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Der vorliegende Arbeitsyersucli will in knapper Begestenform einiges noch anyerOffentliolite Quellen«- 
materiftl aus den ehemaligen Archiven der von Kaiser Josef IL aufgehobenen Klöster Böhmens dem bezüg«» 
liehen Fachinteressenienkreise aufrollen, ohne hiebei naturgemftss den in seiner ursprünglichen, ungeschmälerten 
Fülle heute wohl überhaupt nicht mehr zusammen zu tragenden, alten Gesammtinhalt dieser einstigen^ ehx^ 
würdigen Speicher von in schriftlicher Fizirung niedergelegten Denkmalen localen klösterlichen Gulturschaffens 
und alltSglichen Bechtslebens auch nur irgendwie zu erschöpfen. 

Dem Ter&sser wird es wohl erlassen werden können, über die Art und Weise der Durchfuhrung 
seiner Arbeit sich hier des Längeren ergehen zu müssen, da diesbetreffend die folgenden Seiten selbst ja am 
Besten das Um und Auf ihrer Anlage zeigen dürften. Dagegen ziemt es demselben, an dieser Stelle seinen 
tiefsten und wärmstenDank der edelherzigen Ermöglicherin der Drucklegung seiner Arbeit, der hoch^ 
sinnigen »Gesellschaft zur Förderung deutscher Wissenschaft, Kunst und Literatur in 
Böhmen* und vor allem deren »Wissenschaftlicher Section* zu sagen; sowie er weiters tiefsten 
Dank schuldet den Herren Universitätsprofessoren Dr. Adolf Bachmann und Dr. Emil Werunsky, 
für den ihm von denselben reichstens zu theil gewordenen Bath, seinem Chef, Herrn Bibliothekar Dr.Bichard 
Kukula, ob der ihm in liberalster Weise gestatteten Benützung des Urkunden- und Aktenmateriales der 
Prager k. k. Universitätsbibliothek, Herrn k. k. Scriptor Dr. Hugo Gläser, Herrn Dr. Josef Eisen meiere, 
sämmtliche in Prag, und dem geehrten Wagnerischen Verlage, insonderlich aber Herrn Eckart von 
Schumacher in Lomsbruck. 



Brunn, im Juli 1900« 
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und aufgestapelt ohne alle Gontrolle hatte lagern lassen. Erst nach dieser Zeit, namentlich in den beiden ersten 
Jahrzehnten unseres Jahrhunderts dürfte eine sichtende Hand das Rnhedasein unserer Acten gestört und die 
einzelnen Fascikel und Stücke geordnet, sowie in irgend einer Art an einzelne Central&mter vertheilt hahen. 
Wenigstens Iftsst sich aus den in dieser Zeit wiederholt von dem Landesprftsidium Böhmens an die Gubemial- 
registratur und die Prager Universitätsbibliothek ergehenden Anfragen um Bechenschaftsabgabe über die »ehe- 
maligen Jesuiten- Archiye*, — welchen Erkundigungen kaum ein localer Entstehungsgrund, sondern sicherlich 
eine Wiener Anregung zur Ursache gedient haben dürfte, — schliessen, dass damals ein Interesse nehmender 
und hiezu berufener Factor um diese Beste der alten Jesuitenarchive in Wien sich gekümmert haben muss. 
Eine »Yertheilung* andererseits muss aber ebenfalls in diesen Jahren stattgefunden haben, denn das kaiser- 
liche Staats-Hof- und Hausarchiv soll nicht alles s. Z. yon Jesuitenarchiven Aufgehobene, sondern nur die 
strenger historischen Aufzeichnungen (jedoch z« B. ohne die ungemein wichtigen Hauptstücke der far eine 
authentische Darstellung der Geschichte des Wirkens der Jesuiten in Böhmen so unerl&sslichen Correspondenzen 
dieser Ordensprovinz mit dem Jesuitengeneral zu Bom) besitzen'). Wahrscheinlich wurde diese Yertheilosg 
an die damaligen Unter-Gentralstellen zu Wien nach der Materie des Inhaltes der einzelnen Acten vorgenommeD, 
zu welcher Annahme uns wenigstens die Thatsache von den in den einzelnen Minisierialregistratoren und Ar- 
chiven sich heute noch vorfindenden, verstreuten Jesuitenarchivschriften gelängen lassen darf. 

Zu Prag war, -noch 1774, wohl in Folge des AusfÜhmngspatentes der Aufhebung vom 1 2. Februar 1774, 
bei der dortigen Auffaebungscommission ein eigenes »Judicium delegatum* einberufen worden, aa vrelches 
aus allen Jesuitenarchiven Böhmens von den einzelnen Ereisaufhebungscommissionen der vorgefundene Schriften- 
und Urkundenbestand zur Vorprüfung und behufis der oben erwähnten Einsendung an die Wiener Hofcentnl- 
stelle abgeliefert werden soUte. Nur von zwei Archiven Böhmens aber u. z. von dem des Generalprofesshanses 
der Jesuiten auf der Kleinseite und von dem Centrum- der Jesuitenth&tigkeit in Böhmen, dem CoUegium der 
Jesuiten zu St. Clemens auf der Altstadt zu Prag (Clementinum), ist hiebei einiges Detail uns überliefert 

Das Eleinseitner Archiv wurde nSmlich, wahrscheinlich wegen seines grossen Beichthumes an Studien- 
«tiftsbriefen, von dem ersten Aufhebungscommissär, dem Gubemialrathe Freiherm von Wasmuth, selbst über- 
nommen und mit Hilfe des Gubemialdiumisten Puchel eingesehen, worauf Wasmuth die Documente allge- 
meineren Inhaltes im Wege des »Judicium delegatum* der Wiener Hofkanzlei übermittelte (1777 — 1780?)» 
die nur auf Böhmen sich beziehenden Schriften aber dem Prager Gubemialrathe Joseph Anton Bitter tob 
Biegger übergab. Biegger sonderte diese ihm Überantworteten Acten wieder weiter in solche, die ztm 
(jebrauche des damaligen böhmischen Landesgubemiums im Allgemeinen benöthigt wurden, und in eigentliche 
Studienstiftungsbriefe. Jene wurden direct dem kais. Gubemium zu Prag (und von diesem wohl der Gubemial- 
registratur), diese aber und ihre Erläutemngsbeilagen und Acten im Wege des Departements des Gubemial- 
rathes Freiherm von La Moth dem kais. Kammerzahlamte zu Pi*ag zur Aufbewahrung zugestellt. 

Was das zweite erwähnte Archiv, das des Altstftdter Jesuitencollegiums, anbelangt, so ist uns über 
die Aufhebung desselben nur die Tradition eines Actes bedauerlichster Yemichtungslist erhalten, nach welchem 
Berichte, — wie ihn uns eine amtliche Eingabe des Prager Bibliothekai*s Franz Posselt an das Landes- 
gubemium zu Prag auf Grund einer von dem bedeutendsten Bibliothekare der Prager Universitätsbibliotliek, 
dem Professor der Theologie sowie Prftmonstratenser-Ordenspriester P. Baphael Ungar, auf das glaubwürdigste 
»ab allgemeines Gesprfichsstück unter den gleichzeitigen Professoren^ vertretenen Mittheilung, erhalten hat — « 
der Provinzial des Collegiums P. Godefiid Provin im Beisein des P. Bectors und der Hitpatres bei dem 
Aufhebungsacte des Archives selbst den PrSsidenten der Aufhebungscommission, Weihbischof Ganonicas 
Andreas Kayser, bat, ihm zu gestatten, eine Anzahl schon vorher gesonderte, blosse »Exercitia spiritualia^ 
enthaltende Fascikel des Archives der Einfachheit und Baachheit der Aufnahmserledignng halber und wegen 
ihrer völligen Werthlosigkeit in Bausch und Bogen vor den Augen der Uebemahmscommission verbrennen ta 
cfürfen. Der >gute und leichtgläubige Domherr* und Commissionsleiter willfahrte der Bitte seines geistlichen 



*) G. Wolf: Geschichte der k. k. Archire in Wieo. Wien 1871, führt S. <J1 unter den Hauptgnippen der im kaiserlith«ii 
HAosarchire befiudlichen Klosterarkundt^n. leider ohne jede SpecificjUion ond ErläuteruD&r, :a) Jesaitica rem Jahre 1260(1) — iBl-'f 
oDd Beila^ lU: »Urkunden aos Klöstern in Böhmen*: »Jesuiten bei St. Clemens 1557 — 1750* an. 
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ICitbraders, und dieser Hess eiligst anf dem sogenannten Kleinen Hofe des Clementiniuns eine grosse Menge 
im Archive schon vorbereitet gewesener Schriftbündel and Hefte verbrennen, mit seinen Ordensgenossen den 
aus den Flammen aufsteigenden Sauch mit den bezeichnenden Worten: »Fumus meritorum filiorum Sanctissimi 
Patris Ignatii ascendat ad coelum!* begrüssend. Dass P. Provin just nicht den werthlosesten Theil des 
Archivbestandes seines altberühmten OoUegiums diesem Actenautodafö überliefert haben dürfte, ist wohl 
zweifellos. Die moderne Geschichtsforschung aber hat Dank dieser so liebenswürdigen Besorgnis des P, Provin 
um die Zeit und Mühewaltung der zur Aufhebung seiner intimsten Schätze entsendeten kaiserlichen Com* 
mission und Dank der arglosen Grestattung des gestellten Yerbrennungsbegehrens, den mehr als unnöthigen 
Fntergang manches unumstösslichen Zeugens far das wahre Thätigkeitsbild der Söhne St. Ignatii in Böhmen, 
vielleicht und wahrscheinlich auch der so völlig verschollenen Gorrespondenz des Prager CentralcoUegiums mit 
dem Generale des Ordens in Bom, unwiderbringlich zu betrauern. (Vgl. auch die etwas malerisch gegebene 
Darstellung eines Theiles des hier Erwähnten bei »Hanslik: Greschichte der Prager Universitäts-Bibliothek«, p. 69.) 
Den Hauptstoss gegen den geschlossensten Theil der voijosephinischen austrokathoUschen Hierarchie ^> 
führte jedoch erst Kaiser Josephs U. Bescript vom 12. Januar 1782^). Im Principe schon 1780 und 
1781 beschlossen, respective vorbereitet, gab die am 10. November 1781 von der kaiserlichen Hofkanzlei an* 
geordnete Erhebung in Sachen des derangirten Carthäuserstiftes zu Mauerbach bei Wien den ersten Impuls 
zur nunmehrigen energischeren Durchführung der schon lange gehegten allgemeinen Elosteraufhebungsabsicht. 
Ein von dem Hofrathe der Hofkanzlei und Beferenten für sämmtHche geistliche Sachen daselbst, Franz Josepb^ 
von Heinke, der Seele und Hauptarbeitskraft in der Aufhebungsangelegenheit, der auch schon die Jesuitenauf- 
hebungserlässe ver£ELsst hatte, ausgearbeiteter und von dem obersten Hofkanzler Grafen Eolowrat am 27. De-^ 
cember 1781 Sr. Mi^estät vorgetragener Aufhebungsgrundentwurf <') brachte die ganze Angelegenheit in nun: 
nicht mehr zu hemmenden Fluss. Das obige Bescript vom 12. Januar 1782 bildete die erste und entschei- 
dendste kaiserliche Folgeäusserung dieses Vortrages. Es leitete die so zu nennende erste Klosterauf hebnngs- 
Periode Oesterreichs, < d. h. die Aufhebungen der Jahre 1782 bis 1784, ein« Die uns hier einzig interessierenden 
beiden ersten Hauptpunkte des Bescriptes mögen ihrem vollen Texte nach hier angefahrt sein; sie lauteten: 

>1. Alle Ordenshäuser, Klöster, Hospizien, oder was diese geistlichen Versammlungshäuser sonst für 
Namen haben mögen, vom männlichen Geschlecht des Karthäuser«, Camaldulens er- Ordens und die Ere*«' 
miten oder sogenannten Waldbrüder, dann vom weiblichen Geschlecht der Carmeliterinnen, Claris- 
sinneUf Capuzinerinnen, Franziscanerinnen werden aufgehoben und das gemeinschaftliche Leben 
der darin befindlichen Personen soll aufhören.^ 

»2. Hat die Art der Aufhebung in folgender Grestalt zu geschehen: Das Landesgubemium wird nach 
Empfang dieses Bescriptes einen tauglichen Commissär mit der exforderlichen Instruction und einem Creditiv 
nebst einem geschickten Mann von der Gameralbuchhaltung in ein jedes Kloster der genannten Orden mit 
dem Auftrage absenden, dass der Gonunissär unter beständiger Beobachtung der grössten Bescheidenheit und 
eines gütigen Befragens der obrigkeitlichen Personen und der ganzen geistlichen Gemeinde die höchste Ent- 
schliessung kund mache . . . Nach der Publication soll der Commissär die Schlüsseln der Kassen, Kirchen- 
schätze, Archive und Yorrathshäuser verlangen, alles jene, welches nicht zu täglichem (Gebrauche in der 
Kirchen und im Hause auf die Zeit des Dableibens der Ordenspersonen nothwendig ist, versiegeln... Es 
soll sogleich ein Inventar verfeusst, und die Verrechnung einem geschickten auch getreuen weltlichen 
Beamten übergeben werden . . .« 

Diese ersten Klosterauf hebungsverfiigungen veranlasste noch unmittelbar die centrale »Hofkanzlei^ 
zu Wien aus ihrem complicierten Machtbefugniskreise selbst heraus. 



*) In GesammtOsterreich ezistirten vor 1782 1538 M&nuer- und 590 FrauenklOstor. (Vgl. A. Wolf: »Aafbebnng der K16tter 
in InnerOstorreich*, nnd De Lnca.) 

>) VgL A. Wolf: Aafhebang etc. S. 16 und ff. 

") Nach Wolfsgruber: Geschichte der Camaldolenser-Eremie auf dem Kahlenberge (Bl&tter d. V. f. Landeskunde ron N. 0»' 
N. F. XXV, S. 886) datiert das Eolowratsehe Gutachten selbst Tom 17. December 1781 (Vgl. aoch A. Wolf a. a. 0. S. 21.) 
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Einleitang. 



Als Geburtstag der wohl den gewaltigsten österreichischen Staatsthaten zuzuzählenden Elösterauf- 
hebung Josephs II. muss schon der 10. September 1773 angesetzt werden, als der Bringer jenes Hand* 
biUetes Kaiserin Maria Theresias, das, in Bestätigung der Bulle Papst Clemens XIY. yom 21. Juli 1773, 
fiii' das Gebiet der damaligen österreichischen Gesammtmonarchie, 139 männliche JesuitencoUegien- 
und Besidenzen sowie 1 weibliches Jesuiten haus aus der grossen Kaiserin Landen mit einem- 
male tilgte. Den gesammten Fundal* und beweglichen Besitz der seinerzeitigen Jesuiten Oesterreichs aber 
führten das kaiserliche Patent yom 12. Februar 1774 und dessen Ausfilhrungs- und Folgeyerord- 
nungen dem wirklich arbeitenden Wirthschaftsleben zu. 

In Böhmen selbst traf das Aufhebungsgeschick die Jesuitencollegien zu Brzeznitz, Eger, 
Gitsohin, Klattau, Komotau, Eöniggrätz, Krumau, Euttenberg, Leitmeritz, Neuhaus, Prag-Altstadt» Prag-Elein- 
seite, Prag-Neustadt>, sowie die Jesuitenresidenzen zu Altbunzlau, Heiliger Berg bei Przibram, Czolkowitz, 
Duppau, Goltsch-Jenikau, Kossumberg, Libeschitz, Mariaschein, Tuchomierschitz und Wopporzan ^). 

Naturgemäss wurden mit dem Gesammteigenthume der Jesuiten auch die Archive der einzelnen 
Qrdenshäuser derselben mit aufgehoben und yom Staate in Besitz genommen, oder besser, hätten von demselben 
in Besitz genommen werden sollen. Denn leider ist die wohl bestens angeordnete Umwandlung der Jesuiten- 
archiye zu österreichischem Staatsgute in der Praxis nicht so umfassend und yollständig durchgeführt worden, 
als dies im Interesse der heutigen Wissenschaft und Forschung entschiedenst hätte gesehen sollen; denn das 
bezügliche Entziehungsbestreben der Jesuiten war dem schwerfälligen Gange des den grossen Aufhebungs- 
gedanken in die fruchtbringende That umsetzen sollenden unterbehördlichen Mechanismus entschieden über- 
legen gewesen, und hatte die lange Spanne Frist zwischen Befehl und Ausführung der Jesuitengüterreduction 
(noch 1777 fanden z. B. in Böhmen Functionen der Aufhebungscommission in Prag statt) nicht unbenutzt 
gelassen ^). 

Was im Besonderen den Antfaeil des Yerwaltungsgebietes Böhmens anbelangt, so ist unsere beutige 
Kenntnis yon dem Schicksale seiner Jesuitenarchiye eine ungemein geringe. Soviel nur steht fest, dass 
diese Archive — soweit sie eben von den ursprünglichen Besitzern nicht auf die Seite gebracht, in diesem 
Falle also vernichtet oder in das Ausland »gesichert^ worden waren — in ihrem Hauptstocke kistenweise 
der damaligen Wiener Hofkanzlei überschickt wurden, welch' letztere sie noch im Jahre 1780 unausgepackt 



') Die eheaialige Jesvitenrwideoz Arnan war schon früher, bald Dach ihrer Sttftiing (1666) toh den JeraiteD rerlassen worden; 
die heute in Böhmen noch eiistierenden beiden Jesnitenhfiaser, das CoUegium zu Mariaschein and die Residens zn St. Ignaz >n Prag- 
Neuttadt, wurden erst in den Zeiten des Coucordates und seinen unmittelbaren Yoijahren (Hariascheiu 185^, Prag 1866) neu gegrQndet. 

^) Vgl. Wolf: Die Aufhebung der KlOster in Innerösterreich, Wien 1871. S. 42; Milkowicz: Die Klöster in Krain, Arcbir 
f. österr. Gesch. 74. Bd. S. 459. 
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und aufgestapelt ohne alle ControUe hatte lagern lassen. Erst nach dieser Zeit, namentlich in den beiden ersten 
Jahrzehnten unseres Jahrhunderts dürfte eine sichtende Hand das Buhedasein unserer Acten gestört und die 
einzelnen Fascikel und Stücke geordnet, sowie in irgend einer Art an einzelne Gentralämter yertheilt haben. 
Wenigstens lässt sich aus den in dieser Zeit wiederholt von dem Landespräsidium Böhmens an die Gubemial- 
registratur und die Prager Universitätsbibliothek ergehenden Anfragen um Bechenschaftsabgabe über die »ehe- 
maligen Jesuiten- Archive ^, — welchen Erkundigungen kaum ein localer Entstehungsgrund, sondern sicherlich 
eine Wiener Anregung zur Ursache gedient haben dürfte, — schliessen, dass damals ein Interesse nehmender 
und hiezu berufener Factor um diese Beste der alten Jesuitenarchive in Wien sich gekümmert haben muss. 
Eine »Yertheilung* andererseits muss aber ebenfalls in diesen Jahren stattgefunden haben, denn das kaiser- 
liche Staats-Hof- und Hausarchiv soll nicht alles s. Z. von Jesuitenarchiven Aufgehobene, sondern nur die 
strenger historischen Aufzeichnungen (jedoch z« B. ohne die ungemein wichtigen Hauptstücke der für eine 
authentische Darstellung der Geschichte des Wirkens der Jesuiten in Böhmen so unerlässlichen Correspondenzen 
dieser Ordensprovinz mit dem Jesuitengeneral zu Bom) besitzen^). Wahrscheinlich wurde diese Yertheilung 
an die damaligen Unter- Gentralstellen zu Wien nach der Materie des Inhaltes der einzelnen Acten vorgenommen, 
zu welcher Annahme uns wenigstens die Thatsache von 'den in den einzelnen Ministerialregisiraturen und Ar- 
chiven sich heute noch vorfindenden, verstreuten Jesuitenarchivschrifkefn gelängen lassen darf. 

Zu Prag war, noch 1 774, wohl in Folge des Ausführungspateütes der Aufhebung vom 1 2. Februar 1 774, 
bei der dortigen Aufhebungscommission ein eigenes »Judicium delegatum^ einberufen worden, an weiches 
aus allen Jesuitenarchiven Böhmens vqu den einzelnen Kreisäufhebungscommissionen der vorgefundene Schriften- 
und ' ürkundenbestand zur VöiTprüfung und behufs der oben erwähnten Einsendung rtn die Wiener Hofcentral- 
stelle abgeliefert werden sollte. Nur von zwei Archiven Böhmen» aber ü. z. von dem des Generalprofesshauses 
der Jesuiten auf der Eleinseite und von dem Centrum der Jesuitenthätigkeit in Böhmen, dem CoUegium der 
Jesuiten zu St. Clemens auf der Altstadt zu Prag (C^ementinum), ist hiebei einiges Detail uns überliefert. 

Das Kleinseitner Archiv wurde nämlich, wahrscheinlich wegen seines grossen Beichthumes an Studien- 
«tiftsbriefen, von dem ersten Aufhebungscommissftr, dfem Gubemialrathe Freihen-n von Wasmuth, selbst über- 
nommen und mit Hilfe des Gubemialdiümisten Puchel eingesehen, worauf Wasmuth die Documente allge- 
meineren Inhaltes im Wege des »Judicium delegatum* der Wiener Hofkanzlei übermittelte (1777 — 1780?), 
die nur auf Böhmen sich beziehenden Schriften aber dem Prager Gubemialrathe Joseph Anton Bitter von 
Ei egg er übergab. Biegger sonderte diese ihm überantworteten Acten wieder weiter in solche, die zum 
Gebrauche des damaligen böhmischen Landesgubemiums im Allgemeinen benöthigt wurden, und in eigentliche 
Studienstiftungsbriefe. Jene wurden direct dem kais. Gubertiium zu Prag (und Von diesem wohl der Gubernial- 
registratur), diese aber und ihre Erläuterungsbeilagen und Acten im Wege des Departements des Gubemial- 
rathes Preiherrn von La Moth dem kais. Kammerzahlaimte zu Prag zur Aufbewahrung zugestellt. 

Was das zweite erwähnte Archiv, das des Altstädter Jesuitencöllegiums, anbelangt, so ist uns über 
die Aufhebung desselben nur die Tradition eines Actes bedauerlichster Yemichtungslist erhalten, nach Welchem 
Berichte, — wie ihn uns eine amtliche Eingabe des Prager Bibliothekars Franz Posselt an das Landes- 
gubemium zu Prag auf Grund einer von dem bedeutendsten Bibliothekare der Prager Universitätöbibliothek, 
dem Professor der Theologie «owie Prämonstratenser- Ordenspriester P. Baphael Ungar, auf das glaubwürdigste 
»als allgemeines Gesprächsstück unter den gleichzeitigen Professoren« vertretenen Mittheilung, erhalten hat — , 
der Provinzial des CoUegiums P. Godefrid Provin im Beisein des P. Bectors und der Mitpatres bei dem 
Aufhebungsacte des Archives selbst den Präsidenten der Aufhebungscommission, Weihbischof Canonicus 
Andreas Kayser, bat, ihm zu gestatten, eine Anzahl schon vorher gesonderte, blosse »Exercitia spiritualia« 
enthaltende Fascikel des Archives der Einfachheit und Baachheit der Aufnahmserledigping halber uod wegen 
ihrer völligen Werthlosigkeit in Bausch und Bogen vor den Augen der üebernahmscommission verbrennen zu 
(dürfen. Der j^ gute und leichtgläubige Domherr * und Commissionsleiter willfahrte der Bitte seines geistlichen 

') G. Wolf: Geschichte der k. k. Archire in Wien. Wien 1S7], fohrt S. Ol unter den Hauptgruppen der im kaiserlichen 
Hausarchive hefiudlichen Klosternrkunden, leider ohne jode Specifioition und Erläuterung, >a) Jesuitica vom Jahre 1260 (!) — 1612*, 
and Beilage III: »Urkunden aus KlOstern in Böhmen*: »Jesuiten bei St. Clemens 1557 — 1750* an. 
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Hitbraders, und dieaer liess eiligst auf dem sogenannten Kleinen Hofe des Clementinums eine grosse Menge 
im Archiye sobon vorbereitet gewesener Sohriftbündel und Hefte verbrennen, mit seinen Ordensgenossen den 
ans den Flammen an&teigenden Bauch mit den bezeichnenden Worten: »Fumus meritomm filiorom Sanctissimi 
Patris Ignatii ascendat ad coelum!* begrüssend. Dass P. Provin just nicht den werthlosesten Theil des 
Archiybestandes seines altberühmten OoUegiums diesem Actenautodafö überliefert haben dürfte, ist wohl 
zweifellos. Die moderne Geschichtsforschung aber hat Dank dieser so liebenswürdigen Besorgnis des P. Provin 
um die Zeit und Mühewaltung der zur Aufhebung seiner intimsten Schätze entsendeten kaiserlichen Com- 
misaion und Dank der arglosen G^tattung des gestellten Yerbrennungsbegehrens, den mehr als unnOthigen 
Untergang manches unumstösslichen Zeugens für das wahre Thätigkeitsbild der Söhne St. Ignatii in Böhmen, 
vielleicht und wahrscheinlich auch der so vdlUg verschollenen Cbrrespondenz des Prager Centralcollegiums mit 
dem Generale des Ordens in Bom, unwiderbringlich zu betrauern. (YgL auch die etwas malerisch gegebene 
Darstellung eines Theiles des hier Erwähnten bei »Hanslik: Greschiehte der Prager Üniversitäts-Bibliothek«, p. 69.) 
Den Hauptstoss gegen den geschlossensten Theü der voijosephinischen austrokathoHschen Hierarchie ^> 
führte jedoch erst Kaiser Josephs 11. Eescript vom 12. Januar 1782^). Im Principe schon 1780 und 
1781 beschlossen, respective vorbereitet, gab die am 10. November 1781 von der kaiserlichen Hofkanzlei an- 
geordnete Erhebung in Sachen des derang^rten Garthäuserstiftes zu Mauerbach bei Wien den ersten Impuls 
zur nunmehrigen energischeren Durchführung der schon lange gehegten allgemeinen Eloeteraufhebungsabsicht» 
Ein von dem Hofrathe der Hof kanzlei und Beferenten für sämmtliche geistliche Sachen daselbst, Franz Joseplir> 
von Heinke, der Seele und Hauptarbeitskraft in der Aufhebungsangelegenheit, der auch schon die Jesuitenauf- 
hebungserlässe verfiisst hatte, ausgearbeiteter und von dem obersten Hofkanzler Grafen Kolowrat am 27. De- 
cember 1781 Sr. Mi^estät vorgetragener Aufhebungsgrundentwurf®) brachte die ganze Angelegenheit in nun: 
nicht mehr zu hemmenden Fluss. Das obige Bescript vom 12. Januar 1782 bildete die erste und entschei- 
dendste kaiserliche Folgeäusserung dieses Vortniges. Es leitete die so 2.u nennende erste Klosteraufhebungs- 
periode Oesterreichs, > d. h. die Aufhebungen der Jahre 1782 bis 1784, ein. Die uns hier einzig interessierenden 
beiden ersten Hauptpunkte des Bescriptes mögen ihrem vollen Texte nach hier angeführt sein; sie lauteten; 

>1. Alle Ordenshäuser, Klöster, Hospizien, oder was diese geistlichen Versammlungshäuser sonst für 
Namen haben mögen, vom männlichen Geschlecht des Karthäuser-, Gamaldulenser-Ordens und die Ere-^ 
miten oder sogenannten Waldbrüder, dami vom weiblichen (Geschlecht der Carmeliterinnen, Claris- 
sinneUy Oapuzinerinnen, Franziscanerinnen werden aufgehoben und das gemeinschaftliche Leben 
der darin befindlichen Personen soll aufhören.« 

»2. Hat die Art der Aufhebung in folgender Grestalt zu geschehen: Das Landesgubemium wird nach 
Emp£uig dieses Bescriptes einen tauglichen Commissär mit der erforderlichen Instruction und einem Creditiv 
nebst einem geschickten Mann von der Camendbuchhaltung in ein jedes Kloster der genannten Orden mit' 
dem Auftrage absenden, dass der Commissär unter beständiger Beobachtung der grössten Bescheidenheit und 
eines gütigen Befragens der obrigkeitlichen Personen und der ganzen geistlichen Gemeinde die höchste Ent- 
schliessung kund mache . . . Nach der Publication soll der Commissär die Schlüsseln der Kassen, Kirchen- 
sohätze, Archive und Yorrathshäuser verlangen, alles jene, welches nicht zu täglichem Gebrauche in der 
Kirchen und im Hause auf die Zeit des Dableibens der Ordenspersonen nothwendig ist, versiegeln... Es 
soll sogleich ein Inventar verfasst, und die Verrechnung einem geschickten auch getreuen weltlichen 
Beamten übergeben werden . . .« 

Diese ersten Klosterauf hebungsverfügungen veranlasste noch unmittelbar die centrale »Hofkanzlei* 
zu Wien aus ihrem complicierten Machtbefugniskreise selbst heraus. 



*) In GesammtOsterreich ezistirten vor 1782 1538 M&nuer- und 590 FraaenklOstor. (Vgl. A. Wolf: »Anfhebnng der Klteter 
in InnerOstoireieh*, and De Lqca.) 

*) Vgl* A. Wolf: Aafhebang etc. S. 16 und ff. 

') Nach Wolfsgrubor: Geschichte der Camaldulenser-Eremie auf dem Kahlenberge (Blätter d. Y. f. Landeskunde Ton N. 0»* 
N. F. XXV, S. 885) datiert das Eolowratsehe Gutachten selbst Tom 17. December 1781 (Vgl. aneh A. Wolt a. a. 0. S. 21.) 

n 
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Schon am 26. Jnli 1782 aber wurde die Darehföhning des ganzen Saecolarisierang&werkee von äit 
directen AmtsiEigenda der > Hofkanzlei ^ losgelöst and einer eigenen »geistlichen Hofeommission^ ais 
Thieil Yon deren Pflichtenbesorgung überwiesen. Auch in den einzelnen Verwaltungsprovmzen der Monarchie 
brachte diese Lostrennung eine Aenderung in den bezüglichen lünderunterorganen heryor. Die >Hofkanzl0i< 
hatt« zu ihrer Zeit in jeder Provinz eine eigene »Kosteraufhebungs-Gommission* installirt; die neue 
»geistliche Hofcommission ^ setzte an Stelle dieser »Elosteraufhebungs-Commission* je eine Untercommission 
ihrer eigenen centralen Eigenschaft, gleichsam als ihre Filialen, und gab ihnen den Titel »geistliche Co m- 
missionen.^ Mit Decret vom 13. August 1782 wurden diese »geistlichen Gommissionen* creiert. In zweiter 
Instanz unterstanden diese »geistlichen Gommissionen* nicht unmittelbar der »geistlichen Hofoommission, * 
sondern waren der betreffenden Landesstelle als integrierender, wenn auch nur mit vorübergehendem Wirkungs- 
kreise gedachter Bestandtheil angegliedert, und erhielten sie ihre Weisungen, und gaben bit ihre Berichte 
durch diese Landesstelle. 

Diese » geistlichen Gommissioiien * werden nunmehr die eigentlichen YolKuhrer des ganzen Auf hebungs- 
geschäftes. Ihre Mitglieder waren ein, in den grösseren Provinzen, als Böhmen und Galizien, auch zwei 
und drei Beamte des Landesguberniums und je ein Abgeordneter der zuständigen Staatsbuch- 
haltung, der Staatsgüteradministration, des betreffenden Landrechte» und Fiscalamtes, sowie 
^cultativ auf dem Lande ein kreisämtlicher Beamter in Vertretung des Guberniums, und ein Vertreter 
der bezüglichen Landesbibliothek bei Klöstern mit einer Bibliothek oder einem Archive. 

In Böhmen speciell zeichnete die Decrete der Auf hebungscommission der Gubernialrath Philipp 
Millitzer, dem von Seiten des Guberniums als Mittelsräthe die Gubernialcommissäre Graf Karl 
von dar j und Christian Graf Sternberg beigeordnet, sowie der kaiserliche Buchhaltungsoffizial 
von König, der kaiserliche Kameraladministrator Erben und der erste Scriptor der kais. 
Universitätsbibliothek zu Prag Joseph Karmaschek zugetheilt waren. Die Vertreter des kaiser- 
lichen Land rechtes und kaiserlichen Fiscalamtes wurden in Böhmen in keinem belegbaien Falle den 
€ommis8ionsaÜ8übungen mitbeigezogen. 

Während der erwähnten ersten Auf hebungsperiode (1782 — 1784) wurden von der Gommission 
Böhmens 11 Männer- und 14 Frauenstifte reduciert, u. z. in der chronologischen Beihe ihrer Ver- 
weltlichung : 

1. Das Glarissinnen- Stift zu St. Agnes in Prag- Altstadt, aufgehoben am 26. Januar 



o 


» 


Garmeliteiinnen- 


> 


» 


St. Josef in Prag-Kleinseite 


» 


» 


29. » 


3. 


» 


Carthäuser- 


» 


» 


Walditz 


y* 


» 


30. » 


4. 


» 


Glarissinnen- 


» 


» 


Krnmau 


» 


» 


6. Peber 


5. 


» 


» 


» 


» 


Eger 


» 


» 


7. > 


6. 


» 


Benedictinerinnen- 


» 


» 


St. Georg in Prag-Hradschin 


» 


» 


20. März 


7. 


» 


Gistercienserinnen- 


» 


» 


Frauenthal 


» 


» 


20. » 


8. 


» 


Präm onstratenserinnen 


■ » 


» 


Ghotieschau 


» 


» 


22. ^ 


9. 


» 


» 


» 


» 


Doxan 


» 


» 


23. ^ 


10.- 


» 


Coelestinerinnen- 


» 


» 


Prag-Neustadt 


» 


» 


25. » 


11. 


» 


Augustinerinnen- 


» 


» 


Brüx 


» 


» 


5. April 


12. 


» 


Dominicanerinnen- 


» 


» 


St. Anna in Prag-Altstadt 


» ■ • 


» 


21. Mai 


13. 


» 


» 


» 


» 


Pilsen 


5» 


» 


29. Juli 


14. 


» 


Theatiner- 


» 


» 


St. Gajetan in Prag-Kleinsleite 


» 


» 


20. Feber 


15. 


» 


PrämonstratensercoUeg 


ium 


» 


St. Norbert in Prag-Altstadt 


» 


» 


30. Mai 


16. 


» 


Gjriaker- 


Stift 


» 


Prag-Altstadt 


> 


» 


4. August 


17. 


» 


Gistercienser- 


» 


» 


Sedletz 


» 


» 


18. September 


18. 


» 


Serviten- 


» 


» 


Prag-Neustadt (Slup) 


5> 


» 


1 2. November 


19. 


» 


Trinitarier- 


» 


» 


» 


-» 


» 


5* December 


20. 


> 


Dominikaner- 


» 


» 


Prag* Kleinseite 


> 


» 


14. » 



1782 



1783 



II 



21. Das Urdulinerinnen-Stift za Pr^g-Hradscliin, aa^elioben am 28. September \ 

» 13. Deoember ( 



22. » Paolaner- 


» 


» Prag-Altstadt 


23. » Dominicaaier- 


, » 


» Badweis 


24. » Minoriten- 


> 


» Jungbunzlaa 


25. » Trinitarier- 


» 


» Stienowitz 



1874 



» 

» 



ca. 1784. 



181 MGnche und 358 Nonnen hatten diese Klöster beherbergt. 

In jeder Beziehung reicher gestaltete sich das Ergebnis der zweiten Aufhebangsperiode. Sie 
wurde eingeleitet durch das kaiserliche Patent vom 18. Juni 1785 und fortgesetzt durch das gleich- 
ortige Beeret Yom 4. Januar 1786- Das Erstere befahl die Aufhebung sftmmtliohar Klöster der Monarchie» 
welche för das werkthftlige Gremeinwesen der Menschheit nutzlos dahinlebten und fär die Seelsorge entbehrlich 
waren. Die zweite Verfügung erweiterte diesen Aufhebungskreis behufs weise vorsorglicher Stftrkung des 
Beligionsfondes und der endlichen menschenwürdigen Dotierung der armen Gebirgs- und Kaplangeistlichkeit» 
sowie behufs Vermehrung der Mittel fär Krankenpflege- und Schulklöster namentlich auf die nicht geringe 
Zahl der reicheren Ueberflusstifbe. Von den der Schulbesorgung und Krankenpflege obliegenden Klöstern aber 
sollten die in unaufhaltsamen wirthschafblichen Niedergimg befindlichen gleichüeills au%elöst werden. Aus 
diesen Grftnden fielen in Böhmen 47 Stifte u. z. durchwegs Mftnnerklöster mit 856 Professen. Es waren dies, 
nach der Reihenfolge ihrer Aufhebung: 

1. Das Augustinerstift zu St. Wenzel in Prag-Neustadt, aufgehoben am 12. März 



» 



2. - » Stift der Wichter vom Hlg. Grabe am Zderass in Prag-Neustadt, 

3. > CisterciensercoUegium zu St. Bernhard in Prag-Altstadt, 
Benedictinerstift zu Sazau 

» > St. Johann u. d. Felsen, 

» » Kladrau 

Benedictiner-Superiorat zu I^stitz, 
Gistercienserstift zu Goldenkron, 
Cistercienserpriorat zu Grojau, 
Augustinerstift zu Karlshof in Prag-Neustadt, 
Benedictinerstift zu St. Nicolaus in Prag-Altstadt, 
Augustiner-Chorherrenstift zu Forbes, 

> » » Wittingau, 

Cisterdenserstift Königsaal, 

» Plass, 

16. Die Cistercienserpropstei Maria-Teinitz, 

17. Das Dominikanerstift (xabel, 



4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 



» 



29. Juli 

3. October 

4. November 

7. 



7. 



» 



» 



18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
26« 
27. 
28. 
29. 
80« 



Dominikanerpriorat Neuho^ 
Paulanerkloster Neu-Bistritz, 
Franziskanerstift (Hyberner) zu Prag-Neustadt, 
Benedictinerpriorat zu Politz, 
Capuzinerhospiz zu Böhm. Brod, 
Carmeliterstift zu St Gallus in Prag-Altstadt, 
Bamabitenstifl; zu Prag-Hradschin, 
Serntenkloster zu Prag-Altstadt, 
Oarmeliterstift zu Chiesoh, 
PHImonstratenserpriorat zu Mühlhausen, 
Paulinerstift zu Woborzischt, 
Minoritenkloster zu Kaaden, 
DominikanercoUegium zu Komotau, 



1 



10. > 

10. > 

11. > 

12. » 
14. 

16. y> 

2. December 
24. 
24. » 

ca. 1785 



1785 



am 12. Feber 

» 14. 

» 31. M&rz 

» 2. Mai 

» 9. Mai 

» 23. Juni 

k 2. September 



1786 



i 



ca. 1786 
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31. Das Benedictinerpriorat zu Berg-B6sig, aufgehoben 

32. » Dominikanerstifb zu Nimburg, » 

33. , . , Pilsen, , ( «»• l'«« 

34. > Garmeliterstift zu Patzau, » I 

35. » Augustiner-Eremitenstift zu St. Gatharina in Prag-I^eustadt, » am 15. Mttrz 

36. » Kapuzinerkloster zu Budweia, » »18. Mai 

37. » Carmeliter zu 8t. Maria vom Si«*ge zu Prag-Kleinseite, » »3. Juli 

38. » Franziskanerhospitz zu Oberpilmersreuth, » »2. August 

39. y> Augusiiner-Eremitenstift zu Stockau, » 

40. » Pominikanerstift zu Elattau, » 

41. » Paulanerstift zu Tachau, » 

42. » Servitenkloster zu Babenstein, » 

43. » Minoritenkloster zu Leitmeritz, » \ 

44. » Seryitenstift zu Eonoged, » J 

45. » Augustiner-Eremitenstift zu Schopkau, » am 27. Juni 1789 

46. » Minoritenstift zu Kuklena, » 

47. » Paulanerkloster zu Neupaka, » 



1787 



ca. 1787 



} 



ca. 1789 



72 Ordenshäuser wurden demnach im Ganzen während des Zeitraumes 1782 — 1790 in Böhmen 
reduciert. Von den hiebei stattgehabten Modalitäten darf uns hier nur das das Archivwesen dieser Klöster 
direct betreffende Detail interessieren. 

In weiterem Verfolge des kaiserlichen Decretes vom 13. August 1872 intimierte die »Klosterauf- 
hebungs-Commission« zu Prag unter dem Datum des 12. Oetober 1782 ein , höchstes Hofdecret* vom 
23. September 1782, das >die Massregeln enthält, wie es mit den Bibliotheken und Archiven der auf- 
gehobenen Klöster zu halten sej. Womach also die Consignation und respective Abtheilung zu machen, und 
die Anzeige abzugeben ist. ^ Dieses an alle betheiligten, oben genannten bei der Zusammensetzung der Auf- 
hebungscommissionen vertretenen Landesämter und so auch an die k. k. Universitätsbibliothek zu Prag (hier 
zu Händen des damaligen ersten Bibliothekars P. Baphael Ungar) herausgegebene Intimat lautete in Bezug 
auf seine die Archive betreffenden Puncto: 

»Seine k. k. Majestät haben in Ansuchung der — bey den aufgehobenen Klöstern vorgefundenen 
Büchern, Manusscripten, Documenten etc. nachfolgendes zu entschliessen geruhet:* 

^4to y^QQ ^{q Documenta und Manuscripta anbetrifft, wären nach deren richtiger Sortierung 
jene, welche in das locale Wirtschafts fach einschlagen, denen Aemtem und respective Kameraladmini- 
stratoribus, welchen die unmittelbare Oberaufeicht über das Oeconomicum der Güter der aufgehobenen Klöstern 
obliegt, zu verabfolgen.* 

»5*^. Jene Documenta und Manuscripta, welche in die Fundation und Dotation der auf- 
gehobenen Klöstern einschlagen, wären, wie es mit den ehemaligen Jesuiten-Archiven geschehen, 
ordentlich zu sammeln und zur Verwahrung anher einzusenden.* 

>6^^. Diejenigen Manuscripten, so zu dem gelehrten Fach gehören, sind auf gleiche Art der 
Bücher tmter die öffentlichen Bibliotheken zu vertheilen.* (In Bezug auf diesen Passus ist aus Punkt 1 hier zu 
ergänzen: »1^ zu Ersparung der Transport-Kosten 3ollen jeder Universitäts- oder Lyceaeums-Bibliothek die 
Bücher der in eben der Provinz, wo die Universität, (oder das Ljcaeum liegt, aufgehobenen Klöstern zuge- 
theilet werden.*) 

^7to YoQ jenen Schriften hingegen, welche nichts, als alte Kl oster- Corre8pondenz,dia Ton 
gar keinen Gebrauch sind, enthalten, ist sich gänzlich zu entledigen, jedoch verstehet sich von selbst, * 

»8^. dass unter der § P et 6^ zu beschefaen habender Vertheilung keineswegs jene Bücher^ und 
Manuscripta, so die k. k. Hofbibliothek zu ihrem Gebrauche ausgewählet, begriffen, sondern solche sind an 
erwähnt« k. k. Hofbibliothek zu verabfolgen; uiber welche zu vertheilende Bücher, Urkunden und Hand- 
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Schriften eigene Consignatiotten yerfertiget» und von denjenigen, die solche empfangen, ordentliche Quittungen 
ausgestellt werden müssien»« 

^Wien, 23. September 1782.« *^ Preyheir v. Eeischach« m. p. 

»J« W. y. Mai^^ik« m. p. 

Zur saohverstfindigen Durchführung der in dem eben angefahrten Hofdeerete allgemein gegebenen 
Verhaltnngsnormen ernannte das kaiserliche Gubemium von Böhmen mittels Decretes vom 2. August 1782 
den ersten Bibliotheksscriptor der k. k. Üniversitäts-Bibliothek zu Prag JosephEarmaschek zum » A r c h i* 
yarius bei dem Elösteraufhebungsgeschftfte«. In der Person Karmascheks war ein wirklicher Fachmann 
dem ganzen Unternehmen gesichert worden, der thatsSchlioh für seine Arbeit die yon dem Hofdeerete yom 
15. Janner 1782 geforderten Eigenschaften, dass zur Untersuchung der Eloeterorehiye nicht ein Geistlicher, sondern 
ein weltlicher »dem Werke gewachsener* Mann zu yerwenden sei, yollstSndig besass. Bis zu dem 
Jahre 1791 oblag Kannaschek ^) unter den misslichsten localen und äusseren Verhältnissen seinem mehr als 
müheyoUen Amte, für welche mehr als achtjährige Thätigkeit er mit Gubemialdeeret yom 5. März 1791 
>gidldig8t« mit 300 Gulden remuneriert wurde. Sein Nachfolger war d«r Scriptor Karl Fischer, ein 
gleich ausgezeichneter Beamte wie bekannter Hebrfteist seiner Tage, der die Archiyagenda, resp. die auf die 
Aufhebung der Archiye selbst folgende Sichtung und Yertheüung des riesigen Materiales (über dessen ganzen 
Um&ng weiter unten Zeugnis gegeben werden soll) auch yoUendete; welchen Zeitpunkt der ZuendeführuBg 
ein Gubernialdecret yom 9. December 1801 ausdrücklichst mit der Stelle markiert: >dass, da nunmehr 
alle klosterlichen Archiye yon dem Scriptor Fischer in Erledigung gebracht worden, die einsselnen 
Behörden yon der k. k. Bibliothek zu Prag yon nun an weiter keine Archiysschriften mehr zu yerlangen 
hätten, und dass man über die Beendigung des ganzen Geschäftes die Anzeige höchsten Orfces 
machen werde.* Auch Fischers Entlohnung fEbr diese durchwegs ausser seinen Amtsstxmden besorgten Gesehäfte 
war ärmlich genug, indem für diese ganze zehnjährige Schaffensperiode ihm am 15. December 1797 mit 
Gubernialdecret, Z. 37.230, 100 fl., und mittels Erlasses yom gleichen Orte am 12. April 1799 »weitere* 
60 fl. »gewährt* wurden. 

Was den Aufhebungsmodus der Klöaterarchiye selbst anbelangt, so wurde hiebei, wie nur natürlich, 
im engsten Anschlüsse an die Hofdecretsnorm yom 23. September ] 782 y orgegangen. Die Aufhebungs- 
conmiissäre Hessen meistens das je yorgefiindene Archiy in tote dem »Archiyarius* Scriptor Karmaschek zu 
entsprechender Sichtung zukonmien ^). Oefters aber wurden, meist bei den kleineren Archiyen, die Urkunden 
yon der Aufhebungscommission (wahrscheinlich unter Zuziehung Karmascheks) unmittelbar selbst gesondert 
und an die yorgeschriebenen Aemter yertheilt. In allen Fällen aber wurden nur die strengen »Diplome* der 
k. k. Uniyersitätsbibliothek zu Prag zur Auf bewahning zugewiesen, nachdem die k. k. Hofbibliothek 
als erste Anspruchsbereehtigte auf diese Diplome nur aus dem Archiye der Paulaner zu Prag (Hofdecret ypm 
28. October 1786) und dem der Custodes S. Sepulchri am Zderass sowie der Augustiner zu St. Wenzel in 
Prag (Hofdecret yom 1. März 1788) einige wenige Stücke für sich gewählt, mit dem Hofdeerete yom 
4. März 1789 aber auf alle weiteren Ansprüche yerzichtet hatte: .(»Was aber die'für'die k. k, Hjof- 
bibliothek gewählten Urkunden aus dem Augustinerkloster St. Wenzel und der Zderasser Kanonie betreflBa, 
habe die k. k. Hofbibliothek auf Urkunden aus Böhmen, nachdem eine ordentliche Sammlung 
dayon bey der Prager Bibliothek yeranstaltet worden ist, sowohl für das yergangene als auch für 
das künfftige Verzicht gethan«). Im besonderen hatte die Hofbibliothek schon wiederholt zuyor, — und 



^) In diesem Jabre warde Karmaschek ztm Bibliothekar der Lyeeal- Bibh'othek ta OlmAte ennnnt. 

") So noch nachweisbar mit Qobernlaldecret rom 27. Aprfl 1782 die Arebivschriften der Walditeer Kartbause, rem D. Jani 1784 
die der Prager Trinitarier, vom 17. December 1784 die der Pragrer Panlaner, rom 5. Aogast 1785 die der Zderasser Aogustiiiereaiionie, 
▼om 2. December 1785 die der Sazauer Benedictiner, vom SO. December 1785 die des KJadraner Benedictinerstiftes, vom 18. April 1787 
die des St. Nikolaus- (a. EmansVKlosters zu Prag und des Bergr-Bösiger Prioratcs, Tom 2. August 1787 die der Kleinseitner Kanneliter, 
Tom 28. NoTcmber 1787 die dor Rabenstoiner Serviten, rom 9. Januar 1788 die der I/eitmeritser Minoriten, vom 4. Febcr 1788 die 
der Plasser Cfsterzienser, Tom 10. September 1788 die des Konogcder Stiftes, rom 26. August 1789 die der Neupakaer Paulaner, vom 
8. September 1789 die der Knklenaer Mlnoriten, rom 9. November 178^ die der Patzauer Karmeliter, vom 29. November 1789 die 
der Tachauer Paulaner, und vom 16. Juni 1790 die der Budweiser Gapuziner. 



z«rar mitteU Hofdeeret vom 21-^ Mai UM bezüglich des PragerXreazherreii-OrdensacchtTes ; vom 28.Feber ITdä^ 
betreffs des Prager Trinitarinerarchives ; vom 13. September 1787 betreffs des Paalinerarcbiyes 2a Woborzi8cbt|. 
vom 13. September 1788 bezüglich des Piseker Dominikanerarchives ; yom 10. Deoember 1788 bejtreffs der 
Archive der beiden Cisterzienseratifte Goldenkron und Plass ; vom 7. Januar 1789 bezüglich des Stockauer 
Auguatinerarchiyes, und vom 11. Januar 1789 betreffs des Mieser Minoritenarchives^ — die ihr zur Einsicht- 
nahme gesandten Verzeichnisse der Archive dieser saecularisierten Klöster der Provinz Böhmen dahin beantwortet, 
ans ihnen »nichts für sich gewühlt zu haben.* 

Der grOsste Theil der gewonnenen Diplome strenger Eigenschaft blieb also der k. k. Universitftts- 
bibUothek zu Prag als der zweitberechtigten Anspruchswerberin vorläufig erhalten®). Doch war die diplo- 
matische Ausbeute aus den einzebien Elösierarchiven eine sehr ungleiche. Von wirklich bedeutenden Samm- 
langen, wie die der grosseren Augustiner, Benedictiner, Cistersienser- und Praemonxiratenserinnen-KlOster» 
bis zu dem Kullaufweise an Urkunden bei den unterschiedlichen kleineren und jüngeren Ck>nventen, bewegt 
sich dieabsteigende Stufenleiter des diplomatischen Beicfathums der Archive der einzelnen aufg^obenen KlOster« Gar 
kein Archiv im gebrftuchlichen Wortsinne hatten (resp. wurde aus demselben nichts för den Urkunden- 
bestand der Prager Universitätsbibliothek Würdiges gefunden) folgende Cluster : i . Das Augustiner-Eremitenstift 
zu Schopkau, 2. das Augnstinerstifb zu Deutschbrod, 3. das Bamabitenkloster zu Prag-Hradschin, 4« daa 
Bemediktinerpriorat am Berge Böeig, 5. das Benedietinerpriorat zu Politz, 6. das Dominikanerkloster zu BudweiB» 
7. das Dominikanerstiffc zu Gabel» 8. das zu Klattau, 9. das zu Neuhof, 10. das zu Nimbnrg, 11. das sa 
Pilsen, 12. das zu Prag-Eleinseite, 13. das Franziskanerstifb zu Annaberg zu Eger, 14. das Kapuzinerkloster 
zu St. Joseph in Prag, 15. das zu Böhmisch-Brod, 16. der Minoritenconvent zu Jungbunzlau, 17. der za 
Eole, 18. der zu Kaaden, 19. der zu Pardubitz, 20. das Paulanerstift zu Neubistritz, 21. das Prftmonstratenser- 
priorat zu Mühlhausen, 22. das 8dr?]tenstift zu Prag-Slup, 23. das Ursulinerinnenatift zu Prag-Hradsohin. 

Dagegen erwarb die k. k. Universitätsbibliothek zu Prag: 

1. Aus dem Augustiner-Chorherrenstifte zu Forbes 20 Diplome ^<^) (und 12 bedeutendere Messstif- 

tungs-Instrumente) 

2. » » » > > Prag-Neustadt 49 

3. » » » » » Prag-Zderass 197 

4. » » » » » Wittingau 43 

5. » » » EremitenatiftePrag-Neastadt^St. Katharina 7 » 

6. » » » » Prag-Neastadt*St>Wenzel 10 » 

7. » » » » zn Stookau 1 » (103 weitere Doeumente wurden wieder 






8. » » Augustinerinnenstiffce zu Brüx 17 

9. » » Benedietinerstift zu St. Johann u. d. Felsen 27 
10. » » » » Kladrau 58 



an die LaadesSmter abgegeben) 



» 



*) 6. Wolf, a. a. 0. S. 40, beklagt, das« Joseph IL entgogOD einer Vontellaug des damaliffeD ArehiTan des StaatsarohiTtta 
BMchmanii Tom Jahre 1 7S4, »der Kaiser aolle ein aasdrüekliehea Gebot über eine Abliefenmg aller sdion eiogexogenen und nodi 
künftig eiDznziehendea Elostorarehive an das Hausarebi? ergehen lassen*, dies nieht gethan, und die Archlre der »Tielen dniok 
ihr Alter und in frAbereA Zeiten auf Cnltar und Sitten des Landes Einfloss nehmenden Stifte and Klöster,* welche »als die reich* 
haltigste Quelle der Landesgeschiebte gelten mftilen«, nicht dem »Central&rcbiTO einrerleibte,* sondern dieselben einfach »der 
ersten und nftchsteii Begistratar oder den Bibliotheken unbekOmmert nm ihre Erhaltung und Verwendung 
aufdrang.* 

^^) AU Diplome werden hier angesehen : Schenkungs-, Best&ttgangs* und analoge Instrumente Ton Kaisern, Königen und Henogen^ 
Kxemptions- und Best&tigungsballen der P&pste, Ablassbriefe der P&pste^ Dispensen von Cardin&len, p&pstUchen Legaten, Erzhiscböfen nnA 
Bischöfen, Gericfatsurtheilo, Vidimirongen unterschiedlicher Contracte, Yergleicbe, Testamente, Legate, Msgistratsrecognitionnen, Beseheinl. 
gnngen wichtiger Art, Quittungen und BoTerso über bedeutendere Gegenstände, Oppignorationsinstromente, Zinsfordeningen, Ordinarlata- 
bewilligungon, Cessionen, Consense, Fassionen, Aufs&hlnogen klösterlicher Besitcnngen, Qrenzbesobreibungen, Landtafelextracte etc. 



XY 



11. Aas dem Benediotmeristift sn St. Nikolaus ia Prag 



69^ Diplome 



12. 

98. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
29. 
30. 
31. 
32. 
33. 
34. 

35. 
36. 
37. 

38. 
39. 
40. 
41. 
42. 
43. 
44. 
45. 
46. 

47. 



Sazan 



■i.< 






9 



» 






» 
» 






> 






» 






» 



BenedietinerhiiieiisiKift txx St. .Georg in Prag 
Capuzinerstift in Badweis; ' 
Carmeliteratifb za Ohiesch 

Patsaii 

St. Gailns in Plrag 

Prag-Kleinseite 
Garmeliterinnenstift zu Prag-Kleinseite 
Garthänserkloster zu Walditz 

« 

Oisterzienserstifte zu Goldenkron 
» » Königsaal 

» » Plass 

Cisterzienserinnenstifte zu Frauenthal 
Clarissinnenstift zu Eger 

» Krumau 

» St. Agnes in Prag 
Coelestinerinnenstifbe zu Prag-Neustadt 
Dominikanerstift zu Pisek 
Dominikanerinnenstifte zu St. Anna in Prag 
Hjbernerstifte zu Prag 
Kreuzherrenstifte (Cyriaci) zu Prag-Altstadt 
Minoritenstifte zu Kukleaa 
» » Leitmeritz 

> » Mies 

Paulanerconvente zu Neupaka 

» » Prag-Altstadt 

» j> Tacbau 

Paulinerconvente > Woborzischt 
Prämonstratenserinnenstifte zu Doxan 
» » Chotieschau 

Servitenconvent zu Konoged 

» » Prag-Alt.stadt 

» » Babenstein 

Theatinerconvent zu Prag-Kleinseite 
Trinitarierconvent zu- Prag-Neustadt 

» » Stienowitz 



4 

.116 
1.2 
13 


9' 


(43 weiteife Documente wu&rden aa dib 
^ i Landesämter abgegeben) 

.. . !, 'irr;; .>,.•.:.■■... • l! . 

(nleisi Fandatiisiiön) 


7 
23 

7 


» ■ 


... . . 


2. 


» 




9 
70 


> 


_ ••. / ■•. '■• .'• . >. . /. .. 


146 


» 


. ' ' . ' • ! ' • ' 


193 


» 


' :■ ;• .' 


65 


» 


» 


147 


» 


' I . l . . / 


55 


» 


« , 


14 
27 
13 

74 




(und . 1 7 FnÄdationen) 


9 
67 




1 


5 
15 

11 


> 

% 

f 


(wurden sämmtlich (Fascikel) später an 
Landesähiter abgegeben) 
. ••/ dio'.^ 


6 
10 

rr 
4 

11 




[8 hieven an die Hof bibliothek abgegeben ; 
vgl. oben; und 76 Messüondationen) 

• 

• 


92 


» 




198 


» . 


. . • • . • .k ,\: 


10 


» 




7 




. ' • ' ■ 



1 7 Fascikel, (später den Landesftmtem übergeben) 

7 Diplome '' 

43 , » und Fundationen (später an die Länder- 
stellen abgegeben) 

8 » (später an die Länderstellen abgegeben). 



Was das Alter dieser Diplome anbelangt, so datierteit die ältesten derselben aus dem zwölften Jahr- 
hunderte, die jüngsten Urkunden reichten bis unmittelbar vor. die Zeit der Aufhebung. \ !. ."^l 

War so der eigentliche Urkundenschatz der aufgehobenen Klöster ausser seinem Inhalts- und Alters- 
werte schon ein bedeutender auch der Zahl nach zu nennen, so wurde er, was dieses letztere numerische 
Moment anbelangt, doch noch völlig in den Schatten gestellt durch dei^ allerdings zum guten Theile wohi belang- 
loser gewesenen, aus dem täglichen Wirtschafts- und Yerkehrsbedürfnissen der Klösterämter fliessenden Archivbe- 
»tande, durch Messfundationen, Klostergerechtsamei». dann. IKu^läidllkftsrechnungen, Quittungen, Privatobligationen, 



in 



ünterthanenedicten, Eleinverpachtongen, Bobottzetteln etc. etc. und sicher auch Urbarien. Dieses miohtige Gros 
des Bestandes unserer Archive wurde, soweit es nach der damaligen Anschauung noch eine Bedeutung gehabt 
haben mochte, je nach seinem Inhalte an die Landesgubemialregistratury die Staatsbuchhaltung, die Staatsgüter- 
administration und das Fiscalamt zu Prag abgeliefert. Die nachfolgenden Zusammenstellungen mögen ein ungefiLhret 
Bild geben von der Menge der diesbezüglichen Actenstücke und zugleich von dem unvergleichliehen Fleisse und 
ttühewalten, welche zur Bewftltigung dieser umfangreichen Arbeitsleistung von den beiden Bewttllägem der* 
-selben, den oben genannten Scriptoren Earmaschek und Fischer, angewendet worden sein mussten. Es wurden 
(auf Grund der Earmaschek'schen Vorarbeiten) von Fischer abgeUefert: 



A. Am 4. März 1800: 
i. An die hats. Landesgubemial'BegistrcUur in Ptclq: 

a) Aus dem Ghotieschauer Archive 7 Fascikel mit 225 Stücken 

b) » :» Zderasser » 1 > »137 > 

c) » » Sazauer > 2 » > 48 » 

d) » » Wittingauer » 3 » »65 » 



«) 



Patzauer 



14 Fase, mit 476 Stücken 



die leais. SlaatsbuehhaUung in 


Prag : 


a) Aus dem Zderasser Archiv 


4 Fascikel mit 69 Stücken 


b) > » Sazauer > 


3 » » 46 » 


c) » » Piseker » 


5 » > 93 » 


d) » „ PUsner » 


1 » > 1 > 13 Fase, mit 209 Stücken 



3. An die kaie. StaategüteradministraUfm zu Prag: 

a) Aus dem Ghotieschauer Archive 9 Fascikel mit 108 Stücken 

b) > » Zderasser ^ 4 ^ »46 

c) » » Sazauer » 2 » »92 

d) » » Wittingauer » 1 » »13 

e) » » Piseker » 3 » »71 



^ 



Patzauer 



» 
» 
» 

» 



46 



» 
» 
» 
» 
» 



23 Fase, mit 376 Stücken 



4. An das kais. Fiscalamt zu Prag: 

a) Aus dem Ghotieschauer Archive l Fascikel mit 48 Stücken 

b) » » Zderasser > 1 » » 7 

c) » » Sazauer » 6 » » 134 

d) , » Piseker » 3 » »106 » 11 Fase, mit 295 Stücken 



» 
» 
» 



Summe 61*Fasc. mit 1356 Stücken 



B. Am 3. Mai 1801: 
1. An die kaia. Landesgtibernial^BegistraHir : 

Aus dem Archive der Prager Trinitarier 8 Fascikel mit 107 Stücken 



» 
» 
» 



» 
» 
» 



» 
» 



» » Paulaner 3 

» » Theatiner 1 
» Plasser Gistercienser 2 



» 
» 
» 



» 
» 
» 



59 
11 
12 



» 
» 
» 



14 FascL mit 189 Stücken 



XTfl 



Uebertrag 14 Fase, mit 189 Stücken 
2. An die kais. StaaishuchhaUung : 

Aus dem Archiye der Erumauer Glarissinnen 1 Fascikel mit 1 5 Stücken 
> » » » Prager Glarissinnen 1 » »2 

» » » » » Trinitarier 15 » »147 

» » » » » Paalaner 3 » »113 



» 

» 
» 



» 
» 



» 
» 



» 
» 



» » Theatiner 3 

» Plasser Gisterzienser 3 



» 

» 



» 103 
» 46 



» 
» 



26 Fase, mit 426 Stücken 



S. An die kais, StaatsgiUer- Administration : 

Aus dem Archive der Erumauer Glarissinnen 1 Fascikel mit 1 Stücken 

» » » » Egerer » 4 » » 34 » 



» » » » Prager Trinitarier 1 » » 53 » 

» » » » » Paulaner 2 » » 70 » 



Theatiner 



» 



65 



10 Fase, mit 232 Stücken 



3, An das kais, FiscalanU: 



Aus dem Archiye der Prager Glarissinnen 

» » » » » Trinitarier 

» » » » » Paulaner 

» » » » » 



Theatiner 



1 Fascikel mit 4 Stücken 

6 » » 168 » 

7 » » 122 » 

4 » » 182 » 18 Fase mit 476 Stücken 



Zusanunen 69 Fase, mit 1323 Stücken 



1 Fase, mit 294 Stücken 



G. Am 19. November 1801: 
1. An die kais. LandesgubernicU' Registratur : 

Aus dem Archive der Babensteiner Serviten 

, Prager » 

» Konogeder » 
» Ghiescher Garmeliter 
» Prager > 

» Neupakaer .Paulaner 
» Tachauer > 

> Prager Augustiner,St. Wenzel, 5 

Earlshof 6 



» 
» 
> 

» 



» 

» 
» 
» 
» 
» 
» 
» 
» 
» 
» 
» 



2 
2 
4 
6 
2 
1 



» 
» 



^ Forbeser > 3 

» Prager Ereuzherren(Cjriaci) 2 



» 

» 



» 
» 



Benedictiner 5 

Garmeliterinnen 1 



» 
» 

» 
» 
» 
» 
» 
» 
» 
» 
» 
» 



» 
» 
» 

» 
» 
» 
» 
» 
» 
» 
» 
» 



48 

30 

148 

85 

30 

2 

50 

92 

101 

103 

100 

26 



49 Fase, mit 1109 Stücken 



2. An die kais, StaatsbuchhaUung : 

Aus dem Archive der Goldenkroner Gisterzienser 

» Babensteiner Serviten 
» Eonogeder » 



» 
» 
» 

» 
» 



» 
» 
» 
» 
» 



9 Ghiescher Garmeliter 

» Prager > 

» Woborzischter Pauliner 



1 Fase, mit 4 Stüdken 
7 » » 215 » 

1 » » 42 » 

2 » » 81 » 

3 » » 34 » 

1 » » 13 » 15 Fase, mit 



A. Schubert, ürknndenr^eelen. 



389 Stücken 

m 



xvm 



Uebertrag 64 Fase, mit 1498 Stücken 



Aus dem Archiye der Neupakaer Paulaner 



1 Fase, mit 16 Stücken 



» » 

» » 

» » 

» » 

> > 



> 
» 
» 

» 



» 



» Prager Augastiner,St. Wenzel 7 

Karlshof 5 

1 

14 

Kreuzherren (Cyriaci) 9 



» 
» 



» Forbeser 

» Prager Benedictiner 



Carmeliterinnen 



» 



> 206 
» 165 

> 20 
» 612 
» 636 
» 



31 



» 
» 



38 Fase, mit 1686 Stücken 



B. An die kais. Staatsgüter-Administration: 

Aus dem Archive der Konogeder Serviten 

» Ghiescher Carmeliter 

> Prager » 

> Woborzischter Pauliner 
» Neupakaer Paulaner 
» Tachauer > 

> Prager Augustiner, St.Wenzel 8 
» » » Karlshof 9 
^ Forbeser > 2 
» Prager Kreuzherren (Cyriaci) 3 

Benedictiner 1 

Carmeliterinnen 2 



1 Fase, mit 4 Stücken 






» 

» 



» 

» 

» 
» 

> 
> 



3 



1 
2 
1 






> 



» 

» 

» 
» 

» 
> 
» 
» 



» 
» 

> 
» 

» 



174 

91 

8 

19 

2 

150 

267 
54 
49 

433 
62 



» 
» 
> 

» 
» 



47 Fase, mit 1313 Stücken 



4, An dae kais. Fiscalamt: 

Aus dem Archive der Chiescher Carmeliter 
, > Prager > 



4 Fase, mit 1 34 Stücken 



» 
> 



> 3 

» Neupakaer Paulaner 1 

> Prager Augustiner, St. Wenzel 35 

> » » Karlshof 9 
» Forbeser » 1 

> Prager Kreuzherren (Cyriaci) 6 
» » Benedictiner 15 



> 85 
» 23 
» 906 
» 253 
» 53 
» 224 

> 496 



» 
» 

» 
» 
» 



74 Fase, mit 2174 Stücken 



Zusammen 223 Fase, mit 6671 Stücken 



D» Aus dem Dominikanerinnenkloster-Archive bei St. Anna in Prag wurden am 2. De- 

cember 1801 abgegeben *^). 

1, An das kais, Fiscalamt zu Frag: 

110 Stück Acten betreffend die Baron Engelflussische Erbschaft, 

53 » » » den Franz Zhorskyschen Vergleich und die Fräulein von Finkische Strittigkeits- 

angelegenheit, 
120 > > » die Graf Stembergische Erbschaft, 

66 > > > die Przikrylsche Erbschaft und Lobkowitziscdien Bechtsansprüche, 

349 Stück Acten Uebertrag 



^^) Aas diesem Klosterarchi^e sowie ans dem folgenden der Benedictinerinnnen zu St. Georg konnte^ wenigstens in aller 
Kürze, der Hanpünhalt der einzelnen hier summarisch angefahrten Actenstücko ermittelt und der Actenzahl jeweilig beigefügt werden* 



45 


» 


» 


26 


» 


» 


53 


» 


> 


10 


» 


> 


60 


» 


» 


22 


» 


» 



349 Stück Acten Uebertrag 

50 Stück Acten betreffend neuerdings die Zhorskysche Sache, 

> das Tremlische und Augezdianische Testament, 

> die Zhorskysche Streitsache, das Eraussische Testament und die Elisabeth 
Schmidische Yerlassenschaft, 

}» die Maria Elisabeth Schrembische und die Paul Frejesche Yerlassenschaft, 

» die Graf Herzanische Yerlassenschaft, 

» die Anna Beckische Yerlassenschaft, 

» die Kajssersteinische Forderung, den Möllerschen Erbtheil, das Katharina Blut- 

schinskische Testament und die Kejsslerische Schuld, 
46 » » » das Josepha von Dorwangische Testament und die Schuldforderung an die Stadt 

Wodnian, 
25 » » > die Graf Morzinische Crida, die Amortisation von Doctor Baudnitzkj und die 

Franz Uilbertschen Schriften in Sachen der Jungfrau Benedieta. 
43 > > » die Wolfgang Möhlersche Yerlassenschaft, die Einführung auf 1500 fl. nach der 

Gräfin Trautmannsdorf und die Franziska Theresia von Frischmannsche Yer- 
schreibung, 
45 > » > weitere Zhorskysche Schriften, 

63 » » » die Melniker Mühle, die Baron Malowetzischen und Bybiflche Sache, 

81 > » > weiters die Anna von Finkische Erbschaft, 

35 » > » Graf Eolowratsche Gelder, 

52 » » » Subsistenzen für das Fräulein von Domwang, 

38 > » > die Katharina Gräfin Wratislawsche Sache, 

25 > » » die Graf Bubnaische Weingärtenangelegenheit, 

80 » . 3> > Extabulierungen der Bedüehischen Caution, 

710 » » » Gerichtliche Noten, Legatsverbote, Aecker und Weingärtenangelegenheiten u. 8. w. 



1858 Acten in 37 Fascikeln zusammengebunden in Summa. 

2. An die kais. StoiitsgiUer' Administration zu Prag: 

140 Stück Acten betreffend das Gut Gima, 
24 » > > das Gut Krzesslitz, 



113 
55 
31 

163 

76 

46 

1541 



» das Gut Badlitz, 

» die Strittigkeiten mit dem Gimaer Burggrafen, 

» den Weingarten Wieneczek, 

> das alte Benthauss auf der Kleinseite zu Prag, 

» die Mühle in Melnik, 

, die Güter Eltsch und Widtlitz, 

» nicht weiter detaillierte Grenzberichtigungen, Jagd* und Fischerei- und andere 
Ökonomale (xelegenheitsrechte, Yicfnalienrechnungen und Bechnungen von Wirt- 
schaften u. s. w. 



2189 Stück Acten in 34 Fascikeln zusammengebunden in Summa. 

3, An die kais, Stcuxtehuehhaltung in Prag: 

3485 Stück Quittungen, Bechnungen, Zinsbekenntnisse u. s. w. in 51 Fascikel zusammengebunden« 

4. An das kais. Landesguhemium direet: 

522 Stück unterschiedliche Steuer fassionen, Klosterinventare, Kirchensachenverzeichnisse etc. in 15 Fascikel 
zusammengebunden. 

m* 



63 


» 


» 


» 


49 


» 


» 


» 


42 


» 


> 


^ 


53 


» 


> 


» 


29 


» 


» 


» 


60 


» 


» 


» 


362 


» 


» 


» 
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E. Aus dem Archive der Benedictinerinnen bei St. Georg in Prag wurden am 21. De- 

cember 1801 abgeliefert: 

1. An cUm kais. Fiscalamt in Prag: 

34 Stück Acten betre£fend die Magdalena Schöblinsche Anforderung an das Tannerscbe Testament, 

> Scbwertputzerscben Sachen, 
» Lochnerischen Sachen, 
j^ Thumbische Erbschaft, die Patrkaische Schuldforderung und die Beschwerde 

wider Niklas Howalter, 
» Dörflerischen und von Nebu2ilschen Sachen und die Leutnerische Erbschaft, 
» Magdalena Pfeiffersche Erbschaft und die Contracte der Schwestern Lucia und 

Ottilie und des Johann Zach, 
» Mladotaische und Tiekische Yerlassenschaft, 
unterschiedliche Testamente, Weingarten- und andere Schriften, 

592 Stück Acten in 13 Fascikehi zusammengebunden in Summa. 

2. An die kais. Staatsgüter-Administration zu Prag: 

417 Stück Acten in 8 Fascikeln betreffend Pacht-, Abreitungs-, Freilassungs-, Juden- und andere Contracte. 

3. An die kais. StaaisbuchhaUung zu Prag: 

860 Stück Acten in 15 Fascikeln enthaltend stUndische und andere Quittungen, Interessen- und Eapitals- 

verrechnungen u. s. w. 

4. An das kais. Landesgubemium zu Prag unmittelbar: 

396 Stück Acten in 8 Fascikeln enthaltend Weglassbriefe, Eönigsteuer- und andere Steuerzettel, fienovations- 

und ünterthanenberichte etc. 

. Zusammen aus dem Dominikanerinnen- und Benedictinerinnenkloster zu Prag: 

181 Fascikel mit 10319 Stücken. 

Das Prinzip, nach dem obige 19366 Archivschriflen unter die einzelnen kais. Landesbehörden zur 
Auftheilung kamen ^^), war im Ganzen und Grossen: 

1. Alle Jurisdictionsschriften und Aufzeichnungen noch strittiger oder zweifelhafter Eechtsnatur, als: 
Verlassenschafts-, Testaments-, Legat-, Forderungs-, Verschreibungs-, Pfend-; Revers-, Verbots-, Gestattungs- 
Sachen u. s. w. kamen an das kais. Fiscalamt, 

2. Alle Quittungen, Baittungen, Zinsbekenntnisse, Kapitals- und Interessenverrechnungsobligationen etc. 
an die kais. Staatsbuchhaltung, 

3. Alle die vom Staate für den Beligionsfond erworbenen, oder zu Eigen erkauften ehemaligen Kloster- 
güter betreffenden Wirthschaftsacten im eigentlichen Wortsinne, Grundberechtigungen, Wirthschaftsrechnungen, 
Professionisten- und Bobottverrechnungen, Grenzbeschreibungen, Jagd- und Fischereirechtsacten u. s. w. an 
die kais. Staatsgüter-Administration, und 

4. AUe Schriften des Inhaltes von 3., welche sich jedoch auf von Privaten erworbene Klostergüter 
bezogen, femer Steuerfassionen, Kirchen- und Klostersacheninventare und Verzeichnisse, Königssteuer- und andere 
Steuerzettel, Weglasszettel, ünterthanenberichte, Benovationsbescheide etc. an das kais. Landesgubemium 
selbst, welches jedoch die in diesem Punkte zuerst angeführten, für die von Privaten erworbenen Güter von 
Literesse habenden Wirthschaftsschriften den bezüglichen Guts Verwaltungen über deren Begehren abtrat ^'). 



^*) Die wichtigsten der diese Abgaben veranlassenden resp. urgierenden Prager Gubernialdeorete waren: Vom 25. kn- 
gast 1800, No. 28, 260; 28. Mai 1801, No. 15, 479; 13. October 1801 No. 35, 775 und 9. December 1801, Nr. 42, 489. 

'') An das kais. Gubemium in Prag unmittelbar wurde endlieh anch eine Sammlung von 91 Stücken Authentiken 
und Schriften Aber heilige Reliquien der Exklöster geleitet. 
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85 


» 
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Ausserdem wurden von der Universitätsbibliothek zu Frag als zu unbedeutend für eine Detailverzeichr 
nung und nur zum »Vertilgen« geeignet im Sinne der oben angeführten Erläuterungsabsfttze zu dem die Auf- 
hebung der Elöster veranlassenden Hofdecrete noch an das kais. Gubernium unmittelbar abgegeben: 

1. Aus dem Augustiner-Eremitenstifte zu St. Wenzel in Prag 2 Fascikel (resp. Stücke) 

2. » » » Ghorherrenstifte zu Wittingau 

3. » » Benedictinerstifte zu Eladrau 

4. » > Benedictinerinnenstift zu St. Georg in Prag 

5. » » Carmeliterconvente zu St. Gallus in Prag 

6. » » Clarissinnenstifte zu Eger 

7. » » Cisterzienserstifte zu Xönigsaal 

8. » » » » Goldenkron 

9. » » > > Plass 

10. > » Cisterzienserinnenstifte zu Frauenthal 

11. » » Dominikanerconvente zu Pisek 

12. » » Dominikanerinnenstifte zu Prag 

13. » » Prämonstratenserinnenstifte zu Chotieschau 

14. » » Kreuzherrenstifte (Cyriaci) zu Prag 

Summa 643 Fascikel und Stücke ^^), 

Sämmtliche hier als an das kais. Gubernium zu Prag abgeliefert bezeichneten Acten verwaltete der 
schon früher genannte Gubernialrath von Biegger und nach dessen Tode Gubernialrath von Thorn, 
welcher letztere sie zur ständigen weiteren Aufbewahrung andiekais. Gubernialregistratur überwies. 

Besonderes Augenmerk widmete das Gubernium den an den einzelnen Klöstern bestandenen Mess- 
und sonstigen Stiftungen, da dieselben gemäss einem Hofdecrete vom 4. Feber 1782 »zur Dotierung 
der Lokalkaplaneien verwendet werden« sollten, die missliche materielle Lage der Kapläne und Pfarr- 
herren an den gering dotierten Pfarren also durch diese Abgabe andersortigen üeberflusses zu bessern beab- 
sichtigt war. Daher finden sich mehrfache Urgenzen des Guberniums an die Prager Universitätsbibliothek um Be- 
schleunigung der Abgabe der Messfundationsinstrumente ; so vom 13. September 1782, betreffend die Stiftsbriefe 
der Benedictinerinnen zu St. Greorg; vom 29. August 1783 bezüglich derer vom Prämonstratenserinnenstifte 
Chotieschau; vom 15. Juli 1785 betreffend die vom Augustinerstifte zu St. Wenzel «in Prag; vom 21. Sep- 
tember 1787 bezüglich derer des Benedictinerstiftes zu Sazau; vom 27. November 1787 betreffend die des 
Benedictinerstiftes St. Nikolaus zu Prag und vom 2. December 1787 betreffend die des Goldenkroner Cister- 
zienserstiftes ; femer im allgemeinen wegen der Messfundationen aller Klöster vom 22. Juli 1782, dann 
vom 12, Juli 1787, Z. 19.863^^), und vom 5. Juli 1794, Z. 19.228. 

Interessant ist, dass bei der Aufhebungsaction zwei Archive völlig >in Verlust gerathen* 
sind, wie das betreffende Gubemialdecret, das hierüber unter Zahl 29071 vom Jahre 1788 Bescheid ertheilt, 
ausdrücklich sagt, u. z. das Archiv der Pilsner und das der Nimburger Dominikaner. Bezüglich 
des Letzteren lässt sich noch mehrfach die Notiz belegen, dass es »dem Brandeiser Oberamtmanne« zur Be- 
förderung an die Prager Universitäts-Bibliothek übergeben worden war, ohne dass es diese jedoeh jemals wirklich 
erhalten hätte; von dem ersteren fehlt jede überhaupt Nachricht ^^). Weiters entgiengen der Besitznahme durch 



^*) 29 weitere Fascikol Archivschriften aus dem Prämonstratenserinnenstifte zn Chotieschau, welche die 
Präger Universitätsbibliothek dem Gubernium am 16. April 1791 eingesandt hatte, wurden mittels Decretes Tom 18. Juli 1791 Z. 21190, 
mit dem Bemerken der Bibliothek zurückgesendet, »dass die meisten dieser Schrifften zwar za rertilgen, flberhaopt aber dieselben 
Docfa vorher nochmals mit Rücksicht auf Historie, Genealogie u. dgL anfs genaueste dorchzufehen seyen»* — In einem weiteren Gnbernial- 
decrete vom 11. März 1789, Z. 7592, wird die Prager Universitäts-Bibliothek aufgefordert, »die zur Vertilgung angetragenen 
Archivschriften des Benedictinerklostets Sazau an die Gubernialregistratur Prag abzugeben.* 

^^) Auf welches Decret die Bibliothek unter dem Datum des 80. Juli 1787 antwortete: »dass von Messfundationen nichts 
anehr da sei.* 

^^) Ueber Analoges in Nieder- ond OberOsterreioh vgl. auch G. Wolf, a. a. 0. S. 40 u. 58, Anmerkung ^), und A. Czernyt 
Pas neue Landes-Archiv in Linx, in den Mitthlg. d. G. Comm. III. Section, Bd. IV, S. 95 und 98. 
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den Staat das Archiv des altberühmten Sedletzer Oisterzienserstiftes, da ^j^soliches nicht eingezogen 
werden konnte, indem dieses Kloster nicht wie andere aufgehoben, sondern blos die Geistlichen vertheilt, and 
das Stift sammt Vermögen und Angehörigen dem böhmischen Orden zur Verwaltung übergeben worden.« 
(Gubemialdecret vom 27. Januar 1790, Z. 2469), und das Mühlhftusener Pr&monstratenserarchiv, 
wegen der Zuweisung des Mühlhausener Priorates an sein Mutterkloster Strahof i'). 

Aber dem gerade werthvollsten Theile der so vor der Hand für die Universitätsbibliothek zu Prag 
gewonnenen strengen Diplome ward kein dauernder Aufenthalt in diesem localen Wissensinstitute gestattet. 
Die im Principe und im nackten Sachinteresse der Wissenschaft sowie der Gesammtverwaltung des Öster- 
reichischen Kaiserstaates vollkommen richtige und nur zu billigende, sowie consequent gefolgerte Anschauung 
des berühmten österreichischen Historiographen und Geheimen Archiv-Directors Josef Freiherrn von Ho r- 
m a y r, dass nur eine Vereinigung aller in der weiten Monarchie verstreuten, wichtigeren Urkunden 
und Quellen in einem einzigen Reichs-Cent ralarchive der systematisch zu betreibenden, von allem Verlän- 
derungswahne unangekränkelten, wahrhaft österreichischen Geschichtsforschung von wirklichem und ergiebigsten 
Nutzen sein könne, fand einen allmächtigen Förderer in dem damaligen »Minister der auswärtigen Geschäfte,« 
dem Staatskanzler Fürsten, resp. Grafen Metternich, Diesen hatte Hormayr für die möglichst vollkommene 
Ausgestaltung des Wiener geheimen Stciatsarchives zu gewinnen gewusst, und eben durch ihn eine Ent- 
scheidung Kaiser Franz I. vom 6. März 1811 bewirkt, kraft welcher Metternich Vollmacht erhielt, ans 
sämmtlichen kais. Provincialarchiven und Bibliotheken deren Stock von Kaiser-, Königs- und anderen landes- 
herrlichen, sowie päpstlichen und sonstigen bedeutenderen Diplomen nach Wahl Hormayrs für das geheime 
Staatsarchiv abverlangen zu dürfen. Zu diesem so eminent wissenschaftförderlichen Gentralisierungsentschlusse mögen 
übrigens auch unterschiedliche äussere, mit dem Verstreutsein der Urkunden unvermeidlich zusammenhängende 
Miss- und Umstände veranlassend beigetragen haben. Aus einem bald anzuführenden bezüglichen Schreiben 
Metternichs treten uns solche äussere Gründe wenigstens unverhüllt entgegen. Die grösstentheils zu den Diplom- 
depöts verwendeten Provinzialregistraturen vermochten nichts dazu beizutragen, um ein etwa schon früheres 
Durcheinander der ihnen anvertrauten Urkunden auch nur irgendwie zu corrigieren; im Gegentheile; gross- 
artige Verschleppungen, Verwüstungen und Zerstörungen von Acten, sei es aus Unkenntnis, sei es aus Mangel 
an Fürsorge, Zeit oder directem Uebelwollen mögen allenthalben nicht zu verhindern gewesen sein. Denn nur 
so war er zu erklären dass bei der aus dem Wiener Frieden resultierenden Aenderung der Reichsgrenze die 
bei dieser GrenzbestimmVmg zu Rathe zu ziehen gewesenen Urkundenarchive in mehr als einem Falle die Rath- 
suchenden gar kläglich im Stiche gelassen haben. Fürst Metternich sagt dies wenigstens in dem citierten 
Schreiben geradezu, und tadelndst trifit in dieser Hinsicht sein beissendes Urtheil Innerösterreich und die 
Stammlande im einzelnen, die Provinzen Böhmen und Mähren aber im allgemeinen. Metternich wollte solche 
Ertahrungen wohl nicht wieder machen. Und daram griff er mit diesmal segenbringender Dictatorhand auf 
Grund der Hormayr'schen Vorschläge herzhaft in die sogenannten »historischen* und bekannt theoriegrauen 
Provinzsonderrechte in puncto der verschiedenen Provinzial-Urkundenbestände ein, und dirigierte das Beste der 
letzteren in das centrale Geheime Staats-, Hof- und Hausarchiv zu Wien. Verzeichnisse aller vorhandenen Diplome 
wurden von jedem Provinzialarchive, von jeder Provinzialbibliothek, so weit beide eben der Staatsverwaltung 
unterstanden, abverlangt. Hormayr wählte aus denselben, was ihm für Wien erwerbenswerth dünkte, und noch 
das Ende von 1811 und der Anfang von 1812 sahen die so von ihm bezeichneten Urkunden Eigenthum des 
Geheimen Hof-, Staats- und Hausarchives zu Wien werden. Metternich engagierte nämlich durch directe 
Schreiben an die einzelnen Landesverweser die betreffenden Länderstellenleiter in eigener Person für die 
Hereinbringung der verlangten Urkunden; daher auch wohl diese verhältnismässig rasche Realisierung des 
kais. Patentes vom 6. März 1811, z. B. auch in Böhmen. 



'^) Dennoch dürften solche MQhlhausener Archivstücke vielleicht eingezogen worden sein, da 0. Wolf a. a. 0. Beilage lU» 
la dem leider commentarlosea Anfz&hlungsscbema von »Urkunden ans Klöstern in Böhmen* auch eine Urkunde »Prftmonstrateoser in 
Strahof 1668* (wohl Mfihlhausen, das ja zn Strahof gehörte) erwähnt. 
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Es möge hier, das diese ganze Transaction für Böhmen einleitende Schreibeit Metternichs an den da- 
maligen Landespräsidenten Grafen Eolowrat ob seines wohl allgeinein interessanten und auch heute noch völlig 
zeitgemässen Inhaltes seinem ungekürzten Wortlaute nach angeführt sein: 

»Hochgebohrner Graf!« • 

>Ich war unlängst bei mehi*em Gelegenheiten im Falle, Sr. Majestät die bedeutenden Nachtheile 
vorzustellen, welche durch die Zerstreuung und Verborgenheit so vieler, nicht nur für die vaterländische 
Historie, sondern auch unmittelbar für das praktische Bedürfnis und für mehrfache Staats-Interessen 
wichtigen Urkunden und öffentlichen Inatrumente entstanden sind, und habe deshalb die nöthigen An- 
ordnungen getroffen, dass das geheime Staats-Hof* und Haus-Archiv seinem Berufe, diesfalls ein voll- 
ständiges Zentral-Institut zu bilden, immer näher komme. * 

»Eine vorzügliche und bei der durch den wiener Frieden herbeigeführten Begränzung auf 
der Seite Eärnthens und Oberösterreichs sehr nachtheüig fühlbare Lücke entstand insbesondere 
dadurch, dass mit den Archiven der unter J o s e f II. au%ehobenen Klöster auf eine wahrlich ganz eigene 
Art verfahren worden ist, dass selbe nur theilweise ins geheime Archiv oder in die kaiserliche 
Hofbibliothek (in welche Letztere sie gar nicht gehörten) übertragen wurden, zum Theile in die 
Registraturen der Provinzhauptstädte kamen, zum Theile gar in loco den Motten und der 
Verwesung preisgegeben blieben, so dass man in der That (was fireilich höchst auffallend ist) von 
einigen dieser Archive kaum mehr die Existenz zu eruieren vermag. So findet sich 
z. B. weder in dem geheimen Staats-Archive, noch auch in der kaiserlichen Hofbibliothek eine 
Spur der aufgehobenen Innerösterreichischen Stifter Viktring, Ossiach, St. Georgen am 
Langensee, Sittich, Landstrass u. s. w., der ehemaligen Ober- und Niederösterreichischen 
Fraunkirchen, Spittal am Pyrhn, Montsee, Gamming, Klein-Mariazell u. s. w. — In 
Böhmen und Mähren muss wohl derselbe Fall seyn, und es Hessen sich hier nicht 
einmalNamen und Zahlen der in diesen beiden Ländern supprimirten Stiften voll- 
ständig und verlässlich auffinden.« 

»Unterm 6^^ dieses haben mir S®. Mayestät auf meine diesfalls gemachte Vorstellung wiederholt 
aufgetragen, zur Uiberkommung aller, in das geheimeArchiv gehörigen Urkunden, in soweit solche 
nur immer ein Eigenthum des Staates sind, sogleich das Erforderliche zu veranlassen.« 

»In Folge dessen stelle ich hiermit an Eure Excellenz das angelegendste Ersuchen, in Ihrer 
gesanmiten Provinz zuvörderst den Archiven der aufgehobenen Klöster genauest nachspüren zu lassen, 
mir das Erhobene gefälligst anzuzeigen, und zwar mit dem beigefügten Vorschlage, auf welche Weise 
die allerhöchsten Ortes anbefohlene Vereinigung derselben mit dem geheimen Staats-Hof- und 
Hausarchive am schnellsten und mit den verhältnis&mfissig geringsten Unkosten bewirkt werden können.« 

»Ich geharre« etc. 

Metternich m. p. 

Wien, 13. März 1811 *»). 

Mit Präsidial er lass des Landespräsidiums Prag vom 22. April 1811, Z. 3482, wurde eine 
Abschrift obigen Schreibens an den damaligen Bibliothekar der Prager Universitätsbibliothek Dr. Franz Possei t 

»zur eigenen Wissenschaft« und umgehenden Damachachtung intimiert. Posselt wusste wohl, welcher Hei*z- 
stoss durch diesen Auftrag der ihm anvertrauten Diplomsammlung versetzt worden war. Directe Oppo- 
sition war jedoch unmöglich; retten aber wollte er, was eventuell vielleicht doch noch zu retten wäre; 
und so stellte Posselt, nachdem er zunächst i^uchtlos die Sache wenigstens hinauszuschieben getrachtet hatte, 
auf zwei energische Urgenzen des Landespräsidiums vom 4. Juni 1811, Z. 4138» und vom 16. Juni 1811, 

Z. 5318, mittels Replik vom 22. Juni 1811 den streng localpatriotischen Auswegantrag : »Es wäre nehmlich 



^*) Vgl. auch G. Wolf a. a. 0. S. 58, wo eines inhaltlich identischen Schreibens Mettern icha Tom 8. März 1811 an den 
Kanzler Grafen Sau ran kurz Erwähnung gethan wird. 
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zu wünschen, dass in Prag als der Hauptstadt Böhmens, ein eigenes Provinz- oder National-Archiv 
mit Ernennung eines eigenen A r c h i y a r i u 8 errichtet würde, worin alle dieProvinzBöhmen betreffenden 
Diplome und Urkunden, die in Hinsicht auf die heimische Geschichte und Alterthümer, Diplomatik und 
Genealogie, Heraldik und Sprache (Posselt war Deutschböhme, zuEratzau geboreni) merkwürdig seien, 
und die sich theils in der hiesigen k. k. Bibliothek, und — als zum Central- Archiv in Wien nicht geeignet, 
dahin abgegeben werden mögen — theils in den Händen von Privatpersonen, die sich derselben aus Patriotismus 
entäussem wollten, befinden, niedergelegt und aufbewahret würden, . . . damit alle vaterländischen Staats- und 
Rechtsgelehrten, Geschichtsforscher und Diplomatiker, Heraldiker, Genealogisten und Sprachforscher aus diesen 
Quellen schöpfen könnten.* Diese so reichsscheu abgesteckte Gründung eines nur dem engherzigsten Landes- 
sonderthume schmeichelnden Centralarchives der »Provinz Böhmen« , stellte Bibliothekar Posselt derart der beab- 
sichtigten Schaffung eines allgemeinen und alle Beichsacten vereinigenden Centralarchives Gesammt- 
österreichs entgegen. Graf Kolowrat griff Posselts Vorschlag zwar w&rmstens auf und leitete ihn nach 
Oben; die einzig wissenschaftlich gerechtfertigte Eeichsarchividee aber war die gewaltigere, sie siegte. Mittels 
Prfisidialschreibens vom 12. November 1811, Z. 9217, schon musste Graf Kolowrat neuerlich 
die Absendung der hohenorts gewünschten Urkundenverzeichnisse bei der Prager Bibliothek urgieren und sodann 
am 9. DecemberlSll, Z. 10265, die unmittelbare Absendung der von Wien ausgewählten Diplome beauf- 
tragen. Die Verschickung der Urkunden selbst gieng am 28. und 29. December 1811 in zwei 
grossen wohlverwahrten Eisten vor sich; mit gemischtem Gefühle hatte Bibliothekar Posselt das von letz- 
terem Tage datierte Begleitschreiben und die zugehörigen Specificationen unterzeichnet. Vom l. September 1812 
lautete die von Wien zurück gelangende Empfangsbestätigung des Eaiserl. Geheimen Staats-Hof- und Haus- 
archives (gezeichnet »Joseph Freiherr von Hormayr, Hofrath und des geheimen Archives Director«), 

774 Urkunden waren dergestalt dem Centralarchive laut der Hormayrschen Quittung aus Böhmens 
ExklÖstern zugewachsen. Im Ganzen aber dürfte das Hausarchiv weit mehr, nach diesen Aufseichnungen 
allein 862, Diplome pro vincieil böhmischen Ursprunges besitzen. Die gegenwärtige Arbeit zeigt bei den ein- 
schlägigen Begesten die in der Consignation vom 29. December 1811 als nach Wien abgegeben bezeichneten 
Stücke mit einem Sternchen *, die auf anderem Wege angeblich in das Staatsarchiv gelangten Acten aber mit einge- 
klammerten Sternchen (*) vermerkt. In summarischer Zusammenstellung ergeben sich als nach Wien abgeliefert: 

A) Aus den Augustinerstiften: 



1. 


Aus Forbes 




11 


Diplome 


aus 


den Jahren 


1339 — 1749 


2. 


» Prag-Karlshof 




37 


» 


» 


» 


» 




1293—1760 


3. 


» Prag-Zderass 




74 


» 


» 


» 


» 




1216—1499 


4. 


» Wiitingau 




20 


» 


> 


» 


» 




1367—1784 


5. 


> Aug.-Cjriaci in Prag 


7 


» 


» 


» 


» 




1343—1649 


6. 


> St. Catharina in Prag 


2 


» 


» 


> 


» 


1609 und 1612 


7, 


» St. Wenzel in 


Prag 


6 


» 


» 


» 


» 




1623—1739 



B) Aus dem Augustinerinnenkloster: 

8. Aus Brüx 13 Diplome aus den Jahren 1283 — 1629 

C) Aus den Benedictinerstiften: 

9. Aus St. Johann u. d. Felsen 15 Diplome aus den Jahren 1310 — 1773 
10. » Kladrau 39 » > » » 1115 — 1783 



11. 


» St. Kicolaus in Prag 41 


» 


» 


» 


> 1346—1761 


12. 


» Sazau 2 


» 


» 


» 


» 1436 und 1437 



D) Aus den Benedictinerinnenstiften: 

13. Aus St. Georg in Prag 60 Diplome aus den Jahren 1145 — 1754 

14. ^ Hlg. Geist in Prag 8 > » » > 1347—1589 
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E) Ans den Carmeliterstiften: 

15. Aus Patzan 1 Diplom ans dem Jahre 1733 

16. > St. Gallus-Prag 7 Diplome ans den Jahren 1347 — 1754 

17. » St. Maria de V.-Prag 6 » » » > 1625 (l 624)— 1756 

F) Aus den Cistercienserstiften: 

18. > Goldenkron 66 Diplome aus den Jahren 1263 — 1759 

19. » Königsaal 88 » > > > 1257—1754 

20. » Plass 80 » » » » 1146 — 1747 

G] Ans dem Gistercienserinnenkloster: 

21. Aus Franenthal 17 Diplome aus den Jahren 1264 — 1750 

H) Ans den Clarissinnenstiften: 

22. Ans Eger 25 Diplome aus den Jahren 1273 — 1744 

23. » Kmmau 1 Diplom aus dem Jahre 1358 

24. » St. Agnes-Prag 5 Diplome aus den Jahren 1321 — 1628. 

I) Ans dem Coelestinerinnenstiite: 

25. Ans Prag (-Gradlitz) 3 Diplome ans den Jahren 1724 — 1735 

K) Aus dem Dominicanerkloster: 

26. Ans Pisek l Diplom ans dem Jahre 1358 

L) Ans dem Dominicanerinnenkloster: 

27. Aus St. Anna-Prag 22 Diplome ans den Jahren 1297 — 1708 

M) Ans dem Hybernerkloster: 

28. Ans Prag 7 Diplome ans den Jahren 1483 — 1752 

N) Ans dem Karthftuserconvente: 

29. Aus Walditz 8 Diplome ans den Jahren 1455 — 1764 

0) Ans dem Minoritenconvente: 

30. Ans Knklena 3 Diplome aus den Jahren 1664 — 1677 

P) Ans den Panlanerstiften: 

31. Aus Nenpaka 3 Diplome ans den Jahren 1650 — 1702 

32. » St. Salvator-Ptag 4 > » > » 1633—1690 

Q) Aus dem Panlinerkloste r: 

33. Aus Woborzischt 3 Diplome aus den Jahren 1675 — 16 81 

B) Ans den Prftm^onstratenserinnenstiften: 

34. Ans Chotiesohan 103 Diplome ans den Jahren 1213 — 1761 

35. » Doxan 54 > » » » 1226 — 1754 

S) Ans dem Servitenkloster: 

36. Ans St. Michael-Prag 5 Diplome ans den Jahren 1627 — 1724 

T) Aus dem Theatinerconyente: 

37. Ans St. Oajetan-Prag 5 Diplome ans den Jahren 1665 — 1691.^^) 



^') G. Wolf a. a. 0. leigt in der echon mebr&cli iHMnerkteD BeiUse lU »Urknndeo aus Böhmen* ein analoces Schema, 
jedoch ohne jede StQcksablangabe der entstammenden Urkunden. Gegenüber den Ton Wolf gegebenen Jahreagremen aher mnss 
angeführt werden, dass er die Klöster KarUhof -Prag, St. Catharina-Prag, Sasan, Pataaa, Hlg. Qeiet-pr ag, St. Agnea 
Dr. A. Schubert, Urkrmdenregesten. lY 
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So ward das kais. geheime 8taat8-Hof- und Hauaarebiv ^n Wm endgiltig die bleibende Heim- und 
Bnhest&tte der ältesten und wichtigsten ^chtszeugnisse und Cultiw^ugeu aua Pöbm^qs altehrwürdigsten 
und frühesten Bildungs- und Culiurcenireu, aus dessen durchwegs tok deutschen Glaubonsboten vor grauen 
Zeiten gegründeten Klöstern. 

Vorübergehend schien es zwar, als ob ein dem abbröcklungssüchiigen Proviuzialparticularismus 
günstiger Zulall die Veranlassung sein sollte, all diese Denkmale altdeutscher Bechtsübung in Böhmen wieder nach 
Prag zurückzuführen; doch es schien nur so. Auf seiner Beise nach Böhmen im Jahre 1824 besuchte Kaiser 
Franz I. am 21. Juni dieses Jahres auch die k. k. Universitäts-Bibliothek zu Prag, bei welchem feierlichen 
Anlasse der Bibliothekar Posselt seinem Monarchen unter anderem auch den immerhin noch bedeutend genug 
sich repräsentierenden Schatz der in der Bibliothek nach der Tranaaction yop 1811 verbliebenen alten Kloster- 
urkunden zeigte, und hiebei tiefstens das nunmehrige Fehlen der schönsten Perlen der ehemals so completten 
Sammlung beklagte. Zur grössten Freude Posselts »äusserte Se. Majestät höchst gnädig, dass die abgeführten 
Diplome wieder zurückgestellt werden soUeu.^ So wenigstens sagt die vom Bibliothekar Posselt auf Grund 
dieses Kaiserbesuches am 25. Juni 1824 schon an das Landespräsidium gemachte Eingabe um Erwirkung 
der Bückstellung der am 28. December 1811 an das geheime Staats-Hof- und Hausarchiv abgelieferten Diplome. 
Das Promemoria blieb jedoch ohne Erledigusg. Erst als der Nachfolger Posselts, Bibliothekar Dr. Anton 
Spirk, das Peiitum seines Vorgängers am 31. März 1829 wieder aufgriff, erfolgte am 30. August 1829 
der Gubemialbescheid, dass Posselt in gutem Glauben und redlichem Eifer sich in d«r Hauptsache geirrt 
habe, indem »die Direction des Staat sarchives die Erklärung abgegeben habe : die Urkunden der aufgehobenen 
böhmischen Klöster wären der Prager Bibliothek niemals als Bestimmung, sondern nur als einem 
einstweiligen Aufbewahrungsorte zugewiesen worden.^ Juristisch und ad verbum genommen war 
war dies s. Z. auch wirklich der Fall gewesen und es stand sonach neben dem höheren Idealzwecke auch das 
verbriefte Becht nur voll und thatsächlich auf Seiten der Aoschauungsäusserung des Staatsarchives. 

Noch einmal kam eine gelinde Bewegung unter die in der Prager Universitätsbibliothek noch ver- 
wahrten Diplome. Und wiederum war es, wie 1811, Fürst Metternich, der diese Flnctuation veranlasste; 
diesmal aber aus minder edlen und nicht dem allgemeinen Beichsganzen dienenden Motiven, sondern vielmehr ans 
streng egoistischen Privatründen. Die ehemalige Beligionsfondherrschaft Plass war nämlich durch Kauf in Metter- 
nichischen Besitz übergegangen. Grenzzweifel sollen sich dabei nachträglich eingestellt haben. Was Wunder, dass 
da der Meister des Absolutismus im Grossen die erprobte Kunst des autokratischen Verfögens »zur rascheren Ent- 
scheidung* auch ein wenig im Kleinen und Kleinlichen versuchte, und mittels Gub^rnialdecretes Yom 
26. April 1839, Z. 22.448» urplötzlich die Prager Universität dringendst angewiesen wurde, die Acten des 
ehemalige StiftesPlass mit möglichster Beschleunigung an das Fürstlieh-Metternichische Wirtschafts- 
oberamt zuPlass abzuUefem. Aui 20. August 1839» sub. Z, 45-577, aber wvrde der naturgemäss in sowenig 
sympathischer Sache sioh nicht allzu überstürzenden Bibliotheksleitung in derselben Angelegenheit ein etwas sehr 
energisches Urgenzedict des Landesguberniums zugestetllt, in dem in nicht miss zu verstehender Weise die 
»sofortige Verpackung und Absendung^ des Blasser Archives angeordnet ward, welche denn nunmehr auch 
alsbald erfolgte, so dass dasselbe am 30. August 1839 schon seine Zwangsrückreise nach seinem angestammten 
Heimathsorte antreten konnte. Erst am 7- December 1842 kamen über »freiwillige* Anordnung und InitiatiTe 
Fürst Metternichs die »historischen* Urknndien des Flasser £fArchives (73 an der Zahl) wieder in die Prager 
Universitätsbibliothek zurück. 



Prag, Pisek und Doxan ffir nicht nennt, vnd er bei Borowan-^Forbes 1889— 1747 (wir 1749), Kuklena 1664—1665 (wir 
1677), Neiipaka 1685 (wir 1650)— 1702, Plass 1146—1755 (wir 1747), St. GaUu|-Prag 1627 (wir 1847)— 1754, Kren«- 
herren-Cyriaci-Prag 1507 (wir 1348)— 1649, Hyberner-Prag 1488—1746 (wir 1752), Paulaner-Prag 1641 (wir 168S — 
1690), Ser7iten-Prag 1629—1711 (wir 168T— 1724) und Woboariseht 1681 (wir 1675-^1661) 9Pflbt- Hiegegen fOhit er 
an »Barnabiter bei St. Nicolaus in Prag 1691*, welche nach uns gar kein Archir tou der Uebemahmscommiasion aogewiee«! 
feigen, »Bistritz Carthanse 1501*, welches Kloster Überhaupt nicht en existieren schi^ (in Neo-Bittrits fand sich nur ein 1501 
▼en Konrad FreilMrrn tob Kri^k gegründetes Pavian erst Ift, das 1785 ohne Archiv aufgehoben wurde), »Slmhof 1763,* wekliea Stift 
niemals - saeonlarisioii ward (Tgl. oben!), und Jesuiten bei 8t. Clemens in Prag 1657 bis 1760. 
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Seitdem störte kein neuer Stnim oder Eingriff die Buhe der in der Prager k. k. Universitätsbibliothek 
noch aufbewahrten Diplome der alten Elosterarchive Böhmens. 

Dies im Allgemeinen eine gedrängte Skizze der Geschicke der Archive der von Kaiser Joseph IL 
aufgehobenen Klöster Böhmens, während die folgenden Seiten uns diese Archive im Einzelnen und im 
Spiegel ihrer Urkundenbestandreste selbst zu zeigen versuchen sollen, soweit dies eben nach dem zur Yer- 
fiigung stehenden Materiale noch möglich ist. Dieses letztere waren für den Verfasser: A) Von un ge- 
druckten Quellen: 1. Die noch gegenwärtig in der k. k. Universitätsbibliothek zu Prag aufbewahrten 
Urkundenoriginale und 2. die Uebemahmsinventare, ProtocoUe und sonstigen Acten der Aufhebungscommissionen 
der einzelnen Klöster; B) von gedruckten Quellen: 1. Begesta imperii etc. Bd. YJII, Huber, Begesten 
Karls lY, 2. Begesta imperii etc. Bd. XJ, Altmann, Begesten Kaiser Sigismunds, 3. Erben und Emier, Begesta. 
Begni Bohemiae, 4. Boczek und Brandl, Codex diplomaticus Moravicus, 5. Emier, Yypisy czesk. list. etc. in 
Bd. Yn. u. Yin. des »Archiv Czesky«, 6. Emier, Beliquae tabulae terrae Bohemiae; femer von Einzelab- 
handlungen: 7. Hammerschmied, Historia monasterii S. Georgii, 8. Pelzel, Karl lY, und Wenzel lY, 9. Klimesch, 
Urkunden von Poreschin, 10. Böhm, Urkunden des Glarissinnenklosters Krumau im Notizenblatte der Akad« 
d. Wissenscbaften in Wien 1852, 11. Pangerl: Urkundenbuch des Stiftes Göldenkron, in: Fontes rerum 
Austriacarum, U. Abthlg., XXXYIL Bd., 12. Scheinpflug, Materialien zu einer Geschichte von Plass, in: 
Mittheilungen des Yereines für die Geschichte der Deutschen in Böhmen, Bd. Xu — XY, 13. Zimmermann J., 
Yerfallene Denkmäler des frommen Sinnes, oder aufgehobene Klöster, Kirchen und Kapellen in Prag, Prag 
1831. u. ff., auch: Historisches Yerzeichnis aller in Prag aufgehobenen Klöster, betitelt, 14. Bohn J. K., 
Thesaurus triplex in regulari ac parochiali ecclesia Sanctae Crucis Maijoris Yetero-Pragae, Pmgae 1756, 15. Mayer, 
Die Gebetsverbrüderungen des Benedictinerstiftes Kladrau, in: Studien und Mittheilungen aus dem Benedictiner- 
und Cisteroienser-Orden, Bd. XYEU u. XIX, 16. Tadra F., Aus dem ehemaligen Kloster- Archive der Benedictiner 
zum hlg. Nicolaus in Prag, ebenda Bd. X u. XI., Derselbe, Begesten von Göldenkron, ebenda Bd. Xin, 
17. Kozler-Wintera L„ »Memoria Subrupensis« P. (üoelestini Hostlovsky, ebenda Bd. I. u. XI., 18. Kulh4nek, 
Geschichte des Klosters S. Nicolaus in Prag- Altstadt,, Prag 1865, 19. P. Baymundus a Sta. Trinitate (Menz): 
Das achthundertjährige Gotteshaus St. Georgen zu Prag, Prag 1782, u. a. 
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Elaster der Regel des hl. Augustinus. 



Probstei der Canonici reguläres S. Angustini congregatianis lateranensis zur hl. Mntter Gottes 
in Forbes oder Borowan (Borowana, czech. Bororany) in der Bndweiser Diöcese. 

Gegründet ca. 1455 von Peter Yon Linden; aafgelioben 1567; wieder hergestellt 1631 ; saecolarisiert am 14. Nov. 1785. 

A. Cfedrnekte Urkunden (Aber die Kirche zn Forbes): 

Begeda BoK, IV. Bd.: Nr. 648; EmUr, Vypisy etc., Archiv cz., Bd. VII: Nr. 16, 84 und 121. 

B. Ungedrnckte Urkunden: 

Propste! der Canonici reguläres S. Angustini zur hl. Mütter Gotles in Forbes. 1400 — 1483. 



1400 
1436 
1455 
1467 



1483 



Nov. 13 



Mäits 20 



Aug. 18 



• . • 



(Prag) 



0.0. 



In Castro 
Pragensi 



Liczko deDworecz gründet zu Forbes eine Eaplanei. Den ersten Sonntag im 
Advente 1400.^) ' (*)l 

HenricQS de Drahowa verkauft an Petrus de Linden die Hälfte des Dorfes 
Hluboka. 0. 0. Xm. Novembris 1436.^) (*)2 

Consens des Prager Domcapitels für Petrus de Linden, in Forbes ein 
Augustinerchorherrenkloster gründen zu dürfen. (Prag.).^) *ß 

„Symon Peinlhouer, gesessen zn Hadersdorf* und dessen GattinAnna ver-* 
kaufen ihren ,, Weingarten genant derThaler^S der „ain tail zunagst des Michel 
Beindlein Weingarten gelegen vnd an dem andern tail zunagst des Hanns en 
Pair Weingarten'' dem „Edlen Kaiman Pawrnveint." Z.: „der Edle 
JorigBad" und „der Edle, Hanns Parawer." Geben an freitag vor dem 
Palmtag 1467. o. 0. (Mit den Schwarzsiegeln der beiden Zeugen auf Weisswachs- 
grund; Perg.; Or, Univ.-BibL ?rag; B 141, Nr. 824.) 4 

„Johannes de Colowrat, prepositus ecclesie Pragensis, et Venceslaus 
de Plana, archydiaconus eiusdem ecclesie, decretomm doctor, administratores 
archiepiscopatus Pragensis etc.", genehmigen über Ansuchen des „Jo- 
hannes de Orumlow, decaiius ecclesie Pragensis, decretomm doctor'', 
für und im Namen von „Stephanus de Crumlow, plebanus in Swin", und 
von),Fraier JohannesSstiowka, prior monasterij inBorowan, prepo- 
situs suus f^ater A n d r e a s et totus conuentns prefati monasterij", einen Grund tausch 
zwischen diesen beiden Partheien^ demzufolge mit Zustimmung des „Wock de 
Bosenberg etc." Stephanus einen von „quondam Ludmilla, Wokonis 
filia de Lansstein" dem Hochaltare ^u „Ss. und.ecim millia virginum" 
seiner Kirche für eine alle Montage abznb^tende Messe gestifteten, mit den Grüüäen 
des Kls. zusammenhängenden Lahn gegen Qinen ihm näher gelegenen Klosterlahn 
inderVille Nesmienecz vortäuschen darf. Datum in Castro Pragensi 1483 
die vero XVIII Augusti. (Mit dem Bothwachssiegel der erzbisch($flichen Admini- 
stratur ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 1 45, Nr. 84 1 .) 5 



') Uebernahmsin?entar der Aafhebanfscominission des .Kls. Forbes. 
Dr. A. Schubert, ürkundenregeston. 



2 Probstei der Canonici reguläres S. Augustini zur hl. Mutter Gottes in Forbes. 1483 — 1677. 



1483 



Sopt. 12 In Borowan 



1490 



März 21 



1493 



1506 
1508 



Juni 24 



Lews 



0. 0. 



Jan. 10 
Juni 26 



1601 



1663 
1677 



Jannarl9 



Febr. 16 



Jnni 4 



Inmonasterio 
Borowanensi 

Valkennberg 



Prager 
Schloss 



Prag 
Prag 



,,A n d r e a s , prepositns, Johannes, prior, totasque conncntas monasterii in 
Borowan*' tauschen mit „Stephanus de Qrnmlow, Wissegradensis 
ecclesie Canonicns, in Swin plebanns'S einen ihrem £ls. angrenzenden Lahn 
von dessen Kirche mit einem Klosterlabn ,,in Nesmienecz Oudre Sebienow 
Tersns prope finem'S welcher Tausch auch mit Zustimmung von„Woko et Petrus 
de Bosenberg''unddes,,opidDm Swin es s*' gesehen ist. Datum in Borowan 
1483 duodecima Septembris. (Mit aufgedruckten Wachssiegeln des Propstes und des 
Conventes von Forbes; verletzt; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 145, Nr. 842). 6 

,,Jorig, burger zw Lanngalews", und dessen Hausfrau Anna, „die weylennd 
Chollroann Pawrnfeind salig eleich gehabt hat'S verkaufen ihren „ledign 
und unverkchummerten Weingarten, des zway Jeach, ist genandt derKalcherIm 
Walchntal pej alln Heyling gelegen*', an „Andree, Probst des klosters 
zvm Forbeis In dem lande ze Behem, geiegnn pey Sweynitz, vnd dem 
ganntzen gemayn Connuent**. Z.: Zacharias Stainberiger unnd Wilhalbm 
Lewprechtinger. Gebm zu Lews In der vaston An dem Suntag letare 1490. 
(Mit den verletzten Weisswachssiegeln der beiden Zeugen ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. 
Prag; B 147, Nr. 851.) 7 

„Hans Salchinger zw Drestarff und „Margareth, sein eliche hausfraw, 
Weylend Steffan Eytzinger zw Kornneuburg witib", stiften „Vnnser 
lieben frawn Gotzhaws In der Neustifft des Closters Varbers In 
Beheim Laudt gelegen bei Swenitz" ihren Weingarten, „der am Gantz 
Tenchist, In der Obern Lucken genannt, gelegen Im Walckental bey 
AllenHeiligen zwischen Steffan SwertzelvndWolfgangKalbelWein- 
garten. Wie dasmitBain vndStain gemerckt ligt", und von welchem Wein- 
garten allj&hrlich dem, ,lanndf fürs ten Fr edrichs,Bo mischen kaiseretc. 
In seiner kayserlichen gnaden schluesselambzuErembs Sechs Phennig" in 
das „gericht Stras zuraichen" sind. Z. : Steffan Mainczinger zu Brun- 
p a c h. Geben an Montag Sand Johann Gots Tauffertag 1 493. o. 0. (Mit den Schwarz- 
wachssiegeln des Stifters und des Zeugen auf Weisswachsgrund ; Perg. ; Or. Univ.- 
Bibl. Prag; B 148, Nr. 856.) 8 

(Vide Nr. 50 !) 

„Georg Sumer in Valkenthal, Dorothea, sein Eeliche Hawsfraw", und 
,, Michel Sumer, an derNewstiift gesessen", verkaufen „And reen, Brobst, 
vnd Gonuent zum Y o r b a s" ihren Weingarten, „gelegen Imvalkenntal, Hinnder 
dem Öden Sloss doselbst, genannt der Schw ay kacker, des vngetailt Segs 
virtl ist, vnd diennt Jerlich in das AmbtzuStrass fünf wienner phenning, Mer 
am Orren, oben daran dient auch in dasselb Amt vier wienner phenning, vnd den 
Graben darob ain wionner phenning, als auch solhs im Grundbuch zu Strass 
durch den Amtman, die Zeit Wolfganngen Murrn, eingeschrieben isf 
Z.: Thomas Puffer, pharrer Aller Heyligen Kyrchen zu Valkenn- 
berg, Hanns Euglperger, pharer zu Hederstorff. Datum der Brief ist 
geben zu Valkennberg 1508 am Montag Johannis vnd pauly der heyligenMar- 
tirer". (Mit den Siegeln beider Pfarrer in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-BibL Prag; 
B153, Nr. 879.) 9 

Rudolf II. erhebt den Zacharias Polnitzky aus Polna in den Adelstand und 
gestattet demselben, sich künftig Poltz von Poltzenstein zu nennen. 
Prager-Schloss, am Montag nach dem zweiten Sonntage nach Heiligdrei- 
könig 1601.*) *10 

Ernst Graf von Harrach, Erzbischof von Prag, bestätigt die Wahl des 
Forbeser Propstes Georg. Prag, 16. Februar 1663.^). •!! 

Johann Friedrich Graf von Waldstein, Erzbischof von Prag, be- 
stätigt den neugewählten Propst von Forbes Conrad Fischer. Prag, 
4. Juni 1677. *) ♦12 



') UebernahmsinTentar der AnfhebiingsccmmiBsion des Eis. Forbei. 



Probstei der Canonici reguläres S. Augustini zur hl. Mutter Gottes in Forbes. 1680—1744 u. 1666—1769. 3 



1680 



1734 



1735 



1738 



1744 



Febr. 1 



Aug. 8 



Mai 10 



Mai 31 



Oci 6 



Tn Begiö 

Monasterio 

Sacro- 

Spineae 

Coronae 



Scbloss 
Krummaa 

Laxenbarg 

Scbloss 
Krammaa 

Wien 



Confraternitätsbrief zwiscben »»Ftater Matthias, abbas, totasque Gonventas B e g i j 
Monasterij Sacro Spineae Coronae (Goldenkron) , ordinis Cister- 
ciensis^S and „Conradas,Praepositas, Aegidins, Senior, cooteriqae Cano- 
nici Begnlares S. Augustini Borovanij. Datae in Begno Mona- 
sterio Sacro-Spineae Coronae 1680 Pridie Parificationis B. Geniiricis dei 
Mariae.*' (Mit dem Bothwacbssiegel des Abtes und dem Scbwarzwachssiegel des 
Conventes Qoldenkron in hölzerner Kapsel; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B213, 
Nr. 1101.) 13 

Eleonora Amalia, verwittwete Fürstin zu Schwarzenberg, bestätigt den 
neugewählten Propst ven Forbes Franz Planck, Scbloss Ernmmau, 
18. AugQst 1734. i) ♦U 

Karl VI. bestätigt die Privilegien des Eis. Forbes. Laxenburg, 10. Mai 
1735.1) *15 

Eleonora Amalia, yerwittwete Fürstin zu Schwarzenberg, bestätigt den 
neugewählten Forbeser Propst Augustia Dubensky. Scbloss Erum- 
mau 1738.1) *^^ 

Maria Theresia bestätigt die Privilegien des kls. Borowan. Wien,. 
6. October 1744.*) »17 



C« An die kais. Staatsbuchhaltung zu Prag wurden von der Aufhebongscommission instructionsgemäss die im 
Archive zu Forbes vorgefandenen Messflindationen abgegeben, u. zw. (laut üebemahmsinventar) : 

1666. Ignaz Czitzmanni'sche Stiftung eines jährlichen Anniversariums von 300 Golden Capital, ddto. 13. Mai 
1666. 18 

1679. Vergleich des Borowaner Stiftes mit dem Erben nach Earl Maximilian Eorzensky vonTereschau 
betreffs einer ewigen Fundation von 3 hl. Messen wöchentlich für 1000 Gulden Capital. 19 

1689. Johann Georg Bendek^sche Stiftung eines jeden 19. October zu celebriren kommenden Anniversariums 
gegen 100 Gulden Capital. 20 

1689. Andreas Schwank-Frankstättefsche Stiftung von 4 hl. Seelenmessen pro Jahr für 200 Gulden. 21 

1699. Thomas Blahowskische Messfundation von 100 Golden, ddto. 14. Juli 1699. 22 

1717. Elisabeth Zachäische Messfundation von 48 Seelenmessen pro Jahr gegen 1000 Gulden. 23 

1729. Eatharina Debosische Fundation von 8 jährlichen hl. Messen für 100 Gulden. 24 

1730. Franz Siter'sche Fundation auf 60 hl. Messen pro Jahr per 600 Gulden. 25 

1735. Johann Mann, Pfarrer zu Luditz, testiert dem Forbeser Stifte 1000 Gulden, wofür wöchentlich für ihn 
und seine Familie eine hl. Messe zu lesen sei. ddto. Forbes, 24. April 1735. 26 

1743. Johann Franz Adensommer 'sehe Fundation von 1000 Gulden Capital auf 40 jährliche hl. Messen. 27 

1751. Jakob Wischnowski'sche Stiftung auf 4 jährliche Seelenmessen für 100 Gulden. 28 

1756. Josef SchwingenscblägTsche Fundation von 500 Gulden für 20 hl. Messen jährlich. 29 

1769. Elisabeth Pilsni, Wittingauer Bürgerswittwe, testiert dem Borowaner Stifte auf eine wöchent- 
liche Seelenmesse mit dem Psalme Da profundis und einer öffentlich gebeteten CoUecte, worauf den armen An- 
wesenden jedesmal 5 kr. ausgetheilt werden sollen, 1000 Gulden, ddto. Wittingao, 8. October. 30 

Endlich wurde eine weitere Reihe, von der Auf hebungscommission nur summarisch gebündelter Archivschriften 
ökonomischen Inhaltes über Gubemialauftrag, Prag 13. October 1801, von der kaiserlichen Universitäts- 
bibliothek Prag am 19. November 1801 der kais. Gubernialregistratur zu Prag abgegeben. 

Uebemahmsinrentar der AofhebnngscominissioD des Kls. Forbes. 



!• 



Abtei der Ganonici reguläres S. Angastiui congregattonis lateranensis zn B. Maria V. assnmpla 

nnd S. Carölus Magnns am Karlshöfe in Prag-Nenistadt. 

Gegründet yon Karl IV. 1347 ; aufgehoben am 1 1. November 1785. 

A. Gedruckte Urkandeu, Regesten und Yermerke: 

Begesta Imperii, Bd. VIII (Huber): Nr. 2258, 6669, 6880, Gm. 5; Bd. XI (AUmann): Nr. 11425. 

Begesta Boh,, Bd. II: Nr. 1634, Bd. IV: Nr. 3. 

Beliquiae Tabidae terrae Böh. (Etnler) Bd. I: S. 517, 518, 533, 548, 57], 577, 578, 582. 

Bd. II: S. 34, 53 (4 Vermerke), 54, 56, 67, 94, 105, 128. 
Emier: Vypiey etc,, Archiv ez.y Bd. VIII: Nr. 213 und 233. 

B. Ungedruekt: 

Augustinerabtei zu SL Mariae Himmelfahrt und Karl dem Grossen zu Prag-Neustadt 1347—1387. 



1347 



1349 



August 3 



13^6 
1376 



Juni 19 
Nov. 1 



1377 



April 7 



1379 



Mai 12 



1386 : Febr. 20 



1387 



Sept. 7 



Aquisgraui 



Earlsmänster 

In monasterio 
adS.Karolum 



In monasterio 
Trzebonensi 



Präge 



Janae 



(Landskron) 



Siegel der Gründungsarkunde des Kls. „pro Canonicis Begularibus 
S. August ini in Carlo w'' von EarllV.; das Instrument selbst soll bei der 
Archivübergabe an den Prag-NeustädterMagistrat verlorengegangen 
sein. (Univ.-Bibl. Prag; B43, Nr. 227.) 31 

Begleitschreiben des Aachener Domcapitols zu den an K a r 1 IV. gesandten 
Beliquienstücken von Karl dem Grossen, welche von ersterem dem Kl s. am 
Karlshofe zugedacht worden waren. Aquisgrani, Indictione 11^ IIL nonas 
AngQsti 1349.1) *32 

Cuno, Erzbischof von Trier, bestätigt die Gründong der Ingelsheimer Augn- 
stinercanonie. Karlsmünster, 19. Juni 1366. i) 33 

Confraternitätsbrief zwischen „ProcopiuSjAbbasmo na st er ij s. Karo li Präge", 
und dessen Kls. mit ,,Beneuessius, prepositus, et conuentusTrzebonensis. 
Datum in monasterio ad s. Karolum 1376 die prima nouembris. (Mit den 
Weisswachssiegeln des Abtes und Conventes zu Karlshof; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. 
Prag; B 69, Nr. 410.) 34 

„Benessius, prepositus monasterij s. Egidij in Trzebon", und dessen Kls. 
schliessen mit dem Abte Procopius, sowie dessen Kloster S. Karoli ein 
Confraternitätsverhältniss. ,,Datnm In monasterio Trzebonensi 1377 Sep- 
tima die Mensis aprilis'^ (Mit den Weisswachssiegeln des Propstes und Conventes 
zu Wittingau; Perg.; 0. Üniv.-Bibl. Prcg; B70, Nr. 415.) 35 

„Pileus, tit. s. Praxedis presbiter cardinalis", gestattet dem Abte nnd 
Convente des „monasterium s. Karoli in Noua Ciuitate Pragensi'S 
behufs Ermöglichung eifriger Studien die Klosterzellen und Kammern auch im Wider- 
spruche mit dem Regelstatute zu bauen. Pfage, IUI Idus Maij pontificatns 
Vrbanj pape VI. anno secund^. Jo. Bonenhert. (Mit dem Rothwachssiegel 
des Kardinals auf Weisswachsgrund ; Perg. ; Or. Uniy.-Bibl. Prag ; B73, Nr. 439.) *36 

Papst ürbanus (VI.) eiiheilt allen die Kirche des „monasterium ss. Wen- 
ceslai et Oaroli in Ingelheim, ordinis s. Augustini, Magunti- 

. nensis diocesis** am St. Wenzels- und Karls des Grossen -Tage Besuchenden 
einen vierzigtägigen Abiass. Datum Janue, X. Kai- Marcij, pontificatus nostri 
anno octauo. Pro Ja. de Subiaco. G. Gregorij. (Mit der päpstlichen Bleibulle; 
Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 83, Nr. 496.) 37 

ConfraternitÄtsbrief zwischen „Henricus, prepositus monasterij ss. Nycolai 
et Katharine, canonicorum regularium in Lanczkrona ordinis 
s. Augustini Luthomjslensis dyocesis*', und dessen Kls. mit dem 
„s. Karoli monasterium.*' Datum 1387 septima die mensis Septembris. o. 0. 
(Mit den Wachssiegeln des Landskroner Propstes in Schwarz und des Conventes in 
Weiss ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 86, Nr. 519.) 38 



1) UobernahmsinYentar der Aofhebungscommission des Kls. Karlshof. 



Augustinerabtei zu SL Mariae Himmelfahrt mid Karl dem Grossen zu Prag-J(eustadL 1388 — 1506. 5 



138« 
1389 



Febr. 22 
Januar 7 



1399 
1406 



1407 



1414 

1417 
1425 
1431 



1438 



1494 



1506 



Präge 

Id monasterio 
(in Saczlca) 



April 1 2 
August 3 



Mai 3 

(Juli 9) 



Juli 26 



Febr. 6 



Hai 9 



Mai 30 



Jan. 10 



Präge 
Wratislauie 



Maguncie 



Speyer 



Präge 

In monasterio 

in lan- 

genczenn 



Basel 



In monasterio 
Oyt?in 



In monasterio 
Borowanensi 



Wen-zel L(IV.) bestätigt die Yon seinem Vater Karl IV. dem EarlsJlofer El. ge- 
machten Schenkungen. Präge, YIII. £al. Martii 1388* ^) *39 

Confratemitätsbrief zwischen „Benessius, prepositus monasterij s. Appoli- 
naris canpnicorum regularium in Saczka ordinis beati Augu- 
stini'S und dessen £1. mit dem „s.Karoli moiiasterium.'' Datum in mona- 
sterio (in Saczka) 1389 die sequenti post epiphaniam domini. (Mit den Wachs- 
siegeln des Abtes und des Conventes des Kls. Saczka; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; 
B89, Nr. 531.) 40 

Wolfram, Erzbischof von Prag, ertheilt dem EL am'Earlshof das Pattoüats- 
recht über die Eirchen in Bezdiez und Lyza. Präge, 12. April 1399.^) *41 

Confratemitätsbrief zwischen „Nicolaus, abbas Oanonicorum Begularium 
Monasterij Ste< Marie virginis Wratislauiensis in Arena*', und 
dessen EL mit Procopius, Abt, und dessen El. S. Oaroli in Pragai — 
In die Bti. Auguatinj Epi. datum Wratislauie in monasterio in Arena. 
(Mit den Rothwachssiegeln des Abtes upd Conventes deis Breslauer Eis. ; Perg.; Or. 
Univ.-Bibl. Prag ; B'l 1 3, Nr. 6*;; 7.) 42 

,, Johannes, Maguntine sedis Archiepiscopus'^, ertheilt dendieEirche des Eis. 
SS. Garoli magni et Wenceslaian gewissen Festtagen .Besuchenden einen 
vierzigtägigen Ablass. „Datum 1407 in die Inuencionis s. Crucis, Acta nona die mensis 
Jnlij, Maguncie in loco consistorialidicte sedis, manehora.Z.: Johannes 
de Gassei et Henricus de Munden, notarij publici dicteque s. Magunti- 
ne'nsis sedis scribae jurati." Der den Act aufsetzende Notar: Johannes de 
Gudenspag, clericus Maguntinensis diocesis, publicns notarias. (Das 
einstige erzbischöfliche Siegel fehlt; Perg^: ; Or. Univ.-Bibl. Prag; Bl 1 5, Nr. 668.) 43 

Eaiser Sigismund bestätigt die Privilegien des Eis. Ingelsheim und verleiht 
dem jeweiligen Propste desselben ' die Würde eines kaiserlichen Almoseniers. 
Speyer, 26. Juli 1414:^) *44 

Derselbe bestätigt dem El. Ingelsheim das diesem von Wenzel IV. ertheilte 
Weinprivilegium 1417.*) *45 

Transsumpt des Gründungsdiplomes des Eis. Ingelsheim durch Earl IV. Präge 
1425.1) *46 

Confratemitätsbrief zwischen dem „PfraÜer Petrus, prepositus totusque conventus 
monasterij Canonicorum Regularium in Läugenczenn" und „M.at- 
thias, abbas monasterii s. Earoli Neue Giuitatis Pragensis, necnon 
prouisor et gobemator ss. Wen&zeslai et Earoli in Aula regali totusque 
conventus monasterij et ordinis Canonicorum Regularium in Infe- 
riori lugelheym, Maguntie diocesis.*' Datum im monasterio (in 
langenczenn) 1431, In die s. Dorothee. (Mit den beschädigten Weisswachs- 
siogeln des Propstes und Conventes des ersten Elosters ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; 
B134, 791.) . , ^^ 

„Dispensatio in annis ad praesbyteratu^i exquisitis** des Basler allgemeinen 
Concils für den vom Diaconus zum Probst des Eis. Ingelsheim erwählten 

Conradus Gumzvin. Basel, VII. Id. Mail 1438. ' 48 

Confratemitätsbrief zwfschen „Vincentius, prior, totusque conventus s. Spi- 
ritus moütis paracliti in Oywin ordinis Celestinorum" und 
„Matheus, tibbas, ceterique fratres monasterij s.Earoli Noue Giuitatis 
Pragensis.'* Datum in monasterio Oywin 1494, fferia secunda sub octaua 
Corporis Christi. (.Mit dem Schwar^wachssiegel des Oybiner Conventes; Perg.; Or. 
Univ.-Bibl Prag; B 148, Nr. 859.) 49 

Confratemitätsbrief zwischen .«Andreas, prepositas, Nicolaus, prior, totusque 
Conuenttts Monasterij Borowanensis'S und -„Wenceslaus,^PrepositDS, 
totusque Conuentus Monasterij in Rokyczana, ordinis canonicorum 
reguiarium." Datum in monasterio Borowanensi 150iß- die decima 
Januarii. (Das einstige Pjopst- und Conventssiegel zu Forbes fehlen ; Perg. ; Or. Univ.- 
Bibl. Präg; Blfe3, Nr. 876!) (Aus d.El.za Forbes nach Earlshof gekopimen.) 50 



UeberDohmsiDTentar der Aufhcbungsconiniission des Kls. KarUhof. 



6 Augustinerabtei zu St. Mariae Himmelfahrt und Karl dem Grossen zu Prag-NeustadL 1635—1724. 



1635 



1651 
1670 
1675 
1681 



1681 
1684 
1634 
1701 



1701 



1702 
1702 
1703 
1704 



1712 

1724 

1724 
1724 



Augast 5 



Nov. 4 
Dec. 22 
Nov. 15 
Jali 23 



Aug. 16 
Aug. 13 
Dec. 12 
April 3 



April 26 



April 1 1 
Jani 16 
Juni 23 
Sept. 21 

Sept. 22 

Januar 4 

Oct. 2 
. Oct. 3 



Romae apnd 
S. Mariam 

Maioremsnb 

Annnlo 
Fiscatoris 



Wien 
Wien 
Borne 
Präge 

Edenbnrg 
Wien 
Praga 
Romae 



Bomae 



Bomao 
Bomae 
Bomae 
Wien 



Wien 

Prag 

Wien 
Wien 



Papst Yrbanas (7III.) gestattet dem „Isidorns Gracis, Hispanos, ordinis 
fratrum B. Mariae de Monte Carmelo professor'S nachdem derselbe zavor 
ein Jahr lang „in domo regnlarl Beatae Mariae Virginia Montis 
SerratiCiaitatisViennensis monachoram reformatoram ordinisS^Ben e- 
d i c t i", des letzteren Begel mit Erlaubnis seines Ordenshaases in P r ag geprüft hatte, 
von seinem Orden in den S. Benedict! überzutreten. DatumBomae apudS. Mariam 
Maiorem snb Annulo Piscatoris, die Y. Angusti 1653. M. A. Maraldus. 
(Die päpstliche Bleiballe fehlt ; Perg. ; Or. Univ.rBibl. Prag; B 188» Nr. 1025.) 5 1 

Ferdinand III. bestätigt den neugeWählten Abt von Karlshof Isidoro de 1& 
Croce. Wien, 4. November 1651.') *52 

Leopold I. erlaubt dem Kl. Karlshof für einige dem Kl. entlegene Güter für das- 
selbe günstiger situirte zu erkaufen. Wien, 22. Oecember 1670. ') *53 

Papst Giemen sX. bestätigt die Bruderschaft des hl. Liborius und ertheili 
ihren Angehörigen einen vollkommenen Ablass. Bome, 15.November 1675.^) '^54 

Johannes Fridericus archiepiscopus Pragensis bestätigt den nenge- 
wählten Abt von Karlshof Georg Ignatz Jureczka. Präge, 23. Juli 
1681.^) *55 

Leopold L bestätigt den nengewählten Abt Georg Ignatz Jureczka. Eden- 
burg, 16. August 1681. ^) *56 

Leopold I. bestätigt den neugewählten Abt Wenzel Luniak. Wien, 13. Sep- 
tember 1684-0 *57 

Johannes Fridericus archiep. Pragensis bestätigt ebendenselben. 
Praga, 12. December 1684. ^). (*)58 

„Franciscus de Comitibns Sfortia, S. B. J. Princeps, dux Signiae ei 
Onani, Comes Sanctae Proccni Yuoruiae, Cecinae, Moconigi, 
YallisTollae, GastriAzarae, Silueni et Castri Arquati Dominus'% 
verleiht dem „Alezius Josephus Hamak, Canonicus Begularis Late- 
ranensis S. Augnstini Carlouiensis'^ ein Diplom als ,,Doctor Sacrae 
Theologiae'^ Datum extra Portam Flaminiam Bomae 1701, tertia Mensis 
Aprilis. „Franciscus de Gomitibus Sfortia.'* (Mit dem Bothsiegel des 
Ausstellers ; Pergament; Prunkurkunde; Or. Univ.-Bibl. Pcag; B224, Nr. 1 1 24.) 59 

Derselbe verleiht demselben das Diplom als „Pa ya i»< jt fianctae Sedi» Apo s toli e ae 
Notarius Protonotarias honoris nuncupatus." Datum extraPortamFlaminiam 
Bomae, die vero Vigesima sexta Aprilis 1701. (Siegel etc. wie in der Yor- 
nummer ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 224, Nr. 1 1 25.) 6a 

Ablassbulle Papst Clemens XJE. für die Angehörigen der Liboriusbrudor- 
Schaft. Bomae, XI. Aprilis 1702.^) *61 

Aggregations*Diplom des ConradusGaleppzius,abbas generalis canonicorun^ 
lateranensium, für das Kl. Karlshof. Bomae, XVI. Juni 1702.^) {*)^2 

Papst Glemens XI. bestätigt obiges Aggregations-Diplom. Bomae, 23. Juni 
1703.^) *6a 

Leopolds I. Diplom der Erhebung der freiherrlichen Brüder Franz, Helfried^ 
Adalbert und Leopold Woraczicky von Pabienitz in den Grafenstand. 
Wien, 21. September 1794.i) ^64 

Karl YI. bestätigt den neugewählten Abt Gregor Samuel Otzenaschek. Wien,. 



22. September 1712.^). 



*i*S 



65 



Ferdinand Graf von Kh in bürg, ErzbischofvonPrag, bestätigt den neu- 
gewählten Abt Alexius Hamak. Prag, 4. Januar 1724.^) i*)^^ 
Karl YI bestätigt ebendenselben. Wien, 2. October 1724.^) *67 

KarlYI. trägt dem Abte Alexius Hamak aaf, im Landtage die Propo* 
sitions-Puncta vorzutragen und deren Durchbringung sich angelegen sein zu 
lassen. Wien, 3. October 1724.^) *68 



') UebemahmiioTentar der Anfhebangtcommission des KU. Karhhof. 



Augustinerabtei zu SL Maiiae Himmelfahrt und Karl dem Grossen zu Prag-Neustadt 1729—1760. 7 



1729 



1731 



NoY. 8 



Juni 6 



Wien 

- (Prag. 
Neustadt) 



1734 



Oct. 19 



1744 



1752 



J754 



Wien 



1760 



Oct. 31 



Jan. 29 



Febr. 16 



Wien 



Wion 



Wien 



Juli 26 



Wien 



K a r 1 VI. bestätigt den nengewählten Abt ThomasBrinke. Wien, 8. November 
1729.1) *69 

Copie einer Grenzberichtignngsarkande, welche über eine Begnlirang der Grenzen 
zwischen den Gründen der Karlshofer Ganonie und den „P. P. Ord. Ser- 
Tornm B. Y. Mariae*' in Prag-Nenstadt am 6. Juni 1731 aufgenommen 
wurde, bei welcher für nTbomas Brincke, Canonicomm Beg.Lat S. Augnstini 
Ganoniae 8. Garoli Magni in der königl. Neuen Stadt Prag auf 
dem Oarlshoff Abbt, wie auch der Probstej derer Ganon.B.Lat am Bhein 
in Unter Ingelsheim Yisitator" „Augustinus Thomas Scuzka, pro t. 
Oapitularlter Electus decanus", als Specialdeputierter interrenirte, während für 
„Ghristophorus Maria Bebmann, P. P. Ord. Servorum B. V. Mariae Pro- 
vincialis'' die Patres „Procopius Maria Staab, provinciae procurator, Fran- 
ciscus Maria Gialdi, p. t. Gonventus ad divam Annuntiatam auf 
der königl. Neuen Stadt Prag Prior", und „Lucas Maria Prohaska, 
dieses Gonventes Goncionator" theilnahmen. (Papier; Univ.-BibLPrag; Ms.XI. B7.) 

Karl VI. erlaubt dem El. Karlshof den vor dem Bossthore gelegenen Schön- 
pflugischen Weinberg bei Prag kaufen zu dürfen. Wien, 19. October 
1734.1) ^70 

Maria Theresia bestätigt den neugewählten Abt Thomas Girth. Wien, 
31. October 1744.1) *71 

Maria Theresia bestätigt den neugewählten Abt Joseph Poklop. Wien, 
29. Januar 1752.1) *72 

Maria Theresia bestätigt den schon 1748 von dem Kl. Karlshof vorgenom- 
menen Kauf des vor dem Augezder Thore gelegenen und von den Eheleuten 
Friederich für 6000 f.r. veräusserten Weingartens „na Wokrauhlyka'* bei 
Kosirz. Wien, 16. Homung 1754.1) *73 

Maria Theresia confirmiert den neugewählten Abt Karl Ghristoph Pro- 
chazka. Wien, 26. Juli 1760. *74 

(Bei dieser Urkunde befand sich in einer versiegelten Schachtel die Authentik über 
die bei der „Heiligen Treppe" auf dem Karlshofe eingemauerten Beli- 
quien.) ') *75 



Ausserdem enthält das dem ehemaligen Karlshofer Archive entnommene heutige Ms. XI. B. 7 der k. k. Prager 
Universitäts-Bibliothek eine ausschliesslich auf die Karlshofer Canonie Bezug habende Sammlung minderer Alltagsconcepte, 
<iuittnDgen, Losbriefe, Schuldaufköndigungen u. s. w. 

Die weiters noch im Karlshofer Archive vorhanden gewesenen ökonomischen Schriften wurden am 6. Mai 
1786 von der Aufhebungscommission unmittelbar der kais. Staatsgüteradministration zu Prag abgeliefert, 
während ein unspecificierter Best analog inhaltlicher Stücke dieses Archives von der kaiserlichen Universitäts- 
Bibliothek über Gubemialauftrag, Prag, am 13. October 1801, summarisch der kais. Gubernialregistratur 
zn Prag übergeben ward. 



Uebernahmsinrentar der AnfhebongscoiDniistion dos Kit. Karlabof. 
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Abtei der Canonici, reguläres S. Angastini congregationis lateranensis zn S. Aegidins in Wittingau 

(lat. Trebona, ezech. Trzebon). 

Gestiftet 1367 yoa Peter, Jodocas, Ulrich nnd Johann von Sosenberg; wegen Disciplinlosigkeit durch päpstliehes 

Brevo 1571 aufgelöst; 1631 wieder reactiviert; aufgehoben am 16. November 1785.) 

A. Gedmckte Urkunden und Yermerke: 

EnUer: Vypisy etc. in Archiv cz., Bd. VIII: Nr. 115; Rdiquiae Tabulae terrae Boh. (Emier), Bd. 11: S. 237 und 438. 

B. Ungedruekt: 
Augustiner - Chorherren - Stift zu S. Aegidius in Wittingau. 1367 — 1379. 



1367 



Mai 12 



1367 
1368 



Sept. 2 1 
J Febr. 18 



1376 
1876 



1376 



1376 



1376 



Mai 10 
Oct: 1 



Oct. 28 



Oct. 28 



• » 



Oct. 30 



1376 



1377 



Nov. 5 



Nov. 30 



Prag 



Wittingau 

In monasterio 
Budniczensi 



Wittingau 
(Wittingau) 



In monasterio 
Glaczeosi 



In monasterio 
Saczensi 



Inmonasterio 
Jermirensi 



In monasterio 
Bokiczanensi 



(In Altovado) 



Johannes, Erzbischof von Prag, ertheilt den Brüdern Petrus, Vir icns 
und Johannes von Bosenberg die Bestätigung des von denselben gegrün- 
deten Stiftes zu Wittingau. Prag, 12. Mai 1367. *) *76 

Dieselben Bruder dotieren das Stift Wittingau mit dem Hofe Opatowitz. 
Wittingau, 21. September 1367. i) *77 

Confraternil^tsabschluss zwischen Nicolaus, Probst, und dem Kl. „S* Marie cano- 
nicorum regularium inBudnicz ordinis B. Augustini" mit Benessius, Propst, 
und dem Kl. zu Trziebon. In monasterio Budniczensi 1368 XVUI. die 
m. Februarij. (Mit dem Siegel des Baudnitzer Abtes in Grün- und dem des 
Conventes in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B59, Nr. 343.) 78 

Propst Benessius zu Wittingau verpflichtet sich, in seinem Kl. stets wenigstens 1 ^ 
Geistliche halten zu wollen. W i tt ingau, Samstag nach St. Stanislaus 1376.^) *19 

Petrus,yiricus und Johannas vonBosenberg dotieren das Kl. Wittingaa 
mit Jahreszinsen aus den Villen Duarzowitz, Domonin und Dworzitz. 
1 . October o. 0. i) *80 

Confratemitätsabschluss zwischen Johannes, Propst, und dem „Kl. s. Marie cano- 

nicorum regularium: in Gl acz ordinis b.AQgnstiui Pragensis dyocesis'' und 

. Benessius, jPropst, und dem.Kl. zu Trzebon. In monasterio Glaczensi, 

1376 In die ss. Apostolorum Symonis et Jude. (Mit dem Abts- und dem Convents- 

Siegel von Gl atz; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B69, Nr. 407.) 81 

Confratemitätsbrief zwischen „Benessius, prepositus monasterij S. Appolli- 
naris in Saczka can. re^ul. ord. B. Augustini Prägens. Djoc." und dessen 
Conyent mit Benessius , praepositus monasterij Trzebon'ensis und dessen 
Kl. In monasterio Saczensi 1376, mens. Octobris in die Ss. Symonis et Jude. 
(Mit den verletzten Weisswachssiegeln des Propstes und Conventes von Satzka; 
. Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B69,-Nr. 408.) 82 

Confratemitätsabschluss zwischen Jacobus, Propst, und dem „Kl. s. Marie canoo. 
regul. ord. b. Augustini in Jermyr Pfagensis diocesis", und BenessiafSr 
Propst, und den! Kl. zu T r z e b o n. In monasterio J e r m i r e n s i 1 376 die III. Kalend. 
Novemb. (Mit den Abts- und Oonventssiegeln von Jaromiersch; Perg.; Or. 
Univ.-Bibl. Prag; B 69, Nr. 409.) 83 

Confratemitätsabschluss zwischen Blas ins, Propst, und dem ,.K1. s. Marie canon. 
regul. ord. b. Augustini in Bokiczan pragensis dyocesis'' und Benessiu s, 
Propst, und demKl. zu Trzebon. In monasterio Bokiczanensi 1376 die 
y. m. nouembris. (Mit den Abts- und Oonventssiegeln von Bokitzan; Perg.; On 
Univ.-Bibl. Prag ; B 6 9 , Nr. 4 1 1 .) 84 

Confratemitätsbrief zwischen Otto, Abt, und dem Kl. in A 1 1 o v a d u m , Cysterciensis 
ordinis, mit dem Kl.Wytigenaw. Datum 1377 (In Altovado) in dieb. Andree 
apostoli. (Mit den Hohenfurther Abts- und Oonventssiegeln auf Grnnwachs- 
grund; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B70, Nr. 420.) 85 



^) UebernahmsinTentar der Aofhebangscommitsion des EU. Wittingaa. 



Augustiner -Chorherren -Stift zu S.'Aegidius in Wittingau« 1380 — 1389. 



1379 



. 1380 



MArz 18 



April 4 



1382 
1383 



1385 
1387 
1387 



1387 



1389 



Jao. 12 



• • • 



März 3 



Sepi 5 



Aog. 36 



Febr. 1 



Inmonastario 

Stem- 

bergepsi 



Wittingaä 



£[minaa 

(Wittingau) 

Prag 

Radnicz 

In Lancz- 
krona 



Präge 



Inmonasterio 
in Witignaw 



Confratemit&tsbrief zwischen Wenceslaas, Propst, nnd dem „KL s. M a r i e canoni- 
coram Regalarinm nono fandacionis in Sternberg ord. b. Augastini, Olomu- 
censis dioce$is")UnddeiaEl.inTrziebon. Datum in monasterio Stern- 
bergen sil379 die XVIII m. marc^j. (Nor noch das beschädigte Abtssiegel des Kl. 
Sternberg inM&hren erhalteD;Perg.;Or.üniy.-Bibl. Prag;B72,Nr.439.) 86 

Benessins, Propst, Jaroslaus, Prior,, nnd der ganze Gonvent des Kls. Wit- 
tingau haben laut testamentarischer Yerfiignng der Gebrüder von Bosen- 
börg aus dem Dorfe Brzilitz Zinsungen im Betrage von 66 Schock 4 Groschen 
zu erhalten. Wittingau am St. Ambrodiustage 1380.^) (*)87 

Petras, Johannes und Henricus vonBosenberg stiften dem Kl. Wittingau 
die Dörfer Branna, Spole und Milczin. Krumau, 12. Januar 1382.^) (*)88 

Benessius, Propst zu Wittingau, beurkundet von den Bosenbergern 
22 Schock Pr. Gr. Zinsungen und die Erzdechantei zu Bechin für sein Kl. 
erhalten zu haben, o. 0. u. T. *) (*)89 

König Wenzel IV. bestätigt die dem Kl. Wittingau von den Bosenbergern 
gewordenen Dotationen. Prag, 3. März 1385. *) *90 

Johannes, archiepiscopusPragensis,schreibtdemKl. Wittingau die Leistung 
der usuellen Salzungen vor. Budnicz, am Donnerstage nach S.Aegidius 1387.^) *91 

Ck)nfraternitätsbrief zwischen Henricus, Propst, und dem Kl. Ss. Nycolauset 
Katherina canonicorum regularium inLanczkrona ord. b. Augustini, L u t h o- 
misslicensis dyocesis,undBenßssius,Propst, unddemKl. zuTrzyebon. 
Datum in monasterio in Lanczkrona 1387. o.T. (Mit dem Siegel des 
Landskroner Abtes in grünem, und des Conventes in weissem Wachse; Perg.; 
Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 8 5 , Nr. 5 1 .) 92 

Johannes, pragensis ecclesie archiepiscopus, yerleibt über Bitten des 
Sbineo, filius Nicolai de Petrouicz und Capellanus in Czestnicostel, 
laut einem von dem letzteren producierten Stiftsbriefe, Datum Präge 1388 die 
XXI. m. Augusti, kraft dessen Sbineo, presbyter de Czestnikostel, den neuen 
Maria Magdalonenaltar der Pfarrkirche zu S. Petrus in Czestni- 
costel mit Zustimmung des Andreas, Plebans dieser Kirche, von seinem Be- 
sitze mit dem Alode des Symmaczco in Ohotymyricz, mit 3 Lahnen von dem 
zu der genannten Ville Ohotymyricz gehörigen Walde, mit 2 weiteren Lahnen — 
einem zu Ohotymyricz, bewirtschaftet von Mrayz, und einem zu Pyronycz, 
bewirtschaftet von Marsso, welche beide je 1 Schock Pr. Gr. Jahreszins leisten — 
und mit der einst dem Köhler Lauren eins gehörigen Hofstätte zu Czestni- 
costel, alles unter Vorbehalt des Patronatsrechts über den genannten Altar für 
sich und seine Angehörigen, dotiert hat, — diese Gütertitel dem erwähnten Altare 
ein. Datum Präge 1388 die XXVI. Augusti. (Das einst vorhanden gewesene erz- 
bischöfliche Siegel fehlt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B88, Nr. 528.) 93 

Benessius, Abt des Kls. Witignaw, schwört auf die Evangelien in Gegenwart 
von Johannes Pragensis archiepiscopus, den Notaren Borsso natus 
olymSymonis de Kbel, Andreas natusolimHostilay de Praga und 
Woytiech natus olym Martini de Wlkssycz, sowie vor den Zeugen: 
Borsso archidiaconus Bechinensis, Woyslaus, plebanusin Miliczin 
und Thesanrarius der Güter des Erzbischofs von Prag, Hostislaus plebanus in 
Crumpnaw, Wenceslaus plebanus de Lompnicz, Vitco plebanus de 
Sobyeslaw, Buzco plebanus de Swyn, Henricus de Bosembergh, 
Nicolaus de Sczekna, Henricus genannt Koczowecz de Koczow, und 
Nicolaus sowieMichael, capellani dominorum deBosembergh, die ihm 
in dem erzbischöfiichen Schreiben, Datum in Budnicz Anno 1887, feria qnarta 
post Egidij confessoris, aufgetragenen Aenderungen in der inneren Klosterhaus- 
haltung, namentlich in Bezug aui eine bessere Versorgung der Mönche mit Wein etc., 
nunmehr einhalten zu wollen. Anno 1389 Indiccione XII, in die b. Brigide^ die 
prima mensls Februarij hora vicesimatercia orlogij immediate post uesperas 



^) UebernahinsiiiTeiitAr der Aufhebno^scommission des Kls. WittiDgr^Q« 
Dr. A. Schubert, ürlrondenregesten. 
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Augustiner -Chorherren -Stift 2U S. Aegidius in Wittingau« 1390—1396. 



1390 



1390 



1391 



1391 



1393 



Jan. 23 



JqhI 12 



Jan. 2 



Oct. 3 



Juni 13 



1395 



!395 
1397 



Febr. 6 



Juni 19 
Dec. 14 



In Trzebon 



(Prag) 



Prag 



0.0. 



In Walthaas 



Wittingan 



1398 



Juli 16 



Wittingaa 

In Newn- 
bnrgia 



Inmonasterio 
Fnlnecensi 



in monasterio in Witignaw ante altare B. Nicolai. (Stark beschädigt; ohne 
Siegel: Or. (?) üniv.-BiW. Prag; B89, Nr. 534.) 94 

Johannes, Prior, Benessins, Altabt, Nicolaus, Senior, und der ganze Conrent 
YonTrzebon melden an Johannes, PragensisEcclesie archiepiscopas, die 
am 21« Januar 1390 erfolgte Besignation des bisherigen Abtes Benessius und 
die am folgenden Tage geschehene Wahl des Sacristans des Eis«, Johann es, zum 
neuen Abte. Datum in Trzebon in nostro monasterio die XXni. m. Januarij 1390. 
(Sehr beschädigt; von dem ehemaligen Conventssiegel nur noch ein Stück vor- 
handen ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 9 1 , Nr. 544.) 95 

Gonfratemitätsbrief zwischen Semonithus, duxTesschinensis, Generalprior 
des Ordens S. Johannis Hospitalis Jerosoljmitani per Boemiam, 
Morauiam, Poloniam, Austriam, Styriam, Karinthiam, dann Mat- 
thias, ,Commendator, Petrus, Prior, sowie dem ganzen Convente der Fratres 
domus S. Mariein pede pontis Pragensis des erwähnten Ordens, und 
Johannes, Abt, und dem Convente in Trzebon. Datum in domo pre&to 
1390, XII. die m. Junij. (Mit dem Siegel des Generalvicars in rothem, und den 
Siegeln des Mathias, Petrus und des Johanniterconventes in hellgrünem Wachse auf 
Weisswachs gedruckt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B91, Nr. 346.) 96 

Johannes, archiepiscopus Pragensis, bestätigt die dem El. Wittin gan 
am 12. Januar 1382 von Petrus, Johannes und Henritus v'on Bosen- 
berg gewordene Stiftung der Villen Brana, Spole und Milczin. Prag, 
2. Januar 1391.*) *97 

Hans der Frenkl, HofmaesterimPöltingerHof zu Pulka, und dessen Gattin 
Agnes bekennen, an Hansen, Abt, und den Convent zu Witigenaw ihren 
Weingarten zuPulkainderHagenaw, gelegen zwischen den Weingärten der 
HenselTycerin und des Michel der Chuttner, welcher Weingarten zu dem 
ihnen von dem Grafen Hansen den Jüngern von Mardwürg zu „Pnrch- 
recht" gegebenen Besitze gehMe, für 78 Pfund Wiener Pfennige verkauft zu haben. 
Z.: Gilig der Parwolf. Geben 1391 an dem nächsten Fritag nach sand 
Michels Tag. o. 0. (Das einstige Siegel Giligs fehlt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; 
B93, Nr. 559.) 98 

Gonfratemitätsbrief zwischen Hainricus, Propst des Eis. S. Johannis apostoli 
etevangeliste canonicorum regularium inWalthauss ordinis s. Augustini 
Patauiensis dyocesis, und dessen Convent, und dem Abte Johannes und 
dem El. zu Wittingnaw. Datum in Walthaus monasterio 1393 XIII. die 
m. Junij. (Mit den Siegeln des Abtes und Convents zu Waldhaus ; Perg.; Or. Univ.- 
Bibl. Prag; B 96, Nr. 576.) 99 

Heinrich von Bosenberg bezeugt, dass Wenceslaus, Bürger von Alta 
M u t a (Hohenmauth), dem El.Wittingau einen Jahreszins von 25 Schock Pr. 6r. 
aus den Villen Dobrzan, Proschitz und Lysitz verschrieben hat Wit- 
tingau, 6. Februar 1395. *100 

HeinrichvonRosenberg schenkt dem El. Wi 1 1 i n g au ein dem letzteren nächstgele- 
genes Haus und eine Eapelle. Wi 1 1 i n g a u in der Frohnleichnamsoctave 1395.^) "^101 

Gonfratemitätsbrief zwischen Petrus, Propst, und dem El. S. Marie virginis 
Canon. Begul. in Newnburgia ord. b. AugustiniPatauiensis diocesis, und 
Abt Johannes und dem El. zu Trzebon vel inWitingnaw. Datum in mona- 
sterio in Newnburgia 1397 XIV. di Decembris. (Mit den Siegeln des Abtes 

- und des Convents zu Neuburg in Baiern; Perg.; Or. Univ.-BibL Prag; BlOl, 
Nr. 612.) 102 

Confratemi tätsbrief zwischen Johannes, Propst, und dem Convente des Eis. S. T r i - 
n i t a t i s Ganonicorum regularium in F u 1 n e k ordinis S. Augustini, Olomucensis 
dyocesis, und Johannes, Abt, und dem El. Trzebon. Datum in mona- 
sterio Fnlnecensi 1398 XVI. kalendas Jnlij. (Mit den Siegeln des Propstes 
und Conventes zu Fulnek in Mahren, in Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; 
B103, Nr. 620*) 103 



>) Uebernahmsinrentar der AufhebungscommisBioii ^ei Kls* Wittingaa. 



Augnstinep^ Chorherren^ Stift zu St Aegidtas in Wittingaü: 1400—1434. 



il 



1400 



1401 



1402 



i 5 



März 4 



Aug. 27 



1402 
1411 



Oct. 9 
Juli 17 



1418 



1418 



1420 



1434 



1434 



März 22 



Mai 19 



Not. 4 



April 4 



Dec. 22 



Trage 



0.0. 



InmoDasteno 

Prostyeyo 

wyensi 



Wittingan 
In TjiBstaiü 



Inmonasterio 
Ypolitensi 



Inmonaaterio 
s. Dorothee 
Vviennensi 



0. 0. 



(St. Florian) 



Basilee 



W%nceslaas, Patriarcha Anthiocensis Aule Bomanornm etBoemie 
Begis cancellarins, ertheih über Bitten des Henricaa de Bosenberg, 
baro Begni Boemie, den Besuchern der Capeila S. Georgij in Castro 
Crnmpnaw, der Pfarrkirche daselbst mit ihren Kapellen, sowie desEls. der 
Fratres minores mit dessen Capellen ond Hospitale in Crnmpnaw, dann des 
kls.inTrzebon mit seineti Kapellen und dem Hospitale, einen vierzigtägigen 
Ablass, Frage 1400, die XVIII. m. Maij. (Mit sehr beschädigtem Bothsiegel dea^ 
Patriarchen; Perg.; Or. üniv.-BibL Prag; B 106, Nr. 640.) 104 

Kunka relicta WisconisdeWranyn bekennt, ein Drittheil ihrer Hereditäten in 
der Ville W r a n i n dem El. T r z e b o n far 2 Schock Pr. Silbergr. verkauft zu haben. 
Z.:HenricnsdeBadochowicz,Pawlikode ZunberghundMichalecz 
deWranyn. Datum 1 4 1 , In translacione s. Wenceslai martyris. o. 0. (Mit gewöhn- 
lichen Siegeln der drei Zeugen; Perg.; Or. Uni v.-Bibl. Prag; B 107, Nr. 646.) 105 

fVatemitätsbrief zwischen J#cobus, Propst, und dem Kl. S. Maria Canonicoram 
Begnlarium in Prostyeyow Ord. b. Augustini Olomecensis dyocesis, und 
Johannes, Abt, und dem Convente des Kls. in Trzebon. Datum in Mona- 
sterio Pros tyeyowyensi 1402, In vigilia S. Augustini. (Mit den gewöhn- 
lichen Siegeln des Propstes und des Convents des Kls. zuProssnitzinMähren; 
Perg.; Or. Üniv.-BibL Prag; B 108 Nr. 655.) 106 

Kaufbrief über eine Blato genannte Wiese bei Domo w für das KL Witt in gan. 
Wittingaü, 9. October 1402. 1) (*)107 

Verbrüderungsbrief zwischen Martinas, Propst, und dem Convente des Kls. 
S. Marie in Tyrnstain canonicorum regularium ord. b. Augustini Pataui- 
ensis dyocesis, und Johannes. Abt, und dem Convente des Kls. Trzy eben. 
Datum in Monasterio nostro in Tyrnstain 1411, XVII die m. Julij. (Mit den 
Siegeln des Propstes und des Convents zu Dürrenstein in N.-Oesterreich 
in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-BibL Prag; B 121, Nr. 729.) 108 

Verbrüderungsbrief zwischen Vdalric US, Propst, Johannes, Decanus, und dem 
Convente des Kls. S. Yppolitj ad s. Yppolitum, und Andreas, Abt, und 
dem Convente zu Witigenaw. Datum In Monasterio YpolitensL XI Ka- 
lendas Aprilis 1418. (Mit dem Siegel des Propstes zuStHyppolit; das ein- 
stige Conventssiegel fehlt; Perg.; Or. Univ.-BibL Prag; B 130, Nr. 774.) 109 

Confratemitätsbrief zwischen Andreas, Propst, und dem Convente des Kls. 
S. Dorothee canonicorum regularium in Yvienna ord. b. Augustinj, und An- 
dreas, Abt, und dem Convente zu S. Egidius in Yvitigenau. Datum in 
monasterio s. Dorothee Yviennensi 1418, die XIX. Maij. (Mit den 
Siegeln des Propstes und des Convents von St. DorotheainWien in Weiss- 
wachs ; Perg. ; Or. Univ.-BibL P r a g ; B 1 3 1 , Nr. 77 7.) 110 

Petrus, Plebanus zu Gross-Kadow, verkauft an Abt Andreas von Wit- 
tingaü denPnlkawerWeinberg um 60 Pfund WienerPfennige. Amnächsten 
Montage nach AUerheiligen 1 420. o. 0. i) (*)l 1 1 

Confratemitätsbrief zwischen Casparus, Propst, Wolfgangus, Decanus, und 
dem Convente des Kls. S. Floriani ord. b. Augustini Patauiensis diocesis, 
und Johannes, Abt, Laurencius, Prior, und dem Convente zu s. Egidius 
in Trzebonn alias Witigaw. Acta 1424 die quarta m. Aprilis. o. 0. (Sehr 
beschädigt; mit den Siegeln des Propstes und des Conventes von St. Florian in 
O.-Oesterreich in Weisswachs ; Perg. ; Or. Üniv.-BibL Prag ; B 1 3 5 , Nr. 7 9 4.) 112 

Julianus, S. Angeli Dyaconus Cardinalis, in Germania apostolice sedis 
legatus, gestattet dem KL in (Witigaw) auch vor Wandelaltären die Messofficien 
feiern zu dürfen. Datum basilee die XXII^ decembris 1434 Indiccione XIP. Jo. 
Suzeler. (Mit auf Papiergrund aufgedrücktem Bothsiegel des Legaten ; Perg. ; Or. 
Üniv.-BibL Prag ; B 1 3 6, Nr. 7 9 7 .) 113 



>) UebenuhmsinTentar der Aufhebongseommissioii d^ KU. WttUngau* 
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Augustiner -Chorherrei»- Stift zu SL Aegidius in Wittingau. 14a7— 1477. 



1437 



Mai 25 



• 1439 



1440 



In Mellico 



März 28 (Wittingau) 



Juli 11 



1450 



1450 



März 25 



Wittingau 



In Tnobon 



April 4 



In sancta 
Corona 



1459 



Oct. 24 



Wienn 



1460 



März 11 



1476 Aug. 24 



Inmonasterio 

Herczogen- 

burg 



(Schlägel) 



1477 I April 12 



Inmonasterio 

S. Nicolai 

(extra muros 

ciuitatis 
Fatauiensis) 



Confratemitätsbrief zwischen Christianusf Abt, Stephanus, Prior, und dem 
Convente des £ls. Bb. apostolorum Petri et Pauli in Mellico ordinis 
S. Benedicti, und Johannes, Abt, Laurencius, Prior, und dem Conydnte zu 
Witignaw. Datum in Mellico Sabbate in die.s. Vrbani pape martiris 1437. 
(Mit dem Siegel des Abtes von Melk in N.-Oesterreich in Bothwachs und dem des 
Conventes in weissem Wachs ; Perg. ; On Uniy.-Bibl. Prag ; B 1 36, Nr. 799.) 114 

Vlricus von Bo senb er g schenkt dem KL Wittingau die Flussstrecke, Holz- 
schwemme, Muhle, sowie die Felder und Wiesen bei der sog. „Langen Brücke" 
bei Wittingau. Samstag vor dem Palmsonntage 1439. o. 0.^) *115 

Vlricus von Bosenberg und dessen Sohn Heinrich verkaufen an Abt 
Johannes von Wittingau einen Jahrehzins von 10 l^^ck Pr. Gr. und eineo 
Teich beiLibin. Wittingau am Vorabende von St. Margaretha 1440.^ *116 

Confratemitätsbrief «wischen Theodricus, Abt, Gerhardus, Prior, und dem 
Convente des Eis. S. Coronae (Goldenkron) ord. Cisterciensis, und Michael, 
Abt, Petrus, Prior, und dem Convente s. Egidij in Trzebon. Datum in 
Trzebon 1450 in die Annunciacionis Marie. (Nur noch das Wittinganer 
Conventssiegel in Weisswachs vorhanden; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B137, 
Nr. 803.) 117 

Goldenkroner Gegenbrief des vorstehenden Wittinganer Confratemitätsbriefes 
Datum in Sancta Corona 1450, In die S. Ambrosii episcopi. (Mit den Siegeln 
des Abtes und des Convents zu Goldenkron in Böhmen in Weisswachs; Perg.; 
Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 137, Nr. 804.) 118 

Friedrich, Komischer Kaiser, ersucht das El. Wittingau, seinem Kaplan 
Conrat zu Sand Andre auf der Traysen Passawer Bistumb za ge* 
statten, „zu pesser reformierung vnd Ordnung seines Klosters*' zwei St. Andraeer 
Bruder gegen „zweo frumm vnd geistlich bruder" seines Stiftes zu tauschen, „damit 
dasselb Kloster (St. Andreas) in ain gute Ordnung pracht, und die Regel da ge- 
halten mug werden." Geben zu Wienn an Mittichen vor Sand Symon vnd Sand 
Judastag 1459. Ex comiss. domini Imperatoris etc. Vor ba eher .. . (Mit dem 
Kothwachssiegel Kaiser FriedrichsIV.; Papier; Or. Univ.-Bibl. Prag; B139, 
Nr. 811.) 119 

Confratemitätsbrief zwischen Ludwicus, Propst, Johannes, Decanus, und dem 
Convente des Kls. S. Georgij In Herczogenburg, und Michaelis, Abt, 
Sigismundus, Prior, und dem Convente des Kls. S. Egidij In Witignaw. 
Datum in monasterio Herczogenburg feria tercia ante Oculi 1460. (Mit 
den Siegeln des Abts und Conventes zu Herzogenburg in N.-Oesterreich 
in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; Bl39, Nr. 812.) 120 

Confratemitätsbrief zwischen Andreas, Propst, E g i d i u s , Prior, und dem Con- 
vente B. Marie In Plaaga alias Schjaga ordinis Praemonstratensis Fata- 
uiensis diocesis, und Marcus, Abt, Andreas, Prior, und dem Convente 
zu S. Egidius In Trzebon alias in Witingaw. Die Saturnij XXlV m. 
Augustij. 0. 0. (Mit den gewöhnlichen Siegeln des Propstes und Conventes zu 
Schjlägel in O.-Oesterreich ; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 143, Nr. 832.) 121 

Confratemitätsbrief zwischen Leonardus, Propst, Hainricus, Decanus, und dem 
Convente des Kls. S.Nicolai extra muros ciuitatis Fatauiensis canoni- 
corum regularium ord. S. Augustini, und Marcus, Abt, Andreas, Prior» und 
dem Convente des Kls. S. Egidios in Trzebon alias Witignaw. Datum in 
monasterio s. Nicolai 1477 die satumi XII m. aprilis. (Mit den Siegeln 
des Abtes und Conventes zu St. Nicolaus bei Passau in Weisswachs; Perg.; 
Or. Univ.-Bibl. Prag; B 143, Nr. 833.) 122 
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147 



1482 



1487 



149} 



1492 



1503 



1515 



1515 



April 23 



Jan. 17 



Febr. 3 



Jnni 20 



Juni 25 



Sept. 9 



April 20 



Wieime 



(Wittingau) 



InmoDasterio 
Borowanensi 



Znajm 



In Trzebon 



In Castro 
Pragensi 



2 Schock und 6 Pr. Gr. Donnerstag 

*124 



Ex arce 
Pragensi 



1516 



Aug. 10 



Mai 17 



Ex Pragensi 
Castro . 



In Trzebon 



Confratemit&tsbrief zwischen Leon ar'dus, Abt, Lucas, Prior, und dem Convente 
des Eis. S. Yirginis Mariae alias Scotorum Wienne ordinis S. Benedicti 
Patavine diocesis, und Marcus^ Abt, und dem Convente S.Egidius inWit- 
.tingaw. Datum 1477, Wfenne die Tonis festo S. Georgij martiris. (Mit dem 
Siegel des Schottenabtes in Bothwachs und dem des Coyentes in Weisswachis ; Perg. ; 
Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 143, Nr. 834.) 123 

Marcus, Abt zu Wittingau, kauft von Wolfgaug von Kralyk Wiesen bei 
dem Dorfe Czop gegen einen Jahreszins von ^ 
vor Petri Stuhlfeier 1482. o. 0.*) 

Confratemitätsbriof zwischen Andreas, Propst, und dem Convente desKls. B. Vir- 
ginisinBorowan ord. S. Augastini canonicorum Begnlarium Pr^gensisdio- 
cesis, und Marcus, Abt, und dem Convente in Trzebon. Datum in mona- 
öterio Borowanensi Tercio nonas Ffebruarij 1487. (Mit den Siegeln des 
Propstes und des Conventes des Kl s. Po rb es in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.- 
Bibl. Prag; Bl46, Nr. 848.) 125 

Yidimus des Abtes Paulus des Prämonstra tenserstiftes Brück bei Znaim über 
einen vom El. Wittingau bei Opatowitz gekauften Hof^ Znäym, am Montag 
vor Johannes dem Täufer 1491.*) (♦)l26 

ConfraternitätsbriefzwischenDominicus de Buncho, Hospitalis S. Spiritus 
in Saxia de Yrbevicarius commissarius et visitatör Generalis, und Marcus, 
Abt, und den Conventbrudem von Trzebon: Johannes de Daczicz, Ma- 
gister Yenceslaus, Magister Benedictus, Nicolaus Holubek, 
Johannes antiquus, Ambrosius de Trzebon, Jacobus procurator, 
Ylricus Orux de Telczj Johannes de Tissnow, Yenceslaus de 
Trzesst,(jreorgiusdeBeuniaz, Steffanus, Yenceslaus, Barth olo- 
meus de Sobieslaw, Matheus Eubiconis, Johannes Gabrielis, 
Mathias de Tin, Andreas conuersus. Datum in Trzebon die XXY m. 
Junij 1492. (Mit dem obligaten Wachssiegel des Generalvisitators; Perg.; Or. 
Üniv.-Bibl. Prag ; B 1 4 9, Nr. 8 5 4.) 127 

Mahnschreiben des Magister Ambrosius de Pilzna, Pragensis ecclesie 
decanus archiepiscopatus eiusdem administrator, anBartholomeus, Abt, und den 
Convent zu Trzebon, auf das benachbarte von „superbia vel invidia^' zerrüttete 
£1. Borowan in Ordnung stiftendem Sinne einzuwirken. Datum in Castro 
Pragensi 1503, die vero Nona m. Septembris. (Mit dem Wachssiegel des Admini- 
strators; Papier; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 152, Nr. 870.) 128 

Johannes Zak, Ecclesie Pragensis administrator, befürwortet bei Stepha* 
nus, Abt in Trzebon, dieBittedes Wenceslaus, Propst des Kls. ord. s. Augu- 
stini in Rokyczäna, ihm mangels eigener Bruder einen Frater zur Unterstützung 
zu senden. Ex Arce Pragensi XX. Aprilis 1515. (Mit oblatiertem Siegel des 
Administrators ; Papier ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; ß 1 54, Nr.^ 882.) 129 

Johannes Zak, Arichiepiscopatus Pragensis administrator etc., Prepo- 
situs Lithomericz«nsis, arcium etdecretomm doctor, ladet den Stepha- 
nus, Abt des Kls. Trzebon, und die anderen Praelaten des Augustiner-Ordens 
ein, nicht zuverabsänmen, zu einer seinerzeit in Castro Pragensi in Gegen- 
wart Sr. Majestät (Maximilian L), dann des Thomas, tit S.Martini in 
Montibus presbiter Car'dinalis Strigoniensis und des Cardinalis 
Gurczensis etc. stattfindenden feierlichen Zusammenkunft zu erscheinen. Ex 
Pragensi Castro, X. Augusti 1 5 1 5-. (Mit aufgedrücktem Siegel des Admini- 
strators; Papier; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 154, Nr. 883.) 130 

Confratemitätsbrief zwischen Matheus Panseccus, vtriusque juris doctor, 
Phebus Brigoctus, arcium et miedicinae doctor, und Frater Anthonius de 
Galliano, Hospitalis S.Spiritus in Saxia de Yrbe etc. deputati, und 
Stephanus, Abt des Kls. in Wittignaw, Sbriccius de Tyn Horssus, 
Georgius de Gemmicz, Wenceslaus, Johannes, seniores, Mathias, 
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1518 



April 16 



1522 



1538 



April 25 



Ang. 24 



1655 



Mai 1 



1663 



Febr. 16 



1672 



Jannar 2 



Gnunlcaie 



(WittiBgau) 



EJx arce 
Pragensi 



Nenhanss 



Pragae 



Pragae 



Yitns deTynHorssas, Johannes deXrzebein, Johanneis d^ Strako- 
nicz, Martinas Sbndak, Laurentias, Thomas de Pogratek(Poczatek), 
Achacias, Simon, Wigenns, presbyteri, Johannes, Procopins, Dya- 
cones» Andreas, Ffahianus^ conaersi, dieses Eis. Datum in Trzebon die 
XVn m. Maij 1616. (Mit dem Bothsiegel des Hospitalis s. Spiritus in hol- 
zemerKapsel; Perg.; Or. üniv.-ßibL Prag; B 155, Nr. 886.) 131 

Ueber Vorlage desBernhardns, frater (de Monte) S.Andreae ordinis minornm, nnd 
ober Auftrag des Yenceslans Pitelinns, archidiacouns Bechinensis 
in Ecclesia Pragensi etcanonicos, plebanosin Cramlow, von Johannes, 
Presbyter de Swyn, Dyocesis Pragensis, notarios pabUcoSy.TQrgenommenes 
Transsumpt einer von PapstLeoX. gewährten Sofftlik, betreffend die Geststtuig' 
eines eigenen Beichtvaters etc. für die Familien desYincentins deTrsebon, 
des Venceslaas Eorzenski u* a* Z.: Joannes Newriog de Grnmlonia, 
Frater Caspar de Monte 6. Andree. Datnra Cramloaie 1518 XVI. die 
m. Aprilis. (Mit zerbrochenem Bothsiegel des Archidiacons ; Perg.; Or. Univ.-BibL 
Prag; B 145, N. 888.) 132 

Katharina geborene von Rosenberg, Wittwe nach Peter von Sfern- 
berg, verschreibt dem J^Wittiugau 450 Schock Pr. Gr. Freitag nach 
St. Georgius 1 5 2 2 . o. 0. ^ * 1 33 

Der Decanas und das Capitel derEcclesiaPragensis ersuchen den Abt Joannes 
. und denConvent desKls. Trebon aus ihrer Mitte einen zum Abte des kls. Mona- 
sterium Carloaiense (Earlshof in Prag-Neustadt) geeigneten Frater 
zu erwählen, da nach dem Tode des letzten dortigen Abtes, Johannes, in dem 
genannten Kl. nur 3 zur Abtwürde noch ungeeignpte, junge Geistliche verblieben 
seien. Exarce Pragensi, 24. Augusti 1538. (Mit aufgedrucktem Siegel des 
Capitels ; Papier ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 1 60, Nr. 9 1 1.) 1 34 

Notariatsact über Aussagen von Wittingauer Klosterunterthanen betreffend den 
Duganowitzer, Skoboyseg genannten Teich. Neuhauss, 1. Mai 
1655.0 (*)135 

Ernestus Adalbertus, tit. S. Praxedis Cardinalis ab Harrach^ 
Archi-Episcopus Pragensis, declariert den mittels Bescriptes Kaiser 
Leopolds de dato Viennae Austriae 1662 die XVIII Nouembris zum Propst 
des Kls. Trebon ernannten Norbertus, als solchen. Die Ernennung auf die 
Propstei erfolgte mit dem passus „prout antecessores uestri possederunt, et Impe- 
rator Ferdinandus UI. uigore tuae resolutionis d.d. XV. Februarij 1631 
restituit". Datae Pragae in Nostra Besidentia, die XVL Februarij 
1663. Ernestus Oardinalis ab Harrach. Henricus Meckenberger, 
Assessor et Cancellarius. (Mit dem Bothsiegel des Kardinals in einer Holzkapsel ; 
Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 200 Mr. 166.) 136 

Ferdinandus Guilielmus, S. B. J. Comes Slawata, de Chlum et Kos- 
sumberg, Gubemator DomusNowodomensis, Dominus in Nova Domo, 
Telczio, Strazio, Neobistricio, Chlumezio->Zerowizio, Mnichet 
Wobrzistwi, S. C.B.M. Gonsilarius, Camerarius, Majoris Judcij Assessor, supre- 
mus Feodorm Iudex, Locum Tenens et Hereditarius in Bohemiae Begno Pucil- 
lator, ernennt den Bernardusö Ferall de Balligarow zum Notarius 
Pnblicus, Tabellio atque Iudex Ordinarius. Das bezugliche Emennnngsrecht ward 
der Slawataschen Familie von Kaiser Ferdinandus IL verliehen worden, 
u, z. uniAittelbar dem Grossvater Ferdinand Wilhelms von Slawata; 
Guilielmus S. B. J. Comes Slawata, de Chlum et Kossumberg» 
Gubemator Domus Novodomensis, Dominus in Nova Domo, Telczio, 
Bubra Lhota et Placz, mittels Privilegiums sub dato Viennae XIX. Martij 
1630; yon diesem war das Becht übergangen auf Adamus Paulus S. B. J. 
Comes de Slawata, de Chlum et Kossumberg, Gubemator Domus 
Novodomensis, Dominus in Nova Domo, Serovizio, Telczio, Plazio, 
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1676 



Nov. 6 



Viennae 



i - 



N e o*F istricioetChlumezio^ dem Vatersbrader des Ausstellers dieser Urkimde 
und n&Gbstem Erben des Bmennnngsrecliles. Actum Pragae 1672, U^ Januarij 
die. Ferdinandas Comes Slenata. (Mit dem Bothsiegel des Aasstellers in 
hölzerner Kapsel; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Pn^; B207, Nr. 1084.) 137 

Hofdecret Kaiser Leopolds I. an Norbertus, „Probsten vndt Convent beeder 
Cluster Wittingau vndt Borowan"^ Über vierzehn zwischen demselben und 
ihrem Patronns „Johann Adolphen Fürsten zu Schwartzenberg, 
Herrn aafHohen Landsberg, Gnmborn, Miihran,Wittingaavndt 
Franenberg, Bittem des goldenen flfisses, gehaimben Bath, Cammerer vndt 
Beichshoffraths Praesidenten" obschwebenden „Differentien'S Viennae, die 
6*0 Novembris 1676. AdolffWratislaw Graff von Sternberg. J. von 
Tarn. (Mit dem Bothsiegel KaiserLeopolds; Papier; Or. Üniv.-Bibl. Prag; 
B210, Nr. 1094.) (Mit 3 Beilagen n. z. l) und 2) die unten erw&hnten Besoln- 
tionen d. d. Yiennae 21. Januarij 1671, und 3) eine Beversabforderung aber das 
obige Hofdecret d. d. Neostadij, 2. Februarij 1678. Gezeichnet Franz 
Hartwig Graf von Nostiz. Adolf Wratislaw Graff von Sternberg. 
J. von Tann.) 138 

Des grosseren Literesses, welches dieses Hofdecret bieten dflrfte, sowie wegen 

dessen ziemlich verwickelten Inhaltes folgt dasselbe in seinem directen Hauptwortlante : 

Der Bomisch-Kayserl. — Majestät — wegen, dem — Norberte, 

— Frohsten vndt Convent beeder Clöster — Wittingau vndt Borowan, 
hiemit in gnaden anzufügen. -— Ihre Majestät hetten Ihro — differentien, welche 
sich zwischen Ihme — Probsten — dann dero gehaimben Bath, Cammerer vndt 
BeichshoffrathsPraesidenten — Johann AdolphenFfirsten zu Schwartzen* 
berg, Herin auff Hohen Landsberg, Gumborn, Muhrau, Wittingau 
vndt Frauenberg, Bittern des goldenen Flusses, als Patrone — schon von vielen 
Jahren hero enthalten, neben deme waß dießfalls — von denen königlichen Haubt- 
leuthen desBecchiner Creisses vndt anderen — verordnet gewesten C o m - 
missarien als auch denen — Statthaltern zu Prag — berichtet worden 
vnterm 26. Vndt 31. Ociobris nechsthin, — ausfuhrlich — referiren — lassen; 
Waß sich vom 15. Februarij 1630 als ä tempore restitutionis dieser beeden Cldster 

— bis auff gegenwärtige Zeithen zugetragen, vnd respectire durch Kaiser — König 

— vndt Ertzherzogliche Besolutiones albereith hingeleget vndt erörtert, 
worden; da sich dann befunden, daß Ihre damals — Ferdinandus der Dritte 

— auch vnerachtet, daß schon vor diesem mit erbauung des Collegij Socie- 
tatis Jesu, vndt Stifftung des Seminarij Pauperum zu Crumau, einige 
Widererstattung geschehen, dannoch ex innata pietate et liberalitate Austriaca 
diese Clöster mit ihren zugehörnngen dem ersten Orden Canonicorum Begu- 
larium S^^ Augustini, Jure Patronatus reservato, sonsten totaliter et integre 
zu restituiren, den 15. Februarij vnd 22. Maij Anno 1631 — resolviret, auch 
nachmahlen, vndt nachdem sich in separatione der Geistlichen von denen Herr- 
schafftlichen gründen einige difficnlteten und irrungen eraignet, eine gewiße Com- 
mission verordnet, vnd den bey derselben geschlossenen Verlaß vndt abhandlung 
den 19. Januarij Anno 1636 dergestalt ratificieret, daß der damahlige Probst zu 
Clöster Neubnrg Bernardus, als mit welchem dieses Bestitutionswerk am 
allerersten tractiret worden , welches beneficium restitutionis — mit — danck- 
bahrem gemüthe erkennen, vndt gegen Ihrer Majestät sambt seinem Ynterhaben 
den Convent bey mehrgedachten zweyen Praeposituren Wittigau vndtBoro- 
wan sich hinwidernmb der nottburfft nach verreversireu sollen, dass dieselbe über 
so häufßg ertheilte königl. gnaden mit mehreren beschwehrlichen ansuchen nicht 
behölligt werden mochten : Im widrigen Fall diese Concession, oder Vergleich auff 
Ihrer Mayestat seither auch null vndt krafftloß sein sollte ; Ob auch schon ob- 
erwöhnter Probst zu Clöster Neuburg obbedeuten Bevers dazumahlen nicht aus 
banden geben wollen, sondern den 28. Aprilis Anno 1636 mit einem neuen — 
Memoriale eingekommen, darinnen noch etwelche praetensiones angeführet — daß 
zu deren Vntersucbung eine neu Commission verordnet worden, So sind doch 
dieselbe expostfacto gantz irrelevant befunden worden, also zwahr, daß Vnangesehen 
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die damahligen Oommissarij mit ihrem gatachten dahin gegangen, Es möchte zar 
anffhdhrnng aller kanfftigen weiteren Differentien — vor alle weitere Ansprach 
Tndt praetensionen der geistlichkeit noch • — derTeach Spolsky aas kayser- 
licher Milde — hinambgdiassen werden, — Ferdinandas ÜI. — dannoch hierza 
nicht za bewogen gewesen, sondern d^n 3. No?embris Anno 1638 — resolrirt 
haben, Es hetten Ihre Majestät, obwohlen Sie Ihme Frohsten ymb der bereith vor- 
hero in mehr wege demselben vndt der Geistlichkeit widerfahrenen ergOtzllchkeit 
willen za einiger weiteren refusion nicht verbunden gewesen, den — bey der ersten 
Commission getroffenen Vergleich zwahr eingegangen, doch darbey diese condition 
mit außgedinget, daß wann ermeltter Probst dabey nicht acqviesciren, vndt Ihre 
Mayestät alles weiteren ansuchen — nicht entbinden — würde, so dann solche 
concession — null vndt krafftloß sein sollte ; Ob nun wohl Ihre Mayestät demselben 
anietzo nachzugehea Vrsach hetten, So wollten Sic es doch nochmahls b^y oban- 
geregter Ihrer — ersten — Eesolution -r- Verbleiben lassen, gestaldten es dann 
auch darbey in so lang sein bewenden gehabt hat, bis die Herrschafft Witüngan 
an Ihre Erzherzogliche Durchlaucht weylandt LeopoldWilhelm — gedigen, 
allwo auf Ihre der Geistligkeit abermahlige — Beschwerde Anno 1659 eine neue 
Commission — sodann den 15. Octobris eodem Anno zu Pressburg — vndt 
widerumb den 24. Januarij 1660 zu Wien zwischen — Ihrer Ertzherzoglichen 
Durchlaucht Deputirten etlichen gehaiinben Räthen, vndt dem damahligen Probsten 
zu ClosterNeuburg neben seinen Assistenten verschiedene Conferentien ge- 
halten worden, auch — den 18. Februar von — Ihrer Erzherzoglichen Durchlaucht 
weylandt Leopold Wilhelmen — ein abermahlige Haubtresolutiun außgefallen 
ist, worinnen der Geistlichkeit nicht allein der Teuch-Spolsky — sondern auch 
andere emolumenta mehr zugewendet worden, in Zuversicht, daß Sie geistlichen in 
erkandtnus solcher begnadigung gegen der Herrschaft iedesroal in einem dank- 
bahren Vernehmen stehen — wurden. Gleichwie nun diese — Resolution billig 
pro Cynosura et fundamento des ganzen Wercks zu halten ; also wurdt auch die 
erörterung der nachfolgenden Differentien bjillich darnach zu regulieren sein; Vndt 
zwahr — Erstlichen die Wild t pah n, welche sie Geistlichen auff ihrem gnmd 
vndt boden liber^ vndt indistincte zu exerciren vermainen, belangen thut, hat es 
bey — Ferdinand! Tertii — noch 1633 den 13. Novembris ergangenen — 
Resolution, in welcher Ihnen — der Wildtpahn in dem dritten theil des hoffs 
W ran in hirumbgelassen worden, wie nicht weniger bey der Erzherzoglichen Reso- 
lution de Anno 1660, den Wald Bor vnd daß denselben die Clösterlichen Forst- 
knechte sollen besuchen können, — sein bewendten. In dem Vebrigep aber, Vndt 
weilen daß Jus venandi vi primoevae Fundationis in verbis : Omnibus tamen vena- 
tionibus pro Nobis duntaxat et haeredibus Nostris reservatis, nuUum Jus competit 
monasterio, noch Anno 1376 den ersten Octobris der Herrschaft vorbehalten worden^ 
sonsten auch, daß diese Reservation, ausser obangefuhrter zweyen Fällen, mehr 
extendiret, oder limitiret worden währe, ex parte Monasteriorum nicht erwiesen ist ; 
Als Verbleibet der freye vnd völlige Wildtpahn Ihrer furstl. Gnaden zuSchwarzen- 
berg, als Wittingaui scher Herrschafft, vndt stellen Ihre — Mayestät 
ihnen Geistlichen dabeynebenst anheimb, weilen die venationes clamosae in denen 
geistlichen Rechten ohnedieß verbothen werden, Sie auch hierdurch die Forstknechtft 
zu unterhalten vndt vieler anderer Vngelegenheiten entübriget sein wurden, ob sie 
sich auch wegen der Juris venandj indemWaldt Boor, Vndt in dem dritten Theil 
des hoffs W r a n i n , vmb ein gewisses Jährliches Deputat von Wildtpreth mit Ihrer 
fürstlichen Gnaden als ihrem Patrone, werden — vergleichen wollen. 

Anlangendt secundö die Robothen vnd Schlosswachter, mit welcher die 
Closter ünterthanen derWittingauischenHerrschaft, servatä proportione 
verbunden sein, lassen es Ihre — Mayestät bey der — Resolution de Anno 1^60, 
§ 19, — bewenden, vndt haben die Closter Vnterthanen, als welche die natürliche 
billigkeit selbsten, in casum communis et gravioris periculi, et exaudationis maioriSr 
ohnedieß zur mitrettang verbindet, sich darwider zu beswehren, nicht allein keinen 
fug, sondern vielmehr für eine sonderbahre gnad zu erkennen, daß — Leopold 
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Wilhelm die in der — Eesolution — Ferdinandilll de Anno 1636 — auß- 
gesetzt geweste Bobothen so merklichen geringert habe. 

Waß drittens die Abführung der Contribntionen za der herrschafft 
anreichen thaet, ist dieser passns in mehr bedenter — Besolation de — 1660 auch 
schon entschieden. 

Betreffendt 4^ den — - Teuch Spolskj, seindt Ihre Türstl. Gnaden zu 
Schwartzenberg von Selbsten erböthig, denselben Ihnen Geistlichen abzutreten, doch 
dass — Er Herr Probst vndt Gonyent zu Wittingau einen Inspectoren von der 
Herrschafft, welcher dießfalls die in der Erzherzoglichen Resolution vorgeschriebene 
aufsieht führen thue, auff Ihre Vnkosten bestellen, Gautionis loco aber bey dero 
konigl. Böhmischen Hoff-Canzley schriftlich versprechen — sollen, daß zum fall 
inskünfftig bej widererhöbung des TeuchsSpolsky, durch ihre der Geistlichen 

— Fahrlässigkeit, oder nicht zeitliche abwendung des außbruchs — der HerrschaffI 
Wittingau ein schaden zugefüget werden solte, Ihre fürstl. gnaden zu Schwarzen- 
berg — sich wegen so erlittenen Schadens an den Nutzungen obberuhrtenTeuchs 
Spolsky zu erholen, ohne Ihre -^ einrede — befugt — sein sollen — . 

Waß zum fünfffcen den Libnitzer neuen Mühlbau belanget, haben Ihre 

— Mayestät nicht vnterlassen, Ihrer fürstl. gnaden zu Seh war zenb er g daß- 
jenige, waß Er Herr Probst vndt Convent zu Wittingau diesfalls zu seiner 
exculpirung — vorgebracht, schrifftlichen zu comuniciren — , So viel 

Sechstens den in controversiam gezogenen Bierschankin dem so genandten 
Spitalhauß zuWittingau betrifft, lassen es Ihre — Mayestät beydero königl. 
Stadthalterey zu Prag vnterm 28. Julij Anno 1671 dießfalls in possesaione momen- 
taneo ergangenen Interlocuta, aus denen allda angeführten motiven — , auch weilen 
Ihrer des geistlichen selbst delegirte Instrumenta nur von einem Seelhauß — 
nicht aber Spitalhauß melden — , i 

Waß fürs Siebende diejenige Beschwehrden, so wegen des oratorij, vndt 
eines gewißen gangs geführet worden, concemiret, haben Ihro — Majestät einer 
notthurfft zu sein gnädigst befunden, Ihre fürstl. Gnaden zu Schwarzenberg 
über dem von Ihme — Probsten gethane anerbiethen, nemblichen Deroselben einen 
andern, vndt zwahr honoratiorem iocum in der Kirchen einzuräumen, für allen 
Dingen zu vemehmben, vndt werden sodann sich — zu resolviren, nicht ermangeln. 

Anreichende achtens daß dorff Miletin beruhet alles in statu qvo, Ynd hat 
auch 

Zum Neundten wegen des so genandten Berghoffs, zuvor Dorff Oppato- 
witz bey deme, waß dießfalls die — Besolution de — 1636 vermag, auch fürohin 
sein bestilndiges Verbleiben. — . 

Fürs zehendte haben Ihre — Majestät — waßmassen Sie Geistlichen sich be- 
schwehren, daß Ihnen — 1669 der Schlisse! von dem Mauthkasten, wel- 
chen sie doch vorhin alle zeith gehabt hatten, auch wegen den participirendMi 
zehenten theils, notorie darbey interssirt währen, abgenonmien worden seyn. Sinte- 
mahlen aber aus denen eingelangten beschwehrden nicht erscheinen wollen, daß 
solches auff herschaftlichen Befelch geschehen seyn ; Alß haben Ihre — Mayestät 
dessen Bemedirung fürstl. gnaden zu Schwarzenberg Vnter einstem mitgeben 
lassen — . Nachdem auch 

Aylfftens, die Wahl eines neuen ProbstenzuBorowan bis anhero darumben 
im anstandt verblieben, weilen Ihre fürstl. gnaden zu Schwarzenberg, als 
Patronus, wider die vorgehabte abschickung der Erzbischof fliehen Com- 
missarien, als eine Vorhin nie geweste Neuerung protestirt haben; vndt aber 
Ihre — Mayestät nach behörigen orthen hierüber eingelangtem Bericht — diesem 
punct albereith seine abhelffliche maaß gegeben, vndt die weitere notthurfft sowohl 
an Ihre fürstl. Gnaden den Herrn Erzbischoffen zn Prag, alß auch Ihre fürstl. 
gnaden zu Schwarzenberg vnter heutigen dato ergehen lassen ; 

Alß werden Sie Geistlichen nunmehro zu einer ordentlichen Wahl mit dem aller- 
nechsten würcklich schreiten können ; Veberdieß vndt zum 
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1682 



Dec. 3 



(Prag) 



zwölfften haben sich Ihre fürsü. gnaden za Schwarzenberg höchlich be- 
schwehret, dass sie Geistlichen gegen Ihme^ als Patrone, allen Respect verlohren, 
wider Ihne vierzehen Tage nacheinander, nicht ohne große ärgemns des ganzen 
Bechiner Creißes, coram Yenerabili den 108. Psalm: Domine laadem meam ne 
tacneris etc. öffentlich gebettet, auf öffentlicher Canzel wider seine Beambten vndt 
Bedienten geprediget, vndt Ihnen so gahr die heiligen Sacramenta yerwaigert, auch 
noch viel anderen excessus yerübet hetten. Gleichwie nun Ihre — Majestät diesen 
passam an — den ErzbischoffenznPrag, als locas Ordinarius — remittiret, 
aach Ihre färstl. gnaden za Schwarzenberg vnter einstem, dahin verwiesen: 
Also werden aach Sie — alldorten daß weitere zu Temehmen haben. 

Anlangendt dreyzehendtens dieprivatgravamina, welche Er Herr Probst 

— zuWittingaa wider die Stadt allda za haben vermainen, wollen Ihre — 
Majestät dieselbe allhier, gestaldten in der — Besolation de — 1660 aach ge- 
schehen — , nicht mitberühren, sondern ihnen Geistlichen per expressum reservirt 
haben. 

SchlfLsslich, vndt vierzehendten haben Ihre — Majestät — auch dießes wahr- 
genommen, daß Er — Probst zaWittingaa noch immerdar den gedanken eines 
Standtmessigen Prälatens fähren thne, vndt dardurch zu vielen oppositio- 
nibus insonderheit aber dahin verlaithet worden, daß Er auch in diesen seinen letzt 
eingereichten Schrifften Ihrer fürstl. Gnaden za Schwarzenberg, daß Jus Patro- 
natas, vnerachtet Ihre Majestät dieses dabinm schon — 1671 den 21. Jannarij 
durch eine gemessene — vndt verschiedene andere darauff erfolgte Resolutiones 
decidirt haben, in neuen Zweiffei ziehen durffen ; Vndt aber Ihre — Majestät, daß 
die Probsten zu Wittingau vndt Boro wan iemahlen Standmessige Praelaten 
gewesen währen, oder aber bej denen landtägen vndt Landes Zusammenkunfiten 
iemahlen sessionem publicum gehabt hetten, aus dessen eingelangten Schrifften 
nicht befanden können, sondern vielmehr — daß Widerspihl vernommen : Alß wärdt 
Er — dergleichen Standmessigen anrühmung sich hinfahre gäntzlichen zu ent- 
halten, Ihre — gnaden zu Schwarzenberg für das ihme anvertrauten Stiffts Patronum 
zu erkennen, vndt sich imVebrigen dene — Resolution vom 21. Januarij 1671 — 
gemees zu verhalten wissen. 

Nachdeme auch aus denen eingangs angezogenen — Besolationibus Elahr er- 
höUet, daß Sie Geistlichen Yeber dasienige, waß darinnen — enthalten — sich 
aller ferneren Ansprüche enteussern, Vndt dargegen — Er — Probst vndt Convent 
albereith Anno 1664 den 18. Octobris auch wnrcklich vndt gantz billich gethan, 
verreversieren sollen, beuorab die in mehr allegirten — resolutionibus so hoch ein^ 
gebundene Danckbarkeit von Selbsten erfordert, daß Sie bej dem ienigen, Waß Sie 
ex mera pietate, et liberalitate Austriaca Widerbekommen, Vndt gleichwohl, der 
letzt vorbejgangenen taxirung nach, gegen Einmal hundert Tausendt gpilden sich 
belauffet, dennahlen zufrieden leben, vndt Ihre furstl. gnaden, als Patronum, viel- 
mehr durch danknehmige erkandtnus zu mehreren Wohlthaten provociren, als 
immerdar zu neuen Mißhölhgkeiten anlaß geben : Alß wollen Ihre — Majestät ob- 
berührte de 1631, 1633, 1638 vndt 1660 ergangene — wie auch dero — eigene 

— resolutiones vom 21. Januarij 1671, 22. Octobris und 20. Novembris 1672 
vndt 12.Aprilis 1673 hiemit nochmahlen corroboriret vndt — Ihnen — daß 
Silentium perpetuum imponirt, vndt also diesen differentien ein für alle mahl ein 
gäntzliche entschafft gemacht haben. Wornach sie sich nunmehro zu achten, vndt 
ihrem Geistlichen Beraff ruhig nachzuleben wissen werden. Vnd es verbleiben — 
Ihre — Majestät Ihme Herrn Probsten, wie auch Ihnen Geistlichen im Vebrigen 
mit — gnaden wohlgewogen. Decretom per Imperatoriam Begiamque Maiestatem 
in Consilio Bohemico Aulico Viennae, die 6*^ Novembris — 1676. Adolff 
Wratislaw graff von Sternherg. J. V. Tam. 

Vergleich zwischen dem Bathe der Stadt Wittingau und dem KL dasdbst wegen 
vier strittiger Häuschen, und Genehmigoog desselben durch JohannFriedrich 
Graf von Waldstein, Erzbischof von Prag. 3. December 1682. o. 0. *) 139 
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1692 



1694 



1713 



1720 



1724 



1724 



1724 



Oct, 10 



Sept. 22 



März 11 



März 23 



Man 29 



April 23 



31 



Im Cluster 
Wittiogau 



Closter 
Wittingau 



Stadt 
Strakonitz 



Wittingau 



Bergomi 



Ducumburgi 



Laxenburg 



Anna Sophia von Bornstedt, Wittib, gebohrne Heermannin auff Ingro- 
witz vndDesky, cedirtdem StifteS***"^ Aegidium zuWittingaw die Ori- 
ginal-Obligation vom 1. Octobris 1692 ihres „bey Maria Margaretha von 
Longveval, gebohrner Gräffin von Home ß, Wittiben, In tragender Tor- 
mundschafft Ihrer Kinder angelegt habenden Capitals*' an Zahlungs statt für den 
EL schuldige 3000 Gulden Bheinisch, für welche Schuld sie ihr „Guthel Desky*' 
dem XI. an Stelle der Interessen in Nutzgenuss überlassen hatte. Z. : Johann 
Jacob Pecelius von Adlersheimb, Georg Wentzel Schwäbel v. 
Schwalbenfeldt. Sogeschehen im Closter Wittingau den 16. Octobris 
1692. (Eingetragen in die Landtafel von Johann Carl Günther, Begistrator). 
(Mit den Siegeln der Cessionarin und der beiden Zeugen in Bothwachs und Holz- 
kapseln ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag : B 22 1 , Nr. 1 1 1 9.) 1 40 

Die selbe bekennt demselben Stifte 2000 Gulden Bheinisch ,, welche Bisher auff (ihrem) 
Guth Ingrowitz im Nahmen (ihres)Sohns Conrads Ferdinand von Born- 
sted t SeeL unter denjenigen 5000 fl. welche Ime zur erkauffang solchen Guths 
dargeliehen worden, Versichert gewesen, auff Becht schuldig worden^' zu sein. Z : 
Sigmund Leopold Schmidel v. Schmiden, Georg W entzel Schwäbel 
von Schwalbnfeldt. Closter Wittingau den 22. Septembris 1694. (Siegel 
wie in der Vorurkunde; Perg.; Or. üniv.-BibL Prag; B 221, Nr. 1120). 141 

Quittung des „Burgermeister und Bath der Stadt Strakonitz als Yorstehem des 
Spitals S. Marti ni vnd auch anstatt der gantzen Gemeinde'' über ^/^q ft. rh., 
welche ihnen von dem „Stifft zu Wittingau" als Testamentexecutor nach 
„Ferdinandtts Siberth, Probsten zu Wi tti n g au", liquidirt worden waren. Dies 
Legat basirt auf „Wayland Theobald Carl Sibert, Ihro fürstL Gnaden 
zuSchwartzenberg Kath und dero gesambten Böhmischen Herrschafften Ober- 
haubtmann, auch Burger der Kleinern Stadt Prag — in Consilio Begiae 
Besid: Minoris Vrbis Pragensis" am „30. Decembris A*^ 1704 publicirten 
Testaments**, in welchem des Genannten „Brüdern auch Wayland Nicolanm, 
alßdann Ferdinandum Siberth, Probsten zu Wittingau, zum Erben ein- 
gesetzt'* ward. Actum Stadt Strakonitz, den 11. Marty. 1713. (Mit dem 
Strakonitzer Stadtsiegel in Bothwachs; Papier; Or. Üniv.-BibL Prag; B229, 
Nr. 1137.) 142 

Vergleich zwischen dem Fürsten vonSchwarzenberg und dem Kl. Wittingau 
über ein Stück Feldes am Bande des Switerteiches. Wittingau 23. März 
1720.1) 143 

Confraternitätsbrief zwischen Antonius Mangilius, Bergomensis Congre- 
gationis Canon icorum Begularium Lateranensium Abbas Generalis, und 
dessen Canonie und Adalbertus Prechtl, Praepositus et Praelatos Jnclyti 
Bosensis Collegij Trebonae, Norbertus Moiha, Decanus, Augustinus 
Korbel, Senior, und deren Stift Actum Bergomi ex Canonia Nostra 
S. Spiritus. 29. Martii 1724. Antonius Mangilius, abbas Generalis. Lu- 
dovicus Magna Cagna, Secretarius et Abbas Privilegiatus. (Das ehemalige 
Siegel fehlt: Pronkurkunde ; Perg. ; Or. Üniv.-BibL Prag; B 236, Nr. 1 149). 144 

Confraternitätsbrief zwischen Leopol dus a Planta, CoUegiatae Ecclesiae 
S. Georgij Ducumburgi Inferioris Austriae Praepositus, Joannes 
MichaelKoch, Decanus, Joannes GeorgiusEisenmenger, Senior, und 
deren Convent, und AdalbertusPr echt l,EcclesiaeS.Aegidij Trebonae 
Praepositus, Norbertus Moyha, Decanns und deren KL Ducumburgi, 
23. Aprilis 1724. (Mit den Siegeln des Probstes und desConvents zu Herzogen- 
burg in N.-Oesterr.; Perg.; Or. Üniv.-BibL Prag; B 236, Nr. 1150.) 145 

Contraet zwischen dem Kl. Wittingau und demFürsten von Schwarzenberg 
wegen Erfoaanng und Erhaltung eines ans dem fürstlichen Schlosse in das 



*) UebemahmaiiiTtDUr der AnlhebungscommUBioo dM KIb. Wittingao. 
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1732 



1733 



April 2 



Juli 25 



1733 
1733 



Juli 25 
Aug. 29 



Wittingau 



Cmmnian 



Crommaa 

In Castro 
Prägens! 



Oratonam der Klosterkirche fährenden Ganges. Laxenbarg, 31. Mai 
1724.*) 146 

Transactionsinstrament betreffend die Umwandlung des von jedem ßürgerhanse zu 
Wittingau bisher mit 1 Huhn und 1 Käse zu bestreitenden Jahreszinses an das 
WittingauerKl. in eine Baarleistung von 9 Gulden 30 Kreuzer jährlich. Wit" 
tingau, 2. April 1732. *) 147 

Eleonora Amalia des Heil. Böm. Reichs verwittibte Fürstin zu 
Schwarzenberg, gefürstete Land-Gräfin im Gleggau, Gräfin zu 
Sulz, Herzogin zuGrumau, gebohrne Fürstin von Lobkowitz und 
Herzogin in Schlesien zu Sagan, Yormundschaftliche Administratorin der 
fürstl. Puppillar-Herrschaften Murau, Wittingau, Frauenberg, Postel- 
berg, Wildschütz, Beifenstein, Drahonitz, Protiwin, Worlik, 
Winterberg und Chejucw, ertheilt dem Adalb er t Pr echt 1, Propst zu 
Wittingau, ,,nach Vernehmung'' der Mitvormünder Franz Leopold Beichs- 
Grafen yonSternberg, Herrn auf Serowitz, wie auchLehens-Herm derer 
Herrschaften L i b r s a , Bisko, Scharka und Beichers-Creutz, derB. K. 
M. würkl. geheimen Baih, Cammerer, königl. Statthalter und Cammer-Präsident im 
Königreich B ö h e i m, undWilhelm AI brecht Krakow skyBeichs-Grafen 
vonKolowratundFreiherrnvonUgezd, Herrn au fBzitka,Ghisch, 
Drahnitz, Brzeznitz, Krupy, Tochowitz, Lasko, Nestra2owitz, 
Hradisst, Wildstein, Blowicz, Zdiar und Swuczicz, der B. E. M. 
würkl. geheimer Bath, Gammerer, und Yice-Ganzler im Königreich Böheim, den 
„Gonsens zur Erhaltung der dem Gloster annoch abgängigen Insular-Dignit&f So 
geschehen in der herzoglichen BesidenzGrumm au, den 25. Julii 1733. 
(Mit dem Siegel der Fürstin in Bothwachs; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 240, 
Nr. 1158 a.) 148 

Dupplicat der Vornrkunde. (Or. Univ.-Bibl. Prag; B 240, Nr. 1 158b.) 149 

Praepositus,DecaDUS, caeteriqneMetropolitanaeEcclesiaeetsemper fidelis 
Gapituli Pragensis ad Divum Vitum Praelati et Ganonici, Sede Archi- 
EpiscopalivacanteArchi-Episcopatus PragensisAdministratores erkennen 
dem Adalbertus Prechti Treboniensis Ganoniae Praepositus die von 
demselben erbetene Wiederzuerkennung der dem Propste des Kls. Wittingau vom 
Prager Erzbischofe Johannes IL, de dato in monasterio Wittingau 
2. Februarij 1389, verliehene Dignität eines Abtes mit demBechte des Gebrauches 
der Pontificalien, neuerlich zu. Diese Abtwürde war, als das Kl., nachdem es „per 
temporum injurias Gatholicae fidei Hostibus sacra pleraque Loca in hoc (B o h e m i c o) 
Begno devastantibus, Ganonia quoque T r ebene nsis faerit exstirpata", von 
Kaiser Ferdinand HI. wieder hergestellt worden war, in Vergessenheit ge- 
rathen, bis die dem KL vorstehenden ,,Administratores'' von Kaiser Leopold L 
den Titel ,,Praepositi'^ wieder erhalten hatten, und dieser Titel auch vom Gardi- 
nalis ab Harrach Archi-Episcopus Pragensis confirmiert worden war. 
Hiebe! hatte die Wahl der Pröpste immer „praesidentibus Gommissarijs Archi-Epis- 
copalis" stattgefunden, u. z. noch bei der am 3. Januar 1720 stattgehabten und von 
Ferdinandus (comes de Khinburg) Archi-Episcopus Pragensis bestätigten 
Wahl des petierenden Propstes Adalbertus Prechti, bei welcher Wen ceslans 
Potuczek,NotariusApostolicusquondamS.Me tropoll tanaeEcclesiae Sacri- 
stanus, interveniert hatte. In Verfolg der Stattgebung des Ersuchens PrechtTs 
werden zur feierlichen Benediction des letzteren als Abt beauftragt : JoannesBndol- 
phus Episcopus Adratensis S. B. J. Gomes de Spork, S. Metropolis 
tanao Ecclesiae Pragensis Ganonicus Senior, Papae Praelatus domesticns, 
S. Pragensis Ecclesiae suffraganus, Joannes Mathias Hollan, S.Me- 
tropolitanae Ecclesiae Pragensis Ganonicus und Joannes Bitter, Gn- 
riae Archi-Episcopalis Gancellarius. Datum in Gapitulo Metropolitano ad 
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1733 



1733 



1738 



1737 



1747 



Ang. 29 



Sept. 6 



Sept. 6 



Dec. 18 



Oct. 6 



In Castro 
Pragensi 

Trebonae 



In Oanonia 
Trebonensi 



Viennae 



Wien 



5. Yitam in Castro Pragensi, die 29. Angasti 1733. Oezeichnet: Carolas 
de Brecziczky, S. M. £. P. Praepositus, Zdenko Georgias Chrzepicky 
de Modlisskowitz, S. M. E. P. Decanus, Joannes Mauritius Wences- 
laus Martini, S. M. E. P. Praelatus Archi-Diacouus, Josephus Wenceslaus 
äLanckisch S. M. E. P. Pr&elatus Scholasticus Jo. Budolphus Comes de 
Spork, CanonicusSeilior, JoannesMatthiasHollan, Canonicus, A n t o n i u s 
Michael Cajo, Canonicus,Wenceslaus Eberth, Canonicus, ad S*"™Apol- 
linarem Decanus, Joannes W.Wezleczky, Canonicus, Joannes Andreas 
Kneisel, Canonicus Joanneos. (In Bachform; Mit dem Bothwachssiegel des Capi- 
tels. Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 241, Nr. 1159a.) 150 

Dasselbe. Copie der Vorurkunde. Pergament; (Or. Üniv.-Bibl. Prag ;B 241, Nr. 1159b. 
Mit dem Archiyyermerke : Archivij Consistor. Ingrossitum Lib: Bullarum sub Lit: 
J; Prag: fol.: 176. et segvent: sign,) 151 

ProtocolluberdieBenedictiondesAdalbertusPrechtl zumAbte von Wittingau, 
aufgenommen am Tage der Benediction, dem 6. September 1733. [Anwesende ausser 
den in der Vorurkunde Designierten : Thomas Joannes Brincke, Abt zu 
„Carlshoff Nev Pragae et Begni Praelatus in Inferiori Ingelsheim ad 
Bhenum Visitator perpetuus et Eleemosynarius Begius pariter perpetuus.^' „Abt 
CandidusHeydrich von Ho hanfurth (Alto-yadum); ferner die Witt in g- 
auer Canonici: Norbertus Moyha-Tynensis, Decanus Capituli, Augu- 
stinus Kor bel-Hrdlorzezensis, Senior, Mathias Eöberl Aus triacus 
Gerusensis (Geras), Noyitioram Magister, Wenceslaus Mann-Alto- 
Böczensis, Secretarius, Isidorus Hwiezda-Tynensis, Wilhelmus 
Krigelstein Eques de Sternfeld-Pragensis, Antonius Myslich de 
Wille n stein, Prägens is, FranciscusMaly deTulechau-Pragensis 
cellae vinariae praefectus, CarolusHawlik deWar wazow-Tustensis, Prae- 
fectus oeconomiae, Joannes Nep. Bziha, Teschinoviensis, Catechista, 
AdamusLischowsky, Trebonensi s, culinaePraefatus, Aegidius Aixn er, 
Qvasinoviensis, Concionator Dominiealis et Cnratns, Bernardus Dworzak 
Drahonicensis, Chori musici Begens, Hermannus Kriegelstein Eqves 
de Sternfeld, Pragensis.] Actum Trebonae seu in Trzebon aut Wit- 
tingau in aedibus Besidentiae Abbatialis, hac die Sexta Septembris 1733. — 
JohannesBitter, Proto-Notarins Apostolicus. Aus einem kunen summarischen 
Bückblick Prochtls über die Geschichte der Abtwürde von Wittingau erhellt, dass 
Andreas ü. „circa annm 1566^°^ ö vivis decensus*^ der 12. und letzte Abt der 
ersten Blütheperiode des Kls., durch die „haeresibns perBohemiam impune 
grassantibus" von Wittingau vertrieben worden ist. (Die ganze Urkunde in Buch- 
form; Pergament; Or. Üniv.-Bibl. Prag; 11. E. 18.) 152 

Treneeid des Adalbert Prechtl geleistet dem Metropolitancapitel zu 
St. Veit in Prag und dem künftigen Erzbischof daselbst. Actum inCanonia 
Trebonensi die Sexta Septembris 1738. (Mit dem Siegel des Abtes in Both- 
wachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 240, Nr. 1160.) 153 

Confratemitätsbrief zwischen Josephus, ad S. Dorotheam Viennae 
Anstriae Praepositus, SS. Theologiae Doctor, S. C. B. M. Consiliarus, f^ran- 
ciscus Nicolaus Dittel, Decanus, Ludovicus Purlan, Senior, und dem 
ganzen Capitel zu S. Dorothea, und der Wittingauer Canonie. Vienna 
Au Striae, die 18^^ Decembris 1737. (Mit den Siegeln des Propstes und des 
Conventes zu St. Dorothea in Wien; Perg.; Or. Univ.-BibL Prag; B 242, 
Nr. 1162.) 154 

EaiserinMariaTheresia bestätigt die Privilegien des Kl. Wittingau. Wien, 

6. October 1747. *155 
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1750 



1784 



Sept. 20 



(Wittingau 
-Prag) 

Wien 



Notariatsact über die Wahl des Wittinganer Abtes Aagastinns Marek 
sammt dem erzbischöflichen Erlanbnisdecret ,,pro pontificalibus'^ für denselben o. 
0. u. T.i) *156 

Kaiser Josef IL bestätigt die Privilegien des Kl. Wittingau. Wien, 20. Sep- 
tember 1784. i) *157 



Die im Archive des Kls. Wittingau weiter noch aufbewahrten Originalstiftsbriefe für Messen etc. wurden über 
Gubemialauftrag am 6. März 1787 der Prager Gubernialbuchhalterei übergeben, während die restlichen ökonomischen 
Stücke laut Gubemialdecret vom 2. August 1800, N. E. 23. 260, am 23. September 1800 ohne alle Speciücierung der 
.Prager Gubernialregistratur abgeliefert. Unter den letzteren Acten sollen unter anderem auch 13 Stücke diverser Jagd- 
.gerechtigkeitsvereinbarungen betreffend die Wälder Boor und W ran in zwischen dem KL Wittingau und dem 
Fürsten Schwarzenberg gewesen sein. 



Gonyent der beschuhteii Augustiner-Eremiten zu St. Catharina in Prag-Nenstadt. 

Auf den Gründen des ehemaligen Augustinerinnen - Stiftes zu St. Catharina (gegründet 1355 von Karl IV., zerstört am 
25. Mai 1420 von den Hussiten), in Anlehnung an das Kl. St. Thomas zu Prag - Kleinseite von Kaiser Maximilian II. 

1565 gestiftet; aufgehoben am 15. März 1787. 

Ungedrnckt: 

Convent der Augustiner - Eremiten zu St. Catharina in Prag - Neustadt. 1362—1589. 



1362 



1568 



1579 



1589 



Febr. 2 



(Prag) 



• . « 



April 28 



(Prag) 



(Prag 
Eteinseite) 



Prag 



„Peslinus Buslai, Jordanus Beczeri, Henslinus Heroldi, eines 
Pragenses'^ beurkunden als Testamentsvollstrecker von „olym HenslinMejn- 
hardi^S dass derselbe für sein und seiner Gattin Mar gare ta Seelenheil dem 
„monasterium s.Thome in Antiqua Ciuitate Pragensi(!)'^ 10 Schock 
40 Prager Groschen Jahreszinse aus der YiUe Zabelicz vermacht hat. Z.: 
Nicolaus Glementerj, Zdenko, pannicida, Henczlinus Bowberi, 
Scabinipragenses (Ciuitatis Neue snb Gastro Prägens!!). 1362 in die purifi- 
cationis Marie, o. 0. (Mit den Weisswachssiegeln der Aussteller und des ersten und 
dritten Zeugens; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B53, Nr. 299.) 158 

Der Prager Magistrat vidimirt eine Urkunde d. d. Prag, am Samstag nach 
Frohnleichnam (3 1 . Mai) 1567, mittels welcher der Prior Michael Plachar 
und der Convent des Kls. bei St. Thomas auf der Eleinseite an Caspar 
Chranowsky von Chranow ein ödes Gebäude bei dem ehemaligen Nonnen- 
kloster zur hl. Catharina dafür abtreten, dass Chranowsky daselbst dem 
El. eine kleine Scheuer baut und einen jährlichen Zins von Va Schock 6r. ent- 
richtet. 0. 0. u. T.2) 159 

Der Convent zu St. Thomas auf der Prager Eleinseite überl&sst an 
Dr. Johann Banno einen Öden Platz auf dem ehemaligen Si Catharina- 
g runde auf 100 Jahre gegen einen Jahreszins von 20 weissen Groschen. 
0. O. u. T.2) 160 

Martin Switawsky, Prior zu St. Thomas auf der Eleinseite und der 
hl. Catharina auf der Neustadt vermiethen den Garten des lelizteren Kls. 
anNiclas Czernohorsky vonHorzimierzitz, kaiserl. GrenzzoEconunissär, 
auf 100 Jahre gegen eine einmalige Zahlung von 60 Schock Gr. und einen Jahres- 
zins von 1 Schock Gr. Prag, Montag nach St. Georgi.^) 161 



*) UebemahmsiDTentar der Aofhebongscommission des EU. Wittingau. 

') UebernahmsinTentar der AufhebangscommisBion des Kls. St. Katharina la Prag. 



Convent der Augustiner ^ Eremiten zu St Catharina in Prag - Neustadt. 1609 — 1617. 23 



1609 



1612 



1617 



Febr. 17 



. • • 



(Prag) 



Wien 



(Prag- 
Kleinseite) 



Badolfs IL PrlTilegium an Jakob Kozel, dass derselbe durch 100 Jahreden auf 
dem St. Katharinagrnnde befindlichen Garten besitzen dürfe, jedoch gegen 
einen Jahreszins von l Schock Gr. o. 0. u. T.^) *162 

Kaiser Mathias schenkt dem Kl. bei St. Thomas auf der Kleinseite das Öde 
Nonnenkloster bei St. Catharina, mit dem Bedinge, dass dort täglich 
Gottesdienst gehalten, und falls sich wieder Jungfrauen des Augüätinerinnon-Ordens 
für dasselbe fanden, diesen das Kl. von den P. P. Augustinern abgetreten werden 
solle. Wien, Freitag nach St. Valentin.^) *163 

Der Convent zu St. Thomas uberlässt dem Jacob Kozel gegen einen Jahres- 
zins von 10 Schock Groschen den vollen Besitz des zum St. Catharina-Con- 
vent gehörigen Gartens auf 85 Jahre, o. 0. u. T.^) 164 



Weitere Urkunden wurden von der Uebernahmscommission nicht vorgefunden, da das' eigentliche Archiv des 
Klosters S. Catharina wohl mit dem des ihm übergeordneten Schwesterklosters zu St. Thomas in Prag-Klein- 
seite vereint gewesen oder dorthin gesichert worden sein durfte. 



Conyent der beschuhten Augustiner -Eremiten zu S. Maria Verkttndigung in Stockau 

(lat. Piyonia; czech. Piyonka), Diocese Budweis (yordem Prag). 

Gegründet als Wilhelmitenkloster im zweiten Viertel des 13. Jahrhunderts; 1266 den Augustinern übergeben 4 die Mönche 
zweimal, darunter von den Hnssiten, vertrieben; zum z weitenmale restaurirt in den Dreissiger Jahren des 17. Jahrb.; 

aufgehoben 1785; geräumt 1787. 

A. €^edruckte UrkundeuTermerke : 

Reliquiae Tabulae terrae Boh. (Emier), Bd. I: S. 478, 517 (3 Vermerke) und 518. 1 

I I 

B« Ungedruckt: 

Unser Archiv enthielt von Urkunden aus der Zeit vor der ersten Sestaurirnng des Klosters nichts tnebr ; die 
nach dieser Zeit stammenden Urkunden aber fand die kaiserliche Aufhebungscommission in drei Schreinen aufbewahrt. 
Es waren dies aof Gmad des bezüglichen Uebemahmsinventars , jedoch in zeitlicher Aufeinanderfolge hier heraus- 
gehoben, folgende: 

1. Datiert vermerkte Stücke: 
Convent der Augustiner-Eremiten zu StMariae Verkündigung in Stockäu.' 1542 — 1625 (1667). 



1542 


1563 


1576 


1680 


1596 


1597 


1599— 


1617 


1625— 


1667 



Löschungscontract in der L a n d t a f e 1 betreffend den Verkauf von Bonsberg. 165 

Urbarium vom J. 1563 von Stockau. I66 

Urkunde betreffend die Ueberlassung von vier Klosterwiesen an Dörfler. 167 

Urkunde über die Verpfändung des Wiesendorfes Danava sammt ZugehOr an 
den Herrn von Tanss. ; I68 

Beittungsverzeichnis betreffend die D6rfer Grameten und Lünt^. 169 

Geldverausgabungs-Bnch des Conventns Stookensls. . . 170 

Tauf-, Trau- und Todtenbuch der Ecclesia Bonspiergensis von 1599 
bis 1617. 171 

Tauf- und Trauungsbuch der Ecclesia Schittovensis S. Nicolai von 
1625 bis 1667. 172 



') U«beniahmsinTentar der AufhebuDftcommission des KIs. St Catharina zu Prag. 



24 Convent der Augustinei' - Eremiten zu St. Mariae Verkündigung in Stockau. 1634—1774. 



1634- 
1695 

1638 



1642 



1654 


1654 


1656- 


1659 


1659 


1663 


1667 


1668 


1680 


1682 


1690 


1710 


1710- 


1732 


1714 


1731 


1733 


1746 


1748 


1748 


1749 



1752 



1752 
1752 
1753 



1753 



1761 



1774 



Noy. 12 



Oct. 16 



Geldeinlaufsbuch des Conventns Stokensis vom Jahre 1634 bis 1695. 
Nebst einigen nralten. vermorschten, zerrissenen and anlesbaren Bachern (!). 173 

Landtafelaaszag über die Bückerwerbang des „pagas Danava et mediam 
Grametinam'* darchdas „monasteriam Tastano (Tanss^^ 174 

Waisengelderbnch der ,,pagi Schiffernau and Zinsenmühl, sowie 
,,6ranbach'' d. i. Verzeichnis derKänfe and Verkäufe der ünterthanen „in pagis 
Schiffernaa und Zinsen-Mübl." 175 

.Bolla fundornm Stockensiam von 1654. 176 

„Eolla Visitationis" vom J. 1654. 177 

Geldaasgabebuch des Gonventas Stockensis von 1656 — 1659. 178 

Gedenkqaatern der Theilzetteln 1659. 179 

Eichter- and Geschworenen-Verneuerangs-Bach. 180 

„Bolla Visitationis" vom J. 1667. 181 

Copie des Verkaafscontractes der zweiten Hälfte des „pagas Gramatinas". 182 

Beschreibung der sämmtlichen Ünterthanen des „monasteriumStockens e". 1 83 

Dieselbe vom G uto - Stoo k am »■■ sowie ,, unterschiedliche Bekenntnisse der Bealitäten, 
Zinsungen und Mahlen des Stiftes Stockau". 184 

Dasselbe. 185 

Dasselbe von Martini 1710. 186 

Geldausgabenbuch des Conventus Stockensis von 1710 — 1732. 187 

Tabelle über die Stockauer Gründe. 188 

ürbarium von Stockau von 1731. 189 

Berechnung der Klosterzinsungen von Stockau zu Galli 1733. 190 

Verkaufsbrief des ,,Senatus Tustanus" über die „Mola Dannavensis'% 
sowie »^Obligatio Dannaviensium de catarractis Fluvii et mola 
Lintzensi". 191 

Bolla fundorum Stockensium. 192 

Examina der ungehorsamen Bauern wegen der Boboth zu Dannuwe. 193 

Bekenntnistabelle über die bei demGuteStockau befindlichen Dominical- 
Realitäten und s&mmtliche Nutzungen. 194 

Copie einer Protokollaufnahme über einen Bechtsstritt zwischen dem Baron 
Linkes und dem Stockauer Convente betreffend einen Viehdurchtrieb 
und eine Abholzung. 195 

Transactio mit unzufriedenen ünterthanen des Klosters Stockau. 196 

Bitte der „Glaseravicenses" betreffend das „Weinfuhrgeld". 197 

Vergleich zwischen dem Conventus Stockauensis und den .,Pft8[i Linzensis 
et Gramatinensis" wegen der Leistung von 1 Metzen Gerste an die „Scholz 
Linzensis." 198 

Landtafelauszng betreffend einen Vergleich zwischen dem Gonventas 
Stockauensis und den Bonspergenses über eineWasserleitung unter- 
halb der Eylmühl nndwegender Wiesen-undAckerweiden der Parochialen 
der Ecclesia Schittovensis. 199 

Bekenntnis über die „hohen Orts einverlangten Kirchenpuncta von der E 1 s t e r- 
kirchen Stockau". 200 

Attest über empfangene 500 fl. „pro celebrandis Sacris in Conventu Stockens! 
in causa Bernardicensi". 201 



Convent der Augustiner - Eremiten zu SLMariae VerkQndigung in Stockau. 25 



2. Undatierte Vermerke: 

Originalcontract über den Verkauf der ,,mola Danaviensis'* durch den „Dominas Eomarek et Ma^istratus 

Tustanus'* an den Conyent zu Stockau. * 202 

Vicariatsattest über die Bonsperger Filialkirche. 203 

Bonsperger Herschafts-Taxa mit allem ZugehOr. 204 

Gerichtliche Zeugenabhörung wegen einer Hutweide unterhalb des Dorfes Scbitawa. 205 

Widersbergische Messfundation. 206 

Landtäflich ingrossirter Vergleich zwischen dem Stockauer Gonvente und den Bonspergenses wegen einer 

Mauth- und Wasserleitungsstreitigkeit. 207 

Bestätigung einer Grerichtssentenz ,, contra Bonsbergensem Dominum temere litigantem pro pago Wal- 

dersprune". 208 

Zeugenaussage des Thomas Enedlik über die „pascua Semblovicensia'^ 209 

„Beservales Gomitissae Multzianae'' betreffend die Fische des Grametiner Fischteiches. 210 

Copie der Messstiftung des „Adamus Junikl, Teynicensis Caratus''. 211 

Copie der Messtiftung des V. D. Thomas Breunl. 212 

Auszug aus dem Archive des „Vicariatus Tjnhorskoyiensis^' über die Parochia Schitovensis.'' 213 

Adamus Mazimilianus de Widersberg stiftet dem Stockauer El. für eine allwöchentliche Messe einen 

Wald. 214 

Schrift des P. Thadaeus Breunl ),contra adorationem et pecora Waldeusprunensium'^ 215 

Festsetzungsschrift des P. Schmid über die Abgaben- und Dienstleistungen derWaldesprunenses. 216 

Examen mit gegen das Stockauer Kloster Beschwerde führenden Elosterunterthanen. 217 

Messstiftung des Petrus Aulik von 1000 fl. 218 

Messstittung des Godefridus Schuster yon 1000 fl. 219 

Messstiftung des Udalricus Beiniger von 650 fl. 220 

Copie der ,,Fundatio Widerspergiana Tustensis propter Beikow itz'\ 221 

Abgaben- und Dienstweigerung der Stockauer Elosterunterthanen und Elage hierüber. 222 

Drknnde der Schenkung des Fischteiches in Sembiowitz an das El. 223 

Tustensia ob scholas et moenia. 224 

Oopien überdie „Fundatio Bozoyiensis Albopolensis'^ 225 

Bestätigung der „Fundatio conventus Bulensis et Lippensis'^ 226 

Elage betreffend das Patronatsrecht über die Ecclesia Bonspergensis. 227 

Eiage wegen der Gründe und Wiesen der Ecclesia Schittoyensis. 228 

De Villa Beitkowitz et Gramattino. 229 

Beschreibung etc. des Bonspergense Dominium. 230 

Actio Widerspergiana recuperativa. 331 

Geistliche Dominical-Anlagstabelle pro Bztraordinario des Eis. 232 

Geschriebenes U r b a r i u m der Elostergüter. 233 

Gedrucktes Urbarium von P. Bruno Enez. 234 

Bobotsverzeichnis der Stockauer Elosterunterthanen. 235 

Bobot- und andere Beschwerden der Stockauer Elosterunterthanen. 236 

Eauf der „mola Eorenkiana'' unterhalb des ,,praedium Zdanevicense'' für den Conventus Stockensis. 237 

Freundschaftlicher Vergleich mit den civesBonspergenses wegen Mauthdifferenzen. 238 

Acten betreffend den Bechtsstritt mit Anna Feliciana Hb. bar. de Wunschwitz wegen des „pagus Walters* 

grün" etc. 239 

Beschwerden der „rnstici Stokenses et Litises'* gegen die Bonspergenses wegen der Schaf weide bei 

„S. Georgius'* und eines Theiles des Waldes „Hinter Polacken''. 240 

Acten über den Waldprocess zwischen dem Baron de Linkes und den Bauern des „pagus BindT*. 241 

Acten über den Semblowitzer Teichstreit. 242 

Dr. A. Schubert, Urkimdenregecten. 4 



26 



Convent der Augustiner - Eremiten zu St. Mariae Verkündigung in Stockau. 



Acten wider die Schnssernaner Bauern wegen begangener Holzfrevel. 243 

Acten betreffend die „infamis foemina Anna Heinrichin Schittwensis^* wegen des Verkaufes ihres H&nschens und 
ihrer Wiesen. 2 44 

Acten betreffend den El.-Unterthanen Joannes Deke in seinem Stritte mit dem Magistratus Tastanns. 245 

Acten über das Fischereirecht in Gramatin, sowie betreffend die Trifft bei St. Georg und der diesbeEügUcben 
Bechtsstritte mit der Bonsberger Herrschaft. 246 

Snmmarimn rorum memorabilinm ConventnsTnstensis. 247 

Urbariam des ,,Conyentus Schopkensis S. Laarentii infra Melnikam^' mit einer „consignatio vinearom 
circa Melnikam*^ 248 

OriginalbeschreibuDg aller Elostergründe von Stock an in 12 Theilen. 249 

Ertragnisbericht des Gutes Bonsperg. 250 

Copie der ..aufgerichteten Zünften" (in B onsberg). 251 

Oopie eines Verkauf sbriefes über ein Häuschen inGlasenau. 252 

Copie betreffend einen Theil des Fischteiches bei dem ,,pagus Glasenau". 253 

Bitten von Unterthanen und Angestellten des Conventes. 254 

Gopialbuch verschiedeoer von dem und an den Conventus Stockensis geschriebener Urkunden. 255 

Unterschiedliche Bittschriften an den StockauerConvent. 256 

„Grundbüchlein'* für die Glasenauer, Fronauer, Schiffernauer, Schittwoner, Litzer und Münchs- 
d ö r f e r Klosterunterthanen. 257 

Ein „altes Buch, wo deutsche und böhmische Briefe, uralte Merkwürdigkeiten über Erhaltung der 
Dörfer durch GasparumMalesium enthalten sind.'' 258 

Ein altes Geldansgabenbuch (des Stockauer Conventes). 259 

Altes Grundbuch der Dannawer, Degenauer und Beikowitzer Fluren mit deren Käufen und Verkäufen. 260 

P. Caspar Bremb gewährt den (Stockauer) Klosterunterthanen gewisse Weidegerechtigkeiten. 261 

Erlaubnisbrief des (Prager) Consistoriums betreffend die Benediction der „Capeila SS. Trinitatis" in 
Münchsdorf. 262 

Schriftliche Nota des Taus er Conventes per 500 fl. 263 

Die vorstehend vermerkten Archivstücke von Stockau wurden insgesammt der kaiserlichen 
Gubernialbuchhaltung zuPrag abgeliefert; nur der „Kaufbrief der Bonsperger Herrschaft üb« das von 
der Stadt Taus erkaufte und dem Stockauer Kloster überlassene Halbdorf Graemathin" sammt den hieza 
einkatastrierten Bealitäten, sowie „zwei Widerspergische Urkunden" vom 29. August 1640 (mit 7 Beilagen- 
acten) (264) und vom 31.0ctober 1675 (265), wurden von dem Schriftführer der Uebernahmscommission^ 
dem Scriptor Karmaschek, überGubernialauftrag an die kaiserliche Staatsgüter-Administration 
zu Prag gegen Empfangsbestätigung vom 28. Oc tober 1788 abgeführt. 



€oiiyent der nnbeschiihten Angnstiner- Eremiten zu St Wenzeslans in Prag-Nenstadt 

Gegründet von Kaiser Ferdinand II. am 20. Juli 1623 unter Zuweisung der alten St. Wenzelskirche; aufgehoben am 

12. März 1785. 



Ungedrnokt : 

Convent der Augustiner-Eremiten zu SL Wenzeslaus in Frag-Neusladt 1404. 



1404 



Jan. 18 



Präge 



„Grux Glycka, pistor, conciuisNoue CiuitatisPragensis/'bekennt, ^^^^^^^ 
Prager Groschen Jahreszins, lastend auf seinem zwischen den Häusern des J a c o b n s 
Sseystnyk und des „olim Gyra" gelegenen Hause, dem „Gychlico, plebanus 
Ecclesie s. Wenczeslai sub Sderazio*' zu schulden. Z.: Mixico de 
Bernwald, judex, Mixico Decani et Wenczeslaus patriarcha, con- 
sules jurati eines Noue Giuitatis Pragensis.*' Datum Präge, feria qnarta 



Convent der Augustiner«Eremiten zu SL Wenzeslaus in Prag-Neustadt 1407 — 1630. 27 



1407 



1545 



1623 



1627 



1628 



1630 



Juni 18 




Juli 20 



Mai 8 



Aag. 29 



Joni 26 



Prag 



Wien 



Prag 



Pragae 



post conoersioiiem s. Pauli 1404. (Mit dem Bichtersiegel in granem und den 
beiden Schdppensiegeln in weissem Wachse; Perg.; Or. Univ.-BibLPrag; BllO, 
Nr. 661.). 266 

»Johannes dictns Paldrian cnm Jana, conthoralis, eines Noae G initatis 
Pragensis'S bekennen, ^2 Bchock Prager Groschen Jahreszins, lastend auf ihrem 
zwischen den Häusern des Miro sso und Bobco gelegenen Hause auf Grund der 
letztwilligen Anordnung des „Gunczo diotus Herndorff dem „Johlico, ple- 
banus Ecclesie s. Wenczeslai prope Zderaz'^ zu Zinsen zu haben. Z.: 
Gyrzico Synya, judex, Marso de Jama etBedricus, oultellator, conshles 
jnrati eines Noue Ciuitatis Pragensis. DatumPrage, proximo Sabbato ante 
festum s. Yiti 1407. (Mit den Wachssiegeln der drei Zeugen u.Z. das des Richters 
in rothem, die beiden anderen im weissem Wachse ; Perg. ; Pr. Univ.-Bibl. Prag ; 
B 115, Nr. 687.) 267 

Peter Czaubek testirt der Si Wenzelskirche zu Prag-Neustadt von 
seinen hinterlassenen Bealit&ten einen Zins Yon 8 Schock Prager Gr. o. 0. u. T. 
1545.^) 268 

Ernst desAnderen (Gardinais von Harr ach), PragerErzbischofs, Exemp- 
tions-Diplom für die ehemalige Pfarrkirche zu St Wenzel, welche von Fe r- 
dinandU. den Augnstiner^Barfüssern geschenkt worden war. Prag, 20. Juli 
1623. *26^ 

PerdinandsH Gonfirmations-Diplom des zwischen dem Kl. St. Wenzel und dem 
Prag-Neust&dter Magistrate getroffenen Vergleiches wegen einesThurm es 
und des dem Kl. anstossenden Gartens. Wien, 8. Mai 1627. ^) *270 

Ernst Gardinal Graf von Harrach, Erzbischof zu Prag, ertheilt dem Dom- 
herrn Johann Ernst Platteiss yon Plattenstein das Jus Patronatus und 
Gollaturae bei St. Martin auf der Prager Altstadt. Prag, am Tage der 
Enthauptung Johannis 1628. ^) *27Ji 

„Frater Joannes Paulus a Jesu Maria, aetatis annoram XX Novitius in 
conuentu S.yenceslai Nouae Yrbis Pragae^S nii^ dem weltlichen Namen 
Joannes Ernestus Hannewaldt de Ekersdorff, Sohn des Andreas 
Hannewaldt deEkersdorff, S.G.M.Budolphi consiliarius Intimus actnalis 
etc."undder Magdalena a Walstein, setzt mit Zustimmung des„Gardinalis 
ab Harach, Archiepiscopus Pragensis", das monasterium und die 
Patres S.Yenceslai Noue Yrbis Präge" zu seinen Universalerben ein. Und 
zwar vermacht er denselben: I9830fl. 20 kr. rhein., die ihm „Adam. a Walstein, 
supremus regni (Bohemiae) Burgrabius" schuldet; 20000 fL als Forderung an 
8e. Majestät, dem diese Summe sein Vater geliehen hatte ; 6 1 83 fl., 20 kr., welche 
ihm seine Mutter zu zahlen hat; ferner alle seine Forderungen und Rechte in Si- 
lesia; weiters seinen Antheil an den mit Godef ridus Herdtel ihm eigenen Eisen- 
gruben; endlich alle seine väterlichen Guter in Si lesia. Hievon soll das Kl. 
zur Gründung eines Kls. seines Ordens iuMonachium oder einer anderen grösseren 
Stadt in Bauaria, als Ingolstadinm, Lanzud, 1000 fl. von der Forderung 
an den Burggrafen, 5000 von der an den Kaiser, und die ganze Bäte des Ertrages 
seines Eisengrubenantheiles verwenden ; weiters solle an dem Lazareth genannten 
Orte in dem Klostergarten für 1000 fl. ein Kranken- oder Einsiedelhaus er- 
richtet werden; femer sollen die restlichen 15000 fl. seiner Forderung an den 
Kaiser dem Kl. des Ordens in Vi es na zugewendet, sowie mit Zustimmung von 
„Joannes Ernestus Plateis a Platenstein, Episcopus Budui- 
zensis, praepositus Olomucensis etc.", 8000 fl. für zwei in Bohemia 
zu errichtende Augustiner-Barfusser-Klöster ausgegeben werden ; desgleichen möge 
ein solches Kl. in der „ciuitas Augustae Vindelicorum'S u. z. aus seinen 
Forderungen in dieser Stodt, errichtet werden ; weiters testirt er zu Händen des „P at e r 
Basilius ä SS. Trinitate, ad praesens procurator generalis" seines Ordens, 4000 fl.. 
60 kr.aus seiner Forderung an den Oberst-Burggrafen zur Benefication des „B. P. 
JoannesäS. Wilhelme", seines Ordens, welche Summe aber, falls andere die 



^) Uebenudmuiiiveiiter der AafliebaBfa«ommlt8fon des Kls. St Wemel ni Pnv-Nenstadt. 



28 Convent der Augustiner-Eremiten zu St Wenzesiaus in Prag-Neustadt 1630—1739. 



1639 



1647 



1739 



Nov. 13 



M&rz 28 



Mai 8 



Wien 

Prag 
Laxenbnrg 



bezöglichen Kosten bestritten, oder die Seligsprechung nicht erfolge, dem Kl. „S. An- 
tonin s deVrbe qnod vnlgo dicitnrAlbabaionnni*'zn&llen solle; femer 
haben Joachimns Neimannus fär geleistete Dienste 300 fl. and des Testators 
Schwester Feodora, falls sie von allen Ansprüchen anf seinen Besitz ablasse, 
2000 fl. zn erhalten, von welchen ihr 200 fl. znr freien Yerfogang stehen sollen, der 
Best ihr aber anf den Gütern des Sigismnndus a Walstein sicherzustellen seL 
Z. : „Cardinalis ab Harrach, Joannes Gry sostomusaSchreplsberg, 
S. C. M. Gonsiliarius Appellationnm^', Steffen Benig von Settersstorff 
auf Zenowicz ynd Stirschin, Kön. Kais. M. rath vnd obrister minz- 
meister ambtes Verwalter im Eünigreich Beham, Abrahamns 
Glintzelius a Günkelfeld, S. G. M. Gonsiliarius et Secretarins in Gamera 
Bohemica, Joannes Agricola aLjmpurg, S. G. M. Gamerae Bohe- 
micae Expeditor. (Bei dem Siegel des Gardinais der Zusatz: „Obijt Gardinalis 
ab Harrach Viennae, 24.0ctobris 1667, sepultus in crypta suae fami- 
liae apud P. P. Augustinianos discalceatos.*') Actum Pragae in 
Oratorio monasterij S. Yenceslai 1630 die XXVl. Mensis Julij. (Mit 
den Bothwachssiegeln des Testators und der fünf Zeugen in Kapseln ; Perg. ; Or. 
Univ.-Bibl. Prag. ; B 1 8 7, Nr. 1 1 9.) 272 

Ferdinand III. erlaubt der „Fr&ule Anna Ludmila von Gizbitz*' mit 
ihrem Mobilar- und Immobilar?ermögen frei zu disponiren. Wien, 13. October 

1639.0 270 ♦273 

Ernst Graf von Harrach, Gardinal und Erzbischof zu Prag, consecrirt die 
Klosterkirche zu St Wenzel. Prag, 28. März 1647.^ *274 

„Karl VI. gestattet dem Kl. zu St. Wenzel ein ihmvon Anna Bosa Zwickerin 
pro fundatione perpetua legirtes Stuck Feld von 29 Strich bei Prag in partem 
surrogandi der ad manus laicas aulasslich der Türkensteuer verkauften Weingärten 
annehmen zn dürfen. Laxenburg, 8. Mai 1739.^ ^275 



Eine unspecificierto Reihe weiterer Schriftstücke aus dem Archive zu St Wenzel wurde über Gubemialanftrag 
vom 13. October 1801 von der Prager Universitäts- Bibliothek am 19. November 1801 der kaiserl. Gubernial- 
registratur zu Prag übergeben. 



Priorat der Canonici reguläres S. Angnstfni (Cyriaci) oder weissen Krenzherren mit dem rothen 

Herzen ad S. Crncem Maiorem in Prag-Altstadt. 

Gegründet 1258 von König Przemysl Ottokar II.; nach vorübergehender Zerstörung durch dieHussiten ward das Kloster 
1470 unter der Regierung von Georg von Podiebrad neuerlich verlassen, aber von Kaiser Ferdinand IL 1628 wieder 

restauriert; aufgehoben am 4. August 1783. 

A. Gedrackte Urkunden und Regesten: 

Regesta Imperii, Bd. VIII (Huber) : Nr. 6408, 6877; Bd. XI(AUinann): Nr. 4293. 
Zimmermann J. : Denkmäler, L Tbl. III. Lfg. 

B. Ungedruekt: 

Priorat der Cyriaci ad S. Crucem Maiorem in Prag-AltstadL 1507—1628, 



1507 



1628 



Mai 28 



Mai 9 



Bome 



Prag 



Papst Julias II. bestätigt die Confirmationsbulle Papst Bonifacius YIII. be- 
treffend den Kreuzherrenorden. Eome, 28. Mai. (Vidimiert)*) *276 

Vidimiorung des Diplomes Kaiser Ferdinands II. vom 12. Februar 1628 betreffend die 
Wiedereinführung der weissen Kreuzherren in die von Ihnen 1470 verlassene Kirche 
zum hl. Kreuze in Prag-Altstadt (vgl. Zimmermann a. a. 0.) durch den Erzbischol 
von Prag, Cardinal Ernst Grafen von Harrach. Prag, 9.Mail628.*) 277 



') UebemahmsiDTent-ar der Aufhebuns^scommission des Kls. St. Wenzesiaus zu Pra^-Neustadt. 
*) UebernahmsinTentar der Aufhebangacommission des Kls. der CTriaci zu Prag* Altstadt 



Priorat der Cyi'iaci ad S. Crucem Maiorem in Prag -Altstadt 1630—1754. 



29 



1630 



Not. 18 



1635 



März 24 



1640 



Oci 12 



1649 



1654 



Mai 8 



1693 



April 10 



1749 



Nov. 28 



1751 



• • 



1754 



(Erakao) 



Leto^itz 



In CoDYentu 

SaDcti Marci 

Euangelistae 

Cracouiae 



Pressbnrg 



Prag 



Prag 



(Prag) 



Von „Andreas Joannes Sbardinowsky, pnblicus notarins'S aufgenommene 
Abschrift eines demselben von den Patres ^^GbrysostomusTrebsky, Prior 
Connentus S. Marci Evangelistae Craconiensis nee non Generalis 
Capitüli defßnitor, Andreas, provinciaiis defQnitor primus, etHieronymus, 
Craconiensis ibidem deffinitor et commendarius Ordinis S. Gyriaci*' 
vorgelegten Attestes, laut welchem ,,Irenaens, Prior Generalis Ordinis 
(S. Cyriaci) et Praepositus S. Crucis maioris inVeteri Vrbe Pragensi" 
am 14. November 1630 eine „ante centnm ab hinc annos quando perHaereseos 
B h e m i a devastabatar'' von „Joannes, tmn temporibus Generalis Prior Ordinis 
(S. Cyriaci)*' anf seiner flacht aus Bohemia nach Cracouia gebrachte 
„notabilis particnla ex ligno S. Crucis'* zurückgestellt erhält. 1 630. Indictione trede- 
cima, die decima octava Novembris. o. 0. (Mit dem Bothwachssiegel des Erakaner 
Priorats an blanweissrother Seidenschnur; Pcrg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B187, 
Nr. 1020). 278 

Helene Schalkowski geborene von Schleinitz schenkt den Cyriaci zu 
Prag-Altstadt 300 Gülden Bhein. für Seelenmessen. Letowitz, 24. März 
1635.1) 279 

„Frater Aegidius Zdzarski, Prior Generalis ordinis Fratrum de poeni- 
tentia Beatornm Martyrorum Canonicorum Begularinm: Alias 
S. Cyriaci sub Begnla Divi Augustini militantinm, nee non Praepo- 
situs S. Crucis Maioris in Yeteri Yrbe Pragensi etc., vna cum tote 
Patrum Fratrum capitnlari concursu*' gestatten den „Fratres Contnbernij 
Pistorum Pragensis'' über deren Bitten, die „Capeila Tituli s. Lud- 
millae, ad praesens vacans, penes Ecclesiam Conventualem S. Crucis 
Maioris in Yeteri Yrbe Pragensi in Ambitusita*' wiederherstellen zu 
dürfen. Actum in Conventu Sancti Marci Evangelistae Cracouiae, 
Ordinis Fratrum vt supra, die duodecima Mensis Octobris 1640. Frater Aegidius 
Zdzarski, Prior Generalis, Frater Benedictus Bysinsky, Yicarins gene- 
ralis, Primus deffinitor et Praepositus Infulatus Yideniensis, Frater 
Stanislaus Marscisewic, secundus deffinitor et Praepositus Tescin- 
n e n s i s, Frater §amuelBrzezewsky,S. Theolog. Licentiatus, Socius B. Patris 
Generalis, Concionator Ordinarius S. Marci Euangelistae''. (Mit dem Both- 
wachssiegel des Generalpriors in hölzerner Kapsel ; Perg. ; Or. IJniv.-Bibl. Prag ; 
B191, Nr. 1035.) 280 

Ferdinand III. gestattet den „gänzlich ruinirten*' weissen Kreuzherren zu 
Prag eine Beisteuer zu sammeln. Pressburg, 8. Mai 1649.^) *281 

Notariatsinstrument über eine von Papst Gregor XII. am 9. Juni 1409 an den 
Wiener Schottenabt ausgestellte Bulle, durch welche der Pardubitzer 
Kreuzherren-Canonie jegliche Elocierung ihrer Güter verboten wurde. 
0. 0. u. T.i) 282 

Yergleich zwischen der Prager Kreuzherren-Canonie und dem Prag-Alt- 
städter Bürger Josef KarlWirth von Wehrenfels in Sachen einer 
Kirchhofstrittigkeit. Prag, 10. April 1693.^) 283 

Yerkaufscontract des Prczelinschen auch ,,beiPerutzky" genannten Hauses 
zu Prag, auf welchen der Prager Kreuzherren-Canonie 1000 Gulden 
sichergestellt waren, ddto. Prag, 28. November 1749.^) 284 

AdalbertAllesch's, von dem Prager erzbischöflichen Consistorium 
corroboriertes Testament, kraft dessen die Prager Kreuzherren zu Universal- 
erben seiner liegenden und beweglichen Yerlassenschaft eingesetzt werden, o. 0. 
U.T. 1751.1) 285 

Bielohlawkische Schuldverschreibung zu Gunsten der Prager Kreuz- 
herren-Canonie auf 128 Gulden, o. 0. u. T. 1754. i) 286 



<) Uebernahmnofentar der AnfhebnocscominisBion des Kls. der Cyriad za Prag-Altstadt. 



3e 



PriOFat der Gjrriaci ad S. Crucem Maiorem in Prag- Altstadt. 1754—1767,. 



1754 

(1767) 



1757 



1761 



1762 



1763 



1763 



1763 



1764 
1764 



1766 



1766 



1766 



1767 



1767 



1767 

1767 
(1768) 
(1769) 



1767 



Nov. 1 



Jnli 22 



Oct. 16 



Nov. 29 



• • • 



. • 



Nov. 7 



Jani 14 



Aug. 27 



April 8 



... 



Mai 11 



• > 



Mai 21 



■ • • 

Oci 16 
Juni 16 
Oci 16 



Nov. 5 



ünhoscht 



Prag 
Prag 



Prag 
(Prag) 

(Prag) 
Prag 



{(Prag) 
(Prag) 



Prag 



(Prag) 
(Prag) 
(Prag) 



(Prag) 



(Prag) 

(Prag) 



(Prag) 



Schaldverscbreibnng nnd Wechselbrief der Anton und Barbara Diedek'schen 
Ebeleote zu Unboscht über je 100 Gulden zugunsten der Prager Kreuz- 
berren-Cauonie; Unboscbt, 1. November 1754 für den Wecbselbrief; 
1767 für die Scbuldverschreibung.*) 287 

Anna HertTsche Scbuldverschreibuag an die Prager Ereuzberren- 
Canonie über 200 Gulden, ddto. Prag, 22. Juli 1757.^) 288 

Vergleich zwiscben der Ereuzberren-Canonie und der Judengemeinde zo 
Prag, nacb welchem den Ereuzherren als Ersatz des juris stolae bei dem 
„zur schwarzen Eatz'' genannten Hause in Prag-Altstadt jährlieh 
7 Gulden 30 Ereuzer in zwei gleichen Baten abgeführt werden sollen. Prag, 
16. October 1761. o. 0.^) 289 

Schuldverschreibung der Anna Pokorni über 250 Gulden an die Prager Ereuz- 
berren-Canonie. ddto. Prag, 29. November 1762.^) 290 

Ingrossierte Cession der Anton Franz Eoch*schen Erben an die Prager 
Ereuzherren-Canonie über auf dem Gottmann 's eben Hause zu Prag 
hypothekarisch haftende 500 Gulden, o. 0. u. T. 1763.^) 291 

Ingrossierte Schuldverschreibung der YeronikaZebrakzuPragan die Prager 
Ereuzherren-Canonie pr. 500 Gulden, o. 0. u. T. 1763.^) 292 

Cession der Josef a Freiin von Binder, geb. Weywoda von Stromberg 
zuHandenderEaiserin Maria Theresia inbetrefifder auf dem Czerwenki- 
schen Hause in der Prager Schwefelgasse zu Gunsten der Prager 
Ereuzherren haftenden 500 Gulden, ddto. Prag, 7. November 1763.^) 293 

Wechselbrief derBosalia Nowak über 40 Gulden zu Gunsten der Prag er 
Ereuzherren-Canonie. 14. Juni 1764. o. 0.^) 294 

Walburga Schudisches Cessionsinstrument zu Gunsten der Prager 
Ereuzherren-Canonie über auf dem sogenannten Budinischen Hause 
tenden zu Prag versicherte 250 Gulden. 27. August 1764. o. 0.^) 295 

Fi scher 's che Cession per 500 Gulden zu Gunsten der Prager Ereuzherren- 
Canonie von dem auf dem Paul De Martinischen Hause zu Prag haf- 
Capitale von 1782 11. 28 kr. ddto. Prag, 8. April 1766.^) 296 

Fischer'sche Cession zu Gunsten der Ereuzherren-Canonie zu Prag 
über 300 Gulden; Debitor ist Herr Paul De Martini, o. 0. u. T. 1766.*) 297 

Platischer Wechselbrief per 200 Gulden zu Gunsten der Ereuzherren- 
Canonie in Prag, ddto. 11. Mai 1766.^) 298 

Mathias Baulik'sche Cession derauf dem Löflerischen Hause zu Prag 

. hjpothekarisch haftenden 300 Gulden zu Gunsten der Prager Ereuzherren- 

Canonie. o. 0. u. T.^) 299 

Choczenskische Cession zu Gunsten der Prager Ereuzherren-Canonie 
über 1500 Gulden, lastend auf dem sogenannten Bzehatzkischen Hause der 
Eheleute Johann und Dorothea Wessely zu Prag. ddto. 21. Mai 1767. 
0. 0.1) 300 

Wechsel der Eutzer'schen Eheleute zu Prag über 100 Gulden zu Gunsten der 
Prager Ereuzherren-Canonie. o. 0. u. T. 1767. i) 301 

3 von Maria Anna Arnolt von Dobroslaw zu Gunsten des Prager Ereuz- 
herren-Stiftes ausgestellte Wechselbriefe u. z. 

vom 16. October 1767 über 1000 Gulden^), 302 

vom 16. Juni 1768 über 300 Gulden^) und 303 

vom 16. October 1769 über 400 Gulden, o. O.*) 804 

Elisabeth Anger^sche Schuldverschreibung zu Gunsten der Prager 
Ereuzherren-Canonieüber 100 Gulden; ddto. 5. November 1767.0. 0.^) 305 



') UeberoahmsiiiTentar der Aufhebung^scommUslon des KIs. der Cyriaci zu Prag- Altstadt. 
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Piiorat der Cyriaci ad S. Crucem Maiorem in Prag*Altstadi 1768 — 1771. 
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1768 



1768 



1768 



1768 



1769 



1769 



1769 



1769 



1769 



1770 



1770 



1770 



1770 



1770 



1771 



1771 



Aug. 9 



NoY. 9 



• • 



Febr. 8 



April 11 



(Prag) 



Prag 



(Prag) 



(Prag) 



• • • • 



Prag 



• ■ • 

Febr. 16 


. • . ■ 
Prag 


• • • 


(Prag) 


Oci 10 


Prag- 
Eleinseite 


• • • 


(Prag) 


Dec. 17 


• • a • 


Dec. 20 


Borne 


• . • 


(Prag) 



Absch&tzaBgsurkande des Mikischen Hauses Inder Tischlergasse zu Prag, 
genannt ,,znr goldenen Weintranbe'^ sammt dem zugehörigen Stadtbücher- 
extrakte. o. 0. d. T. 1768.^) 306 

AnnaWolff sehe CessionderSteiskalischen Schaldpostyon500Gtilden 
zu Gunsten der Prager Erenzherron-Ganonie^ ingrossiert in der Stadt 
Backowen. o. 0. n. T. 1768.^) 307 

Johann Jakob Spüller'scher Wechselbrief über 200 Gulden zu Gunsten 
der Prager Ereuzherren-Canonie. ddto. Prag, 9. August 1768.^) 308 

Attest desMinoritenP.Celsus Fröhlich über von dem Prager Ereuzherren- 
Elos ter an Josef a Polixena von Schwatschek, geb. Maresch, ge- 
liehene 115 Gulden; ddto. 9. Noyember 1768.^ 309 

Yerkanfskontrakt des Hauses „zu den 2 Schlüsseln'' am Porzitz an Franz 
Bzozniczek für 200 Gulden, o. 0. u. T.*) 310 

Wechsel der Maria Anna Czebelak per 300 Gulden zu Gunsten der Prager 
Ereuzherren-Canonie. ddto. 8. Februar 1769. o. 0.^) 311 

Dominik Donazzische Gession betreffwd die auf dem Paul De Martini- 
schen Hause zu Prag haftenden 400 Gulden zu Gunsten der Prager Ereuz- 
herren-Ganonie. ddto. Prag, 11. April 1769J) 312 

Vergleich der Porwolf'schen Eheleute in Brandeiss mit der Prager 
Ereuzherren-Ganonie betreffend ein an Anna Watschesch geliehenes 
Gapital von 500 Gulden, o. 0. u. T. 1769.*) 313 

Wenzel Budolf'sche Gession über auf der Wischin'schen Mühle hypo- 
thekarisch haftende 300 Gulden m Gunsten der Prager Ereuzherren- 
Gauonie. 0. O.U.T. 1769.1) 314 

Ingrossierte Gession der Josefa Lukas'schen Greditoren betretend ein auf 
dem Blazezowskischen auch „bey Bozwoda'' genannten Hause am 
Emaus radiciertes Gapital von 175Gulden. ddto.Prag, 1 6. Februar 1770. i) 315 

Gerichtliche GondictionAdalb er t Herolds znPrag wegen dem PragerEreuz- 
herren-Stifte schuldiger 400 Gulden, o. 0. u. T. 1770.*) 316 

Earl Hippmann *sche Gharta Bianca zu Gunsten der Prager Ereuz- 
herren behufs Einsetzung einer Obligation von 2000 Gulden, ddto. Prag- 
Eleinseite, 10. October 1770.*) 317 

Ingrossierte Originalschuldverschreibung von Anna Fröhlich über 1000 Gulden 
zu Gunsten des Prager Ereuzherren-Stiftes. o. 0. u. T. 1770.*) 318 

Johann Daniel Hassmann'scher Wechsel per 50 Gulden zu Gunsten der 
Prager Ereuzherren-Ganonie. ddto. 17. December 1770. o. 0.*) 319 

Papst GlemensXII.voUkommener Ablassfärdie Maria Magdalena-Eapelle 
am Prager Belvedere. ddto. Bome, 20. December 1771.*) 320 

Verzeichnisse der der Prager Ereuzherren-Ganonie gehörigen Gapitalien in 
Pisek und ünhoscht o. 0. u. T. 1771.*) 321 



€• Ausser diesen specificierten Acten wurden über Gubernialanftrag vom 13. October 1801 am 19. November 1801 
von dar Präger Üuiversitäts-Bibliothek sammarisch an die kais. Gabernialregi.stratur za Prag abgeliaüert u. z. 

(laut der bezüglichen Gonsignation) für: 

a) das kais. Gubernium zu Prag selbst: 

1) 1 Fascicel Fassionen und Anzeigen über die dem Ereuzherrenkloster gehörigen Activcapitalien und Interessen. 322 

2) 2 Fascicel von der kais. Fundationscommission s. Z. an das Ereuzherrenkloster erlassener Verordnungen. 323/4 



UebemihmuaTeDtar der Anfbebangscommittion det Kla. der Gyriad n Pncr-AUstadt 
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Friorat der Cyriaci ad S. Cnicem Maiorem in Prag-Altstadt 



b) die kais. Staatsbuchhaltung za Prag: 

3. 1 Fascicel unterschiedlicher Bechnnngen, Qaittangen, Contracte und Wechselbriefe. 

4. 3 Fascicel verschiedene Capitalien nnd Obligationen betreffende Schriften. 

5. 2 Fascicel Qaittangen. 

6. 2 Fascicel Aufschriften oder Gouverte von alten Stiftungen und Capitalien. 

7. 1 Fascicel Interessenquittungen von 1763 — 1772. 

8. 3 Fascicel Rechnungen, Capitalien und Quittungen betreffende Schriften. 



325 

326/8 

329/30 

331/2 

333 
334/6 



c) die kais. Staatsguteradministration zu Prag: 

9. 1 Fascicel Schriften das Grut Oberdrosti, den Baron Unwirthischen Hof zu Eonielop, das Mikische 
Haus in Prag, die Stolagebühren judischer Häuser ebenda etc. betreffend. 337 

10. 1 Fascicel Baurisse, dann Schriften vom Swoyschitzer Wirtschaftsamte gemeldete M&ngel und in ünhoscht 
zu fordernde Zahlungen, sowie Acten über den um 2000 fl. gekauften Weingarten Tyrolka. 338 

d) das kais. Fiscalamt zu Prag: 

1 1. 2 Fascicel Schriften über Erbschafts- und Hypotheken-, sowie andere Rechtssachen. 339/40 

12. 2 Fascicel Schriften wegen des Weingartens Tyrolka bei Prag und über Praestationes aus anderen Weing&rten. 341/2 

13. 1 Fascicel Kulychowa'sche und Pretkli'sche Acten. 343 

14. 1 Fascicel Acten betreffend ein vom Koliner Syndicus Anton Böhm dem Erenzherren-Eloster schul- 
diges Capital. 344 



Angastiner-Oliorherrea (Kreuzherren mit dem rothen Kreuze) zu St. Peter und Paul (Ordinis 
Canonicoram S. Sepnlchri Hierosolymitani cum rnbea cruce, genannt Gnstodes S. Sepulcliri) 

am Zderass in Prag-Nenstadt. 

Gegründet 1190(?); aufgehoben am 29. Juli 1785. 

A. €fedmckte Urkunden, Begesten nnd Yermerke: 

Regesta Imperii Bd. VIII (Huber): Nr. 6446; Bd. XI (Altmann): 4693, 11489, 11541, 11570, 12157. 
Regesta Regni Boh. Bd. I: Nr. 447, 579, 698, 699, 717, 718, 780, «37, 948. 

Bd. II: Nr. 108, 114, 152, 187, 247, 250, 352, 357, 358, 359, 360, 463, 714, 815, 1026, 
1113, 1235, 1294, 1299, 1341, 1422, 1425, 1641, 1712, 1769, 1872, 1958, 2122, 
2177, 2189, 2190, 2194, 2197, 2212, 2213, 2527. 
Bd. III: Nr. 22, 37, 48, 65, 75, 133, 147, 182, 239, 407, 473, 599, 654, 717, 784, 863, 

906, 938, 986, 1024, 1229, 1253, 1794, 1854, 1900, 2032. 
Bd. IV: Nr. 5, 74, 87, 162, 163, 194, 229, 230, 231, 232, 233, 255, 276, 322, 434, 836, 
842, 870, 1121, 1440, 1542. 
Codex diplom. Morav. Bd. VIII: Nr. 199, 201, Bd. XU: Nr. 544. 
BeUquiae Tabtdae terrae Boh, (Emier) Bd. I: S. 505, 507 (2 Vermerke). 

Bd. II: S. 99 (2 Vermerke), 100, 101, 106, 140. 
Pelzel: K. Weiizel, L, Urkunden: Nr. XXVI. 
Emier, Vypisy etc., Archiv cz., Bd. VII: Nr. 4, 108, 117, Bd. VIII: 165, 176, 205. 

B. Ungedmckte Urkunden: 
Augustiner - Chorherren - Stift zu St. Peter und Paul zu Prag-Zderass. 1262 — 1303. 



1262 

(1298) 
1303 



Aug. 28 

(März 25) 
Dec. 14 



Präge 

(Bome) 
Präge 



Anseimus episcopus Warmiensis ertheilt den Besuchern der Mrche 
Zderaz einen Ablass. (Lat.; Orig. Univ.-Bibl. Prag, B 6, Nr. 22.) 345 

Papst B n i f a c i u s VIII. verleiht dem Stifte S d e r a s de dato Bome, 25. März 1 298, 
das B^cht der Ertheilung eines Ablasses ; Corroborimng dieser VerleUning dnrch 
Bischof Johannes von Prag, Präge, 14. Decemb. 1303.*) *346 



') Lat: UeborDahmBtnrentar der AnfhebungscomminioD des Kls. Zderass. 



Augustiner-ChorherreD-Stift zu St Peter und Paul am Zderass. 1300—1349. 



33 



1300 

1302 

1304 
1311 

1316 

1321 

1322 



1323 
1323 

1326 

1330 

1331 
1340 



1343 
1348 



1349 



1349 



JnU 16 

Juni 10 

Sept. 22 
April 5 

April 13 

Febr. 15 

Febr. 27 



/ 



Mai 28 
Mai 29 

0. T. 

Jani 1 

Jnli 25 
Mai 26 



Dec. 14 



Mai 28 



Jnni 26 



Nov. 6 



Frage 

Cracome 

Frage 
Vienne 

Avinione 

Bmne 

Frage 

AyiDione 
Avinione 

(Prag) 

Avinione 

0.0. 
Frage 

Avinione 
0. 0. 



In 

Wyssegrado 



Pragae 



Vidimos der Exemptionsbnlle Fapsts Clemens Y. för das Stift Sderas darch 
Bischof Jobannes von Frag.^) *347 

Bischofliches Yidimus der Exemptionsbnlle Fapsts Hon or ins UI. ddto. Anagnie, 

8. Juli 1217.») *348 

K.Wenceslaas (11.) schliesst mit dem El. S d e r a s einen Gfitertansch vertrag. ») *34 9 

Papst Clemens Y. bestätigt dem Kl. Zderas dessen Güter, Privilegien und 
Eechte.*) *350 

Papst Johannes XXII. bestätigt dem El. Zderas alle demselben vordem je ver- 
liehenen Exemptionen. ^) *36 1 

Conradns, Bischof zn Olomnc schlichtet eine Strittigkeit des El. Sderas wegen 
der Zinsong des Allodes M o r a w a n s. ^) *3 5 2 

Bischöfliches Yidimus der Exemptionsbnlle Fapsts Hon or ins IQ. f. d. El. Sderas. 
(Lat. ; Uebemahmsprotocoll d. Aaf hebangscomm. d. El. Sderas n. Univ.-Bibl. Frag, 
B20, Nr. 100.) 353 

Papst Johannes XXII. ertheilt dem El. S deraz eine Exemptionsbnlle.^) *354 

Fridericas, Erzbischof zuBiga bestätigt dem El. Zderas* die demselben von 
Fapst Urban lY. ertheilten Ballen. i) *355 

Bischöfliches Yidimas der dem El., Zderas von Fapst ürban lY. ertheilten 
Bullen.^) *356 

Fapst Johannes XXn. ertheilt dem El. Sderas neuerlich eine Exemptions- 
bnlle.^) *357 

Ylricus de Bor verkauft seinen halben Hof zu Sukow dem El. Sderas.^) '358 

Die Frag-Neustädter Schoppen bestätigen dem EL Sderas dessen käufliche 
Erwerbung einer Fleischbank inderPragerNeustadt. Frage, am Tage nach 
Christi Himmelfahrt 1340.^) 359 

Petrus, Fatriarchs zu Jerusalem, Bandschreiben über die Lage des Christenthums 
inFalästina.^) 360 

Frzi edbor ins Abbas, Badslaus Frior, Totusque Conuentns fratrum monaster^j 
Brewnouiensis verkaufen iure theuthonico dem El. Sderas ihre Bubeta ad 
willam Michel pertinentia, que iacent interSiluam conuentns Sderasiensis in 
willa Chodow et siluam wille Cunraticz, gegen einen Jahreszins von 30 Fr. 
Gr. Actum 1348 In vigilia Ascensionis nostri Saluatoris, sine quinto Ealend. Junij. 
(Mit dem Brzewnower Convents- und Abtssiegel in Weisswachs, Ferg. ; Or. Univ.- 
Bibl. Frag, B 41, Nr. 219.) 361 

Henricus de Ljpa prepositus, Johannes Decretorum Doctor decanus, Syf- 
fridus custos ceterique canonici Wjssegradensis Ecclesie verkaufen aus der 
Präbende ihres Mitcauonicus Albertus de Luticz einige Grundstücke circa 
villam Chodow an Henricus prepositus und den Convent des EL Sderas für 
vier Schock Fr. Gr. Jahreszins. In Wyssegrado in die beatomm martirum 
Johannis et pauli. (Auf der Bückseite : Monasterinm soluit iiij. 0. cens. Ecclesie 
Wissegradensi propter agrosprope Chodow 1349; mit dem verletzten Siegel 
des Wjschehrader CoUeginms in Weisswachs; Ferg.; Or. Üniv.-Bibl. Frag, B 42, 
Nr. 225.) 362 

Henricus prepositus, Hermannns prior, totnsque conventus monasterij Sdera* 
siensis einerseits, und Fanczo Alberti ciuis Fragensis andererseits,, 
einigen sich über eine schon lange währende^ Streitsache wegen gewisser Weide- 
rechte des Fanczo auf den dem EL eigenen Feldern zwischen den Yiüen 
Striebrzina undYgezd, namentlieh aber auf den gegen die Aecker derYillen 
Hol, Slawetitz und Sestogewicz zu gelegenen Feldern, lant dem 
Schiedssprüche des Johannes Pauli archidiaconus Fresouiensis, als Anwalt 
des Elosters, und des Henricus Cellarius de Hospitale ordinis Cruci- 
ferorum cum Stella, als Yertreter Fanczos, dahin, dass Fanczo die zur 



*) Lat; UebemahmsioTentar der Aufhobangsoommisgion des Kls. Sderass. 
Dr. A. Schubert, Urknndenregesten. 
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1351 



Jali 26 



1352 



Febr. 10 



1352 



Mai 1 



1353 



Jannar 5 



1353 



Jan. ^0 



1354 



April 27 



1354 



Jnni 2 



(Brüx) 



(Prag- 
Altstadt) 



(Borne) 



Präge 



Straconicz 



Präge 






In 
Wissegrado 



Ville Ugezd gehörigen Aecker von dem £1. 8deraz gegen einen Jahreszins ?on 
3 Schock Pr. 6r. käuflich erwirbt, welchen Jahreszins Fanczo super balneum 
Hodaczkonis foris ciuitatem Pragensem prope huttam laterum Gon- 
radi dicti Trenkler situm sicher stellt. Pragae in die sancti Leonardi con- 
fessoris. (Mit den 6 Weisswachssiegeln d. Betheilig^n ; Perg. ; On üniY-BibL 
Prag; B42, Nr. 224.) 363 

Nicolaus judex, petrus Glitzenstrumpf magister civium, Adolphus pr.nr., 
PesslinusHabhardi, Johannes Albi,Fren£l in us Borto, Bnsko de 
Seydwicz, Nicolaus Polonus, Henslinus Lachmann, Nicolaus 
Gygenkopf , Cunczlinus filius Jesslini Boemus,Losb institor undPetrus 
Holcaphil, jnrati Pontenses, beurkunden die unwiderrufliche Einverleibung 
der infirmorum Ecclesia foris preurbinm (Pontense) in die Seelsorge der Stadtpfarr- 
kirche daselbst In crastino beati Jacob! apostoli. 1351 o. 0. (Mit dem Stadtsiegel 
V. Brux in Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag, B 44, Nr. 234.) 364 

Borzutha iudex, Hermannus institor, Nicolaus Payer pellifex, Leupoldus 
Sleycher, Przibnico camifex, Kunscho de Glaustrello (Klosterle), 
Pesco Boder, Paulus de Benescho, Pesco faber, Seydlinns pannifex, 
Haynczlinus Botenhamer, Wolflinus sutor, Elblinus,ynes pistorund 
Wencezlaus dictus Muldorfer, Jurati Maioris Givitatis Pragensis 
cives, beurkunden, dass ihreMitbüi^erGhYnscho de Pracz und Fritko dictus 
Swenczgut ihren Weinberg auf dem gemeinhin Letnow (heute Belvedere) ge- 
nannten Berge jenseits des Flusses Wl taue (Moldau), gelegen zwischen den Wein- 
gärten Meinhardi etSderasiensis, anHenslinus genanntWeynczornel 
und dessen Mutter Hilla um 34 Schock Pr. 6r. verkauft haben. In die Sancte 
Scolasticae 1352. (Mit zwei Besten des einstigen Weisswachssiegels der Prager 
Altstadt ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag, B 45, Nr. 236.) 365 

Transsumpt der Bullen Papst Alxanders IV. Datum Lat er ani Non. Decembris 
1260 undürbansIY. Datum apud urbem Ueterem Eal. Junij 1262 und 
III. Eal. Junij 1263 für den Orden Dominici Sepulcri Jerosolimitani durch Gof- 
finus Grimmine de Absuueliis Leodicensis diocesis publicus notarins 
und Francischus quondam Francisci de Gastro Bonczinj ciuitatis 
Perusie Portus Sancti Angelij iudex Ordinarius et notarius. Z.: Andreas 
Bernardj de Perusia und Martinus de Sada clericus Ges. Ag. Diocesis. 
Datum Kai. Maij 1352. o. 0. (Mit dem bezuglichen Kanzleisiegel in Bothwachs mit 
grünem Bande; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag, B45, Nr. 237.) 366 

K a r 1 ly. verleiht seinen „Janitores^' G 1 a t o und B o d a und deren Erben die nach dem 
Tode desMschochodeGzieschowanihn heimgefallenen Lehensgüter. Präge 
Indicione quinta III. Non. Januarij. (Per dominum Begem Nuembergis Electus.) 
(Das einstige Siegel fehlt; Perg., beschädigt, Or. Üniv.-Bibl. Prag, B 46, Nr. 242; 
nicht identisch mit Eeg. Imp. VIII, 1537.) 367 

Vlricus de Bor, professus ord. s. s. Sepulchri monasterii Sderasiensis, und 
Benedicta, dessen Mutter, schenken dem Kl. Sde ras alle ihre Güter, welche 
sie in Bor castrnm cum opydo et villis besitzen. Z.: Wylhelmus de Straco- 
nicz, Basco de Blathna, Jaroslaus de Bresnicz, Wylhelmus de 
Sdar, Busco de Styekna. Datum in Straconicz 1353 in Dominica qua 
cantatur Gircnmdederunt me. (Mit den Weisswachssiegeln des Vlricus von Bor und 
der fünf Zeugen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag, B 46, Nr. 243.) 368 

Arnestus, archiepiscopus Pragensis, instituirt über Bitten des Propstes Hen ri cus von 
Zderaz den Zderasser Frater Dyrslaus auf die nach dem freiwilligen Ver- 
zichte des Fraters Nicolaus in Ponte(Brüx) erledigte Pfarre. Präge 1354 die 
XXVII. mens, aprilis, archiepiscopatus vero nostri anno decimo. (Mit dem en- 
bischöfl. Weisswachssiegel ; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 47, Nr. 253.) 369 

Vlricus, canonicus ecclesie Wyssegradensis procurator domini Albertj 
canonici eiusdem ecclesie Wyssegradensis (vgl. oben!), bestätigt, von Heu- 
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85 



1356 



Juni 23 



1357 



Aag. 16 



135 



Sepi 28 



1358 



April 28 



1358 



Dec. 27 



1359 



Mai 27 



1359 



Dec 11 



(Prag- 
Neustadt) 



Olomucij 



(Pomuk) 



Brnne 



Präge 



Präge 



In Maiori 
Ci^itate 
Pragensi 



ricns, Propst von Sderas inNoua Givitate Pragensi, 2 Schock Pr.Gr. als 
dem genannten Albertus gebührenden Zins von dessen Feldern in Chodow 
erhalten za haben. InWissegrado 1354. Secnnda feria in festo Penthecosten. 
(Mit dem Siegel des Wischerader OoUegiams in fiothwachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. 
Prag.; B 47, Nr. 255.) 370 

Wolflinas Mainhardi Judex, Frana Terkleri, Marziko cerdo, Jazo 
Guplini, Saydlinus, Nijcolaus Tendleri, Gallus ligni emptor, Mar- 
tinus dictus Zageczko, Petras Hniliczka, Teodricus Banibays, 
Maske braseator, Cunrat camifex und Andreas Badoch, eines iurati Noue 
Ciuitatis Pragensis, beurkunden, dass Anna zonatrix ihr zwischen den 
Häusern Marsonis sutoris und Wenczeslaij gladiatoris contra ortum 
Judeorum gelegenes Haus dem Fleischer und Prager Bürger Franciscus 
verkauft hat. 1356 In vigilia Johannis Baptiste. (Beschädigtes Weisswachssiegel 
des NeustiUlter Käthes; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 48, Nr. 263.) 371 

Heinricus Decanns ecclesie Gremsirensis, vicarius Johannis Ep.Olom., in- 
stituirt über Praesentation Heinrici, Propstes von Sderas, den Frater Al- 
bertus dieses Klosters, auf die nach Besignation des Fraters Vlricus desselben 
Kls. frei gewordene Pfarre zuWidra. Olomucij 1357 die XVI. mensis augusti. 
(Mit dem Olmützer Vicariatssiegel in Weisswachs ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; 
B 48, Nr. 267.) 372 

Henricus, Abt, und der Gonvent des Kls. zu Pomuk verkaufen an Henricus, 
Propst, und den Gonvent von Sderas ihre Hereditas in Djetonowitz für 
1 6 Schock Pr. Gr. 1357 in Beati Wentzeslai Martins die. (Mit verletztem Siegel 
des Abtes von Pomuk in Weisswachs , ein zweites ehemaliges (Gonvents) Siegel 
fehlt gegenwärtig; Perg.; Or. Üniv.-Bibl.-Prag ; B48, Nr. 269.) 373 

Nicolaus prepositus Brunensis et Ganonicus Olom., Vicär Johannis Ep. 
Olom., instituiert über Vorschlag Hein rici, Propstes zu Sderas, den Fncter 
D irislaus auf die nach der Besignation des Fraters Nico laus erledigte Pfarre 
zuMorawans. Brunel358 XXVIII. monsis Aprilis. (Mit dem Vicariatstiegel 
Nicolaus' in Gelbwachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 49, Nr. 272.) 374 

Nicolaus Judex, Habardus, Nicolaus Gentes Giues et Jurati Maioris Pra- 
gensis beurkunden, dass Franciscus und Katerina natiexfilia Mazkonis 
Albi Giuis Minoris Giuitatis Pragensis, und Janko und Wenceslaus 
nati ex filia Henrici Znoymeti pueri Wenceslaij Geczniconis quondam 
ciuis dicte Giuitatis Prag, bekennen, von H e n r i c o, Propst zuZderas, 18 Schock 
Pr. Gr. für ihr Haus und ihren Hof in der ViUe Clecz an, welchen Hof -der ge- 
nannte WankoGecznykalsnapraua besessen hatte, erhalten zu haben, und 
dass die fratres Nicolaus prior und Valentinus plebanus Ecclesie sanctL 
Wenceslaij für die erwähnten 18 Schock Gr. ihnen einen den beiden letzt- 
genannten von Paulu felicis recordacionis de Po dv in auf dessen Hof testamen- 
tarisch vermachten Zins von ^/g Mark überlassen haben. Präge 1358 in die- 
s. Johannis apostoli et evangeliste ante Portam latinam. (Mit zwei lädierten Siegela 
der beiden Erstgenannten, das einstige dritte Siegel fehlt; Perg.; Or. üniv.-BibL 
Prag; B 49, Nr. 278.) 375 

Nicolaus, Propst des Kls. Sancte Marie Ganonicorum regularium in 
Budnicz, und Detleuus c^nonicus Gamynensis, als Generalvicäre des 
P r a g e r Erzbischofs Arnestus, instituieren über Praesentation des N i c o 1 a u s 
Borzita und Petrus, Administratoren, Johannes, Propstes, und des ganzen 
Gonventes zu Sderas den dortigen Gonventualen Vir icus auf die nach dem Tode 
des Fraters Gallus erledigte Pfarre zu Slopez. Präge 1359 die XXVIII mensis 
maji. (Mit dem Prager Generalvicariatssiegel in Weisswachs ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. 
Prag; B50, Nr. 282.) 376 

Petrus, archidiaconus Horsoviensis und Official der Prager erzbisch(^flichen 
Gnhe, beglaubigt eine von demNotar Vlricus natus Hermanni de Zhorzecz 
vorgenommene Abschrift eines von Nicolaus, Propst des Kls. Zd«raz, Prage^ 

5* 
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1359 



Bec. 11 



1361 



Ang. 25 



1362 



März 20 



1362 



Mai 12 



In Maiori 
Civitate 
Fragens! 



(Prag- 
Altstadt) 



(Brüx) 



(Plass) 



1362 



Mai 23 



Präge 



inNoua Ciuitate Earoli, Yorgebrachten Transsamptes, kraft dessen Wen- 
ceszlaas, Bohemie et Polonie rex, die dem £1. Zderaz gewordene Sclien- 
knngen in den beiden Villen Lnbcze and Debrny, gelegen inVpensi (Anpaer) 
prouincia, and zweier Kapellen, die eine, Turnow genannte, in Ypa, die anden 
in Brnznicz (Bransnitz) Hospitali, genehmigt. Schenker sind „Egidinsde 
Ypa, tarn de Ysow, qaam de Swabenicz castrornn dictas Dominus, in digni- 
täte camere Wetoaiensis constitatns'* and dessen Gatttn margareta, Zengen 
der Schenkung aber Yitec de Ypa filins Egidij, Swatobor notarias eiüsdem, 
Dobostoy deCzernoczicz, Strelak dePopkowicz, Blazatade Swa- 
benicz, Miroslaw de Holows, Salislaw de Slupen, ZawiddeCzer- 
noticz, Predbor eciam de Czirnoticz, Benet de Creczow, Jacnb de 
Zlawatinin Morania, Swos, Labiz, Alber Judex de Ypa, Hospilyil- 
licus domini Egidij,Hinczic rzeznic (Fleischer) de Ypa; datiert ist die Stif- 
tung: Datum in Ypa 1260. Zeugen der Abschrift des Transsumptes sind: Petrus 
dictus Nos, Michaelis de Praga, Henricus Yslarius, publici notarij, 
Nicolaus plebanus in Gzeczowicz, Protiwa de Prossyecz, familiäres 
nostri, und Y i t u s clericus de T r z e b o n ; ihr Datum ist : Datum — in domo 
habitacionis nostre hora quasi vesperarum, prope chorum Monasterij sancte 
Marie in pede pontis in Maiori Giuitate Pragensi, 1359dieIL 
mens. Decembris. (Das einstige Siegel fehlt; Perg.; Or. üniv.-BibL Prag; B50, 
Nr. 284.) 377 

Dupplicat der Yornummer nur mit folgendem Unterschiede in der Schreibung einzelner 
Zeugen: Dobostoy de Cirnoticz, Streluk de Popcouicz, — Miros- 
laus de Holows — Zauid — Cirnosicz — Jacub deSlauetin — Saos. 
(Mit dem erzbischöflichen Officialatssiegel in Weisswachs ; Perg. ; Or. Univ.-Bi\)l 
Prag; B 50, Nr. 285.) 378 

Hainczlinus, ciuis Maioris Oiuitatis Pragensis, beurkundet, dass Nico- 
Laus, Propst, Dyrslaus, Prior, und der ganze Convent des Eis. Z d e r a z üir 
in genannter Maiori seu Antiqua Giuitate Pragensi bei dem Hanse 
Bedrzichonis gegenüber dem Bade, genannt E o z e (Eoza), gelegenes Haus dem 
Fischer Pesconi verkauft haben, welcher Pesco dieses Haus wieder an Haincz- 
linus weiterverkaufte. 1361 die XXY mensis Augusti. Z.: Michael Donatos 
Judex, Hayna de Eleyss und der Brodbäcker Sdenco, Prager Bathsherren, 
Geschworene und Bürger. (Mit den etwas verletzten Weisswachssiegeln der 3 Z.; 
Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 52, Nr. 296.) 379 

Nicolaus Episcopi, regni Bohemici subcamerarius,^ beurkundet, dass ihm penes 
lacum Pontensem (Brüxer) 26 funes gehören und er hiefür von Nicolans, 
Propst, Dirzko, Prior, Albertus, Plebau in Trutenow (Trautenau) und dem 
ganzen Gonvente des Eis. Zderas jährlich 10 Groschen pro fnne zu empfangen 
habe. 1362 in Dominica qua cantatur Oculi. Z. : Giuitas Pontensis (Bröx)- 
(Mit dem Bothsiegel des Nico laus und dem Weisswachssiegel der Stadt Brüx: 
Perg.; stark beschädigt; Or. Univ.-Bibl. Prag; B53, Nr. 302). 380 

Nicolaus, Abt zu Plaz, beurkundet, sich mit Henricus plebanus in Potworaw 
in einer Streitsache über eine Zinsung aus Aeckem, welche früher Jesco cam- 
panator ecclesie inPotworaw besessen hatte, dahin geeinigt zu haben, dass die 
fraglichen Felder zu gleichen Theilen zwischen ihnen aufgetheilt werden sollen. 
Z.: Walter decanus Luticensis, plebanus de Nouosedl, Hanko plebanns 
deLuticz,Arnoldus plebanus deGralowicz, Petrus plebanus de Baben- 
st ein. 1362, in die Nerei, Achillei atque Pancracij maritirum b. (Mit den staii 
verletzten Plasser Abts- und Gonventssiegeln ; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B53, 
Nr. 305.) 381 

Nicolaus, Propst des Eis. S.Marie canonicorum regularium in Budnicz 
(Raudnitz), und Detlenus, canonicus Gaminensis, Yicare des Prager Erz- 
bischofs Arnestus instituieren über Praesentation des (nicht genannten) Propstes 
von Sderas den Sderaser Professen Petrus auf die nach der Besignation des 
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Juni 22 



Inmonasterio 
Sderaziensi 



1362 Nov. 14 



Brone 



1363 



April 22 



In Minori 

Civitate 

Pragensi 



Fraters Clemens erledigte Pfarre in Ponte (Broz). Präge 1362 die XXin 
mensis Maij. (Mit beschädigtem Prager Vicariatssiegel in Weisswachs ; Perg. ; Or. 
Üni?.-Bibl. Prag; B 53, Nr. 307.) 382 

Nicolans, Propst, Nicolans, Prior, und der ganze Sd er az er Gonvent beur- 
kunden, dass Benedicta, Wittwe Wilhelmi de Bor, für das Seelenheil 
ihres Gatten und ihrer Söhne Vlricus und Wilhelmus einen Jahreszins von 
1 Schock Pr. Gr., welchen Zins Nicolaus de Ylaw, ciuis Neue Ciuitatis 
(Pragensis) und alle Eigenthümer eines Hrabissyn genannten Feldes von diesem 
Felde und einem Allode, genannt Bosteyl, dem El. Sderaz zu entrichten 
haben, um 10 Schock Pr. Gr. von dem Kl. gekauft hat. In monasterio Sde- 
raziensi, 1362 die XXII. mensis Junij. (Mit dem beschädigten Propstsiegel in 
Roth- und dem Gonventssiegel von Sderaz in Weisswachs ; Perg. ; Or. Univ.-BibL 
Prag: B 53, Nr. 308.) 383 

Nicolaus, Propst der Kirche S.Petrus in Bruna, Vicär Johannis epi. 
Olomucensis, instituiert über Praesentation des' Propstes Nicolaus von 
Sderas den dortigen Canoniker Johannes auf die durch die Resignation des 
FratersNicolaus erledigte Pfarre zu Mez er zicz. Brune 1362 die Xim mensis 
Nouembris. (Mit dem Olmützer Vicariatssiegel Nicolaus' in Grunwachs ; Perg. ; Or. 
Univ.-Bibl. Prag, B53, Nr. 309.) 384 

Ueber Auftrag des Officials der P r a g e r erzbischöflichen Curie Petrus archidiaconus 
Horssouiensis durchNicolausquondamVtyechonis deMasczowclericus 
Pragensis diocesisnotariusvorWolframus dePanwicz,Official der bischöf- 
lichen Curie zu Olomuc, aufgenommener Act über eine Strittigkeit des Dyth- 
marus canonicus ecclesiae Opuliensis Wratislauiensis diocesis, welcher 
durch die Aebtissin und den Convent des Benedictinerinnen -Stiftes zu 
Pustmir und durch Nicolaus de Swabenjcz, sowie durch dessen Brüder, 
alle clientes Olomucensis diocesis, auf die Pfan*e zuSwabenicz praesentiert 
worden war, mit N i c o 1 a u s predicator mii. Z d e r a z i e n s i s , der durch den Con- 
vent seines Klosters für die gleiche Pfarre vorgeschlagen wurde, in Sachen dieser 
Praesentation. 1363 in Minori Ciuitate Pragensi die XXII aprilis. Z.: Magistri 
Woyslaus de Saczka canonicus, Budco de Sempnyowicz und Goth- 
fridus deZewelde,aduocati, Albertus Petrusactorumconsistorij curie Pra- 
gensis auditor, Petrus de Telecz, PetrusLodheri dePraga, Dozco de 
Plesnicz und Petrus Bechina, publici notarii. (Mit einem Stücke eines ein- 
stigen Weisswachssiogels ; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 54 Nr. 313.) 385 

Otyko, Prior, Hasko, Commendator, Nicolaus dictusCantor und Mauricius, 
Brüder des Kls. Sderaz einerseits, und Welislaus plebanus ecclesie in villa 
J u r n a andererseits, einigen sich über von dem Kl. von dessen Höfen in den Villen 
Seystogewicz und Horuschan an die genannte Pfarrkirche zu entrichtenden 
Zehentendahin y dass Welislaus bekennt, die ihm gebührenden Abgaben aus 
Gnade und nicht kraft Bechtens zu empfangen. Acta — in ambitu monasterij 
Sderaziensis 1363 die VIII mensis augusti. Z.: Nicolaus de Meczyria, 
Dobischius, presbiteri, und magister S d e n k o frater domini Nicolai prepositi. 
Der die Urkunde ausstellende Notar: Johannes Petri quondam de W ran o f. 
(Mit dem Siegel des Welislaus in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag, B54, 
Nr. 314.) 386 

Nicolaus dictus Bod, olim hostiarius — Imperatoris, testiert alle seine nach 
Zahlung seiner zu Händen des Petrus minister (ecclesiae) s. Egidij (Pragensis) 
verzeichneten Schulden und einiger Legate ^) verbleibenden Güter seinen Söhnen 
Wenceslaus crucifer mii. Zderaziensis und Gyrzic, 1363 die Xm. mensis 
octobris. 0. 0. Z.:Wenceslaus plebanus (zu St. Egidius), Wenceslaus de 

*) Nicolaus rermerkt : „0 y t c z e flUe sue, tiiuoi pelicium et tnnicam cum peplo , ^- p e t r o fhitri Dochconis ministro 
B. Effidij unnm peUcium nigrnim cum pellibns, — Marti do fratri 8ao sr^nnano yestem suam loricam cassideiii, drotecas forreas onm 
gladio • — I>iLcliao]il coDfessoii sno youni annllnm cum flaaeo lapide pro media sezagena valeotem — , pro fabrica Ecclesie s. Egidij, 
in qaa sepaltns ast, tres sexag. gross. Prag, pro anima soa — , pro aoima Elisabeth nxorla sue Tnam sezagenam pro fabrica S. Nicolai 
in Foro Pallorum.*' 
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Febr. 19 



1364 



Mai 30 



1364 



Aug. 12 



1367 



Oct. 29 



Frage 



Präge 



Präge 



1368 



Juni 10 



1368 



Sept. 9 



(Prag- 
Altstadt) 



(Prag) 



(Prag- 
Altstadt) 



Borssow, Ylricas dictas Sylwrczayger, Franco und Andreas, paai- 
cida. (Von den 5 einstigen Weisswachssiegeln der Z. fehlen hente 2 ; Perg.; Gr. 
Üniv.-Bibl. Prag, B 54, Nr. 315.) 387 

Nicolaas, Propst des Kl. S. Marie canonicregular. in Badnicz (Baadnitz) 
nnd Detlenns Pragensis ac Gamynensis (Kamenitz) ecclesiamm caoo- 
nicaSi Yicarii Arnesti archiep., instituieren über Praesentation des Nicolans, 
Propstes Yon Sderas, den Sderaser Professen Martinas auf die nach der 
Resignation des Fraters Ylricns erledigte Pfarre inNona Trnthnaw (Tran- 
tenan). Präge 1364 die XIX Februarij. (Mit beschädigtem Wackssiegel d^ 
Vicariats; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 55, Nr. 318.) 388 

Bnrchhardns, comes Magdebnrgensis et prepositos Wyssegradeosis, 
befiehlt dem Gensnaleu des Kls. Sderaz and der Yille s. Wenczeslai penes 
Pontensem (bei Bräx), Pesslinas dicjas Lecha wer (auch Letawer), seine 
schuldigen Zinsnngen und Steaern an den Propst Nico 1 aas von Sderaz n 
zahlen und gemäss dem Mandate des Pesslinas subcamerarias Begni Boemie 
bis zum Feste s. Maiiiini seinen Besitz einem sesshaften Landmanne der Yille n 
verkaufen, wie dies letztere auch allen anderen Bewohnern der Yille s. We n c z e sl al^ 
welche nicht als Baaersleute daselbst wohnen wollen, aufgetragen wird. Präge 
1364 die penultima mensis Maij. (Mit dem Bothwachssiegel Burchhards; Perg.; 
beschädigt; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B55, Nr. 319.) 389 

Jenczo prepositus ecclesie s. Crucis Wratislauiensis, Busco archidia- 
conus Gurimensis (von Kaurschim) und S a z e m a prepositus ecclesie T y n e n sis 
(Teynkirche), canonici eccl. Prag, und Administratoren des verwaisten erzbischM- 
lichen Stuhles zu Prag, instituieren über Yorschlag des Propstes NicolausTOD 
Sderaz den Frater Nico laus, welcher mit dem freiwillig von der Pfarren 
Trutnow (Trautenau) zurücktretenden Pfarrer Martinas gegen die Pfarre iß 
Ponte (Brüx) tauscht, zum Pfarrer in Trutnow. Präge 1364 die XII^ meoas 
augusti. (Mit dem Prager Yicariatssiegel in Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl 
Prag; B55, Nr. 324.) 390 

Hano Beneschower judex, Meinlinus Dubcz, Frana Johannis, Nico- 
laus Gevnher, Pesslinus Bohuslai, Hainlinas Stach, YlricusWes- 
seier, Nicolaus de Noua Domo, Martinas institor, Frana Negel, 
Johannes Freiberger, Johannes Jurrentin, Johannes de Ach, 
Wolf lin US Clem en t er, Henslinus Harr er, Nicolau sOrtl in i and Jako 
Payer, iurati ciues Maioris GiuitatisPragensis, beurkunden, dass Nico- 
laus, Propst, c t y k , Prior, H a s c o , Commendator, und das ganze Capitel (capi- 
tulum) des Eis. Sderas ihre zwischen den Schlachtbänken des Posslin&s 
Sneppel und des Petras Maliczko gelegene Fleischbank dem Pesco 
Albus, Mitbürger der Ersteren, verkauft haben. 1367 quinta feria post Symoois 
et Jude apostolorum. o. 0. (Mit dem Weisswachssiegel des Prager-Altstädter 
Magistrats; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B57, Nr. 337.) 391 

Yla Bokczaner, Weinbergmeister für den Prager Bezirk (magister mondnoi 
vinearnm neue plantacionis circum Pragam et circumcirca in toto districto) be- 
urkundet, dass ^der Prager Bürger Nicolaus, dictus Yngerlin, seines 
zwischen den Weinbergen des Kürschners Fridlinus und des Henslino^ 
Sleicher, Prager Schneiders, in monte dicto Wittenberg gelegenen und 
1362 neu bepflanzten Weinberg an den Winzer Johann und dessen GattiD 
J h a n n a verkauf t hat. Datum 1368 sabato infra octauam corporis — Jbesa 
Christi. (Mit dem Siegel Bokczaners in Weisswachs ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag; 
B59, Nr. 347.) 392 

Hana Beneschower, judex, Enderlinus Stuk, Leo sartor, Bernhardns 
Seidlini, YlaTaschner,Fancza deYerona(Beraan),NicolausLekscheit 
Jescho deMonte (Kuttenberg), WenczeslaasGeunherr,Nicolaas gentes, 
Mathias de Thurnaw (Tumau), Cunczlinus Beisenkitl, Procopios 
Ylmanni, Bernhardus pistor, Yla Czotter, Jescho Botonis, Franciscii 
Glass, Bohunko sab Zderasia, Georgias Longas, Johlinns aoriftb^t 
Michael cerdo, Pescho Drobnik, Hasche panicida, PeslinnsTaerstäit 
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und Heinlinas brasiatorjarati eines Maioris Cinitatis Pragensis, trans- 
sumieren eine ihnen von NicolansDirnda vorgelegte ürknnde, welche mit dem 
grösseren Siegel der damaligen Ginitas Noaa (Pragensis) gesiegelt nndsnb anno 
1360 proxima tertia feria post dominicam, qua cantatnr Circnmdederunt, aasgestellt 
war, and nach welcher Wolfli na s Meinhardi, jadex, Bohanco Salkonis, 
Nicolaas de Eylaw, Heinricas Mostel, Meinlinas Eeringer, Yalen- 
tinns hnmalator, Jacobas Erzemenicz, Pesco Drobnicz, Michael 
cerdo, Maczko in Porsicz, Jescho carrifer ond Bohanco in Foro Peco- 
ram,iaraticiaes Noae Ciaitatis Pragensis, bearkanden, dass ihr Mitbürger 
der Seiler Martinas an ihren Mitgeschworenen Nicolaus, genannt Dirnda, 
einen Jahreszins von einem halben Schock Prager Groschen, lastend aaf dem bei 
dem Hanse des Marzi CO genanntNekaczanicz, im Pfarrbezirke S. St ephanns 
gelegenen Hanse des Ersteren, verkanft habe. Datum 1368 in crastino nativitatis 
Marie virginis. (Das einstige Siegel der Prager Altstadt ist nirnoch in Besten 
vorhanden; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 59, Nr. 350.) 393 

Dieselben transsamieren ein von dem nicht namentlich genannten prepositas 
Sderasiensis ihnen vorgelegte, wie die Yomammer gesiegelte and sab anno 
1364 fercia proxima post festnm S. Nicolai datierte Urkande, laat welcher Wolf- 
linas Meinhardi index, Bohanco Snlkonis, Heinlinas brasiator, 
Heinricas Mostil,MeinlinasHeringer,Oanradas carnifex, Jarzico 
deEylaw, Hannnssias marator, J e n c o cerdo inForoEqnoram,Hasco 
in podscalo, Hermannas Czeczetka, Stanko deClamyn, Jacobas 
brasiator, iurati ciaes NoaeCiaitatisPragensis, benrkanden, dass nach dem 
Bekenntnis ihres Mitbürgers Gristianns die verstorbene Schwiegermatter A lasch a 
ihres Gonbargensis (!) Nicolaas den Brüdern desKl. Sderas letztwillig 
einen Jahreszins von 1 Schock Pr. Gr. aaf ihrem gegenüber dem Hanse Heinrici 
Heidnonis, in vico nbi itar de foro nostre ciaitatis ad dictam monasterinm 
gelegenem Hanse, vermacht hat. Datum 1368 in die S. Manricij et sociornm eias. 
(Von zwei einstigen Weisswachssiegeln sind nnr noch Stücke vorhanden ; Perg. ; 
Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 60, Nr. 353.) 394 

Dieselben transsamieren ein analoges Urkundenstück datnm sab anno 1361, in die 
exaltacionis Sancti Gracis, kraft dessen Wolflinas Meinhardi jadex, Jacobas 
Tarsmid, Wanko Palezek, Fridlinns Bogner, Johlinas anrifaber, 
Nicolaas Tendier, Seydlinns de Bosenthal, Otto carnifex, Jesco 
tabernator, Frana Terkleri, Woyko in ForoEqnoram, Frenczlinas 
Gornower nndGlimens Hrnczek, iarati ciaes Noae Gi vi tatis Pragensis, 
einen Banvergleich zwischen Nicolaas , Propst, sowie Dirslaas, Prior des Kl. 
Sderas, and ihrem Mitbürger Nicolaas genannt H r a z a k benrkanden. 1368 
in die S. Maaricii et socioram eias. (Nar noch 3 Stückchen des einstigen Weiss- 
wachssiegels vorhanden ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 60, Nr. 354.) 395 

Dieselben transsamieren eine analoge von demselben angenannten Propste des Kl. 
Sderas vorgelegte, in Grastino S. Francisci sab anno 1366 datierte Urkande, nach 
welcher Wolframas Wolflini jadex, Albertas de Eylow, Stanko de 
Glnmmy, Marzico Golarz, Tiezco textor, Benessias de Porcziecz, 
Marzico in Foro Eqnoram, Jenco,cerdo,MeinlinasHeringer, Thomas 
Naqaas, Nicolaas deYerona(Beraan), HaskodePodskalo and Hasko 
pannicida, iarati eines Noae Gi vi tatis Pragensis, benrkanden, dass P e t r n s, 
Pfarrer zaKogiticzfar sein Seelenheil dem Kl. Sderas einen aaf dem Haase 
des Maarers Jacob, gelegen in der Pfarre S. Stephanns amBibnik (Teich) 
bei dem Hanse des Marzico, genannt Nekasenecz, in Prag-Nenstadt, 
lastenden Jahreszins von 1 Schock Pr. Gr. legiert hat. Datnm 1368 in die 1. Man- 
ricij et sociornm eias. (Das einstige Siegel fehlt ; Perg. ; Or. Univ.-BibL Prag ; 
B60, Nr. 355.) 3 96 

Dieselben transsnmieren eine gleiche, von demselben angenannten Propste des Kl. 
Sderas vorgelegte Urkande des Datums in vigilia S. Jacobi apostoli snb anno 
1367, laat welcher die in dem vorhergehenden Begeste angeführten Prag-Nen- 
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Städter Civ es Jurati beurkunden , dass deren Mitbürger, der Fischer Y i t n s, an das 
El. Sderas 2 Schock Pr. Gr. Jahreszins, lastend anf seinem in Foro Maiori 
zwischen den Häosern der Witwe Vita nnd des Jnrczo, genanntOpaczca, be- 
sagter Neustadt gelegenen Hanse, verkauft hat. Datum 1368 in die S. Manriq 
et sociorum eius. (Mit Besten des einstigen Prag-Altstädter Siegels in Weisswacbs; 
Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 60, Nr. 356.) 397 

Dieselben transsumieren eine von Johannes Petri vorgelegte snb anno 1360 
die octaua mensis februarij datierte analoge Urkunde, nach welcher Wolflinnä 
Meinhardi judex, Bohunko, Miio Gylowsky, Meinlinus Heringer, 
Jacobus Krzemenecz, Valentinus humulator, Bohunco coqnus, Nico- 
laus Dirnda, Jescho currifex, Mascho de Porziecz, Michael cerdo, 
Menstel Tuersmit und Petrus Drobnik, jurati Ciues Noue Ciuitatis 
Pragensis, beurkunden, dass Johannes Petri quondam de Wratislania 
publicus notarius einen unbebauten Grundraum und 2 G a z a s, die ihren g r e n c i j s (!) 
nach in der zum Thore S. Martini antique ciuitatis laufenden Sirasse 
zwischen den Häusern des Messerschmid Seydlinus und des Wirthes Frana, 
einst der Frau Hey ncelissa gehörig, gelegen waren, von Nicolaus, Propst» 
Albertus, Commendator und Pfarrer zuTrutnaw (Trautenau), J e s k o, Cellaritis. 
und dem übrigen Convente des Kl. Z d e r a s für alljährlich zu S. Galli und S. Georgg 
je zu zahlende 45 Groschen Jahreszins gekauft habe. Datum 1368 in die S. Fran- 
cisci. (Nur ein Stückchen des ehemaligen Stadtsiegels vorhanden; Perg.; Or.ÜDit.- 
Bibl. Prag ; B 60, Nr. 357.) 398 

Fridericus decanus Olumucensis ecclesiae subdelegirt über Ansuchen des 
Eis. Sderaz an seiner statt auf Grund einer Bulle Papst ürb an sY. au denEpis- 
copus Wratislauiensis und die Decani Olomucensis etS.Egidij Pra- 
gensis, Datum Bome aputS. Petrum nonas februar, pontificatas n. Anno 
sexto, den Abt des monasterium S. K a r o l i in Praga ord. regularium canoniconuD 
(Augustinerstift Karlshof in Prag) in das Kl. Sderaz. Datum Olomncij 1369 
die XIII Januarij. (Mit dem Decanatssiegel Friedrichs in Bothwachs; Perg.; Or. 
Univ.-Bibl. Prag; B 61, Nr. 363.) 399 

Papst UrbanV. bestätigt dem Kl. Sderass dessen Privilegien und Freiheiten 
B m e, X die martii 1 3 6 9 i). *400 

Henslinus Tilmanni, magisterciuium, Henslinus Priberger, Sydelinus 
Bubby, Nicolaus Fuechsel, Nicolaus Czerer, Ditmar Warzeny, 
Nicolaus Boit,FrenclinusWerser, Nicolaus Friberger und Cunci- 
linus Besserer, iurati ciues in Alta Muta, beurkunden einen zwischen Nico- 
laus, Propst, Ocybo, Prior, Hasco, Commendator, Absesliniis, Cellarias 
und dem ganzen übrigen Convente des Kl. St er az in Praga und zwischen dem 
Erbrichter Budelinus genannt Boit über die zu der zur Beurkundnngszeit ver- 
lassenen, ehemals Slup na geh eissenen Ville gehörigen Klosteräcker auf fünf Jahre 
geschlossenen Pachtvertrag. 1369 inAltaMuta die XXI mensis Martij. (Mit 
den Siegeln des KI. Sderass, der Stadt Hohenmauth und des Budelinas 
Boit; Or. Ünivers.-Bibl. Prag; B 61 Nr. 364.) 401 

Johannes genannt Episcopus, Erbrichter der Ciuitas Pontensis (Brnx) 
erhält von Nicolaus, Propst, und dem Convente des KLSderaz in Präge die 
Kauferlaubnis des Hauses und des Hofes der Bäuerin Kath er Ina, früher des 
Peslini genannt Lechawer, und falls dieser Besitz nicht mehr verkäuflich sei, 
einer gleichwerthigen anderen Hereditas mit zudervillaSanctiWenczeslai 
gehörigen Feldern, welche von den Bürgern in Ponte wider des genannten Klosters 
Willen in Besitz genommen worden sind. Z.: Albertus de Bergaw dominus 
in Beiina (Bilin) und Nicolaus Episcopus, der Vater des obigen Johannes. 
1369 in Ponte — in dieS. Marcij evangeliste. (Mit den Siegeln der beiden 
Zeugen und des Johannes Episcopus; Perg.; Or. üniv.-ßibl. Prag; 
B61,Nr. 365.) 402 



*) Lat. ; UeberaahmsiiiTentar der Aufhebangscommission des Eis. Sderass. 
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Nicolaus, Propst, Ociko, Prior, und der Convent desKl.Sderaz verpachten dem 
Wenczeslaas Oznrini ciois Maioiis Ciuitatis Pragensis nach emphi- 
teutischem, gemeinhin pargrecht genanntem Bechte ihre an dem Flosse Mal- 
tania (Moldau) unterhalb der Kirche S. Adalberti in Prag gelegene, und 
durch den Tod der Clara, Wittwe des Nicolaus Tendlerius an das genannte 
EL zurückgefallene Mühle für immerwährende Zeiten gegen einen jährlichen zu 
S. Georgi und S. Galli zu zahlenden Zins von 1 Schock Pr.Or.: Z.: Hana Bene- 
schauer judex, Elyas sutor, Wernher FuUingast consules jnrati ciuium 
Pragensium. Präge 1371 feria quarta ante festum purificationis b. Marie. (Nur 
noch zwei sehr verletzte Siegel von den ehemaligen Zeugensiegeln vorhanden ; Perg. ; 
Or. TJniv.-Bibl. Prag; B. 62, Nr. 370.) 403 

Nico laus Gentes, judex, Mathias in Turri, Via Silber c zeig er, Pr an cza 
Donati, Hainlinus Stach, Mirko de Eylaw, Elias sutor, Jako Pol- 
konis, Wenczeslaus Leuthmericzer, Fridlinus Bell, Henslinus 
Czeisilmeister, FranczaNeumburger, PescoBudiner, W^ltherus 
Gabler, Wenczeslaus Negel, Johlinus Slingel, Pecha £otko, Pro- 
copius Seidlini, Fuellengast, FranaTerkler, Wenczslaus Gzurni, 
Nicolaus Dirnda, Wernherus textor, Martinus Zalacz, Jurcico 
Hoholsky, Jesko Podwinsky, M a s k a tabemator , Jesco Doska und 
Jurzico pistor, jurati eines Maioris Ciuitatis Pragensis, beurkunden, 
dass ihr Mitbürger Nicolaus de Eylaw einen auf dem zwischen den Häusern 
des Bartussius rasticus und Jesco faber gelegenen Hause des Jesco de 
Bynnicz lastenden Zins von 2 Schock Pr. Gr. seinem Bruder Albertus de 
Eylaw verkauft hat. Präge 1372 feria quinta post festum Penthecostes. (Mit 
dem beschädigten Siegel der Prager Altstadt in Weisswachs ; Perg. ; Or. Univ.- 
Bibl. Prag; B 63, Nr. 376.) 404 

Nicolaus Gentes, judex, Peschlinus Bohuslai, Bernhardus Seydlini, 
Leo sartor, Hana Beneschawer, Peschlinus Newnburger, Mathias 
de Turnaw, Jesco Bote nis, Nicolaus deNouaDomo, Frieczo Neu- 
gruner, Mathias Kiczinger, Henslinus Freyberger, JaxMeyn- 
hardi, ProeopiusBohuslai, Johannes deAcb, MartinusLaurencij, 
Hansa Leuthmericzer, Reinhardus de Mulhawsen, Franciscus 
Glaser, Johclinus aurifaber, PeschlinusTursmid, NicolausSlaneri, 
Nicolaus de Cadano, BuscoMiska, Mikat piscator, Hasco Longus, 
Michael cerdo, Weliko Trubacz, Cunscho Quaska, Hainczlinus 
Bauber und Heinczlinus penes s.Ambrosium,jarati eines Maioris Ciui- 
tatis Pragensis, beurkunden, dass ihr Mitbürger Cristianus Melczer sein 
zwischen den Häusern des Brauers Albertus und des Michael Hritdecz ge- 
legenes Haus an den Gärtier Jesco verkaufte u. z. unter Vorbehalt eines auf dem 
Hause lastenden Zinses von 3 Schock Pr. Gr., von denen 1 Schock für immer- 
währende Zeiten an das Kl. in Sderaz, die beiden übrigen Schock aber an Mar- 
garetha, der Tochter Budconis im El. Sancta Anna zu Prag, für deren 
Lebenszeit zu zahlen seien, Frage 1372 sabbato proximo ante festum b. Mathei 
apostoli. (Nur noch 2 Stückchen des einstigen Stadtsiegels vorhanden; Perg.; 
Or. Univ.-Bibl. Prag; B 63, Nr. 379.) 405 

Albertus de Waldensteyn, als Principalschuldner , und Sdenko dictus 
Longus, wohnhaft zu Styepanycz, sowie Hynko dictus Nyestyeyka, beide 
gleichfalls de Waldenstayn geheissen, bekennen, an Johannes, Propst, Vl- 
ricus. Prior, und den ganzen Convent des El. Sderaz gegen Verpföndung der 
Villen Chotiessicz und Slowcz 20 Schock Prager Silbergroschen zu schulden, 
welche sie 13 Wochen nach dem Todestage Jarkonis des Vaters Alberti zurück- 
zuzahlen sich verpflichten. 1375 die penultima mensisJannary. (Mit den 3 Siegeln 
der 3 Waldenstayne ; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 65, Nr. 389.) 406 

Der Badstubenbesitzer und ciuis Pragensis Jenco bekennt, einen Jahreszins von 
^/g Schock Gr. von seinem bei dem Hanse des Frana Terkler in Noua Ciui- 
tate (Pragensi) gel^enen Badhause anSwathoSchilhan verkauft zu haben. 



Dr. A. Schubert Urkimdenregestea. 
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Z.: Martinas Stach, index, Michael cerdo ondBnsco Miska consoles 
jarati eines Pragenses. Datnm Präge 1375 in yigilia b. Yiti martiris. (Auf 
der Bdckseite: »Media sexagena snper Balneo Jenkon is pro pitancia pro anima 
filie Agnezcze Chotkonisse.«) (Mit den Siegeln der 3 Zengen; Perg.; ümy.- 
Bibl. Prag ; B 66, Nr. 395.) 407 

Nicolans Kost, cinis Maioris Civitatis Pragensis and magister moncioiD 
vinearnm none plantacionis circa P r a g a m et circnm circa toto in districto, benr- 
knndet, dass der Fisch verkauf er Gregorius seinen 1370 nenangepflanzteD. 
zwischen den Weingärten Jesconis, genannt Ltrycz, gegenüber dem Hlg. 
Ereazbilde neben dem gegen die Yille Werschowicz laufenden Wege lioker- 
hand, nnd desMarschonisSobotcze von der anderen Seite, auf den Grönden 
der Domini cruciferi de Domo Thentonica ecclesie S. Benedict! 
gelegenen Weingarten an den Winzer Hannssins und dessen Gattin Johanna 
verkauft hat. Datum Präge 1376. (Mit dem Siegel des Weinbergmeisters in 
Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B67, Nr. 398.) 408 

Nicolaus Stichel, Messerschmied und Prager Bürger, bekennt einen auf seinem 
gegenüber dem Hortus Judeorum inNoua Giuitate (Pragensi) zwischen 
den Häusern des Dittlinus Phannenstil und Jaxo Muldorffer g^e- 
genen Hauso lastenden, von jeglicher Steure oder Lo zun ge freien Jahreszins 
von iVs Schock Pr. Gr. dem Krämer Sdislaus, ciuis Pragensis, verkauft zq 
haben. Z.: Martinus Stach, judex, Petrus Montier und Henslinns 
Pinter, consules jurati ciuium Pragensium. DatumPrage 1376 feria Quarta 
proxima ante festum purificationis b. Marie. (Mit den drei Weisswachssiegeln der 
3 Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 67, Nr. 399.) 409 

Czdyborius de Baczyerczyerow und Odolenus de Bzyczan, Schieds- 
richter in einer Streitsache zwischen Johannes, Propst des Kl. S d e r a z, und der 
Eatherina rustica filia Bukowec2onis, eines einstigen Dienstmannen des El. 
wegen des von genanntem Bukowecz in der Villa Bukowyna hinterlasseoen 
Besitzes, entscheiden, dass das El. Sderaz besagte Katherina mit sofort aus- 
zuzahlenden drei Schock Pr. Gr. in ihren Ansprüchen einfurallemal abzufertigen 
habe, worüber Katherina dem Kl. eine von den beiden Schiedsrichtern und den 
Hostzalek purgravius inBabenstayn zu siegelnde litera assecuracionL< 
ausstellen soll. Datum in Potworaw 1376 feria quarta proxima post dominican 
qua oculi me decantabatur. (Mit den Siegeln der Schiedsrichter und Hostzaleks 
in Weisswachs; Perg.; sehr beschädigt ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B67, Nr. 402.) 416 

Jenczo, ecclesiae s. CrucisWratislauiensis canonicus et curie archiepisco- 
palis Pragensis officialis, verurtheilt über eine Klage des Petrus, Pfarrers in 
Slowecz, und dessen Anwalt Theodricus de Neprechow einen gewissen 
Cunsso in dessen Anwalt Johannes de Dohalicz zur Erstattung dreier, 
dem Petrus vorenthaltenen Lahnen bei derVille Wodyerad. 1376 in consi- 
storioPragensihoratertiarum — die24.mensisnovembris. Z.: Magister Hen- 
ricus de Romberg aduocatus, Petrus Lodher de Praga procnrator, Nico- 
lans de Hayna nndHinco de Weprzecz noiariuspublicus-consistorij. (Mitver- 
letztem Weisswachssiegel des erzbischöfl. Officialates zu Prag; Perg.; Or. üniT.- 
Bibl. Prag; B 69, Nr. 412.) 411 

Hannussius, Winzer und Noue Ciuitatis Pragensis ciuis, bestimmt letit- 
willig zu seinen Testamentsvollstreckern und zu Tutoren seiner Gattin Johanna die 
jurati ciuesNoue Ciuitatis Pragensis Schwacho Schilhan undNicoUns 
Druda, und testiert seiner Gattin sein Haus in Noua Giuitate Pragensiia 
Fossato zwischen den Häusern des Ozotter und der Kuna caldeatrii, 
sowie zwei Weinberge, gelegen in Monte Witkowahora (Witkowitzer Ber^) 
zwischen den Weingärten des Kürschners Petrus Clemmenter und des Stepli- 
linus Lenclini, und einen anderen Weingarten oberhalb der Villa Wrscho- 
wicz gegenüber dem dortigen Grucif ixe. Z.:Marzico Gracowski nndNico- 
lausWolbram consules seu Jurati eines NoueCiuitatisPragensis. Datmn 
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Präge feria tercia die 9. Mauricij 1377. (Mit den Siegeln des Erblassers und der 
beiden Zeugen in Weisswachs; Perg. ; beschädigt; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 70, 
Nr. 417.) 412 

Johannes de Wratisslauia monasterii Sderaziensis notarius testiert: Dem 
Kl. Sderaz seine beiden Häuser, gelegen in der Platea Fabrorum Noue ciui- 
tatis (Pragensis) ubiiturad AntiquamOiuitatem zwischen den Häusern des 
Stephanus perator und des Schusters Kuncz dictus Stumpf!; seinem 
Famulus Mali sein hinter den genannten Häusern gelegenes Brauhaus; endlich 
für sein Seelenheil 2 Va Schock Pr. Gr. Jahreszins lastend auf den Häusern des 
Johannes genannt Crasa and des Damyan in Noua Cinitate in foro ex 
opposito turris, wo die Hlg. Reliquien ansgestellt tu werden pflegen, zwischen 
den Häusern des Martin Schart und des Johannes dictus Morawca. 
Präge feria tercia post festum s. Andree apostoli 1377. Z.: Nicolaus Wol- 
bram, Chotko de Broda und Welico Trubacz, consules et jurati ciuium 
Noue Ciuitatis Pragensis. (Mit denSiegeln des Erblassers und der drei Zeugen; 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 70, Nr. 421.) 413 

Albertus deEylawNoue civitatisPragensis civis bekennt, dem Ha wlico, 
einem Schwestersohne des Johannes, Propstes des El. Sderaz, und Noue Ciui- 
tatis Pragensis, einen Schuldbrief über 5 Schock Pr. Gr. Jahreszins, haftend 
auf dem einst dem Jesco de Brynicz, gegenwärtig dem Nicolaus Slechticz 
gehörigen, zwischen den Hänsern des Barthussius Rtisticus und des Schmiedes 
Jesco gelegenen Hanse, verkauft zu haben. Z.: Martinus Stach, judex, Nico- 
laus Wolbram und Chotko de Broda, consules seu iurati eines Noue Ciuitatis 
Pragensis. Präge feria V post festum s. Yalentini Ep.proxima 1378. (Mit den 
Siegelnder 3 Zeugen in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B71,Nr. 422.) 414 

Marscho dictus Brodski, Fleischer und Noue Ciuitatis Pragensis civis, 
bekennt, dass Lanrenzius, Prior, und der Convent des El. Sderaz auf seinem 
oberhalb des Teiches zwischen den Häusern des Bathsboten Baithonius und 
desJohanko Mango gelegenen Hause 45 Pr. Gr. Jahreszins haften haben. Z.: 
Martinus Botlew, judex, Nicolaus Wolbram und Velico Trubacz, con- 
sules seu jurati Noue Ciuitatis Pragensis. Präge sabbato ante festum s. 
Lanrencij proximo 1378. (Auf der Bückseite: »Mars so camifex pro remedioanime 
Nicolai dicti SkopkonisIII fertones pro pitancia,«) (Mit den lädirten Siegeln 
der 3 Zeugen ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 7 1 , Nr. 428.) 415 

Petrus Bubyk Noue Ciuitatis Pragensis ciuis bekennt, seinem Mitbürger 
Nicolaus Druda de Podskalo einen Jahreszins von 10 Pr. Gr., haftend auf 
seinem oberhalb der Puzcka zwischen den Häusern des Yelico Pulerz und des 
AnthoniusMonoculosns gelegenen Hause, verkauft zu haben. Z.: Martinus 
Botlew, judex, Yeliko Trubacz und Jurziko Hoholski, consules seu jurati 
eines Noue Ciuitatis Pragensis. Präge feria quarta in Octaua Natiuitatis 
s. Marie 1378. (Auf der Rückseite: »Litera super Rubiconis donum X gross, 
pro anima Domine GitczeDrudyne.c) (Mit den 3 Zeugensiegeln in Weiss- 
wachs ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 7 1 , Nr. 430.) 416 

Bulle Papst UrbansVI. an den Decanus ecclesie Lignicensis Wratislau- 
s i e n s i s diocesis, in welcher diesem aufgetragen wird, ob einer Beschwerde des 
Pfarrers in Thesna Pragensis diocesis, Andreas, gegen die ihn wegen ge- 
wisser Goldgaben bedrängenden Damianns burgrauius de Eusnik, Vl- 
ricus Baro Baronie de Rosemberg, Johannes dictus Lisnec de 
Eusnik und des Suathemnus dictus Possek, armiger dicti diocesis, Unter- 
suchung und Entscheid zu pflegen, Datum Rome apud Sanctam Mariam in 
Transtiberin XILEalend. Nouembris Pontificatus nostri anno primo 1378. B. 
Stephan i. (Auf der Rückseite: «Jo. de Glogouia.) (Mit dem päpstlichen 
Bleisiegel ; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 7 1 , Nr. 432.) 41 7 

Pileus tital. s. Praxedis presbyter cardinalis, verleiht den Besuchern des El. 
Sderas einen hunderttägigen Ablass. Datum Präge III. Eal. Ma^ ponü- 

6* 



44 



Augustiner-Chorherren-Stift zu St. Peter und Paul am Zderass. 1379 — 1380. 



1379 



Mal 7 



1379 



Mai 28 



1379 



Sept. 25 



1379 



Nov. 6 



1379 



Nov. 2 1 



1380 



Januar 6 



1380 



Aug. 16 



Frage 



Präge 



Gremsir 



Präge 



Präge 



Präge 



Präge 



ficatas — Yrbani — pape VI. anno secnndo 1379. Alexander. (Mit beschä- 
digen! Bothsiegel desGärdinalsanfWeisswachsgrnnd; Perg.; Or.Univ.-Bibl.Prag; 

B 72, Nr. 437.) 418 

Dasselbe. Datnm Präge Non. Maij 1379, pontificatns Yrbani pape VI. anno se- 
cnndo. Jo. Bonenhert. (Mit dem Bothsiegel des Cardinais; Perg.; Or. üniv.- 
Bibl. Prag ; B 72, Nr. 438.) 419 

Jenczo, prepositns ecclesiae S. Orncis Wratislaniensis, cnrie archiepis- 
copalis Pragensis officialis, vemrtbfilt über eine Klage des Walentinns, 
Pfarrers in Bor, gegen Nicolans dictnsTysta de Kanycz, wegen einer 
Sachbescbädigung, indem Nicolans den mit seinem Diener und Wagen im Walde 
der Gemeinde obecz Dononicze im Gebiete der Yille Ossyck, von welchem da 
Pfarre der Nutzgennss zustand, Holz fällenden Pfarrer an der Holzgewinnong ge- 
waltsam verhinderte und ihm Wagen und Werkzeuge beschädigte, zmr Wiederinstand- 
setznng der beschädigten Sachen und znm Schadenersatze. Procurator des Walen- 
tinns war Wenceslaus Miska de Lukohorzan, Anwalt des Nicolans: 
Drzko de Plesnicz. Datirml379 Präge die XXYin* mensis maij. Z. : Magister 
Petrus de Noss de Praga, Advocatus, Magister Conradns deBraklis, 
Magister Petrus Lodher de Praga, Procnratores , Nicolaus Actoris, 
Hinco de Weprzecz, Slawko de Jarohnjewicz, Johannes Yeronici 
d e L i s s w, notarij consistorij Pragensis. (Mit beschädigtem Prager erzbischüf- 
lichen Officialatssiegel ; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B73, Nr. 440.) 420 

Sanderus vicarius et officialis curie episcop. Olomucensis, institnirt den Pfarrer 
zuMorwans, Martinus, welcher mit Nicolaus, Pfarrer zu Swabenicz, 
den Posten tauschen will, auf die Pfarre zuSwabenicz. Gremsir, die dominici 
post festum s. Mathei apostoli 1379. (Nit ockerfarbenem Siegel des Olmützer 
Officialats; Perg. ; Or. üniv.-BibL Prag; B 72, Nr. 435.) 421 

JeclinusZenberg, GnrtlernndNoueOivitatis Pragensis concivis, bekennt, 
an den Kr&mer Petrus de Pyeska und dessen Gattin Eatherina concives 
Pragenses, einen Jahreszins von 30 Pr. Gr., haftend auf seinem im Pfarr- 
sprengel s. Stephani am Ribnyk (Teiche) zwischen den Häusern des Jenci» 
dictus Zerczia, und des Brauers Ben esc hius gelegenem Hanse, verkauft zn 
haben. Z.: Martinus Botlew, jndex, Barthonius braseator und Hann- 
schius Hofmann, consules seu jurati eines Neue Ciuitatis Pragensis. 
Präge die dominico post festum omnium sanctomm proximo 1379. (Mit den Siegdo 
der 3 Zeugen in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 73, Nr. 442.) 422 

MartinusSalacz, camifexNoue CiuitatisPragensis, bekennt an Przibca, 
der Wittwe des Schneiders Jesco, für 20 Schock Pr. Gr. einen Jahreszins voo 
2 Schock Pr. Gr., haftend auf seinem, den Fleischbänken gegenüber und z wisch» 
den Häusern desGnrtlersWenceslaus und des Mathias Drobnyk liegenden 
Hause, sowie auf seinen 3, zwischen den Fleischbänken desOunczHeindorfmid 
desPeslinus dictus Schis ta befindlichen Fleischbänken, verkauft zn haben. Z.: 
Barthonius braseator und Sdenko de lacu, consules ac jurati eines Noue 
Ciuitatis Pragensis. Präge feria secunda post festum s. Elisabeth proxima 
1379. (Auf der Bäckseite : Pitanciall sezagenamm pro animadomicelleEatherine 
magistre curie quondam Sobyeslai super domo Salaczonis.«) (Mit den Zengen- 
siegeln in Weisswachs; Perg.;Or. Univ.-Bibl. Prag; B73, Nr. 443.) 423 

Wenczlaw,Bomischer kunig vndkunigzuBeheim, bestätigt denSchiltern, 
die vf den Türmen in der newenStat gesessen sein, die diesen von seioeD 
vatir kayser Karl zn Präge 1365 an dem nehsten Donnerstag vor sand Ag- 
nethen tag gewährten Freiheiten. GznPrage 1380 an dem obersten tag. Perd. 
Andream de Duba. Martinus Snovmensis archidiaconus. (Auf der Sack- 
seite B.WilhelmusKortelangen.) (Mit verletztem königlichen Siegel in Weiss- 
wachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B74, Nr. 445.) 424 

Wanka, Wittwe des Sägemeisters Nicolaus undconcinis Noue Ciuitatis Pra- 
gensis, bekennt, dass ihr Gatte dem Nicolaus, Prior, Ylricus, Sacristu, 
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und dem ganzen Convente desKl. Zderaz 1 Schock Pr. Gr. Jahreszins auf ihrem 
zwischen den Hänsem der Fischmeisterswittwe E e r u s s a und desPescoDrobnik 
gelegenem Hanse testirt hat. Z.:Martina8Botlew,jadex,yelico Trabacz und 
Frenczlinas de Gamenycz, consnles sen jorati cives Noue Ginitatis Pra- 
gensis. Präge feria qointa post festom assnmpcionis s. Marie proxima 1380. 
(Mit den 3 Zeugensiegeln in Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 75, 
Nr. 449.) 425 

Grux, Seiler und Noue Giuitatis Pragensis concinis, bekennt, auf seinem im 
Pfarrsprengel s. Stephani am Bybnik (Teich) zwischen den H&usem des 
Tuchmachers Andreas und des Seilers Wenceslaus dictus Nechwile gele- 
genen Hause ^/a Schock Pr. Gr. Jahreszins dem Jesco Glico conciuis Noue 
Giuitatis, wohnhaft unterhalb der Puczka, far 4V8 Schock Pr. Gr. verkauft 
zuhaben. Z.: Martinus Botlew, judex, Swacho Schilhan und Velico 
Trubacz, consoles seu jurati eines Noue Giuitatis Pragensis. Datum 
Präge feria quinta post diem s.£gidij 1380. (Nur noch eines der 3 Zengensiegel 
vorhanden; Perg.; Or. Univ.-BibL Prag; B 75, Nr. 452.) 426 

Anna, olim Herzmannczonis relicta conciuis Noue Giuitatis Pragensis, 
bekennt, dass Nico laus, Prior, Ylricus, Sacristan, und der ganze Gonvent 
desKl. Sderaz auf ihrem zwischen den Häusern des Bjno und Przisnaco 
gelegenen Hause einen Jahreszins von 30 Pr. Gr. haften haben, welchen Zins 
ihnen ihr früherer Gatte Yelis laus vermacht hatte. Z.: Martinus Botlew, 
judex, Yelico Trubacz und Guncz Heindorf, consules seu jurati Noue Giui- 
tatis Pragensis. Präge feria quinta in vigilia exaltacionis s. Grncis 1380. 
(Mit den Siegeln der 3 Zeugen in Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B75, 
Nr. 453.) 427 

Duchco deLatrano, conciuis Noue Giuitatis Pragensis, bekennt, an 
Nicolaus, Prior, Ylricus, Sacristan, und den Gonvent des Kl. Sderaz für 
10 Schock Pr Gr. einen Jahreszins von 1 Schock Gr.. haftend auf seinem Hause in 
Latrano et in Porziecz, gelegen zwischen den Häusern des Saulus, dictus 
Schawel, unddesPesco dictus Osnownik, verkauft zu haben. Z.: Mar- 
tinus Botlew, judex, Swacho Schilhan und Matthias Tyrmann, con- 
sules seu jurati eines Noue Giuitatis Pragensis. Präge feria tercia ante 
festum s. Wenceslai proxima 1380. (Mit den 3 Zeugensiegeln in Weisswachs; 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 76, Nr. 454.) 428 

Henricus, Abt desEls. Plass undarchidiaconusHorsoui(c)ensis, flbertr&gt an 
Johannes Gonradi subdyaconus de Noua Pilzna, die auf 56 Goldgulden 
Ertrag geschätzte Pfarre inPothworow, welche diesem laut zweier in die gegen- 
wärtige Urkunde transsumierter Schreiben des Pileustit. s. Praxedis presbiter 
Gardinalis u. z. eines ddto. Präge III. Idus Nouembris pontificatus Yrbani 
pape YI. anno in. an Johannes, das andere vom gleichen Tage an Henricus 
gerichtet, von Pileus ob seiner Yerdienste zugesprochen worden war. Datum et 
actum in domo habitacionis prefate abbatis in minori stuba die XYII mensis 
Nouembris 1381. Indicione tercia hora quasi terciarum in Monasterio in Placz. 
Z.: Hynco, Pfarrer in Gralowicz, Nicolaus dictus Gatabüs, Pfarrer in 
Obora, Petrus deGacyna, Yicär in Gassowicz, Johannes clericus in 
Pothworow. Ausfertigender Notar : Nicolaus quondam Petri de Mendico 
Presbyter Pragensis diocesis publicus notarius. (Mit dem Siegel Abt Hein- 
richs in Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B76, Nr. 459.) 429 

Wanka, Wittwe des Bräuers und Bürgers Noue Giuitatis Pragensis Bnnda, 
bekennt, dass Martinus, Bräuer und Maioris Giuitatis Pragensis con- 
civis, einen auf ihrem im Pfarrsprengel s. Stephani am Rybnik (Teich) 
zwischen den Häusern des YenceslausOswetha unddesBräuersYelieo gelegen 
Hause lastenden Zins von 30 Pr. Gr. dem Nicolaus, Prior, und Ylricus, Sacri- 
stan, sowie dem ganzen Gonvente des El. Sderas testiert habe. Z.: Georgius 
Eotlew, judex, Frenczlinus Gornower und Swacho Schilhan, consules 
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seajarati eines Noue Civitatis Pragensis. Datum Präge feria tercia post 
festum Ephifanie domini proxima 1381. (Mit beschädigten Siegeln der 3 Zeages: 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B77, Nr. 460.) 430 

Mathias Tyrmann conciais Noae Cinitatis Pragensis bekennt, dem Bar- 
thac, Pfarrer der Kirche s. Nicolai in Podskalo, nnd dieser Kirche zq 
seinem und seiner Matter Byotha Seelenheile 5 Schock Pr. Gr. , lastend aaf 
seinem zwischen den Hänsern des Swatho Schilhan und des Holzhandlers 
Crnx gelegenen Hanse, vermacht zuhaben. Z.: Georgias Botlew, judex. 
Frenczlinus GoldslohrundPranaDonatus, conalesseujurati eines Neue 
Ciuitatis Pragensis. Datum Präge feria tercia post festum assnmpcionis 
s. Marie virginis proxima 1381. (Auf der Backseite: „Ista littera reddenda est 
a domino plebano a s. Nieolao in Podskalo in pecunia illa quo recepta est 
de domo Maganczonis.'' (Mit den Siegeln der 3 Zeugen in Weisswachs; Perg.: 
Or. Univ.-Bibl. Prag; B 77, Nr. 464.) 431 

Pileus, tit. s. Praxedis presbiter Oardinalis, gestattet dem Johannes, Propst 
und Decretorum Doctor und dem ganzen Oonvente des Kls. Sderas, je am Cbar- 
samstage nfich dem Completorium eine feierliche Messe zu halten. Datum Präge 
III Idus octobris pontificatus VrbanipapeYI anno tercio. Gherardus. (Mit 
dem Siegel PileusMn Bothwachs auf Weisswachsgrand ; Perg.; Or. Univ.-Bibl. 
Prag; B76, Nr. 456.) 432 

Johannes, Propst des Kls. Sderas in Praga und Decretorum Doctor, entscheidet 
als gewählter Schiedrichter in Angelegenheit einer Strittigkeit zwischen Johannes 
de Mezirciecz Baronis Moravie und Wenceslaus dictus Rod, Pfarrer 
in Mezirziecz Olomuconsis diocesis, über die Entrichtung der stenra 
von den Kirchenzugehörigen in Mezirziecz. Datum in Mezirziecz 1332 die 
dominico proximo post octauam corporis Christi. (Mit dem Siegel Johann '3 in 
Bothwachs auf Weisswachsgrund ; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 78, Nr. 468.) 433 

Neuerliches Interlocutorium zwischen Yalentinus, Pfarrer in Bor, und Tb ob las 
cliens in Kanycz, als Rechtsnachfolger des Nieolaus Tjsta de Kanycz. vor 
Bor SSO, archidiaconus Bechinonsis in ecclesia Prägens! curie archiepiscopaüs 
Pragensis officialis, in Angelegenheit der oben (Präge, 28. Mai 1379) ange- 
fahrten Klage des Yalentinus. Lata et lecta — per nos Nicolaum ofßeialem 
Pragensem in consistorio Prägen si hora quasi terciarum 1383 dio ultima 
mensis Julij. Z.: Magister Ludinco de Drozden, Magister Laurencius de 
Brega, Magister Petrus Noss advocatns consistorij Pragensis. (Mit be- 
schädigtem Prager Officialatssiegel in Weisswachs ; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; 
B79, Nr. 474.) 434 

Martinas Rotlew, judex, Johannes de Ach, Hansa Leuthmeritzer. 
Procopius Bohuslay, Reinhardus de Malhausen, Erhardus Lobel, 
Johlinus Slingel, Procopius Nicolai Longi, Angelus apothecarins. 
Sigismundus Hula, Wenczeslaus Stuk de Oolprcz, Johannes 
Pleyor, Hcnslinus Meisner, Johanco Dubcze, Henslinus de 
Saraw, Hansa Rost, Ostirba pannicida, Nicolaus de Tachouiannd 
Pechafrenifex, consulesetjuratiMaioris Ciuitatis Pragensis, beurkunden, 
dass Ela, Wittwe desJacobus Czweiiar, Messerschmiedes, und Präger Bär- 
gerin, 20 Schock Pr. Gr., für welche sie einen Zins von 2 schwere Mark Silber 
lastend auf dem Weinberge des Messerschmiedes Eberlinus Czweiiar, gelegen 
in monte Witkonis zwischen den Weingärten des Conrad Hawor nnd des 
Winzers Mixo, kaufte, gemäss Auftrag baar bezahlt hat. Präge 1385. o. T. 
(Mit dem Altstädter Siegel in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; BSl, 
Nr. 483.) 435 

Johannes de Ach, ciuis Maioris Ciuitatis Pragensis, gewährt dem 
Johannes, doctor decretorum und Propst, Bohuslaus, Prior, Laurencins. 
Commendator, Wenczeslaus, Subprior, und dem ganzen Convente des Kls. 
Sderas Sicherheit ihrer Rechte in Sachen des zwischen dem Klosterdorfe Tln- 
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stOQüS und seiner Yille Taclak dnrchfliessenden Flusswassers nnd eines Wasser- 
grabens. Z.: Bernhardns dePieska nnd Nicolaus Schotter, consales 
jarati eines Pragenses — . Datnm präge 1385 feria sexta proxima ante domi- 
nicam qua cantatar Letare Jhemsalem. (Anf der Bäckseite : „Super Moldava 
prope Plustonns^'.) (Mit den Siegeln von Johannes deAch und der 2 Zeugen ; 
Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 8 1 , Nr. 487.) 436 

Nicolaus Puchnik, licentiatus iu decretis, curie archiepiscopalis Pragensis 
officialis, entscheidet in Sachen eines Streites zwischen dorn durch den Procurator 
Wenceslaus Miska yertretenenKl. Zderas und dem von Budo de Hostzka 
procurierten Nicolaus presbiter deNymburga über eine von dem letzteren in 
Besitz genommene Zderaser Hospitalkirche sammt einem zugehörigen Hofe, ge- 
legen super Albea ante opidum Nymburga vltra pontem Albee 
versus Pragam, dahin, dass die Eärche und der Hof dem Kl. Zderas wieder 
in Besitz zu geben ist. Datum Präge — in consistorio Pragensi hora quasi ter- 
ciafum — die XXYIII mensis Aprilis 1385. Z.: Laurenzius de Brega, Gon- 
radus de Bratlis, adnocati, Simon de Slawyeticz, procurator. (Mit dem 
Prag er Officialatssiegel in Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B81, 
Nr. 488.) 437 

Wenceslaus, Komanorum Kex et Boemie Bex, gestattet und bestätigt die von 
Nicolaus genannt Prassle, ciuis NoveCiuitatis Pragensis, und dessen 
Gattin Kath er in a dem KI. Sderas gemachte Schenkung ihrer Güter. Datnm 
Präge — sedecima die mensis Junij 1385. Per d. Hanconem Lubicensem 
praepositum cancellarium Wlachnico deWeytemule. (Auf der Bückseite 
die Begistraturnote von Bartholomeus de Nouaciuitate.) (Das einstige 
Siegel Wenzels fehlt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B82, Nr. 489.) 438 

Witko deCzrnczicz, presposituss. Egidij Pragensis et Pragensis Wisse- 
gradensis canonicus ecclesiarum, entscheidet in einer von dem Magister 
Petrus de Zderaz, canonicus ecclesie s. Egidij, als Procurator des Kls. 
Sderas und als Delegat des mit der in die gegenwärtige Urkunde transsnmierten 
Bulle Papst Urbanus VI., Datum Bome aput s. Petrum XL Kai. Julij pon- 
tificatus anno quarto, zum Tutor der Zderaser Klosterguter ernannten Con- 
radus abbas Strahouiensis, vorgetragenen Streitsache des Kl. Zderas 
gegen den durch Nicolaus altarista altaris s. Leonardi in ecclesia 
s. Leonardi Maioris Ciuitatis Pragensis, vertretenen Johannes 
Pleyer, ciuis Maioris Ciuitatis Pragensis, wegen der widerrechtlichen 
Besitznahme zweier Klosterweingärteu, von denen der eine ante Port am Por- 
corumNoue Ciuitatis inter duas vias, quarum una ducit in Wrssowitz, 
alia autem in anteriori confrontacione, ubi est ingressus ad eam, et torcular coo- 
pertum tecto opponitur vinea Welikonis dicti Trubacz, et ab alia parte 
alterius confrontacionis v i a qua ducit in Wrssowitz, und zwischen den Wein- 
gärten des Pessico, dictus Sobotkonis gener, und des Striczek ge- 
legen ist, der zweite aber auf der sogenannten Witko w ah ora sich befindet, 
durch Pleyer, dabin, dass dieser von seiner unrechtmässigen Besitzergreifung 
zurückzutreten und überdies an entgangenem Nutzgenusse u. s. w. dem Kl. Zderas 
40 Schock Pr. Gr. zu zahlen habe. In Wissegrado prope Pragam in 
domo habitacionis nostre (Witkonis) in stuba maior, 1388, Indiccionevndecima die 
vicesima mensis Marcij hora quasi completorij — . Z.: Magister Jacobusde 
Sitta, archidiaconus Luthomericensis, Wenceslaus Coloniensis, 
Pragensis etWissegradensis ecclesiarum canonicus, nobilis Herso 
Miles deVgezdez, Johannes plebanus ecclesie in Obora, Jenco judex 
Montis Wissegradensis undJacobus dictusProskoczek ciuis Maioris 
Ciuitatis Pragensis. Der die Urkunde aufnehmende Notar war: Mauricius 
dictus Purkrabie quondam Petri de Bikew Pragensis diocesis 
publicus notarius. (Mit dem Siegel Witkonis in Bothwachs auf Weisswachs- 
grund; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 87, Nr. 524.) 439 

Wenceslaus, Bomanorum et Boemie Bex, gestattet dem Nonnenkloster zu 
Swetecz für 1 5 Schock Pr. Gr. Liegenschaften zu erwerben. Datum in Men- 
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1390 



Jan. 22 



Febr. 1 



April 8 



Mai 19 



Präge 



Präge 



Präge 



Präge 



Mai 15 



Juni 1 1 



1390 



Nov. 10 



Rome 



In consistorio 
prägen si 



Präge 



dico — die yicesima septima Aprilis 1388- Per domiunm Jo. Lntomislicen- 
sem Electnm Wlachnico de Weytemale. (Auf der Rückseite der Begi- 
stratorvermerk Bartholomeus de Nouacinitate.) (Das einstige Siegel 
fehlt; Pei^.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B87, N. 525.) 440 

Oansso, ciistos et canonicas Pragensis, decretoram doctor et Yicarios Johannis 
Pragensis archiepiscopi, institoiert über Praesentation des J o h a n n e s, Propstes 
des Eis. Zderas in Praga, auf die nach dem Tode des Zderaser Profeasen 
Nicolans erledigte Pfarre in Baben denProfessen desEls.Zderas Jodocas. 
Datam Präge 1389 die XXII mensisJannarij. (Mit dem erzbischöflichen Yicariais- 
siegel in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B89, Nr. 532.) 441 

Jnrglinns, Töpfer and cinis Neue Giaitatis Pragensis» bekennt, dem 
Johannes de Tepla 1 Schock Pr. Gr., lastend anfseineminPorz je cz zwischen 
den Häusern des Tuchmachers Yla und des Bräners Vitko gelegenen Hanse, yer- 
kauft zn haben. Z.: Georg Botlew, jadex, Nicolans de Gandano and 
Chotko de Broda, consules Noae Giaitatis Pragensis. Datam Frage 
in vigilia parificacionis S. Marie virginis 1389. (Mit den Siegeln der 3 Zengen; 
Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B89, Nr. 533.) 442 

Vlman, Fleischerand ciais Noae Giaitatis Pragensis, bekennt, einen Jahres- 
zins von einem Schock Pr. Gr., lastend auf seinem zwischen dem Hanse des Nico - 
laasdeGadano and seinem zweiten Hanse gelegenen Haase dem EL Sderas 
far nenn Schock Pr. Gr. verkaoft za haben. -Z. : Georias Rotlew, jadex, Bo- 
hanco, Maler, and Nicolans de Gadano, consalesjarati Noae Giaitatis 
Pragensis. Datum — Präge, fferia quinta ante dominicam qua canitor 
domine ne longe 1389. (Mit den drei Zeogensiegeln in Weisswachs; Perg.; Or. 
Üniv.-Bibl. Prag; B 89, Nr. 535.) 443 

Johannes, Schuster und cinis Neue Giaitatis Pragensis, bekennt dem EL 
Zderaz einen Jahreszins von V2 Schock Pr. Gr., haftend auf einem bei der curia 
leprosorum s. Lazari und dem Hause des Jacobus genannt Oczass gele- 
genen Hause , zu schulden , welchen Zins sein Vorgänger im Hausbesitze , der 
Schmied Simon, dem EL testiert habe. Z.: Georius Rotlew, judex, Wenczes- 
laus Matras und Bohunco, Maler, consules jurati Noue Giuitatis Pra- 
gensis — . Datum Präge feria qnarta ante festum s. Vrbani 1389. (Mit 2 der 
einstigen 3 Zengenwachssiegeln ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 89, Nr. 536.) 444 

Papst Bonifacius IX. befiehlt dem Propste des Eis. Sderaz seine auf Pfarreien 
instituierten Professen in das El. zurückzurufen. Rome, XV die mensis maij 
1390.1) *445 

NicolausPuchnik, licentiatus in decretis, Pragensis et Olomucensis eccle- 
siarum canonicus, curie archiepiscopalis Pragensis officialis, entscheidet in einer 
Strittigkeit des durch Petrus aduocatus consistorij Pragensis vertretenen 
Wenczeslaus, Pfarrers vonSwabenicz und Olomucensis diocesis decanns, 
gegen die durch Andreas Zabitecz procurierten n s s o undHorsso, clientes 
armigeros in Swabenicz, wegen nnes Zinses von Va Mark, lastend anfdem 
Halblahne des M a r t i n u s in der Ville D i e d o n i c z, nach Vernehmang der Zeogen- 
aussage des Pfarrers zu Amslauicz Olomucensis diocesis, dass der fragliche 
Zins dem Wenceslaus und der Eirche zu Swabenicz gebühre. In con- 
sistorio Pragensi hora terciarum 1390 die XL mensis Jnnij. Z.: Oonradns 
de Brück, Luduicus de Dresden, aduocati, Simon de Slauieticz. 
Thomas de Noua Domo, procuratores consistorij Pragensis. (Mit dem erz- 
bisch<}flichen Offlcialatssiegel in Weisswachs ; Perg.; Or. Univ.-BibL Prag ; B91. 
Nr. 545.) 446 

Swach, genannt Schkop, ciuisNoue Giuitatis Pragensis, bekennt, dem 
EL super Zderas einen auf seinem zwischen den Häasom des Welico Tru- 
bacz und des Bäckers Wanko liegenden Hause lastenden Zins von % Schock 
Pr. Gr. zu schulden. Z.: Johannes Hofmann, judex, Benzlinus, Steinmetz. 
und Bedacus, Messerschmied, eines seu jurati Noue Giuitatis Pragensis. 



*) Lat. ; Ueberoahmsinrentar der Anfhebongscommission des KIs. Sderass. 
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1391 



1391 



1392 



1392 



Januar 5 



Jan. 16 



Febr. 25 



März 30 



Sept. 4 



Präge 



In consistorio 
Prägens! 



Präge 



Za Präge 



Präge 



Datum Präge feria qainta ante festam s. Martini 1390. (Mit 2 der Siegeln der 
Zeugen in Weiss wachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 92, Nr. 551.) 447 

Johannes deEaternyk, concinisNone Ginitatis Pragensis, bekennt, dem 
Kl. superZderazl Schock Pr. Gr. Jahreszins, haftend auf seinem zwischen den 
Häasem des Mauricius, Gürtlers, und desBrzehaco dictus Syssa gele- 
genen Hause, zu schulden. Z.: Johannes Hoffman, judex, Johannes 
dictus Erassa und Marssiko de Wlassym, consules seu jurati Noue Ciui- 
tatis Pragensis — . Datum Präge feriaqninta ante epiphaniam domini 1391. 
(Nur noch ein erhaltenes und ein lediertes Zeugensiegel vorhanden ; Perg. ; Or. 
Üniv.-Bibl. Prag; B93, Nr. 553.) 448 

Johannes dePomuk, decretorum doctor, archidiaconus Zacensis, curie archi- 
episcopalis Pragensis ofücialis, entscheidet an Stelle desNicolausPuchnik 
(Titel wie in Nr. 446) in Sachen einer Strittigkeit des durch Petrus de Zderass 
procurierten Kl. Sderaz gegen den von Petrus de Badessow vertretenen 
Pethala, laicus de Podskalo in Praga, wegen eines seit 2 Jahren ausstän- 
digen, auf dem im Pfarrbezirke s. Johann is in Podskalo gelegenen Hause 
des Pethala haftenden Zinses von 8 Groschen, dass Pethala den fraglichen 
Zins zu zahlen habe. In consistorio Pragensi hora terciarum die XVI Januarij 1391. 
Z.: Magister Conradus, aduocatus, Simon, Andreas Zabitecz und Thomas 
deNouaDomo, procurator consistorij Pragensis 1391. (Mit stark beschädigtem 
Siegel des erzbischöfl. Officialates in Weisswachs ; Perg. ;Or.üniv.-Bibl. Prag; B93, 
Nr. 554.) 449 

Duchacz, Brauer und ciuis Noue Ciuitatis Pragensis, bekennt, einen von 
Weliko dictus Trubacz für die Kappellenlampe des Kl. Zderaz legierten 
Jahreszins von 1 5 Groschen, lastend auf seinem zwischen den Häusern des Schusters 
Duracz und des Nicolaus Pilzensky gelegenem Hanse, zuschulden. Z.: Jo- 
hannes dictus Hofmann, judex, Wenzlinus, Steinmetz, und Wenczes- 
laus dictus Herzstol, consules jurati eines Noue Ciuitatis Pragensis. 
Datum P rage Sabbato proximo ante dominicam qua cantatur Oculi mei semper 1391. 
(Mit den 3 sehr beschädigten Zeugensiegeln; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B93, 
Nr. 555.) 450 

Wenczlaw, Romischer knnig vnd kunig zu Beheim, gebietet über eine 
Beschwerde der „Schilter gesessen in der Newenstat zu Prage,'^ dass den- 
selben „von den g eistlichen Malern in der grossen Stadt zu Präge ge- 
sessen, grosse ynfelle vnd irrunge geschehe, daran das sie sich annemen zu arbeyten 
vnd zumalen suliche werke das Schiltwerk heisset, vnd das sie In ouch weren, das 
si ireBylde off den Jarmerkten inderGrossenStatzuPrage nicht verkanffen 
sollen, wie wol sie des alles von vnserm vater seligen Keyser Karle vnd ouch 
von uns doruber gefreyet sein,^' „das furlas mere die egenannten Geistlichen Maler 
kein Schiltwerk nicht arbeyten sollen vnd das ouch die Schilter ire Bylde vff den 
Jarmerkten inderGrossenStatzuPrage verkawfen, vnd ouch allerimenicliche 
ire hehne vnd Schilte an den hewsern in derselben StatzuPrag vorwappen und 
malen mögen — . Geben zu Präge des Snnabends vor dem Suntag, als man singet 
Judica in der Yasten 1392. Ad relacionem Jesconis Czuch Marescalci 
Franciscns Olomucensis Canonicus. (Auf der Bücksmte : „B.Bartholo- 
meus de Nouaciuitate.") (Mit dem grösseren Siegel K ö n i g W e n z e 1 s ; Perg.; 
Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 94, Nr. 564.) 45 1 

Woytyech, Schuster und ciuis Noue Ciuitatis Pragensis, bekennt, von 
seinem zwischen den Häusern des G y n d r a und des Schreibers B o r s ch o gelegenen 
Hause dem Schneider Nicolaus Kornawer, ciuis Maioris Ciuitatis Pra- 
gensis, einen Jahreszins von 10 Pr. Gr. zu schulden. Z.: Johannes Oczass, 
judex, Schebico und Laurencius, Tuchmacher, consules jurati eines Noue 
Ciuitatis Pragensis. Datum Präge proxima feria quarta post festum s.Egidij 
1392. (Das Siegel des Oczass in Bothwachs, die beiden anderen Zeugensiegel in 
Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B95, Nr. 571.) 452 



Dr, A. Schubert, U^klmdon^ege^ltt>n. 
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1395 



Febr. 11 



Präge 



1395 



Mai 8 



1396 



Mai 13 
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1396 



Mai 18 



Präge 



Borso, Tischler nndcinisNoue Ciaitatis Pragensis, bekentat.andenScbDeider 
nndciois Maioris Ciaitatis Pragensis Nicolans Eornawer von seinem 
zwischen den Häasern des Woyticho, Schosters, and des Gyndra gelegeneo 
Hanse 14 Pr. Gr. zn schnlden. (Zengen, Datam and Siegel wie in der Vomammer.) 
(Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B95, Nr. 572.) 453 

Johannes, Schneider and ciais Noao Ciaitatis Pragensis, bekennt, einen 
Jahreszios von ^[2 Schock Pr. Gr. lastend anf seinem zwischen den Häosem des 
Johannes Hrzebecz sab Zderacz gelegenen Haase dem Templinas Tra- 
bacz and dessen Gattin Dorothea verkaaft za haben. Z.: Johannes dictns 
Oczass, jadex, Hanco de Ffossato and Mixco, Braaer, consales sen jnrati 
— Noae Ciaitatis Pragensis — . Datam Präge feria qainta ante ftötaa 
s. procopij 1393. (Siegel wie in der Vomammer, doch yerletzt; Perg.; Or. üniT.- 
Bibl. Prag; B96, Nr. 577.) 454 

Martinas, Fischer and ciais Noae Ciaitatis Pragensis, bekennt, einen 
Jahreszins von 3 Schock Pr. Gr., lastend auf seinem zwischen den Häasem des 
Malas Strossriter and der Wittwe Anna gelegenen Hanse, dem Them* 
plinas perator ciais Noae Ciaitatis Pragensis verkaaft zu haben. Z.: 
Johannes Oczass, judex, Hanco de Ffossato and Johannes, Bäcker, 
consules seu jnrati Noae Ciaitatis Pragensis. Datum Präge Sabbato 
proximo post festum s. Jacobi apostoli 1393. (Siegel wie in der Vomnnuner; 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B96, Nr. 57 8.) 455 

Pejjsko ciuis NoueCiuitatis Pragensis, beurkundet, ^/^ Schock Pr. Gr. Jahres- 
4t)s lastend auf seinem Hause, gelegen in acie penes domnm Elasek gegen- 
über dem El. Zderas für das Seelenheil seiner Gattin Marzka dem El.Zderaz 
zuschulden. Z.: Johannes Oczas, judex, Henzlinus Zalman and Hersso 
de Lipska, consules jurati eines Noue Ciuitatis Pragensis. Datum Frage 
feria quinta post Scolastica 1395. (Das Richter Siegel des Oczas in Roth wachs 
und Theilstücke eines der beiden anderen Zeugensiegel noch vorhanden ; Pei|^.: 
Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 98, Nr. 583.) 456 

Jacobus dictns Ygiecz, conciuis Noue Ciaitatis Pragensis, bearknndett 
von' seinem zwischen den Häusern des Duchouius und desPrzibzce unterhalb 
Zderas gelegenen Hause ^/g Schock Pr. Gr. Jahreszins dem Kl. Zderas verkaaft 
zu haben. Z.: Johannes Oczass, judex, Henzlinus Zalman und Mar sso 
de Jama, consules jurati ciuitatis Noue CiuitatisPragensis. Datum Präge 
sabatho post Stanislai 1395. (Mit den 3 Zeugensiegeln, hievon das des Oczass 
in Rothwachs ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 98, Nr. 587.) 457 

Nicolaus Rosenpach, conciuis NoueCiuitatis Pragensis, beurkundet den 
Simon dictus Student, ciuis Noue Ciuitatis Pragensis, 42 Fr. Gr. 
Jahreszins lastend auf dem Hause desTylman iuvenis gelegen zwischen den 
Häusern des Swach Sylhan und dem Domus Slauorum s. Jacobi in 
Podskal, verkauft zu haben, welcher Zins ihm kraft eines Transsumptes de dato 
Präge feria quarta ante festum Trinitatis in Quator temporibus anno 1385, be- 
zeugt von Georius Rotlew, judex, Michael Lechiner, Nicolaus Ffyer- 
wyner, Herthlinus, Swach Silhan, Cuncz Herndorf, Henricas 
Stengl, Wilhelmus Smelczer, Crux dictus Erzyzala, Nicolans 
Prassle, Zdenco de Latro, Henzlinus Kühl und PaulusHelferz con- 
sules seu jurati eines Noue Cinitatis Pragensis, gehörig gewesen ist Z.: 
Johannes Oczas, judex, Marsso de Jama und Hanco Fossato consnles 
jurati eines Noueciuitatis Pragensis. Datum Präge sabbato post ascen- 
sionem domini 1396. (Mit den 3 Zeugensiegeln analog derYomummer; Perg.; 
Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 99, Nr. 59 1 .) 458 

Wenceslaus Plawecz, conciuis Noue CiuitatisPragensis, bearkondet 
^/g Schock Pr. Gr. Jahreszins lastend auf seinem in Podskal in acie penes 
domnm Johannis Sekyra gelegenen Hause, der Petrzye, Wittwe des Möllers 
Mathias, conciuis Noue Ciuitatis Pragensis, und deren Sohne Dnchonco 
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Dec. 21 



Frage 
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Präge 



1397 



Oct 29 



Präge 



1397 



Oct. 31 



Präge 
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Not. 3 
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Nov. 12 



1398 



M&rz 3 



Präge 



Präge 



za schulden. Z.: Johannes Oczas, jadex,Themlinns Trubacz nndliarsso 
de Jama, consnles jurati eines Nene Cinitatis Pragensis. Datum Präge 
feria quinta in octaua ascensionis domini 1396. (Siegel analog der Vorurkunde; 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 99, Nr. 592.) 459 

Wenceslaus Bomanorum Bex etBoemieBex beurkundet^ dem Pfarrer und 
denFratres ecclesie parochialis inTrawtenaw ordinis Sepulcri Domini 3 Schock 
Pr. 6r. Jahreszins zugewendet zu haben. Datum Präge 1396 die vicesima prima 
Decembris. Per domin. Jo. Episc. Lubucensem Wlachnico de Weyten- 
mule. (Mit auf der Bucksoite der Urkunde aufgedrücktem Siegel Wenzels; Perg. ; 
Or. Univ.-Bibl. Prag; B99, Nr. 597.) 460 

Mau ri eins Tychawa, conciuis Noue Cinitatis Pragensis, bekennt, 2 Schock 
Pr. Gr. Jahreszins, haftend auf seinem zwischen den Häusern des Böttchers D u c h c o 
und des Johannes Czudracius in Porzyecz gelegenen Hause, dem Petrus 
presbiter deLissicz alias deZderaz zu schulden. Z.: Matthias Hlusek, 
judex, Henzlinns, Steinmetz, und Marsso de Jama consules jurati Giuitatis 
NouePragensis. Datam Frage fferia quinta post festum s. Yalentini 1397. 
(Mit 3 kleinen Wachssiegeln der Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; BlOO, 
Nr. 598.) 461 

Kaczie Mykacowa, conciuis Noue Giuitatis Pragensis, bekennt, demCon- 
yente zu Zderas Va Schock Pr. Gr. Jahreszins, lastend auf ihrem zwischen den 
HäDsem des Bot weis und Plata gelegenen Hause, verkauft zu haben. Z.: Ma- 
thias Hlussek, judex, Petrus Kolowrat und Petrus dictus Medulan, 
consules jurati eines Noue Giuitatis Pragensis. Actum Frage proxima feria 
secunda post festum s. Symonis et Jude apostolorum. (Mit einem Bothsiegel des 
Bichters und den Weisswachssiegeln der beiden anderen Zeugen; Perg.; Or. Univ.- 
Bibl. Prag ; B 1 1 , Nr. 606.) 462 

BlahaFaternik, conciuis Noue Gi ui tat isFragensis, bekennt, dem Gonvente 
zu Zderas^ einen auf seinen beiden zwischen den Häusern des Wenceslaus 
Obeslo und des Diuis gelegenen Häusern lastenden Jahreszins von 1 Schock 
Fr. Gr. verkauft zu haben. Z.: Mathias Hlusek, judex, Jessko Eussetz und 
Johannes Krasa consules jurati Noue GinitatisPragensis. Datum Frage 
feria quarta in vigilia omnium sanctorum 1397. (Siegel wie bei der Vorurkunde; 
Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 1 1 , Nr. 607.) 463 

Der Pfeifer Nicolaus, conciuis Noue Giuitatis Pragensis, bekennt, einen 
Jahreszins von Vs Schock, lastend auf seinem zwischen den Häusern desMauricius 
villanusund Jacobus £ulhan liegenden Hause, dem Petrus de Zderaz alias 
de Lyssecz vorkauft zu haben. Z.: Mathias Hlussek, judex, Petrus Kolo- 
wrat und Martinus Othunzo, consules jurati eines Noue Giuitatis Pra- 
gensis. Datum sabatho post festum omnium sanctorum Frage 1397. (Siegel 
wie oben; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Frag; B 101, Nr. 608.) 464 

Mathias Hlussco, judexundconiuratus, Lauren eins, Tuchscherer, Johannes 
de Fontulo, Johannes Krassa, Petrus Kolowrath, Duchko de 
gradu, Petrus Medulan, Johannes Kussetz, Johannes Hallerz, 
Templinus Trubacz, Martinus Othunzye und Marsso de Jama, con- 
sules et iurati eines Noue Giuitatis Pragensis, beurkunden, dass der 
Propst des Kl Zderas für den dem Kl. zustehenden Jahreszins im Betrage von 
^/g Schock Fr. Gr. lastend auf dem zwischen den Häusern desVtechoSsedywy 
und dos Karass gelegenen Hause der Osanna, Wittwe des Krämers Zacharias, 
Pfandschaft auf dieses Haus erworben habe. Datum Frage feria quarta in vigilia 
s. Nicolai pontificis 1397. (Mit stark beschädigtem Siegel der Prager Neustadt; 
Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Frag ; B 1 1 , Nr. 6 1 1 .) 466 

Domasslaus Drobnyk, conciuisNone Giuitatis Pragensis, bekennt, einen 
Jahreszins von % Schock Pr. Gr. haftend auf seinem zwischen den Häusern der 
MicaMisera und des Fleischers Grnx gelegenen Hause, dem Kl. Zderac ver- 
kauft zuhaben. Z.: Mathias Hlussek, judex, Duchco de Gradu und Tem- 
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1398 , April 6 



In Beiina 
(Bilin) 



plinas Trnbacz, consules jarati eines Noae Cinitatis Fragensls 
Datum Präge die Dominico quo cantatnr Beminiscere 1398. (Das iUchtersiegä I 
fehlt; die beiden anderen Zeugensiegel in Weisswachs; Perg. ; Gr. UniT.-BiliL 1 
Prag; B102, Nr. 613.) «6 | 

1398 Man 6 Frage Domaslans Drobnyk, verkauft, ganz wie in der Vornummer, ein weiteres Halb- 

schock Pr. Gr. Jahreszins dem El. Zderac. Datum Frage proxima fena qnarta 
post Dominicam Beminiscere 1398. (Alle drei Zeugensiegel erhalten; Perg.; Or. 
Univ.-Bibl. Prag ; B 102, Nr. 614.) 467 

Frage Johannes Ghmelerz, conciaisNoue Ciuitatis Fragensis, bekennt, iSchod 
Fr. Gr. Jahr3szins, haftend auf seinem in der acies qui titulatur Corporis 
Christi bei dem Hause des Johannes Coca(Coce) gelegenen Hause, dem E 
Zderas verkauft zu haben. Z. : Mathias Hlussek, judex, Johannes Crassa 
und Johannes de Pontulo, consules iurati ciues Noue Ciuitatis Fra- 
gensls. Datum Frage feria secunda proxima post dominicam Oculi 139S. 
(Beschädigt; mit rothem Bichtersiegel und den Siegeln der beiden anderen ZeogiD 
in Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 102, Nr. 615.) 46S 

Frage Erzizco, wohnhaft contra Ortum Judeorum, conciuis Noue Ciuitatis 
Fragensis, bekennt l Schock Pr. Gr. Jahreszins, haftend auf seinem zwischen 
den Häusern des Fleischers Wenczeslaus und der Anna pretentrix gelegeueo 
Hause, dem El. Zderas verkauft zu haben. Z.: Mathias Hlussek, jadex. 
Laurencius, Tuchmacher, und Johannes dePontulo, consules jurati eines 
Noue Cinitatis Fragensis. Datum Frage proxima feria sexta ante domi- 
nicam qua cantatur Judica 1398. (Siegel wie in der vorstehenden Urkunde ; Perg.; 
Or. Üniv-Bibl. Frag; B 102, Nr. 616.) 469 

Johannes dictus Bunak, judex, Hasco, magister ciuium, Petrus Hin dr ans. 
Johann es, Schlüssel wart, Niczlinus, Brotmüller, Waczko, Fleischer, Bene- 
dictus, Fleischer, Fessa circa walwam, Martinus Ssarth, Petrus 
Ssympconis Juvenis, Mrazko Johannis, Habbarth, Nicolaus 
Fleischer, consules et scabini ciuitatisBelynensis (Bilin), beurkunden die Aus- 
tragung eines Strittes zwischen den Nonnen des Kls. Swyetecz und Hawlici« 
de Swyetecz durch die Schiedsrichter Henslinus dictus Eawlenecz, 
Volacho de Fotthokrey, Czenko de Myrossowicz und Paulus de 

' Zychow. Datum 1398inBelyna proximo sabbato ante dominicam qua can- 
tatur Besnrrexit. (Das B i 1 i n e r Stadtsiegel und zwei der Schiedsrichtersiegel nur 
noch in Stücken vorhanden, die beiden anderen Schiedsrichtersiegel fehlend ; Perg.; 

! Or. Üniv.-Bibl. Frag; B 102, Nr. 617.) 470 

1398 Juli 10 Frage | Der Gürtler Johannes, conciuis Noue Ciuitatis Fragensis, bekennt lauteisfir 

transsummierten Vorurkunde de dato Frage feria IUI ante natiuitatem Yirginis 
anni 1396, dem El. Zderaz einen Jahreszins von 1 Schock Fr. Gr., haftend auf 
seinem zwischen den Häusern des Wenczeslaus Holleczco und des Wenczes- 
laus Cocus gegenüber dem Hause des Paulus Mlecz gelegenen Hause, zu 
schulden. Z. des Transsumptes : Johannes Oczas, judex, Henzlinus, Stein* 
motz, und Tomlinus Trubacz, consules jurati ciues Noue Ciuitatis Fra- 
gensis; Z. der Urkunde : Mathias Hlussek, judex, Laurencius, Taeb- 
machcr, und Marsso de Jama, consules jurati ciues Noue Ciuitatis Fra- 
gensis. Datum Frage feria quarta ante festum s. Margarethe 1398. (Mitdeo 
Siegeln der beiden letztgenannten Zeugen in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. 
Frag; B 103, Nr. 621.) 471 

1398 Juli 11 Frage ; Nicolaus Succor quondamWitkonis Erssawij, conciuisNoueCiuitatis 

Fragensis, bekennt, 1 Schock Fr. Gr. Jahreszins, lastend auf seinem zwiscben 
den Häusern des Bräuers Manricius und des Wawaco gelegenen Hause, sowie 
auf seinem Bräuhause, gelegen zwischen den Hänsern des Brauers Stephanns 
und des Frocopius dictus Froica, endlich auf den zu dem Branhause ge- 
körigen Hause und Hofe zwischen den Häusern des Fleischers Syssko und des 
Johannes Erumperz, dem El. Sderas für 10 Schock Pr. Gr. verkauft za 
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haben. Z.: Mathias Hlussek, judex, Marsso deFouen und Johannes 
Erassa, consules jurati eines Neue Giuitatis Pragensis. Datum Präge 
feria sexta in vigilia s. Margarethe virginis 1398. (Mit dem Bichtersiegel in Roth- 
wachs und den beiden anderen Zcugensiegeln in Weisswachs ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. 
Prag; B 103, Nr. 622.) 472 

y g e r i u s , rector ecclesiu parochialis in L i t i c z, corrector cleri et vicarius Wo 1 fr am i 
Pragensis archiepiscopi, instituiert auf die durch Resignation des Fraters 
Jodocus freigewordene Pfarre in Buben über Praesentation des Propstes 
Valentinus vom Kl.Sderaz denFrater Nicolaus, vordem Pfarrer zu Swye- 
tecz, und auf diese Pfarre im Tauschwege den Jodocus. Datum Präge 1398 
die tercia mensis Augusti. (Mit dem erzbischöflichen Vicariatssiegel in Weisswachs; 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 103, Nr. 623.) 473 

Christanus(!)Helm, judex, Augustinus, apothecarius, JohannesPleyer, 
JosskoKotko, Johanco Ortlini, Welislaus, Brauer, Pecha, Riemer, 
WenceslausBeranco, Andreas Lud, Wenceslaus01usthij,Uens- 
linus, gener nigri Pesslini, Gregorius Westual, Frana de Su- 
bindea, Thomas Platner, Petrus Rothirs, Blassco, Messerschmied, 
Mathias Lommel und Heinricus de Egra, Goldschmied, consules et jurati 
eines Maioris Ciuitatis Pragensis, beurkunden, dass ihr Mitbürger, der 
Fleischer PescoHladyslaw, und dessen Gattin Eatherina einen Jahreszins 
von 1 Schock Pr. Gr., haftend auf ihrer zwischen den Fleischbänken des Hens- 
l i n u s gener Pesslini nigri und des Welico Grossei auf der Seite gegen 
das Haus des genannten Pesslinus niger zu gelegenen Fleischbank, dem El. 
S d e r a s verkauft haben. Datum Präge 1399 feria tercia proxima ante festum 
beatorum Philippi et Jacobi apostolomm. (Mit sehr beschädigtem Prag-Alt- 
städter Stadtsiegel in Weisswachs, Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 104, 
Nr. 629.) 474 

Bulle Papst Bonifacius IX. in Sachen einer Reservatverleihung der extra Romanam 
curiam nach dem Tode des Sderaser Canonicus WenceslausRod freigewor- 
denen Pfarre in Mezierzietz Olomucensis diocesis an Nicolaus 
Manikonis, Canoniker desselben El. Datum Rome apud S. Petrum III. Non. 
Maij Pontificatus nostri anno decimo. — de mandatu domini pape Greyen- 
bach. (Mit dem üblichen Bleisiegel; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; Bl04, 
Nr. 630.) 475 

Jacobus, Schneider und Bürger Noue Ciuitatis Pragensis, bekennt, 1 Schock 
Pr. Gr. Jahreszins, haftend auf seinem zwischen den Häusern des Elyma Drob- 
nyko und des Georins Paruus gelegenen Hause, demEl.Sderaz far 10 Schock 
Pr. Gr. verkauft zu haben. Z. : Mathias Hlussek, judex, Bedricus, Messer- 
schmied, und Johannes de Pontulo, consules jurati eines Noue Ciuitatis 
Pragensis. Datum Präge in die s. Ffrancisci confessoris 1399. (Nur die Siegel 
der beiden letztgenannten Zeugen in Weisswachs vorhanden ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. 
Prag; B105, Nr. 637.) 476 

Welyco, Frachtführer und Bürger Noue Ciuitatis Pragensis, bekennt 
^/g Schock Pr. Gr. Jahreszins, lastend auf seinem zwischen den Häusern des Oel- 
pressers Wencoslaus und des Jessko gelegenen Hause, dem Martin 
Weychard, ciuis Maioris Ciuitatis Pragensis, zuschulden. Z.: Mat- 
thias Hlussek, iudex, MauriciusMysska und Johannes de Pontulo, 
consules jurati ciues NoueCiuitatis Pragensis. Datum Präge feria IIII post 
Letare 1400. (Das Siegel des Richters in rothem, die Siegel der beiden weiteren 
Zeugen in weissem Wachs ; alle stark beschädigt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; 
B 106, Nr. 641). 477 

Mathias Hlussek, judex, Laurencius, Tuchscherer, Chotko de Broda, 
Johannes de Pontulo, Petrus Eolowrat, Maurus Muska, Pesslinus 
Yppiss, Bedricus, Messerschmied, Weliko Erziemenecz, Martinus 
Othunczie, Tomlinus, Schreiber, Wenceslaus Masskonis und Mirco 
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Hreczak, coDsales et iarati eines None Ciaitatis Pragensis, beorkimden, 
dass MathiasSkalDjk sein zwischen den Häusern des Brodmöllers Bobik 
und dem Cimiterium s.Petri na Strnzye gelegenes Haus an Petrus Maza- 
necznyk und dessen Gattin Margaretha verkanftbat. Datum Präge proxlma 
feria post festum s. Margarethe virginis 1400. (Mit zerbrochenem Prag-Nenstädter 
Stadtsiegel; Perg. ; Or. Univ.-Bibl.Prag ; B 106, Nr. 643.) 478 

Petrus Sulconis, conciuis Noue Giuitatis Pragensis, bekennt, ^/^ Schock 
Pr. Gr. Jabreszins, haftend auf seinem zwischen den Häusern des Böttchers Passco 
und des Jacobus Huntyerz gelegenem Hanse, dem Kl. Sderaz verkauft zu 
haben. Z.: MathiasHlussko, judex, Laurencius, Tuchmacher, und Petrus 
Eolowrat, consules jurati ciuesNoueCiuitatis Pragensis. Datum Präge 
feria qninta in die vndecim millia yirginum 1400. (Mit dem Bichtersiegel inBotii-, 
den beiden anderen Siegeln in Weisswachs ; Perg. ; Or. Üniv.-Bihl. Prag ; B 1 06, 
Nr. 644.) 479 

Wenceslaus Bomanus et Boemie Rex genehmigt einen Kauf zwischen dem 
KLSderaz und dem MartinusBodleb betreffend das Dorf Augezd. Präge, 
l.JunLi) »480 

Mauricias, Bräuer, conciuis Noue Giuitatis Pragensis, bekennt, einen 
Jahreszins von 2 Schock Pr. Gr., lastend auf seinem in acie contra domum 
Jessconis Chmelerz und bei dem Hans des Sobko gegenüber der Capelli 
Corporis Christi gelegenen Hause, dem Kl. Zderaz zu schulden. Z.: 
Mathias Hlussek, judex, Johannes de Pontulo und Lauroncias, 
Tuchmacher, consules jurati eines Noue Ciuitatis Pragensis. Datora 
Präge sabbato proximo ante festum s. Viti 1401. (Mit den Siegeln wie in der 
Vorurkundo; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 107, Nr. 647.) 481 

Frater Henricus et frater Nicolaus, pro tempore procuratores, und dor ganze 
Consent des Do mus s.Benedicti Maioris Ciuitatis Pragensis ordinis 
s. Marie de Domo Thoutunica bekennen, ihren Wein- und Emtezehent aus 
dem Weinberge und Grunde supra villamWrssowicz zwischen den Wein- 
bergen des Petrus deWrssowicz und des Thomlinus dictus Trnbaci 
de Noua Cinitate (Pragensi) für ^/g Schock Pr. Gr. Jahreszins an Them- 
linus dictus Trubacz und dessen Gattin Dorothea verkauft zuhaben. Datum 
1401 die Dominico infra octauas s. Viti. (Mit dem Siegel des Convents in Weiss- 
wachs; Perg,; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 107, Nr. 648.) 482 

Vertrag zwischen Walentinus, Propst, Nicolaus, Prior, Nicolaus, Sacristan, 
und dem ganzen Convente des Kl. Sderaz und Elzka, Schwester der Dorothea 
dictus Hrabyessynka de Wylstayn, dahin gehend, dassElzka ^egen 
Zahlung eines Jahreszinses von 1 Schock Pr. Gr. das von Dorothea am Hinter- 
hofe des ummauerten Klostergrundes mit der Eingangsthüre gegen die Gasse zu 
für ihre Kosten unter Zustimmung des Conventes, jedoch mit dem Heimfallrecht« 
nach ihrem Tode an das Kl., erbaute Wohnbaus nach dem seinerzeitigen Heimgang 
Dorotheens an deren Statt bewohnen dürfe. Datum 1401 Sabbato in dietrans- 
figuracionis domini. (Mit dem Siegel des Propstes von Sderass in Roth-, nnd dem 
des Conventes in Weisswachs ; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 107, Nr. 650.) 483 

Johannes Tnrmani, conciuis Noue Ciuitatis Pragensis, bekennt I Schod: 
Pr. Gr. Jahreszins, haftend auf seinem zwischen den Häusern desPetrusSsylhan 
und des Swoysso Drewnik in Podscalo gelegenen Hause der Dorothea 
Hrabessinczca (de Wylstayn) verkauft zu haben. Z.: Mathias Hlnssek, 
judex, Johannes Hallerz und Johannes de Pontulo, consules jurati 
Noue Ciuitatis Pragensis. Datum Präge feria V. in vigilia ss. Simonis 
et Jude apostolorum 1401. (Mit dem Bichtersiegel in Roth- und den beiden 
anderen Zeugensiegeln in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 107. 
Nr. 651.) 484 



'J Doatech; Uebernahmstnrentar der Aafhebangscommissiou des Kls. Sderass. 



Augustiner-Chorherren-Stift zu SL Peter und Paul am Zderass. 1401—1403. 



55 



1401 



1402 



Mai 27 



1402 



Dec. 15 



JoDi 6 



1402 



1403 



1403 



Aug. 8 



(Borne) 



Präge 



(Frage) 



Präge 



März 22 



Mai 10 



1403 



Präge 



Präge 



Oct. 6 



Präge 



Bolle Papst Bonifacias IX. an dasEl. Sderaz des Inhaltes, dass zum Tutor 
seiner Bositzrechte in Bor Abt Johannes vom KI. Strahow designiert worden 
ist. (Borne) 15. December 1401.^ 485 

Mauricius Ssyssel, Brodmüller und ciuis Noue Ciuitatis Pragensis, 
bekennt, 1 Schock Pr. Gr. Jahreszins, haftend aof seinem in acie contra Wan- 
konem filium Pykaczonis et penes domum Mauricij Zoch gelegenen 
Hause, dem Petrus presbyter dictus Esskyra de Zderazio verkauft zu 
haben. Z. : Nicolaus de Bernwald, judex, PetrusSylhan und Johannes 
Erassa, consules jurati ciuium Noue Ciuitatis Pragensis. Datum Präge 
feria Quinta proxima post festum s. Marci evangeliste 1402. (Mit dem Bichter- 
siegel in Both-, den beiden anderen Zeugensiegeln in Weisswachs ; Perg. ; Or. 
Uuiv.-Bibl. Prag; B 108, Nr. 652.) 486 

Johannes Pleyer, ciuis Maioris Ciuitatis Pragensis, beurkundet, zwei 
Weinberge, der eine gelegen in Monte Witkonis zwischen den Weingärten 
des Eussenphenigor und des Stophanus dictus Sleycher, der andere 
aber am Wege nach Wrssowicz zwischen den Weingärten des Jessco 
dictus Strycz und Marssonis Sobotze gelegen, um welche beiden Wein- 
gärten schon lange ein Strittfall zwischen Pleyer und dem El. S d e r a s obschwebte, 
über Vermittlung des Propstes von S. Egidius Pragensis dem El. Sderas 
zu überlassen, mit dem Bedinge, dass ihm gegen Zinsung einer Tine Weins pro 
Jahr der Niessgenuss der beiden Gärten vom EL auf Lebenszeit freiwillig über- 
lassen werde. Datum 1402 proxima feria sexta post festum S. Viti. (Mit dem 
Siegel des Weinbergemeisters in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 108, 
Nr. 65;J.) 487 

Erzysstka, Wittwe nach Andreas Brass, conciuis Noue Ciuitatis Pra- 
gensis, bekennt, 1 Schock Pr. Gr. Jahreszins, haftend auf ihrem zwischen den 
Häusern des Johannes Harzecz und des Barbiers Petrus gelegenen Hause, 
dem Mathias Penez verkauft zu haben. Z.: Mixico de Bernwald, judex, 
Martinus Othunczia und Marsso Taczass, consules jurati eines Noue 
Ciuitatis Pragensis. Datum P r a g e feria III ante Laurencij 1402. (Mit dem 
Bichtersiegel in Both-, den beiden anderen Zeugensiegeln in Weisswachs; Perg.; 
Or. Univ.-Bibl. Prag; B 108, Nr. 654.) 488 

Henzlinus dictus Eochel conciuis Noue Ciuitatis Pragensis, bekennt, 
1 8 Pr. Gr. Jahreszins von seinem zwischen den Häusern des Jurglinus Flassner 
und des Schreibers Herteysen in via fabrorum gelegenen Hause, dem El. 
Zderaz zu schulden. Z.: Mixico de Bernwald, judex, Petrus Ssylhan 
und Marzico Mysska, consules jurati eines Noue Ciuitatis Pragensis. 
Datum Präge feria quinta ante Letare 1403. (Das Siegel Bernwalds in Grün-, die 
beiden anderen Zeugensiegel in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B109, 
Nr. 656.) 489 

Eatherina, Wittwe nach PaulnsBlannico, Fleischer und Bürger Noue Ciui- 
tatis Pragensis, bekennt, einen Jahreszins von 1 Schock Pr. Gr., haftend auf 
ihrem bei der Eirche s. Lazarus gegen die Fleischbänke zu gelegenen Hause, 
dem El. Zderaz als de dato 1395 feria quinta post festum s. Marci evangeliste 
diesem EI. durch Margaretha, einstige Gattin des Mathias Hlussco, ver- 
macht, zu schulden. Z.: Mixico de Bernwald, judex, Wenczeslaus Enyez 
und Henzlinus Slansky, consulesjnrati eines Noue Ciuitatis Pragensis. 
Datum Präge feria quinta proxima post festum s. Stanislai 1403. (Die Siegel 
analog der Vornummer; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 109, Nr. 657.) 490 

Petrus Eolowrat, conciaisNoue Ciuitatis Pragensis, bekennt, 1 Schock 
Pr. Gr. Jahreszins von seinem zwischen den Häusern des Erzizeno und der 
Wittwe des Schmiedes Jessco gelegenen Hause dem El. Zderaz für das Seelen- 
heil Chotkonis de Bro da zu schulden. Z.: Mixico de Bernwald, judex. 
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Marzico Mysskowecz nnd Nicolaus de Sabskalo, consales jurati eines 
Noue Ginitatis Pragensis. Datam Frage sabato die in octaoa s. Michaalis 
archangeli 1403. (Siegel wie in der Vomammer; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Phrag: 
B 1 09, Nr. 660.) 491 

Anna, Wittwe des Nagelschmiedes Witko, concioisNoaeCinitatisPragensis. 
bekennt, 1 Schock Fr. Gr. Jahreszins, lastend anf dem Hanse des Martinns 
Pykacz zwischen den Hänsem des Müllers Mathias nnd des Wenczeslans 
Sokol, lautihremTostamente von 1390 demEl. Zderas zuschulden. Z.: Mixico 
de Bernwald, judex, Andreas Zitauiensis nnd Weliko Erziemenecz, 
consules jurati eines Nene Ginitatis Pragensis. Datum Frage prozima 
feria III post dominicam qua cantatur Letare Jerusalem 1 404. (Siegel wie in der 
Vomummer; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 110, Nr. 663.) 492 

Grux Klycka, Brodmüller und Bürger Noue Ginitatis Pragensis, bekennt. 
1 Schock Fr. Gr. Jahreszins von seinem Hause zwischen dem Hause des Jacobns 
Sczastnjk und dem Wyetrow genannten Hause, dem Jacobns Sczastnjk 
zu schulden. Z.: Mixico de Bernwald, judex, Mixico Decanus und Geor- 
gius contraOrtnm Judeorum, consules jorati eines Noue Ginitatis Pra- 
gensis. Datum Frage sabbato proximo post ascensionem domini 1404. (Siegel 
wie in der Vomummer; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Frag; B 110, Nr. 664.) 493 

Andreas Huk, cinis Noue Ginitatis Pragensis, bekennt, 1 Schock Fr. Gr. 
Jahreszins, lastend aaf seinem in antiquo vico scrofarum bei dem Hanse des 
Mathias Bradacz gelegenen Hause, dem Kl. Zderaz kraft eines Briefes de 
dato 1378 proxima feria III. post diem bb. Fhilippi et Jacobi zu schulden. Z. wie 
in der Vomummer; Datam Frage proxima feria tercia ante festum s. Spiritus. 
(Mit 3 ledierten, der Vomummer gleichen Siegeln; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; 
B 110, Nr. 665.) 494 

Adam deNezeticz, decretorum doctor, archidiaconus Gradicensis in ecclesia 
FragensiSbinconis Pragensis archiepiscopi vicarius, entscheidet in Sachen 
eines wegen der Besetzung des nach dem Tode des Ben ess ins in der Kirche 
s. Maria in LacuMaioris Ginitatis Pragensis freigewordenen Beneficia^ 
des Altars der hl. Apostel zwischen Hana, rector ecclesie parrochialis 
s. Benedicti in Hradczano Fragensi, Marcus, canonicus ecclesie Pra- 
gensis, Nicolaus dictas Gzeislmeyster de Fraga, decretorum doctor, 
und Franciscas alias Frenczlinus altarista s. Grucis in ecclesia s. Spi- 
ritus in Grecz, einerseits, und Johannes deWodnano, presbyter, Lanren- 
cius Gzeislmeister, ciuisMaioris Giuitatis Fragensis, andererseits, 
ausgebrochenen Streites dahin, dass Hana in den fraglichen Altar einzuweisen. 
Johannes deWodnano diesbezüglich aber abzuweisen sei. Vertreter des Hana 
war Jacobinns de Kmowia, Vertreter des Johannes Magister l^etrus de 
Zderas, beide aduocaticonsistorijcuriearchiepiscopalis Fragensis. Z.: Johannes 
de Duba, canonicus ecclesie s.Georgij in Gastro Fragensi, Machuta 
de Hostywarz, procarator consistorij corie archiepiscopalis Fragensis. 
Andreas de Jermericz, notarins publicus. Frage in curia archiepiscopali 
Sita in MinoriGiuitate Fragensi, 1405 Indiccione tredecima, die vicesima 
tercia mensis octobris hora quasi terciarum. (Mit dem Frager erzbischöflichen 
Vicariatssiegel in Weisswachs ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Frag ; B 1 1 1 , Nr. 669.) 495 

Symon Welsa, cinis Noue Giuitatis Fragensis, bekennt, einen Jahreszins 
von 2 Schock Fr. Gr., lastend auf seinem zwischen den Häusern des Wenczes- 
laus Obesslo und des Johannes Eolesso gelegenen Hanse, kraft einer 
Urkunde de dato 1400 feria post festam s. Stanislai, dem Tomlinus Trnbacz 
fär 20 Schock Fr. Gr. verkauft zu haben. Z. : Georg de Podmocl, judex. 
Duchco Magnus und Johannes Podwinskj, consules jurati eines Nooe 
Giuitatis Fragensis. Datum Frage feria tercia ante Vrbanl pape. (Mit den 
Bichtersiegel in Roth, den beiden Schöppensiegeln in Weisswachs ; Perg. ; Gr. UniT.- 
Bibl. Prag; ß 112, Nr. 672.) 496 
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Dr A. Schobert Urknndeuregestcn. 



Wanko orpbanus olim Johannis Logyewnik, ciuisNoue Ciaitatis Fra- 
gens! s, bekennt, dem Kl. Zderaz einen Jabreszins von 1 Schock Fr. Gr.. 
lastend auf seinem contra ortnmJndeoram zwischen den Hänsem des Satt- 
lers Hermelo nnd des Wenczlans de Pyeska gelegenen Hause, verkauft zu 
haben. Z.: Goorgius de Fodmocl, judex, Bohunco, Fleischer, und Tom- 
linus Trubacz, consnles jurati eines Neue Ciuitatis Fragensis. Datum 
Frage feria quarta post Friscae 1407. (Siegel analog der Vornummer; Ferg.; 
Or. Univ.-Bibl. Frag; B 114, Nr. 681.) 497 

Vertrag zwischen Johannes dictus Kolesco, ciuis None Ciuitatis Fra- 
gensis, und Bernardus, Propst, sowie dem ganzen Convente des El. Sderas, 
nach welchem ersterer von dem Kloster den seinerzeit von Johannes dictus 
Fleyer, ciuis Maioris Ciuitatis Fragensis, innegehabten, in monte 
Witkonis alias Wytkowa hora ante Ciuitatem Fragen sem und zwischen 
den Weingärten des Ffridlinus dictus Kussenpheniger und des 
Stephanus dictus S 1 e y ch t eV , presbiter Fragensis, gelegenen Weingarten 
für seine und seiner Gattin Margaretha Lebenszelt zum Nutzgenasse abernimmt, 
und hiegegen sich verpflichtet, auf dem Weingarten einen entsprechenden Fress- 
kelter zu bauen« die Regalien and Zehente zu tragen, und nach der sechsten Lese 
an das Kl. einen Jahreszins von ] Schock Fr. Gr. abzuführen. Z.: Thomlinu» 
Trubacz, ciuis Nooe Ciuitatis Fragensis und der Weinbergmeister. Datum 
in monasterio Sdorasiensi 1407 in die s. Stanislai martirie. (Mit den 
Weisswachssiegeln des Johannes, Trubacz und des nicht namentlich genannten 
Frager Weinbergmeisters ; Ferg. ; Or. üniv.-BibL Frag ; B 1 1 4, Nr. 685.) 498 

Duchco de Grado, ciuis Neue ciuitatis Fragensis, bekennt, einen Jahres- 
zins von 20 Fr. Gr., lastend auf seinem zwischen den Häusern des Schreibers 
Borsso und des Andreas Kossierzo gelegenen Hause, dem Kl. in Czderas 
kraft eines Briefes vom Jahre 1398 zu schulden. Z.: Girczico Synya, judex, 
Theodricus, ehemaliger Thärhüter des Königs, und Marsso de Jama, 
consules jurati ciues Neue Civitatis Fragensis. Datum Frage feria quinta 
post Epiphaniam 1408. (Mit dem Siegel des Bichters in Both- nnd den beiden 
Schöppensiegeln in Weisswachs; Ferg. ; Or. Univ.-Bibl. Frag; B 1 1 6, Nr. 694.) 499 

Fessco dictus Marssin, ciuis None Ciuitatis Fragensis, bekennt,. 
Vg Schock Fr. Gr. Jahreszins, lastend auf seinem zwischen den Häusern des 
Wenczlaus dictus Villanus in acie rotro Zderas gelegenen Hause, dem 
KL Z d r a s zu schulden. Z.: Girczico Synya, judex, Andreas Zytawy- 
nensis und Marsso de Jama, consules jarati ciues Noue Ciuitatis Fra- 
gensis. Datum Frage Sabbato post festem s. Dorothee 1408. (Siegel wie in 
der Vornummer; Ferg.; Or. Univ.-Bibl. Frag;B 116, Nr 695.) 500 

Oswaldus Bollonis, judex, Johannco Ortlini, Czenco, Tuchmacher, 
SigismundusBokczaner, Fr idlinusKussenp fennig, Henricusde 
Ach, Mathias Budniczer, Weuceslaus Chanye, Fetrus Habart,. 
Mathias de Jempnicz, Furkardus de Aldemburg, Duchco Bymer,. 
Franciscus deKbell, Jacobus Martak, JesscoDupowecz, Andreas 
Kraysa, Sigismundus Beranco und der Brauer Fetrus, consules et jurati 
eines Maioris ciuitatis, bekennen, dass ihr Mitbürger Marsso Schräm 
1 Schock Fr. Gr. Jahreszins, den er auf dem Weingarten des Propstes und Con- 
ventes des Kls. S d e r a s , gelegen linker Hand an der Strasse, welche nach Wr s ch o- 
w i c z führt, sowie zwischen dem Weinberge des Johannes dictus S t r i c z e k 
und dem einst dem Marsso Sobotka gehörigen Weinberge, besass, dem KL 
Sderas für 5 Schock Fr. Gr. verkauft hat. Datum Frage 1408 feria t^rcia 
proxima post Letare dominicam. (Mit dem Siegel der Frager Altstadt in 
Weisswachs ; Perg. ; Or. Univ;-BibL Prag ; B 1 1 6, Nr. 69rt.) 50 i 

JohannesBulant, ciuis Maioris Ciuitatis Fragensis ac magister moncinm 
vinearum circum Pragam, beurkundet den in derVomummer beregten Kauf von 
1 Schock Jahreszins durch den Propst und den Convent des Kl. Sderas von 

8 



58 



Augustiner- Chorherren-Stift zu St Peter und Paul am Zderass. 1408 — 1409. 



1408 



März 27 



Präge 



1408 



Juni 19 



1408 



Jali4 



1408 



Aüg. 2 



1408 



Aag. 28 



(Prag- 

Neastadt) 



In Coczan 



Präge 



Präge 



409 



Febr. 7 



Präge 



1409 



Febr. 14 



Präge 



Marsso Schräm. Datum Präge 1408 fcria tercia proxima post Letare domi 
nicam. (Mit dem Weisswachssiegel des Weinbergmeisters ; Perg. ; Gr. UniT.-Bibl. 
Prag; Blie, Nr. 697.) 502 

Die in der vorletzten Nummer angeführten Prag-Altstädter judex and consnles 
iurati beurkunden, die dem Kl. Sderas nach dem Hinscheiden des Johannes 
Pleyer wieder zurückgegebene yoUe Verfügungs- und Besitzfreibeit über zw^ 
von dem genannten £1. dem Pleyer auf Lebenszeit zur Nutzuiessung seinerzeit 
zugewiesene Weingärten. Datum Präge 1408 feria tercia proxima post Letare 
domiuicam. (Mit beschädigtem Prag-Altstädter Stadtsiegel in Weiss wachs; 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; Bll6, Nr. 698.) [Vgl hiezu die bezüglichen Vor- 
nummern.] 503 

Maretha, Wittwe des Schusters Gallus, cinis Noue Ciuitatis Pragensis, 
bekennt, einen Jahreszins von 30 Pr. Gr., lastend auf ihrem supra Buczkam 
und zwischen den Hänsern des Mathias und Johannes gelegenen Hause, dem 
El. Sderaz geschenkt zu haben. Z.: Georgius Synia, judex, Wenceslaus 
de Pyesca, tuncmagisterciuium, und Petrus Ssczerta, consules jurati eines 
Noue Ciuitatis Pragensis. Datum 1408 feria tercia ante festnm s.Jolianuis 
Baptiste. o. 0. (Die drei einstigen Zeugensiegel fehlen; Perg. ; Or.Univ.-BibL Prag; 
B116, Nr. 699.) 504 

Wladislaus, Kex Polonie, Lythuanique princeps supremus et heres Rnssie, 
schenkt dem Bogussius, Comendator ordinis Jerosolimitani fratrnm 
s. Johannis ante Poznaniam, für dessen Treu- und Gehorsamverdienste das 
Recht, die sogenannte Poradlne und alle sonstigen Exactionen, welche die 
„Kmethones villarum singularum in Regno nostro Polonie existencinm^' zn 
leisten haben, für sich und seine Gomende zu verwenden. Datum in Cosczan 
feria quarta infra octauas visitacionis s. Marie virginis 1408. B. d. Nicolai 
vicecancellarij. (Mit dem auf Weisswachsgrund aufgedrückten Bothsiegel Königs 
Wladislaus ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 1 1 7, Nr. 700). 505 

Henricus Fflassner, ciuis Noue Ciuitatis Pragensis, bekennt ^/^ Schock 
Pr. Gr. Jahreszins, lastend auf seinem zwischen den Häusern des Waffenschmiedes 
Henslinus und des FridlinusHerteysen gelegenen Hause, dem Johlinas 
plebanus Ecclesie s. Wenceslai retro Zderas, zu einem Seelgeräthe für 
Manda quondam Mnichonis, laut einem Briefe de dato 1400 sabbato ante 
festum s. Laurencij, zn schulden. Z.: Girzico Synya, judex, Hodislans, 
magister ciuium, und Petrus Medolan, consules jurati eines Nene Cinitatis 
Pragensis. Datum Präge feria quinta post festnm s. Petri ad vincula 1408. 
(Mit den üblichen Zeugensiegeln ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 117,Nr. 701.) 506 

Jacobus, Schneider, nnd ciuis Noue Ciuitatis Pragensis, bekennt, ^j^Schoek 
Pr. Gr. Jahreszins, lastend auf seinem zwischen dem Hause des Wenceslaus 
Crispus und des Ambrosius gelegenen Hause, an Wancza, Wittwe des 
Klicho, verkauft zu haben. Z.: Girzico Synya, judex, Petrus Mednlan 
und Hedico Gmoch, consules jurati eines Noue Ciuitatis Pragensis. 
Datum Präge feria tercia in die s. Augustini 1408. (Mit dem Siegel des Biciit»? 
in rothem, und den Siegeln der beiden anderen Zeugen in weissem Wachse; Perg.; 
Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 1 1 7, Nr. 702.) 507 

Mathias Swyetlik, conciuis NoueCiuitatis Pragensis, bekennt, l Schock 
Pr. Gr. Jabreszins, lastend auf seinem zwischen den Häusern des Bräuers Hens- 
linus und des Schreibers Andreas gelegenen Hause, dem El. Zderaz auf 
Grund eines Briefes de dato 1397 feria quarta in vigilia omnium Sanctorum für 
10 Schock Pr. Gr. verkauft zn haben. Z.: Georgius Synya, judex, Petrus 
Medula und Nicolaus Chalupa, consules jurati eines Noue Ciuitatis 
Pragensis. Datum Präge feria quinta post festum s. Dorothee 1 409. (Siegel 
analog der Vomummer; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 1 17, Nr. 702.) 508 

Wenceslaus, Bräuer und ciuis Noue Ciuitatis Pragensis, bekennt, 1 Schock 
Pr. Gr. Jahreszins , lastend auf seinem zwischen den Häusern des Leinenwebeis 
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&9 



1409 



JoU 11 



Präge 



1409 



Nov. 30 



Präge 



1409 



Dec. 4 



Präge 



1410 



Jau. 7 



Frage 



1410 



Dec. 7 



Bononie 



1411 



Oct. 20 



(Prag- 
Nenstadt) 



1411 
(oder 
1420) 



0. 0. 



Johannes and des Fleischers Sedlaczko gelegenen Hanse, auf Grand eines 
Briefes de dato 1402 feria tercia ante festom corporis Cristi, dem El. Sderas für 
ein Seelgeräth fär Johannes dictns Eossman za schulden. Z.: Georgias 
Sjnya, jadex, Sillnik und Georgias dePodmokl, consdes jarati ciaes 
Noae Ginitatis (Pragensis). Datam Präge feria qninta in feste s.Valentini 

1409. (Sehr beschädigt; Siegel analog der Vornummer; Perg.; Cr. Univ.-Bibl. 
Prag; Bll8, Nr. 708.) .r>09 

Jacobus dictus Sathan, ciuis Noue Ciaitatis Trageusis, bekennt, 
V2 Schock Pr. Gr. Jahreszins , lastend auf seinem zwischen den Häasern des 
W lache und Waczko gelegenen Hause, dem Convente zu Zderas far einSeel- 
geräthe für den verstorbenen Nyeczko zu schulden. Georgias Synya, judex, 
Johannes Niger und Johannes Krzezala, consales jarati eines Ciai- 
tatis (Noue Pragensis). Datum Präge feria quinta ante Margarethe 1409. 
(Siegel analog der Vornuramer ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 1 1 8, Nr. 711.) 510 

Johannes, dictus Zeleny de PoczapI, kauft von Bern'ardus, Propst, 
Petrus, Prior, Georgius, Sacristan, d 1 e n u s , Küchenmeister, und dem 
ganzen Convento des Kls. Sderaz mit Zustimmung des EOnigs auf Lebenszeit 
einen Jahreszins von 20 Schock Pr. Gr. aus des Eis. Yille Zalusye bei Alta 
Mutha. Z.: Zwyesto de Lepeyowycz und Beranco de Zzywanicz. 
Datum Präge 1409 in die s. Andree apostoli. (Sehr beschädigt; mit den Siegeln 
des Johannes und der beiden Zeugen in Weisswachs ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; 
B119, Nr. 716.) 511 

Johannes dictus Eoleso, ciuis Noue Giuitatis Pragensis, bekennt, 
1 Schock Pr. Gr. Jahreszins, lastend auf seinem zwischen den Häusern des Ber- 
nasco und des Simon Welsa gelegenen Hause, für 10 Schock Pr. Gr. dem El. 
Sderas verkauft zu haben. Z. : Georgius Synya, judex. Johannes Hum- 
poletzsky und Andreas Blubeczco, consulesjuraticiuesNoue Giuitatis 
Pragensis. Datum Präge feria quarta ante festum S.Nicolai 1409. (Siegel 
analog der vorletzten Nummer, jedoch beschädigt; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; 
B 119, Nr. 717.) 512 

Procopius, ciuis Noueciuitatis Pragensis, bekennt, 18 Pr. Gr. Jahreszins, 
haftend auf seinem gegenüber der Badstabe des Leonardus gelegenen Hause, 
dem Nicolaus crucifer in Sderasi verkauft zu haben. Z.: Georgius Synia,. 
judex, Wenceslaus Eniez und Friczco Paternik, consules jarati eines 
Noue Giuitatis Pragensis. Datum Präge feria tercia post fostum Epyfanic 

1410. (Siegel analog der Vornuramer; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag: B 120, 
Nr. 719.) 513 

Papst Johannes XXIII. ertheilt an alle zu dem nothwendig gewordenen Umbaue 
der baufällig gewordenen Elosterbaulichkeiten von Zderas Beisteuernden einen 
Ablass. Datum Bononie YII. Id. Decembr. Pontificatus nostri Anno primo. 
Aussen: Begistrata gratis Jo. deTremosnicz. (Mit dem üblichen Bleisiegel;. 
Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B120, Nr. 724b.) 514 

Johannes, ciuis Noue Giuitatis Pragensis, bekennt, 2 Schock Pr. Gr» 
Jahreszins, lastend auf seinem zwischen den Häusern desHoleczo und des Stell- 
machers Jacobus gelegenen Hause, dem Themlinus dictus Trubacz zu 
schulden. Z.: Georgius Sinia, judex, Andreas, cancellarius, und Mixico 
dictus Hrazak, consules iurati eines Noue ciuitatis Pragensis. Datum 
feria tercia post Galli 1411. 0. 0. (Mit dem Siegel des Richters in rothem, den 
Si^eln der beiden Schoppen in Weiss wachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 122, 
Nr. 733.) 515 

Längere, undatierte und durch Feuchtflecke arg mitgenommene Sammelurkunde von 
dem El. Zderass anlässlich der Renovierung desselben zu Gunsten der zu diesen 
Bauarbeiten Beisteaemden verliehenen Privilegien, Ablässen etc., welche auf der 
Rückseite die Aufschrift trägt „Zderas 1411 vel 1420. Bernhardi Ordiniff 
S. Sepulcbri Prions Generalis Priyilegia et indnlgentiae ijs concessae, qui eleemo- 
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1412 



1412 



JaD. 31 



April 16 



1412 



1412 



1413 



Mai 14 



Präge 
Präge 



(Prag. 
Neustadt) 



Dec. 13 



März 18 



1413 



1413 



März 18 



Mai 26 



Bononie 

(Prag. 
NenstAdt) 



(Prag- 
Neastadt) 



Nymburg 



synis Ordinem S. Sepolchri juverint aot ejus fratemitatem assnmpserint etc. sab 
initium seculi XIV . (!)" (Mit dem Botlisiegel des Generalabts und 3 Weisswachasi^eln ; 
Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 122, Nr. 737.) 516 

Wenczeslans, Bömischer König, erlaubt dem Kl. Sderaz Zinsungen kaufen and 
Legate annehmen zu dürfen. Präge, 31. Januar 1412.^) *517 

Ylricus, prepositus s. Apolinaris et canonicus Pragensis ecclesianim, sede 
Yacante capituli eiusdem ecclesie Pragensis officialis, lässt durch Johannes 
dictus Znl natus Andree de Pelhrzimow, pragensis diocesis pablicns 
notarius, über Verlangen des Johannes Erben, procurator generalis consistorij 
Pragensis sowie Syndicus und Procurator des Kls. Z d e r a s , eine Urkunde de dato 
Präge 1376 prozima quinta feria post festum s.Wenceslai copieren, laut welcher 
Nicolaus Bost, ciuis Maioris Oiuitatis Pragensis ac magister monciom 
vinearum neue plantacionis circam Pragam, beurkundet, dass Henslinns 
Arnoltheinis, Bruxensis, von ihm einen 1373 neu angepflanzten, aof dem 
Gebiete der religiosi Zderasienses und zwischen den Weingärten des Hanso 
Lainwaber und Nicolaus Wylhelm auf dem Berge Leyssnyk gelegenen 
Weingarten zum Nutzgenusse und Besitze übernommen hat. Datum des Trans- 
sumptes: Präge in curia archiepiscopali Pragensi, — 1412, die XVL mensb 
AprUis, indiccione qainta, hora terciarum ; Z.: Magistri Jacobinus deKruuaia, 
Nicolaus de Praga, adaocati, Mathias Gozdras, Drczco de Plessnyez 
und Machuta de Hostywarz, procuratores consistorij Pragensis. (Mit dem 
Siegel des Prager erzbischöflichen Officialats; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 123, 
Nr. 738.) 518 

Mathias cerdo bekennt, Va Schock Pr. Gr. Jahreszins, lastend auf seinem zwischen 
den Häusern des Henzlinus de Iglauia und des Nicolaus Latro in Noua 
Ciuitate Pragensi gelegenen Hause, dem Nicolaus, cerdo, de Nona 
Domo zu schulden. Z.: Sinia, judex, Wenceslaus afacie Christi nnd 
Nicolaus, Pergamentbereiter, cousules Noue Oiuitatis Pragensis. Datam 
Sabbato post ascensionem domini 1412. o. 0. (Mit dem Siegel des Richters in 
rothem, den Siegeln der beiden Schoppen in weissem Wachs ; Perg.; Or. Üniv.-Bibl 
Prag; Bl23, Nr. 739). 519 

Bulle Papst Johannes XXIIL, in welcher dem Kl. Sderaz für dessen WohlthatN* 
neuerlich ein Ablass verliehen wird. Bononie, 13. December 1412.^) *520 

Johannes Krasa, ciuis Noue Oiuitatis Pragensis, bekennt, Va Bchock 
Pr. Gr. Jahreszins, laut einem Briefe de dato 1398 feria sexta ante diem bb. Petri 
et Pauli, lastend auf dem zwischen den Häusern desLorencius und des Böttchers 
Piocopius gelegenen Hanse des Marsso dictus Ozzystota, dem Kl. Zderaz 
vermacht zu haben. Z. : G e r g i u s S y n y a, j udex, T h e d r i c u s, (ehedem) Thnrhöter 
(des Königs) und Wenceslaus Knyez, consules Noue Oiuitatis Pra- 
gensis. Datum Sabbato ante Beminiscere dominicam 1413. o. 0. (Siegel analog 
der Yornummer; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 124, Nr. 744.) 521 

Apolinariu s, Töpfer, ciuis Noue Oiuitatis Pragensis, bekennt, 48 Pr. Gr. 
Jahreszins, lastend laut einem Briefe de dato 1411 feria III. post diem b. Procopü 
auf dem zwischen den Häusern des Witko und des Karocza gelegenen Hause 
des Paulus doleator, dem Georgius, Prior zu Zderaz verkauft zu haben. (Z. 
und Siegel wie in der Vornummer ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 1 24, Nr. 745.) 522 

Schiedspruch des Lauren eins dictus Ozeislmeister, judex, Ourie Begaha 
BegniBoomie, des Johannes dictus Ozelni, vicenotarius predicti Begni, 
beide eines literati Maioris Oiuitatis Pragensis, und des Nicolaus 
quondam Mathie de Brunna, Olomucensis diocesis publicas notarius, 
gefällt: 1413, sexta die vicesima sexta mensis Maij hora vesperonim in opide 
Nymburga Pragensis Diocesis in stuba magna inferior! domus habitacionis 
Johannis quondam Nicolai de Ponte (auch de Brux) notary publici, in 
einer Streitsache zwischen dem Kl. Sderas und der Stadt Nymburga wegen 



*) UebemahmsioTeotar der Aufhebucgscommissioo des Kls. Zderass. 
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1414 



Mai 5 



Olomucz 



1415 



Jani 11 



1416 



Febr. 3 



J418 



Mai 12 



(Prag- 
Neustadt) 



(Prag- 
Neustadt) 



(Prag. 
Neustadt) 



eines Allodialhofes, einer s. Johannis-Kapelle und einer Mühlstäite, und 
dahin gehend, dass die fraglichen Güter circum oppidum Nymburg vom E[l. 
S de ras an die Stadt Nymburga abzutreten seien, diese hiefur aber dem Kl. für 
die abgelaufene und zukünftige Zeit des Besitzes einen Jahreszins von 6 Schock Pr. Gr. 
zu zahlen habe; bezüglich der Besetzung der Kapelle s. Johannis aber solle 
die Stadt das Pr&sensatious-, das Kl. das Ernennungsrecht haben ; endlich sollen 
alle früheren diesbezüglichen Abmachungen und Documento durch den Schiedsprucli 
annuliert werden. Von Seiten des Kls. werden der Prior Bernhardus Geor- 
gius, von Seiten der Stadt: Vitus dictus Sobel, judex, Martinus, Brod- 
müllerund magister ciuium, Jesko, Krämer, Bonessius, Marsso Weythals, 
Symon, Tuchmacher, Jodocus Waczko, Dreml Glimes, Mathias Niger, 
Nicolaus Uorak, SolenkodeKostomlat und Petrus Buffus,consules 
jurati, Hassko, Schneider, Nicolaus, Tuchmacher, Nicoluus Kunath, 
Thomyk Merkl, Paulus Baythals, Gyra, Tuchmacher, Perynger, 
Nicolaus Pompl, Martinus Ffinkl, Andreas de Bobnycz, Wences- 
laus, Fleischer, Johannes Wlk, Mathias Beythals und Pessico, 
Fleischer, opidani de Nymburga de communitate communitatemque represen- 
tantes, angeführt. Z.: Johannes dictus Kubass in Nymburga, Lauren- 
cius in Budymgericz ecclesiarum parochialium plebani, Jaxo de Dymokur, 
capellanus in Nymburga, Nicolaus dictus Pusswiczer, Nicolaus 
dictus Rymer, Maioris Giuitatis Pragensis ciues, und Dywissius, ciuis 
Minoris Ciuitatis Pragensis. (Mit den Siegeln des Abtes und Gonventes 
von Sderass inrothem, der beiden Notare in grünem und der Stadt Nymburga 
in weissem Wachse; Perg.; Gr. Univ.-Bibl. Prag; B 124, Nr. 746.) 523 

Sulco de Zelezna, canonicus Olomucensis vicarius curie episcopalis Glomu- 
censis officialis, instituiert über Praesentation des Propstes des Kls S de ras auf 
die nach der freiwilligen Resignation des Fr&ter Petrus Salcz erledigte Pfarr- 
stelle in Wydra den Frater Mathias des Kls. Datum Glomucz 1414 die quinta 
mensisMaij. (Mit dem Glmützer erzbischöflichen Officialatssiegel in Weisswachs; 
Perg.; Gr. Üniv.-Bibl. Prag; B 125, Nr. 751.) 524 

Mathias dictus Tiezzarz, ciuis Neue Giuitatis Pragensis, bekennt 
1 Schock Pr. Gr. Jahreszins lastend auf seinem zwischen den Häusern des Wences- 
laus a ffacie Ghristi und des Organisten Jeronimus gelegenen Hause, dem 
Kl. Zderas zu schulden. Z.: Georgius Synya, judex, Henslinus Slansky 
und Alexius Trubacz, consules Noue Giuitatis Pragensis. Datum feria 
tercia ante Anthonij 1415. o. 0. (Mit dem Siegel des Bichters in rothem, den 
beiden anderen Zeugensiegeln in Weisswachs; Perg.; Gr. Univ -Bibl. Prag ; B 127 
Nr. 757.) 525' 

Procopius dictus Husie, ciuis Noue Giuitatis Pragensis, verspricht 
dem Alexius Trubacz einen Jahreszins von V2 Schock Pr. Gr., lastend auf 
seinem zwischen den Häusern des Witko Bis und des Benessius gelegenen 
Hause, zu Zinsen. Z.: Georgius Synia, judex, Wenceslaus de Hrobek 
und Johannes Olbram, consules Noue Giuitatis Pragensis. Datum 
sabbato post diem b. Dorothee 1418. 0. 0. (Nur noch das Bichtersiegel in Roth-, 
und ein Zeugensiegel in Weisswachs vorbanden; Perg.; Gr. Univ.-Bibl. Prag, 
B 128, Nr. 764.) 526 

Johannes dictus Wlk, ciuis Noue Giuitatis Pragensis, bekennt, 12 Pr.Gr. 
jährlichen Zins, lastend auf seinem zwischen den Häusern des März iko und des 
Petrus Trakarz gelegenen Hause, dem Gregorius, vicarius Ecclesie 
s. Appolinaris und dem Altaristen des Altares Corporis Ghristi in der 
Kirche s. Petri in Sderaz laut einem Briefe de dato 1397 feria quarta post 
diem s. Martini für immerwährende Zeiten schuldig zu sein.^ Z.: Georgius 
Synya, judex, Johannes Pod winsky und Wenceslaus de Hrobek, con- 
sules Noue Ciuitatis Pragensis. Actum feria quinta post diem s. Stanislai 
1418 0. 0. (Mit dem Siegel des Bichters in rothem, den beiden anderen Zengen- 
siegeln in Weisswachs; Perg. ; Gr. Üniv.-Bibl. Prag; B 131, Nr. 775.) 527 
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1418 



1419 



1427 



Juli 5 



Juni 19 



Aug. 16 



(Prag- 
Neastadt) 



Präge 



In antiqua 
ciaitate 
Nissensi 



1434 



April 5 



In consistorio 

Wratislani- 

ensi 



Paulns, Zimmermann und accola Noue Giuitatis Pragensis, verspricht 
einen Jabreszins von 1 Pr. Gr., lastend auf seinem zwischen den Häusern des 
Fischers Procopius und des Zimmermannes Nicolaus gelegenen Hause, den 
Gregorius, capellanus Altar is Corporis Christi der Kirche zu Z der as, 
zu sinsen. Z. :GeorgiusSynya, judex, Passko, Böttcher, und Johannes 
Podwinsky consules Ciuitatis Noue Pragensis. Datum ferla tercia post 
diem s. Procopij 1418.0.0. (Siegel wie in der Vornummer; Perg. ; Or. üniv.- 
Bibl. Prag ; B 1 .3 1 , Nr. 7 7 8 .) 528 

Johannes Smohorz deTrusenicz, als Hauptschuldner, Johannes Enzel 
deBochow, Johannes Kolo de Zichow wohnhaft zu Winarzicz, und 
Hasko Hrach de Bochow wohnhaft zu Wlezkowicz, als Bürgen, bekeimen 
dem Jozef, Juden von Chotibor, wohnhaft in Praga, und dessen Gattin 
50 Schock Pr. Gr. zu schulden. Datum Präge 1419 feria secunda post fastmn 
s. Viti. (Mit den gewöhnlicben Siegeln des Schuldners und dor Burgen ; Pei^. : 
Or. Univ.-Bibl. Prag; B 132, Nr. 781.) 521* 

Jobannes quondamJohaiiis Seydeucz deBeusdorff. clericus Nuen- 
burgonsis Diocesis und publicus Notarius, nimmt 1427 in die Martini pape 
quinti die decima sexta Augusti hora meridiei inMonasterio b. Marie Vir- 
ginis ordiuis s. Sepulchri in Antiqua Ciuitate Nissensi eine Be- 
stätigung des Propstes des Eis. Sderaz auf, dahingehend, dass letzterer eine An- 
zahl von specificierten Büchern, Geräthschaften^nd Wertsachen, welche nach der 
Abreise der Sderazer Fratres J a c o b u s plebanus deTru<tnaw und Jo h annes 
Kickel, Prediger daselbst, durch einen gewissen Hermannus Pfaffin 
Trutnaw bei W^enc^eslaus Hyn de Trutnaw ciuis Swidniczensis 
hinterlegt worden und gegen eine Bescheinigung des Fraters Johannes Grf^- 
wicz Magister Cruciferorumin Nyssa, diesem ausgefolgt worden waren, in 
Empfang genommen hat. Z. : Johannes Weysemberg, magister ciniam 
Nyssensium, Petrus Brastel und Michael, famulus ciuitatis Nyssensis. 
(Mit dem Siegel de? Notars; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 133, Nr. 787.) 530 

Traussumpt, aufgenommen von Nicolaus Petri dicti Bozepeter de Golt- 
berg, Wratislauiensis diocesis publicus notarius, von 2 Papiernrkanden 
und 1 Pergamentbriefe, welche ihm von Frater Ludowicus Hartlip ord. 
Cruciferorum s. Sepnlcri domus in Nissa im Namen seines Conventes 
hiezu vorgelegt wurden u. zw.: 1. einer Quittung des Propstes Bernard'ns von 
Sderas über die von dem Frater Mathias rector hospitalis in Beythm- 
bach im Namen des Fraters Johann es Gutmann, magister hospitalis 
in Nissa, für die letztvergangenen 2 Jahre geleistete Pflichtbeitragsleistnng von 
8 Schock Pr. Gr., Datum Sderaz 1410 die s. Michaelis ; 2. desgleichen nber 
12 Gulden geleistet durch den Frater Henslinus, Datum Sderaz die s. Jacobi 
1412; 3. derselbe Bern ardus bekennt, dass er dem Johannes Grewitz 
magister und dem Conventus domus hospitalis b. Marie prope 
Nissam Wratislauiensis diocesis die dem Sderazer El. seit den Tages 
des Begimes des Fraters Mathias Wi Husch namentlich wegen , ,diuersas impogna- 
ciones peruersorum hereticorum flussitorum super quos ad peticionem — £ p i s- 
copoWratislauionsi in auxilium et subsidium cum equis curribus famnlis et 
ezpensis sepissime subnenire oportuit et adhuc singulis temporibus ipsos sabvenire 
oportet'' und anderer Misstände schuldig gebliebene gebührende Pflichtbeitrags- 
zahlung völlig erlasse. Datum Nise in domo hospitalis — 1427, die b. Jacobi 
Apostoli. — Actum in consistorio Wratislauiensi — die qninta mensis 
Aprilis hora terciarum. Z.: Magistri Michaelis Besnikirch, Stephanus 
Wolff, Nicolaus Wolff, Gregorius Weinrich, Andreas Niger, 
Tylmann de Curia, Petrus Falkenberg, Nicolaus Cuban adnocati et 
procuratores, LucasdeOpol, Johannes Beychloff, Mathias Helle rzs^ 
Nicolaus Smersig und Nicolaus deOttmuchaw, notarii publici cun- 
sistorii Wratislauiensis. (Das einstige Siegel Goltb er gs fehlt; Peig.; 
Or. Univ.-Bibl. Prag;'B 135, Nr. 795.) 531 
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1447 ) Jniii 12 



Präge 



1457 



Juni 9 



Pernsio 



1460 1 April 12 



Apud 
ecclesiam 
Alatrinam 



1461 



Oct. 24 



In Choro 

Ecclesie 

S. Luce 

(Perusio) 



2 4G7 . Bec. 16 i Bssribczyk 



1475 



Sepi 9 Präge 



1490 
J498 



Oct. 5 
Juni 2 



Präge 
Borne 



Blasins Petri Tassok de Slana, clericüs Pragonsis diocosis pablicas 
notarins beurkundet, dass Nicolaus, Propst des Kl. Zderas, Nicolaus, 
Pfarrer zu s. Wenceslaus in Zderaz, Hanusco presbyter, Paulus diaconus, 
Andreas, Pfarrer in Bor Inferiori, Wenceslaus, Pfarrer in Ponte (Brüz) 
und der ganze Gonyent zu Zderas, den Empfang der einst von dem seligen Bern- 
hardus, Propst, und dem Oonveut zu Zderas bei Johannes Czzeler magi- 
ster Gruciferoru.m totnsque conventus Domus NissensisWratislauiensis 
Diocosis hinterlegten Zdorasscr Kleinodien aus Gold und Silber durch Vermitt- 
lung des Johannes Hochhawser Ciuis Pontensis, bestätigen. Acta Präge 
in Monasterio Zderasiensi in stuba refeccionis — die duodecimo mensis 
JuliJ hora vesperorum. Z.: Vitus, custos et canonicus Ecclesie ss. Petri et 
Pauli ApostolorumWissegradensis, Johannes de Oiomucz, rector 
scolarum in Zderaz, Johannes Boczek, Campanarius Ecclesie s. Wen- 
ceslai in Zderaz, Ssymko de Sussycz (Schnttenhofen), clerici et laicus 
Olomuconsis et Pragensis Diocesis. (Mit den Siegeln des Sderass er 
Propstes und des Notars; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 137, Nr. 802.) 532 

Jacobus de Baldanthonis, Prior Monasterij S. Luce de Perusia ordinis 
s. Sepulchri Domini Jerosolomitani sub Regula s. Augustini et generalis dicti 
ordinis, communiciert ein Verzeichnis der seinem Orden im Laufe seines Bestehens 
verliehenen Privilegien, Ablässe u. s. w. Datum Perusio in Monasterio 
s. Luce 1457, die IX. Junii. (Mit verletztem Bothsiegel des Ordensgenerals; 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 138, Nr, 809.) 533 

Tutius, Episcopus Alatrinus, kündigt die am XII. mensis Aprilis am Haupt- 
altare derEcclesiaAlatrina stattfindende Priesterordination des Johannes 
de Mirzalonicze Poznanensis Diocesis an. Datum apud nostram 
Ecclesiam Alatrinam 1460 Indiccione VIII mense et die supradictis. (Das 
einst vorhanden gewesene Siegel fehlt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 139, 
Nr. 813.) 534 

Jacobus de Baldantonijs de Perusio (Titel wie in der vorletzten Nummer) 
ernennt den Frater Paulus, Propst des Kls. S de ras, zum dortigen Vicar und 
Visitator. Datum in Choro Ecclesie 8. Luce 1466 die XXIV. Octobris. 
(Mif dem Rothsiegel des Generals; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 140, 
Nr. 815.) 535 

Nicolaus Lachman, s. theologie professor fratrumque Prouinciae Saxonie 
minister, theilt an Adleta, Aebtissin, Magdalena, Elizabet, Soffia, 
Margaretha, Elizabet, Anna, Margaretha, Soffia, Magdalena, 
Schwestern, und Hermann, Propst des Gonvents in Swez den Antheil des Kls. 
an Messen, Vigilicn, frommen Werken etc« mit Datum Bssribczyk 1467, 
13. die Decembris. (Mit verletztem Rothsiegel des Provinzials; Perg.; Or. Üniv.- 
Bibl. Prag; B 14, Nr. 823.) 536 

Wladislaus, RexBoemie, gestattet dem Paulus, DecretorumDoctor und Propst 
desKls.Zderas in Noua Oiuitate Pragensi, einen Jahreszins von 10 Schock 
Pr. Gr., u. z. 6 Schock lastend auf Vlricns de Mirowicz et Passmiewes, 
2 Schock auf den Waisen nach Oprssalo de Prest und auf der Ville 
Ghrzicze, an Theodricus de Ef r ums cem zu verpfänden. Datum Präge 
Sabbato post Natiuitatem B. Virginis 1475. Ad. rel. d. Samuelis de Hradek 
et Waleczow, subcamerarij Regni Bohemie. (Mit stark verletztem Rothsiegel 
Wladislaus' ; Perg, ; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 143, Nr. 831.) 537 

Vidimus des Abtes Johannes de Aula Regia über eine das Kl. Sderaz be- 
treffende Bulle Papsts Innoncentius VIII. Präge, 5. October 1490.^) *538 

Papst Alexander VI. trftgt dem Propste des Conventes vom hl. Grabe in 
Nissa auf, eine Strittigkeit des KL Sderaz beizulegen. Rome, 2. Junii 
1498.0 *539 
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1499 



1516 



März 15 



Dec. 5 



Präge ' 



(Neisse) 



1619 



Sept. 29 



1619 



Sagan 



Sept. 29 



1619 



Sept. 29 



Sagan 



Sagan 



1629 I Jnli 20 



1644 



Mai 6 



Wien 



(Prag) 



Abt Johannes de Aula Regia vidimiert neaerlich eine Bulle Papsls Inno- 
conti US VIII betreffend Exempti<»non des Kls. Sderaz. Präge, 15. Man 
1499.') ns« 

Frater Andreas Tyle, Propst zu Sderaz, sowie der Gonyent vom hl. Grabe zv 
Nyssa nehmen die Eatherina Gyessdorffjn in die Confratemität ihres 
Ordens auf. Datum Nonas decerabris 1516. o. 0. (Mit dem dem Diplome auf- 
gepresstem Siegel der Propstei zu Neisse; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 155, 
Nr. 887.) 541 

Franß Bättel, Regierender, JohanWiedeman, Ander Bürgermeister, Martin 
Backe, Richter, Caspar Rättel, JohanReyman, Johan Rotte, Mathes 
Loupoldt und Valentin Langehanß, Rathmanne der"Stadt Sagan, be- 
kennen von Melchior Gnißen yonEobach aufGleßendorf, beyder Rechte 
Doctor, der Kön. Kay. Majest. Appellation-Rath außm Ehönigl. Schloß Pragg 
und des Riterlichen S. Johanuis Hierosolymitanj Ordens Cintzley, sowie von dessen 
Gattin -Johanna Gnißin geborenen Hollcrstorkin, 1. am Tag^ 
St. Johannis Baptistao 1611 3000 Thaler, 2. am Tage Si Georgi 1616 500 
Gulden oder Ducaten Vngrisch, 3. am Tage St. Georgi 1617 5000 Thaler, 4. nach 
dem Tode der Letztgenannten von Gniß allein am St. Georgi-Tage 1618 1 500 
Gulden oder Ducaten Vngrisch gegen landesübliche Interessen ausgeliehen, hierüber 
einen Eaufcontract über 300 Thaler Jahreszinsen getroffen, und ihm nach Oesaion 
der alten über 3) ausgestellten Haaptverschreibung, über die erwähnten Zinsen 
jährlicher 300 Theiler eine neae Hauptverschreibung ausgestellt zu haben. Sagan, 
am Tage des heiligen Erzengels Michaelis 1619. Gefertigt von : Jo an Wide- 
man, Ander Bürgermeister, Matz Scheffer, Hans Lange, Mathes 
Röhricht, Casper Hoffman, Adam Oderr, Bäcker, Hans Kohlte, 
Fleischer, Wolff Michel, Schuster, Henrich Stappe. (Mit den Siegeln der 
Fleischer-, Tuchmacher- und Schusterzunft in grünem und dem der Stadt Sagan 
in rothem Wachs; Perg.; Or. Univ.-BibL Prag; B 176, Nr. 999.) 542 

Hypothekarische Einverleibung der in der Vornummer erwähnten, neuen HanptTer- 
schreibung auf die Stadt-Saganer Guter durch Wenntzell von Zedlitz anff 
Schönaw, Brieg, Quaritz undt Zierus, derzuHungern vnd Behaimb 
Köhn. Majestät Rath und voUmechtiger Hauptmann des Fürstenthnmbs 
Sagan. Gebenn im Köhniglichen Ambt Sagan am Tage Michaelis 1619. 
(Mit dem bezuglichen rothen Amtshanptmannssiegel in hölzerner Kapsel ; Perg. : 
Or. Univ.-Bibl. Prag; B 178, Nr. 1003.) 543 

Weitere Transactionen des Bargermeisters und Rathes zu Sagan mit Melchior 
Gniß vonKobach über obige Geldanlehen unter Inpfandgabe der S a g a n e r 
„Landgütter''Haußdorf, Zaippa und Niederharttmansdorff. Dieselben 
betheiligten Personen, wie oben, und: Mathes Eholben und Christoph 
von Dyhr. Datum und Fertigung wie oben. (Vier Kapsel- und ein gewöhnliches 
Siegel; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 178, Nr. 1004.) 544 

Erhebung des Gerhardt von Wachtendanck in den „Standt ynd gradt des 
Adels der recht Edelgebomen Rittermäßigen Lehens : vnd Fvnirsgenossen'* durch 
Ferdinand IL Wien, 20. Jalij 1629. Gulielmus Gomes Slanata, Re^ 
Bohemiae S. Cancellarius. (Das Kaisersiegel Ferdinands IL fehlt ; Perg. ; Or. 
Univ.-Bibl. Prag ; B 1 85, Nr. 1 1 7.) 545 

Auszug aas der Landtafel Böhmens „Weis Lilien Gedenk Quatern Ao. 1644 Am 
Freytag nach dem Sontag Judica, das ist den 18. Martij., B. 17 'S ausgefolgt mit 
Bewilligung des „Ritters Herrn Nicolay Gerstorf von Gerstorf vnd 
Malschwitz, auf Grosen Woßow, Zduchowitz, Skrzipek vnd 
Ne wh off , KOn. K. Maj. Raths, Königl. Statthalters vnd Obristeu Land Schreibers 
im Königreich Böhem, Vnter den Pettschaften des Alb rechts Christoph 



I) Lat.; UeboriiahmsiDTentar der Aufhebangscomraistion dos ^1b. Sderass. 
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1644 



nach 
1657 



1662 



Mai 7 



Mai 8 



Bononiae 



Neo-Pragae 



März 24 



1664 



Juli 1 



Nissae 



Nissae 



Hloschek von Schampach auch Sratsch, Rom. Kayß. Maj. Baths, Ho£f-, 
Lehen- vnd Cammors- Rechtsbeysitzer vnd Vice Land Richters, vnd Rudolph 
Czeyka von Olbramowitz, Rom. Kayß. May. Raths vnd Vice Landschreibers 
im bemelten Königreich Böhcm", am Freytag nach S.Philippi Jacobi das ist den 
6. May 16[44], ,,aber den Eaufcontract zwischen Mathaens Freiherrn von 
Von i er, des heiligen Römischen Reichs Rittern vnd Herrn anf Lipnitz, auch 
Rom. Kay. Mays. Obristen'S als Käufer, and ,, Johann Redel festeren von 
Wildensdorff auf BukohT*, als Verkäufer, über dessen bei dem KLZderas 
inderNeugnStadtPrag gelegenen Garten und dem in demselben erbauten 
Hause, von welchem Besitz vordem „PaulLiedlau auf Schonberg, Rom. Ksljs. 
May. bey der Camer im Königreich Böheimb Rath vnd Secretarius", mit Bewilli- 
gung Kaiser Ferdinands!, und Kaiser Maximilians 11. laut einem 
gleichfalls in die Landtafel „in den Leibfarben Kauffis Quatern, Anno 1578 am 
Freytag nach S. Veit L^ 3** einverleibten Majestätsbriefe Kaiser Rudolfs IL 
de dato Wien, Dienstag nach S. Lucij 1577, einen jährlichen Kammerzius 
von 2 Gulden Reinisch zu Händen des Kls. Z de ras, von „Weiland Dorothea 
von Duppau, Priorin des Jungfer Closter Swieteczky vnd Zdaras*' gereitet 
hatte. Kaufpreis 3000 Gulden Rheinisch. Z.: Johann Gezborowsky Oliven- 
berg auf Chotez, Silnester Florian von Lambstein, beide „Ober- 
schreiber bey dem Königl. Christen Burggrafen -Ambt'', Wilhelm Trzi- 
dworsky von Wotin und Carl Mayer von Locksdorff auf Bruckh. 
(Mit den Siegeln Hloscheks und Czeykas ; Papier, beschnitten ; Or. Univ.-Bibl. 
Prag; B 193, Nr. 1039.) 546 

Antonius, Tit. S. Mariae in Via Lata diaconus Card., und Antonius Barbe- 
rinus, S. R. E. camerarius de latero legatus, ernennen den Florius Cremona 
zum päpstlichen Notar. Datum Bononiae in Palatio nostrae Residentiae, 1044 die 
septima Maij, Pontificatns Papae VrbaniVIII A<>XXP. Gezeicbnet von Cardinal 
Antonius und Marianus Natus, Secretarius. Auf der Rückseite das Eides- 
gelöbnis des neuen Notars „Don FlorioCremona Prepositus inZderas'^ 
abgenommen von Maximilianus Rudolphus liber baro aScbleinitz, 
Prot. AposiEccl. Coli. Litomer: Prepositus, Pragae, 29. Julij. (Mit dem Siegel 
des Cardinais Barberini in einer Holzkapsel; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag, Bl93^ 
Nr. 1040.) 547 

Transsumpt einer Urkunde, laut welcher Franciscus Carolas Nenttwigius, 
8. Ord. Canon. S. Sepulchri Hierosolymitani cum duplici rubea Stella per Boe- 
miam Silosiam et Moraviam Generalis Supremus et Ratiboriae ad 
SS. Petrum et Paulum et in Reichenbach ad. S. Barbaram Praepositus, 
Protonotarius apostolicus, den nach dem Tode des Jacobus Hildebrand, Pro- 
tonotarius apostolicus und Propst zu ZderasNeopragae, 5 Jahre lang die 
Administration dieses Klosters fuhrenden Johannes Baptista Cynner zum 
Propst von Zderas bestellt. Datum der Urkunde: Neopragae in Praeposi- 
tura SS. Petri et Pauli in Zderas 17. Octobris 1657. Datum des Trans- 
SQmptes: Pragae 8. Maij . . . Franciscus Ferdinandus de . . . Notarius 
Publicus. Die Jahreszahl und der Zuname des Notars sind abgeschnitten. (Ohne 
Siegel; Papier, bis in den Text hinein bescbnitten ; Or. Univ,-Bibl. Prag; B 198, 
Nr. 1059.) 548 

Derselbe ernennt den Joannes Guilielmus Elbelius, Artium liberalium et 
Philosophiae Magister, Plebanus Sueczicensis Diocesis Lithomeri- 
censis, titulo et dignitate Praepositurae Franckensteinensis ad 
S. Georgium Martyrem in Dioecesi Vratislauiensi zum Commisarius 
seines Ordens per Bohemiae Regnum, Ducatum Vtriusque Silesiae et Mar- 
cbionatum Moraviae. Nissae in Praepositura SS. Petri et Pauli 
XXII.Martij 1662. (Mit dem Rothsiegel Nenttwigs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; 
B 199, Nr. 1065.) 549 

Derselbe bestätigt die Wahl des vorgenannten Joannes Guilelmus Elbelins» 
coadiutor Praepositurae Zderasiensis, zum Propste dieses Klosters nach 
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1671 



März 7 



1680 



Juli 19 



1692 



März 20 



1753 



Oct. 16 



1772 



April 4 



Prag 



Closter 
Bergen 



Nissae 



Wienn 



Bielohrad 



der erfolgten Besignation des Joannes Baptista Cynner. Datom in 'in 
Braepositnra SS. Petri et Pauli Nissae prima die Julij 1664. (Mit den 
Botbsiegel Nenttwigs; Ferg.; Or. UniT.-Bibl Prag; B 201, Nr. 1069.) 550 

Vitns Miellita zu Strasietz Im Böhaimben cediert seine Forderung^ tod 
2232 Gulden Bheinisch bei der Don Martin de Hoeffsuertischen Crida 
sammt Interessen seit 1661 dem ,, ruinierten uralten Dom- vnd Crentzstiefft 
bey S. S. Peter und Paul in der Neyen Statt Prag, sonst im Zderaß 
genant" mit dem Bedinge, dass das letztere ihm nach Einbringung dieser Präteo- 
sion 300 Gulden Bh. auszahlen solle und für ihn nach seinem Tode ein feierliches 
Anniversar zu halten habe. Z.: Joachim Ernst von Beinek und Elias 
Franz Pirscher von Seyfferstorff. Prag, den 7. Martij. (Mit den Siegehi 
des Cessionars und der Zeugen in Bothwachs in deckellosen Kapseln ; Perg. ; Or. 
Univ.-Bibl. Prag; B 206, Nr. 1082.) 551 

,,Sebastianus Goebelius, Abt des Kaiserlichen Freyen Stififts und Closter s 
Berge vor Magdeburg k'* bestätigt „denen Meistern und sämbtlichen Ver- 
wandten des Sattler Handtwerks in der Alten Stadt Magdeburg k*' die ehe- 
lichen Geburt „deutsch nnd wendisch'' des Christoph Kuhn, jüngstco 
Sohnes der Catharina Helwigin, Michael Uhlrichs, Ackermanns zv 
Dodeudorff, Eheweib, aus deren erster Ehe mit Henning Kuhn. Closter 
Bergen, den 19. Julij 1680. (Das einstige Abtssiegel fehlt; Perg.; Or. üniv.- 
Bibl. Prag ; B 2 1 3, Nr. 1 1 02.) 552 

Joannes Ferdinandus Pistorius, S. Ordinis Canonicorum Begulariom Cnsto- 
dum SS°^^ Sepulchri Hierosolymitani cum duplici rubea cruce per Boemiam. 
Moraviam etSilesiam Generalis et Snpremus Prepositus nee non per easdem 
Provincias Yisitator, Nissae ad SS. Petrom et Paulum Praelatus Infnlatns, 
investiert nach dem Tode des Joannes Guilelmus Elbelius ab Elblings- 
berg, Propstes zu Zderas, den Professen seines Ordens Narcissns Caspar 
Kunn zum Propste von Zderas. Datum in Praepositura Generali Nissae, 
20. Martij 1692. Auf der Bückseite: Investitura Beverendissimi Kuhn, Mortons 
hie Praepositus 1704 die 8. octobris. (Mit aufgedrücktem Siegel des General- 
propstes ; Papier ; Or.üniv.-Bibl. Prag ; B 22 1 , Nr. 1 1 1 8.) 553 

Peter Kühle von der Buhe cediert dem Wenceslaus Franciscns Wal- 
precht, Protonotarius Apostolicus und Administrator der Propstei in Zderad(!) 
zu Händen des letzteren Kls. 600 Gulden Bheinisch von dem ihm laut dem „dritten 
weißblauen Starosten-Begister der k^Jniglichen Landtafel*' zu Prag sub lii O. 7 
von seiner verstorbenen Gemahlin Anna Ludmilla geborenen Andrilzkin 
von Audritz vererbten Capitale von 8000 Gulden Bheinisch, das „laut des 
2ten leibfarbenen grösseren Schuld- und Yerschreibungs-Quatem sub lit. B. 13" 
dieser von ihrem Vater „Bitter Leopold Audritzky von Audritz snbhypo- 
theca dessen im Saatzer Creyß liegenden Guth Lieschnitz nnd Stein- 
wasser verschrieben worden war. Wienn, 1 Q^^ Octobris 1753. Z.:Josepk 
Mladota von Solopisch und Johann Wentzl Bilek von Bilinberg. 
(Mit den Siegeln des Cessionars und der Zeugen in Bothwachs und Holzkapseln: 
Leinwand; Or.üniv.-Bibl. Prag, B248, Nr. 1174.) 554 

„Johann Berthold Schaf fgot seh genannt des Heil. Bömisch. Beichs 
Graffund Herr auf Künast nnd Gr ei ffen stein, Ihrer B. K. K.Majestät 
Bath, würklicher Cammerer, Cammer- und Hof lehen-Bechts-Beysitzer im Böheim'' 
cediert anWenzl Adalbert Forst, Artium liberalium et Medicinae Doctor. 
600 Gulden Bheinisch 47 kr. 5 Vs ^ ^on dem „ihm an der Herrschafft Bozdialo- 
witz Lauth des in dem 3 ^'^ grün Paperlfarben Gedenk-Quatem sub Lit. E. l ein- 
verleibten Kauf-Contracts annoch rückständigen Mütterlichen Maria Barbara 
GräfinSchafgotschischen Kaufschillingsgeldem aufgewiesenen Antheil per 
2650 fl. 47 kr. 5^3 4-" Bielohrad, den 21^^ Aprilis 1772. Z.: Emannel 
Ubelli von Siegburg und Donat Joseph von Michlensdorff; Auf der 
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Bäckseite der Begistratorvermerk der Eintragung „ii^ dem 1^^ Narcissen färben 
Gedenkh-qaatern'^ in die Landtafel vom 11. Maji 1772 gezeichnet von „Johann 
Andreas Jorda Begistrator.'^ (Mit ded Siegeln des Cessionars mid der Zeugen 
in Holzkapseki; Perg.; Or. üniv.-BibLPrag : B 254, Nr. 1185.) 555 



Ein Convolut weiter nicht specificierter, ehemals Kl.-Zderaßer Archivstucke ökonomischen Inhaltes; als Wirt- 
schaftsbelege u. s. w., wurde über Gubemialauftrag de dato Prag, den 25. August 1800, N.E. 23.260, am 23. September 
1800 von der Prager Universitäts-Bibliothek summarisch der damaligen Prager kaiserlichen Guber- 
nialregistratur abgeliefert 



GonTent der Angiistiiieruuien oder Magdalenerinneii zur hl. Jnngfrau Maria Magdalena (ad Septem 
gaudia Mariae Magdalenae) in Brüx (lat. Pons, Pontnm, Braxia, Gnenm; czecLMost) inderDiocese 

Leitmeritz (yordem Prag). 

Gestiftet am 21. November 1283 zu Sdaras auch Saras bei Brnx; aufgehoben am 5. April 1782. 

A. Oedrnckte ftegesten: 

Beffuta R^gni Boh. Bd. II: Nr. 1302; Bd. III: Nr. 1838; Bd. IV: Nr. 42, 187, 309 und 1651. 

B. UDgedrnckt: 

Priorat der Augustinerinnen zu den Sieben Freuden Mariae Magdalenae in BrQx« 1326 — 1456. 



1326 Dec. 26 ' In Ponte 



1381 Nov. 11 



(Saras) 



1456 Nov. 17 In Castro 

Pragensi 



Burgermeister unBath von Pons bezeugen, dass alle zum CastrumPontensege- 

i hörigen Gründe den Klosterfrauen von Saras seit Alters den Zehent abführten. 

In Ponte, 26. Decembris 1326.^) *556 

„Eunegund, priorynne, vnd Wanka, custorynne, vnd Dorothea, kelhierTnne, 
vnd dobj dje gancze sammenunge des Glostirs czu Saras, gelegyn vor der 
statczuBruchx, dezordenssente August ini genant von der bus& 
sente Marie Magdalene'^ bekennen, dass Frenczil Horanda ihnen „ge- 
schieht vnd gegeben hat eyn Stocke ackirs, dasdogeleginistbyedemme dorfe 
Pezil bye demme erbe dez Niclos Letawers, in snlchir mo2e, das wir alle 
suntage in der Gold faste ewelicke filgyn mit dreu letczin des morgyn an demme 
montage eyne selenmesse haldin schuUyn.'' Gegebin 1381, an des mildin herin 
sente mertins tage. o. 0. (Mit verletzten Weisswachssiegeln der Priorin und des 
Conventes ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 77, Nr. 465.) 657 

Von Johannes natns Nicolai deBochaw, clericns Pragensis diocesis^ 
notarius publicus", verfasster Act, laut welchem „WenceslausdeKrumlow^ 
Decretorum Doctor, decanns Ecclesie Pragensis, administrator archiepisco- 
patus eiusdem sede vacante'S beurkundet, dass „Lewa, Johannes etDiuissins 
fratres de Dy wicz^* mit einem von der Hand des „Petras quondam Mathie 
Wände de Luna (Laun), (clericus) Pragensis diocesis, auctoritate Impe- 
riali pnblicus notarius'S verfassten Instrumente, welches die Transsumpte einer 
Processschrift des „quondam Johannes de Dülmen, auditor et commissarius 
compulsor" über die Gründung, Errichtung und Bestiftung des „monasterium 
Monialum S. Anne prope Lunam*' durch „Berona quondam de Luna" 
und dessen Neffen, sowie über die Best&üg^ngsdiplome dieser Stiftung durch „Bex 
Johannes et Earolus Imperator", sowie über einen Processact des „quon- 
I dam J e n c z , tunc officialis Pragensis Curie archiepiscopalis" betreffend das 
Patronatsrecht der Kirche in der Yille Bäna, und endlich über eine Neubestäti- 
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1487 



1498 



1515 



1522 



1530 



1539 



1558 



1570 



1573 



1573 



1629 



1703 



1 



März 20 



Jnni 29 



Oct. 20 



Jan. 28 



Mai 12 



Mai 24 



Jan. 21 



Jan. 24 



Oct. 7 



Oci 16 



Jan. 31 



Aag. 6 



(Brüx) 



(Schwatz) 



0. 0. 



Prag 



Meissen 



Prag 

Prag 

Prag 

{Brüx) 

Prag 

Wien 

Wienn 



gung der obgenannten Klosterstiftnng durch ,,Ladislans Bex", enthielt, yor 
.erschienen seien und nm die Transsnmmiernng and Excopiation dieses Instrumentes 
gebeten hätten. In dem nun ohne weitere Nennangen folgendem Transsumpte ist 
das Diplom Königs Johannes, das sich in den Begesta Begni Bok 
Bd.IV, Nr. 187 verzeichnet findet, nnd dessen Emenernngen durch das KarlsIY. 
„DatamPrage, 1356, IndicioneIX. EalendasAugasti*', onddasKönigs Ladis- 
laas „Datum Präge die tertia mensis Ffebruarij 1456", enthalten. Z.: Magister 
Petrus de Wlassym, Martinus de Ponte, Cautor in Ecclesia Pra- 
gensi. Data sunt hec in Castro Pragensi, In domo habitacionis (Wen- 
ceslai deErumlow) inEstuario Nouo, indicione qnarta, die decima septima 
mensis Noaembris, hora terciarnm. (Mit dem Weisswachssiegel des erzbischOflicben 
Administrators; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 138, Nr. 808). 558 

Bürgermeister und Bath der Stadt Brüx beurkunden, die dem Kl. der Sarasser 
N n n e n für alle Wohlthäter des Kls. gewährten Ablassbriefe, eingesehen txt haben. 
20. März 1487. o. 0.*) (•)559 

Anna von Wrbna, Priorin des Eis. zu Schwaz, überlasst dem Mathäns, 
Bichter zu Zidowicz, einen Acker- und Wiesengrund des Kls. gegen einen 
Jahreszins von 3 Prager Groschen. 29. Jnni 1498. o. 0.^) (*)560 

„Martinus, Episcopus Nicopoliensis, et Stanislai, EpiscopiOlo- 
m nee nsiSfYicarius generalis" beurkundet die durch ihn „1515,diesabbato Yige- 
sima Octobris" geschehenen Consecration derneuerbautenKirchedes ,yM o n a- 
sterium sancti monialium in opido regali Pruchs infra mnros 
situm prope valuam Pragensem", und verbindet hiemit gleichzeitig äne 
Ablassertheilung für die Besucher dieser Kirche an gewissen Festagen, o. 0. (Mit 
dem Bothsiegel des Greneralvicars ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 1 54, Nr. 884.) 561 

König Ludwig bestätiget dem Kl. Sara s dessen Privilegien. Prag, 28. Januar 

1522.0 •ses 

Die Klosterfrauen zu S a r a s s werden von dem Generalprobste ihres Ordens verpflichtet^ 
einen oder zwei Priester bei ihrem Convente zu erhalten. Meissen, am Sonntagt 
vox iucunditatis 1530.^) (*)563 

Ferdinan dl. bestätigt dem Sarasser Kl. das diesem von K.Ludwig yerliehene 
Privilegium. Prag, den Sonnabend vor Pfingsten 1539.^ *564 

Ferdinand I. befreit das Kl. Sarass seiner Armuth wegen von allen kgl. Abgaben. 
Prag, Freitag nach St. Fabian und Sebastian 1558.^ ^565 

Maximilian II. bestätigt das dem Kl. Sarass von Ferdinand I. ertheilte Pri- 
vilegium. Prag, Montag nach St. Fabian und Sebastian 1570.^) *566 

Der BrüxerBath verpflichtet sich, die Zinsen für von dem Kl. Sarass entliehene 
500 Schock Pr. Gr. halbjährig zu zahlen. Freitag vor St. Galli 1573. o. 0.*) (*)567 

Budolph n. bestätig^ das dem Kl. Sarass von Maximilian IL verliehene Pri- 
vilegium. Prag, 16. October 1573.^) •568 

Ferdinand n. bestätigt dem Kl. Sarass alle dessen Privilegien und Freiheiten. 
Wien, 31. Januar 1629.*) »569 

„Leopold, Bömischer Kaiser'', gestattet, dass „Scholastica Kayserin, 
Priorin, bei Siebenfreuden S. Mariae Magdalenae de poenitentia 
in(der)Kdniglichen StadtBrix'* laut des inserierten Kaufcontractes „Aetom 
in Begia Givitate Pontensi, die 5. Junij Anno 1703*', die „Gemeinde 
Frohnfest", da diesslbe an der Priorin Kl. „ganz contigue anstossen thäte, nnd 
die in der Gefängnuß befindliche Deliquenten theils durch das tag- und nächtiiche 
gesang, theils durch das bey ö£fter fnrnehmenden Torturen entstehenden entaeti- 
liehen geschrey denen Conventualinen hinderliche Verwirrungen zn veranlassea 
pflegen'*, sowie „zu einiger extension des ohne dem sehr engen Closters'S mit „Yor- 
wissen Benedict] Litwerig, Visitatoris et Yicarij Generalis des heiliges 
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Cistercienser Ordens in Böheimb" von dem „Magistrat obgedachter 
Stadt Brix*' n. z. ,,sambt einer dabey befindlichen besonderen Bürgerlichen 
Hanß- oder Brand-steile, soweit solche in lineam rectam von ihrer Closter- 
Eckmaueranfahendbis an den Kirschbaum innen vor der Stadt-Maner 
zu ziehen nöthig wäre'S nm 800 Gulden Beni kaufen dürfe. Den Eaufcontract 
fertigten: „Scholastica Kaiserin, Priorin, S. Constantia, Sub Priorin, 
Benedict, AbbtzuOsseg, Yisitator, Antoni Johann Ignati Wrabskj 
Tluxa von Wraby, Burgermeister, Johann Ulbrich Carl Zesner von 
Spitzenberg/' Wienn, den sechsten Aprilis 1703. Leopold. Francisc. 
Comes Wirben, Eegis Bohemiae Supremus Gancellarius. Ad mand. S. C. 
B.M. proprium Georg Bechinievon Laschan. (Auf der Bückseite: Wenzel 
Max Zdiarsky von Eosmatschow.) (Die Eintragung in das „Stadt Buch, 
empt Pontens, Nono Fol. 101 — 107'* zeichneten: Matheus Ernst 
Strickhert Johann Christian Itter.) (Mit dem grösseren Siegel des 
Kaisers in Rothwachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag: B225, Nr. 1127.) 670 



Eine Reihe unspecificierter, gebündelter Schriften ökonomischen Inhaltes desEloster-ArchiveszuBrüx 
wurde von der kaiserlichen Aufhebungs-Commission unmittelbar dem kaiserlichen Gubernium zu 
Prag für die kaiserliche Staatsgüter- Administration in Prag abgeliefert 



Benedictiner- und Benedictinerinnen-Klöster. 



Abtei der Benedietiner Congregationis Bohemicae za St. Johann dein Tänfer unter dem Felsei 
(lat. Honasterium S. Joannis sub rape oder Sealense, aueh Scala, Spelunca; ezeeh. St. Jm 

pod skilou), Erzdiocese Prag. 

Gegrfindet am 1. Februar 1033 von Herzog Brzetislaas von Böhmen, zerstört von den Hnssiten 1422; restamriert tos 
Ullrich von Hasenbarg ca. 1450 (nach anderen erst 1517 nenbesiedelt) ; aufgehoben am 17. Nov. I78o; yerlassenam 

6. April 1786. 

A. C^edrackte Urkunden und Regesten: 

Begesta Imperii Bd. XI (AUmann): Nr. 11647. 

WinUra, L.: „Memoria Subrupensis*^ P. CoeUatini HosUovsky, in den „Studien und MiUheü, a,d. Bened.- und Cüt- 
Orden^^, Bd. XI., S. 296 — 306, 448—463, 613—632. 

a 

B. Ungedrnekte Urkunden: 

Abtei der Benedictiner zu St. Johannes dem Täufer unter dem Felsen. 1497 — 1660. 



1497 


Jnni 3 


Prag 


1549 


Dec. 2 


Prag 


1553 


... 


• • • • 


1620 


Aug. 4 


1 

Neapel 

1 


1634 


März 8 


•Prag ! 


1644 


März 31 


Prag 

1 


1650 




1 

1 

' • . • 


1653 


Oct. 18 


1 
1 

1 . . . . 

i 


1660 


Oct. 25 


! In Abbatia 
S*i Nicolaj 
Vetero- 
Pragae 



Wladislaw, £. v. Böhmen, bestätigt dem £L St. Johann den Wiederbesitz der 
ihm ehedem entfremdeten Güter Tochowitz, Starawoda, Horzeczan. 
Kletitz und Lissowitz. Prag. 3. Juni 1497.*) •STl 

Ferdinand! erlaubt dem El. St. Johann die Oppignoration der Dörfer Obora 
und Petrow. Prag, den Montag nach dem St. Andreastage 1549.^) *57! 

Zwei Landtafelextracte die Dörfer Neulieben und Zahorzan betreffend, o. 0. 
u. T.i) (•)57S 

Philippus Cobelli de Belmonte erhält yon dem General-Stadium zo 
Neapel das Promotionsdiplom in J.U.Doctorem. Neapel, 4. August 1620.*) 574 

Cessionsinstrument der Dorothea Johanna Zarubin an das El. St. Johani 
über eine Insel mit Mühle sammt allem Zugehör. Prag, 8. März 1634.*) ^575 

Johann Boczek der Jüngere codiert dem Prager Bürger und Avocaten JohtoD 
Auponieschitzky 800 Meissn. Gr. für dessen ihm bei der Landesstelle pne- 
stierte Vertretung. Prag, 31. März 1634.*) (*)P)5'^ 

Specification der Einkünfte und „Urbarium beneficiorum et Hospitalis Tibe- 
riensis in Stiria'' des Rosconenser Bischof es Johann. o.0.u.T.*) (*)(?)57T 

Gession Stephan Dendelins an das El. St. Johann über 1250 Schock Pr. Gr. 
18. October 1653. o. 0.*) (*)W57§ 

„Matthaeus Ferdinandus ä Bilenberg, Nominatus Episcopns Begino- 
Hradcensis (Eöniggrätz), Monasteriorum S. Joannis sub BapCt 
S. Nicolai Vetero Pragae Abbas, S. C B. M. consilarius, in Indito Begoo 
Boemiae supremae Qnaesturae Praeses ; nee non Monasterij Monserrt- 
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16&4 



1674 



Jali 18 



Aüg. 25 



Wien 



Präge 



1678 



Juni 22 



Wien 



tensis Neo-Pragae ä S. G. Majestate cum pleDitudine potestatis depntatos 
Inspector'S erneaert kraft der letzteren Wärde, die dem „Joannes Chryso- 
stomns de Belmonte, Noniinatns Episcopus Tragnriensis et Abbas 
GellaeFlornm öFamiliaCobelliana orinndns^S schon yon ,,Caramnelis, 
tum Abbas Monserratensis Neo Pragae, nanc Episcopns Gam- 
pagnensis'S als derselbe ihm die Abtei ,,Gella Floram'* überwies, mittels 
eines eigenen Diplomes gewährte Erlaubnis, nach Belieben an welchem Orte immer 
wohnen zn dürfen ; welche Anfenthaltsfreiheit dem Johannes übrigens nach dem 
Abgange des Garamnelis ,,ad Bomanam Sedem*' auch von ,Jsidoras de 
Grnce, Abbas GarloYiensis (Karlshof), Generalis Administrator et Yice- 
abbas MonasterijMontserratensis" neu bestätigt worden war. Diese Wohn- 
ortsfreiheit glaubt Bilenberg aber umso mehr dem Petenten gestatten zu müssen, 
da ihm „propter Haereticorum insolentiam" der Zutritt zu seiner Abtei Gella 
Florum überhaupt verwehrt sei. Des Weiteron theilt die Urkunde im Eingange 
aus dem Lebensgange Beim ont es mit, dass derselbe ursprunglich den „Ordo 
S. Augustinj Viennae et S^® Mariae ad Fontem (Mariabrunn) prope 
Viennam^' geleitet, sowie als „Visitator Generalis, Gommissarius Generalis et 
Prouincialis Koapolitanus" gewirkt habe. Hierauf h(ibe Kaiser Ferdi- 
nand us III. ihn als „Theologus et Gonsiliarius'* sich attachiert, und war er so 
der Person des Kaisers sowie dessen Hofe fortgesetzt nahe gestanden, sowie nicht 
nur als Berather, sondern auch zu politischen Geschäftshandlungen von grösserer 
Bedeutung stets mit glücklichstem Erfolge verwendet worden. Vom Kaiser nun 
dem Papste zu höheren Kirchenwürden empfohlen, habe dieser behufs leichterer 
Ermöglichung des kaiserlichen Wunsches Belmonte den U^bertritt „ad Beli- 
giouemBenedictinam^' erlaubt, und ihm gestattet, in einem Zeiträume von 
vier Monaten das bezügliche Noviziat „in Monte Serrato Neo Pragae*' zu 
absolvieren, worauf er über des Kaisers Fürsorge zunächst zum „Episcopns 
Bosonensis" und dann zum „Episcopus Tragnriensis*' ernannt worden 
war. — Actum in Abbatia Sti Nicolaj Vetero: Pragae, die 25.0ctobris 
1660. Matthaeus Ferdinandus ä Billenberg. (Mit dem Bothwachs- 
siegel des Bischofs in deckelloser Kapsel ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 148, 
Nr. 1061.) 579 

Leopold I. bestätigt die Wahl des Johannes Ghrisostomus de Belmonte 
zum Abt von St Johann Unter dem Felsen. Wien, 18. Juli 1664.^) *580 

„Mathias Tanner, h S. J., S. S. Theol. Doctor Academici Gollegii S. J. ad 
S.Glementem necnon Vniversitatis Garolo-Ferdinandeae Pragensis 
p. t. Bector'S bestätigt über Ansuchen des „Garolus Bonifacius aGoldt- 
pnrg, 0. S. Benedicti exempti monasterii Brzewnoviensis in 
B r a u n a Prior, SS*® Theologiae Doctor, etejusdemFacultatis Professor Ordi- 
narius etc.*S demselben, dass er am 10. Mai 1660 um die 9*® Morgenstunde ange- 
sichts der ganzen Universitas Garolo Ferdinandea mit Erlaubnis des 
„Gardinalis ab Harrach, Archi-Episcopus Pragensis, S. B. Im- 
perij Princeps nee non ünivcrsitatis Pragensis amplissimus perpe* 
tuusque cancellarius^' durch „Nicolaus Franchimondt^ Franckenfeldt, 
Dominus in Nemischl etc., Philo sophiae et Medicinae Doctor etc. necnon Vni- 
versitatis Garolo-Ferdinandeae Eector Magnificas'S als Proipotor, und 
„Ghristophorus Todtfeller ö S. J. , SS*^® Theol. Doctor, ejusdemque in 
eadem Vniversitate Professor Ordinarius^' zur Würde eines Doctors der Theologie 
promoviert wurde. Pragae, 25. Augusti 1674. Mathias Tanner S. J. Fri- 
dericus Guilielmus Franck de Freyensprnngk, Vniversitatis 
Pragensis Notarius.'^ (Mit dem Bothsiegel der Universität in hölzerner Kapsel; 
Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 209, Nr. 1089.) 581 

Leopold I. bestätigt den neugewählten Abt von St. Johann unter dem Felsen 
GasparEymer. Wien, 22. Juni 1678.*) *582 
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1695 



1721 



1731 



Aug. 1 



Mai 1 



1732 



1743 



1750 (?) 



Ang. 18 



Wien 



(Eönigsaal) 



Prag 



Oct. 21 



April 3 



Wien 



Wienn 



Mai 22 



1750 



Sept. 30 



Smirzitz 



Pragae 



Leopold I. bestätigt den neagew&hlten Abt von St. Johann unter dem Felsen 
Aemilianns Eotterowsky. Wien, 1. August 1695.^) *583 

Gonfratemitätsbrief zwischen ,, Thomas Badecias, Abbas, et P. Engelbertos 
Lerch, Prior, totusque monasterij B. Y. M. de Anla Begia (Königsaal) 
ord. Gisterciensis Gonventas*' nnd „Aemilianns Eotterovsky, Abbaa, 
ac P. Placidns Yitt, Prior, totnsqae Begij Monasterij S^ Joannis snb 
Bupe Gonventus. 1721 die 1^ Maji. (Mit dem Abts- nnd Gonventssiegel tod 
Eönigsaal in rothem Wachse ; Perg. ; Or. Uniy.-Bibl. Prag ; B 232, Nr. 1 144.) 584 

Wentzl Ghanowsky von Langen tritt „krafft gegenwärtiger yermOg der 
Yernent Eönigl. Ordnung L. 15 ausgefertigten Gession Dobra Wale ge- 
nandf' von den ihm „Lauth des in dem fünften gedenck: Qvatem A 1731. dm 
9. Maij Einverleybten zwischen denen Graff Halleweylischen Gredito- 
ribus getroffenen Yergleichs als Brandelynskischen Greditor an den bej 
der EOnigl. Berg StadtEuttcnberg anoch vßrbleybendon rückstandigeu 
und in die Graff Halleweylischen Ghassam gehörigen Kanffschilling capi- 
talis nomine 2000 fl. an Interessen'' angewiesenen 605 fl. 30 kr., diese Interesses 
an „Joseph Wenzl Felix, beider Rechte Doctor und geschwomen Landes Pro- 
curator im E. Böheimb" ab. Prag, den 18*®** Augusti 1731. Z.: Gonstan- 
tinus Otto Balika. Frantz Theoffyl Elev von Baudne. (Die bezügliche 
Eintragungsbestätigung in die Landtafel ist gefertigt von: „Norberth Ant. 
Zalusky Helffen stein, Registrator.'') (Mit den Roth wachssiegeln des Ges- 
sionars und der beiden Zeugen in hölzernen Eapseln ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag : 
B237, Nr. 1153.) 585 

Earl YI. ertheilt dem El. St. Johann unter dem Felsen die Erlaubnis zum 
Ankaufe des Weingartens Wissoka. Wien, 21. October 1732.^) ^586 

Maria Theresia bestätigt die nach dem Tode des „Aemilianus Kotier- 
owsky, Abt zu S.Joannes unterm Felsen'S ^m 4. März 1743 erfolgte 
Wahl des Bernardus Slawik zu dessen Nachfolner. Wienn, den dritten 
Aprilis 1743. Maria Theresia. Philippus Gomes Einsky, Beginae 
B h e m i a e supremus Gancellarius. Ad m. S. R. M. proprium Johann Fried- 
rich von Eger. (Der Bestätigungs?ermerk der Eintragung „In den fnnften 
Grün-Silbernen Eauf Quatern*' der Landtafel ist vom 8. Octobris 1743 nnd tos 
„Joseph Mladotta von Solopisk, Obrister Erb-Gron-Thurhutter nnd der 
Grösseren EönigLLandtaffel Ingrossator^' gezeichnet.) (Mit dem grosseres 
Siegel Marie Theresiens in hölzerner Eapsel; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 244, 
Nr. 1164.) 587 

Yon Johann Daniel Grafen Eastheimb, als gräfl. Johann Wenzel 
Eaisersteinischem Landtafel-Bevollmächtigten, für Johann Bitter tob 
Eawarnagh ausgestellte Gession über 1961 fl. 50 kr., welche ans dem Graf 
Earl Joachim Predauischen, in Gridam verfallenen Gute Ginditz ss 
fordern waren. Smirzitz, 22. Mai 1750.^) 58?^ 

Transsumpt des von Eaiser Leopold I. über Ansuchen des „Pater Wences- 
laus Hartman, S. J., damahligen Regens (des) königlichen Seminarij 
bey S. Wenceslai in (der) Alten Stadt Prag, derzeith aber Bector dei 
Gollegij zu Böhmisch Grumau", dem Seminarium Sancti Wenceslai 
ertheilten Privilegiums, nach welchem „alle und jede Seminaristen, welche aaS 
(dem) königlichen Seminario St i. Wenceslai ad primumMagistery Pbilo- 
sophiae gradum (der) königlichen Pragerischen Garolo-Ferdinandei- 
schen Yniuersität vermittels deren daselbst vorgehenden Promotionen von nm 
an biß in alle zukünftige Zeiten gelangen möchten, vnd vorhero Ihrer gebnrth nadi 
nicht von Adel währen, zugleich und eo ipso in den Grad des Adels (des) Erb- 
EönigreichsBöheimb hiemit erhoben — und ihnen inßgesammt — nnd eineB 
ieden insonderheit nach beschriebenes Adeliches Wappen zu führen erlaubt seil 
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1752 Aug. 11 



Wien 



1754 Juli 13 



1759 



März 5 



Wien 



Wien 



1764 Nov. 16 



Wien 



1768 



JuU 8 



1773 März 22 



Wien 



Wien 



solle (folgt die Beschreibung sowie ein Facsimile der Wappentype)'', femer ,,daß 
nemblichen die daselbst Stndirende und in (dem) Erb-KÖnigreichBÖheimb 
eingebohme adeliche Kinder, wann sie dermahlen nach absoluirten Studijs zu 
einigen ämbtem aspiriren möchten coeteris paribus in ihrer beförderung für an- 
deren Concnrrenten beobachtet werden sollen. Lintz den vierten Nouembris 1680. 
Dies Transsampt erfolgte für den „Nobllis ac doctissimus dominus Franciscus 
Xrnovsky, Boemns Jaromiriensis", als derselbe 1750, die 14. Septembris 
in Magna Aula Carolina zum Doctor der Philosophie promovirt wurde. Aus- 
gestellt ist die Schrift von „Nicolaus Ignatius Eonigsmann, S. J. C. R. 
Majestatis respective Gonsiliarij Bector Magnificus (et Senatus Academins Alma^ 
Caesareae Begiaeqne Uniuersitatis Carolo-Ferdinandeae Pra- 
gensis)" und „Joannes Nepomucenus Baudnitzky, Juris Utriusque 
Doctor, Syndicus. (Mit dem Bothsiegel der Universität in hölzerner Kapsel ; Perg. ; 
Or. Üniv.-Bibl. Prag; B247, Nr. 1170.) 589 

Kaiserin Maria Theresias Gonsens über von dem Kl. St. Johann erkaufte zwei 
Weingärten bei Melnik, deren einer von Elisabeth Tlusta um 200 fl., der 
andere von Florian Spatschek um 300fl. post legem prohibitivam absque con- 
sensu Begio schon 1717 erkauft worden waren. Wien, 11. August 1752.*) *590 

Kaiserin Maria Theresia gestattet dem Kl. St Johann, den HofPlakum 
25.000 fl. rhein. zu kaufen. Wien, 13. Juli 1754.^ *591 

Kaiserin Maria Theresia genehmigt, dass das KL Si Johann das Grut Zbenitz 
gegen Yeräusserung zweier Weingärten bei Melnik giltig aquirieren und iure 
laicali besitzen dürfe. Wien, 5. März 1759.^) *592 

Kaiserin Maria Theresia gestattet dem Kl. St. Johann, das zu entlegene Dorf 
Krzeczna um 3100 fl. rhein. verkaufen und hiefur ein vortheilhafteres Aequi- 
Valens ankaufen zu dürfen. Wien, 16. November 1764.^) *5 9 3 

Kaiserin Maria Theresia bestätigt den neugewählten Abt des Kls. Eugenius 
Prudik. Wien, 8. Juli 1768. *594 

Kaiserin Maria Theresia conflrmiert die Wahl des neuen Abtes des Kls. Nepo- 
mucenus Felix. Wien, 22. März 1773.^) *595 



Eine weitere Beihe Actenstncke wirtschaftlichen Inhaltes soll von der Aufhebungscommission des Klosters ohne 
weitere Speciflcierung, in Fascikel gebündelt, unmittelbar an das kaiserliche Gubernium, sowie an die kaiser- 
liche Staatsgüter-Administration in Prag abgeliefert worden sein. 

*) Uebernahmsinrentar der AofhebongscommissioD des Kls. St. Johann n. d. Felsen. 



Dr. A. Schubert Urkundenregeston. 
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Abtei der Benediktiner zn S. Mariae Himmelfahrt, S. Wolfgang nnd S. Benedikt in Kladni 

(lat. Cladrnbrinm; czecli. Kladmby), Erzdiocese Prag. 

Gestiftet 1108 Yon Svatoplak, Herzog von Böhmen, vervollständigt 1115 von Wladislaus von BOhmen, aufgehoben n 

7. November 1785; geräumt am 7. April 1786. 



A. €^edruekte Urkunden, Regesten und Yermerke: 

Begeata Imperii Bd. VIII (Huber): Nr. 4108, 5165, 7144; Bd, XI (Altmann): Nr. 4238, 4408, 4451, 5020. 
Begesta Begnt Boh. Bd. I: Nr. 202, 354, 377, 389, 530, 661, 773, 813, 814, 815, 816, 882, 929, 953, 967, 97$, 

978, 979, 1119, 1161, 1180, 1190, 1224, 1251, 1258, 1263. 
Bd. II: 816, 2409, 2482. 
Bd. III: 73, 461, 1425, 1480, 2056. 

Bd. IV: 81, 116, 439, 1259, 1484, 1655, 1859, 1863, 1920, 1980, 1981, 2016, 2028, 2035, 
2036, 2080. 
Bdiqiiiae Tahulae terrae Boh. (Emier), Bd.I: S. 333, 434, 479, 510, 535; Bd. II: S. 87, 116. 
Felzel: K. Wenzel, IL: ürk. Nr. CXL, CLL 
Emier: Vypiey etc. in Archiv cz., Bd. VII: Nr. 63, 82, 89; Bd. VIII: Nr. 137, 143, 147, 148, 167, 175,203. 

208, 209, 227, 238. 
Mayer: Die Gebetsverbrüderungen des Benedictineratiftea Kladrau, in Studien u. Mitthlg. a. d. Bened.- u. Oist.-Orda, 

Bd. XVIII S. 563—570, Bd. XIX S. 30 — 39. 

B. Ungedruckt: 
Abtei der Benediktiner zu S. Mariae Himmelfahrt etc. in Kladrau. 1237—1384. 



1237 



1384 i Juni 1 



In curia 

archiepisco- 

pali Prägens! 



Gegenurkunde zu Begesta Begni Boh. L Bd. 929, Vergleich zwischen „Begnerss 
Gladrubensis monasterii abbas" mit „Gallus, filius Marqaardi^ 
betreffs des „pagus Ciscovv'^ Z.: (Peregrinus, Episcopus, Epo, Fre- 
po Situs Pragensis, Decanus Amol du s, Arno Idus, PrepositusWiss^ 
gradensis, Hermanus, Prepositus Lutomiricensis, Tobias, Pre- 
positus Boleczlaviensis (Alt-Banzlau)." 1237, Epacta XII., Indiccion«! 
0. 0. u. T. (Mit verletzten Weisswachssiegeln des Königs und des Prager Bischof: 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 3, Nr. 9.) 5W 

Von ,, Petrus, natus quondam Henrici de Luticz, Pragensis diocesi^ 
publicus notarius'S aufgenommener Act, nach welchem ,,Mathias de Scranf- 
nik, decretorum doctor, vicarins Johannis^ Pragensis ecclesie archiepL^ 
copi^S einen Streit zwischen „Johannes, professus monasterij Gladrs- 
b e n s i s , rector ecclesieparochialisinTuskow (Tuschkan), alias pre* 
positus ibidem nuncnpatus*', und „Stephanus de Dinerstain, clericiü 
Pragensis'^ welcher dnrch „Wenceslaus, Bomanorum Bex et Boenie 
B e x^' für die Kirche in T u s k o w praesentiert worden war, dahin entscheidet da& 
Stephanus keinerlei Ansprach auf die fragliche Kirche besitze, da deren Patroiai 
dem „monasterium Gladrubense^* zostehe. Während der YerhaDdlongei 
weist „Drzco de Plessnicz, generalis consistorij corie archiepiscopalis 
P r a g e n s i s'S als Procurator des J o h a n n e s , ein auf Papier geschriebenes ii- 
klagelibell des Johannes gegen Stephanus vor, das, mit den Worten „Cons 
vobis Johanne, preposito monasterij Sderasiensis, Mathia deChrasi 
decretorum doctribus", beginnend, nachfolgende Präsentationsdiplome für dieP&nt 
zu Tuscow anführt: Datum Präge 1288.111. Idus Marcij, von Thomas, epis- 
copus ecclesie Pragensis", an „Baczko, abbas monasterij Gladru- 
bensis'' für den dortigen Professen, Johannes (Begesta Begni Boh. Bd. E 
1438); Datum in Mercia, 1300, XIP Kaien d. Maij von Petrus, Magun- 
tinensis Archiepiscopus, an Chuno, abbas monasterij Cladri- 
bensis", für einen zweiten dortigen Professen Johannes; Datum Präge. 
1326, V.Kai. Aug. von Hinco und Henricus, Prager Bisthamsver- 
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Abtei der Benedietiner zu S. Mariae Himmelfahrt etc. in Kladrau. 1384 — 1414. 



75 



1386 



Febr. 1 



1387 



Nov. 8 



1410 



Aug. 16 



1414 



Sepi 16 



(Kladran) 



0. 0. 



Bononie 



Inmonasierio 
Cladrabensi 



wesern, au Abt Bohuslaas fär den Frater Wlacziego (Begesta BegniBoh. 
Bd.IV.Nr. 2028); Datom Bokyczano, 1329 30. Jnnij von Jobannes episcopas 
ecclesiePragensis, au Abt Bobnslaas für den Frater Odolenns (Begesta 
Begni Bob. Bd. lY, Nr. 2036); Datam Frage, 1343, VI. Idas Blaij von den 
Prager Biscbofsitz-Administratoren Bobata, Sdeslans und Bar- 
tbolomeus Gerlaci an Abt Heinricas fär den Gladrnber Professen 
Fridericus nacb einem Frater Ziffridus (Begesta Begni Bob. Bd. IV, 
Nr. 1259); Datum Frage 1370, die P Julij, von den Prager Erzbistbums- 
Verwesern Jenczo, Busco und Jobannes an Abt Baczko für einen Frater 
Henricus nacb einem Frater Chotieborius, beide des monasterium 
Cladrubense; Datum Präge, 1380, die V^^ Nouembris, von Cunsso de 
Trziebowel, vicarius ecclesie Pragensis, an Abt Baczko für unseren 
Frater Jobannes; femer ein Mandat an den plebanus ecclesie in Malessicz,. 
unseren Frater Jobannes in sein Amt einzuffibren, Datum Präge, die XXYI* 
mensis octobris. Z. Nicolaus Pucbnik, officialis curie arcbiepiscopalis 
Pragensis, Jacobus Aristoteles (!), jurisperitus , Arcbidiaconus- 
Lutbomiericensis in Ecclesia Pragensi, Martinas dictus Slawik 
de Juueniboleslauia (Jungbunzlau) , notarius pnblicus, et Jobannes de 
Duba clehcus.*' Lata et lecta in curia archiepiscopali Pragensi, bora 
terciarum, 1384, Indiccione septima, die prima mensis Junij. Datum Präge. 
(Mit dem erzbiscböflicben Yicariatssiegel ; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B80, 
Nr. 480.) 697 

„Baczco, abbas, Albertus, prior, Olenus, snbprior, etBaczco, cantor, to- 
tusque conuentus monasterij in Gladrn h'\ verkaufen ibre , ,curia, n a p r a w a 
(Freileben) vulgariter nuncupata, in der Ville Wrbicze anVlricusdeWrbicz. 
und dessen Gattin Anna, sowie deren Erben. Actum 1386, qninta feria proxima 
ante punficationem s. Marie o. 0. (Nur nocb das Abtssiegel in Weisswachs vor- 
banden; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B83, Nr. 495.) 598 

„Lwico et Marquardus, fratres de Vlicz, debitores principales, Benedado 
Slawicz, residens in Hanow, etVlricus de Trzeble, residens in Stan^ 
fideiussores ipsorum'^ bekennen, dem „Baczko, abbas, et conuentus monasterij 
Cladrabensi s'* 1 Scbock Grager Groschen Jabreszins, lastend auf „Wen c es - 
laus dictus Er bycze, rusticus de V 1 i c z'S für von ihrem verstorbenen Bruder 
„frater Ffrenczlinus, professns Cladrubensis" dem Kloster testierte 
1 Schock Prager Groschen, überwiesen zu haben. Datum ante festum s. Martmi 
sexta feria proxima 1387. o. 0. (Mit den Weisswachssiegeln der beiden Schuldner 
und einem Stücke des zweiten Bürgonsiegel, das erste fehlt; Perg.; Or. Univ.-BibL 
Prag;B86, Nr. 520.) 599 

Papst Jobannes (XXIIL) trägt dem Abte des monasterium Cladrubense 
auf, die usuelle Ueberprüfung des von Sbinco, arcbiepiscopus Fragen* 
sis, auf die nach des Ottiko Hinscheiden frei gewordene Pfarre der ecclesia 
s. Margarete in Polena, Pragensis diocesis, instituierten „Hinko 
Conrad! de Pernaticz, frater domus bospitalis s. Francisci in pedo 
pontis Pragensis'S über des Hinco Bitte vorzunehmen. Datum Bononie, 
XYII. KaL Septembr. 1410, pontificatus nostri anno primo. (Begistrata gratis. 
Jo. de Tremosnicz.) (Mit der päpstlichen Bleibulle; Perg.; Or. Univ.-Bibl. 
Prag; B120, Nr. 721.) 600 

„Wernherus, abbas, Sdeborius, prior, Paulus, subprior, Johannes, cantor^ 
Procopius, celerarius, Miloslaus, pietanciarius, Martinus, monasterij pre- 
positus, Henricus, prepositus in Przesstjcz, Baczko, prepositus in Pose- 
cznycz, Bussko, prepositus s. Katberine in Heremo, Baczko, prepo- 
situs in Tusskow, Johannes, plebanus in Plana, Dyepoldus, plebanus 
in Antiqua Sella, Sigismundus, plebanus in Malessycz, Nicolaus, 
plebanus inWyeczow, totnsque conuentus monasterij s. Marie in Cla- 
druVS erstatten an „Thomas, abbas monasterij b. virginis Marie Sect- 
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Abtei der Benedictiner zu S. Mariae Himmelfahrt etc. in KladraiL 1414?^— 1648; 



1457 
1457 



1472 



1486 



1492 



1523 



1526 



1602 



1647 



1648 



Oct. 15 
Oct. 15 



Mai 20 



Oct. 27 



Prag 
Prag 

Pilzne 



Sept. 22 



Mai 18 



Nov. 23 



Dec. 17 



Noy. 16 



April 3 



Ofen 



(Kladran) 



Kladrau 



• • 



Kladran 



tornm in Wyenna, ordinis s. Benedicti", Bericht über ,,Doininicns 
Chodec, monasterii Cladrnbensis presbyter professns", welcher „djabo- 
lica deceptas soggestione'' 7 Silberkelche und andere Klosterkleinodien geraoM 
hatte, hierauf, der Apostasie ergeben, durch 28 Jahre aosserhalb des Klosterbereicbes 
heramirrte, endlich in der „cinitas Tasten sis*' ergriffen, in den Klosterkerker 
geworfen, jedoch von „Borsso, comes, Baronesqoe terrae Boemice aliiqiu 
terrigene'* freigebeten worden war, hierauf, im Kloster ein neues Leben za be- 
ginnen eidlich gelobt hatte, aber dem Kloster alsbald wieder entflohen war, \md 
nun die „consules Ciuitatis Tasten sis'* bei dem Schottenabte fälschlich der 
gewaltsamen Inhaftnahme u. a. beschuldigte. Datum in monasterio Oladro- 
bensi 1414 die solis XVI. mensis Septembris. (Mit den Weisswachssiegeln des 
Abtes und Conventes; Perg. j Or. Univ.-Bibl. Prag; B 126, Nr. 755.) 601 

K. Wladislaus bestätigt die Privilegien des Kl. Kladrau. Prag, 15. October 
1457.*) *602 

Derselbe gebietet, die dem Kl. Kladraa entfremdeten Dörfer Przesticz, 
T u s s k w und Prestiborz demselben wieder zu restituieren. Prag, 15. October 
1457.1) ^603 

„Procopius dePilzna, Pragensis, Johannes deBachow(Buchaa), Pils- 
nensis Archidiaconi, canonici inEcclesiaPragensi, yiceadministn- 
tores in spiritnalibus eiusdem EcclesiePragensis, sede vacante commissarij 
fldei substituti etc.*S beauftragen den „Michael de Bokycan, yicarius etalta- 
rista EcclesiePragensis" auf die nach dem freiwilligen Bücktritte des Fr ater 
Thomas Tacante Propste! inPrzessticz, deren Vergebungsrecht dem „P anhs, 
abbas Gladrubensis", zusteht, falls sich nach der in der Kirche zu Przess- 
ticz öffentlich bekannt gemachten Besignation des Thomas kein Widerspndt 
erhebt, den Frater Johannes des Monasterium Cladrubense zu insti- 
tuieren. Datum Pilzne, XX. mensis Magij 1472. Darunter die Yollzugsklansd 
der am 23. Mai 1472 geschehen, bezüglichen Einsetzung. (Nur noch ein Stöd 
der einstigen Siegeln der beiden Viceadministratoren vorhanden ; Perg. ; Or. üniv 
Bibl. Prag; B 142, Nr. 826.) 604 

Johann von Blahuß, genannt Maich, zu Baczniwess restituiert dem Kloster 
Kladrau die demselben (entfremdeten Gehöfte zu Kbelow und Chotiescbov. 
Donnerstag vor Allerheiligen i486.') (*)(?) 6^5 

K. Wladislaw gestattet dam Johann vonBziczan in dem ihm verpfltodeteB 
Kladrauer Dorfe Lochauschitz ein Wirthshaus zu bauen. Ofen, den 



Sonnabend vor Wenceslai 1492.^) 



^606 



Abt Stanislaw von Kladrau verschreibt seinem ünterthanen Johann Manik 
einen halben Hof im Dorfe B r o d mit dem Bedinge, dass derselbe hiefar die Wälder 
und Teiche des Kls. mitzuhüten habe. Montag vor Pfingsten 1523. o.O.^) (*)(?)607 

Stephanus von Pflug bekennt, dass ihm Abt Stanislaus von Kladraa das 
Patronatsrecht der Kirche zu St. Johann eingeräumt hat Kladrau, Freitif 
vor S. Catharina 1526.*) (*)(?)«<^^ 

Marquard von Hradek bestätigt die Artikel und Privilegien der Bäcker- und 
Müllerzunft zu Tusskaw. Dienstag am Tage des Gedächtnisses der Weisheit 
Gottes 1602. 0. 0. 1) (*) (?) 609 

Adam Nebilowski^sche Schuldverschreibung an das Kl. Kladrau über 
140 Schock Meissner Groschen. 16. October 1647. o. 0.^) (*){?)^1* 

BenedictusMalachowsky, AbtvonKladrau, und dessen Convent beurkimdeB. 
dass Joseph Christoph Burghard Uliczky von Pleschnitz demEl 
Kladrau das Gut Pleschnitz mit dem Bedinge gestiftet hat, biegeg^n ür 
seine Lebenszeit im Kloster freien Aufenthalt und überdies ausser der Kost und 
Kleidung jährlich 50 Beichsthaler zu freier Verfügung zu erhalten. Kladrai. 
3. April 1648.^ C)W^^^ 



^) UebernahmainTentar der Aofhebungscommission des Kls. Kladran. 






Abtei der Benedictiner zu S. Mariae Himmelfahrt etc. in Kladrau. 1650 — 1783. 



n 



1650 



1666 



\ XF 



1689 



1690 



1701 



1704 



1705 



1729 



1756 



1783 



Nov. 28 



Oct. 18 



1681 Febr. 15 



Juli 27 



Jnni 23 



Ang. 5 



März 15 



März 30 



Sept. 7 



Mai 8 



Juni 24 



Wiefl^ 



0.0. 



1667 i April 20 Wien 



Prag 



Wien 



Wien 



Wien 



Wien 



Wien 



Wien 



Wien 



Wien 



Ferdinand in. bestätigt den neagewähltenAf)tvon Eladran Bornen Platter. 
Wien, 28. November 1650.0 *612 

,,BenignaLndmilIaZakawatzingebohrneGhlnmzanskynvonPrze- 
stawlk and Chlnmzan in Tycbola'* cediertder „Anna Sibilla Neslin- 
gerin gebohrnen Chlamzanskyn'S ihr^s Brnders Ghristoff Ghlnm- 
z'ansky, and zugleich ihre angenommene Tochter'', als Heirathsgat 450 Schock 
Meissner Groschen von ihrer Forderung von 850 Schock an den „Abt und das 
Lobl. Styfft Elädra'S welche Forderung ehedem 2220 Schock betragen hatte, 
und mit dem Schuldbriefe hierüber vom 16. October 1640 auf das halbe Gut 
Gywyan des Kls. „verhypoteciret" worden war. Z.: Hendrych Georg 
Witzky von Pleschnitz; Dionysius Protheus Gzernin von Ghud- 
jenicaufBackluss. So geschehen am 18. October 1666. o.O. (Mit den Both- 
siegeln der Aasstellerin und der beiden Zeugen in Holzkapseln ; Perg. ; Or. Univ.- 
Bibl. Prag; B 203, Nr. 1072.) 613 

Leopold I. bestätigt die Wahl des Goelestin Mendel zum Abte von Kladrau. 
Wien, 20. April 1667. ^ *614 

Johannes Fridericus, Archiepiscopus Pragensis, bestätigt dem El. 
Kladrau das Patronatsrecht, sowie das jus domini temporalis über alle zum Kl. 
gehörigen Pfarreien und befreit letztere von der Jurisdiction der ordentlichen 
Vicarien. Prag, 15. Februar 1681. 615 

Leopold Lbestätigt den neugewählten Abt des Kl. Kladrau Tobias Hofmann. 
Wien, 27. Juli 1689.0 *616 

Derselbe gestattet dem Kl. Kladrau, das Gut Klein-Wissoka von Johann 
Christoph Ferdinand Grafen von und zu Heissen um 3525 Gulden 
Bheinisch zu kaufen. Wien, 23. Juni 1690.^ *617 

Derselbe bestätigt den neugewählten Abt von Kladrau Maurus Fundsgui 
Wien, 5. August 1701. ^ *618 

Derselbe gestattet dem Kl. Kladrau, zu der einen schon ihm eigenen Hälfte des 

Gutes Gywyan auch die andere von Ursula Josepha Bzitschanin ohne 

. Praesentierung eines Aequivalentes kaufen zu dürfen. Wien, 15.Märzl704.0 *619 

Derselbe gestattet dem KL Kladrau, das demselben „per fatalia temporum" ent- 
fremdete Gut Przesstitz von Maria Josepha Gräfin von Lobkowitz, 
geborenen Gräfin von Bubna uad Lititz, zurückzukaufen. Wien, 
30. Märe 1705.0 *620 

Karl VI. bestätigt den neugewählten Abt von Kladrau Joseph Sieber. Wien, 
7. September 1729-0 *621 

Maria Theresia bestätigt die Wahl des Amandas Sterner zum Abte von 
Kladrau. Wien, 8. Mai 1756.*) "622 

Joseph IL bestätigt das Gonfirmationsdiplom Maria Thefesias über die Privi- 
legien und Güter des Kls. Kladrau vom Jahre 1749. Wien, 24. Jnni 
1783.0 *623 



Eine Beihe ökonomischer Schriften aus dem Kladrauer Klosterarchive wurde von der Aufhebungscom- 
mission direct dem kaiserlichen Gub.ernium zu Prag summarisch abgeliefert. 
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Abtei der Benedietmer der Gongregation von Monte Serrato zu St Nieolans in Prag-AltsMi, 

vordem zur U. Jungfrau Maria zu Emaus in Prag -Neustadt 

« 

Gegründet 1346/7 von Karl lY. für ans Kroatien vertriebene Benedictiner slavischer Liturgie als t>Monasteriam SlavoniiD 
S. Jeronimi'^ von f^erdinand IL am 21. Jali 1635 nach St. Nicolaus übersiedelt and der Gongregation von Monte Semto 

übergeben; aufgehoben und verlassen 1785. 

A. Oedruckte Urkunden, Begesten und Yermerke: 

Regesta Imperii, Bd. VIII (Huber): Nr. 443, 836, 837, 841, 1190, 1196, 1341, 1342, 1358. 1443, 1522, 1541, 

2242, 4420, 6700, 7180. 
,, ff ff X.» jNr. o«« 

„ XI(AUmann): Nr. 11443, 11814. 
BeliquiM Tabtdae terrae Boh. (Emler)f Bd. I: S. 374, Bd. II: 56, 77, 89, 116. 
Ender: Vypiey etc., Archiv cz., Bd. VII: Nr. 2, 50, 58, 107. Bd. VIII: Nr. 119, 168, 204. 
Ktdhanek: Oesehiehte des Kl. St Nicolaus, Prag 1866. 
Tädra: Aus dem ehern. Kl.- Archiv der Benedictiner zum hJ. Nicolaus in Pragf in Studien und MUth. a. d. Bened.-u. 

Cist-Ord.f Bd. XI, II: S. 244—266. 
Zimmermann: Denkmäler , II. Thetl, 1, Heft. 

B. Ungedruckt: 

Abtei der Benedictiner zu SL Nicolaus in Prag- Altstadt (vordem zu Emaus). 1349—1368. 



1349 



Nov. 6 



(Prag- 
Eleinseite) 



1360 I Jan. 25 



I 



Präge 



1368 Nov. 16 



(Prag- 
Altstadt) 



„HancoElje, judex, Jvrsico, magister ciuium, NicolausFriczonis, Nico- 
lau sSl an er i, Hablo,PescoMatzkonis,Jesco, sartor, Nicolaus SU- 
neri iunior, Jaxo Chnoblauch, Jesco procuratoris, Dywississ 
Erzizek et Elblinus, faber, jnrati, totaque vniuersitas ciuium Minoris Ciui- 
tatis Pragensis sub Castro'* beurkunden, dass „Earolus, Romanoraib 
et Boemie Bex'S von „Lublinus, curie Regie notarius'', einen WirtschaflslMif 
mit 5 Lahnen „in maiori vi IIa Jencz", sowie einen anderen Hof mit SLalma 
in der Ville Walaw, welcher einst dem Hermannus Bestualis gehörte, ge- 
kauft, und diese beiden H6fe an „Johannes, abbas", und dessen „Gonveote 
Monasterij Sclavorum in Noua Ciuitate Pragensi'* überwiesen hst 
Datum die beati Leonardi 1349. o. 0. (Mit dem Stadtsiegel in Weisswachs; PWf.: 
Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 42, Nr. 223.) 624 

„Frater Gallus, prior generalis, Nicolaus, commendator, Franciscus, prior, 
totasque conuentus domus s. Marie in Suburbio Castri Pragensisor- 
dinis s. Johannis Hospitalis Jerosol.'^ schenken über Aufforderung ihi« 
Kaisers („Imperatoris'S Karls IV.) ihren an das „monasterinm SlavoroD 
S. Jeroninimi ord. s. Benedicti in Noua Ciuitate Pragensi'S gr«h 
zenden Garten diesem Kl. P r a g e, 1 360, ipso die connersionis B. Pauli apostolL (lit 
beschädigten Siegeln des Generalpriors in rothem und des Commendators in weiss« 
Wachse ; das des Conventes fehlt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B51, Nr. 289.) 625 

Hana Beneschaweri, judex, EnderlinüsStuk, Leo, sartor, fiernhardn» 
Soydlini, VlaTaschner, Francza deVerona (Beraun), Nicolaus Lek- 
scheit, Jesco de Monte (Kuttenberg), Wenczeslaus Geanheri, Nico- 
laus Gentes, Mathias de Tnrnow (Turnau), Gunczlinus Reisenkitelt 
Procopius Ylmanni, Bernhardus, pistor, Via Czotter, Jesco Bo- 
tonis, FranciscusGlaser, Bohunco sabZderasio, GeorinsLongas. 
Johlinus, aurifaber, Michael, cerdo, PescoDrobnik, Hasco, panmddi. 
PeschlinusTursmit et Haynlinus, braseator, Jnrati eines Maioris Cial- 
tatis Pragensis*' beurkunden, dass der Abt und Gonvent des „Slanorii 
monasterinm s. Jeron imi ord. S. Benedicti" eine „sub anno 1350, s 
vigilia b. Elyzabeth'S datierte Urkunde zur Erneuerung vorgelegt habe, in welche 
„Damianus, judex, Peschlinus Tuchmacher, Heinczlinus Baaber. 
Sydlinus Tuchmacher, Alliardus Taschner, Jeklinns Tursmit 
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1368 



Not. 16 



(Prag- 
Altstadt) 



1378 



1378 



1-385 



1-389 



Mai 20 



Präge 



Nov. 4 



Dobrzieschz 



Jan. 20 



Präge 



Nov. 6 



In Castro 
PrageBsi 



Hermannns Cmpel, Zaeharias dictasWladico, Jarzico de Podskal, 
Thomas dietns Kaze, Hainricas Halden, camifex, Jesco Terckleri et 
Heynlinas Prentlini (jnrati ciues Noae Ginitatis Pragensis)*^ dem 
Abte and Gonvente des ,,Slaaoram monasteriam*' gestatten, einen „fomax 
cimenti'* von ihnen vorgeschriebenem Masse hinter der „ecclesia s. Wenczes- 
lai'* and der QneUe, die gemeinhin ,^aczka'' genannt wird „in Noaa Giai- 
tatePragensi^za besitzen. Datam Innovacionis tempore litteraram — proxima 
qainta feria ante diem b. Cecilie. o. o* (Mit beschädigtem Stadtsiegel in Weiss- 
wachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B60, Nr. 360.) 626 

Dieselben erneaem demselben El. eine „sab Anno 1359, proxima die sabbato 
ante diem s. Galli'' datierte Urkande, in der „W o 1 f 1 i n a s M e i n h a r d i, jadex, B o- 
hanko Salkonis, Jacobas Erzemenicz, Nicolaas Dirnda, Valen- 
tinas,hamalator, NicolaasdeEylaw, HenricasMostel, Jesco, oarrifex, 
PescoDrobnik, Meinlinas Hermige r, Bohanco in ForoPorcoram, 
Masco in Porsiecz et Michael, cerdo, jarati ciaes Noae Giaitatis Prä- 
gen sis'S bearkanden, dass die Fleischer der ,,Noaa Ciaitas nee non Maior 
CiaitasPragensis'^ bekannt haben, för ihr Seelenheil dem Abte nnd Gonvente 
des „Domas s. Jeronimi^' von ihren Fleischbänken „sea banci carninm", deren 
100 mit ebensoviel leichten Mark Geldes zwischen der ,,ecclesia s. Lazari" 
and dem „cimeteriam Jadeoram (Noae Giaitatis Pragensis) von 
„Earolas, Bomanoram Imperator'* neu errichtet wenden waren, je 1 leichte 
Mark Jahreszins gestiftet za haben. Datam Innoaacionis tempore litteraram, 1368 
proxima qainta feria ante diem b. virginis Gecilie. o. 0. (Mit beschädigtem Stadt- 
siegel in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B60, Nr. 361.) 627 

,, Martinas Stach, jadcx, Nicolaas de Gadano, Marziko Grancowski, 
Heinczlinas Bawner, Kanso Qaaska, Wernheras, pannifex, Nico- 
laasDrnda, Swacho Silhan, Chotko de Broda, Pesslinas Ypisch, 
Weliko Trabacz, Jarzika Hocholski et Nicolaas Prossie, cousales 
et jarati Noae Giaitatis Pragensis eines'', bearkanden, dass „Vlricas, 
prepositas, totasqae conventas Monasterij Slovanoram", ihren Oedplatz 
zwischen den Häasern des Yalentinas and Bartha, an Petras Baschko- 
wecz, einem Mitcarger der Aassteller, verkaaß haben. Präge, feria qaarta post 
dominicam Gantate proxima 1378. (Mit gleichinhaltlicher Aaszagsnotiz aaf der 
Rückseite.) (Das einstige Siadtsiegel fehlt; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B71, 
Nr. 426.) 628 

,.Stiboriasd6 Faschperg, silvaram regaliam forestarias*', verkauft über Auf- 
trag des Eaisers (Earl IV.) ein zwischen dem Walde der „Hospitales cum 
rubea Stella^' und dem des „Monasterium Sclavorum in siluis Gamy- 
censibus" gelegenes Waldstück an das letztere El. Dobrzieschz, feria qninta 
ante festum s. Martini £piscopi 1378. (Das einstige Siegel fehlt; Perg.; Or. Üniv.- 
Bibl. Prag ; B 7 1 , Nr. 433.) 629 

„Simon, pistor, dictus Vorplit, ciais Neue Giuitatis Pragensis'', bekennt, 
^/s Schock Prager Groschen Jahreszins, lastend auf seinem zwischen den Häusern 
des Henslinus Brodsky und des Yalatha gelegenen Hause an den Back- 
müller Paulus San t verkauft zu haben. Z.: Georius Rotlew, judex, Paulus 
Helferz et Michael Vechneri, consules Neue Giaitatis Pragensis. 
Datum Präge, in die Fabiani etSebastiani martirum. (Mit den sehr beschädigten 
Siegeln des ersten und letzten Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B83, 
Nr. 494.) 630 

„Bohuslaus, decanus, decretorum doctor, Johannes, Scolasticus, totusque capi- 
talum Ecclesie Pragensis et eciam Ministri ecclesie predicti" bekennen, 
von Paulus, Abt, und dem Gonvente des „Monasterium Sclavorum'' 10 
Schock Pr. Gr. erhalten zu haben, als Loslösungssumme eines Jahreszinses von 
1 Schock Gr. aus der YiUe Okruhli, welcher dem Gapitel far 2 Anniversarien für 
einen verstorbenen „Johlinas,GiaisPragensi s", gebührte. Datum in Gastro 
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1390 



1392 



1400 



1403 



1403 



1407 



Jan. 17 



Mai 22 



Jali 8 



Sept. 6 



Sept.' 6 



Präge 



Präge 



Prag 
Präge 



Präge 



April 9 



Präge 



Pragensi, 1389 ia die s. Leonardi. (Das einstige kleinere Gapitelsiegel fehlt: 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Pr^g; B90, Nr. 540.) 631 

Krnpnjk and dessen Gattin Anka, ,,ciaes Neue Ginitatis Pragensis'', ?«- 
kaufen an den Krämer Bohnnco und an Jobannes genannt Nejsel, „eines 
Maioris Ginitatis Pragensis^ ^/g Schock Pr. Gr. Jahreszins, lastenduf 
ihrem ,y\n Plathea Stropharnm inter domos Jacobi dicti Pnlerz etTho- 
massconis Falconis'' gelegenen Hause. Z.: ,,Johannes dictas Oczass. 
judex, Ffrenczlinus Kornawer et Wentzeslaus Oswetlonis, Gonsiks 
jurati eines Neue Giuitatis Pragensis.'' Datum Präge, fferia secnndi 
proxima ante festum ss. Fabian! et Sebastiani 1390. (Nur noch das Siegel 4es 
zweiten Schoppen in Weisswachs vorhanden; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B91. 
Nr. 543.) 632 

„Johannes Pomuk, decretoram doctor, archidiaconus Zacensis, in 
Ecclesia Prägens! vicarius, Johannis archiepiscopi officialis", beor- 
kundet, dass .,Paulus, abbas, et conuentus monasterij Slawornmin 
Pr aga^^ eine Jahreszinssnmme von 2 Schock Pr. Gr., welche gegenwärtig von da 
Hause des Hasco, einst des „Jacobus de Podskalo, Giuis Pragensir. 
sowie von 7 anderen kleinen Häuschen, die mit dem ersteren Hause zusammaD- 
gebaut waren, alle unterhalb des „monasterium Sla worum" gelten, an des 
„Boctor altaris ss. patronorum Wenceslai etProcopii in ecclesia 
s. Leonardi Maioris Ginitatis Pragensis" gezahlt zu werden hatte. mü 
Zustimmung des gegenwärtigen Bectors Wenceslaus und des Patrons des Altans 
Gunczliko mit 20 Schock Pr. Gr., für welche dem Altar ein anderer Zins erkuft 
werden sollte, abgelöst haben. Z.: „Gunczliko et Nicolaus Luthomeri- 
censis, eines Maioris Ginitatis Pragensis*^ Datum Präge. 1392 die 
XXII mensisMaij. (Nur noch das Yicariatssiegel in Weisswachs vorhanden; Peig.; 
Or. Üniv.-Bibl. Prag; B94, Nr. 567.) 633 

Wenzel lY. gestattet dem Kl. zu Emaus, den zu entlegenen Hof Tuchau g^ 
einen solchen inGzakowitzzu vertauschen. Prag, 8. Juli 1400.^) *634 

„Thomas dictus Oraczko, concinis Noue Giuitatis Pragensis'% bekennt 
dem „monasterium Slaworum'' von seinem Grunde bei dem Hanse des 
Trhoniain Podskalo laut einer Urkunde von 1390 „feria quarta ante natiu- 
tatem s. Marie*' einen Jahreszins von 2 1 Prager Groschen zu Zinsen zu haheL 
Z.: Mixico de Bernwald, judex, Gyrzyczko Parwus et Michael, or- 
nifex, consules jurati eines Noue Giuitatis Pragensis. Datnm Präge, 
proxima feria qninta ante festum Natiuitatis s. Marie 1403. (Nur noch je m 
Stückchen des zweiten, sowie des dritten Zeugensiegel in Weisswachs vorhanden; 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 109, Nr. 658.) 635 

„Jacobus, piscator, conciais Noue Ginitatis Pragensis'', bekennt, lautdner 
Urkunde von 1385 „proxima feria quarta ante festum natiuitatis s. Marie'* m 
seiner Hofstätte, die zwischen den Häusern des „Johannes Kossierz et 
Thomas Oraczkonis in Snbskalo (Podskal) gelegen, dem „monasterinn 
Slaworum'' 21 Groschen Jahreszins zu Zinsen zu haben. Zeugen and Datiening 
wie in der Yomummer. (Noch die beiden sehr lädierten Schöppensiegel yorhanden: 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 109, Nr. 659.) 636 

„Jobannes Kossierz, ciuis Noue Giuitatis Pragensis", verkauft eines 
Jahreszins von ^/^ Schock Pr. Gr., lastend auf seinem Hause, das „in Snbskalo 
contra domum Petri Ssjlhan et inter domos Swoysse et Wenczel Czeni- 
chal" gelegen ist, an Ludmilla, Wittwe des Backmällers Wenczl. Z.: 
Synyeto, judex. Teodricus olim Begis (janitor) etBedricus, cultellifex. 
consules jurati eines Noue Giuitatis Pragensis. Datum Präge, sabbato 
proximo post ostensionem reliqniarnm 1407. (Nur noch das Bichtersiegel in Botfc- 
wachs und das Siegel des erstgenannten Schoppen in Weisswachs vorhanden: 
Perg. ; Or. üniv.-BibL Prag ; B 1 1 4, Nr. 683.) 63" 



') Ueberafthmsinfentar der AufhobongTSCommission des Kls. St. Nicolaus. 
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1415 



1419 



1446 



1582 



1616 



Sept. 25 



Juni 17 



(Prag- 
Neustadt) 



(Prag- 

Neostadt) 



März 14 



1626 



162T 



März 16 



Mai 15 



Prag 



Pragae 



Prag 



,;Johannes, brasiator, ciais Noae Cinitatis Pragensis" bekennt, von seinem 
bei dem Hanse des Handwerkers Thomaasko gelegenen Hanse einen Jahreszins voa 
1 Schock Pr. 6r. den Brfidem Mathias und Maczko Zlatnyczky zu Zinsen 
zu haben. Z.: Georgias Sjnya, jadex, Barthossins Gyczjnskii et 
Johannes Litobrij, consules Nene Cinitatis Pragensis. Datum feria 
quarta ante diem b. Wenceslai 1415. o. 0. (Nur noch das Bothwachssiegel des 
Richters vorhanden; Perg.; Univ.-Bibl. Prag; B 127, Nr. 759.) 638 

,,Kadlata» oUifex, conciuis Noue Cinitatis Pragensis", bekennt, laut einer 
Urkunde de dato „Sabbato die post festum Corporis Christi anno 1404'' von seinenL 
zwischen den Häusom des ,,Martinus dictus Koczur'* und des Bumberzcza 
gelegenen Hause einen Jahreszins von ^^ Schock Pr. Gr. dem „Wenceslaus de 
Milostiu, judex monasterij Slaworum*' zu Zinsen zu haben. Z.: Georgias 
Synya.judeXfNicolaus deLusstienycz,carnifex,etWenceslaus Pernik^ 
consules Noue Cinitatis Pragensis. Datum tempore innouacionis Sabbato 
post diem s. Viti 1419. o. 0. 639 

Von dem ,«Magistratas Neo-Pragensis*' vidimierte Yerpfändungsurkunde des 
monasterium Sclavorum über 3 für 300 Schock Groschen versetzte vpagi" 
des Kls. 1446. o. 0. u. T.i) (*)(?) 640 

Vom Rathe der Alten Stadt Prag vidimiertes Diplom des EönigsWladislaw 
aus dem Jahre 1496, in welchem dem SlavischenEl. gestattet wird, einige 
Klosterhäuser und Gärten zu verpachten. 1582. o. 0. u. T.^) 641 

Caesaris Spaciani, Bischofs zuCremona und Nuntii apostolici, Attest über die 
nach der Hussitischen Profanierung neu eingeweihte SlawischeKirche 
unter Abt Paulus. Prag, 14. März 1616.^) *642. 

Vidimiernng von zehn, durch „Adam Benedictns Baworowsky, abbas mona*- 
sterij S. Jeronimi Sclavorum Ordinis S. Benedicti'S den „Sacrae 
Caesareae ac Regiae Maiestatis Judex, Senatusque Novae Vrbis Pragensis 
Metropolitanae in Regno B o h e m i a e'*, vorgelegten Urkunden des Eis. u. z. Regesta 
Imperii VIII (Huber) n. 442, 443, 837, 1341, 1522, 2242, 4220 und 11814, 
sowie der oben angeführten Originale der Prager Universitäts-Bibliothek B 60, 
Nr. 360 und 361. Datum Pragae, feria 2. post dominicam oculi. 16. Martij 
1626. (Das Siegel aufgepresst und stark beschädigt; Papier; Or. Univ.-Bibl. Prag ; 
Ms. II. D. 49.) 643- 

.Johannn Candler von Alzenzell, Rom. Eay. Mayestätt Hoffdiener und Sacri 
Palatii Comes", welcher die letztere Würde mittels „Freyheits Brieff" de dato 
Regenspurg, 10. November 1611 von „Bernhardt Graf zu Ortenburg, 
Freyherr zu Freyen stein vnd Carlsbach, Herr zue Erycurt, Lill 
vnd MOrßberg, Erblandc Cammerer deß Herzogthumbs Carndten Sacri 
Lateranensis Palatii Aulaeque Caesareae et Imperialis Consistorii Comes, der ROm. 
Kay. Mayestätt gewester Rath vnd Cammerer**, erhalten hat, ernennt den Nico- 
laus Troff in „zv einem kayserlichen, offenbahren, geschwornen Notario vnd. 
Richter" im Beisein von „Jacob Luckeberger von Burglenfeldt, Not. 
Publ. vnd Rom. Eay. Mayestät Behemischer Cantzley besteltcr Secretarius, J o h a n 
Gespera von Koliwenberg auf Chotsch, Rom. Eay. Majestät Diener,. 
Esaias Haan von Hannstein,Röm. Eay. Mayestätt Hoff-Medicus, M. Daniel 
Trschrebitzky von Thabor, Hieronymus Sighart von vnd zue 
Siegenbergk, M. Wolff Philipp Beheimb von Vehenstraus, Not.. 
Pnblicus. Prag, den 15. Monatstag Maij Gregoriani 1627. Das den Grafen 
zu Ortenbwrg zustehende Privilegium der Pfalzgrafenemennung hatte Karl V. 
dem „Gabriel Graffen zn Ortenburg, Rom. Kay. vnd Königl. Majestät,. 
Ferdinanden Infanten in H i s p a n i e n vnd Ertzhertzogen in Oesterreich Rath,. 
Schatzmeister, General vnd Haubtmann zue Neustadt in Österreich*' mittels 
Diplom de dato Nürnberg, den 11. Martij 1524, verliehen. (Prunkdiplom mit 



^) Uebomahmsinrentar der AufheboDgscominiftsioB des Kls. St« Nieolans. 
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1637 



1645 



Oct. 20 



Bomae 



aufgedrücktem BoÜisiegel des Comes palatinus ; Perg. ; Or. Univ.-BibL Prag; Bidi 
Nr. 1011.) 644 

I Kaspar von Questenberg, Abt. zu Strahof, verkanft den Benedictinern 
. zu St. Nicolaus in Prag-Altstadt das „zum grünen Thurm'' genaDot« 



Haus 



1 



) 



nm> 



..Julius, Episcopus TusculannsRoma, Alphonsus, Episcopus P^l^ 
nestinus de la Cuena, Franciscns tit. Sancti Laurentij in Damaso 
BarberinuS; Bernardinus, tit. Sancti Petri ad- Yincnla Spad&, 
Martins tit. Sanctae Mariae Angelorum Ginettus, Jo. Jacobnstit 
SanctiStephaniin Monte GaelioPanzirolus, Joannes tit. Sanctae 
Balbinae de Lugo, Dominicus tit. Sancti Cecchinns, Praesbiterl 
et Hieronymus sancti Eustachij Columna, Diaconns Cardinales, intota 
Bepublica Christiana adversas haereticani prauitatem generalesInqnisitoresäSaom 
sede Apostolica specialiter deputati*', gestatten dem ,Jsidorusde Cruce,Or- 
dinis s. Benedicti et einsdem Ordinis in Conuentu Emans ciuiiatis 
Pragae Priori in Germania commorans'* über „in generali congre^a- 
tionesanctaeBomanaeetVniuersalisInquisitionis habitainPa- 
latio Apostolico Montis Quirinalis coram Innocentio Papa De- 
cimo'* gefassten Beschlnss sein Ansuchen, haeretiscbe Bücher, aasgenömoKii 
jedoch die Werke von CarolusMoIinaeus und Nicolaus MacchiavelUs, 
für sich lesen zu dürfen. Datum Bomae, in congregatione generali 
sanctae Inquisitionis, XIIP Calendas Novembris. Jo. Antonius Tbo^ 
masins, sanctae Bomanae et Yniacrsalis Inquisitionis Notarius. (Mit dem Botii- 
siegel der Generalcongregation in einer Kapsel ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 193, 
Nr. 1041.) 646 

Ueber die vielleicht allgemeiner interessanten Details der bei dieser Erlaobnis 
gebrauchten Cautelen mögen folgende Auszugszeilen vielleicht orientieren : „Oon 
in generali congregatione sanctae Bomanae et Vniuersalis Inquisitionis habita in 
Palatio Apostolico Montis Quirinalis coram — Innocentio — Papa 
Decimo — nomine tao supplicatum fuerit, ut ad animarum salutem ac haere 
sam et errorum confntationem quoscumque prohibitos libros legendi et retiDendi, 
nee non absoluendi et recipieudi haereticos redenntes et paenitentes licentiam — 
Tibi concedere dignaremur. Nos — Tibi, ut omnes et quoscumque baereticonun 
aut alias prohibitos libros etiam in Indice Bomano librorum prohibitomm damnatc« 
exceptis tamen Caroli Molinaei et Nicolai Macchiauelli operibus, ac libris de asti^ 
logia iudicaria tractantibns, ad haereses et errores redarguendos et confntandos, 
secret«), et per te ipsum tantum, ac sine aliorum scandalo, aut pericnlo absque c«n- 
snrarum et paenarum incursu in Germania dumtaxat, et non alibi legere et reti- 
nere liber^ et licit«* possis, ut valeas. Iniuncto tamen Tibi, ut tarn praesentinm 
litterarum exemplnm quam librorum prohibitomm, quos huiusmodi nostrae facnl- 
taüs uigore leges aut retinebis, notam quamprimum exbibeas Ordinario loci Catho- 
]ico ubi moraberis, ut tempore huius facaltatis elapso uel post obitam tunm — 
Libri praesenti ei consignentur ut prouideat diligenter, ne ad aliorum manos den^ 
niant, sed tradantur igni comburendL Praeterea, ut omnes et singulos utriusque 
soxus tarn laicos quam Clericos saeculares et cuiusuis ordinis reguläres baeretacos, 
scbismaticos, et h sancta Catholica iide quommodolibet aberrantes, illommque cre 
dentes ex partibus, in quibus haereses impune grassantur, non tamen in haeresfs, 
Schisma et errores elapsos, aut de eis in Jndiciis delatos uel condemnatos, nee b»' 
qai sunt ex partibus, in quibus uiget sanctum officium Inquisitionis, de qnibus nibl 
— Papa, aut hoc nostmm Inquisitionis officium consulatur. Poenitentes quides 
ad te — sponte venientes ^- ab excommunicationis, suspensionis et Interdicti. 
alijsque Ecclesiasticis sententijs ceusuris et poenis, quas propter haereses — ia- 
carrerint — absoluere — /* 



-') Uebt^riialimsinventar d«r AnfhebunifSoommUsioQ defe >-Kl8. St, Nicolaus. 
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1652 



ir,55 



1655 



1691 



1699 



1703 



1707 



Mai 11 



April 17 



März 16 



Nov. 18 



Oct. 26 



Oct. 25 



Mai 8 



Wien 



Pressburg 



Laxenbnrg 



(Altenburg) 



Wien 



Wien 



Wienn 



Ferdinand III. genehmigt, dasa Matthaeas Ferdinand von Bilenberg, 
Abt za S t. N i c 1 a US , mit seiner Würde auch die eines Abtes von SiJobann. 
unter dem Felsen vereinige. Wien, 11. Mai 1652.^) ♦647 

Derselbe ernennt den ,,Mattbaeus Ferdinand von Bilemberg, Abbt be]r 
St. Niclas in der Alten Stadt Prag'^ zu seinem königlichen Bath. Autf 
vnsernSchloss zuePreObnrg, den 17. April 1655. Ferdinand. Johannes. 
Hartwigius Comes doNostitz, RegisBohemiae CanceUarius. Admand.. 
S. C. B. M. proprium J. Pacbta. (Mit dem kaiserlichen Bothsiegel; Perg.; Or.. 
Univ.-Bibl. Prag; B 197, Nr. 1057.) 648 

Leopold L bestätigt den neugewählten Abt von St. Nicolaus Johannes. 
Manner. Laxenburg, 16. März 1665.^) *649 

Conft-aternitätsbrief zwischen „Baymundus, abbas, etP. Amandus Bayser^ 
prior, totusque Ord. S. P. Benedicti Monasterij Altenburgensis In- 
feriorisAustriaead S. Lambertum ConveDtus''und„Mavrus Bauczka». 
abbas, acP. Benedictus Bossyual, Prior, totusque monasterij S.NicolaL 
Vetero-Pragae Conventus." Die 18. Novembris 1691. o. 0. (Mit den Both- 
siegelein des Abtes und des Conventes zu Altenburg in hölzernen Kapseln ; Perg. ; 
Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 220, Nr. 111 5.) 650 

Leopold I. bestätigt einen Vergleich zwischen demBathe der alten Stadt Prag 
und dem Kl. St. Nico laus wegen der Entschädigung für einige jüdische 
Brandstätten und eingefallene Häuser in der Nähe des Kls. St. Nico laus. 
Wien, 25. October 1699.^) *651 

Derselbe gestattet dorn Kl. Si Nicolaus, das an dessen Gut Chodow stossende 
Gut Schöberhof im Kaurzimor Kreise zu kaufen. Wien, 25. October 
17O3.0 *652 

„Joseph, Bömischer Kayser^* genehmigt ein Uebereinkommen zwischen 
„Francisca Bosalia Beatrix Gräffin von Chinitz und Tettau, 
gebohrene Gräffin Berkin von derDaub und Leippa, Fraw auf 
Chotieborz, Eichenburg, Kossitz und Datschitz etc.^' und „Maurus 
Bauczka, Abbt bey S. Niclas in der alten Stadt Prag" wegen einer 
Capital- und Interessenforderung des letzteren von 42.435 Gulden 36 Kreuzern 
3 Pfennigen auf die der ersteren nach „Sr. Excellenz Frantz Antoni Berka 
Graffon Howora von derDaub und Leippa etc.** zugefallenen „Graff 
Berkischen im Böheimb gelegenen Fidei-Commissgütter Bichenburg und 
Kos sitz", dahingehend, dass Abt Maurus Bauczka von dem bei dem König- 
lichen grösseren Landrecht ihm auf dl» beiden Güter zugesprochenen 
Sequestrationsrechte absteht, wogegen die Gräfin sich verpflichtet, jährlich 10.000 
Gulden rhein. der Schuld abzutragen. Das Kl. hatte die fragliche Forderung als Erbe^ 
nach seinem Abte Zdislaw Berka erworben, welcher Abt mit seinen Verwandten, 
den „Graff Berckischen Agnaten und Graff Burian-Berkischen 
Fi d ei- Com miss- Anwärtern'*, 1649 einen Vergleich getroffen hatte, nach 
welchem ihm 30.000 Schock Meissner Groschen auf die obenerwähnten Güter inta- 
buliert wurden. Von diesen 30.000 Schock waren aber dem Kl. unter dem Nach- 
folger des Grafen in der Abtswürde, dem späteren „Fürsten und Ertz- 
Bischoffen zu Prag Matthaeus Ferdinandus von Bilenberg" 60O0 
Schock bereits ausbezahlt worden. Datum des Vergleiches: Wienn, den 6. Aprilis 
1707. Z.: Antoni Johann Graff Nostitz; Joseph Graff von Würben 
und FreudenthaL — Datum des kaiserlichen Consenses: Wienn, 8. Maij 
1707. Joseph Joann. Wen. Comes Wratislaw, Kegis Bohemiao 
CanceUarius. Ad mand. S. C. K. M. proprium. GeorgWentzlv. Schwalbe n- 
feldt. (Auf der Bücksoite: Wenzel Max Zdiarsky v. Kosmatschko. (Mit 
dem grösseren kaiserlichen Bothsiegel in hölzerner Kapsel; Perg.; Or. Univ.-Bibl. 
Prag; ß227, Nr. 1130.) 65a 



1) UebernahmsinTOiitar der AufhebuDgsconimissiou des EUs. St. Nicolaa«. 
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84 Abtei der Benedictiner zu St Nicolaiis in Prag-Altstadt (vordem zu Emaus). 1709—1761. 



1709 



1728 



1748 



1750 



3 759 



1761 



Sept. 19 1 Wienn 



Jan. 30 



Jao. 30 



Aagast 1 



Dec. 29 



Wwn 



Wien 



Wien 



Wien 



Dec. 12 



Wien 



Derselbe gestattet, dass „Maria Theresia Bosin Wittib" dem ,,Ma&rns 
Bauzka, Abbton Bey St. Nicolai in der alten Stadt Prag, Ibrzage1i6- 
riges und an gedachten Closters Convent hart anliegendes» Beym gnldenen 
an ge sieht genantes, Bürgerliches Hauß, weilen Sie solches wegen der dannf 
haftenden Schulden ferner nicht erhalten kann'^ käuflich fiberlassen darf. Wienn, 
den 19. Septembris 1709. (Die Signierung 3n wie in der Yornummer.) (Auf der 
Buckseite: Wenzel Max Zdiarsky von Sternfeldt.) (Siegel wie obra: 
Perg.; Or. Uni?.-Bibl. Prag; B228, Nr. 1132.) 654 

Karl VI. erlaubt dem Kl. St Niclas, die Guter Chodow, Scheberow ood 
Mieskowitz ad manus laicas veräussem zu dürfen und ein gelegeneres Grond- 
aequivalent hiefur zu kaufen. Wien, 30. Januar 1728.^) *655 

Maria Theresia genehmigt dem Kl. Si Nicolaus den Kauf Yon Langen- 
Lhota mit Ausschluss des Hofes Littitz. Wien, 30. Januar 1748.^) *656 

Maria Theresia bestätigt den neuen Abt Martin Absalon. Wien, 1. August 
1750.1) ♦657 

Maria Theresia bestätigt dem Kl. St. Nicolaus das von Anna Francisca 
von Goltz um 2500 fl. rh. gekaufte Gut Augezd. Wien, 29. December 

1759.1) tess 

Maria Theresia bestätigt dem neugewählten Abt Aemilianus M ählwenzl 



Wien, 12. December 1761. *) 



•es 
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Eine weitere Beihe ungesich teter Schriften ökonomischen Inhaltes aus dem St. NicolauserKlosterarchire 
^Tirde über Gubernialauftrag de dato Prag, 13. October 1801 am 19. November 1801 von der kaiserlichen 
Universitäts-Bibliothek in Prag an die kaiserliche Gubernialregistratur zu Prag abgeliefert, wäh- 
rend eine Sammlung von „Statuta'' und ,,Acta provincialia Congregationis Boemicae Ordinis S. Benedict!*' die Hand- 
schriften der Ms. I. C 22a und b der genannten Prager Bibliothek enthalten, und zwar: 

A. Ms. I. C. 22 a: 

1. Die Statuta des zu Prag im St. Niclaskl oster am 9. October 1682 abgehaltenen Provincialcapitels in einem 
Originalstücke und in einer Copie, letztere aus dem KL St. Johann unter dem Felsen. 660 

2. Ein Auszug des am 23. October 1686 in dem „Domus Braunensis Pragae" der Braunauer Benedictiner- 
a b t e i abgehaltenen Provincialcapitels in einer von „ThomasabbasBrzeunouiensis" vidimierten Copie. 6fi 1 

3. Zwei Concepte für eine Zusammenstellung der „Statuta provincialia OrdinisS. Benedict! in BoemiaetM o- 
ravia" bis zum Jahre 1702 gebend. 662 

4. Zwei Copien und ein Auszug der im Provincialcapitel zu St. NicolausinPrag vom 11. bis 13. October 1706 
angenommenen Statuta. 663 

5. Eine von „Fridericus abbasBrzevnoviensis, Visitator et Provincialis Capituli", vidimierte Copie de dato 
„Brzenovij, die 6. Octobris 1768", der in dem im „Monasteriura Brzevnoviense vulgo ad S. Marga- 
re th am" vom 3. bis 5. October 1768 abgehaltenen Provinzialcapitel festgesetzten Statuta, sowie eine zweite Copie 

dieser Statuta. 66* 

B. Ms. I.e. 22 b: 

1. Eine Copie der Acta des „Capitulum Provinciale post pugnamAlbo-moutanam primo primum Congregationis 
Benedictinae in Boemia : celebratumin Monasterio S. Hieronymi Slavorum in Noua Civitate Pragonsi 
X^ 1631, 28, Aprilis". (Mit der Klosterregistraturnote : K. Fase. P No. XVIII.) 665 

2. Die Acta des „Capitulum provinciale Congregationis Benedictinae in Boemia et Moravia celebratum in domam 
Thomae exempti monasterii Brzewnoviensis abbatis ac per Boemlam et Moraviam visitatoris"GeDeralis 
Yetero Pragae prope Si Castulum sitam", das vom 10. bis 12. Juli 1690 währte. 666 

3. Ein Original und eine Copie der Acta des im „Mona sterium Brau neu se" vom 16. bis 18. October 1702 getagt 
habenden Provincialcapitels. 667 

4. Ein Original der Acta des Provincialscapitels zu St. Nicolaus Vetero Pragae vom 13. October 1706. 668 

5. Ein Original der Acta des „in domo Braunensi prope S. Castulum" vom 16. bis 18. September 1709 abg^ 

haltenen Provincialcapitels. 669 

6. Desgleichen des Provinzialcapitels vom 19.— 23. Januar 1713, das „in Sacello Domestico domusBraunensis 
prope S. Castulum" tagte. 6Tü 

1) UebernahmsiiiTentar der Aafhebnngscoinmissioii des Kls. St Kicolaus. 



Abtei der Benedidin^r zu St Nicolaus in PragrAltstadt (vocmals zu Emaus). 1716—1773. 85 

7. Desgleichen des Pfovinziälcapitelsza,,8t Nico laus Yeterof Prägae'^Yöm 16. bis 18. Juni 1716. 671 

8. Desgleichen des Provinzialcapitels vom „Monaster inm Brzewnoviense vulgo ad S. Margaretham'^ vom 
24. bis 28. April 1721. ' 672 

0. Desgleichen vom gleichen Orte vom 23. bis 27. September 1726. 673 

10. Desgleichen (und eine Copie) des Provinzialcapitels za„Si NicolansVetero-Pragae'* vom 18. bis>21. Mai 

1744. 674 

AI. Gesiegelte Copie der Acta des Pravinzialcapitols vom „Monasterinm Brzewnoviense ad S. Margaretham 

prope Pragam" vom 9. bis 10. October 1747. 675 

.12. Original der Acta des Provinzialzapitels vom gleichen'Orte vom 17. bis 23. September 1759. 676 

13. Desgleichen vom gleichortigen Provinzialeapitel vom 13. bis 16.' September 1763. . 677 

14. Desgleichen vom Provinzialeapitel zu „St. Nicolaus Vetero Pre^gae'^ vom 23. bis 25. November 1773. 678 

15. Ein Ooncept „Baitione portionis Salininae Braunensis 1000 f..r, relatio ad Dn. Archi-Episcopnm Prä- 
gen sem'* (nach 1773 geschrieben). 679 

.16. Ooncept zu ,,Puncta qoaedam forte Beverendissimo Capitulo S. Benedicti provinciali Boemica propo- 
nenda'*. o. J. (Fragment) 680 

17. Conc.cpt zu einem ,,Sentimentum P. Guntheri^* o. J. (Fragment).- 681 

18. Ooncept zu „Animadversiones Abbatis et Conventualium Monasterii St i.. Nicolai Yetero-Pragae saper ipsis 
communicata Pnncta Capitularia a Beverendissimo d. Yisitatore Ao. 1705.*' 682 

1 9. Ooncept zu ,,Puncta in Capitulo Provinciali proponenda quae communem Sacri Ordinis Begularem obsequentiam con- 
cernunt pro. Ao. 1744, 18. Maij." 683 

j>(). Ooncept eines Auszuges der früheren Statuta für das Oapitel von 1702 berechnet. 684 

.21. Desgleichen von den Provinciaicapiteln 1702, 1713, 1744, 1747, 1759 und 1763 für das Oapitel von 1768 

verfasst. 685 

.22» Ooncept einiger „Notata ad Statuta Provincialia et quidem ad Caput 2^"" et 3*'"™ S. Regulae." o. J. 686 



Alitei der Benedietiner zur hl. Jungfrau Maria, zu S. Procopius, St. Johann dem Täufer und 
.zum hl. Kreuze in Sazau auch St. Prokop (Monasterium S. Proeopii; czech. Sizaya - Buda), 

Prager Erzdiöcese. 

Oegründet 1032 von Herzog Udalrich von Böhmen, 1097 den Brzewnower Benedictinern übergehen; 1420 von den 
.Hussiten zerstört; 1663 zum zweitenmale von Brzewnow neubesiedelt; aufgehoben am4. November 1785 ; geräumt 1786. 

A. Gedruckte Urkunden, Kege&ten und Yermcrke: 

.Begfsta Imperii, Bd. XI (Altmann): Nr. 11591, 11647. 

Begesta Regni Boh., Bd. I: Nr. 114; Bd. II: Nr. 1203; Bd. III: Nr. 650, 1334; Bd. IV: Nr. 168. 
Meliquiae Tabula$ terrae Boh. (Emier), Bd. I: S. 430 (2 Vermerke), 434, 445, 451, 549 (3 Vermerke), 587 (2 Ver- 
merke), 589 (2 Vermerke), 600, 601 ; Bd. II: S. 12, 29 (2 Vermerke), 85. 

B. Unsred ruckte Urkunden: 

Abtei der Benedietiner zu St. Procopius in Sazau. 1433—1680. 



1433 



.1680 



Aug- 10 



Basilee 



Sept. 3 



Lintz 



Die „Sacrosancta generalis synodus Basiliensis'* beauftragt über Klagen 
des Abtes Michael und dessen Kls. S. Pro copij den Abt von Brewnouia 
(Brzewnow), Pragensisdiocesis,mitder Untersuchung über die Veruntreuung 
der von dem Abte Michael aus Furcht vor den „Wiclefistae" dem „Fran- 
ciscus Frantz Rosental, quondam magister curie in Montis cutinis 
(Küttenberg)'* und dessen Gattin Mac ha anvertrauten Klusterkleinodien, sowie 
über die Vertreibung des Abtes und der Mönche durch die „Wiclefistae." 
Datum Basilee, IUI. Id. Augusti 1433. Bousseli. Bicius. (Die einstige 
Synodalbulle fehlt; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 134, Nr. 793.) 687 

„Leopold, Römischer Kaiser, bestätigt über Vorschlag von ,,Thomas (Sar- 
torius), Abbt des Stiflfts Brauna und Visitator S*^Benedicti Ordens durch 
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Abtei der BenedicUner zu SL Procopius in Sazau. 1680 — 1748. 



1681 



Dec. 1 



ödenbarg 



1744 



März 12 



Wieun 



B^heimb Tnd Mähren", die nach dem Ableben des Abtes des Closters Sti. 
Procöpij Daniel Ildephons nnd der Besigoatiön des bereits präsenürt ge- 
wesen neaen (ungenannten) Abtes dnrch ,, Johann Manner, AbbtbejStKicc^ 
lai in (Vnßerer) Alten Stadt Prag'' erfolgte Postdlationdes ,,Frator Coele- 

' siinns Henricns ans dem Closter Cladran'' als Abt des £ls. Sti. Pro- 
cöpij. Lintz, dendritten Septembris 1680. Leopold. Jo. Hartwigius 

: Comes de Nostiz, Itegis Bohemiae Gancellarins. Carl Maxirailian 
Graff Laschansky. Ad Mand. S. CR. M. proprinm. G. W. von G ollen. (Das 
einstige Kaisersiegel fehlt ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 2 1 3, Nr. 11 04.) 6Sh 

Derselbe bestätigt über desselben Vorschlag die Postnlation dos „Frater Bene 
dictns Grasser, Professas des Olosters Kladrnb*' als Abt des Closters 
Procöpij nach dem Tode des Abtes Coeiestinns Gindrzich. Geben in 
Vnserer Königlichen Statt ödenburg, den 1 . Decembris 1 6*8 3 . L e o p o 1 d. Ja. 
Hartwigins Gomes de Nostitz, Bogls Bohemiae Sammus CancellahDi 
Ad mandatnm S. C. B. M. proprinm. J. yon Tarn. {Mit dem grösseren kaiser- 
lichen Buthsiegel in hölzerner Kapsel; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B214. 
Nr. 1105.) ■ m 

„Maria Theresia, Königin etc.," bestätigt über Vorschlag von „Benno Löbl, 
Abbt des Stiffts Brzewnow und Brauna, uud Visitator perpetnus S**Bene- 
dicti-Ordens durch Böheimb und Mähren'' die nach dem Rücktritte df> 
..Administrator Bonitacius Fritsch** erfolgte Wahl des Ariastasiü> 
Schlanzowsky zum „Praelaten und Vorsteher des Stiffts S*^ pyocopii'V 
Wienn, den zwölfften Martii 1744. Maria Theresia. Philippus Comes 
Kinsky, Reginae Bohemiae supremus Cancellarius. Ad tn. S. R. M. prcpringi. 
Johann Friedrich V. Eger. (Die Bestätigung der Eintragung „In dem Gm- 
Silbernen Kauf-Quatern'' der Landtafel vom 28. Juni 1745 zeichnet: „Joseph 
Mladota von Solopisk, Obrister Erb Cron-Thür Hütter und der Königi. 
Grösseren Landtaffel Ingrossator'*.) (Mit dem grösseren kaiserlichen Rothsiegelis 
Holzkapsel; Perg.; Orig. Üniv.-Bibl. Prag; B245, Nr. 1165.) 69n 

,, Johann Daniel Graf von Kestheimb alßGraf Johann WentzlKejfier* 
stein ischer Landtäfl. Gevollmächtigter'S cedirt sein „Recht uud Eigentbomb 
an dem Graff Carl Joachim Predauischen in Cridam Verfallenen Gath 
Gieditz wegen daran zu forden gehabten 17.690 Gulden Rheinisch 50 kr." la 
„Ritter Johann von Kawarnagh". Z.: Franz Malanotte von Caldek 
(Goldek) und Johann Wentzl Bilek von Bilenberg. Smirzitz. deji 
22. Maj 1748. (Mit kleinen Rothsiegeln des Cessionars und der beiden Zeug«! 
in Holzkapseln ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 246, Nr, 1 166). 691 

Die in dem Sazaner Archive vorhanden gewesenen Archivschriften ökonomischen Inhaltes wurden am 1 1. Dec. 
1788 der kais. Staatsgüter-Administration zu Prag über Auftrag summarisch abgeliefert, desgleichen sammt- 
liehe in Kirchensachen einschlagenden Schriften , während die dem Kl. gewidmeten Stiftungsdocumente laut einem Be 
richte des damaligen ersten Bibliotheksscriptors zu Prag Karmaschok an das kais. Gubernium in Prag tob 
.3. October 1787 unmittelbar nach dem Aufhebungsacte von den hiezu beordert gewesenen Aufhebungscommissären der 
kais. Staatsbuchhaltuag resp. dem kais. Kajnmeralzahlamte zu Prag zugesendet worden waren. 

Etwas specificierter vermögen wir folgende über Gubernialauftrag vom 25. August 1800, N. E. 23, 260. ffl 
die kais. Gubernialregistratur zu Prag am 23. September 1800 abgegebene Actenfascicel aus dem SazaoK 
Archive nachzuweisen : 

). 2 Fascicel, dieSalzcassa betreffende Correspondenzen und Schriften. 692:) 

2. 1. Fascicel Fundationsfassionen und Verzeichnisse der vormals dem Kl. Sazau gehörigen Besitzungen. 694 

3. } FascicQl, enthaltend: 

a) das Vermächtnis des P. Coelestin Nagelholtz an das Kl. S. Procopii in Gestalt einer bei dem Grafen 
von Falleweil haftenden Schuld von 1000 f. r. betreffende Schriften, r>9^ 

b) Gesuch (sammt Beilagen) der Kirchenväter bei S. Peter und Paul in Braunau, dass der Brzew- 
nower Abt Thomas dßn Abt von Sazau zur Bezahlung eines der Braunauer Pfarrkirche scholdigen 
Capitalos sammt Interessen anhalten möge, (>9& 



1748 



Mai 22 



Smirzitz 



Abtei der Benedictiner zu St« Pröcopius in Satoü. 87 



c) Quittungen über je 60 f. r., welche von dem El. Sazaa an den Abt von BrzewBe w als .Bitearessea des der 
Braananer Kirche schnldigen Capitales abgeführt wurden. . 697 

d) Eztracte aas dem Kirchenqalttnngsbache der Braunaaer Stadtpfarrkirehe wegen von dorn Procopi- 
klosterzn fordernder, rückständiger Interessen. 698 

^) Johann Wilhelm Uhl übersendet dem Sazaner Pater Administrator die von diesem begehrten 
31 fl. 30 kr. Herbersteinisehe(?) Schuld nach Abschlag von 18 kr. Zubergeld, mithin 31 fl* 12kr. 699 

f) P. Bonifacius Fritsch, Administrator des Kl. Sazau beurkundet, dass die Frau Gräfin yon Bogen- 
dorf ihm 30 f. r. als die Interessen eines Herbersteinischen (?) Kapitals von 500 fl. bezahlt 
habe. 700 

(Alle diese 4 Fascicel waren far die kais. Staatsbuchhalterei zq Prag bestimmt) 

4. I Fascicel Acte, die Wildschützen und Fischdiebe betreffend. 701 

^, 1 Fascicel Baittungen, Invaliden-Substentationen , Unterthanen- Angelegenheiten , Unkostenrechnungen wegen des 
neaerbauten Klosterwirthshauses etc. ,.'.702 

(Diese 2 Fascicel gebührten der kais. Staatsgüterr Administration zu Prag.) 

4>. 1 Fascicel Acten, die von dem Diwischauer Dechante Kozogodzky dem KL Sazau vermachte Erbschaft 
betreffend. 703 

7. 1 Fascicel, die Frater Benedict Adlerische Haeredität betreffende Schriften. 704 

5. 1 Fascicel, die Erbschaft des Benedictiners P. Joseph Glasberger betreffende Acten. 705 

9. 1 Fascicel, die Yerlassenschaft des Benedictiners P. Benedict Hummann betreffende Schriften.. 706 

30. 1 Fascicel Schriften, die Execution des W aldsteinischen Capitales, das dem Kl. von der Stadt Nimburg 
geschenkt worden war, betreffend. 707 

11. 1 Fascicel, enthaltend einen mit dem Kl. Sazau vom kg 1. Obertranksteueramte getroffenenen Vergleich 
sammt Beilagen, datiert: Prag, 1. März 1670. 708 

Weiters wurden von der Aufhebungscommission des Kls. Sazau direct der kais. Staatsgüter -Admini- 
.stration zu Prag übergeben: 

1. Erzbischöüiche Dispens wegen eines Affinitäts-Ehehindemisses für Georg Nepracz und Dorothea Beran, ddto. 
Prag, 7. August 1733. 709 

.2. Intimatien über das von Seiten der Sazau er Pfarre zu entrichtende Cathedraticum, femer übor die quota papalis 
für das Jahr 1731. 710 

S. Brief des Sazauer Pfarrers an die Kaunitzische Herrschaftskanzlei die Eintreibung der geschuldeten 
Zehende aus dem Przibislawitzer Hofe betreffend. 711 

4. Vollmacht des Sazauer Abtes an den Klostersenior P. Ildefons, in allen Fällen und Rechtsangelegcnheiten die 
Jura des Sazauer Klo sie rs und der daselbstigen Kirche und Pfarre zu vertheidigen. 712 

^. Ein Facsicel Acten des Wostrzeker Verwalters Johann Üzermak an den Pater Administrator Bonifaz 
Fritz über Aussenstände in Choralitz. 713 

*f>. Aeusserung des Sazauer Stiftes über die von Seiten des Prager Consistoriums vorgelegten Pacten in Betreff 
der Ausobitzer Pfarrkirche. " •• 714 

'9. Erzbischöfliche Dispens über ein Ehehinderuis cpnsanguinitatis zwischen dem Mathias Blaha und der Maria 
Zeman aus Sazau. ddto. Prag. 5. November 1700. 715 

a 0. Anordnung in Betreff der der SazauerPfarrkirche gehörigen Grundstücke vom Jahre 1713. 716 

i 1 . Vorstellung des Sazauer Stiftes an den Kammerburger Oberamtmann in Betreff der voraunehmenden 
Kirchenrechnung inSazau. 717 

12. Bittschrift des Sazauer Stifes an die Bectificationscompaission in Sachen der von den Klostergründen in Kotzek 
und Czirkwitzzu ersetzen kommenden 40 und 77 Strich Felder, welche schon vor der Visitations-Bolla unter dem 
Vorbesitzer Graf Waldstein ganz wüst jgelegen und von diesem in diesem Zustande an das Sazauer Kloster 
verkauft worden war. 718 

fl 3. Verzeichnis, der von dem verstorbenen Pfarrer in Quasnowitz, An sehn Kubitschek, hinterlassenen 
Realitäten. r . 719 

j4..Von dem Sazauer Administrator P. Wottawa ausgestelltes Zeugnis, dass die Sazauer St. ]|artins- 
kirche noch vor Erkauf des Gutes Sazau als Pfarrkirche angesehen worden war. ddto. Sazau, 29. Juli 
1713. . ' . • 720 
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Abtei der Benedictüier zu SL Procopius in Sazau. 



mmt 



15. Avs^g atts'detn^^Sciiwarzkdstoletzer Grund tuclie, dass der Skalitz^er FiUalkirche nachsiehende 
Ortschaften zagehören: Ro wna, Pyetkoz^ly, Drletin, Przibislawitz, Kozly und Bytrze. 721 

16/ Attfest des P. Priors zu St. Margareth über die richtige Einreichung der Sazauer Bittschrift betreffend di^ 



'S kalitz er Filialkirche. 






' ^Endlich wurden ,,laut Instruction'' nachfolgende Archivstöcke a\is dem Kl. Sazau vertilgt: 

1. 1 Fascicel von dÖSi^ück unterschiedlichen von dem herrschaftlichen Amte Eammerburg seinen Unterthanen er- 

theilten Coiisensen, in den Ehestand treten und von dem Administrator der Pfarre zu &azau 'cöpuliert werden za. 

'dürfen. 723 

2^1 Fascicel von 4 Stuck Eintreibnngsschreiben der geistlichen Subsidiargelder aus dem Kloster Sazau für denTärkeih 
. 'krieg pro Anno 16«6. lU 

ä. Acta die Laienbrüder des Sazauer Klosters Johann Mähler und Bernhard Eder betreffend, welche ilir^ 
geistliche Professio für ungültig angaben und selbe hiedurch annullieren wollten. 

4. Wein- und Bierkellerregister der. Jahre 1741 bis 1743. 

5. „Kuchelmeisterrechnungen" der Jahre 1738 bis 1744. 

6. Suppliquen und Spannzettel der Sazauer Klosterdienstleute und Bierbrauer. 71s 
7v Inventionsschreiben und Weglassbriefo aus dem Sazauer Unterthänigkeitsverbande. 72^ 

8. Taufscheine, Abdicationsscheine und Professurknnden der jeweiligen Geistlichen des Sazauer Klosters toh 
1734 bis 1754. 73i^ 

9. Eiicycliken des Benedictinerordens in den kais. Erblanden, welche das jeweilige Absterben eines seiner Mitglieds 
dem Sazauer Stifte anzeigten. 731 



72^ 
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Abtei der Benedictinerinnen zum hl. Geiste, genannt „zur Barmherzigkeit (jottes^^, in 

Prag - Altstadt. 

Gegründet von ^icolaus von Rokytzan und Bischof Johann von Olmütz 1348; zerstört von den Hnssiten am 2. Äugistp 
14210, die' ^Nonnen von dem Schwesterkloster zu St. Georg auf dem Hradschin aufgenommen und beide Stifte später. 

endgiltig 1589 (?), vereinigt. 

A. Gedruckte Urkunden, Begesten und Teriuerke: 

Regesta Imperii, Bd. VUI (Huber): Nr. 442, 740, 3162; Bd, XI (AUtnann): Nr. 11426, 11798. 

Regesta Regni Boh., Bd. III: Nr. 598; Bd. IV: Nr. 1679. 

Reliquiae Tabulae terrae Boh., Bd.I: S. 303, 429, 430, 457, 459, 470, 476, 548, 580; Bd. II: S. 74, 89, 90.121^ 

Hammerschmidt: Historia Montisterii S. Georgii: S. 140, 145, 146, 147. 

B. Ungedruekt: 

Abtei der Benedictinerinnen zum hl. Geist in Prag- Altstadt. .1350—135:2. 



1350 



1352 



Papst Clemens(VI.) bestätigt über Bitten von „Johannes, EpiscopusOlo* 
mucensis", dasvon „Nicolaus Rokzaner, cjuis P r a g e n s i s", letztwillig 
gestifte'^e„Monasterium Sanctimonialium ordinis sancti Benedict; 
subuocabuloMisericordiaeDominini"inder„Ciuitas Pragensis.' 
Datum Aul nione, XIII kal. Septembr. Pontificatus anno Nono. (Auf derBöfk- 
Seite der Registratorvermerk : Henricus deHalberstad.) (Mit der päp^»* 
liehen Bleibulle; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 43, Nr. 230.) T32 

Carolus, Romanorum Imperator, bestätigt das von seinem Vater Johannes 
dem Nicolaus Rokzaner ertheilte Privilegium, nach welchem dessen Göttf 
Boschicz und Dobrepole von allen „Bern is (Königssteuem)" befreit s«b 
sollten. 1352. 0. O.ti. T.^ 73^ 




^) Lat. ; Ueboniahmsinventar der Aufbebungscoinmission des Kls. S. Georg. 
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1358 



1360 



1360 



Juli 12 



Jan. 20 



Febr. 12 



1360 



1362 



März 29 



Frage 



(Prag- 
Altstadt) 



Frage 



(Prag- 
Neustadt) 






„TheodrieuSy Mindensis Episcopus, bekennt, dassibniTon „Magdalena, 
abbatissa monasterii ad misericordiam Del in Maiori Civitate Fra- 
gensi ordinis S.Benedicti", das dem El. von,, Johannes, episcopus Olo- 
mncensis", geschenkte „prope Fortam s. Benedict! in Civitate Fra- 
gens! (Majori)*' gelegene Elostergehöfte auf Lebenszeit überwiesen worden sei. 
Frage, 1358 die sancte Margarethe virginis. (Mit dem Both wachs Siegel des 
Bischofs auf Weisswachsgrund ; Ferg. ; Or. Üniv.-Bibl. Frag ; B 49, Nr. 274.) 734 

„Nycolaus Bembota, iudex, Johannes Leuthomericzer, Vlricus 
Ozotter, Wolflynus Galm, Johannes Best, Mathias Bess, Seyd- 
lynus Ottonis, Waltherus Gabler, Johlynns Junossii, Jeclinus 
Salmonii, camifex, Martynus Wawrziconys, Jesco Fribaner et 
Frana Seidlini, de F i e s k a consnl, Nycolaus Znoymer, Bohuslausde 
Milczin, Oonradus, institor de Noremberch, Merclynus, institor de 
Monte (Euttenberg), Via Zilberczeiger et Josslynus Botonys, scabini 
jurati Maioris Oiuitatis Fragensis eines", beurkunden, dass ihr Mitbürger 
Johannes Weless einen auf seinem, einst dem Frenczlinus Silconis ge- 
hörigen Hause, das „in acie ex opposito domorum WenceslaiWeytenpercher 
etNycolaiOtlandi^' gelegen ist, lastenden Jahreszins von 4 Mark ihrem Mit- 
bürger Johlynus Fr aun verkauft hat, so zwar, dass der das bezügliche Haus 
gegenwärtig bewohnende Bräuer Nycolaus je 2 Mark Zins zu Georg! und Galli 
dem Johlynus bezahlen soll. 1360 in die ss. Sebastian! et Fabian! martirum. 
0. 0. (Mit verletztem Stadtsiegel in Weisswachs ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Frag ; 
B61,Nr. 285.) 735 

Urkunde gleichen Inhaltes wie Begesta Imperii Bd. YIU (Huber) Nr. 3162, 
vom 8. Juni 1360. — Bei uns angeführte Nennungen: „Magdalena, abba- 
tissa monasterij ad misericordiam De! in Fraga, ord. s.Bened!cti'S 
als Fetentin; das Ä'agliche Haus liegt „ex opposito ecclesies. Benedict! or- 
dinis Cruciferorum fratrum Domus Theutonic! intra et circa 
muros antiquos Giuitatis Majoris Fragensis**; Theodricus, Min- 
densis episcopus; Heinricus dictus Fayst de Batispona, ciuis Fra- 
gensis. Z.: Arnestus, Fragensis archiepiscopus, Johannes Olo- 
mucensis, Johannes Luthomuschlensis, imperialis ante cancellarius, et 
Maurus Corbauensis ecclesiarum episcopi, illustres BydakarusBrun- 
swicensis, BolkoSwidnicensis,BolkoOpul!ensisetFr!mislaus 
Teschniensis dnces, spectabilis Ylricus de Helfenstein, Johanes, 
Burgrauius Magdeburgensis, nobiles Jesco et Wanko de Warten- 
berg, Jodocus, Ylricus et Johannes fratres de Bosenberg, Swinko 
deHasemburg, Hasco deSwereticz etBusko deWilharticz, magistri 
camere imperialis. Als Grund der Bitte Magd alenens nennt unsere Urkunde 
ihre Ungewissheit, ob wegen der von den Nutzniessem auf dem überlassenen 
Slostergrunde errichteten „sumptuosa edificia et notabiles structnras" die alten 
Verträge noch aufrecht erhalten werden können. Frage 1360, Indiccione XIIL 
Eal. Misrcij. Per dominum cancellarium Nicolaus de Obrem s. (Auf der Bück- 
seite : B [egistr.] JohannesBudwicz.) Verletztes königliches Weisswachssiegel ; 
Ferg.; Or. Univ.-Bibl. Frag; B 51, Nr. 288.) 736 

Johannes Welsch stiftet dem „monasterium s. Spiritus'^ 4 Mark Silber, 
die auf dem Haus des Gylco lasten. 1360. o. 0. u. T.^) (*)(?) 737 

„WolflinusMeinhardi, judex, Jacobus Tursm!t,WankoPlaczek, Frid- 
linusBogner, Johlinus, aurifaber, Nycolaus Tendier, Sydlinus de 
Bosental, Otto, carnifex, Jesco, tabemator, Frana Terckleri, Woyko 
!nfoioequorum,FranczlinDsGornaweretGlimesHernczek, jurati 
ciues Neue Giuitatis Fragensis*', beurkunden, dass ihr Mitbürger Hostis- 
laus ^/g Schock Groschen Jahreszins, lastend auf seinem „inplebes. Adal- 
berti inter domos Fesconis, piscatoris, et Pap e, cerdonis'S gelegenen Hause, 



') UebernahiDBinTeotar clor Aufhebangscommission des Eis. S. Georg zu Prsg-Hradschin. 
Or. A. Schubert, ürkmidenrogtsten. 
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Abtei der Benedictinerinnen zum hl. Geiste in Prag* Altstadt 1862 — 1379. 



1363 



Oci 20 



1364 



Dec. 31 



1364 



Dec. 27 



1373 



April 1 1 



0. 0. 



0. 0. 



0. 0. 



Frage 



1379 



Sepi 1 



Okors 



der „^ii'ffo Anna nata Peneschaweri, Ginis Pragensis, monialis mona- 
sterii s. Spiritns Maioris Ciuitatis Pragensis'S for 5 Schede Pr. Gr. 
yerkaaft hat 1362 tercia feria post Letare. o. 0. (Das einstige Stadtsiegel fdilt; 
Perg.; Or. Univ.-BibL Prag; B 53, Nr. 303.) 738 

„Franciscns Bokyczner de Okors** schenkt dem Kl. ,^d misericordiani 
Domini ordinis s. Benedictiin Maiori Ciuitate Prägen si'* 7 Sdioek 
Pr. 6r. Jahreszins, welche er „inHolyssowicz circa Fr an am ibidem dictoa 
Bo'kycner, fratrem (snnm) patmelem'S gekauft hat Z.: Ylricns dictos Bo- 
kycner et Nicolaas dictus Gornpyhel, eines Maioris Oinitatis Prä- 
gen sis." Actnm 1363 die XX^ mensis octobris. o.O. (Mit den Weisswachssiegdi 
des Stifters nnd des zweiten Zengen; Perg.; Or. Uniy.-BibL Prag; B54, 
Nr. 316.) 739 

„Johannes dictas Hlassecz et Johannes dictos Qwycz de Qwycz etBoi- 
zytha de Trzyebycz^' bekennen, dass Johannes dictos Hlassecz" vn 
„Wyl, plebanos, etWylhelmos, plebanos in Bodecz, deren Hereditas ii 
Qwycz maior for 46 Schock Pr. Gr. gekaoft hat Gewährsleote: Wznatba^ 
Johannes, filios eins, et Johannes, filiosWilhelmi qoondam deZap.'M3(i4. 
In octaoa natioitatis domini nostri Jeso Christi, o. 0. (Nor noch ein Weisswacb- 
siegelstock vorhanden; Perg.; Or. Uniy.-Bibl. Prag; B 55, Nr. 326.) 740 

„Frana Bokicensis de Holischooicz, Ciois Pragensis'S überweist da 
El. „ad misericordiam Domini Pragensis Oioitatis Maioris^ 
^/s Schock Pr. Gr. Jahreszins ans seinem Besitze inHolischooicz, welche des- 
selben von seinem Vater Meinlinos Bokcensis yermacht worden waren. Z.: 
Vlricos Bokcensis, germanos (soos frater), et Johannes Bostho, protmK 
consol Cioitatis Pragensis Maioris. 1364 In die s. Johannis eyangeliste. 
0. 0. (Nor noch ein Weisswachssiegelstock vorhanden; Perg.; Or.UniY.-BibLPrag; 
B56, Nr. 328.) 741 

,, Johannes, senior, nee oon Jenko, prior, totosqoe conoentos monasterij 
s. Crocis ordinis s. Aogostini de penitencia beatorom martirsD 
in Maiori Oioitate Pragensi'S beorkonden, laot dem Schiedspmche der tob 
dem verstorbenen „Johannes, episcopos Olomocensis, TestamentroD- 
strecker des „Nico laos dictos Bokyczaner, Ciois Pragensis", nnd tos 
ihrem einstigen Senior Albertos zo Schiedsrichtern gewählten „Hostislans, 
doctor decretorom, Canonicos Pragensis, et Franciscns, plebams 
ecclesie s. Leonardi in Maiori Cioitate Pragensi*' einen Jahreszim 
von 5 Mark, lastend aof dem Haose, das in der Häoserreihe gegenüber der „Koaa 
Synagoga in Maiori Cioitati Pragensi*' zwischen dem Hanse des „Yika 
dictos Perczincze" ond dem des „Johannes dictos Porchart" gelegen isL 
dem Nicolaos, Sohn des obgenannten „Nicolaos Bokyczaner, Cisis 
P r a g e n s i s", verkaoft zo haben, ond erklären, sonach an „G e r d r n d a , Abatissa", 
ond deren El. „ad misericordiam" keinen weiteren Ansprach betreu di«96 
Zinses zo haben. Präge, 1373, prozima feria seconda post dominicam Palmano. 
(Mit dem Bothsiegel des Seniors ond den Weisssiegeln des Priors nnd GonveDtes, 
alle stark beschädigt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 64, Nr. 381.) 742 

„Ffranciscos de Okors vermacht mit Zosümmong seiner Grattin Margaretka 
ond seines Sohnes Johanne s Jonior de Okors dem „monaterinma^ 
misericordias Domini Maioris Cioitatis Pragensis*' für sein SeeleD- 
heil 8 Schock Pr. Gr. Jahreszins ans seinem Besitze inOtwogicz, ond seiatf 
Nichte „Anna, filia Henrici de Zee'S Schwester des genannten IQs^ vi 
Lebenszeit 2 Schock Gr. Jahreszins ans demselben Besitze. Z.: »yH^nficnsdi 
Slawatin, residens in Mssenij, et Plychta Jonior de Zyrotin. Okors, 
1379, feria qointa in die s. Egidij. (Beschädigt; mit den WeisswachssiegelD ^ 
Stifters, seines Sohnes ond der beiden Zeogen; Perg.; Or. üniv.-BibL Ptag; 
B73, Nr. 441.) 743 
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1383 



Febr. 22 



1384 



Mai 25 



1384 



Sept 17 



1885 



M&n 10 



Frage 



Frage 



Luöxmbtirg 



Frage 



1385 



Nov. 24 



1385 



Oci 27 



Frage 



I9 Castro 
Badnicz 



,,Wenceslaus, Bomanoram Bex et Boemie Bex'S genehmigt über Bitten der 
Aebtissin und des Gonventes dest „monasterinm s. Spiritas in Ciaitate 
Fragensi'^ and des „Benessins de Chassnik, taballarom regni Boemie 
prottaonotarios", die dem El. von „Clara, reücta qnondam HensliniFrey- 
bergerij de Fraga gewordene Schenkang der Ville Frziboy. Frage, 1383 
die XXn. Februarij. F. d. Lantgravinm Lnthemberg Martinns Scola- 
s t i c u s. (Auf Bückseite : Benessins deNachod). (Mit dem of ficiellen könig- 
lichen Weisswachssiegel und aaf der Bückseite mit dem Secretsiegel des Königs in 
Bothwachs; Ferg.; Or. Uniy.-Bibl. Frag; B 79, Nr. 472.) 744 

Gleichinhaltliche, neuerliche Genehmigung der Schenkang der Ville Frzebcoy darch 
denselben. Datam Frage, 1384 die XXV. mensis mag. Ad mandatam Begis 
d. Chwal, referentis Martinas Scolasticus. (Aof der Bückseite: Wences- 
lausdeJenikow.) (Siegel wie in der Yomammer; Ferg.; Or. Uniy.-Bibl. Frag ; 
B 80, Nr. 479.) 745 

„Wenceslans, Bomanoram Bex et Boemie Bez'S verleiht dem ,,Wilhel- 
mas Dubanco, miles", für geleistete Dienste die ehedem von Johannes 
dictas Eokot and vor dem noch von Andreas de Sobyenow besessenen Lehen 
Sobyenow, Czrhow, Stadencz, Byestwymye and Dobkow. Datam 
Lncxmbarg, 1384, XYII die mensis Septembris. Fer D. Dncem Teschinen- 
sem Conradas episcopus Labicensis. (Aaf der Bückseite : Jacobus 
de Cremsie r.) (Mit dem £aisersiegel in Holzkapsel; Ferg.; Or. Univ.-Bibl. 
Frag; B 80, Nr. 482.) 746 

„Wenceslaas, Bomanoram Bex et Boemie Bex'^, bestätigt dem „mona- 
steriam ad misericordiam Domini Fragense'' die demselben von 
„Earolas, Imperator Bomanoram et Boemie Bex'' verliehenen Frivi- 
legien and dessen Besitz, a.z.dieyille Frzeboy; Gründe in Foschitz; Sleichte 
Mark Zinsong aas der „Ciaitas Lathomericensis'S von „Leablinas^ 
Notarias qaondam (Caroli lY)'', gestiftet; 9 Schock Groschen Zins von Fran- 
ciscas Bokczanerias in der Ville Holischowitz; 10 Schock Gr. Zins in 
der Ville Otwogitz von demselben; femer die in den „Terre tabalae'' einge- 
tragenen, gekanften Zinse von: 15 Schock Gr. in Kokorsow, 5 Schock and 
9 „halenses" von „Stepfanas Batko, Ciais Fragensis" gekaaft in Qait& 
aaf dem Gehöfte des Wrchota, 4 Schock in der Ville Blaheticz aaf dem Hofe 
des Chotiewory, 6 Schock in der Ville Zewskar, 2 Schock aaf dem Hofe des 
Fecho, 2 Schock in der Ville Trziebs aaf dem Gehöfte des Bedricas, 
1 Schock in der Ville Horziessoaitz aafdem Hofe des Bohanko and 1 Schock 
aaf einer „coria rasticalis'' ebendaselbst, ^j^ Schock in der Ville Enowicz aaf 
dem Gehöfte des Jessko, and 1 Schock in der Ville Vnhosczt aaf dem Hofe 
des Micheliko. Datam Frage, 1385 die decima mensis Ma^. Fer d. Han- 
konem, Labacensem prepositam cancellariam , Martinas s. Cracis 
Wratislaviensis Scolasticas. (Aof der Bückseite: Wenceslaas de 
Jenikow.) (Das einstige Siegel des Königs fehlt; Ferg.; Or. Univ.-Bibl. Frag ; 
B81,Nr. 486.) 747 

„Wenceslaas, Bomanoram Bex et Boemie Bex'S genehmigt, dass Aebtissin 
and Convent des „monasteriam s. Spiritas in Maiori Ciaitate Fra- 
ge n s i^S für den Erlös eines mit des Königs Zastimmang dem verstorbenen „T h i m n 
deCholdicz, magister eamere (regie)'S za dessen Lebzeiten verkaaften Haases 
„in parochia s. Benedicti prope maros Ciaitatis Fragensis*' die 
Ville„Myletyn districtas Garimensis (Eaarzim)", mit 1 4 Schock Groschen 
Jahreserträgnis, kaafen dürfen. Datam Frage, 1385 die XXim mensis octobris. 
Ad mand. d. Begis H[anco], labacensis prepositas cancellarias. (Aaf der 
Bückseite: Wenceslaas deJenykow.) (Mit verletztem grossen Siegel des 
Königs ; Ferg. ;0r. Univ.-Bibl. Frag; B 82, Nr. 491.) 748 

„Johannes, Fragensis archiepiscopas'S genehmiget, dass das „mona- 
steriam s. Spiritas in Fraga" nach erhaltener Zastimmang von „Wences- 
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Abtei der Benedictinerinnen zum hl. Geiste in Prag- Altstadt 138&-^1387. 



1386 



Aug. 14 



1386 



Aug. 14 



1386 



Aug. 14 



1386 



Aug. 14 



1386 



Ang. 14 



1386 



Aug. 14 



1386 



Aag. 14 



1387 



Jali 31 



Präge 



Präge 



Präge 



Präge 



Präge 



Präge 



Präge 



Präge 



laus, Bomanorum Bei" für den Erlös ans ihrem an Thymen de Coldiez 
verkauften, „in Maiori Ciuitate Pragensi in parrochia s. Benedict!" 
gelegenen einstigen Hause die Ville „Millotina in districtn Gnrimensi' 
kauften, und yerleibt dies Dorf gleichzeitig dem ElosterbesitKe ein. Ditomis 
Castro (archiepiscopali) Budnicz, 1385 die XXYII* mensis octobris. (Mitdn 
erzbischOflichen Wachssiegel; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B82, Nr. 492.) 7i9 



„Paulus, bnrsifex, cinis Noue Giuitatis Pragensis'S bekennt Ton 
zwischen dem Hause des Taschners Hermannus und des Maurers Pesslinos 
gelegenen Hanse dem Nicolaus (Prassie) 16 Groschen Jahreszins zu Zinsen n 
haben. Z.: Martinus Botlew, judex, Cuncz Herndorff et Wilheloni, 
aurifusor, consules seu jurati eines Noue Giuitatis Pragensi s. Datm 
Prage^ in vigilia assumpcionis s. Marie 1386. (Mit den Weisswachssiegeb der 
drei Zeugen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B84, N. 500.) 750 

Dieselben bezeugen, dass„Wenczeslaus dePiesska, cims None Giuitatis 
Pragensis'S von seinem „in acie penes Hermannum, bursificem, contra 
murum Giuitatis'* gelegenen Hause dem Nicolaus Prassie, 16 Groscba 
jährlich zu Zinsen hat. Datum Präge, in vigilia assumpcionis s. Mane 1386. 
(Siegel wie in der Yomnmmer; Perg.; Or. Univ.-BibL Prag ; B84, Nr. 501.) 751 

Desgleichen über einen Zins des „Thomas, carnifex, duis None Giuitatis 
Pragensis, von dessen zwischen den Häusern des Hanussius PrechtU 
Bzehaco, sigillator, hicinde contra murum ciuitatis'' gelegenen Bau» 
von 25 Groschen an Nicolans Prassie. Datum Präge, in yigilia assnn^ 
cionis s. Marie 1386. (Siegel wie oben; Perg.; Or. Uniy.-Bibl. P^;B84. 
Nr. 502.) 752 

Desgleichen über einen Zins des ,3 erni an nus, bnrsifex, ciuis None Giuitatis 
Pragensis", von 8 Groschen an Nicolaus Prassie von seinem „contri 
murum Giuitatis interdomos Wenczeslai, pannificis, etPauli, bursifids", 
gelegenen Hause. Datum Präge, in viglia assumpcionis s. Marie 1386. (Siegd 
wie oben: Perg.; Or. Uniy.-BibL Prag; B84, Nr. 503.) 753 

Desgleichen dber einen Zins des Bzehac, arg^Uator, cinis Noae Giuitatis 
Pragensis", von 27 Groseben an Nicolaus Prassie von seinem zwischen d« 
Häusern des „Thomas, carnifex, etBydlo, lutificulus, hicinde contra muruB 
Giui tat is^^ gelegenen Hause. Datum Präge, in vigilia assumpcionis s. Mar» 
1386. (Siegel wie oben; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B84, Nr. 504.) 754 

Desgleichen über einen Zins des „Pesslinus, murator, cinis None Giuitatis 
Pragensis", von 26 Groschen aus seinem zwischen den Häusern des „PanU& 
bnrsifex, et Hanussius Prechtl, ponderator, hicinde contra murum Ciai- 
tatis" gelegenen Hanse an Nicolaus Prassie. Datum Präge, in Tigüii 
assumpcionis s. Marie 1386. (Siegel wie oben; Perg.; Or. Univ.-BibL Prag; BS4. 
Nr. 505.) 755 

Desgleichen über einen Zins des „Bydlinus, lutificulus, cinis NoueCioi- 
tatis Pragensis", von 25 Groschen aus seinem Hause „in acie penes Bzehi- 
conem, argilatorem, contra murum Giuitatis" an Nicolans Prassie. 
Datum Präge, in vigilia assumpcionis s. Marie 1386. (Siegel wie oben; P«if': 
Or. Univ.-Bibl. Prag; B 84, Nr. 506.) 756 

„Nicolaus Prassie, cinis Noue Giuitatis Pragensis", nberlässt einen iki 
laut einer von „Martinus Botlew, judex, Wilhelmns, aurifosor, etCaaci 
Herndorff, consules (Noue) Giuitatis Pragensis, Datum Präge, in di« 
s. Procopij 1386", bezeugten Urkunde von „Nicuss, pictor, cinis NoueCiai- 
tatis Pragensis", auf dessen zwischen den Häusern des „Petrns Joppea- 
macheretBenessius, argilator", gelegenen Hanse zustehenden JahresDU^ 
1 Schock Pr. Gr., an Anna, suppriorissa monasterij s. Spiritnsin Maior: 
Giuitate Pragensi", für deren Lebenszeit und mit dem Zusätze, dassdiestf 



Abtei der BenedictineriDnen zub hl. Geiste in Prag -Altstadt 1387—1396. 
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1391 



Aag. 14 



1391 



Oct 18 



1392 



Jnni 5 



Präge 



Präge 



(Prag) 



13^2 



Jali 29 



1393 



Jnni 11 



1396 



Nov. 9 



Präge 



Präge 



Präge 



Zins nach der Anna Tode an deren Kl. anheimfallen solle. Z.:Martinas 
Botlew, judex, Ohotko deBroda et Ffrana Donatns, consnles inrati eines 
None Ginitatis Pragensis. Datum Präge, feria quarta post Jacobi apo- 
stoli 1387. (Mit den Weisswachssiegeln der drei Zeugen; Perg. ; Or. TJniy.-Bibl. 
Prag; B 86, Nr. 617.) 757 

„Johannes Pomuk, decretorum doctor, archidiaconus Zacensis, in 
ecclesia Pragensi yicarins, Johannis, Pragensis archiepiscopi, 
officialis'S instituiert über Presentation des Johannes de Okorzaufdas nach 
dem freiwilligen Bäcktritte desLeonardus frei gewordene Amt eines Bectors des 
Altars „s. Elisabeth in monasterio ad misericordias Domini, 
Maioris Ginitatis Pragensis'', den „Jacobus Gonradi de Muldorff, 
clericus Salzpurgensis diocesis". Datum Präge, 1391 die XIIU^ mensis 
Angusti. (Mit dem erzbischöfüchen Officialatssiegel ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; 
B93, Nr. 658.) 758 

„Johannes Oczass, judex, Henslinus Zalman, Ffrenczlinus Eor- 
nawer, Wenczeslans Masco, Johannes Pihneri, Johannes Kursa, 
Wenceslaus Osuetlo, Bodirtus, cultellator, Henslinus, lapicida, Yen- 
czeslaus Herstol, Simon Belcidca, Swach Scopp et Marssico de 
Wlassjm, consules jurati Noue Ginitatis Pragensis", beurkunden, dass 
Nicolaus Prasse seine Jahreszinsungen aus 8 Häuschen „in Ghudobicz in 
acie contra domum Andree Suidi'^ dem „monasterium s. Spiritus 
alias in misericordiam Domini in Maiori Giuitate Pragensi'' ver- 
kauft hat. Datum Präge, feria quarta in die s. Luce ewangeliste 1391. (Mit 
sehr verletztem Stadtsiegel in Weisswachs; Perg.; Or. TJniv.-Bibl. Prag; B 93, 
Nr. 560.) 759 

„Leonardus, plebanus eclesie s. Galli Maioris Ginitatis Pragensis'^ 
stiftet zum Heile seiner Seele dem „altare s. Elyzabeth, situm in mona- 
sterio sanctimonialium ad misercordias Domini in Maiori Giui- 
tate Pragensi" 1 Schock Pr. Gr. Jahreszins, lastend auf dem Hause des 
„Nycolaus Pilgerim, cultellifaber, in platea cultellifabrorum iuxta 
domum Jeskonis Vilstich etVlrici Eystalt contigue sitam''. Z.: Johannes 
ad Beatam Virginem inLeta curia, et Laurentius, inLuna (Laun) 
plebani. Datum 1392 in die S. Bonifacii. o. 0. (Mit den beschädigten Weiss- 
wachssiegeln des Stifters und der beiden Zeugen; Perg.; Or. Univ. - BibL Prag ; 
B94, Nr. 568.) 760 

„Johannes Pomuk, decretorum doctor, archidiaconus Zacensis, in 
ecclesia Pragensi vicarius, Johannis, Pragensis archiepiscopi, 
officialis'S bestätigt über Ansuchen des „Jacobus, rector altaris s. Elisa- 
beth in monasterio s. Spiritus alias ad misericordias Domini in 
Maiori Giuitati Pragensi", die in der Yomummer angeführte Stiftung. 
Datum Präge, 1392 die vicesima nona Mensis Julij. (Mit verletztem Yicariats- 
siegel in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 95, Nr. 670.) 761 

„Johannes Oczass, judex, Henslinus Zalman, FfrenczlinusKornawer, 
Yenoeslaus Masco, Johannes Pihneri, Johannes Eursa,Yenczes- 
laus Osuetlo, Bodirtus, cultellator, Henslinus, lapicida, Yenczeslaus 
Herstol, Simon Belcidca, Swach Scopp et Marssico de Wlassim, 
consules jurati Noue Ginitatis Pragensis", beurkunden, dass der „plebanus 
S. Stephani in Bybnicza et vicarius eiusdem ecclesie" 1 Sdhock Pr. Gr. 
Jahreszins, lastend auf dem Hause des Yitus, villaius, das zwischen den Häusern 
des Fleischers Andreas und des Schebico gelegen ist, dem „monasterium 
s. Spiritus in Giuitate Maiori Pragensi" verkauft hat. Datum Präge, 
feria quarta post corporis Ghristi anno 1393. (Das einstige Stadtsiegel fehlt; 
Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B96, Nr. 575.) 762 

„Jesco Oczass, judex, Gristiannus Helm, Laurencius Martini, Her- 
degen , Falczner, NicolausFroleich, Pecha,frenifex, Jessco Kotko, 
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Abtei der Benedicfinerinaen zum hl Geist in Prag - Altstadt 1396—1589. 



1899 



Oci 23 



1413 



Oct 1 



(Prag- 
Nenstftdt) 



T 

AndreasLud, JohannesMeissner, Angnstinas, apothecarins, Pessc» 

Drobnicze, Welislaus, brasseator, Pesoldns, anrifaber, Andreas Hab- 

bardi, Wenceslaas Beranko, Hiltmaras Bosenbacb, Salco d» 

Babicz, Johannes de Comyn et Petras Schidlo, consnles et jnratiooM 

liaioris Ginitatis Pragensis" beurkunden, dass der Schneider ^yHannts 

dictas Ley geb^S ihr Mitbürger, 1 Schock Pr. Gr. Jahreszins, lastend auf 9mm 

„in Plathea, qua itnr ad sanctnm Ambrosiam, inter fossatin 

Ginitatis et domum Eberhardi, pistoris", dem „monasterinm ads. Spi- 

r itnm*' überlassen hat, welchen Zinsbetrag das El. früher auf den genannten Hiosern 

des Hannssias and Eberhardas besessen hatte, der jedoch von dem Enst 

des letzteren abgelöst worden war. Datum Präge, 1396 feria quintaproxim 

ante (diem) s. Martini confessoris. (Mit dem Weisswachssiegel der Stadt; Perg.;Or. 

TJniv.-Bibl. Prag; B 99, Nr. 595.) 763 

„Przibico, judex, Henricus, braseator, magister ciuium, Drslaus, SimoB, 
sellator, Erstzen dictus Spissus, Burzko dictus Eokotek, Procopio» 
Otlini, Benessius, sartor, Stephanus Wenceslaus dictus Hazwa. 
Petrus dictas Quid, Thomasso dictus Albus et Marsso, doleator, cnes 
jurati consules Noue Givitatis Pragensis'S beurkunden, dass laut einer toi 
„Stephanus, prepositas Monasterii s. Spiritus siti in Maiori Giaitati 
Pragensi'' vorgebrachten Urkunde, einst von Nicolaus, einem Bichier der 
Stadt, 1 Schock Pr. 6r. Jahreszins, lastend auf einem Gehöfte desselben in Yb- 
hoscz der „domina Anka*' verkauft worden war, welcher Hof gegenwärtig d« 
„Nicolaus dictas Ghrast" zur Hälfte gehöre, weswegen er auch 30 Groschtt 
dieses Zinses zu bezahlen habe. Datum, 1399 feria quinta proxima ante festan 
SS. Simonis et Jude apostolorum. o. 0. (Mit dem Stadtsiegel in Weisswachs;Peig.; 
Or. üniv.-BibL Prag ; B 105, Nr. 638.) 764 

„Margaretha, abbatissa, Katherina, priorissa, Dorothea, subprioiissa, 
Margaretha^cantrix, Marusska, coquinamagistra, totusqueconuentussancti- 
monialium in Maiori Giuitate Pragensi monasterij s. Spiritas*', be- 
kennen, dass ihnen „Wenceslaus, tunc plebanus in Otycz, olim preoeDtor 
chori b. Marie in Ecclesia Pragensi^S 4 Schock Pr. Gr. Jahreszinsimga 
In der Yille Skury gekaaft hat Datum 1413 in die ss.Bemigg et socionim^ 
confessorum in Maiori Giuitate Pragensi. (Mit dem Bothwachssiegel d^ 
Aebtissin und dem Weisswachssiegel des Gonvents; Perg.; Or. Üniv.-BibL Prag; 
B124, Nr 748.) 765 

Ferdinand I. bestätigt die Privilf^gien und Güter des „monasterium S. Spi- 
ritus'^ und gestattet der Aebtissin, dem Kl. entfremdete Güter wieder zaräckn- 
kaufen. 1537. o. 0. u. T.i) (*)(?) 7«« 

BudolphusU. genehmigt die Uebemahme des Patronates der „Ecclesia s. Spi- 
ritus-' durch das „monasterium s. Georgii in arce Pragae'^ 1589. o.O. 
u. T.i) (♦)(?)76? 

üeber die weiteren das El. zumhl. Geiste mitbetreffenden Acte vergl. das Archiv des mit diesem KL t«^ 
einigten Benedictinerinnen-Stiftes zu St. Georg zu Prag-Hradschin. 



1637 



1589 



In Minori 

Givitate 

Pragense 



') Uebemahmrinventar der Anfhebangseommisfion dos Kls. S. Oeorg zu Prag-Hradschin. 
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Abtei der BeBedictineriiuien zu 8t. Georg auf den Hndschiu in Pmg. 

C^egrondet 967 von Herzog Boleslaus von Böhmen aus einem früheren CoUegialstifte; 1589 (?) offieiell yereinigt mit dem 

Benedictinerinnenstifte znm hl. Geiste in Prag-Altstadt; aufgehoben am 20. März 1782. 

1. O^edruekte Urkunden, Begesten und Tennerke: 

Bsgesta Imperii, Bd. VIII (Ruber): Nr. 672, 1199, 1200, 1250, 2277. 

Bd, XI (AUmann) : li^r. 11437, 11529, 11581, 11595, 11596, 12139. 
Bsgesta Begni Boh., Bd. I: Nr. 65, 252, 286, 453, 690, 722, 723, 810, 1268. Bd. II: Nr. 18, 345, 362, 762, 

1233, 1459, 1829, 1840, 2038, 2058, 2064, 2102, 2485. Bd. IH: Nr. 316, 639, 736, 1426, 1463, 1468, 

1603. Bd. IV: Nr. 214, 435, 436, 543, 619, 1393, 1504, 1679, 1926, 2030. 
Bdiqmae Tabulbe terrae Boh. (EnOer), Bd. I: 8. 261, 262, 378, 434, 440, 467, 478, 481, 501, 558, 561, 573, 

576, 580. Bd. II: S. 52, 102, 142, 147, 371, 372. 
Etnler, Vypiey etc. in Archiv ez., Bd. VII: Nr. 1, 24, 50, 56, 71, 81, 95, 106, 112. Bd. VlII: Nr. 146, 149, 152, 

171, 232. 
P. Raymundne a 8. TrimUUe: Das aehihundertjährige Gotteshaus St. Georgen. Prag 1 782. 

B. Ungedruekte Urkunden: 
Abtei der Benedictinerinnen zu St Georg zu Prag - Hradschin. 1350 — 1355. 



1350 



1352 



1353 ! Oci 18 



1354 



Not. 26 



1355 



März 10 



(Prag) 



(Prag- 
Altstadt) 



Präge 



Präge 



Papst Clemens VI. bestätigt dem KL St. Georg dessen Privilegien und 
Güter. 1350. o. 0. u. T.*) *768 

Franciscas Bokczan stiftet den Schwestern S. Georgii einen Jahreszins 
von 16 Schock Groschen, lastend aaf 3Prager Hänsern, för ein Anniver- 
sarium. 1352. 0. 0. n. T.i) *769 

„Bofzntha, judex, Beimbotho Goldner, Nicolaus de Jureteyn, Johlinas 
Praun, CunczlinusBotlew, FridlinusBollonis, Habardns, pannicida, 
Johannes Leuthmerici, Siderlinus Stuk, Seybotho de Bnscho, 
Nicolaus Gentes, Nico Lekscheit, Seydlinus de Piesca, Nicolaus 
Znoymer, Johlinus Hauel, Frana Negel, Albertus Camerer et 
Bernhardus Best, Scabini Maioris Giuitatis Pragensis", beurkunden, 
dass ihr Mitbürger Mi k seh olim Mikschiconis deVgesd filius einen 
Jahreszins von 6 Schock Pr. Gr., lastend auf seinem Wirtschaftshofe zuLibocho^ 
wycz, an ihren Mitschöppen Franciscus genannt Bockczaner verkauft hat 
1 353 In die s. Luce Evangeliste. o. 0. (Von dem einstigen Stadtsiegel in Weisswachs 
nur noch Stucke vorhanden; Perg.; Gr. TJniv.-Bibl. Prag;B46, Nr. 252.) 770 

„Thomas dictus Syerzecz, Budco, Przibislaus Belinensis, Busco Curi- 
mensis, archidyaconus, Petrus, Franciscus et Albertus ceterique Cano- 
nici Ecclesie S. Georgij in Castro Pragensi" beurkunden, dass „Hen- 
ri cus, auus, et Gera, aua, acHermannus, pater, et Elyzabeth, mater, 
religiöse domine Margarete sancti monialis monasterij s. Georgij", alle 
,, eines Neuburgenses PragensisDyocesis'* der genannten Mar gareta 
40 Schock Pr. Gr. „in usus et actos pios" übergeben haben, für welche 40 Schock 
Gr. Margareta über Bath des obangeführten Thomas 2 Jahreszinse zu je 
2 Schock Pr. Gr. in Badim und in Vgezdecz kaufte. Präge 1354 XXYI die 
m. Nonembris. (Mit noch zwei arg beschädigten von den einstigen sieben Both- 
wachssiegeln der Aussteller; Perg. ; Gr. Univ.-Bibl. Prag; B47, Nr. 256.) 771 

„Petrus dictus Mudrak, ciuis Maioris Ciuitatis Pragensis'* stiftet dem 
Kl. Sancti Georgii in Castro Pragensi zu Händen des Canonicns dieser 
Kirche Thomas genannt Syerecz 100 Schock Pr. Gr., für welche letzterer unter 
Zugabe eigener 20 Schock Gr. in der Yille Badim bei Bzyepin auf 8 Wirt- 
schaftshöfen der „quondam nobilium virorum Johannis dicti Loch et Ctzi- 
konis de ipso Badim'* einen Jahreszins von 10 Schock 46 Groschen kaufte. 
Z.: „BuscoCurimensis,PrzibislausByelinensi8, archidyaconus, Budco 
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Abtei der BenedicUnerinnen zu SL Georg zu Prag-Hradschin. 1355 — 1367. 



1356 



Dec. 12 



1360 



Juni 30 



1361 



Mai 26 



1367 



Dec. 21 



Präge 



(Prag- 
Hradschin) 



Präge 



(Prag- 
Hradschin) 



1367 



Dec. 30 



Präge 



etFranciscus ceteriqne canonici s. Georg ij^'. ]?rage, 1355 Sexto Ids 
Marcij. (Mit 3 Bothwachssiegeln der drei ersten Zeugen und dem Siegel de 
Ausstellers in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B47, Nr. 258.) 77? 

„Johannes dictns Paduanns, decanas Wissegradensis Ecclesie, ei 
Wratmogius, prepositnsecclesie Tinensis, yicarij Arnesti archiepis- 
copiPragensis*' institaieren über Praesentation von „Thomas dictns Sye- 
recz, Przybico Belinensis, Bnsco Gurimensis, archidiaconi, Pndco. 
Frana Herbord, Albertus ceteriqne canonici s. Georgij in Castro Pra- 
gensi, Sdenco, Ynco et Thobias'S auf die nach dem freiwilligen Mcktritk» 
des Johannes freigewordenen ,,ecclesia in Badim" den Presbyter Bodarins 
als Plebanus daselbst. Präge, 1356 die Xll. m. decembris. (Mit verletztem en- 
bischöflichen Of&cialatssiegel auf grünem Wachsgrunde ; Perg. ; Or. UniY.-BibL 
Prag; B 48, Nr. 264.) 77S 

„Margaretha, abbatissa monasterij monialium s. Georgij in Castro Pra- 
gensi ord.s.BeDedicti'', bekennt, Yon^BuzkOyCanonicusTynensis etrector 
altaris s. Crucis in ecclesia Pragensi" als Testamentsvollstrecker nadi 
„Ottiko, Primarius Arnesti s. Pragensis ecclesie archiepiscopi ac lecfaf 
altaris S. Judocis*' zum Ankaufe eines Jahreszinses von 1 Schock Pr. Gr. 
10 Schock 6r. als Ottikos Vermächtnis erhalten zu haben. 1360 in dict^ 
monasterio — quinta feria proxima post festnm s. Jacob! apostoli glorioffl. (Mit 
den verletzten Weiss wachssiegeln der Aebtissin und des Conventes; Perg.; Cr. 
Üniv.-Bibl. Prag ; B 5 1, Nr. 290.). 774 

„Albertus miles de Malicouicz bekennt, von demKls. Georgij in Castro 
Pragensi die Tille Czanouicz derart zu besitzen, dass er die ersten 5 Jahr^ 
einen Jahreszins von 1 1 Schock und 40 Pr. Gr., die weiteren Jahre aber j» 
1 2 Schock Gr. dem El. zu leisten habe, sowie dass mit seinem Tode die Yille wieder 
völlig an das £1. zurückfalle. Burgen und Zeugen: Johannes et Proczko 
Fratres de Malikouicz. Präge, 1361 quarta feria in vigilia Corpoiis 
Christi. (Mit den Weisswachssiegeln des Ausstellers und der Zeugen ; Perg.; Or. 
Univ.-Bibl. Prag; B52, Nr. 293.) 775 

„Elizabeth, abbatissa, Bob unk a, priorissa, Agnes, custrix, totasqne conuent^ 
monasterij s. Georgij in Castro Pragensi*' bekennen, den Sesshaft» 
ihrer kürzlich im Tauschwege mit HenslinusdeTurgow übernommenen YiUe 
Nepolissi über deren Bitten ihren Besitz von 27 Lahne „jugera maioris 
mensure*' d. h., jeder Lahn zu 72 Joch, und 7V8 Lahne und 7 „Jugera rai- 
norismensure^'d. h. jeden Lahn zu 65 Joch, nach emphiteutischen Becbte. 
genannt „purchrecht**, u.Z. für einen Zins von 116 Groschen für je einen Laks 
der ersten Art, sowie 8 Groschen „ad oxpedicionem regalem extra terram, et col- 
lectam siue steuram regalem^* pro Lahn, und von 108 Groschen „sine omnites 
aliis subsidiis atque Bernaus für den Lahn der zweiten Grösse, überlassen za hab^ 
Ausserdem sollten diese Colonen ihren alten Gerichtsstand in ciuitate Bydso- 
uiensi wiedererhalten. 1367 in die s. Thome apostoli. o. 0. (Mit den Woss- 
wachssiegeln der Aebtissin und des Conventes; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B5$v 
Nr. 341.) lU 

Johannes, Pragensis archiepiscopus, sedis apostolice legatus, billigt eisen 
von dem Kl. s. Georgij in Castro Pragensi mit Henzlinus de Turgov 
eingegangenen Gütertausch, dessenVoUziehungsurkunde, alsTranssumptanfgesos- 
menen, dahin laatet, dass„Elizabeth, abbatissa, Bohunka, priorissa, Agnii 
custrix, A n k a , infirmaria, J u t k a , hostiaria, S u d k a , cameraria, Margaretha» 
celaria, Cunka, magistra coquine, Agnes, curatrix, Eaczka, cantrix, Eathe- 
rinaSenior, Byetka de Ljpolticz, Dorothea Detani, CankaMa* 
reschalci, Agnes Alberti de Colowrat, Offka de Networziei. 
PrzibkadePabgienicz, Dorothea de Ystie, Anna de BonoCampd, 
Cunca Jesconis de Colowrat, Eatherina de Baharnie, Katherioa 
de Libczan, Byetka Dobessij et Margaretha Stukonis de Prap 
totnsque conuentus s. Georgij'* bekennen, dass sie ihre Villen „Knyenicxe, 
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1368 



1368 



1370 



1370 



April 27 



Jnni 17 



JannarBO 



Mai 8 



Präge 



Radim 



Krp 



Präge 



Enyeziczky et Janouicze in pronincia Gyczinensi prope castrnm 
Brada, Bostiessiczie, StraskyZdarietPodlessin retro ciaitatem 
Yscensem snpra Albea*' gelegen, wegen deren grosser Entfemnng vom Kl. 
and „ob dominorum Baronnm Begni Bohemie poienciam, quamm bonis dicte 
ville confinantnr*' mit der Ville ,,Nepolisi in prouincia Grecensi prope 
oppidnm Chlumecz*' desHenslinusdeTargow vertaascht haben. (Datum) 
indictomonasterio 1367 secunda feria in vigilia s. Thome apostoli. (Appro- 
biert:) Präge, 1467 pcnultima die decembris. (Das einstige Siegel des Erz- 
bischofs fehlt; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 58, Nr. 342.) 777 

„Elizabeth, abatissa monasterij s. Georgij in Castro Pragensi'^ verfügt 
über die von der Ville Nepolis, welche sie mit Zustimmung desConventes gegen 
die Villen ,,Enyeziczye, Kyeziczki et Janowytz adiaceutes Castro 
Brada" und ander Villnlae „adiacentes ciuitati Vsk super Albea eingetauscht'' 
hatte, einkommenden 9 Schock Pr. Gr. Jahreszins, sowie über 2 Schock Gr. Jahres- 
zins aus der Ville N e r a d i c z , welche letzeren sie von ihrem Bruder „H o s t i s - 
laus, decanus Saccensis, officialis curie archiepiscopalis Pragensis'' 
geerbt hatte, zu Gunsten des Eis. Ausserdem bekennt Elisabeth, von dem er- 
wähnten Bruder 40 Schock Pr. Gr. geerbt zu haben, welche durch Zinsezins auf 
50 Schock angewachsen und von ihr mit zum Ankauf der genannten Villen Eny e- 
niczye, Enyeziczki und Janowytz etc. verwendet worden waren. „Bohunca, 
priorissa, Agnes, custrix , L u d m i 1 1 a , subpriorissa, Anna, infirmaria, J u t k a, 
hostiaria, Margaretba P'azwicerij, Judea, cameraria, Eatherina Stu- 
k n i s totusque conuentus s. Georgij ratificieren die so getroffenen Ver- 
fügungen Elizabeth's, und ,, Johannes, Pragensis ecclesie archiepis- 
copus einsdemque sedis apostolice legatus*' approbiert dieselben. Präge, 1368 
feria tercia post festem b. Georgij. Adrelacionem domini JenczonisTheodrici 
archiepiscooi prothonotarij. (Mit dem erzbischöflichen Siegel in rothem, dem der 
Aebtissin und dem des Conventes in weissem Wachse ; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag ; 
B59, Nr. 346.) 778 

Von „Wenceslaus natusHenslini deVscz, Pragensis diocesis publicus 
notarius, in der „viila Radim Pragensis diocesis, in domo Mauricij alias 
Marzikonis dicti M a n a t h a laici die XVII^ mensis Junij, hora quasi vespe- 
ramm'' aufgenommener Notariatsact über die von „Conradus alias Cunsso, 
canonicus ecclesie s. Georgij in Castro Pragensi", in seinem und seiner 
Mitcanoniker Namen vorgenommene Besitzergreifung aller jener Güter, welche in 
besagter villa li a d i m der einstige „Johannes dictus Mudrak, Cius Pra- 
gensis" besessen hatte, welcher Act aber von „Adam clericus de Chorussicz'^ 
durch eine Gegenbesitzergreifung gestört ward. Z. : Bochdalo, plebanus ecclesie 
in Radim, Wenceslaus^ dessen Vicarius, Procopius Zeydlini, ciuis 
Pragensis, Martinus dictus Oliwa et Pesco, laicus (in Radim). (Das 
einstige Notarsiegel fehlt; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B59, Nr. 349.) 779 

Von „Wenczeslaus natus quondam Busconis de Choczemisl, clericus Pra- 
gensis diocesis, publicus notarius" 1370, „Indiccione octaua, die penueltima 
mensis Januarii, hora quasi vesperorum In villa Erp, Pragensis diocesis, in 
stuba domns curie Sdenconis" aufgenommener Notariatsact, laut welchem 
„Cunsso et Nicolaus dictus Staner, canonici et prebendarii perpetui ecclesie 
s. Georgij in Castro Pragensi" im eigenen wie auch in ihrer Mitcanonici 
Namen unter den üblichen Förmlichkeiten und Gebräuchen ihr Eigenthumsrecht 
an besagter Curia ausüben und von dem genannten und körperlich kranken, jedoch 
geistig gesunden Sdenco dessen Bekenntnis, einCensuale der Eirche s.Georgij 
zu sein, entgegennehmen. Die von Sdenco zu leistende Jahreszinsung beträgt 
7 Schock Gr. Z.: Johannes, plebanus in Erp, Petrus de Susna, Johannes, 
purgrauius de Lobcouicz, Martinus, familiaris Nicolai canonici". (Das 
einstige Notarsiegel fehlt; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 61, Nr. 366). 780 

..Elizabeth, abbatissa, Agnes, priorissa, Agnes, custrix, Offka, suppriorissa. 
totusque conuentns monasterij s.Georgij in Castro Pragensi", bekennen 
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Abtei der BenedicUneiinnen zu St Georg zu Prag - Hradschin. 1370 — 1375. 



1374 



Oct. 22 



In Gastro 

PrageDsi 

In monasterio 

8. Georgij 



1374 



Dec. 9 



1375 



Febr. 20 



Präge 



In Carla 

Joliannis, 

Pragensi 

archiepiscopi 



ihr ,4Q<iicium in uilia PodmokT' mit 2 freien and 2 erophiteatisch vergebeneo 
Lahnen, welche letzteren „yalgariter Parkrechtni dicantar' sowie wutem 
13Va freien and 2 „Parkrechtni'^ genannte Lahne an ,,Blahato et Mathias 
de Lazecz'^ fär 60 Schock Pr. Gr. verkaaft za haben. Präge, 1370 hat 
ascensionis domini. (Mit den Weisswachssiegeln der Aebtissin and des GonTeDteäi 
Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 6 1, Nr. 367.) 781 

Von „Bendictas qnondam Benaconis de Hosczka, Pragensis diocesis 
notarias pablicas'S 1374, ,,iDdiccione dnodecima, die yicesima secandamensisOctobiii. 
hora qaasi vesperaraui, in Gastro Pragensi in monasterio s. Georgijli 
capellas. Martini" aufgenommener Notariatsact, dahin laatend, dass nfilyii* 
beth, abbatissa, Dorothea, priorissa, Offca, sabpriorissa, Margaretha, 
capellana, Sudka et Cunka, sorores seniores professe, nee non Gans so. 
Johannes, plebanns de Lypa, Jarossias, Nicolaas dictas Nyemczek. 
Symon de Luthomericz, canonici monasterij (S. Georgij)'% einerseits, 
and „Matthias de Tnrre, ciuis Maioris Giaitatis Pragensis, at 
Dachco, minister ecclesie S. Egidij Pragensis'S andererseits in Sacha 
einer Strittigkeit über eine Zinsang der Ansassen der Ville Dabraaici be- 
kennen, sich dem Schiedsprache des ,.Benessias dictas Krabiczie, archi- 
diaconasZacensis,canonicas ecclesiePragensis" unterwerfen zu woM 
Z.: Johannes dictas Bylan, canonicas ecclesie in Antiqua BolesUait 
Johannes de Glathonia, Johannes dictus Tyepsa, ministri mont- 
sterijs. Georgij. (Das einstige Notarsiegel fehlt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag: 
B64, Nr. 385.) 7b1 

Von demselben 1374, „Indiccione dnodecima, die nona mensis decembris, hon qtus^ 
terciaram, Präge in curia Johannis Pragensis archiepiscopi, jnxta 
gradum ligneu m** aufgenommener Act, dahin lautend, dass die in der Tor- 
nummer genannten Streittheile in ihrer Sache dem ebendort erwähots 
Benessius die volle Schiedspruchmacht anvertrauen. Z.: Wenceslaus dictes 
Enobloch, canonicus ecclesie s. Egidij (Pragensis), Nicolaas d^ 
Obrzistwie, Vlricus de Eosteiecz ecclesiarum pai'ochialium rectores. 
Vlricus de Lestkow, presbiter, et Valentinus de Hlawna, notariib 
pnblicus. (Das einstige Notarsiegel fehlt; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; 664. 
Nr. 386.) 783 

Derselbe urkundet 1375 .Jndicione XIIP, die ?icesima febmarij, hora quasi seitä. 
in curia Johannis, Pragensis archiepiscopi, in stuba seu esti* 
ario yemali minor i'' über den in oben besagter Zinsstreitigkeit erfolgten 
Schiedspruch des Benessias, dahingehend, dass dieser ein ,,1364, M- 
cione secunda. die XllI^ mensis Febmarij'' und durch „Nicolaas notaiiB? 
publicus, dictas de Hayna*' fixirtes Uebereinkommen in fraglicher Angelegcfi- 
heit für ungiltig erklärt, und an dessen Stelle entscheidet, dass seinerzeit tob 
,,Wlczko, presbiter monasterij s. Georgij** ein Jahreszins von 7 Schock 
Groschen in der Ville Dubrauicz gekauft und den Ganonici resp. dem KI 
s. Georgij geschenkt worden war, und dass durch die von W 1 c z k o dem ver* 
storbenen „Bembota, ciuis Pragensis*' und Schwiegervater des Matthii> 
deTurre, „ad fideles manas** gemachte Intabulierung dieses Zinses, inkeioer 
Weise eine Schädigung des Kls. in sich schliessen dürfe, sondern, dass Mathias 
als Letztwillensvollstrecker und Erbsnachfolger desBembotha besagten Ziosd« 
erwähnten Ganonicis, resp. dem KL, extabulieren und in geeigneterer Form ^^^ 
intabulieren zu lassen, sowie die Streitkosten zu tragen habe. Gleichzeitig la^s 
beide Parteien diesen Schiedspruch durch „Johannes, decanus ecclesie 
s. Appollinaris, vicarins archiepiscopi (Pragensis)** anerkennen ud^ 
von diesem, dem Schiedsrichter, Mathias de Turri, dem Eörscli^r 
H e n r i c u s dictas E n a w r und dem Messerschmiede N i c o 1 a u s dictns Ba vi. 
beide ,,3cabini Maioris Giuitatis Pragensis, besiegeln. Z.: Przibisiss-^ 
archidiaconas Horssouicensis, Johannes, decanus s. ApoUinaris. 
Martinus, canonicus ecclesie Olomucensis, Johannes de Pomok- 
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1375 



1377 



1378 



1379 
1380 



März 2r> 



Oct. 31 



Dabranicz 



Präge 



März 20 



Aug. 1 1 



1380 



Aug. 18 



In Dimokar 



Präge 



notarius pnblicns, etJohannesj familiaris domini Przibiconis. (Von den 
einstigen Siegeln fehlen die beiden ersten, die restlichen drei sind beschädigt vor- 
handen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B65, Nr. 391.) 784 

Derselbe beurkundet 1375. , Jndiccione XIII, die vicesima sextamcnsis marcij hora 
quasi yesperoruro. in villa Dubrauicz in curia habitacionis Bzehaconis, 
judicis ibidem^ dass Mathias do Tnrrj, ciuis Maioris Ginitatis Prä- 
gen sis'' gemäss dem obigen Schiedspiuche desBenessius auf die Zinsung aus 
der Yille Dubrauicz verzichtet und dieselbe an „Jarossius et Petrus, cano- 
nici (des Kls. 8. Georgius) für dieses Kl. überträgt. Z : Misliborius de 
Bythor, Strziezco de Hawran. Georgius de Krassonyewicz, 
Petrus, frator magistri JohannisdePraga. (Die arg verstümmelten Siegel 
der beiden ersten Zeugen in Bothwachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B66, 
Nr, 392.) 785 

Hrzko deVgozd verkauft dorn Kl. s. Cleorgij in Castro Pragensi einen 
Jahreszins von 2 Mark, lastend auf seiner eben von seinem Vater Dobesy er- 
erbten Hereditas in Vgezd, für 20 Schock Pr. Gr. Z. : „Sdenko de Vgezd, 
Vitko dictos de Prossonvicz nunc residens in Nynyechow, milites, et 
Petrus de Dubnycz, nunc Yice-Burgrauius Pragensis. Präge 1377 
sabbato in uigilia omninm sanctorum. (Von den einstigen vier Siegeln des Aus- 
stellers und der 3 Zeugen fehlt das des ersten Zeugen vollsUlndig, 2 sind in Besten 
und nur das erstere ist vollständig vorbanden; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B7ü, 
Nr. 418.) 786 

;.Sezema de Dimokur alias dictus de Lomnicz*^ bekennt, den ihm aus derVille 
Boztyessiz zustehenden Jahreszins von 8 V2 Schock und 8Pr.Gr.för 60 Schock 
Pr. Gr. an „Agnezcza de Wrzyessczow dicta Magnycyczya et Kathe- 
rina dicta do Lipolticz de Claustro s. Georgij in Castro Pragensi'* 
auf deren Lebenszeit verkauft zu haben. Diesen Verkauf „bona fide tenere" ver- 
sprechen des Sezema Söhne Jarossius und Sezema. In Dimokur 1378 
feria secunda post dominicam Letare Ihernsalem. (Mit den Weisswachssiegeln der 
drei Dimokuro ; Porg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 7 1 , Nr. 424.) 787 

FranciscusdoOkorz stiftet dem Kl. S.Georg ij einen Jahreszins von 16 Schock 



Pr. Gr. aus der Ville Ottwogicz. 1379. 0. 0. u. T.^ 



*•. 



88 



Präge 



..Nicolaus de Nouadomo, cluis Maioris Ciuitatis Pragensis, pro nunc 
magister moncium vinearum noue plantacionis circum et circa in toto 
districtu Pragensi", urkundet, dass „Hanns de Wierczburg et Theo- 
dricus dictus Sirnig, eines Pragenses*' ihre aneinandergrenzenden und 
1372 neu bepflanzten beiden Weinberge, welche ,.prope villam Wrsowicz inter 
vineas Riuini , archidiaconi Pilznensis, et Ambrosij, notarij, in here- 
ditate seu fnndo dominorum de Domo Theutunica Cruciferorum s.Bo- 
nedicti, in moüto dicto SunperV' gelegen waren, an Cunscho, Jarossius, 
Karolas, Johannes, quondam plebanus in Lippa, Nicolaus dictus 
Nem(e)czck, Petrus dictus Oskrid, Benessyus etStiborius, canonici 
Ecclesie s. Georgij in Castro Pragensi'S verkauft haben. Datum Präge 
1380 in crastino s. Laurencij martiris. (Mit dem den hl. Wenzel weisenden Bild- 
siegel des Weinbergmeisters; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 74, Nr. 447.) 789 

.,Petrus Luthmericzer, ciuis Minoris Ciuitatis Pragensis, pro nunc 
magister moncium vinearum noue plantacionis, circum et circa in toto districtu 
Prägen si'\ urkundet, dass ..Petra, Nicolai vinitoris de ponte relicta'* 
ihren ..inter vineas dominorum de s. Georgio ex vna et Cunradi, prolocu- 
toris, parte ex altera in hereditate seu fundo Cruciferorum deDomoTheu- 
tonica s. Benedicti in Monte dicto Sunb er g'* an Cunscho, Jaross- 
chius. Karolns. Johannes, quondam plebanus in Lippa, Nicolaus dictus 
Nemeczek, Petrus dictusOskyrd, Benesschius etStyborius, canonici 
ecclesiae s. Georgij in Castro Pragensi", verkauft hat. Präge, Sab- 
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1384 
1385 



Sept. 13 



Präge 



1387 



Febr. 21 



Präge 



1387 i Juli 18 



InmoDasterio 
(S. Georgij) 



1391 
1392 



Dec. 14 



Präge 



1399 



April 8 I Trage 



bato proximo post festom assumptionis b. Marie 1380. (Mit dem Siegel desWeio- 
bergmeisters ; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B75, Nr. 456.) 790 

jCarolüsIV., Romanus Rex, nimmt das Kl. S. Georg ii in seinen besondmo 
' Schutz. 1384. 0.0. u. T.i) 791 

„Nicolaus Styr de Monte (Kuttenberg), hospes in lata Curia" als Haopt- 
schuldner, und Mathias Rudniczer, als Bürge, beide ,,ciues Maioris Cini- 
tatis Pragensis*% bekennen, dass Nicolaus von „Witko prepositos 
s.Egidij, Cnnscho dePraga, magisterNicolaus deRakovnik (Bakonitz). 
Benessius, ceterique canonici ecclosie s. Georgij in Gastro Pragensr 
einen Weinberg, gelegen am Berge ,,S n n e u b e r g" unterhalb seinem einst dem m- 
storbenen Riminus eigenen Weinberge und zwischen den Weinbergen des Petrus dr 
Ponte (Brüx) und des Bräoers Blasius, für 7 Schock Pr. Gr. Jabreszins auf 8 Jahn 
gekauft hat. Z.: Martinns Rotlew, judex, Bernhardus de Pieska et 
Theodricus de Ache, consules jurati eines Pragenses. Datum Fragt 
1385, in vigilia exaltacionis s. crucis. (Mit den Weisswachssiegeln des K&ofeß. 
des Conventen und der Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B82, Nr. 490.) 79! 

Johannes, Pragensisecclesiearchiepiscopus, genehmigt eine Aondenm^ 
der bisherigen Gepflogenheit bei Besetzung freiwerdender Pr&benden der „prebeo- 
dati seu canonici in cenobio s. Georgij in Gastro Pragensi". Präge. 
1387 die vicesiroa prima mensis Februarij. (Mit dem Siegel des Erzbischofes: 
beschädigt; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B85, Nr. 512.) 793 

.,Cunka, abbatissa monasterij s. Georgij in Castro Pra gen si'S genehmigt 
den zwischen ,.Bu SS CO de Skuhrow, prebendatus'* ihres Kls., und Mauricio5 
dictus Purkrabie, notarius publicus, erfolgten Pachtvertrag über die zu der 
Pfründe des B u s s c o gehörige , .curia seu grangia in villa Statywnicz nach dei 
in der bezüglichen Urkunde des Johannes, archiepiscopus Pragensis. 
weiter ausgeführten Bedingungen. Datum in monasterio (s. Georgij) 136T. 
die XVIII mensis Jnlij. (Mit verletztem Rothsiegel der Aebtissin ; Perg.; Or. Unif.- 
Bibl. Prag; B86, Nr. 516.) 794 

Wenceslaus, Rex Boemie, gestattet dem Kl. S. Georgii für 500 Schock Fr. Gr. 
Jahreszinse oder Gründe zu kaufen. 1392. o. 0. u. T.^) 793 

.,Gunegundis dicta Kolowrratowna dispensacione abbatissa monasterij 
s. Georgij*' kauft dem Kl. 5 Schock 32 Gr. Jahreszins in derVille Czenyetitz 
von Gyntramus de Rzyczan, in der Tille Swemyslicz ,,vnam curiamcom 
aratura censuali in exitu ville ad adAntiquamBoleslaiam (Altbunzlaii) in 
manu dextra sitam'', von „Paulus de Gensthein, fratre germano Johanni» 
Pragensis ecclesie archiepiscopi'^ 3 Schock 30 Gr. Jahreszins für 40 Schoci 
Pr. Gr.; alles mit Zustimmung Wencoslaij, Roman. Regis. Ferner kauft sr 
1 Schock Gr. Jahreszins auf dem Hause in „Vgiezd ad Reynlik sub Petrioo 
monte (S. Laurenziberg)*', welches sie dem Kl. schenkt. Diese Schenkung besOtigi 
, , Johannes Pomuk, decretorum doctor archidiaconus Zacensis, in 
Ecclesia P r a g e n s i s vicarius". Datum Präge, 1392 die XIIII. mensis De 
cembris. (Mit de m Rothwachssiegel der Aebtissin und dem Weisswachssiegel des 
erzbischöflichen Vicariats; das einstige Gonventssiegel von St. Georg fehlt; Petit- 
or. Univ.-Bibl. Prag ; B 95, Nr. 574.) 796 

„Wolframus, Pragensis ecclesie archiepiscopus, bestätigt über Aosocbei 
von „Wenceslaus, patriarcha Anthiocensis, Petrus de Wsserub, 
literarum apostolicarum corrector, Nicolaus Puchnik, licentiatus in deci^tis. 
Nicolaus de Wsserub, Wenceslaus dictus Abesslo, Gregoriasdictc 
Gregora, Nicolaus dictus Pictor, Johannes dictus Oziedlo ^> 
Johannes de Duba, canonici prebendi ceterique vicaril s. Georgij in Castro 
Prägens i*\ dass denselben Henricus, plebanus ecclesie in Jeczowicz.oirf 
der vorerwähnte Johannes Oziedlo, u. z. ersterer einen Jahreszins von 8 Schock 
Pr. Gr., lastend in der Ville Trzeboradicz bei Martinus Botlew deCoh" 
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139^ 



April 26 



1399 



Juli 19 



Präge 



In Hradezano 
Pragensi 



1399 



Sept. 14 



1401 



Febr. 18 



Frage 



dyeg, und letzterer you 2 Schock Gr., lastend aaf der Hereditas des Sdenco de 
SlatynainSlatjna, für Anniversarien gekauft haben und mit Zastimmnng 
Wenceslai Begis „ad tabalas terre Begni Boemie** eintragen Hessen. 
Datam Präge 1399 die octana mensis Aprilis. (Mit dem erzbischöflichen Gross- 
siegel in Weisswachs ; auf der Bückseite mit dem kleineren Secrotsiegel desselben 
in Bothwachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 104, Nr. 627.) 797 

,,Cristanus Helm, judex, Augustinus, apothecarius, Feszco Drobnicze, 
Johannes Pleyer, Jessco Kotko, Johanco Ortlini, Welislaus, 
braseator, Wenceslaus Beranco, Pecha, frenifex, Wenceslaus Ylusij, 
Henslinns, gener Nigri Pesslini, Gregorius Westval, Andreas 
Lud, Frana deSubindea, Thomas Platner, Petrus Bothius, Blassco, 
cultellator, Mathias Lemmel et Henricns de Egra, aurifaber, consnles et 
jurati eines Maioris CiuitatisPragensis'' beurkunden, dass ihr Mitbürger 
Procopius Nicolai Longi von seinem Ton „Wenceslaus, Patriarcha 
Anthiocensis, cancellarius Begis, nee non Petrus Wsserub, archidia- 
conus Horssouiensis, Nicolaus Puchnik, Nicolaus de Wsserub, 
Nicolaus dictus Gregora, Wenceslaus, viceregens plebani in Odoleho- 
wawoda, Johannes de Duba et Johannes Oziedlo, canonici und vicarii 
Ecclesie s. Georgij Castri Pragensis'S gekauften Weinberge, welcher „in 
monte vulgariter dicto Sunperg, penes vineam dicti Procopij et yineam 
Blassconis amiti W e 1 e s 1 a i , braseatoris" gelegen ist, 2 Schock Pr. Gr. jähr- 
lichen Zinses den genannten Canonicis zu Zinsen habe. Datum Präge 1399, Sabbatho 
proximo ante dominicam qua cantatur Gantate. (Mit dem Weisswachssiegel des 
Prag-Altstätter Magistrats; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 104, Nr. 628.) 798 

Von „Martinus dictus Humpolcz, natus quondam Procopij de Kosczircz, 
clericns Pragensisdiocesis, publicns notarius" aufgenommener Notariatsact 
über den vor Johannes Kbel, decretorum doctor, von dem „magister Petrus 
de Wsserob, Pape secretarius" in dessen Wohnung „in Hradezano Pragensi 
ante gradum noue donius 1399 Indiccione septima, die XIX mensis Julij 
hora terdarum** gefällten Schiedspruch in Sachen eines Strittes zwischen „Johannes 
alias Hanco de Badnycz et Martinus de Mylicyn, vicarius Tumban siue 
plebanus s. Adalberti in ecclesia Pragensi*' wegen einer Vicarie 
oAdalberti dicti Gregora, canonici in ecclesia monasterij s. Georgij in 
GastroPragensi'* und deren Einkünfte, nach welchem Schiedspruche Mar- 
tinus an Johannes binnen 3 Tagen das von ihm occupierte Vicariatsamt frei- 
zugeben habe. Z.: Wenceslaus dictus Zydek, plebanus ecclesie s. Marie 
in Lacu Maioris Giuitatis Pragensis, Paulus, vicarius ecclesie in 
Wsserob, Martinus Thomae de Dobrzano, Nicolaus Swachonis de 
Nouaplzna clerici. (Die einstigen Siegel fehlen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; 
B 105, Nr. 634.) 799 

Potho de Czastolowicz stiftet an Paulus, seinem notarius „ad altare 
s. Georgij in Ecclesia parochiali in Czastolowicz situm in medio chori'' 
sowie an dessen Nachfolger für wöchentlich 3 für sein Seelenheil zu lesende Messen 
8 Schock Pr. Gr. Jahreszinsungan aus der Ville Erzywicz, lastend auf den 
Wirtschaften und Gründen der „laici siue villani'* dieser Ville: Wenceslaus, 
Pessko, Bzehaco, Adam, Busco, Bartholomeus, Crux, Zdicho, 
possesortabeme,Walsso, Petrus, Zdicho. Blazco, Bielo etStephanus^S 
sowie weiters bestehend in deren Wiesenzinsungen „qui dicnntnr vulgariter 
Luczne", femer allwöchentlich 1/2 Scheffel Weizenmehl aus der Stadtmühle in 
Tinissicz. Datum Präge 1399 XIIU die Mensis Septembris. 0. 0. (Mit dem 
Weisswachssiegel des Stifters; Perg. ; Or. Univ.-BibL Prag ; B 105, Nr. 636.) 800 

..Nicolaus Puchnik, licenciatus in decretis, Pragensis, Wissegradensis 
et Olomucensis ac s. Georgij in Castro Pragensi ecclesiarum cano- 
nicus, Dobrohost et Wolffardus, fratres germani de Czrnicz*', bekennen 
an „Petrus de Wsserub, Wenceslaus de Bziczan, Albertus dictus 
Gregora de Hessin, Johannes de Duba, Johannes Oziedlo, Ste- 
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1405 



Sept. 1 



1405 



Dec. 12 



140G 



Juli 9 



Präge 



Präge 



140C 



Juli 9 



Präge 



1408 



Januar 7 



(Sedletz) 



1409 



Juli 24 



phanus de Zeleznicz et Nicolaus de Chomutow, canonici prebendati 
ecclesie s. Georgij'*, und deren Yicaren und Nachfolgern einen Jahreszins von 
2 Schock Pr. Gr., lastend auf ihren Gründen inGzrnicz,für20 Schock Gr. w- 
kauft zu haben. Präge 1401 proxima feria sexta ante dominicam Inaocaalt. (IL; 
den Weisswachssiegeln der drei Aussteller; Perg. ; Gr. XJniv.-Bibl. Prag: Bio:. 
Nr. 645.) SOI 

„Bernhardus Ghotck, ciuis Maioris Giuitatis Pragensis'S bekennt. m 
„Bohuslaus, decanus Ecclesie Pragensis'S mit Zustimmung des Capiteb 
dieser Kirche, ein Stückchen zu dem Hofo dieses Decanates inWrssowiczg^ 
hörigen Ackergrundes, gelegen gegen Osten neben dem Weinberge Choteb. 
gegen Norden unterhalb des Weinberges des Weinbauers Jessco dictus Wdorc^- 
wetz, zur Weincultur gegen einen Jahreszins yon 5 Groschen gekauft zu hab«i:. 
Datum Präge 1405, die decima septima mensis Septembris. (Mit den Weiss- 
wachssiegeln des Prager Weinbergamtes und des Käufers ; Perg. ; Gr. Univ.-Bibl. 
Prag, Bill, Nr. 667.) 802 

„Crux dictus Bogik de Mokropes minori, omagialis monastcrtj s.6eorgij 
iu Gastro Prägens i'S bekennt der Acbtissin und dem Gonvente des Ev 
S. Georgius 1 Schock Groschen Jahrcszins aus seiner „curia libera", in 
Volksidiome „naprawa'* genannt, für 10 Schock Gr. verkauft zn haben, h 
Barthico de Ezeporin und Werner de Trziebotow. Datum 1405, Sai>- 
bato proximo ante festnm s. lucio. o. G. (Mit den Weisswachssiegeln des Verkäufers 
und der Zeugen; Perg.; Gr. Univ.-Bibl. Prag; B 111, Nr. 670.) ?^05 



Präge 
in monasteriu 
Strahowiensi 



„Anna, abbatissa monasterij sanctimonialium s. Georgij in Castro Fra- 
gen si^S bekennt, 1406, feria tercia proxima post festum S. Procopii, 3 Schock 
und 20 Pr. Gr. „in villa Vgezd prope oppidum Melnyk sita apud Dobessiam 
natnm Hrzkonis ibidem in Vgezd^* gekauft und für ihr Seelenheil ihrem E 
intabulariter verschrieben zu haben. Diese Schenkung wird von Adam de Nezeticz. 
decretorum doctor, archidiaconus Gradicensis (archiepiscopatii> 
Pragensis vicarius) bestätigt. Datum Präge 1406, die IX. mensis Jnlij. (Di^ 
einstigen Siegel fehlen; Perg.; Gr. Univ.-Bibl. Prag; B 112, Nr. 675.) ^o* 

Dieselbe bekennt unter dem VI. (die) mensis Julij, dass „felicis memorie Katfae 
rina, abbatissa monasterij s. Georgij", für sich und nach ihrem Todeßr 
das Kl. 2 Schock und 44 Pr. Gr. Jahreszins gekauft hatte, u. z. lastend aof dea 
Höfen einer Bnsticalen der Ville Wrutjcz 100 Groschen, und auf der .,cm 
seruili*', gemeinhin „naprawa'' genannt, eines gewissen Thomas in der 
Ville Nebirzel 64 Groschen. Diese Schenkung wird wie oben von Adas 
deNezeticz bestätigt. Datum Präge 1406, die IX. mensis Julij. (Mitdeß 
Siegel des entbischöflichen Vicariates und dem des Klosterconventes in Weis- 
wachs, sowie mit dem der Aebtissin in rothem Wachse ; Perg. ; Gr. UniT.-Bibl. 
Prag; B 113, Nr. 676.) Sflj 

..Petrus, abbas, Conradus, prior, Augustinus, subprior, Andreas, cellerariss. 
J a c b u s , bursarius, Johannes, portarius* et predicator, Johannes, plebaii& 
in Montibus Kuthnis, totusque conuentus monasterij Gzedlicensi> 
ordinis Gysterciensis, Pragensis diocesis*^ bekennen, dem ,,n)agi>^ 
Albicus, doctor in decretis et in medicina nee non (nostri) Regis suprensj 
physicus" 13 Schock Pr. Gr. Jahreszins, lastend „in et super villa (nostro) in 
Kothowicz, in Cczrekowicz et super molendinis (nostris) inGrob. 
in Krewern et sub lapide prope ciuitatem Noue Golonie snper 
Albea (Kolin a. d. Elbe)'' für 130 Schock Gr. verkauft zu haben. Datnm Ufl^ 
iu Grastino epiphanie Domini. o. G. (Die einstigen Siegel des Abtes und ConTfotes 
fehlen; Perg.; Gr. Univ.-Bibl. Prag; B 116, Nr. 693.) ^^^ 

,, Petrus, abbas, Nicolaus, prior, Thomas, supprior, Sigismundus, circatvr. 
Styborius, cantor, Wencesslaus, prepositus, totusque conventus mona* 
sterij Montis Syon alias Strahowiensis intra muros MinorisCisi' 
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1409 
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Tocznik 



3409 ; Sept. 2 I Frage 



1410 



Nov. 29 



Präge 



1410 



Doc. 3 



Präge 



1411 



Aug. 11 



In domo 
decanatus 

(Ecclesia 

Oninia 

Sanctomm 

in Castro 

Pragensi 



tatis Pragensis, ord. Premonstratensis^S bekennen, mit Zastimmong 
Wenceslai Begis ihre halbe Yilie „Podmokl prope ciaitatem Mjestocz 
situatam" mit 14 Schock Pr. Gr. Jahreszinsang, gegen die Ville „Ygiezdecz, 
Sita prope villam Horzelicz mit 17^8 Schock Gr. Jahreszinsnng, gehörig der 
„Anna, abbatissa, Dorothea, priorissa, Kather i na, castrix, et totns con- 
uentus monasterij S. Georgij in Castro Pragensi'' getauscht zu haben. 
Datum Präge in monasterio (nostro) Strahowiensi feria quarta in yigilia 
s. Jacobi apostoli 1409. (Das einstige Abtssiegel fehlt; mit dem Siegel des Con- 
ventes in Weisswachs in einer Holzkapsel; Perg. ; Or. TJniv.-Bibl. Prag; B117, 
Nr. 712.) 807 

„Wenceslaus, Bomanorum Bex'S bestätigt obigen Besitztaosch, nach welchem 
die Aebtissin und der Convent des Eis. s. Georgij in Castro Pragensi ihre 
Ville^Vgezdecz versusVeronam (Beraun) prope villam Horzelicz*' gelegen, 
mitsammt deren Jahreszinsung von 1 7 Va Scliock Pr. Gr., mit dem halben Dorfe 
Podmokl des monasterium Strahouiense vertauschen. Datum in Castro 
(nostro) Tocznik 1409, die vicesima quinta Julij. Ad mand. d. Begis Jacobns, 
canonicas Pragensis. (Auf der Bückseite :) Caspar de Lewbicz. (Mit 
beschädigtem Siegel des Königs ; Perg. ; Or. Univ. - Bibl. Prag ; B 1 1 9, 
Nr. 713.) 808 

Sbinco, Pragensis archiepiscopus, genehmigt obigen Tausch. Datum 
Präge 1409, die secunda mensis Septembris. (Mit dem erzbischöflichen officiellen 
Siegel in Weisswachs, sowie mit dessen kleineren Secretsiegel in Bothwachs auf 
der Bückseite; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 1 19, Nr. 714.) 809 

,, Johannes Kbel, decretorum doctor, Sbinconis, archiepiscopi Pra- 
gensis, vicarius'S beurkundet, dass „Byczyn, filius olim Bawari, militis 
de Czyetow, Armiger Pragensis diocesis'' ihm in Gegenwart des „Wen- 
ceslaus Zydek, Canonicus ecclesie s. Georgij in Castro Pragensi'* 
bekannte, dem Wenceslaus (von St. Georg) und seinen Mitcanonicis 1 Schock 
Pr. Gr. Jahreszins, lastend auf einer ..agricultura, quo in villa Czyetow possidet'S 
verkauft zu haben; wogi'gen Wenceslaus in Gegenwart von Albertus Gre- 
gora, Johannes de Duba, Dominicus de Budweis, Nicolaus Henz- 
lini" und der übrigen ,, canonici ecclesie s. Georgij'' die Abhaltung eines 
Anniversariums in der Ecclesia s. Georgij für Byczon (Byczyn) und dessen 
Bruder Nicolaus dictus Nyempczek versprach. Datum Präge 1410, die 
penultima mensis Nouembris. (Mit dem erzbischöüichen Vicariatssiegel in Weiss- 
wachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 120, Nr. 723.) 810 

., Wenceslaus, Bomanorum Bex'S gestattet der ,,Margaretha, professa 
monasterij s. Georgij in Castro Pragensi'*, zu einer Stiftung für ihr und 
ihrer Eltern Seelenbeil wo immer „i n B e g n o B o e m i e'' 10 Schock Pr. Gr. Jahres- 
zinsungen zu erwerben. Datum Präge 1410, die tercia Deeembris. Per dominum 
Conradum, Episcopum Olomucensem. Jacobus, decanus Wisse- 
gradensis. (Auf der Bückseite:) Caspar de Lewbicz. (Mii dem Siegel des 
Königs in Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 120, Nr. 724a.) 811 

Bericht des „Sdenico de Labun, arcium liberalium magister, decanus ecclesie 
Omnium sanctorum in Castro Pragensi als vom hl. Stuhle bestellter 
Nachfolgerund Appellationsrichter i^ach dem verstorbenen .,Blasius dictus Lupus'*, 
gleichfalls Dechants zu Allerheiligen, in Sachen eines Strittes zwischen dem 
KL 3. Georgij in Castro Pragensi und ,.Odolenus, plebanus ecclesie 
parochialis in Libicz'\ an Papst Johannes (XXIII), in welchem Sdenico 
das von dem Convente angefochtene erstrichterltche ürtheil des ,, Nicolaus 
Czeislmeister, decretorum doctori curie archiepiscopalis Pragensis 
officialis'*, bestätigt und das KL in die Strittkosten verurtheilt Z.: „Machuta 
de Hostiwarz, Slawcode Jarchmericz, Nicolaus dePraga, Mathias 
Tezdras etThomas deNoua Domo, procuratores consistorijPragensis. 
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1412 



1414 



1414 



Joli 7 



Prago 



1414 



1415 



1410 



Mai i:4 
• • . 


Prag- 
Uradschir 

• • • • 


Sept. 19 


(Prag- 
Neustadt) 






Juli 8 


Präge 


Jan. 11 


(Prag. 
Neustadt) 



Der den Act ausstellende Notar ist M a r t i n u s natus quondam 6 a 1 li de Troana. 
Dati et recepti sunt presentes apostoli in domo decauatus (ecclesie OroniQH) 
Sanctorum) in Castro Prägens! 1411, Indiccione quarta, die vndecÜDi 
mensis augusti, hora terciaruin. (Die einstigen Siegel fehlen; Perg.; Or. üniT.-BilL 
Prag; B 122, Nr. 731.) Mi 

Albic(i)us, Pragensis ecclesie archiepiscopus, bestätigt das yon „J ohann^s. 
olim archiepiscopus Pragensi s", genehmigte Statut der Besetzung frei- 
werdender Präbenden der „canonici in ecclesia s. Georgij in Castro Pra- 
gensi** de dato Präge 1387, die vicesima prima mensis Februarii. Datm 
Präge 1412, die septima mensis Julij. (Beschädigt; mit dem erzbischOflicbea 
officiellen Siegel in Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; ß 12). 
Nr. 813.) 815 

«,Anna, abbatissa, Dorothea, priorissa, Katherina, custrix, totnsque conventLs 
monasterij s. Georgij in Castro Pragensi", bekennen ihre Ville Bö r- 
zanowicz an „Nicolaus de Czeczelicz et Elzcza**, dessen Gattin, für derai 
Lebzeiten um 240 Schock Pr. Gr. verkauft zu haben. Acta 1414, feria quint&ante 
festum Penthecoslen. o. 0. (Mit dem Siegel der Aebtissin in rothem und dem des 
Conventes in weissem Wachse ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 1 26, Nr. 753.) 814 

Nicola usde Czeczelicz und Elizabeth, dessen Gattin, bekennen, ?on dea 
Convente des Eis, s. Georgij in Castro Pragensi das Dorf Borzanovici 
(wie in der Yornummer angegeben) gekauft zu haben. Die Fideiussores : „Cnnjk. 
Bamess et Mikolt Cyniwald omnes de Czeczelicz'* verbärgen sich, das 
Dorf 1 Woche nach dem Tode der Käufer dem Convente wieder zuräckzustelln. 
0. 0. u. T. (Mit den Siegeln der Käufer und Bürgen in Weisswachs; Perg.; Or. 
Univ.-Bibl. Prag; B 126, Nr. 754.) m 

„Johannes, presbiter deVsscz, Pragensis Dyocesis, altarista altarij 
s. Blasij in ecclesia kathedrali in Castro Pragensi**, bekennt einen 
Jahreszins von 2 Schock Pr. Gr. lastend auf dem Hause des Marti nus lAW- 
lewsky dictus Lampart, das zwischen den Häusern desselben Martinusood 
des Leo, presbyter, liegt, sowie auf dem Brauhause dos Marti nus ^ das zwischea 
den Häusern des Stros und des WenceslausZaczko gelegen ist, und welche 
beide einst Eigenthum des Grpbbäckors Ben yako gewesen waren, an „Clara, 
relicta Andree Helm, ciuis Maioris Ciuitatis Pragensis'S kraft einer 
Urkunde de dato „feria tercia ante Exaltationem s. Crucis anno 1391, verkauft n 
haben. Z.: Georgius Synya, judex, Andreas, cancellarius, et Johannes 
Olbramius, consules Noue Ciuitatis Pragensis. Datum feria quarta ante 
diem beati Mathei Ewangeliste 1414. o. 0. (Mit dem Rothwachssiegel des lEüchteis 
und den Siegeln in Weisswaclis der beiden Schoppen ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Pra? ; 
B 126, Nr. 756.) 816 

„Mathias dictus Brus, residensin Kowarzow, armiger Pragensis Diocesir. 
bekennt, an „Albertus dictus Gregora de Hessin, Johannes de Duba. 
NicolausHenslini, Dominions deBudweys ceterique canonici ecclesie 
s. Georgij in Castro Pragensi'*, einen Jahreszins von 3 Schock Pr. Gr. 
lastend auf seinem Hufe in Kowarzow, und mit Zustimmung von „Nicolans 
Ybaldini, Pragensis et Wyssegradensis ecclesiarum canonicos K 
Colm an nus de Dornstein, residens in Librzs, etOtiko dictus Badpil 
de Sdyar, armigeri**, denen er seine Guter bei den „Tabu! ae Reg ni Boemie" 
hatte intabulieren lassen, für 30 Schock Gr. verkauft zu haben; (Mit den Siegeln 
des Verkäufers und seiner 3 Stattgeber in Grün wachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; 
B128, Nr. 758.) SIT 

„Jacobus Nadennyk, ciuis Noue Ciuitatis Pragensis*', bekennt einen 

Jahreszins von 1 Schock Pr. Gr., lastend siuf seinem Hause, „in acie plathee 

dicte Smekhacz** kraft einer vor Jahren ausgestellten und verloren gegangenen 

.Urkunde der Aebtissin des Kls. s. Georgij in Castro Pragensi zu Zinsen zu 

haben. Z.: Georgius Synia, judex, Nicolaus deCani et Passko, doliati^r. 
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1458 



1464 



1477 



1485 



1486 



1523 
1537 



1537 



Nov. 29 
Aug. 1 


In Gastro 
Fragens! 

In loco 

S. Ambrosii 

Nene Cioi- 

tatisPra- 

gensis 






Maie 

• • • 

Aag. 25 

... 


In Arce 
Präge 

. • • • 

In Arce 
Regia Pragae 

• • • • 



consnles NoueGinitatisPragensis. Datum Sabbatho post diem b. Seuerini 
1416. 0. 0. (Mit dem Siegel des Richters in rothem und den Siegeln der 
beiden Schoppen in weissem Wachse; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; Bl28, 
Nr. 766.) 818 

„Elyzabeth, abbatissa, totnsque conuentus monasterij ad s. Georgium in 
Gastro Pragensi'* bestätigen und erneuem über Bitten von ^^B^n^ssius, 
judex, Johannes, Mauricius, Johannes Pitlyk, Gallus Madry, 
Michael, Gregorius, Gallus et Laurencius'S Hörigen ihrer Ville 
in Welenicz, die denselben in den langen Eriegszeiten verloren gegangenen 
schriftlichen Fixierungen ihrer Freiheiten, Rechte und Privilegien, wie solche ihren 
Vorfahren laut einem aufgenommenen Transsumpte de dato : In Gastro Pragensi 
1347, primo Mensis Aprilis, von „Agnes, abbatissa, Omka, priorissa, Przybca, 
custrix, totusque conuentus monasterij s. Georgij in Gastro Pragensi'^ 
über Ansuchen von „Goch an, judex, Yvenyek, Becho, fratres sui Krzyzek 
et Marziko ceteriqae homines ville W e 1 e n i c z'', in Erneuerung des denselben 
bei einem Brande in Neumburga super Albea (Nimburg a. d. Elbe) ver- 
nichtet gewordenen ursprünglichen Gerechtsamkeitsbriefes, gegeben worden waren. 
Datum in Gastro Pragensi 1458, in vigilia s. Andree apostoli. (Mit dem 
Siegel der Aebtissin in rothem und dem des Gonventes in weissem Wachse ; Perg. ; 
Or. Üniv.-Bibl. Prag ;B 1 3 9 , Nr. 8 1 0.) 819 

Gonfraternitätsbrief zwischen Anna, abbatissa, und dem Gonvente des „mona- 
sterium Pragense apud s. Georgium^' und„Wenceslaus, prefate abba- 
tisse pater et supradicti monasterij capitaneus, ordinis seraphici s. Fran- 
cis ci benefactor, mit „Frater Bonaventura deBauaria, ejusdem ordinis 
minimus ac in provincijs Austrie, Bohemie, Stirie, Slezie, Polonie, 
Mazouie quoad fratres de obseraantia nuncnpati vicarius'^ sowie mit dessen 
ganzem Orden. Datum in loco s. Ambrosij Noue Giuitatis Pragensis, 
prima die Augusti 1464. (Das einstige Siegel Bonaventuras fehlt; Perg.; Or. 
Üniv.-Bibl. Prag ; B 1 4 1 , Nr. 8 1 9.) 820 

Wladislaus, Rex, bestätigt den Brüdern Alexius, Ignatius et Joannes 
de Wrabiein Drzevczicz, dass dieselben die Einlösung des pagus Mo kr opsy 
nur von dem Kl. S. Georgii anzunehmen brauchen. 1477. o. 0. u. T.^) *821 

Derselbe ertheilt dem Kl. S. Georgii die Erlaubnis, die demselben zu Pfand- 
zwecken entzogenen Güter, vor allem dem pagus Trzebenicze, einlösen 
zu dürfen. 1485. o. 0. u. T.^) *822 

„Wladislaus, Bohemie Rex'S bestätigt dem „Paulus, abbas monasterij 
Brewnoniensis ordinis S. Benedicti prope Pragam*', die Privilegien 
und Güter von dessen Kl. und schenkt dem letzteren überdies eine Grundfläche „in 
angulo penes fenestras cruchte monasterij s. Georgij in Gastro 
Pragensi'^ mit allen Besiizrechten. Datum inArce Präge die sexta Maij 
1486. Ad rel. d. Johannis de Sselnbergk, cancellarij Regni Bohemie. 
(Das einstige Königssiegel fehlt; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 146, 
Nr. 846.) 823 

Maria, Regina Bohemiae, nimmt das Kl. S. Georgii in ihren besonderen Schutz 
auf und befreit es von jeglicher anderen Jurisdiction. 1523. o. 0. u. T.^) *824 

„Ferdinandus, Romanorum Rex, ertheilt dem „Johannes Schuanzerius 
de Tepentz, artium et medicine magister (ex Marchionatu Morauie 
oriundas)*^ ein Wappen. Datum in Arce Regia Pragae, die vicesima quinta 
mensis Augasti 1537. Ferdinand. Ad mand. S. Reg. Malest, proprium Ad. 
Garolus. (Auf der Rückseite:) Registrata Rosenberge r. (Das einstige Königs- 
siegel fehlt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 159, Nr. 908.) 825 

Derselbe bestätigt die dem Kl. S. Georgii von König Wladislaus erneuerten 
Privilegien. 1537. o. 0. u. T.i) ^826 



Uobernahmsinrentftr der Aofhebnngseommission des Kls. St. Georg zu Prafir-Hradflchin. 
Dr. A. Schobert, UrkundenregMten. 
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Abtei der Benedictinerinnen zu St Georg zu Prag - Hradschin. 1538 — 1668. 



1538 



1542 



1551 



1557 



1560 



1567 



1567 



1571 

1572 

1575 

1581 
1608 
1608 

1628 
1648 



1652 



1668 



Aprü 24 



Pragae 



Aug. 25 



Bomae 



Derselbe stiftet dem EI. S. Georgii als Entschädigung für ein von dessen Grunde 
abgetrenntes und dem kaiserlichenGarten zugeschlagenes Gnindstöck 1 Fas 
Wein jährlich. 1538. o. 0. n. T.^) ♦827 

Joannes Zapsky de Zaup cediert dem Magistratns Neopragensis die 
beiden verpfändeten ,,pagi Ozinczic etBadiegovicz dicti'' des Kls. S.Georg. 
1542. 0. 0. u. T.i) *828 

Ferdinandns (L), Bex, ertheilt dem AlbrechtEapIirz de Suleyitz dieEr- 
lanbnis, ans seinen Weingärten in Gziczkov jährlich 50 Fass Wein nach 
Praga einführen und daselbst ausschenken zu dürfen. 1551. o. 0. u. T.^) *829 

Derselbe bestätigt dem ,3äftholomaeus, Napravnik (Freilehener), Joannis 
Mutruae de Przestavlk filias^' die ihm von Ludmilla de Bliziwa, 
abbatissa S. Georgii, gemachte Schenkung einer Yille in Przestavlk. 1557. 
0. 0. u. T. 1) «SSO 

Ludmilla de Bliziva, abbatissa monasterii S. Georgii, verpflichtet ihre 
„Subditi Trzebenicenses" je zu Galli 3 Schock Meissner Groschen Jahres- 
zins dem Kl. zu zahlen. 1560. o. 0. u. T.^) *83l 

Maximilianus (11.), Bex, bestätigt das obige von seinem Vater Fe rdinandis 
dem „Bartholomaens, Napravnik de PrzestavIV ertheilte Privilegium. 
1567. 0. 0. u. Ti) 832 

Derselbe bestätigt die dem Hanussius Iskorlarius von dem KL S. Georgii 
ertheilte Erlaubnis, gegen emen Jahreszins von 10 Pr. Gr. auf einem Klosteignmds 
Häuser erbauen zu dürfen. 1567. o. 0. u. T.^) *833 

Derselbe bestätigt die analoge von dem KL dem Jacobus Nastan ertheilte 
Erlaubnis, gegen einen Jahreszins von 8 Pr. Gr. auf einem Oedplatze in der Gegend 
der Gapella S. Joannis auf Klostergrund ein Hauszubauen. 1571.o.0.u.T.^) *834 

Dorothea deKrumlow(Krummau), abbatissamonasterii S.Georgii verkauft 
dem Martinus Napravnik ein Gasthans „inpago Kaymeyk (Kamaik). 1572 
0. 0. u. T. 1) 835 

Maximilianus (IL), Bex, bestätigt den Verkauf zweier Oedplatze von Klostergrand 
des Kls. S. Georgii zum Baue von Häusern an Georgius Schmidhamer 
für 2 Schock Meissner Groschen. 1575. o. 0. u. T.^) ♦836 

Budolphus (IL), Bex, bestätigt die Privilegien des Kls. S. GeorgiL 1581. o.O. 
u. T. 1) *837 

„Litterae reservatae'^ des Magistrats und der „eines Trzebenicenses^andas 
KL S. Georgii. 1608. o. 0. u. T.^) 838 

Budolphus (IL), Bex, bestätigt eine Transaction zwischen den Klöstern 
S. Georgii und S. Thomas in Prag in Sachen einer Mühle in Studenitz. 
1608. 0. 0. u. T.O *83ll 

Ferdinandns (IL), Bex, bestätigt die Privilegien des Kls. S. Georgii. 1628. 
0. 0. u. T.i) ^840 

(Kayser Ferdinand [III.]) gestattet „der Justina Anna Etlin yon Bosen- 
fels, Abbtissin des Stiffts bey St. Georgen auf dem kOnigl. Schlofizi 
Prag", über deren Bitte ausnahmsweise und „in Ansehung deßelben bekandteo 
großen Nothstandes", , Jedoch Niemandten zur Consequenz" die Gompensation der 
von ihr noch ausstehenden „getraidt Contribution als Fünfhundert Sieben vnd 
zwanzig Strich" mit den von ihr „paar hergeschoßenen Kriegsvncosten." Pragae. 
die 21. Mensis Aprilis 1648. Georg A. Bernhard von Martinitz. 
G. Pacht a. (Mit aufgedrücktem Siegel des Kaisers mit Papieroblatte; Papier: 
Or. Univ.-Bibl. Prag; B 194, Nr. 1043.) 841 

Anna Barbara Chanovskin de Langendorf cediert dem KL S. Georgii 
1000 Schock Meissner Groschen. 1652. o. 0. u. T.^) 842 

„Johannes Angelus Francisconius, Bomanus S. Palatij Apostoliei 
Causarum et S. Botae Notarius", transsumiert die „Bomae apod 
S. Petrum 1668, Quarte Kai. Junij, Pontificatus nostri Anno Primo'* erfolgte 
Bestätigung der dem KL S. Georgij von Papst Eugenius (III,), Biterbi. 



^) UebernahmsiiiTentAr der AufbebuDg^scommiBsion des Kls. St. Georg za Pragr-Hradscbin. 
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^^"n" 



1688 



Mai 13 



1691 



Jan. 18 



Tetzschen 



Wienn 



1720 



Oct. 17 



1722 



Oct. 30 



1732 



Mai 6 



1735 



Not. 16 



Wienn 



Wienn 



Laxenbnrg 



Wienn 



28. April 1145. (Beg.Boh.1, 252), Gregorins (IX.), Laterani, 2. Juli 1253 
(£eg.Boh.I. 810) und Clemens (VI.) 1350 (vgl. oben!) verliehenen Privilegien, 
dnrch Papst Clemens (IX.) de dato Borne apnd S. Petmm, IV. Eal. Junii. 
Actum Bomae, Indictione VI., die vero XY. Jnnij. Z.: Franciscas de Fa- 
britijs et Petrns de Lathonr, clericiLeodienses. Für die Collandiening 
der inserierten Urkunden : Petrus Franciscus Lauonius, officialis deputatns. 
(Mit kleinem aufgedrücktem Oblatsiegel der Dataria; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; 
B 204, Nr. 1074.) 843 

„Bnrgermaister vndt Batbmanne der Stadt Tetzschen in Bohaimben an der 
Eiben gelegen*' stellen dem Jacobus Gautzsch, „welcher sich frey willig dem 
Kloster (St. Georg) vnterthänig giebt^S ein Gebnrtszeugnis aus. Taufpathen: 
George Hoffman und Christoff Kiecken, Bürger zu Tetzschen; 
Eltern: „Mathias Gautzsch, Schumacher jetzt bej Leutmeritz*' und 
„Barbara Johann Worttens, Schneidems-Tochter in Tetzschen*'; Erb- 
herrschaft: Maximilian, deß Ueyl. Bomisch. Beichs Graffen von 
Thun, Herren auf Tetzschen, Bodenbach, Buneburg, Eulavndt 
Schönstein etc. B. K. Majestät Cammerer.** Tetzschen 1688, Dominica Tri- 
nitatis. (Mit dem Stadtsiegel von Tetschen in deckelloser Kapsel ; Papier ; Or. 
Üniv.-Bibl. Prag ; B 2 1 7, Nr. 1 1 09.) 844 

„Leopold, Römischer Kayser", erlaubt der Anna Mechtildis Schön- 
wiesin von Eckstein, Abbtissin Bey S. Georgen auf (Vnserm) Schloß 
zu Prag, waßmassen selbiges Kloster die in Ynserer Alten Statt Prag nahe 
nahe an der Judenstatt vnd zu derselben gehörigen Kurchen Beym Heyli- 
gen Geist, welche 1688 eingeäschert worden, wiedemmb aufzubauen vorhaben, 
woher aber die Baukosten 6000 Gulden belauffen, die Mittel aber dem ohne das 
erschöpften Closter, der daselbe seith des zehnjährigen Türken Kriegs Eilff- 
tausendt Gulden nach und nach Beytragen müssen, nicht erkleckten'*, 13 Bauern 
und 2Chaluppner (Häusler) in Badiegowitz und Tschernetitz zu verkaufen 
oder zu verpfönden. Wienn, den Achtzehenden Januarij 1691. Leopoldt. 
Ad m. S. C. B. M. proprium B. J. Koschinsky. (Mit dem grösseren Siegel des 
Kaisers in einer Holzkapsel ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 2 1 8, Nr. 1 1 1 2.) 845 

„Carl der Sechste, Bömischer Kayser** bestätigt die neugewählte „fürst- 
liche Abbatißin** (zu St. Georg) Bosina Clara Schlindlin von Hirsch- 
feld. Wienn, den Siebenzehenden Octobris 1720. Carl. Leopoldus Comes 
Schlick, Regis Bohemiae summus Cancellarius. Ad mand. S. C. R. Majestatis 
proprium. Johann Christoph von Jordan. (Auf der Bückseite:) Fr an tz 
Maximilian Tumkrz, Taxator. (Mit dem grösseren Siegel des Kaisers in 
Kothwachs in hölzerner Kapsel ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 23 1, Nr. 1 1 43.) 846 

Derselbe bestätigt die Wahl der nach der obgenannten „letztgewesten Vorsteherin 
bey dem Stifft S^ Georgii Hintritt'* und „auch vermög (Unserer) Commissarien 
zu einer fürstlichen Abbatißin erkiset wordenen* * Isidora ConstantiaBaud- 
nitzkin von Brzesnitz. Wienn, den dreyssigsten Octobris 1722. Carl. 
Leopoldus Comes Schlick, Begis B o h e m i a e Supremus Cancellarius. Ad 
mand. S. C. B. M. proprium Johann Christoph von Jordan. (Auf der Bück- 
seite:) Ferdinand Preiß, Taxator. (Siegel wie oben ; Perg.; Or. Univ.-Bibl. 
Prag: B235, Nr. 1148.) 847 

Derselbe bestätigt die neugewählte Äbtissin von St. Georg ij Aloysia von 
Widmann. Laxenburg, den Sechsten Maji 1732. Carl. Franc. Ferd. 
Comes Kinsky, Begis Bohemiae supremus Cancellarius. Ad mand. S. C. 
B. M. proprium Herman Martin Launer. (Auf der Bückseite:) Ferdinand 
Preiß, Taxator. (Siegel wie oben; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B228, 
Nr. 1158.) 848 

Derselbe bestätigt die neugewählte Äbtissin von St. Georg Anna Schola- 
stica Paulerin von Hohenburg. Wienn, den Sechzehenden Novembris 
1735. Carl. Franc. Comes Kinsky, Begis Bohemiae Supremus Cancel- 
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1754 



1767 



1770 



Jan. 18 



Juui 23 



Wienn 



lariüs. Wilhelmb Graff v. Eollowrath Freyherr (T.)üge2d. Adm.S.C. 
B. M. proprium. Joseph Ignatz t. Stang. (Siegel wie oben; Perg.; Or. Uiüt.- 
Bibl. Prag ; B 242, Nr. 1 1 6 1.) 849 

Kaiserin Maria Theresia bestätigt den von Seiten des Eis. St Georg erfolg 
Kaaf der Güter Czischko wetz and Eoschtiakow. 1754. o. 0. a.T.^) ^85Q 

,,MaTia Theresia, Römische Eayserin, Wittib" bestätigt die „nachtödt- 
liebem Hintritt der AnnaScholastica Panlerin von Höhenbarg'' erfolg 
Wahl der „Maria Josepha aas dem fürstlichen Haaß von Fürsten- 
berg'* zar Aebtissin von St. Georg. Wienn, den Achtzehenden Jenner 1767. 
Maria Theresia. Badolphas Gomes Ghotek, Beginae Bohemiae 
supremas et archidacis Anstriae primas cancellarias. Adm. S. G. B. M-propriiai 
Anton Endler Y. Garti. (Die Bestätigang der Landtafeleintragangis 
dem „6^®° Himmelblaafarbenen Belations-Qaatem'' and in dem „Blaa- Silbernen 
Kanff-Quatern der Majestät-Briefe'' vom 9. Martij 1767 ist gezeichnet von „Adal- 
bert Georg von Lasech, Depositor and Taxator. Ingross: Begistratoc 
Gerstner".) (Mit dem grösseren Siegel der Eaiserin in hölzerner Kapsel; Perg.; 
Gr. Üniv.-Bibl. Prag; B 251, Nr. 1182.) 851 

Dieselbe bestätigt die nach dem Tode der Maria Josepha von Fürstenbeig 
erfolgte Wahl der Maria Electa Freyin Wrazda von Ennwald zar 
Aebtissin von Si Georg. Wienn, den 23. Jonii 1770. Maria Theresit 
Bndolphns Gomes Chotek (Titel wie oben!) Leopold Graf von Eollo- 
wrai Ad m. S. G. B. M. proprium. Joseph Wenzl von EreisL (DieBe- 
stätigang der Eintragang in die Landtafel „in dem Neaen Banonkel-Earbei 
Belations-Qaatem" and ,Jn dem blaa-Silbemen Eaaff-Qaatem der Majestitt- 
brieffen" vom 31.Gctobris 1770 ist gezeichnet yon Sigmand Dawid Gerstner. 
Begistrator"). (Siegel wie oben ; Perg. ; Gr. Üniv.-Bibl. Prag ; B 235, Nr. 11 84.) 852 



Ein Convolat ökonomischer Schriften ans dem Archive des St. Georgsklosters worde von der kaise^ 
liehen Anfhebangs-Commission anmittelbar, zwei Eisten angesichteter Schriften, Bacher nnd Acten des 
klösterlichen Wirtschaft Samtes zaJnngfernbrzez an von derselben jedoch erst einige Zeit nach der Aid- 
hebung an die kaiserliche Staatsgüter-Administration za Prag abgeliefert, während ein letzter Best 
anspecificierter analoger Schriften am 3. März 1802 über Gabemialaaftrag von der kaiserlichen Universitlts- 
Bibliothek za Prag an die kaiserliche Gabernialregistratar za Prag geleitet warde. 



Wienn 



*) UebernahmsiDventar der AufhobongscommiBsioii dos Kli. S. Oeorg zu Prag-HradBchin. 



Carmeliter- und Carmeliterinnen-Klöster. 



Conyent der beschnliteii Carmeliter zu St. Maria Sehnee in Ghiesch (Ghissa; czeeh. Ghize) in 

der Erzdiocese Prag. 

Gegründet 1458 von den Brüdern Johann und Dietrich von Gntenstein; 1538 zerstört; 1627 von Georg Wilhelm 

Freiherm Michna von Watzenowa neobesiedelt; aufgehoben am 2. September 1786. 

Von der Aufhebangscommission wurden in dem Chiescher Archive keine eigentlichen Diplome, sondern nur 
nachstehende summarische Fascicel vorgefunden, welche über Gubemialdecret vom 13. October 1801 am 19. November 
an diekais. Gubernialregistratur abgegeben wurden u. z. (laut der bezüglichen Consignation) : 

A. An das kais. Gubernium selbst: 

Lit. Z. Acten, betreffend die von dem Chiescher Kloster geforderte Decimation des zu der MaTschen Herr- 
sch a ft gehörigen Dorfes M o h r a. (1 Fascicel.) 853 

Lit. A. a. Schriften, betreffend die Pfarr- Administration, das Patronat, die Tabakzahlung, die Erlaubnis Almosen zu sam- 
meln, und eine Authentik einer heiligen Kreuzpartikel, (l Fascicel.) 854 

Lit. G. g. Pfarrbestatigungen, Pfarreifassionen und andere Seelsorger-Acte. (l Fascicel.) 855 

Lit. K. k. Decimations-, Patronats-, Administrations- und andere Pfarreisachen betreffende Schriften, (l Fascicel.) 856 

B. An die kais. Staatsbuchhaltung: 

Lit. B. b. Donationen, Legata, Quittungen u. dgl. (l Fascicel.) 857 

Lit. L. 1. Kapitalien und Kirchengelder, Rechnungen, verschiedene Alligationen, Gessionen, Extracte, Quittungen und 
Legate, (l Fascicel.) 858 

G. An die kais. Staatsgüter-Administration: 

Lit. C. c. Schafweiderechte, Dörferschenknngen, Bauwesen, Herrschaftsabschätznngen,Hauskanfcontracte, die Wasserleitung 
und andere Güter- und Unterthanensachen betreffende Schriften, (l Fascicel.) 859 

Lit. H. h. Hänserschenkungen, Dörferkäufe, Güter- und Ackerverzeichnisse, Kirchen- und Bausachencontracte, Einkünfte- 
Fassionen. (l Fascicel.) 860 

Lit. M.m. Pfarrkirchen -Inventaria, Aeckerkaufcontracte, Pfarrdonationen, das Bräuhaus, die Wiesen, den Thurm, das 
Getreide und die Fischerei zu Chiesch betreffende Schriften, Einkünfte-Fassionen u. s. w. (l Fascicel.) 861 

D. An das kais. Fiscalamt: 

Lit. D.d. Das Inventarium, die Schätzungen und Abhandlungen, die Weingärten, Satisfactionen , die Erbgerechtigkoit, 
Vollmachten und andere juridische Gegenstände betreffende Schriften, (l Fascicel.) 862 

Lit. E. e. Acten, die Bechtesache der verstorbenen Eva Gyrin betreffend, (l Fascicel.) 863 

Lii F. f. Acten in Betreff des Testamentes der verstorbenen Frau Fachmann mit dem Bürgermeister Paul Keyl. 864 
Item. Acta in Betreff des zu erhaltenden Erbtheiles des P.Onuphriu s a Matre Dolorosa, (l FasciceL) 865 
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Abtei der beschuhten Garmeliter zu St. Gallns in Prag-Altstadt. 



Cregrfindet am 3. September 1347 von Karl lY. im Anschlüsse an die alte St. (rallaskirche ; von den Hossiten verwistet: 
am 27. April 1627 von Ferdinand IL wieder ins Leben gerufen; aufgehoben am 2. Mai 1786. 

A. O^edrnckte Regesten: 

Regesta Imperii, Bd. VIII (Huber): Nr. 336a, 434, 1605, 1611. 

B. üngedrnekt; 

Abtei der Garmeliter zu St. Gallus in Prag- Altstadt, 1349 — 1358. 



1349 



Ang. 29 . Präge 



1353 



1358 



April 4 



Oct. 5 



(Prag) 



(Prag- 
Altstadt) 



„Arnestas, PragensisEcclesie archiepiscopas'^ bestätigt drei von „Johanm 
presbiter, et Matheus, ciuis Pragensis, fratres germani dicti inTnrrr 
YOi^ebrachte Urkunden, laut deren erster „Jeclinus in Turri, ciuis Prä- 
gen sis'*, letztwillig bestimmt, dass von seinem Jahreszinse von 10 Schock Pr. Gl 
ausdem„opidumGhlumyn'' seine Bruder Johannesund MatheusnachseiAii 
Tode in der Kirche s. GalliPrage einen neuen Altar zu errichten haben. I: 
WencezlausAlbertiet Bymbota Goldner, iurati, etHeinricusTheo- 
dricus ac Fridlinus Johannes, ciues Pragenses. Actum et daiai 
Präge anno 1344, YIII. Ealend. Maij." Nach der zweiten Urkunde, „Dstm 
anno 1347, feria sexta ante dominicam Palmarum proxima", verpflichten sicfadi^ 
selben Brüder „Johannes et Matheus dicti in Turri" einen von ihrem Giosi- 
vater Nico laus dictus in Turri zum Seelenheile ihres Vaters Jacobus letzi- 
willig gestifteten Jahreszins von 4 Schock und 8 Prager Groschen, lastend &f 
ihrer Yille Lethnan, nach der zwischen ihnen und ihren Brüdern NicoUns 
und Hansa vorgenommenen Erbtheilung auf sich zu nehmen. In der drittn 
Urkunde sichert der genannte „Johannes, presbyter", durch einen erblick 
Verkauf von 110 Schock Pr. Gr. dem von seinem Bruder Je clinns gestiftetti 
neuen Altare in der Kirche „b. Galli, Präge'', den verfügten Jahresms t^ 
10 Schock Gr. und weist denselben seinem ,,Capellanus Jacobus*' an. Z.: ^^i- 
sata, judex, Meinlinus Dubcz ac Sidlinus, Ottonis pannieide filias, iuiatr. 
und des Ausstellers Verwandte „Heinricus Theodorici, Folko Jacobi. 
Wencezlaus Alberti et Fridlinus Johannis**. Datum Präge, sabte» 
ante festum sancti Egidij 1349. (Mit dem erzbischöflichen Siegel in Weisswac^: 
Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B42, Nr. 222.) ^ 

,,Bartha Pillungi, ciuis Pragensis'S überweist einen von seiner Inte 
Elyzabeth und seinem Bruder Petrus gemeinsam letztwillig „ad aras 
S.Bartholomei apostoliet sancti ThomeCanthuariensis ep. in ecclesü 
s. Galli, confessoris Ciuitatis Pragensis", verfügten, auf seiner Yilk 
Strzem lastenden Jahreszins von 6 Schock Pr. Gr. dem Petrus Junior, Ca|^ 
lanus. Z.: Jordanus et Josslinus dicti Hophner, ciues PragenscN 
1353. In die s. Ambrosij. (Mit den beschädigten Siegeln des Ausstellers und ^ 
Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B46, Nr. 247). 8«' 

„Nycolaus Bembota, judex, Seydlinus, institor, Nicolaus Gentes. 
Wolflynns Galm, Johannes Best, Frana Johannis, Leo, saitsr, 
Nycolaus iuuenis Clementer, Uildprandus, pellifex, Henslinasi» 
Freiberch, Symon dementer, VlaTaschner, Hainlinus Glaser 
camifex, Pesco de Melnyk, Habsardus, pannicida, Witko de Mont» 
(Kuttenberg), Bohuslaus de Letacuria, Jesco de Monte, VlaSilber- 
seiger, scabini jurati Maioris Ciuitatis Pragensis, beurkunden, ^ 
der mittlerweile verschiedene Henricus Cigler und 'dessen Wittwe Gertridij 
1 Mark Pr. Gr. Jahreszins, lastend auf dem einst dem Longus Johlinas, j<tf 
dem JankodeNetworcicz gehörigen, zwischen den Hausern von „olimMaT- 
ziconys, mangonis, et Elblini, fabri, in Nouoforo^S gelegenen Hanse. &' 
Tröstung der Kranken „in hospitali in pede pontis Pragensis'\n.z-a 



Abtei der Carmeliter zu St. Gallus in Prag-Altstadt 1358—1368. 
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^m 



1358 



Oct. 5 



(Prag) 



1358 



Oct 5 



1361 



Juli 21 



(Prag) 



(Prag- 
Altstadt) 



1363 



Jan. 19 



(Prag- 
Altstadt) 



1368 



März 24 



(Prag- 
Altstadt) 



Händen von „Johannes, capelle sancte Anne in Ecclesia s. Galli in 
Praga capellanns'', geschenkt haben. Datum in octaua s. Wenczeslai 1358* 
0. 0. (Mit beschädigtem Stadtsiegel in Weisswachs; Perg.; Or. Uniy.-Bibl. Prag; 
B49, Nr. 275.) 868 

Dieselben beurkunden, dass die gleichenStifter „adS.Annann inEcclesia 
S. Galli (capellam)'^ einen gleichfundierten Jahreszins von 1 Mark Pr. Gr. 
stifteten. Datum in octaua s. Wenczlai 1358. o. 0. (Siegel wie oben; Perg.; 
Or. Univ.-Bibl. Prag; B 49, Nr. 276.) 869 

Dieselben beurkunden, dass Henricns Czigler und dessen Wittwe Gerdrudis 
für ihr Seelenheil dem gleichen Zwecke einen gleichfuudierten Jahreszins von 
2 Mark Pr. Gr. stifteten. Datum in octaua s. Wenczeslai 1358. o. 0. (Siegel wie 
oben; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B49, Nr. 277.) 870 

„Dietrich Plafus, Purger czu Präge in der grössern Stat'^ vermacht von 
seinem Hause, „daz gelegen ist am Newenmarkt czu Präge, czwischen den 
hojsem des Andres, Goldners, vnd des Matheis ym Turm'S 6 Schock grosse 
Prager Pfennige ewigen Zinses „Hern Her man, dem prister, da der do ist czu 
sent Gallen, daz her in seiner Messe meyn gedenk vnd der Margretjn, 
meiner Hausfrawen*'; sowie weiters 1 Schock Jahreszins dem „prüder Niclas 
czu sent Thomas'S seinem „Ohmen'S als Leibzins, der nach dessen Tode an 
dessen Gonvent als ewiger Zins zu fallen hat. „Gescheftslewter" sind „Her Wencz- 
labner Tausentmark, Pfarrer czu sent Gallenkirchen vf dem 
Newenmarkt czu Prag, Niclas Weger in der Eysengasse ynd 
Fanczan, genant von Bern, Purger in der (grossem) Stat^'. Z.: 
„Matheis Bez, Heyna Peyer, Mattheis Bycziger vnd Frana von 
Brvn (Brunn), Geswom Scheppfen zo der Czeit in der (grössern) Stat czu 
Prag". Der Brieff ist geben 1361 Mitwoches des abendes Sent Marien Magda- 
lenen der heiligen Frawen". o. 0. (Mit den beschädigten Siegeln des Verfügenden 
und der vier Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B52, Nr. 294.) 871 

„Thomel Czigler, Purger in der grossem Stat czu P r a g'*, vermacht durch 
sein „lecztis gescheft** seiner „Hausfraw Cristel" deren „morgengab" von 
150 Schock Groschen, femer 9 Schock Groschen ewigen Zinses „czu ainer ewigen 
mezz aym Prister, auch czu der Cappel", die seine „Eldem haben gestift czu 
sent Gallen'*, 2 Schock Groschen „czumEAngessal (Cistercienserkloster 
KOuigssaal), 30 Schock Groschen „dem Frauan", seinem „vettem^S 20 Schock 
Groschen „derAnua" des letzteren Schwester, 20 Schock Groschen seiner „mumen, 
der Eatzschan (Katharina)", 6 Schock „dem Chunczil Scherer", endlich 
den Erlös seines Hausgeräthes um seiner ersten Hausfrau, „der Maran, Sele 
willen" der Kirche „czu Sent Gallen". „Geschefüeut" waren: „Hannus Al- 
brecht, (sein) s wager, Fancza von Peru (Beraun), paidpurger czu Prag, vnd 
Anthonius, (sein) Capplan". Z.: „Di geswom Bathem der (grossem) Stat 
I czu Prag, der Mirke von Eylaw vnd der Prisnak von dem Winkel 
gnant." Geben 1363 am Donerstage an dem abent Sent Sebastian vnd Fabian der 
heiligen merterer". o. 0. (Mit zum Theile beschädigten Weisswachssiegeln des 
Verfügenden und der beiden Zeugen; Perg.; Or. üniv.-ßibl. Prag; B54, 
Nr. 310.) 872 

„Henslinus Alberti ac Francza de Verona (Beraun) dictus, eines Prä- 
gen ses, testamentarii et executores Thomlini dicti Czigler, quondam 
ciuis Pragensis", bezeugen dem „Anthonius, presbiter de Luthmericz, 
capellanus olym Heynrici dicti Czigler ac Gertrudis, eins relicte, ciuium 
Pragensium, dicti Thomlini parentum", fünf auf das Testament der Eltern 
desThomlinus bezügliche Urkunden, laut deren erster diese auf dem Hause des 
„quondam JÖhlinus Longus", jetzt aber des „Janko dictus de villa dicta 
Networsicz", das „super Nouoforo Pragensi in plebe B.Martini" ge- 
legen ist, einen Jahreszins von einer schweren Mark und 9 „halenses" den Kranken 
des „hospitalis in pede pontisPragensis" vermachen; die zweite Urkunde 
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Abtei der Carmditer zu SL Gallus in Prag - Altstadt 1368—1375. 



1368 



Sept. 15 



(Prag) 



1371 



Sept. 29 



1375 



Oct. 15 



(Pra^) 



Präge 



bestimmt den gleichen Zins für die „ca pell a b. Anne in ecclesias. 6alli^ 
die dritte 2 Mark Groschen Jahreszins, lastend auf dem vorgenaonten Hanse, m& 
die vierte über 4 Schock Gr. Jahreszins, lastend auf dem Bränhause des Henslinii. 
das vor der Ziegelhütte des verstorbenen Henricas Czigler gelegen, für denobn 
genannten Anthonins; und die fünfte endlich weitere 4 Schock Gr., rahendaif 
dem Hause des ,,P6schlinus Budyner, ciuis Pragensis, das„iiipliie& 
Gynöchslini inter domos Nicolai dicti de Wranna et Wenczealai. 
rasoris, ciais Pragensis'^ gelegen ist, abermals für Anthonins undde^ 
Nachfolger. Femer deponiert Franczade Verona bei demselben Anthonins 
eine Urkunde, laut welcher er ihm und dessen Nachfolger 5 Schock Pr. Gr. Jahm- 
zins von seinem Hause ,, super Nouoforo penes domo Heynlini M 
Stach*' verschreibt; sowie Heinslinus Alberti „ineandem Ladulam''<äK 
Schrift niederlegt, in der er einen Jahreszins von 4 Schock Pr. Gr. von dem Ha« 
des „olym Perchtoldus dictus Speksmalcz*' nun aber des „Othnandsi 
de Mein jk, ciuis Pragensis'S das „in plebe s.Egidij ex opposito d<nin 
Wenczoslai dicti Weitenpecher, ciuis Pragensis*', gelegen ist, d« 
„JohannesMeissner, capellanus*', und dessen Nachfolgern stiftet. 1368 fem 
sexta in vigilia annunciationis domini nostri in Quadragesima. o. 0. (Mit k 
verletzten Siegeln des Henslinus, Francza und Anthonins in Weisswachs; Peif.. 
Or. Univ.-BibL Prag; B 59, Nr. 345.) 815 

Hana Beneschoweri, judex, Enderlinus Stuk, Leo, sartor, Bernbardis 
Seydlini, Via Taschner, Francza de Verona, Nicolans Lekschit. 
Jesco de Monte (von Kuttenberg), Wenczeslaus Geinheri, Nicolais 
Gentes, Mathias deTurnow, CunczlinusBeissenkittel, Procopig^ 
Vlmanni, Bernhardus, pistor. Via Czotter, Jesco ßotonis, Fraa- 
ciscus Glaser, Bohunco sub Zderasia, Georius Longus, Johlinis 
aurifaber, Michael, cerdo, Pesko Drobnik, Hasco, pannicida, Pesslion: 
Tursmid et Hainlinus, brasiator (!), jurati eines Oiuitatis Pragenslr. 
erneuern eine ihnen von dem „plebanus s. Galli" vorgelegte Urkunde, „data 
snb anno 1355 in crastino hb. Philippi et Jacobi apostolorum*^ lant weldK 
Johannes, judex, Przybico dictus Decanus, Meinlinns, piscatx. 
Johannes dictus Bamler, Valentinus, humulator, Zacharias dids 
Wladica, Petrus de Taust, carnifex, Hermannus, institor, Jacobis 
Erzemenecz dictus, Nicolaus Dirnda, Thomas, brasiator (!), Coi* 
radus in Fossato et Stephanus, jurati Noue Oiuitatis Prägens!: 
eines, beurkunden, dass ihr Mitbürger Adam, brasiator (!), 2 Schock Pr.Gr 
Jahreszins, lastend auf seinem „in Noua Giuitate Pragensi inter doK« 
Pauli, brasiatoris(!), et Johannis dicti Scolaris" gelegenen Hause an ,.Wefr 
czeslaus dictus Tausentmark, ecclesie ad s. Gallum in Nonofor» 
Oiuitatis Pragensis plebanus", verkauft hat. Datum innonacionis tempffi 
literarum (Zeit des temporären Zusammenschlusses der Prager Alt- und Nensiadt' 
1368 in crastino exaltationis sancte crucis. o. 0. (Mit beschädigtem Stadtsi^ 
in Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 59, Nr. 351.) 814 

,,Jessco, nepos olim Ounczmannisse Eisnerin", bekennt, 1 SchockPr.fe 
Jahreszins, lastend auf seiner Haushälfte „in platea ferratorum in Cinitatt 
Pragensi, ex opposito domus Johlini Eotlew, in acieNecbo p««^ 
domum Henslinini Eisner dicti Sm er wez^* an seinen Bmder Martinas ür 
die diesem überschriebene Hälfte des erwähnten Hauses zu zahlen zu haben, l- 
Hana Beneschawer, judex, Wenceslaus Leuthmeriezer et Pescc 
Budaner, consules jurat eines Pragenses. Datum die s. Michahelis archa- 
geli 1371. 0. 0. (Mit kleinen Wachssiegeln der drei Zeugen; Perg.; Or. ünir- 
Bibl. Prag; B62, Nr. 372.) 8'» 

„Johannes, Pragensis archiepiscopus'* bestätigt die lant einer iuserierta 

Urkunde, „Datum Präge, 1375, sabbato die crastina b.Mathie apostoli'S in^^ 
eher „Anthonins, presbyter in Luthomericz, Wenczeslaus Budlini« 
Mathias Andree Goldner" die letztwillige Stiftung von 12 Schock Pr.^- 
zur Gründung einer „capella sub uocabnla s. Anne in ecclesia parocbiaii 
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I37r3 



Dec. 19 



In Minor! 
Givitate 
Pragense 



1377 



Juli 18 



Dr. A. Schahcrt, Urkandeuregcätcn 



b. Galli snper noaoforo^S durch „Heinricas dictns Czigler, ollm Ciuis 
Pragensis, ac Gerdradis, ipsias conthoralis*', bezeugen (ygl. auch oben: 
5. October 1358 und 19. Januar 1363), die Creirung dieser Kapelle. Präge 
1875 die decima quinta mensis Octobris. (Mit dem erzbischöflichen Weisswachs- 
Siegel; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 66, Nr. 396.) 876 

Von „Nicolaus quondam Vtyechonis de Masczow, Pragensis dyocesis 
publicus notarius", über Auftrag des „ J e n c z o , prepositns ecclesies. Grucis 
Wratislauiensis, curiearchiepiscopiPragensisofficialis", angefertigtes 
Transsumpt einer Urkunde, welche „JacobusdeBudnicz, procurator generalis 
consistorij Pragensis, nee non procurator Wenceslai, plebani ecclesie 
s. Galli in Nouo Foro Maioris Giuitatis Pragensis^S dem Ofücial mit 
der Bitte um Transscribierang vorgelegt hatte. Nach derselben hatte „Jo bann es, 
archiepiscopus Pragensis*', Präge, anno 1373, die quinta monsis maij 
durch „Nicolaus de Masczow, notarius publicus'* seinen Entscheid nieder- 
schreiben lassen, welchen er in Sachen eines Strittes zwischen „Heynricas alta- 
rista altaris b. Marie in ecclesia s. Galli in Maiori Giuitate Pra- 
gensi*', und „Frenczlinus Newnburger, ciuis (in Maiori) Giuitate 
Prägen si", wegen einer Zahlung von 10 Schock Pr. Gr. Jahroszins, welche von 
„Tylaschius dictusFurman, ciuis in Montibus Ghutnis'^ auf seiner Here- 
ditas in Truhonicz lastend, an „Henslinus Petrus Wilmannus, ciuis 
Montis Ghuttue'*, verkauft, und von „Borzuta, judex in Praga Maiori 
Giuitate, gekauft und dem obengenannten Marienaltare gestiftet worden 
waren, gefällt hatte. Des Erzbischofs Entscheid hiess den Frenczlinus den Zins 
weiterzahlen, wogegen an dem bestifteten Altare hiefur wöchentlich 4 Gedächtnis- 

, messen gelesen werden sollten. Sollte aber jemals eine solche Messe nicht gelesen 
werden können, so sollte hiefür der Pfarrer der Kirche dem Altaristen je l Groschen 

j entrichten. — Der seinerzeitige Erstverkauf des Zinses durch Tylu sc hius ge- 
schah durch einen von „Henslinus de Morspach, Jadex, Thomlinus 
Wolflini de Praga et Jesko Oswaldi, tunc temporis magistri Juratorum. 
Nicolaus de Pobricz, Gristannus Lymwatcri, Vlmannus Eylower, 

' Nicolaus Brenner ceterique jurati Montis Ghuttne*', im Jahre 1350, feria 
tercia proxima ante festam Annunciacionis s. Marie'* ausgestellten Act, wahrend 
die Stiftung des Borzuta von „Nicolaus, prepositus monasterij s. Marie 
in Endnicz (Augustinerstift) et Dyetlebus, canonicus Pragensis, 
quondam Arnesti, archiepiscopi Pragensis vicarii", approbiert worden 
war. — Z.: Johannes dictus Pecznik, Scolasticus Ecclesie s. Petri 
Wissegradensis propePragam, Henricus de Beuenberg, aduocati, 
Beinboldus de Nouimagio, Petrus Loderi dePraga^ Theodricus de 
Ncprochow, Benedictus de Hosczka,procuratores, Nicolaus deHayna, 
Wenceslaus de Vscz, Martinus dictas Slawik de luueniboleslauia 
(Jungbunzlau),notariipublici consistorij Pragensis". Datum 1376.Indiccione 
quarta decima, die decima nona decembris, hora quasi terciarum, In Minor i 
Giuitate Pragensi, in curia archiepiscopali Pragensi, in curia 
ubiiuraredduntur. (Nur noch ein Stück des einstigen erzbischöflichen Offi- 
cialatssiegel in Weiss wachs vorhanden; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B69. 
Nr. 413.) 877 

Präge Derselbe J e n c z o verurthcilt in einer Klage des „Johannes alias J a c h a , rector 
ecclesie altaris s.Marie in ecclesia parochiali s. Galli Pragensi**. 
gegen „Wenceslaus, rector seu plebanus eiusdem ecclesie s. Galli**, weil 
dieser dem erstercn wegen vom Feste s. Galli bis zum Feste S. Antonii an seinem 
Altare nicht gelesener Messen in Sachen der in der Vomummer erw&hnten Stiftung 
den bezüglichen entfallenden Stiftungsbetrag pflichtgemäss vorenthalten hatte, den 
j Kläger zum Verluste dieser Summe. Procurator desJachawar „Wenceslaus 
dictus Misca de Lukohorzan, Sachwalter dos Wenceslaus dagegen 
Jacobus de Budwicz.** Z.: Petrus Lodheri de Praga, Theodri- 
! cus de Neprotirow, Symon de Slawieticz, Benedictus de Hoscza. 

15 
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Abtei der Caiineliter zu St. Gallus in Prag-AltstadL 1376—1388. 



i;380 



Oct. 9 



In Maiori 
Oiaitate 
Pragcnsi 



1388 ; Kov, 26 



Prago 



Beinwaldns de Nonimagio, Drzko de Plesnicz, procnratores, Hine^ 
de Weprzecz, Woncoslaas dictas Zidek de Yscz, notarii pablici coiisi- 
storij Pragensis. Datum Präge, 1377, die XYIII. mensis Jnlij. (Daseb- 
stige Offlcialatssiegel fehlt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B70, Nr. 416.) i>> 

., Johannes Wechlini de Lissow, clericas Pragensis diocesis inblks« 
notarins'S fertigt aber Ansuchen von ,,Johannes, plebanos ecclesie s.6all; 
Maioris Giuitatis Pragensis*', einen dessen Kirche betreffenden Landtifel- 
auszog an, nach welchem im Jahre 1374, „die dominico ante festam omniomSuc- 
tonun", Matthias de Tarri nnd Jesco Bothonis ihre Hereditas inDalov 
anter Mitgewähr des Nicolaas Colowrath de Mislin an ».WencesUos, 
plebanas ecclesie s. Galli dictus Thaasentmark'S verkauft haben. - 1: 
Gimramus de Bziczano, Lipoldus de Osszek et Przisnako dt 
Ledecz, beneficiarij regni Boemie, Procopius et Weuceslaus, iMtLi 
tabularum (terre regni Boemie)*'. 1380, Indiccione tercia, die nonameas; 
Octobris, hora qaasi vesperorum, in Maiori Cioitate Pragensi, in d» 
Stephani, protbonotarij tabularum terre regni Boemio. (SiegelfeUa; 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 76, Nr. 455.) STJ 



Undatierte Copie dieser Nummer. (Üniv.-Bibl. Prag; B 161, Nr. 916.) 



m 



..Johannes Dybel, magister ciuiam, Chotko de Broda, NicolansdeCi- 
dano Ffrana Donati, Wenczeslaus Matrass, Nicolaus Decani. 
Procopius Gallnj, Symon de Monte (Kuttenberg), Mauricius Mysska. 
Bohunco, pictor, Petrus Buskouecz et Gunczmannus, pellifei, Janti 
eines Noue Giuitatis Pragensis*^ beurkunden, dass ihr Mitbürger „Wen- 
czeslaus dictus Mudri, den auf dem einst der Wittwe des Qualinos, je&; 
den Waisen nach Wenczeslaus Smolka gehörigen Hause lastenden JahruBos 
von 34 Pr. Gr. für die Ecclesia s. Galli Maioris Giuitatis Pragensis 
durch Baarzahlung von 5 Schock und 40 Groschen an Johannes, decretoms 
doctor, plebanus Ecclcsie s. Galli'* gelöst hat, und erneuern die bengiick 
Urkunde, da in derselben der fragliche Zinz mit anderen noch zu Becfat bestebeodH 
Zinsen zusammen verzeichnet gewesen war. In dieser Urkunde transsommieren on 
„Hana Benessawer, jadex, Enderlinus Stuk, Leo, sartor, Beruhardis 
Seydlini, Via Taschner, Ffancza de Verona (Beraun), Nicolaas Lek- 
schik, Jesco de Monte, Wenczeslaus Geunher, Nicolaus Gentes. 
Mathias de Turnow, Gunczlinus Beissenkittel, ProcopiosTI- 
manni, Bernhardus, pistor, Via Gzocter, Jesco Botonis, Ffras- 
ciscus Glaser, Bohunco Subzderasia, Georius Longus, Joblinns 
aurifaber, Michael, cerdo, Pesco Drobnik, Hasko, pannicida, Pesslion» 
Tursmid et Hainlinus, braeseator, jarati eines Maioris Giuitatis Pra- 
gensis", „Datum Innovacionis tempore litterarum Anno 1368 in die s. Maoridj 
et socioram oias'* eine von „Wenceslaus, plebanus Ecclesie s. Galli", rcr- 
gebrachte Urkunde, in der, „Qainta flFeria post festam s. Viti proxima sub anii' 
1366*', „Wülframus Wolflini, judex, Albertus de Eylow, Stankodf 
Clumyn, Marzyco Golars, Tiezko, textor, Jenco, cerdo, B€nossic> 
de Porzycz, Marzyko in Foro Equorum, Meinlinus Herringer. 
Thomas Nequas, Nicolaus de Verona, Hasko de Podskalo et Haski. 
pannicida, jurati eines NoueCiuitatisPragensis'S beurkunden, da^dni 
„Wenczeslaus, plebanus s. Galli" und seiner Kirche Jahreszinse anffolgeDd« 
bei dem Brauhanse des Petras Budaner gegenüber dem Hause des Braven 
Henslinus „in Giuitate(Noue) Pragensis)" gelegenen Häosem znstehefi: 
40 Groschen auf dem Hanse des Steinmetz Pesslinus, 32 Groschen auf dem des 
Johannes, Braders des Pesslinus, 34 Groschen auf dem der Witwe des 
Qualinus (wurde eben getilgt), 7 Groschen auf dem Häuschen des Pesscc 
Tendlerzi and 7 Groschen auf dem des Andreas dictas Duska. — D*^ 
Pragac, 1388, die vicesima sexta mensis Nouembris. (Mit dem Stadtsiegel io 
Weiss wachs; Perg.; Pr. Üniv.-Bibl. Prag; B 88, Nr. 530.) ^'^ 



Abtei der Carmeliler zu SL Galliis in Prag-AltstadL 1392—1396. 
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1392 



Jan. 28 



Präge 



139« 



Nov. IT) 



In Maiori 
Cioitate 
Pragensi 



,, Johannes Pomuk, decretornm docior, Archidiaconus Zacensis, in 
Ecclesia Pragensi vicarios'*, approbiert eine von „Leonardas, plebanus 
ecclesie s. öalii Maioris Ciuitatis Pragensis" durch eine Urkunde 
„Datum 1392, XVllI die mensis Janaarij'S för dessen Seelenheil dem Altare 
,,s.Johannis Baptiste in cappella superiori ecclesie sancti Galli*^ 
gewidmete Stiftung von 9 ^/g Schock Präger Groschen Jahreszinsungen. Von diesen 
Zinsnngen lasten : 2 Schock Groschen und 4 Rebhühner auf dem Hanse des Brauers 
Jacobus, gelegen „in Longa platea inter domos Henslini, generi Nigri 
Peslini, et Clementis, braseatoris"; ^j^ Schock Gr. und 1 Hase auf dem 
Hause des „Johannes Gzert, fistulator, sita in Longa platea inter domos 
Nyeppir, paanificis, et Blähe Paternyk": 1 Schock Gr. und 2 Rebhühner auf dem 
Hause der „Anna, quondam filia Eawberi, sita in Longa platea, sicut itur 
ad s. Oastulum penes domnm Peskonis Hladihlaw, et ex opposito Petri 
Nyomecz"; l Schock Groschen auf dem Hause des „Andreas Wladika, sita 
in Antiquo Foro inter domos quondam Bernaskonis et Henslini Lutho- 
misl (aus Leitomischcl) ; 1 schwere Mark Groschen auf der Hälfte der Fleischbank 
des „Waczko Wrabecz, situm inter macella Theotunicalia, quartum 
afine ex opposito domus Johlini Slyngel", welche Hälfte dem Fleischer 
Peisser zu Eigen war. Die Stiftung erfolgte mit Zustimmung „Wenceslai 
Regis**, und sollte von ihr nur der letztgenannte Jahreszins für den Nachfolger 
des Stifters andern bestifteten Altare , .Nicolaus deJavor, sacre theologie 
baccalaureus et magister in Artibus" und Prediger an der Kirche des Stifters, für 
die Zeit von dessen Wirksamkeit an dorn genannten Altaro vorbehalten sein. Datum 
Präge, 1392, die XXVITI mensis Januarij. (Mit stark beschädigtem Siegel 
Johanns von Nepomuk; Porg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B94, Nr. 563.) 882 

Von „Nicolaus, quondam Mathie deBruna, Olomucensis diocesis pnblicus 
notarius'S aufgenommener Act, in welchem „Johannes de Mysa (Mies), ple- 
banus ecclesie s. Galli Maioris Giuitatis^^ bekennt, dass „Stephanus 
dictus Ffroboni et Lucas de domo aciali ex opposito macellarum, ciues 
Majoris Ciuitatis Pragensi s'S als Testamentsvollstrecker des verstorbenen 
„Hanusco dictus Makal, ciuis (Maioris) Ciuitatis Pragensis, und 
dessen Witwe Barbara, in Eifnllnng des letzten Willens des Hanusco, seiner 
Kirche 2 Schock Gr. Jahreszinsungen verschrieben haben. Von diesen lasten 
^/s Schock Groschen auf dem Hause des „Johannes dictus Enyez, Przybico 
et Nicolaus dictus Student, carnifices, conciues Noue Ciuitatis Pra- 
gensis^'; V2 Schock Groschen auf dem Hause desselben Johannes dictus 
Knyez, das zwischen den Häusern derXatherina dicta Spynka und des 
Johannes, faber, gelegen ist; und 1 Schock Groschen auf dem Hause des 
Zwischenhändlers Jacobus, das zwischen den Häusern des Wenczeslaus 
Labyk und des Pfeifers Henricus gelegen ist. lieber den zweiten Zins haben 
die Testamentsvollstrecker dem Pfarrer eine von „Johannes dictus Oczaz, 
judex, Johannes, piclor, Hanco de Fossato, Schebico, braseator, et 
Laurencius, pannicida'^ gesiegelte Verkaufsurkunde übergeben, sowie über den 
dritten eine analoge Schrift eingehändigt, laut welcher „Jesko Oczasz, judex, 
Henslinus de Zaraw, Ottyko, pannicida, Procopius Longi, Wenczes- 
laus Swach, Henslinus Weisswasser, Johannes Pleyer, Theo- 
dricus de Ach, Ffrana Hawer, Johannes Egrer, Conradus de 
Margburg, Jesko Smatlau, Nicolaus deTachowia, Thomlinus, 
ifrenifex, J h a n k Sslyngel, Petrus Drobnicze junior, Wenczeslaus 
Weranco et Johannes Rulandi, consules et jurati ciues Maioris Civi- 
tatisPragensis'S „Datum Präge, 1393, sabbato in vigilia beate Margarethe*', 
beurkunden, dass ihr Mitbürger Henslinus, faber*', den fraglichen Zins an ihren 
Mitschöppen Johannes Trawtner verkauft habe. Z.: Andreas deTha- 
chowia, altarista, Johannes Orthlafi de Praga, sacristanus, Wences- 
laus de Budweys, vicarius altaris s. Johannis Baptiste in ecclesia 
s. Petri Wyssegradensi propePragam, Petrus de Pomuk, subsacri- 
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Abtei der Carmeliter zu St. Gallns in Prag- Allstadt. 1406 — 1754. 



i4or, 



Febr. 11 



1406 



1612 
1627 
1627 
1634 
1665 



Febr. 1 1 



Febr. 12 



April 27 
Sept. 16 



In Maiori 
Ciaitate 
Pragensi 



stanas ecclesie s. Galli, et Adam, qaondam Zdysslai de Pochnao, ar- 
miger litcratns, familiaris Joliannis, plebani (ecclesie s. Galli). Datsmia 
Maiori Ciaitate Pragensi, I396i indiccione quarta, die sedecima meosb 
Noucmbris, hora nnna. (Mit dem Rothsiegel des Pfarrers auf Weisswachsgnmd: 
Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 99, Nr. 596.) m 

Von „Nicolaus, qaondam Mathie de Brunna, Olomacensis diocesis 

iublicQS notarins*', aafgenommenor Act, nach welchem „Dorothea relictaqnondxD 
[artini Botlew, ciuisfMaioris Ciuitatis Pragensis", im eigenen Namen 
sowie in dem ihres Sohnes „Johannes de Lyben" bekennt, dem „JohaDses 
de Mysa, plebanns ecclesie parochialis s. Galli Maioris Cinitati» 
Pragensi s'*, and dessen Nachfolgern 2 Schock Pr. Gr. Jahreszins, lasteod »f 
ihrer Ville Barchawicz prope Gnrum (Kanrzim), Pragensis diocesii 
fär ihr nnd ihrer Vorfahren Seelenheil gestiftet za haben. Siegelzengen : Hanzi 
de Tarri et Johannes de Dubecz. Z.: Petras Wenczoslans de 
Pomuk, sacristaims Ecclesie s Galli, Adam Zdislaus de Pohnan. 
armiger literata.s, et Wenczoslaus Jacobi de Noua Ciaitate clericis 
Pragensis et Olomacensis diocesis. 1406. Indictione qoarta decima, die 
XI. mensis fifebraarij hora terciaram, in Maiori Ciaitate Pragensi in stnbi 
doroas Hitaconis. (Mit den Siegeln des Notars und der beiden ersten Zeogai; 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 112, N. 671 a.) 884 

Dupplicat der Vornummer. (Ünir.-Bibl. Prag; B 1 12, Nr. 671 b.) Shi 



Handveste über einen in Podol für die Kirche S. Galli für 200 Schock Grosches 
gekauften Garten. Prag, 12. Februar 1612.^) 886 

Ferdinand II. schenkt die Kirche S. Galli dem Carmeliterorden. Wieo, 
27. April 1627. (Der kgl. Landtafel einverleibt am 18. Sepi 1665.) ^) *88: 

Arnestus ab Harrach, Prag er Erzbischof, bestätigt die za St. Gallns eis- 
geführten Carmeliter. Prag, 16. September 1627.^) 8S> 

Constitution Papsts Clemens VIIL, die Bruderschaft vom hl. Scapolier 
betreffend. 1634. o. 0. u. T.') 888 

Confirmationsdiplom Leopolds I. eines Vergleiches zwischen dem Kl. s. Galli oBd 
dem Prag-Altstädter Magistrat wegen Ueberlassuug einiger Grandstsde 
behufs Erweiterung des Klosters. Wien, 25. Juli 1665.^) *8^ 

Vergleich zwischen dem Prag- Altstädter Magistrate and dem Kl. S. Galli 
in Betreff des Thurmbaues des Kls. und der „ J u d e n k r a m m e 1 n*' nächst S. GalR 
Prag, 21. Mai 1704.*) . *891 

Maria Theresia be.stätigt die von Theresia Gräfin von Pötting demEl 
S. Galli gemachte Schenkung eines Gartens bei dem Prager Bossthore. 
Wien, 13. März 1754.^ (*)(?)892 



Eine Reihe weiterer unspecificierter Schriften dieses Archives wurde über Gubemialauftrag vom 13. Octolier 
1801 am 19. November 1801 von der provisorischen Aufbewahrungsstelle, der kaiserlichen üniversitäts- 
Bibliothek zu Prag, summarisch an die kaiserliche Gubernialregistratur zu Prag abgeliefert 



In Maiori 
Ciuitate 
Pragensi 

Prag 
Wien 
Prag 



1704 



1754 







Juli 25 


Wien 


Mai 21 


Prag 


März 13 


Wien 



1) UebornahmsinYontar der AofliobungscommiBsion des Kls. S. Gallas in Prag- Altstadt. 
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Konvent der uiibeschnhten Carmeliter zu St. Wenzeslaos in Patzaa (ezech. Pacov) in der 

Diocese Bndweis (vordem Erzdiöeese Prag). 

^.legründet 1664 von dem kais. Fcldmarschall Sigmund Johann Myslick Freiherrn von Hirschowa; besiedelt 1708; 

aufgehoben 1785. 

üugedrnekt: 

Convent der Carmeliter zu St. Wenzeslaus in Patzau. 1664—1750. 



1664 



i708 



1733 



1750 



Aug. 1 



April 8 



Juli 16 



Prag 



Wien 



Patzau 



Vergleich Sigmund Johann Myslicks von Hirschowa mit seiner Tochter 
Susanna, nachher verehelichten Marquisevon Grasoldo, über ihr liegendes 
£rbtheil und über 4000 fl. rh. baar als Heirathsaudetener , sowie 20.000 fl. rh. 
als Erbprätensiou. 1664. o. 0. u. T. 893 

Vergleich zwischen Sigismund JohannMyslick Freiherrn von Hirschowa 
und dem Garmeliterordon, nach welchem erst nach dem Absterben von Mys- 
licks Gemahlin Johanna Eleonora verwittwete Gräfin Millesimo die 
KealisirungderStiftung des ELPatzaugeschehen solle. Prag, 1. August 1708. 894 

Karl VI. bestätigt die von Sigismund Johann Myslick Freiherrn von 
Hirschowa auf Grund eines Testamentes vom Jahre 1664 (intabuliert in die 
Landtafel von Böhmen am 15. Nov. 1666) verfugte Xlosterstiftung zu Patz ow. 
Wien, 8. April 1733. (Vgl. auch das Archiv der Prager Carmeliter zu St. Maria 
de Victoria, Nr. 903!) ^895 

Grundungsurkunde der „Parochia Zhorzensis'^ Patzau, 16. Juli 1750. *896 

(Alles laut Inventar der Aufhebungscommission des Kls. Patzau.) 



Weiters wurden nach einem von dem ersten S^criptor der kais. Universitäts-Bibliothek zu Prag 
'Karmaschek verfassten Berichte am 30. September 1789 alle Stiftsbriefe und Schuldverschreibungen des Kls. 
Fatzau durch die kais. Auf hebungscommiss&re unmittelbar an dasGubernium abgegeben, während die ökonomischen 
.Schriften, Grenzbeschreibungen, Rollarextracte etc. dem PatzauerWirtschaftsamte belassen worden waren. 



Convent der nnbeschnhten Carmeliter zu St. Maria de Victoria in Prag -Kleinseite. 

Gegründet von Kaiser Ferdinand II. im Jahre 1622; aufgehoben am 3. Juli 1787. 

Ungedrnekt : 

Convent der Carmeliter zu SL Maria de Victoria in Prag-Kleinseile. 1624—1625. 



1624 Aug. 26 



Viennae 



:I625 



Aug. 16 Prag 



„CarolusCarafa,episcopusAuersanus, abbatiarum SS*<^' Vincentij 
et Albini perpetuns comendatarius , nee non V rb an i Papa e VIII. praelatus 
domesticus, ac per Germaniam, Hungariam, Bohemiam, Styriam, 
Oarinthi^am, Croatiam, vniuersumque I m p e r i j districtum legatus de latere*^ 
gestattet den von Ferdinandus II. in das Land gerufenen „Filii religiosi 
Carmelitanorum discalceati congregationis Italicae*' auf der 
Stelle dos denselben vom Kaiser zugewiesenen „Tempi um quoddam Haereti- 
corum in Parua Pragae Ciuitate*' eine Kirche erbauen zu dürfen. Datum 
Viennae Austriae, die vigesima sexta Augusti 1624. Carolas, epis- 
copus Aversanus. Paulus Maffeus, cancellarius. (Mit aufgedrücktem 
Kothsiegel des Legaten; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 181, Nr. 1009.) 897 

Ferdinands U. Donationsdiplom der Kirche zu St. Maria de Victoria in 
Prag-Kleinseite an den Carmeliterorden. Prag, 16. August 1625.^) *898 



*) Ucberoahm$in?eDtar der Auniebongscomiuission dos Kls. St. Maria de Victoria. 




118 Convent der Cariiieliler zu SL Mariae de Victoria in Prag - Kleinseite. 1627 — 1756. 



1627 



1670 



1686 



Jan. 28 



Wieo 



Aug. 27 Wien 

I 
I 

März 8 Pragae 



1732 



1733 



Wien 



Wienn 



Ferdinands II. Bostätigangsdiplom cibordio den Eleinseitner Carmelitern 
überwiesene St. Ladwigskirche. Wien, 28. Janaar 1627.^) *891* 

Leopolds I. Consens zain Ankaufe eines Hofes zu Solnitz durch das Klein- 
seitner Carmeliterkloster. Wien , 27. August 1670.*) *9fli> 

„Joannes Fridericus, archi-episcopns Pragensis, legatus naks 
S. B. Imperij princeps et com es de Waldstein etc^S gestattet dem .,N. N. 
prior et conuentus Carmelitarum discalceatorum Micro-Pragae^über 
deren Ansnchen die ,,Novenna** genannte Andacht, welche »»complnres ex ootn- 
litate ferventer desiderant'* in der „Ecclesia S. Mariae de Yictoria Car- 
melitanornm discalceatorum Micro- Prag ae'Wom 16. bis 24. Decenber 
jedes Jahres abhalten zu dürfen. Actum Pragae in solita nostra archi- 
episcopali residentia, die octava Martij 1686. Juan. FridericI[^ 
archiepiscopus Pragensis; Joannes Liepure, cancellarins. (Mit des 
erzbischöflichen Botbwacbssiegel in deckelloser Holzkapsel ; Perg. ; Or. UniT.-Bibt 
Prag; B 216, Nr. 1108.) 901 

Karl VI. bestätigt die Privilegien des KIs. St. Maria deVictoria in Prag. 
Wien, 25. April. 1732.») ♦90! 

„Carl der Sechste, Bömischer Kayser'Sconfirmiert über die Bitte des „Pater 
Angelus a Sto. Alberto, Carmelitarum discalceatorum provis* 
Cialis'^ die „von dem verstorbenen Sigmund Johann Freyherrn tob 
Myßlyk mittels eines Anno 1664 aufgerichten und hieranff den funfizehende 
Nouembris 1666 intäbulirten Testament zu Errichtung eines Closters bescbehen^ 
Yermächtnnß des in Böheimb gelegenen Guths Paczow." Wienn, denacto 
Aprilis 1733. Carl. Franc. Ferdinand. ComesEinsky, Begis Bobe- 
mi ae snpremus cancellarins. Ad m. S. C. B. M. proprium Carl Nikanor v. Em- 
dratitz. (Die Bestätigungsclausel der Eintragung „in den 3^^ goldtfarben SeU- 
tions-Quatem sub Lit A. 1 2", und in „den 3. grün Silberfarben Qvatem der lbj^ 
I st&tten Anno 1734, den 11. Februarij sub Lit G. 29" ist von ,,JohannB.Fi. 
I Pellet, Ingrossator*', gezeichnet.) (Mit dem grösseren Kaisersiegel inBotbwacks: 
I Perg. ; Or. Univ.-BibL Prag ; B 239, Nr. 1159.) WS 

: Maria Theresia gestattet dem Convente zu St. Maiia de Victoria da^ 
I diesem letztwillig vermachte Gut Liebet itz „sub qualitate laicali" besitzen s 
i 1 dürfen. Wien, 10. Juni 1756.^) 904 

Eine Anzahl weiterer Schriften aus dem Prag-Eleinseiter Carmeliterarchive von wirtschaltliclie& 
Inhalte wurde von der Aufhebungscommission unmittelbar und unspeciflcieit der kaiserlichen Staatsgüter- 
Administration zu Prag überliefert. 



April 25 
April 8 



1750 ' Juni 10 



Wien 



Convent der Carmeliterinnen zu St. Joseph in Prag-Kleinseite. 

Gegründet 1662 (l665) von Kaiser Leopold L, aufgehoben 1782; wieder eröffnet 1792. 

A. Ungedrnckt: • 

Convent der Carmeliterinnen zu St. Joseph in Prag-Kleinseite. 1665. 



1665 



Juli 9 ' Wienn „Leopold, Bömischer Kajser'S genehmigt den schon von Kaiser Ferdinand DI 

bestätigten Consens zum Ankaufe der Häuser des Balthasar Benaoer, äes 
Johann Prochaska und des Michael Kürner in der „kleineren Stadt 
Prag'' durch den Convent der Carmelitanerinnen zu Si Joseph 
daselbst. Datum des Kaufvergleichcs ,,in der kleineren Stadt Prag, V^^ 
1665. Gez. Eufrasia di Giesu Maria, Priora delle Carmelitano ScaU'* 

') Uobernabmsinvcntar der Aofbcbon^commissioo des KU. St. Moria de Victorio. 



Convent der Carmeliterinnen zu St. Josepb in Prag-Kleinseile. 1665—1669. 119 



Caspar Maximilian Biechinie von Tarzan, Stadthanptmann. Z.: 
Jobann Jacob Hnobel von Straden; Sigismnnd Wenzel Bieder- 
man von Dreybfibel; Friedrieb Wilhelm GrCrger von Altbach, 
Präger Bathsherren'^ Wienn, 9. Jali 1665. Leopold. Jo. Hartwigius 
Comes de Nostitz, B. Bob. S. cancellarias. Ad m.S.C.B.M. proprium Fran- 
ciscus Vdalricus Kbinsky. Viktorin Pekelsky. (Mit dem grösseren 
kaiserl Siegel in Botb wachs; Porg. ; Or. Univ.-BibL Frag ; B 202, Nr. 1070.) 905 
1669 Juli 3 Wienn ,,Leopold,BömischerEayser'S bestätigt den Kauf eines Hauses, das „hart an 

I das Jungfrawen Gloster (in der Kleineren Stadt Prag) angelegen'^ 

durch „Euphrasia de Jesu Maria, Priorin, und den Convent derPar- 
I füsser Carmelitanerinnen bey Si Joseph'' in der „kleineren Stadt 

I Prag'' von dem „Secretario (der) königlichen Stadthalterey zue Prag, 

; Friedrich Erben von Ehrenburg, dann dessen Eheweib Anna Maria 

Erbin, gebohrner Zindlin", de dato Prag, 26.Novembris 1668. Wienn, 
den dritten Julij 1669. Leopold. Jo. Hartwigius Comes de Nöstiz, 
B. B. S. cancellarius. Ad m. S. C. B. M. proprium. Adolff Wratislaw graff 
von Sternberg. Pacht a. (Mit dem grösseren Siegel des Kaisers in Both- 
wachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B205, Nr. 1079.) 906 

B« Weiters wurden aus dem Archive der Carmeliterinnen bei St. Joseph über Gubernialauftrag, Prag, 
am 13. October 1801, am 19. October durch die kaiserliche Universitäts-Bibliothek zu Prag summarisch 

an die kais. Gubernialregistratur zu Prag abgeliofert: 

a) Für das Landesgubernium selbst: 

1 Fascicel Quittungen über französische Kriegsumlagen, ferner preussische und französische Quittungen von 1742, dann 
Quittungen der Zahlungen für die armen Kranken aus 1772 — 73; Itom Acten wegen der „zugesagten Grabstelle 
für die Zettonskische Familie". 907 

b) Für die Staatsbuchhaltung zu Prag: 

1 Fascicel Fundationen, Cessionen, Contracte, Quittungen etc. und eine Obligation von Maria Eleonora Freiin von 
Lissingen über ein Capital von 1500 fl. rh. 908 

c) Für die kais. Staatgüter-Administration zu Prag: 

1. 1 Fascicel Baucontracte und alte Originalschriften, die vier Häuser betreifend, welche zum Klosterbaue der 
Carmeliterinnen mit herangezogen worden waren. 90 9 

2. 1 Fascicel Beverse und Verschreibungen dieselben Häuser betreffend. 910 



Cistercienser- und Cistorcienseriiinen-Klöster. 



Abtei der Cistercienser zu St. Maria Yirgo assiimpta in tioldenkron (lat. Corona aurea, Conu 
spinea, Corona sancta; czech. Koruna zlata, Kornna trnoyA), Diocese Bndweis (vordem En 

diöcese Prag). 

Gegründet 1263 von König Przemysl Ottokar IL; aufgehoben 1785. 

A. Gedruckte Urkunden: 

Vgl. „Pangerl^ Mathias: Urkundetibuch des ehemaligen Cistereienserstifles Goldenkron in Böhmen^^ in den .Jönf'. 

Rerum Austricu^arum^', Abtheilung II, ßd, XXXVII, woselbst 318 auf das Kloster Goldenkron Bezug hab^nil' 

Urkunden aus den Jahren 1263 bis 1559 sich abgedruckt ünden. 
Tadra: Regesten von Goldenkron, in „Studien und JUittheil, a, d. Bened.- und CisL-Orden'^, Jahrg. XIII. S. 141. 

237 ff., 368 ff. 

B. Ungedruckt: 

Abtei der Cistercienser zu SL Mariae Hinimelfalui zu Goldenkron. 1562—1618. 



1562 



Jnni 28 



1618 



Sept. 13 



(Goldenkron) 



Crumnaw 



„Johannes. Abbtodcs Gottshaus G ulden Krön'' und dessen Conaentverieiha 
für des Abtes Lebenszeit der ,,Junngkhfrawenn Wanndol von Sternnberg. 
Äbtissin des Gl osters zu Crumnaw" und deren Convent, das „Vischwass*r 
auff der Wultaw (Moldau) oberhalb Cziernitz (ihrer) PfarrkircheDH"^ 
„Geschehenn denn Sonntag vor Petri et Pauli der hoyligen Aposteln tag 1562" 
0. 0. (Mit dem Kothwachssiegcl des Abtes und dem Siegel desConventcs inWeisr 
wachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 168, Nr. 950.) 91 

„Burgermaister vnnd Rath der Khayscrlichon frejen Pergkh Stadt Beh?:- 
mischen Cruma'w Bokhe nnen*', dass „Georg Hueber, Abbtedes Gottr 
hauß Heilligen Cron hat fürgebracht'* eine Urkunde „auff die Abt^^ 
heilligon Cron des Mathia, Komischen Kaysers, auff Pargfrmem:: 
Behaimischer Sprach geschriben'*, von welchen über des Abts Begöhr»? 
durch den „Stadschroiber Adamus Klasstersky von Bosengartes 
sie eine üebersetzung ,,ins Teutsche, so Vidimus oder Transumpt genaodr 
fertigen Hessen, des Inhaltes, dass ., Mathias, Bömischör Kayser", ütt- 
Vortrag dos ,, Georg Vrath, Abbt deß Clossters Khönigsaal, Viciri» 
Generalis (der Cistercienser -OrdensprovinzBöhemen), den von dies« 
„vnd anderen Abbten" des Ordens „nach ybergebung der Abbtcy des Klost*:> 
zur Heilligen Cron von dem Valontino Augusto Schdnpeckh" zv'- 
Abt des genannten Klosters gewählten ,, Georg Hueber, Prior obgedachw 
Klosters", bestätigt Imbe. Geben auf vnsern khöniglichen Schloß Pr»? 
aun Sonabeut nach S.S. Reliquiarum (16. April) 1616. Mathias. Sdeoo 
Ad. Poppl de Lobcouicz, S. ß. Bohemiae cancellarias. Ad mandatts 
Sac^® Caes*^® Mje*^^ proprium. PaulMichna. — Crumnaw, den dre>ieherwi«' 
Monatstag Septembris 1618''. (Mit dem grossen Siegel der Stadt in Weis>wadi5: 
Perg.; Or. üniv.-BibL Prag; B 177, Nr. 1002.) i^^- 



Abtei der Cistercienser zu St. Mariae Himmelfahrt zu Goldenkron. 1661 — 1780. 
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1704 
1717 
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A;iina Marin Herzo^gin i^on Krnman beflU%i die WaU des^ol^d eiikr'^iier 
Abtes Conrad Pac.hKilfttin. 1661. ö.0.tl T.^) *913 

(Wien) Leopold I. bestätigt den nengewählten Abt Mathias ünger des Eis. Golden- 
kron. 1695. o.O. u. T.^) »914 

(Wien) Le opoldl. bestätigt den nengewählten Abt Ger ard Paner. 1704.o.O.n.T.^)*915 

(Wien) iCarl VI. bestätigt den nengewählten Abt Mathias Kurz. 1717.0.0. n.T.^)*916 

. (Wien) . l -Xarl yi. bestätigt den nengewählten Abt Philipp Bayer. 1720.O.0. jl T^^ Hit 

' (Wien) KarltLbestätigtdennengew&hltenAbt Christian GuscheL 1734.0. 0.n-T.i) «gjg 

(Wien) Karl VI. bestätigt den Kauf desGntes Przehorzow durch das El. Goldeükron. 

: . ; ' 1746.0.0. h.T.») ■'...''. H19 

(^^ien) : Ea]:lYI. bestätigt den Eaof des Gutes Geblau durch das El. Goldenkron. 

1742. 0. 0. u. T.O *920 

(Wien) M a r.la, X he r e s i a bestätigt den Eauf der Güter Gißhüb^l und daran durch das 

ELGoldeakroü. 1750. 0.0. u. T.O ♦9« 

(Wien) Maria Theresia bestätigt dem El. Goldenkron den Eauf des Gutes Holkau« 

1750. 0. 0. u. T.i) ^922 

(Goldenkron) I P. Mathias Holderle gründet für vier Jtbüglinge aus Goldenkron eine Studien- 
stiftung. 1769. 0. 0. u. T.i) ^923 

Confirmation der obigen Holder le'schen Stiftung. 1780. o. 0. u. T.^) 924. 



Die beiden letzten Urkunden, als Studienstiftungen, wurden von der Aufhebungscommission an den Prag er 
Gubernialrath Joseph Anton Bitter von Biegger abgeliefert (vgl. auch S. VIJLL), während von der Commission 

a) Dem Wirtschaftsamt der Herrschaft Goldenkron belassen wurde: 

1 Fascicel Eaufcontracte, Cessionsinstrumente, Grenzbeschreibungun, Wirtschaftsrechnungen und andere ökonomische 
Schriften. 925 

b) An das kais. Fiscalamt zu Prag abgegeben ward: 

1 Fascicel Goldenkroner Angelegenheiten betreffender, richterlicher Entscheidungen und Yorkehrungen, sowie eine Con- 

vention zwischen dem El. Goldenkron und den Bosenbergern vom J. 1559 (vgl. Pangerl a. a. 0.). 926 

c) A|i die kais, Gnbernial-Buchhalterei zu Prag gesendet wurden: 

2 Fascicel Mess- und sonstige kirchliche Fundations-Instarumente, als die Bakschkische, Thomianische, 

Andr&aschkische, Beschische, Thomaskische, Yersollisehe, Mintlische, Leidnitzische, 
Tichatzkische, Bubnische, Mardetrische, Sirokische, Zawadilische, Wallnerische, 
Blierische und Daublebskisc;he Fundation, zusammen 22 Stucke mit Beilagen. 927/8 

1 Fascicel weiterer ehemaliger (roldenkroner Archivschriften wirtschaftlichen Inhaltes wurde Aber Gubemialauftrag vom 
13. October 1801 am 19. November 1801 an die kais. Gubernialregistratur zu Prag abgegeben. 929 

Ausserdem enthält das dem ehemaligen Goldenkroner Archive entnommene gegenwärtige Manuscript XVII. 
C: 7 der k. k. Prager Universitäts-Bibliöthek Copien der von Eaiser Ferdinand IE. de dato Wien, 
1. Februar 1640, für Böhmen erlassenen Bechtsdeclaratorien und Novellen. 

') .UebernahmsSnventftr der Aufhe^ungscomniisiion des Kls. GK^ldenkron« 



i>r. A. Schubert, ürknodenregetten. 
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i der Oistercieniser jsnr Ug. Jungfrau Maria Hinmelfalirt ia Konigsaal (lat. Aula Btga. 

ezech. Zbraslay) in der ErzdtOeese Prag. 

Gegründet am 20. April 1292 von König Wenzel IL; aufgehoben am 2. December 1785. 

A. O^edruckte Urkunden, Regesten und Yermerke: 

• • • 

Bigesta Jmperii^ Bd, VIII (Huber): Nr. 70, 71, 82, 110, 1244, 1310, 1530, 2176, 2177, 2253, 2255, 227\ 
2438, 2846, 3774, 3775, 6157, 6690. Bd. XI (AUmann): Nr. 4357, 4358, 4433, 4469, 11493, 1U90. 
11531, 11609, 11793, 12116. 

iUgesta Segni Boh., Bd. I: !Nr. 167. Bd. II: Nr. 1638, 1668, 1735, 1746, 1747, 1753, 1764, 1811, 2004, 2041, 
2212. Bd,in:l^r, 45, 153,406,632,762,901, 1079/1099, 1446, 1460, 1606, 1688, 1916, 1954,2034 
Bd. iF; Nr. 212, 238, 306, 619, 674, 758, 769, 1264, 1279, 1418, 1464, 1618, 1888. 

Rdiquiae Tabulae terrae Boh. (Emier), Bd. 1: S. 429, 432, 434 (2 Vermerke), 435, 437, 445, 451 (2 Vermerh). 
535, 542, 588, 601. Bd. U: 8. 17, 33, 35, 94, 95 (2 Vermerke), 131, 370. 

EmUr, Vypiey eU. in Archiv ez., Bd, VH: Nr. 60, 80, 87. Bd. VlII: Nr. 135, 195, 236. 

Büeel, K. Weneeektus I: Urkunden Nr. XCV. 



Abtei 



B. Cngedruekte Urkunden : 

der Cistercienser zu St Mariae assumptio in Königsaal. 1304 — 1351. 



1304 
1317 



1319 



Oct. 18 
M&rz 14 



Janiiar 2 



1319 
1319 
1323 



Januar 3 
Janaar 8 



• • 



au 



1340 
1350 



Nov. 6 



Mars 26 
Nov. 12 



1351 



April 5 



Präge 
Präge 

Präge 

Präge 

Präge 

In 
Wissegrado 



Parisiis 



Präge 



In 
Wissegrado 



Anna, Begina Boemie, überlässt dem El. Aala Begia die Oberan&icht nk 
das Hospitalinm Melnicense. Präge, 18. Oetobris 1304.^) *93(! 

*) Adalbertus de Bezdietz, Decants Begiae Gapellae Pragesiis, 
testiert dem El. Aala Begia 7 Schock Pr. Qr. an Zinsangen aas dem Doiif 
Pisarz. Präge, 14. Maü 1317.*) (*)P)^^^ 

*) Johannes, Bex Boemie, elociert den Einwohnern des Dorfes Lipan 8 Hi!« 
Feldes gegen einen Jahreszins von 8 Mark Silber. Präge, 2. June. 
1319.0 (*)W852 

*) Elisabetha, Begina Boemie, schenkt dem El. Aala Begia das Oiif 
G 1 i n c z mit allen Appertinenzen. Präge, 3. Janoarii 1 3 1 9. ^ (*)(?)9^ 

*) Johannes, BexBoemie, bestätigt vorstehende Schenkung des Dorfes Gliici 
an das Süft Aala Begia. Präge, 8. Janvarii 1319.*) (*)(Ü^^ 

Gommanicatschreiben des Capitels Ecclesiae Wissegradensis tlNr I? 
Balle Papst Johannes XXII. gegen alle jene, welche Gttar desEhiABli 
Begia entfremdeten. In Wissegrado o. T. 1323.*) ^93) 

*) Ch'enzbegehangsarkinde über die von Ulricus de Sbarn, reetor protinciM 
Pilsnensis, vorgenommene Begehang der Greaae zwieckmi des königlickti 
Wäldern and den Waldangen dos Eis. Aala Begia bei den Dörfern Gto^ 
und Bzebnitz. Feria ni» ante festam S. Martini 1324. o. 0.*) (*)(?)9$^ 

Johannes, Bex Boemie, befreit das El. Aala Begia von allen Taxen beüv* 
neren Abtswahlen. Parisiis, in damiuica Letare 1340.^ '^S' 

Earolas,BomanasBex et Boemie Bex, stellt dem El. Aala Begia die th 
seinem Vater Johannes, fA\m Boemie Bex, diesem Stifte «ntliremdetea oi 
dem Otto de Tannenaeld and dessen Brader „contra iasticiam" dbergebeoa 
Dörfer Tyrpings and Czygenfas über darchUrkanden begründete Beclanitüi 
des Eis. wieder zarack. Datam Präge XII. die men^is Novembiis 1350. ^^ 
noch Stücke d^s einseitigeft asfgedrackten Botbsiegels EarlsIY. YorhandeniPcif* 
Or. Üniv.-Bibl. Prag; B43, Nr. 231.) 93^ 

„Johannes dictasPadaanas, decanos ecclesiaeWyssegradensis,coiiM' 
nator prinilegioram et jariam fratram monastorij Aale Begie^', l&sst dotk 



*) Diese Urkunde wurde tod der kaiserlichen UniTersitäts-Bibliothek zu Prag Ober Gnbernialaiiftrir* 
18. September 1791 an die kaiserliche Staatsgüter- Administration xu Prag abgeliefert. 

I) Uebemahmsinfentar der Aofhebongscommission des KIs. KOnigsaal. 






Abtei der Cistercienser zu St Mariae assumptio in Königsaai. 1351 — 1^59. 
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1355 
1358 



1359 



1359 



1359 



Oct. 5 



Jan. 26 



März 24 



Man 28 



(Euttenberg) 
Präge 



In Monte 
(Chutna) 



(Eönigsaal) 



In Monte 
(Chutna) 



),Yalentias, qaondam Jobannis de Meczezirz, clericns Pragensis 
d i c es i 8 pnblicns Notarins'S benrkonden, dass Hermannas, plebanns Ecclesiae 
parocbialis in Badotyn, bekannt habe, 2 Schock Pr. Gr. Jahreszinsangen n. z. 
von der Mühle in Radotyn 50 Gr., bei dem Hörigen Oadele in Badotjn 
24 Gr., bei dem Gallüs und dessen Genossen im Dorfe Cossors 46 Gr., dem 
Kl. Aula Begia gestiftet zn haben. Z.: Johannes dictusPaduanua, decanns, 
Syffridns, costos, Marqaardas,sacristanns, Cristanns, minister ecclesie 
Wyssegradensis. In Wyssegrado in domo dominidicti Padnani decani 
1351, die V. mensis aprilis, bora qnasi nona. (Das einstige Siegel fehlt; Perg.; 
Or. Üniv.-Bibl. Prag; B44, Nr. 233.) 939 

Pestlinas deBosenthal verkauft sein Dorf Prybeu seinem Mitbürger Endir- 
linusip Monte Kutna. 1355. 0. 0. u. T.i) • - . (♦)(9)94q 

Earolus, Bomanus rex et Boemie rex, ertheilt jenen Bürgern zu Monte 
Eutna gewisse Freibeitent welche dem El. AulaBegia Zinsungen von 2 Mark 
Silber aus den Dörfern Bielina und Eel gestiftet hatten. Präge, 5. Octobris 
1358.1) ♦941 

„Jacobas de Gretz, jadex, Henslinus Bartuschius et Nicolaus, sororius 
Eylaweri Tunclpercis, magistri juratorum, Thoemlinus, Wolflinus, 
Wernuschius Meutner, Chuenczlinus Buthardi, Tyluschius Fur- 
man, ceterique juratiMontis Chutne" beurkunden, dass ihre Mitbürger Hens- 
linus Heinrici und Peschlinus dictus Puchperger je ihren ioitheil der 
einst von ihren Schwägern, den Brüdern „Henslinus et Peschlinus dicti 
S 1 s s e r'S verstorbenen Euttenberger Bürgern, besessenen Hereditas in dem 
Dorfe Bellina, an Johannes, Abt des Eis. Aula Begia, für 250 Schock 
Pr. Gr. verkauft haben. Die Gewährleistung der ünbestrittenheit des Eaufes ver- 
bürgen „iuxta modum et consnetudinem (nostri) Montis supra dicti'^ für Hens- 
linus Heinrici der Euttenberger Bürger Henslinus dictus Brenner, 
und für Peschlinus Puchberger die Euttenberger Bürger Jeklinus 
dictus Eint und Seidlinus Purkardi. In Monte (predicto) 1359, sabbato 
in crastino Beati Pauli apostoli conuersionis. (Das einstige Stadtsiegel von 
Euttenberg fehlt; nur noch die drei Bürgensiegel theilweise gebrochen vor- 
handen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 50, Nr. 279.) 942 

„Johannes(II.),abbas, Franciscus,prior,Johannes, quondamabbaSyLauren- 
cius, olym portarius, Hermannus, bnrsarius, Nicolaus, camerarius, Fran- 
cis c u s , supprior, totusque conventus InAulaBegia^^ bekennen, dass „ Y 1 r i c u s 
dictus Pybraner und Conradus Frater Ekhardi, eines Pragenses*^ 
je 4 Schock Pr. Gr. jährliche Zinsungen gegen folgende Anniversarien dem El. 
stifteten, u.z.yiricus: 1 Schock Pr. Gr. Jahreszins aus dem Dorfe C h o t u m (n) für 
sein eigenes Anniversarium, 1 Schock aus dem Dorfe L e c e k für seine Gattin 
Clara, je 1 Schock aus Lubschicz und Chottum fürseineEltem Conradus 
und Chnnigund; Conradus alle 4 Schock aus dem Dorfe Chotum für sein, 
seiner Gattin Eatherina, seines Vaters V 1 r i c u s und seiner Mutter Beycza 
Anniversarien. Sollte eines dieser Anniversarien einmal nicht abgehalten werden, 
80 solle das auf dasselbe entfallende Schock Groschen ehethunlichst dem „Hospital 
in pede pontis^* (zu Prag- Altstadt) geleistet werden. In monasterio 1359 
in vigilia dominice annunciacionis. (Mit dem Eönigsaaler Abtsiegel in grünem, 
dem Gonventsiegel in weissem Wachse; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B50, 
Nr. 281.) 943 

.,Enderlinus Lenl, judex pro tanc ac juratus, Theodricus dictus Bosch, 
monetarius, Fritzschko Stalek, Henslinus Buthardi, Nycolaus 
Eylawer, filius Vlmanni, Heimannus dictus Pewerl, monetarius, 
Chontzmannus dictus Buessweyn, Henslinus Cr eusil ceterique jurati 
Montis Chutne^ beurkunden, dass ihre Mitbürger, die Münzer Jeklinus de 
Bosental, Vluschius dictus Wunderweyn und Henslinus dictus Schick 



UebernahmsinTentar der Aufhebungscommission des KIs. KOnigsaal. 
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Abtei der Cästercienser zu SL Mariae assumptio in KönigsaaL 1359 — 1363. 
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1359 



1359 



1361 



1361 



Mi 6 



März 21 



(Kuttenberg) 



(Prag) 



Präge 



Mai 24 



1363 



Febr. 1 



InAulefiegie 
monasterio 



Präge 



ihre zwei Drittheile der einst von dea Brüdern HenslinasondPeschlinasdkt 
Slosser besessenen and sodann auf die beiden Söhne des Henslinns Slosser 
vererbten Hereditas im Dürfe Bellina, an Johannes, Abt des Els.AiiU 
Begia, um 430 8chock Pr. Gr. yerkaaft haben. In Monte (snpra dicto) 13S9. 
feria qninta prozima ante dominicam Letare lemsalem. (Das einstige Kntten- 
berger Stadtsiegel fehlt; nur noch die 3 Bnrgersiegel vorhanden; Per;.; Or. 
Üniv.-Bibl. Prag; B 50, Nr. 280.) 944 

Pfaiffenknecht und Prown, eines Montis Chntne, verkaufen ihre Heredik^ 
in Welyn an Abt Johannll.von Aula Begia um 420 Schock Pr. Gr. YLJiä 
1359. 0. 0.1) '945 

Franciscus Bokizana, ciuis Pragensis, stiftet dem Kl. Anla Begii 
7 Schock Gr. Jahreszins in der Ville Holyssowicz. 1384. o. 0. n. T.^) *946 

„Nicolaus Bembota, judex, Seidlinus, institor, Henslinus Negel, Jesc» 
Payer, Johlynus Uunel, Vlricus Wesseler, Johlinus Frau. 
Hainczlinus Czotter, Henslinus Beneschower, Jordanus Bechezer. 
Mathias Turnowsky, Frenczlinus Donati, Cristoforus Payer. 
Nicolaus Longus, Paulus de Glacz, Hainlinus Stach, Johanoe« 
de Brunna et WoDczeslaus Budconis, jurati Maioris Ciuitatis Prir 
gensis eines*' beurkunden, dass ihr Mitbürger He nslinusiC ei nhar diso» 
Dörfer Zwol und Ohrobecz mit 58 Lahnen Feld „ad jus emphiteuticom si» 
theutonicum'* an die Brüder Nicolaus und Haynlynus de Slatnik verfaift 
hat Weiters hat hiebe! Henslinus Meinhardi 2 ^2 ^ahne Weidegrand dei 
Bewohnern von Zwol und Ohrobecz überlassen, so zwar, dass N i c olans oni 
Hainlinus das Weiderecht vom Dorfe Brzezan bis gegen das Wydym ge- 
nannte Feld niemals hindern dürfen ; femer dass dieselben demPleban inWrisr 
jährlich 1 Mass Hafer zu leisten, und endlich für jeden gekauften Lahn 9 S(M 
Pr. Gr. ,, nomine arre, que in vulgari Bohemico podaczie et in thentosift 
anleyt dicitur'' dem Henslynus Meinhardi zu bezahlen haben. Prageis 
die s. Benedicti 1361. (Mit dem Siegel der Präger Altstadt ; Perg. ; Or. Uoir.-BAl. 
Prag; B 52, Nr. 291.) 94: 

Jacobus de Bechob bekennt, von „Hablo et Dislaus fratres germaai ^ 
Letka^S deren von denselben iure theutonico gegen Zahlung einer „arra, 4» 
vulgariter anlayt dicitur" von 200 Schock Pr. Gr. von Johannes, Abt,ia^ 
dem Convente zu Aula Begia erworbene Hereditas in Letka, sowie dasPib^ 
natsrechtder Kirche in Lubschicz und das Dorf Lubschicz selbst, mitZastJE- 
mung des genannten Eis. und unter den gleichen Bedingungen wie s. Z. die Brid? 
Hablo undDislaus, gekauft zu haben. Z.: Jesko de Eonoged, Yaterbndff 
des Käufers, Michael, judex, Nicolaus Clementery etVla dictus Zjlber- 
czaygerer, jurati Maioris Ciuitatis Pragensis. In Aule Begi' 
monasterio 1361 in crastino indiuidue Trinitatis. (Stark beschädigt; mit da 
Siegeln der beiden letzten Zeugen in Weisswachs; Perg.; Or. Univ. - BibL Pnf = 
B 52, Nr. 292.) 94? 

Wolflinus Meinhardi, judex Noue Ciuitatis Pragensis, bekennt,!»! 
Eintragung in der Landtafel seine emphiteutisch verpachteten Dörfer Zwol m' 
Ohrowecz, sowie das Dorf Stymirzicz an Johannes, Abt, unddasELo 
Aula Begia für 1350 Schock Pr. Gr. verkauft zu haben, und sich mitseüia 
Söhnen Wenceslans und Wolframus gegen jede Anfechtung und Abschnttu^ 
des Verkaufes nach dem Landrechte, insonders aber nach der sogeoaoDV 
„otsutye'* zu verbürgen. Z.: ,,Bohunco dictus Sulco et Heinlinns, bza- 
seator, jurati Noue Ciuitatis (Pragensis). Präge, quarta feria in Tigiü^ 
purificationis b. Marie. (Mit den arg verstümmelten Siegeln des Ausstellers, seiitf 
Söhne und Zeugen in Weisswjichs; Perg.; Or. Univ. -Bibl. Prag; B54, 
Nr. 311.) 9^» 



*) UebermünDBiiiTentar der Anfheban^soommission des KU. Konigsaal. 
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Petras, archidiaconus Horssoni.censis, officialis carie Archiepiscopi 
Pragensis, lässt dnreh den Notar Nicolans qnondam Ytjchonis de 
Mascow, clericns Pragensis diocesis, über Ansuchen des Franciscns, 
professus monasterii Aule Begie, zwei im Namen des genannten Kls. vorge- 
brachte Urkunden n. z. die in den Begesta Begni Bohemiae III. Bd. Nr. 1369, ab- 
gedruckte Balle Yon Papst Johannes XXIL,dedato Borne, ll.Octobris 1327, 
über dasBuchowaner Patronatsrecht, und das ebenda in. Bd. Nr. 1 099 wieder- 
gegebene Diplom der Königin Elisabeth von Böhmen de dato Präge, 
5. Mai 1325, transsummieren. Datum 1363 indiccione prima, die decima octaua 
mensis aprilis in consistorio curie archiepiscopalis Pragensis. Z. : 
Albertus de Woycow, Petrus de Telecz, Petrus dictus Bechina, 
Petrus Lodheri, Michael de Praga, Gothfrid de Zewelde, Pra- 
gensis et Olomucensis diocesis clericus. (Mit beschädigtem Weisswachs- 
siegel des Prager erzbischöflichen Offtcialats; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B54, 
Nr. 312.) 950 

Johannes (II.), abbas,Fran&iscus, prior, Johannes, supprior, Hermannus, 
bursarius, Franciscus, camerarius, Johannes, custos, totusque conuentus mona- 
sterij in A u 1 a B e g i a" bekennen, dass der einstige fünfte Abt des Kls., Johannes 
Senior, für 12 Schock Pr. Gr. dem Kl. ein Vierttheil einer Schmiede, der Fa- 
brica Brunnensis, in Montibus Cuthnis mit einem Jahreszins von 
1 Schock Pr. Gr. gekauft hat In Aula Begia 1364 die dominice apparicionis. 
Wenczeslaus abbas monasterij Sczedliczensis, Yaterabt und Yisitator 
des Kls. Aula Begia, approbiert gleichzeitig diese geschehene Transaction. (Die 
einstigen Siegel fehlen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 55, Nr. 317.) 951 

Wolframus Wolflini, judex Neue Civitatis Pragensis, bekennt gemäss 
der Landtafeleintragung seinen Hof inBrzezans und zuElhotta seine ganze 
Yille dem Kl. AulaBegia für 1500 Schock Gr. verkauft zu haben. Als Ge- 
währsmänner gegen die nach dem Landrechte S u c z i e (0) genannte Besitzverhinderung 
bürgen ausser Wolframus selbst, Paulus, notarius camere Imperatoris, und 
Pesslinus Bohuslaj, eines Pragenses. Tertia feria prozima ante festum 
S. Viti. 1364. 0. 0. (Mit dem Bothwachssiegel des Paulus und dem zerstückten 
Weisswachssiegel des Peslinus; das Siegel Wolframs fehlt; Perg.; Or. Univ.- 
Bibl. Prag; B 55, Nr. 321.) 952 

Johannes (IL), Abt von Aula Begia, stiftet dem Kloster zwei Lampen. 1364. 
0. 0. u. T.^) 953 

Nicolaus, prepositus ecclesie s. Petri in Brana, Johannis, episcopi 
Olomucensis, vicarius, lässt durch Petrus, olim Petri deGewiczca, pres- 
biter Olomucensis diocesis publicusnotarius, über Ersuchen des Johann es, 
perpetnus vicarius ecclesie in Buche w an, bearkunden, dass laut einem im 
Transsumpt aufgenommenen Notariatsacte von „1364, die Vl^ mensis aprilis, hora 
quasi nona in monasterio Aule Begie, inferiori stuba domini abbatis'S der 
Gonvent des Kls. AulaBegiau. z. namentlich genannt Johannes (11.), abbas, 
Franciscus, prior, Johannes, abbas senior, Johannes, supprior, Her- 
mannus, bursarius, Johannes, custos, Franciscus, prior, Johannes, 
magister lapidum, und Nicolaus, magister conuersorum, dem obenerwähnten 
Johannes von Buchowan eine irrthümliche und widerrechtliche Inbesitznahme 
einer dem Kl. Aula Begia laut einer Urkunde „Johannis papeXXII et Hin- 
conis, Episcopi Olomucensis^' eigenen „res et blada (Anger, Moos, 
Wießmath)'* in Gnaden nachgesehen haben ; und zwar derart, dass besagter Johannes 
bekennt, keinerlei Bechte auf diese „res et blada' ' und auf die zu derselben ge- 
hörigen Zehenten der Ville Sichmersdorf irgendwie zu haben. Z. des Trans- 
sumpts: HeiDricus,commendatorDomusCruciferorum cum nigra cruce 
inButw(n)icz ordinis fratrum s.Marie milicie, Magister Johannes 
Drohusconis, adnocatus consistorij curie archiepiscopi Pragensis, 
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d«Praga,Simon, similiterdePraga, ond Johannes de Bossicz, faaulahi 
abbatis. Notar im Transsnoipte : VVenceslans natns qnondam Buskoni» 
de Ohoczyemysl, elericus Pragensis dioceais. — Acta et daUBrnie 
1365, Indicionelll, dieXVP, mensis aprilis. Z.: Bartholomeus, Heinricns 
et Nicolans de Lanczcronn, canonici ecclesie Brunensis, Johanne» 
dictos S m a It z , ciuis in B r u n a. (Mit zerbrochenem Gmnwachssiegel des Brünnti 
Propstes; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B56, Nr. 329). 934 

Jesko de Berzkowicz bekennt, seine Hereditas in Wyhloaicz dem Ea 
Anla Regia Terkanft za haben, und gleichzeitig auf das von dem auf dieser 
Hereditas sitzenden „rasticus Proch*' zn zahlende 1 Schock Pr. Gr. Jahresans für 
sich imd seine Brüder in jeder Weise za verzichten. Z. : „Stephanas, soprann 
notarius terre tabnlarum regni Boemie'S „Jesco, miles dictos Plchd« 
Czyeczyelicz" und „de Berzkouicz Stycko". 1367 proxima die ptg; 
festnm Trinitatis. o. 0. (Mit den verletzten Siegeln des Ausstellers und der bekb 
letztgenannten Zeugen in Weisswachs und dem lädierten Bothsiegel des Stepb»- 
ans; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 5 8, Nr. 339.) 95» 

Johannes (IL), abbas, Johannes, prior, Hermannus, cellarius, Manricin«, 
supprior, Johannes, bursarins, Franciscus, camerarius, und der ganze Cq&> 
vent des Kls. Aula Regia bekennen, dass Vlricus Glementerij, ciii$ 
Pragensis, für ein Anniversarium dem KL um 24 Schock Pr. Gr. einen Jahm- 
zins von 2 Schock Pr. Gr., haftend auf einem Viertheile der „Fabrica Bran- 
nensis in Montibus Cuthnis*' gekauft hat, desgleichen auf demselben Tiertel 
Nicolaus Swinkonis und Petrus Witkonis je 1 Schock Gr. Jahr^&ES 
für je 1 2 Schock Pr. Gr. dem Kl. kauften. 1 367 in s. Vit! martiris gloriosi die. o.O. 
(Mit dem Abts- und Conventssiegel von Königsaalin Weisswachs; Pei^.;QL 
Üniv.-Bibl. Prag; B 58, Nr. :i49.) m 

Jenczo, prepositus ecclesie s. Grucis Wratislaviensis, entscheidet ab ii; 
einer Streitsache des Kls. AulaRegia und des Mathias, plebanus in Cost^ 
lecz, wegen Zehentabgaben aus zwei Ackerfluren in und bei der Ville Chotnc. 
gewählter Schiedsrichter dahin, dass das Kl. dem Mathias binnen heute imd da 
Feste S. Bartholomaei 2 Schock Pr. Gr. Jahreszins im Umkreise einer Meile m 
der Kirche zu Costelecz zu kaufen und demselben ausserdem für Processkostsi 
6 Schock Pr. Gr. zu zahlen habe. Gleichzeitig solle der Klosterhof in Gbotis 
bezüglich der Kirche zu Kos tele cz fürderhin abgabenfrei sein. Die Wahl ies 
Schiedsrichters geschieht von Seite des Kls. durch einen von Hermannns, abbas. 
Wenceslaus, prior, Johannes, olim abbas, und Mauricius, supprior, ab- 
gestellten VoUmachtsact für „Nico laus, magister conuersorum, syndicos et pn^ 
curator monasterij'*. Z. des Schiedspruches: „Cztiborius, sacristanus ecclesU 
Wissegradensis, Jacobus in Gopanina Pragensis, Nicolansä 
Kralicz, Oloroucensis dyocesis ecclesiarum plebani, et WencesUfi: 
Turnowyensis, notarius domini Jenczonis supra dicti''. Notar: Sjdo& 
natus Jacobi de Slawyetiez, elericus Pragensis diocesis notarie 
1368. (Vgl. Nr. 959.) (Das einstige Siegel des Jenczo fehlt; Perg.; Or. ünir.- 
Bibl. Prag ; B 59, Nr. 344.) 95T 

„Hana Beneschoweri, judex, Enderlinus Stuk, Leo, sartor, Bem- 
hardus Seydlini, VlaTaschner, Francza de Verona, Nicolausii 
Lekschit, Jesco de Monte, Wenceslaus Geunheri, NicoUi^ 
Gentes, Mathias de Turnow, Gunczlinus Reisenkitel, Proeopii» 
Vlmanni, Bernhardus, pistor, VlaGzotter, Jesco Rotonis, Frai- 
ciscus Glaser, Bohunco sub Zderasia, Georius Longus, Johlinis» 
aurifaber, Michael Gerdo, Pesco Drobnitz, Hasco, pannicida, Pess- 
linus Tursmid et Hainlinus , braseator, jnrati eines Maioris Giaitatis 
Pragensis, erneuern eine mit dem grösseren Siegel Giuitatis NoQe(Pri- 
gensis) bekräftigte Urkunde von „1360 in vigilia sanctissimi Corporis Christin 
welche dahinlautet, „Wolframus Meinhardi, judex, Bohunco Snlkonis. 
Nicolaus de Eylow, Nicolaus Dirnda, Heinricus Mostil, M 
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lincs Heringer» Val^Dtinus, hunraltttor, Jacobus Krzemenicz, Pesco 
Drobnicz, Michael Cerdo, Maczko in Porcziecz, Jesco', corrifex, et 
ßohanco in Foroporcoruni, jarati eines Noue Cinitatis Pragensis, 
bearkmden, dass Johlinas de Prox (Bräx), cinis Noue Cinitatis Pra- 
gensis nad dessen Gattin Knaigandis bekennen, an den Magister Hen- 
ricns, notarins Nene Cinitatis Pragensis, 1 schwere MarkPr.Gr. Jahres- 
zias, lastend aaf ihrem Hanse nnd Hofe in der Pfarre s. Michaelis „in acie 
prope domnm Snybergerisse, verkauft zn haben. Datnm innonacionis tempore 
litterarnm 1368 in crastino exaltacionis sancte Cracis. o..O. (Das einstige Pri^g- 
Altstädter Siegel fehlt; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 59, Nr. 352.) 958 

„Jenczo, prepositns Ecclesie s. Cracis Wratislaniensis, curie archie- 
piscopalisPragensiset apostolice sedis legati officialis'', bekennt als Schieds- 
richter in dem in den vorletzten Nammem angefahrten Stritten zwischen dem £1. 
Aula Regia and Matthias plebanns ecclesia s. Martini in Costelecz, 
dass Abt Herrn an nns alle Ponkte seines Schiedspraches erfüllt and insbesondere 
dem Matthias einen Jahreszins von 2 Schock Pr. Gr., lastend auf Hersso de 
Ybarzs und dessen Sohn Hermannus in Chotan gekauft habe, mit welchem 
Kaufe sowohl Matthias als auch die Patronatsherren der Kirche inCostelecz, 
die Brüder Cztyborius, sacristanus Wissegradensis e<M;le8ie, und 
Ottyko de Dusnik, armiger, sich befriedigt erklärt hätten. Gleichzeitig ver- 
bietet Jenczo dem Matthias bei Strafe der Excomunication irgendwie noch 
weitere Abgaben von dem Klosterhofe inChotun einzufordern. Präge 1368 
die penultima mensis octobris. (Ohne das einstige Officialatssiegel ; Perg. ; Or. 
Univ.-Bibl. Prag ; B 60, Nr. 358.) 959 

Benessius de Cralowicz bekennt f&r sich und seine Erben, als gegenwärtiger 
Besitzer der Güter in Letka, alle Clanseln des Orig^galkaufbriefes über die ge- 
nannten Güter dem Hermannus, Abt des Kls. in Aula Regia, und seinen 
Nachfolgern halten zn wollen, wie sie eben dieser einst anWilhelmus, natus 
olim Swinkonis de Hasenbvrg darcb „Jacobus de Rechow dictus 
Albus**, von diesem W i 1 h e 1 m u s aber wieder an Sulko de Nuczhnicz, und 
von des letzteren Brüdern C z e n k o and Michalecz <endlich dem obgenannten 
Benesssius de Cralowicz übergebene Kaufbrief besagt Z.: Jesco de Cra- 
lowicz, Bruder des Ausstellers, Jacobus Albus de Cralowicz und Othico 
de Wyssne. Präge in curia abbatis de Aula Regia 1373 In vigilia 
natiaitatis s. Marie. (SämmÜiche vier einstigen Siegel des Ausstellers und der 
Zeogen fehlen; Perg^; Or. Univ.-Bibl. Prag; B64, Nr. 382.) 960 

Bohuslaus dictus Hrubecz de Schonanger, judex, Maczko, magister 
dniam, JohannesdictusParczifal, MichaeldictusCuklito, Woytiecho 
Slawco, Johan Obiestlouisse, Pessico, Wenceslaus dictus Hozwa, 
Benda, Hanco, caraifex, Henricus in acie et Jessco, carnifex Sla- 
nensis, ciues jarati Noue Cinitatis sab Castro Pragensis** beurkunden, 
dass der Wagner Jenko und dessen Gattin Katherina, Waise nach ihrem Mit- 
bürger dem Schwertfeger Benessius, bekennen, an Hermannus, Abt, und 
den Convent des Kls. Aula Regia einen Jahreszins von ^/2 Schock Pr. Gr., 
lastend auf dem Hause des verstorbenen Goldschmiedes Fridlinus, welches 
Haus bei dem Hause des Girzico genannt Nevzil „in platea a dextris ad 
pontemPragensem transeundo** gelegen, verkauft zu haben. Datum 1375 feria 
quinta proxima post festum s. Martini, o. 0. (Auf der Rückseite : Litera super 
domo hostificis in Minori Ciuitate (Pragensi) censas Wolflini sutoris 
unius et dimidiae sexagenae.) (Das einstige Siegel der Prager Kleinseite 
fehlt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B66, Nr. 397.) 961 

„Wenceslaus, rasor pannorum, judex, Pesco dictus Teska, magister ciuium, 

. Pertholdus, Bohuneo Lodherij, Benessius, Meister Petrus dictus 

Noss, Jeklinus, carnifex, Pessce dictus Ssanth, Sdenco, Waneczko 

Barbat as, Hanco Bernhard!, Cinisso Contracti et Jenko, brasiator, 



las 
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ciaesjarati Noue Ciaitatis sab Gastro Pragensi" benrkonden, dass ihr 
Mitbürger Hassco Sskudlonis bekennt, mit seiner Gkittin Dorothea Zb- 
stimmong dem Kl. in Aala Begia eindn Jahreszins von 1 Schock Fr. Gr., lasteod 
auf seinem ,4nacie penes domnm domini de Hazenbnrg^et Fessconisädi 
Tesska parte ex altera in platea Strahoniensi'^ gelegenen Hanse Teikufi 
'zn haben; Datnm 1376 feria quinta proxima ante festam s. Laorenq). (Das einstige 
Siegel der Frager Eleinseite fehlt; Ferg.; Or. XJniv.-Bibl. Frag; B67, 
Nr. 403.) 962 

Jeremias, Noae Ciuitatis Fragensis ciois, bekennt, einen Jahreszins m 
10 Fr. Gr., lastend aaf seinem ehemaligen. Jetzt dem Dytlinns gehörigen Huäe, 
das „in platea fabrorum inter domos Frenczlini Heifant etDytliBi 
domum'^ gelegen, dem Matias Goldnar, Maioris Ciaitatis Fragensis, 
ciois, verkauft za haben. Z.: Martinas Botlew, jadex, Welico Trnbaci 
and Ghotko de Broda, „consnles s^a patres ciainm Noue Ciaitatis Prä- 
gens es." Frage, sabbato post festam s. Franczisci proximo 1378. (Mit da 
Siegeln der drei Zeogen in Weisswachs; Ferg.; Or. Univ.-Bibl. Frag; B71, 
Nr. 431.) 96J 

„Hermannas, abbas, Johannes, prior, Johannes, olim abbas, Henricas, 
snpprior, Maaricins, barsarias, Fridericns, camerarios, Johannes, sab- 
cellerarias, totasqne connentns monasterij b. Mariae virginis in Anli 
Begia" bearkanden, dass ihr Mitbrader Franciscas Ferhnndel znZeitei 
des vorigen Abtes Johannes vor seinem Ordenseintritte 100 Schock Pr. Gr.a 
einem immerwährenden Jahreszinse von 1 Schock Fr. Gr. zä verwenden strebtt, 
indem er fär diese 100 Schock die Villen Labschicz and Lettek kaufte. Dock 
ergaben diese Villen wegen Armath der Hörigen nar . 7 Sk^hock Gr. Zin^nngn, 
weshalb Franciscas noch weitere 5 Schock Fr. Gr. hinzastiiftete. Corroborieriia 
die Urkande darch Theodricas abbas Czedlicensis, Visitator des Kl. KSnif • 
saal, 1379 in octaoa epyphanie. o. 0. (Beschädigt; mit grünen Siegeln der beidei 
Aebte and dem Conventssiegel in Weiss wachs; Ferg.; Or. Üniv.-Bibl. Frag; B 72, 
Nr. 434.) 9W 

„Albertas Deknj, balneator Maioris Ciaitatis Pragensis'S bekennt, mit 
Zastimmang seiner Gattin Agnes von Hermannas, Abt, and dem Conveoiea 
AalaBegia eine Fläche von 4 Ellen tind 1 Zoll Breite and 15 Ellen Unft, 
gelegen zwischen dem Hofraame seines „in Maiori Ciaitate Fragensi inviei- 
nato minoris ecclesie s. Cracis^* and dem Bräaliaase desKl8.AoU 
Begia befindlichen Badhaases, gegen einen Jahreszins von 8 Groschen ff* 
werben za haben. Z.: Fridlinas, institor, and Canradas dictos Beysei- 
kjtl, ciaes Maioris Ciaitatis Fragensis, 1379 prima die dominiea i£ 
adaenta dominj. o. 0. (Mit den Siegeln des Aasstellers and der Zengen in Weiss- 
wachs; Ferg. ; Or. üniv.-BibL Frag: B73, Nr. 444.) 9«3 

„Martinas Botlew, judex, Leo, sartor, Bernhardns de Pieska, Has& 
Beneschawer, Peschlinas Nuemberger, Wolflinas Clementer, 
WenceslaasNegel,Wencesla.as^G.eanher, Petras Lenthmericier. 
Nicolaas de Noaadomo, Martinas Laarencij, Johelinas Slingel. 
Jacobas Ortlini, Erhardns Lobel, Heinricas Westefal, Theo- 
dricas de Ach, Eberhardas Malhaasen, Cnnczo Glaser et Frü- 
linas Kassenphenning, jürati eines et consnles Maioris Cinitatis 
Fragensis, transsonimieren dem Johannes, Abt, and dem KLAalaBegi» 
eine Urkunde o. 0., datam 1356 in crastino b. Andree apostoli, laut weldtf 
„Nicolaas Beymbothonis filias, jadex, Ortlinas, pellifex, nnd Bnd- 
linas Beysenkitel, jnrati ciaes Maioris Ciaitatis Fragensis" ber 

. knnden, dass Sczep^n sine Stephanas von dem EL Aala Begia eineGnod- 
fläche, gelegen gegen den Flnss Maltavia, zorErbaaang eines gemaaerten (Hier 
steinernen Bräahaases mit Ziegeldach, Dörre, Braastübel and anderen BanlichkeitA 
gegen eine Jahreszinsang von 3 Schock Fr. Gr., „jare emphyotetico sen thentosi* 
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call'' erworben habe. Datnm Präge, 1380, Sabbato proximo post festum Martini 
Episcopi. (Das einstige Prag-Altstädter Siegel fehlt; Perg. ; Or. Uniy.-Bibl. Prag; 
B76, Nr. 458.) 966 

Lanrencins genannt Holian, concids NoaeCiuitatis Pragensis, bekennt 
dem Abte Johannes, dem Prior Johannes und dem ganzen Convente des Eis. 
inAulaBegiafdr 10 Schock Pr. Gr. einen Jahreszins von 1 Schock Gr., lastend 
auf seinem „snb Sderaz interdomus Wenceslai Hrazak et Jesconis dicti 
Zaczek" gelegenen Haase verkauft zu haben. Z.: Georgias Rotlew, judex, 
Nicolans Wolbram und Frana Donatns, consoles sen jarati eines None 
Giuitatis Prageusis. Datum Präge feria secunda die s. Johannis baptiste 
1381. (Mit den 3 Weisswachssiegeln der Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; 
B77, Nr. 462.) 967 

Barsche, Noue Giuitatis Pragensis ciuis, bekennt, an Johannes, abbas, 
Johannes, prior, und dem KI. AulaBegia einen auf seinem „inter d omos 
Pesconis Cacziecz et Petri Mulner, piscatoris,'' gelegenen Hause lastenden 
Jahreszins von 2 Schock Pr. Gr. für 20 Schock Pr. Gr. verkauft zu haben. Z. : 
Georgius Botlew, judex, Nicolaus Wolframus und Gunczmannus, 
pellifex, consules seu jarati Noue Giuitatis Pragensis. Datum Präge feria 
secunda ante festum ascensionis domini proxima 1382. (Mit den Weisswachssiegeln 
der drei Zeugen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B78, Nr. 466.) 968 

Abt Johannes IILvonAula Begia kauft von dem Prager Burger Duchko de 
Latrano einen Jahreszins von 1 Schock Prager Groschen um 10 Schock Pr. Gr. 
Montag nach Frohnleichnam o. 0.^) (*)(?) 969 

„Martinus Botlew, judex, Swach, Nicolaus Penssyl, Wenczesiaus 
Horac, Jaxo Panicida, Hanko Payer, Wenczesiaus, cingulator, An - 
dreas, Andreas Eaba, Johannes Drobnyk, Grux dictus Krzizaia, 
Johannes Hoffmann et Swacho Grupizze, consules seu jurati eines N o u e 
Giuitatis Pragensis^^ beurkunden, dass der Kürschner Endrlinus de 
Werona (von Beraun) bekannt hat, dem KI. in Aula Begia 66 Prager 
Groschen Jahreszins, lastend auf dem einstigen Hause und Brauhause desJeclinus 
genannt Figlarstein, 66 Gr. auf dem einstigen Hause des Habartus, sowie 
einen Jahreszins von 1 5 Gr., lastend auf einem Häuschen bei dem Hause des Bräuers 
Hendzlinus Noue Giuitatis Pragensis zu Eigen überlassen zu haben^ 
welche Zinse ihm nach einem Transsumpte zugehörten, laut welchem „HanaBene- 
schaweri, judex, Enderlinus Stuk, Leo, sartor, Bernhardus Zedlini, 
Via Thassner, Ffancza de Werona, Nicolaus Leksik, Jesco de 
Monte, Wencezlaus Genheri, Nicolaus Gentes, Matthias de Tur- 
now, Gunczel BeyssenkitI,ProcopiusVlmanni, Bernhardus, pistor, 
YlaGzotter, Jesco Botl, Franciscus Glaszer, Bohunko subZde- 
razio, Georius Longus, Johlinus, aurifaber, Michael Gerdo, Pessko 
Drobnik, Hassko, pannicida, Pesslinus Turssmid et Haynlinns, br»^ 
seator, Jurati ciues Maioris Giuitatis Pragensis^^ bearküden, dass ihr 
Mitschöppe Ffancza de Werona „snb koiio 1366 in die s. Lanrencif'^ eine Ur- 
kunde zur Erneuerung vorbrachte des Inhaltes, dass „Wolframus Wolflini, 
judex, Albertus de Eilaw, Stanko de Glumin, Marziko Golarz, Be- 
nussius de Porzicz, Teczko, textor, Marziko in Foro Equorum, 
Meynlinus Heringer, Thomas Ungnas, Nicolaus deWero na, Jenko 
Gerdo, Hassko de Podskalo et Hassko, pannicida, jurati cives Noue 
Giuitatis Pragensis" beurkunden, dassHedczlinus Alberti de Maiore 
GinitatePragensi bekannt hat, die (eingangs erwähnten) Jahreszinsungen dem 
Fancza de Werona schuldig zu sein. Datum innouacionis tempore litterarum 
anno 1368 quinta feria post omnium sanctorum o. 0. — Datum Präge, feria 
quarta ante assumpcionem s. Marie 1382. (Das einstige Prag-Neustädter 
Siegel fehlt; Perg.; Or. Univ.-BibL Prag; B78, Nr. 469.) 970 
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Abtei der Cistercienser zu St Mariae assumptio in Königsaal. 1383 — 13S8. 



1383 



1385 



1385 



1385 



1385 



1386 



1386 



1388 



Januar 5 



Febr. 14 



Febr. 14 



März 16 



März 26 



April 4 



Nov. 18 



Jnni 10 



Borne 



Präge 



Präge 



Präge 



Präge 



Präge 



(Nimburg 
a. d. Elbe) 



Präge 



Papst Vrbanas VI. beauftragt den Abt des monasterinm Strachoniens^ 
is Pragense mit der Beilegang einer Zinsstrittigkeit zwischen demEL in Aali 
Begiaunddem in Plass. Rome apud Sanctnm Petrnm non. Jan. ponti- 
ficatns nostri annoqointo. Ya. de Cindalm. (Auf der Bäckseite: Jo.Swancko.) 
(Mit einer Bleibulle; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B79, Nr. 470.) 971 

Wenceslaus,BomanorumBexetBoemieBex, bestätigt dem ELin AiU 
Begia das diesem von seinem Vater Earl lY. ertbeilte, in den Begesta Impecü, 
Bd. YIII, n. 2254 angeführte Diplom dodatoPrage, 27.Septembris 1355;Dafaia 
Präge 1385XyiEalend. Marcij. Per dominum Georium deBostokMartlnis 
Scolasticus. (Auf der Bäckseite der Begistraturvermerk : Wenceslans de 
Jenykow.) (Das einstige Eaisersiegel fehlt; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 81, 
Nr. 484.) 972 

Analoges Diplom Eönig Wenceslaus aber das dem El. Aula Begia ertheilte 
Diplom EarlsIV., Datum Närnberg, 5. Novembris 1361 (Begesta ImperiL 
Bd. VIII, n. 3775. Datum Präge 1385 XVI. Eal. Martij. P. d.Georg.d« 
Bostok, Martinus Scolasticus. (Schlechte Copie ; Papier ; Univ.-Bibl. Png: 
B 81, Nr. 485.) 973 

E. Wenzel bestätigt dem El. Aula Begia die demselben von Earl IV. gewährte 
Befreiung von den Abtswahltaxen. Präge, 10. Martii 1385.^) *974 

Derselbe bestätigt demselben El. die diesem von Earl IV. ertheilte PriTJ* 
legien. Präge, 26. Martii 1385.^) *97d 

,,Hanus Eechl, pro tunc magister civium, Vlricus Stengl, Nicolaus Pras- 
sle, Nicolaus Siiwiner, Michael Bechiner, Cunczo Herndorf, 
Swach Schilhan, Paulus üelsterz, Zdenco de Lacu, Wilhelmis, 
aurifnsor, Crux Erzizala, consules Noue Giuitatis Pragensis'', iMir- 
künden, dass Mathias Goldner, ciuisMaioris Giuitatis Pragensis,be 
kannt hat, dem El. inAulaBegia einen Jahreszins von 2 schweren Mark 
Silbers, lastend auf dem Hause des Schusters Nicolaus genannt Eessl, ^ 
„inter domos Cuncz, Babl, Flassner et Nicolai, Pargameniste, hicindeic 
vi CO fabrorum'^ gelegen ist, verkauft zuhaben, welcher verkaufte Zins ibmlait 
einer im Transsumqte aufgenommenen Urkunde eigen war, die dahin lautete, diss 
JeremiasFlori(a?)nideGorbicz undOsanna, dessen Gattin, Waise nachdem 
Magister Henricuä, NoueGiuitatis notarius, beide GiuesPragenses. 
an ihren Mitbürger Mathias Goldner einen Jahreszins von 2 schweren M«i[ 
Silbers, ruhend auf ihrem „in platea fabrorum inter domos Di tliniJQni* 
oris et Gtlini, pargameniste,^^ gelegenem Hause, verkauft haben. Z.: Martinn? 
Stnch, judex, Mixo Hradeczky und Henslinus Pinter, consoles ciaes 
Pragense s. Datum Präge 1376, Sabbato ante dominicam judica me Deni 
Datum Präge feria quarta post dominicam Letare 1386. (Mit dem Prag-Nensiädtei 
Stadtsiegel; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B73, Nr. 498.) 9"« 

„Wancha, judex, Henslinus Merkil, magister civium, Nicolaus Eaterer. 
Jesco Grasni, Johannes Gaules, Jesko Goruelik,Gunradu3Arneri 
Syrko Landecius, Nicolaus Gerer, Jesco Hawran, Paulus Weit- 
hals et Pessyco, consules juratiscabini inNeumburga super Albea(Fni* 
bueg a. E.)'* beurkunden, dass ihr Mitschöppe Paulus Weythals unddesses 
Gattin Maria dem El. Aula Begia einen auf der, der letzteren gehörigen, T»r 
der Stadt gelegenen Hereditas lastenden Jahreszins von 2 Schock Prager Groscha 
um 20 Schock Pr. Gr. verkauft haben. Datum 1386 proxima feria post festes 
s. Martini episcopi o. G. (Pas einstige Stadtsiegel von Nimburg a. Elbe fehlt: 
Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 84, Nr. 509.) 57- 

E. WenczeslausIV. bestätigt dem EI.AulaBegia eine diesem gewordene ScbeB- 
kung von 3 Hüben in Eel. Präge, 10. Junij 1388.^) 97S 
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1389 



1392 



1395 
1395 



1396 
1396 



Oct 16 



Oci 27 



Juni 5 



Juü 7 



(Eönigsaal) 



(ECnigsaal) 



(Prag) 



Korne 



Jnni 13 



Juli 21 



Borne 



Präge 



1398 



Oct 3 



Brzewnow 



,,Johannes, dictns abbas, Johannes, prior, Ffranciscns, sapprior, Ffride- 
r i c Q s , cellerarios, Johannes, camerarios, Paulus, succelierarius totusque con- 
ventus monasterij in Aula Regia'' bekennen, zur Verbesserung ihrer Verhältnisse 
ihre zur Ville Hlhota gehörigen Aecker aufs Neue verpachtet zu haben u. z. dem 
Wenczeslaus genannt Scala den grösseren Hof mit 2^8 Lahnen, dem Que- 
tonius den einst von Pesco innegehabten Hof mit 5 Vierteln (quinque quarta- 
libus), und die übrigen Grunde an andere Pachtwillige, alles derart, dass die Pächter 
diese Aecker auf die gleiche Weise wie die Klosterpächter in Gyliowicz und gegen 
Zahlung von 50 Groschen Jahreszins für den Lahn besitzen sollen. Datum 13S9 in 
die s. Galli o. 0. (Mit beschädigten Siegeln des Abtes und Conventes in Weisswachs ; 
Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 90, Nr. 538.) 979 

„Johannes, abbas, Johannes, prior, Matthias, subprior, Ffredericus, cd- 
lerarius,Mauricius,camerarius, Gunradus, custos, Paulus, succelierarius, totus- 
que conventus monasterij in AulaBegia'S stellen fest, dass anlässlich eines 
Strittes zwischen dem Subcellerarius und dem Custos des Kls. über die Verwendung 
der einst vom Vlricus Olementerius dem £1. testirten 11 Vs Schock Prager 
Groschen Jahreszins aus Lubczicz, Jerpicz undHraczierz, der Subcellarins 
an den Gustos 8 Schock Zinsangen von Kupwen, 4Vg Schock von Eorcz und 

1 Schock von Neu bürg abzutreten, dagegen letzterer dem ersteren 2 Schock 
Groschen Zinsung aus Ozedlicz zu überlassen habe. Datum 1392 in vigilia s. 
Sjmonis et Jude apostolorum o. 0. (Die einstigen Siegel des Abtes und des Con- 
ventes fehlen; Perg.; Cr. üniv.-BibL Prag : B 95, Nr. 573.) 980 

E. Wenceslaus bestätigt dem KLAulaBegia den Kauf eines Jahreszinses in 
Bewniczow. (Präge), 5. Junii 1385.^) *981 

Papst Bonifacius IX. dispensirt den Abt Fridericus des Kls. Aula Begia, 
sowie dessen Nachfolger, und die denselben jeweilig begleitenden Mönche bei den 
im Interesse des Kls. von denselben zu unternehmenden Beisen an die Höfe der 
Könige, Herzöge und Grossen von den klösterlichen Speisegeboten. Datum Bome 
apudS. Petrum Uli. Kai. Augusti, pontificatns nostri anno septimo. Pro N. de 
Borna: Fe. deFerentino. (Mit der päpstlichen Bleibulle; Perg.; Or. Univ.- 
Bibl. Prag; B 99, Nr. 594.) 982 

Derselbe bestätigt die Zugehörigkeit der Kirchen zu Badotin,Slap undWelyna 
zu dem Kl. Aula Begia. Bome, Jdus Junii 1396. (Lat.)^) 983 

Johannes Kbel, Decretorum Doctor, canonicus Pragensis, curie archi- 
episcopalisPragensis ofßcialis, entscheidet in Sachen eines Strittes zwischen 
dem Kl. Aula Begia und „Hanco dictus Skudla et Walther, filius eins, 
eines Hinoris Ciuitatis Pragensis'^ über einen dem Kl. von „Michalico, 
judex Minoris Ciuitatis Pragensis'* seinerzeit zugewandten Jahreszins von 

2 Mark Silber auf seinem, gegenwärtig dem genannten Hanco und Walther 
eigenen Hause, welches „ex opposito ecclesie s.Nicolai et capelle s. Wen- 
czeslai interdomumquondamdicti Logyk seu trans plateam inter domum 
Krsczenonis nunc etquondam Hanconis, ciuis Minoris Ciuitatis Pra- 
gensis'* gelegen ist, dahin, dass Hanco und Walt her den fraglichen Jahres- 
zins dem Kl. zu zahlen haben. Vertreter des Kls ist „ConradusdeBraclis, 
generalis aduocatus Consistorij Pragensis**, Procurator der Geklagten Ma- 
thias Cazdras de Costembach. Z. : Magister Luduicus de Drezden, 
magister Petrus de Sderaz, aduocati, Thomas de Nouadomo, Ma- 
chuta de Hastiwarcz et Wenceslaw Miska, procuratores generales con- 
sistorij Pragensis. Datum Präge in consistorio Pragensi hora tercia- 
rum 1396, die XXI mensis Julij. (Das einstige Siegel des Prager erzbischöf- 
lichen Officialats fehlt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B99, Nr. 593.) 984 

Vergleich zwischen Abt DiwischvonBrzewnow undAbtFridericus von Aula 
Begia iu Sachen einer Grenzstreitigkeit bei Wr an, SchochowiczundTrnowa. 
Brzewnow, 3. Octobris 1398.^; *985 
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Abtei der Cistercienser zu St Mariae assumptio in Königsaal. 1400 — 1409; 



1400 



1400 



1407 



1407 



1407 



1409 



April 23 



Jnni 16 



April 29 



Oct. 15 



Nov. 23 



Mai 28 



In Anla 
Regia 

(Prag) 

(Hohen- 
maoth) 



(Königsaal) 



(Königsaal) 



(Sedletz) 



Abt Fridericns von Anla Begia verkanft die Mühle des Kls« InWydinbei 
ModrzanfflrSO Schock Prager Groschen nnd gegen einen Jahreszins Ton 3 Schock 
Gr. In Anla Regia am Tage S. (reorgi 1400.^) *$86 

K. Wenzel IV. befreit eine Reihe von Ortschaften des Kl s. Aula Begia ?od da 
königlichen Steuern. (Prag), 16. Jnnij 1400.^) Hi: 



Nicolaus dictns de Krippendorff and dessen Sohn Gzenko, beideBärger 
Alta Mnta (Hohenmanth) bekennen, von Ffridericns, Abt, nnd demCon^fo 
desKls.b. Marie in Anla Regia deren Yille Spanaw for 100 SchockPr.Gr. 
auf Lebenszeit gekauft zu haben. Z.: DieCiuitas Matensis, Stilicz Slassk« 
deBelahora und Hawlo de Pothinstein alias de Makow. Datom U07 
feria sexta post festum s. Georgij martiris proxima de sciencia. o. 0. (Mit da 
Siegeln der Aussteller und Zeugen in Weisswachs ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl Frag: 
B 114, Nr. 684.) 98:1 

Ffridericus, Abt, und der Oonvent des Kls. in Aula Begia weist mit Zostm- 
mung des Abtes Petrus vomKl. Czedlicz die Zinsungen der Yille Stymeiici 
im Betrage von 23 Schock und 24 Prager Groschen, welche bisher nach alter G^ 
pflogenheit der„bursa'' des Klosters zugewandt worden waren, dem durch de& for 
280 Schock und 4 Prager Groschen geschehenen Ankauf der Villen Wranymoni 
Scochowecz arg belasteten Klosteramte des Subcellerarius zu. Diese Stj- 
mericz' sehen Zinsungen flössen aus Capitalsstiftungen für Anniversarien n z. 
waren gestiftet für das des J o h a n n e s dictus Engless50 Schock und 1 Sdiod 
für die ewige Lampe in seiner Grabkapelle; fordasder Adilheyd relicta quoDdai 
Herlini de Praga 24 Schock; für das des Hynco de Hradicz, sowie des 
Johannes und dessen Gattin Cecilia de Wittenberg je 2 Schock 6r.^ 
Datum 1407 in profesto s. Galli. (Die einstigen Siegel der Aebte von Sedletz 
und Königsaal und des letzteren Conventes fehlen; Perg.: Or. Üniv.-Bibl. Png: 
B 115, Nr. 690.) 98» 

,,Fridericus, abbas, Johannes, prior, Henricus, supprior, Ffranciscns, 
magisterhospitum, Conradus, custos, Hermannus, cappellanus, Procopins. 
infirmarius, Wenceslaus, magister conuersorum, Matthias, subcelleraiias, Jo- 
hannes, bursarius, Petrus, camerarius, totusque conventus monasterij inAoli 
Begia" bekennen, die dreigängige Klostermühle in Zdan, gelegen „in littm 
fluminis Multauiead dexteram ibidem in Zdan, ipsum flumen descendentibns^Dad 
„Purgrecht" für 20 Schock Pr. Gr. sowie gegen eine Zinsung von 6 Schock Gi. 
jährlich an den Müller Mathias alias Maczey elociert zu haben. Aossef- 
dem sollte dem Kloster eine Fischfalle zum Fangen von Lachsen, „quod volgaritff 
lossosowawissy dicitur^^ sowie „vna s 1 u p a (Fangnetz)" unter dem MnhkD- 
wehre vorbehalten bleiben. Datum 1407 die s. Clementi o.O. (Auf der Säcksdt!: 
Anno 1736 die 8. Januarii missa est haec pargamena R. P. Alano Slappiß 
cum obligatione remittendi. Restituit P. R. Alanus die 10. Febmarij 1736^1 
(Von den einstigen Siegeln des Abtes und Conventes nur noch Beste vorbaada: 
Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 1 1 5, Nr. 691.) 99* 

„Nemoy US, abbas monasterij G r a d i c e n s i s (Münchengrätz) ord. CystercioäS 
Pragensis diocesis'* bekennt, in Vertretung des „Conradus, abbasWalt- 
sachsensis^S und in Gemeinschaft mit „Ffridericus, abbas monasterij Aul ^ 
Begie", und „Mathias, abbas Scalicensis(Skalitz)", die Inventarübernalu^ 
nach dem verschiedenen Petrus, abbas Czedlicensis, und die Creirung des nesgt- 
wählten Abtes Jacobus von Sedletz vorgenommen zuhaben.Z.:„Conradns,prkT. 
Augustinus, supprior, Andreas, cellerarius, Johannes, portarius et pndi- 
cator in porta, Paulus, magister nouiciorum, Johannes, plebanos in M o n tibü 
Kuthnis, totusque conuentus monasterij Czedlicensis**. (Die Gesafflfii- 
summe der Schätzung des Klosterinventars lautete auf „Summa facit vviij dIÜ^ 
florenor. rhenens. uel totidem talenta. 1409 feria tertia pentecostes. o.O. (Mitds 
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1409 



i4ia 

1413 



1414 



Oct 28 



März 16 



Aug. 18 



Mai 22 



In Eylaw 



Bononie 

In monasterio 
Anla Begia 



Präge in 

Scolis cano- 

nistamm 



1415 



1416 



Oct. 10 



Sept. 1 1 



(Eönigsaal) 



Welyin 



Gonventssiegel von Sedletz und den zum Theil beschädigten Siegeln der 3 dele- 
gjrten Aebte ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 1 1 8, Nr. 7 1 0.) 991 

fjNicolans, notarins et jndex, Petrns Eopsa, magister cinium, JancoLenth- 
mericzer, Nicolaas, braseator, Johannes dictnsDostcop, Wenceslaus 
dictüs Synek ceteriqne jnrati eines in Eylaw, nee non et Ff ran a, camifex, 
possessor lanei qaondam Besliniac Petrns dictns Mostsky, eines opidi ibidem 
in Elaw (!) Pragensis diocesis'S benrknnden, dass die yon ihnen nnd dem 
EI. Anla Regia in einer Streitsache betreffend Grenz- und Weideznge- 
hörigkeiten auf dem genannten Lahn nnd bezüglich des Baches zwischen den 
Wiesen und Granden der Tille Chottnn nnd dem erwähnten Lahne, gewählten 
Schiedsrichter ,,Michael de Broda Thentanicali, plebanns ecclesies. 
Adalberti sab Sderaz, etVlricus^prepositas ecclesie s.Appollinaris 
None Giuitatis Pragensis", den fraglichen Bach von Chotnn bis Borek 
dem EL zugesprochen, die Weidegerechtigkeit aber, jedoch ohne jede Schädigung 
des Yorangefuhrten Ffrana, sowohl den Einwohnern von Chotnn als auch von 
Eylaw eingeräumt haben. Datum in Eylaw 1409 feria secunda in die Simonis 
et Jude apostolorum. (Die einstigen Siegel fehlen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; 
B 119, Nr. 715.) 992 

Bulle Papst Johannes XXIII. betreffend die Eirche zu El ein- PI ass. Bononie, 
16. Martii 1410.*) *993 

Ffridericus, Abt, undderConventdesEls. s. Maria inAula Begia schliessen 
mit Johannes, Propst, und dem Convente des Eis. s. Maria inBudnycz, 
ordinis b. Augustini canonicomm Begularium, eine Confratemität Acta 1413 in 
monasterio AuleBegie, XVIII. die mensis Augusti. (Mit den Abtei- und 
Conventssiegeln beider Elöster in Holzkapseln ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 1 24, 
Nr. 747.) 994 

,,Symon deNymbnrga,decretorumdoctor, archidiaconusBoleslaniensis, 
ineccIesiaPragensi executor*^ und von dem heiligen Stuhle zu dem Folgenden 
abgeordneter Deputatns, trägt durch ein Ton „Johannes dictus Zul, natus An- 
dree de Pelhrzimow, Pragensis Diocesis publicus notarins yerfasstes 
Communicat den Achten der monasteria Cladrubense und Insulense (Ostrow) 
gemäss einer Specialreservation Papst Johannes XXII., Datum. Bononie 
yni. Eal. Junij Pontificatus primi, auf, dem Johannes Milota de Ygezdecz 
eine freiwerdende Pfründe der beiden Eier, zu verleihen. In qualificativer Hinsicht 
habe Symon den Milota für die ihm zugedachte Pfründe tauglich befunden. 
Datum Präge in Scolis canonistarum 1414. Indiccione septima, die XXII. 
Maij, hora vesperarum 1414. Z.: Adam de Bychor, licentiatus in jure, cano- 
nicus, und Georgius dictus Oczass, rector parochialis ecclesie in Bakow, 
Pragensis diocesis. (Mit beschädigtem Bothsiegel Symons ; Perg. ; Or. Univ.- 
Bibl. Prag; B 1 26, Nr. 752.) 995 

„Johannes, abbas, Martinus, prior, Henricus, supprior,Fridericus dictus 
Bauarus, Conradus, custos, Johannes, prior antiquus, Procopius de 
Prag a, Paulus, camerarius, Petrus, infirmarins, Johannes, cellerarius, F r a n- 
ciscus,subcellerarius, Conradus deBauaria, Henricus, supportarins, totus- 
que Gonuentus monasterij b. Marie in Aula Begia'' beurkunden, an„Mar- 
garetha de Sittauia (Zwittau) dictaTrömeryn et Eatherina de Gurym 
Liuicidis'S beide wohnhaft in Ciuitate Prägens i, für deren Lebenszeit einen 
Jahreszins von 8 Schock Prager Groschen, lastend auf den Elostergütern überhaupt, 
insbesondere aber auf der Ville Brzezan, verkauft zu haben. Datum 1415 in 
crastino ss. Dyonisij ac sociorum eins. o. 0. (Mit verletzten Wachssiegeln des 
Eönigsaaler Abtes und Conventes; Perg.; Or. Univ.-BibL Prag; B 127, 
Nr. 760.) 996 

«»Johannes, abbas monasterij b. Marie in Aula Begia'' beurkundet, dass 
der Elostercolone JaxodeWelym und dessen Gattin Barbara ihrem Sohne 



UebernahmuDTeQtAr der AafhebnngBComminioD des KU. Königsaal. 



134 



Abtei der Cistercienser zu SL Mariae assumptio in Königsaal. 1416—1522. 



1417 
1418 



April 8 
März 9 



Constancie 
Gonstancie 



1420 Juli 24 



1423 



1427 



1445 



1447 



1453 



Aug. 9 



Aug. 6 



Nov. 21 



Kuttenberg 



(Rome) 



(Borne) 



(Königsaal) 



(Radotin) 



1454 
1455 



1470 



Aug. 15 
Juni 16 



Joni 19 



Prag 
Wien 



1522 



Febr. 5 



Kuttenberg 



(Königsaal) 



Hannusius ihre Hereditas für 75 Schock Prager Groschen verkauft haben Acu 
in ponte municionis in Villa, Welym. Z.: Bohunco de Brzyest, Has- 
nussius, conventor curie (monasterii), Yitus de (xyjiowicz, Martinasäe 
Naulo et Augustinus, clientes (monasterii), Andreas, judex deWeljn, 
Pendlico, Procopius, Bohunco, Wenceslaus, Wyklico etZadoc, 
jurati. 1416 feria sexta post fostum natiuitatis s. Marie. (Das einstige Si^lAh 
Johanns fehlt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 128, Nr. 765.) 997 

Papst MartinusV. bestätigt dem Kl. Aula Begia dessen Privilegien undGi^er. 
Constancie, VI. Idus Aprilis 1417.^) 99^ 

,,Anthonius, episcopus Portuensis Bononiensis, Jobannes s.Slxti 
Bagusinus, Anthonius s. Susanne Aquilegiensis, Gabriels. Cle- 
mentis Senensis, Angelus ss. Petri et Marcellini YeroneDsi;. 
Petrus s. Grisogoni Gameracensis,^ Thomas ss. Johannis etPanl. 
Tricaricensis, Petrus s.Stephani in Geliomonte de Saxis, presbiUri. 
etLudouicuss. Adriani, dyaconns vulgariter nuncupati Gardinales^' ertheü» 
den Besuchern der „ecclesia maior b. Marie etcapella in infirmarii 
et in porta monasterij Aule Begie" einen hunderttagigen Ablasi^ 
Datum Gonstancie prouincie Maguntinensis 1418, die nooa mcL^i 
Martij. (Beschädigt; die einstigen Siegel der Gardinäle fehlen; Perg.; Or. üsir- 
Bibl. Prag; Bl30, Nr. 772.) 9W 

K. Sigismund gestattet dem Kl. Aula Begia dessen dem Albiko, preposlUi 
Wissegradensis, verpfändete Klostergüter wieder zu recuperieren. Kuttec- 
berg, 24. Juli 1420.*) *lööi^ 

Papst MartinusV. bestellt als Tator des Kls. Aula Begia den Bischof Ge or- 
gius von Passau, welcher dies Amt wiederum dem Prvpsia bei St. Stephn 
in Wien überträgt. Bome 1423 o. u. T.^) *mi 

Derselbe intervenirt in einem Stritte von Joannes, Abt, und dem Gonveni« a 
Aula Begia gegen Matthias, prior perpetuus in Mnglitz(?), OlomQcessi> 
Diocesis. Bome 1427 o. 0. u. T.^) *lWi 

Johannes, Abt des Kls. Aula Begia, verpachtet einige Gründe bei LahoTui 
gegen einen Jahreszins von 35 Prager Groschen. Montag vor dem LaurentinsiK^ 
1445 0. 0. u. T.i) *m\ 

*)Sigismund Trzissipsky verkauft an Abt Johannes des Kls. Aula fiegii 
die Hälfte seines Erbes zu Badotin f3r 65 Schock Prager Groschen. Doimersta; 
vor dem St. Laurenzitage 1447 o. 0. u.T.') W 

Ignaz Schkoda verkauft mit Genehmigung Königs Ladislaas seiu Erbe j 
Klynetz sowie je 4 Hörige in Lischnicz, Lochowicz und Okrzi anii^ 
Kl. Aula Begia. Mittwoch nach dem St. Elisabethtage 1453 o. 0. u. T. *W 

K. Ladislaus verordnet, die dem Kl. AulaBegia entfremdeten Güter demselbes 
wieder zurückzustellen. Prag, 15. Augusti 1454.^) 'lö»^'^ 

Derselbe bestätigt die erfolgte Verpfändung der Königsaaler Klosteii^tir 
Klein-Czernoschicz und Zabowrzek an Johannes Krsky für 300 Scheel 
Pr. Gr. Wien, 16. Juni 1455.i) *1Ö0" 

K.Georg verkauft an Wenzel Oczinecz vonOcziedielicz das Königsaaler 
Klostergut Komorzan für 200 Schock Pr. Gr. Kuttenberg, DiensUgiu£i> 
dem St. Veitstage 1470.^) *lOö^ 

Nach der Besignation Abts Wen tzeslaus von Aula Begia durch Georgine 
Abt zu Sedlitz, Visitator des Kls. Aula Begia, Ambrosius, abbas Si> 
r e n s i s , und den neuen Abt des Kls. Johannes aufgenommenes Inventar i^ 
den Fundus instructus und ganzen Bestand des Kls. Aula Begia und derM«i^ 
höfe Lahowitz und Pechnik. Der Personalstand des Kls. war: „Johann^'- 
prior, Thomas, procurator ecclesie in Neumet el, Martinus, subphor, D<" 



*} Warde aber Ouberoialauftrag am IS. September 1791 an die kais. Staatsgüter- Administratioo zu Prag abgefQhrt. 
') Uebernahmsinventor der Aufhebungscommission des Kls. Königsaal. 
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1522 
1522 
1534 



März 2 
Juni 4 
Juni 1 



1 536 



März 1 



1556 März 14 



1572 



1578 



1580 



1602 



I minicns, capellanas, Stephanas, sacristanas, JohannesTertins, Yalen- 

' tinaS)Cantor, Egidias, Wentzeslans, Anthonius, snccentor, Johannes 

I Qnartas, Jacobas et Wentzeslans immediatns resignatns abbas ibidem 

i terciasdecimus. 1522 die sancte Agathe virginis ac martiris. (Mit demBoth- 

I Siegel des Visitators; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 156, Nr. 894.) 1009 

Brunn { K. L n d w i g bestätigt den neagewählten Abt J o h a n n e s Y. des Kls. A u l a B o g i a. 
Brunn, am ersten Fastensonntag 1522.^) *1010 

Prag K. Maria nimmt das Kl. AulaBegia unter ihren besonderen Schutz. Prag, am 
Mittwoch nach Christi Himmelfahrt 1522.^) *1011 

Prag Schuldverschreibung Kaiser Ferdinands L über ihm vom Prag-Neustädter 
Bathe vorgestreckte 1700 Schock Prager Groschen. Prag, Montag nach dem 
hlg. Dreifaltigkeitstage 1534.^) *1012 

Altzell Paulus, Abt von Altzell, bestätigt die Wahl des neuen KOnigsaaler Abtes 
* Paulus. Altzell, 1. Martii.i) 1013 

. . . I Georg, Abt zu Sedletz, und Bohuslaus, Abt von Plass, bestätigen als com- 
missarii deputati die Wahl des neuen Abtes von Aula Begia Jakob. 14. Martii 
1556 0. 0. u. T.>) 1014 

(Königsaal) *)Andreas Widmann, Abt zu Königsaal, überlässt an Johann Kanutka, 

Besitzer des Waczkowskischen und des Ghwalchowskischen Meier- 
hofes zu Modrzan den oberen Theil des Bächleins bei Pisnitz gegen einen 
Jahreszins von 1 Schock 50 Groschen Meissnisch und unter Vorbehalt des Fischerei- 
rechtes. Mittwoch nach Oculi 1572 o. 0. u. T.^) 1015 

Jan Niklasuk von Zitimnitz cedirt demMikulass Slczelowy eine Schuld- 
forderung an Jan Sjselu vonChodunaufCholnpicz undPopowicz 1578 
0. 0. u. T.O 1016 

,,Nicolans Boncherat, Cistercij Abbas in Cabilonensj, sacrae Theologiae 
Professor totius dicti Cistercij ordinis ac capitulj generalis*^ ernennt den Abt 
AndreasWidmann von Au 1 a B e g i a zum Visitator der Cistercienser-Klöster 
inBegnoBohemiae. Datum in Castello de Gilljaco nona mensis Julij 1580. 
F. M a n n 1 (Secretarius Boucherat's). (Mit verletztem Gelbwachssiegel des 
Generalabtes ; Perg. ; Or.üniv.-Bibl. Prag ; B 1 69, Nr. 963.) 1 17 

Dienstzeugnis von „Antonius Flamingus, Abbt des Stieffts vnnd Gottes- 
hausses Khunigssaal, Cistercienser Ordens durch Behaimb, Märhern, 
Schlesien, Ober- vnnd Nieder-Lausitz Visitator vnnd Commissarius gene- 
ralis'' für den bei ihm „in die Sieben Jahrlang für ainen Schreiber gedienet'' ha- 
benden George Klose von derLiebaw aus Schlesien. Khuenigssaall 
am Tage St Georgi 1602. Fr. Antonius, abbas. (Das einstige Siegel fehlt; 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 174, Nr. 991.) 1018 

„CasparusEbertus, Abbt vnd Herr des fürstlichen Gestifits und Closters G r i s s a u 
in Schlesien'^, stellt dem ,,GeorgKlossvonKlossberg vnseres Stedleins 
Lubaw vnnd der khuniglichen Stadt Trauten au inBÖhaimb Burger, Sohn 
Hansen undAnnaKloss"einvonden LubauerBürgernMartinHeinzel, 
Michael Hertel und Alex. Fichtner erhärtetes Geburtszeugnis aus. Grissaw 
am Tage des heiligen Johannis des Tauffers 1607. (Mit dem Bothwachssiegel 
des Ausstellers in hölzerner Kapsel; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B175, Nr. 
994 b.) 1019 

„Nicolaus Boucherat, abbas Cistercij, sacrae Theologiae Professor, vninersi 
ordinis Cisterciensis superior generalis", bestellt den Abt AntoniusFlaminius 
von AulaBegia und Ordensvicär „pro Bohemiam, Morauiam, Lusatiam" 
neuerlich in Vertretung des Orden scommissärs, Abts de Claroloco, als solchen. 
Datum Diuione apud parunm nostrum Cistercium, die quarta mensis 

*) Wurde über Gabemialaoftraff am IS. September 1791 an die kara. Stiats^ter- Administration zn Prag abgeführt. 
9 UebemahmsinTentar der Aafhebungscommission des Kls. KOnigsaal. 
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1612 
1629 
1629 
1634 



März 12 

Jan. 9 

Mai 30 

Febr. 28 



Prag 
Wien 



Gilliaci prope 
I Cistercinni 



1638 



1648 
1650 
1650 



Dec. 10 
April 5 
Mai 24 



Wien 

Wien 

Oiätercij 



1650 



Juni 1 



Cistercij 



1650 



Jun, 3 



1651 



März 3 



Cistercij 



Wienn 



1651 



Mai 10 



Cistercij 



Septembris. Fr. Bancaenes (Secretarins). (Mit dem Siegel des (renendaMes: 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 175, Nr 995.) 102» 

E. Mathias bestätigt die Wahl des EOnigsaaler Abtes Georg YraiPrag. 
Donnerstag den St Gregohostag 1612.^) ^I0!i 

K. Ferdinand U. bestätigt den Wellehrade r Abt Johannes GreifenfMi 
als Abt Yon ECnigsaal. Wien, 9. Januar 1629.^) ^1032 

*)Intabalierang einer anfgenommenenSchnld von400 Schock Groschen auf dasEönig- 
saaler Gat Mnischek. 30 Maji 1629 o. 0. o. T.^) 102) 

„Petrus Niuellias, abbas Cistercij, sacrae Theologiae in FacnltatePari* 
siensidoctor, christianissimi regis in supremoBurgandiae senata consiliaris. 
vninersis ordinis Cisterciensis capnt ac snperior generalis, einsdemqae capitali 
generalis*' bestellt den Abt Joannes Greiffenfels des Eis. AnUEegii 
nach dem Hinscheiden von dessen Vorgänger Georgias Vrott zum Yicar dtr 
Ordensprovinz Bohemia. Datnm Gilliaci prope Cisterciam yltimadieFe 
bmarij 1634. De mand. E. D. Generalis De Pouilly. (Mit dem grossen Gellr 
wachssiegel des Generalabts in hölzerner Eapsel; Perg.; Or. üniv.-BibL Ptif: 
B 188, Nr. 1024.) 1024 

*) E. Ferdinand III. befreit alle auf den Flusswiesen an der Moldau arbeitende 
Leute, sowie die „gentes officiales'* von der dem El. AnlaBegia sonst zazali' 
lenden üeberfuhrmauth o. 0. n. T.^) ♦l025 

E. Ferdinand ni. bestätigt die erfolgte Wahl des Eßnigsaaler Professei 
Jakob Martini zum Abte des Eis. Sedlecz. Wien, 10. Decomber 1648. ^ *102( 

Derselbe bestätigt die Wahl des Abtes von Sedlecz Jakob Martini zornAl»^ 
Yon Eönigsaal. Wien, 5. April 1650.^) 10!: 

„Claudius Vaussin, abbas Cistercij sacrae Theologiae in facultatePari- 
siensi doctor, christianissimi regis in supremo Burgundiae senatu priiBis 
consiliarius, vniuersi ordinis caput ac superior generalis*' bestätigt den Abt Jac»- 
bus des Eis. Sedlicense als nach dem Tode des Abtes Joannes Griffec- 
fels neugewählten Abt der El r. Aula Begia und Zar a (Saar). Datum Cistercij 
die XXIY m. Maij 1650. Bougeret, Secretarins. (Mit dem Bothsiegel desGeDml* 
abtes; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 195, Nr. 1047.) 102^ 

Derselbe bestellt denselben als Provinzialcommissär des Ordens „InBobemli« 
Begno". Datum Cistercij die I^ m. Junij 1650. Bougeret, Secretarins. (Vc! 
dem einstigen weissen Wachssiegel des Generalabtes nur noch Theile vorhaodec: 
Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B195, Nr. 1048.) 10!§ 

Derselbe trennt von der Ordensprovinz B o h e m i a des „ J a c o b u s , abbas de Auls 
Begia et Zara^' das Yicariat Silesia ab und theilt dessen Visitation da 
„abbas Lubensis^' zu; alles jedoch nur provisorisch bis zur Büligung dord 
das Generalcapitel von 1651. Cistercij , die III. Junij 1650. (Mit den tobe- 
drückten Bothsiegeln des Generalabtes und desSecretärs inBothwachs; Perg.;Or. 
Univ.-Bibl. Prag; B 195, Nr. 1049.) 103? 

Geleitsbrief E a i s e r F e r d i n a n d s III. für „J a c b , Abbt (vnserer) Stiffter E ö n i ^s- 
sahl vnd Sahr, Yisitator des Cistercienser Orden in Böhemb" zu dessen Seb 
zum Generalcapitel nach Cisterz. Wienn, den 3. Martij 1651. Ferdinai^ 
Georgius comes de Martinitz, regis Bohemiae cancellaiius. Adma- 
datum C. M. proprium Frantz Graf v. POtting. G. Pachta. (Mit dem Siege 
des Eaisers; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 196, Nr. 1051.) löSl 

Generalabt Claudius Vaussin (Titel wie oben) communirt dem „Jacobus Mar- 
tini, abbas de Aula Regia und Yicarius generalis per Bohemiam, Mora- 
uiam et Lusatia'^ die ihn tangirenden Beschlüsse des Greneralcapitels vonlS)! 
zuCistercium, darunter namentlich die ihm ertheilte Befugnis der Weihe ae" 
störter Altäre in seinen Provinzen sowie die Genehmigung der Errichtong de 



*) Wurde Ober OuberniAlauftrag am IS. September 1791 an die kats. SUatsgOter-AdDiioistration zu Praf ab^eAhrt 
') Uebernahmsin?entar der Aofhebanyscomiuission des Kls. iCönigsaal. 
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1651 



1651 



1652 



Mai 10 



Mai 10 



Dec. 28 



Cistercij 



Cistercij 



Gistorcij 



1652 



Cistercij 



1654 
1654 



„Seminarium sancti Bern ardiPragae" zur Heranbildang der Ordensnovizen 
seiner Provinzen , in welches Serainariam aber auch die Novizen ans Silesia auf- 
genommen werden sollen; endlich dieEmenernng der vom Generalabte Nico laus 
Boucherat getroffenen Verfügung der Abhaltung eigener Provinzialcapitel zu 
Praga in ie4 Jahren. Cistercij, dieX.m.Maij 1651. Bougeret, Secretarius. 
(Mit dem Gelbwachssiegel des Generalabtes; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 196^ 
Nr. 1052.) 1032 

Derselbe bestätigt denselben über Beschluss des Generalcapitels zu Cister- 
cium von 1651 neuerlich als Ordenscommissarius der Provinzen Bohemia, Mo- 
rauia und Lnsatia. Datum Cistercij, die X. m. Maij 1651. Bougeret, 
Secretarius. (Mit dem Gelbwachssiegel des Generalvicars in hölzerner Kapsel; 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag,- B 196, Nr. 1053.) 1033 

Derselbe bestätigt über Beschluss des Generalcapitels zuCistercium von 1651 
seinen namentlich nicht genannten „coabbas Lubensis** alsYicarius generalis 
„per Silesiam". (Datum und Siegel wie in der Vornummer; Perg.; Or. Univ.- 
Bibl. Prag; B 196, Nr. 1054.) 1034 

DerselbefordertdieOrdensklösterderProvinzenBohemia, Moravia et Lusatia 
auf, zur Wiederinstandsetzung des ruinirten Kls. B. Mariae de Zara (Saar 
in Mähren) beizusteuern, und ermahnt besonders die Klr. Vuellegradium 
(Wellehrad in Mähren) und Salau (Seelau bei Humpoletz in Böhmen) auf die 
ihnen von Zara gebührende „S. Mariae anoua pensio'^ bis zum Wiederblühen dieses 
Kls. zu verzichten. Datum Cistercij, die XXVIII. m. Decembris 1652. Fr. Ae- 
gidiusLenoir, Prosecretarius. (Siegel wie oben ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag : 
B 197, Nr. 1056.) 103& 

Derselbe betraut den Abt des Kls. Aula Regia mit der speciellen Visitation der 
Klr. in Silesia wegen der dort vorgekommenen disciplinären Missstände und der 
von den Kirn, zu erleidenden Unbilden von Seite des Episcopus Vuratisla- 
V i e n s i s , welcher sogar den Abbas Heinrichouiensis (Heinrichau an der 
Ohlau in Pr.-Schlesien) in Arrest abführen Hess. Datum Cistercij 1652. o. 0. 
u. T. Fr. AegidiusLenoir, Prosecretarius. o. T. (Aufgedrücktes Weisswachs- 
siegel des Generalabtes; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 197, Nr. 1055.) 

(Der einzelnen interessanten Stellen der Urkunde halber möge ein genauerer 
Auszug des Hauptwortlaotes derselben angefügt sein :) 

Nos Fratcr Claudius Vaussin etc. — Nostra ad aures — perneniret — 
nostra in S i 1 e s i a — sita monasteria moltis modis diuexari, nullam ibi Seminari- 
orum auram haberi, regulärem obseruentiam inter multos relaxari, priuilegia nostra 
contemni, imo graue ordinis sacri et detrimentum a domino Episcopo Vuratis- 
laviensi — Coabbatem nostrum Heinrichouiensem ex publica via are- 
statum ad residentiam episcopalem per milites adductnm fuisso et omnes — co- 
abbates nostros Silensianos pnblico edicto excommunicatos eztitisse. Nee 
deceat nos inter tot tnmultis obmutescere tanquam canes non valentes latrare. 
Idcirco te — specialem commissarium nostrum deputauimns — quatenus in — 
Silesiae prouinciam te subito conferens omnia et singula monasteria — nostri 
ordinis vtriusque sexus in praefatae prouinciae districta visites et reformes iuxta 
nostrum Capitulam generale malisque cmergentibus — provideas, et de consilio 
— coabbatis nostri — Lubensis nostri in illis partibus Vicarij Generalis, 
quidqnid pro communj praefatoram monasterium bono et foelici rogimine gerendum 
erit, — geras — , stndentes in seminarium mitti procares, discipHnam restaures 
monasticam, nostra priuilegia conscrues, Domini EpicopiVuratislauiesins 
attentata rcuocari facias. 1036 

Kaiser Ferdinand III. bestätigt die Wahl des Sedletzer Abtes Georg 
JunkerzumAbte vonKönigsaal undSaar. Wien, 10. November 1654.*)*1037 

*) Kaufcontract über das vom Kl. Königsaal von Frau Ludmilla Pechtin für 
6000 Gulden Bhein. erkaufte Gut Lochkow 1654. o. 0. u. T.^) 1038 

*) Diese Urkuudo wurde aber Oobemialauftras am IS. September 1791 an die kaiserl. StaatsgOter- Administration abgeliefert. 
') UebemahmainTCntar der Aofhebangscommiseion des Kls. Königsaal. 



Nov. 11 



Wien 



Dr. A. Schabert, UrkundenregeiteD. 
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MM 



1085 
1686 
1716 
1721 



1735 
1738 
1744 
1744 
1754 
1757 



1770 



1783 




Oct 29 



Maie 



Wien 

(St. Johann 
n. d. Felsen 



Kaiser Leopold I. bestäubt die Wahl des Abtes Wol f gang Lochner tob 
Königsaal. Wien, 17. Januar 1685.^) *I039 

**) Abt Wolfgang von Königsaal verkauft das Gat Lochkow an einen Hern 
Wendlinger für 9600 Golden Rhein. 1686 o. 0. n. T.^) 104« 

Kaiser Karl VI. bestätigt denneugewäbltenAbtvonKönigsaalThomasBade- 
eins. Wien, 29. October 1716-0 *104i 

Confraternitätsbrief zwischen „Aemilianas Kotterowskj, abbas, Placidas 
Vitt, prior, totasqae S. Benedictas monasterij S. Joannis sab Biye 
conventas" and,,Thomas Bndecius, abbas, Engelbertns Lercb, totoäqi» 
deAulaBegia conventus'' Die YI.Maji 1721. (Mit den Siegeln des Abtes löki 
des Convents zu Si Johann anter dem Felsen; Perg.; Or. Univ.-BibL Prag: 
B232, Nr. 1145.) 1042 

Kaiser Karl VI. bestätigt dem Kl. Königs aal dessen Privilegien and Gät». 
1735 0. 0. u. T.i) ♦l043 

Derselbe bestätigt die Wahl des Abtes von Königsaal Theodor SchönfeR 
Wien, 13. October 1738.») *1044 

Kaiserin Maria Theresia bestätigt den nengewählten Königsaaler Abi 
Adam Ayssel. 1744 o. 0. u. T.^ ♦1045 

Dieselbe bestätigt die Privilegien dos Kls. Königsaal. Wien, 6. Octobtr 
1744.1) ♦l04f 

Kaiserin Maria Theresia gestattet dem Kl. Königsaal den Kauf des Gtte 
Karkin. Wien, 3. October 1754. i) *104: 

Kaiserin Maria Theresia genehmigt den von BernardnsHennet, Abt de 
Kls. Saar und Vicarins generalis Ordinis Gisterciensis in Böheim, sowie ve 
Fr. Felix Grimm, Subprior, und dem Convente des Kls. Königs aal nnter- 
breiteten Bericht der Wahl des bisherigen Priors des Kls. Desiderins Aodrt: 
als Abt des Stiftes nach dem verstorbenen Abte Adam Ayssel. Wienn. da 
19. Febroarii 1757. F. W. Comes Haugwitz, Beginae Bohemiae snpremis. 
Archidncis Anstriae primus cancellarius. Ad. m. S. 0. B. M. proprium Tbeod«: 
von Thoren. (Mit dem grosseren Siegel der Kaiserin ; Perg.; Gr. Univ.-BibL Prag : 
B249, Nr. 1176.) 104^ 

Dieselbe bestätigt die ihr vonFortunatusHartmann, Abt zuPlass, Yisüakr 
und Vicarius generalis Ordinis Gisterciensis in Böheim, Gajetanas Brzezisi. 
Abt zu Osseg, Laurentius Lieber, Prior, und dem Gonvente za K((nigsiil 
berichtete Wahl des Königsaaler Professen Goelestinus Sto j zum AH* 
des Kls. nach dem Tode des Abtes Desiderius Andres. Wienn, 19*«» Mi;. 
1770. Budolphus comes Ohotek, Beginae Bohemiae supremns et Arcü- 
dacis Austriae primus Gancellarius, Leopold Graf von Kollo wrat. Ad.& 
S. 0. B. M. proprium Jo. Seb. Christoph v. Müller. (Mit dem Siegel dff 
Kaiserin; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B252, Nr. 1183.) I04i 

Kaiser Josef II. bestätigt über Bitten des Abtes Goelestinus und des Pri«« 
Laurentius von Königsaal die diesem KI. von Maria Theresia am 6.(k- 
tober 1740 confirmirten Privilegien und Guter. Wien, 29. December 17$S 
Joseph Leopoldus comes a Kollowrat, Begis Boemiae sapremi^ d 
Archidacis Austriae primus cancellarias. Johann Budolpb Graf ChoteL 
Tobias Philipp Freyherr von Geblern. Ad m. S. C. B. M. propriom F. & 
V.Greiner. (Auf der Buckseite : Begistr. Mariophilus v. Leissner.) C«- 
firmiert werden die Privilegien K. W e n z e l s II. (Begesta Bohemiae, EL Bd. n. 2004): 
K.Johanns d.d. Parisiis am Sonntag Letare 1340; Karls lY. (Begesb 
Imperii, Bd. VIIL n. 202 u. 6138), Wenzel IV. Or. üniv.-BibL Prag; B 81. Kr 
484) und B. 81, Nr. 485), Karls VL d. d. Laxenburg, 20. Maji 1735 (ibe 
Ansuchen des Thomas Budecius, Abt, Martinus, Prior, Wolfgangis. 

•) Diese Urkunde wurde üb<?r Gubernialauftrag am 18. September 1791 an die kaiserl. Staatsgrflter-Administratioii ftbceliefert. 
') UobcrnahmsinrcDtar der Aufhebungscomiiiission des Kls. Königsaa]. 



... 

Oct. 13 

Oct 6 
Oct. 3 

Febr. 19 


. . . . 
Wien 

. . . . 

Wien 
Wien 

Wienn 



Mai 19 



Dec. 29 



Wienn 



Wienn 
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Sabprior, zu Eönigsaal); gez.: Carl. Gailelmas comes Eollowrat ab 
Ugezd, Begis Bohemiae cancellarias. Ad. in. S. C. B. M. propr. Joseph 
Ignatz V. Stang) und das obige Privileg Maria Theresiens (über Ansachen 
des Adam Aisl, Abt, Andreas, Prior, and Augastinas, Sabprior, von 
KGnigsaal;gez. Fr id er icas Com es Harr acb,Beginae Bohemiae sapremn» 
cancellarias. Ad m. S.C.B. M. proprium Badolph Graf Korzinsky. Joseph 
Ignatz y. Stang. Johann Franc. Taxat(.>r.) (Beilage .'Qaittang des „Gen er al- 
Taz- und Expedit- Amt'* über die erlegte Taxa von 430 G. B. d. d. Wien, 
29. Decembris 1783. Karl Eurländer y. Kornfeld, N. ö. Begierungs-Bath 
General-Taxator und Expeditor. Eugen Fleck, Controlor.) (Mit dem Siegel des 
Kaisers; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 255, Nr. 1186.) 1050 

Eine Beihe ökonomischer, belangloserer Archiystücke des KIs. Königsaal wurde über Gubernialauftrag 
de dato Prag, 13. October 1801 am 1 9. November 1801 von der kaiserlichen Universitäts-Bibliothek 
zu Prag an die kaiserliche Gubernialregistratur zu Prag abgeliefert. 



Abtei der Cistercienser zu St. Maria Yirgo assumpta in Plass (lat Plassium, ezech. Plassy) 
mit den Propsteien zn Maria -Teinitz nnd Leipa in Böhmen, sowie mit dem Stndienhans zu 

St. Bernhard in Prag; Erzdiocese Prag. 

Gegründet yon Wladislaus II. von Böhmen, yon den Hussiten zerstört 1420, jedoch bald wieder besiedelt; aufgehoben 

Ende 1785. 



A. Gedruckte Urkunden, Regesten und Yermerke: 

Seheinpflug Bernhard: „Materialien zu einer Geschichte von Haas und seiner Umgebung^^ in den Mittheilungen des 

Vereines für Geschichte der Deutschen in Böhmen, Bd. XII — XVy mit 207 das Kloster Plass betreffenden 

Urkunden; femer von dort nicht angeführten Urkunden: 
Regesta Imperii, Bd. VIII (Huber): Nr. 659, 2630, 3795. Bd. XI (Alttnann): Nr. 4194, 4362, 4375, 4403, 4407, 

4421, 4438, 4497, 5023, 7854, 11710. 
Regesta Regni Boh., Bd. II: Nr. 1342. Bd. III: Nr. 281, 1233. Bd. IV: Nr. 484, 914, 1607. 
Reliquiae Tahulae terrae Boh., Bd.I: S. 513. Bd. II: S. 63, 75, 104, 248. 
Enüer: Vypisy etc. in Archiv cz., Bd. VII: Nr. 10, 13, 18, 21, 27, 28, 35, 39, 73, 88, 100, 104, 111. Bd. VIII: 

Nr. 124, 129, 138, 160, 174, 215, 221, 229. 
Teige J.: Eine Urkunde des Kls. Mass; in Studien und MUth. a. d. Bened.- u. Cist.-Ord., XII. Jg. S. 532—533. 

B. Ungedrnekt: 

Abtei der Cistercienser zu St Mariae Himmelfahrt in Plass. 1350. 



1350 



Not. 24 



Inmonasterio 
Piassensi 



„Eywanus de Jern et Odolenus de Cholumczon, burgrauius in Burglins 
(Pürglitz) ac yUUcus Bakownicensis (Bakonitzer) provincie'S beurkunden, 
dass „Fridlinus quondam Heinzlini, judicis in Potversam (Podersam)*' 
den Abt Johannes von Plaz einigemal vor das Gericht in Potversam gefor- 
dert hat, behauptend, dass diese Gerichtsbarkeit ihm erblich zustehe ; dass er aber 
über der Aussteller und des Abtes Ermahnen versprach, letzteren diesbezüglich 
nicht mehr zu belästigen. Z. : Joannes, cellarius, N i c o 1 a u s , bursarius, H e i n- 
ricus, rollo, fratres monasterij Plassensis, Syfridus de Sebena cum 
filio eins Jescone dictus Cladygwo, Petrus, judex de Carlowitz (Kra- 
lowitz). Actum in monasterio Piassensi in vigilia Beate Katherine 1350. 
(Die einstigen Siegel fehlen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 43, Nr. 232.) 1051 

18* 
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Abtei der Cistercienser zu SL Mariae Himmelfahrt in Plass. 1361 — 1480. 



1361 



1361 



i:3"'> 



i .3 




1375 



1376 



1387 



Febr. 2 



Mai 8 



Aug. 16 



1387 



1480 



0. 0. 



In Cladrubio 



Präge 



Oct. 23 I (Pilsen) 



Juni 1 



Präge 



„Michael Donati, judex, Leo de Satz, magister ciuium, Miranas, Pesci» 
dictus Soppuch, Johannes Seytanerius, Heinricus dictos Hof- 
magister, Bertholdns dictus Esler, Friczko, institor, Fridlinns. 
aurifaber, Gnnso Gottradi, Jurcziko, brasiator, Bohanko Loderij, 
Sdenko, humulator, eines jnrati Noue Giuitatis snb Castro Pragensi, 
beurkunden, dass Ambrosius, Earoli, Bomanorum Imperatoris et 
Boemie Regis, notularius, sein Gehöfte „in minori villa dicta Kossirez'' 
für 64 Schock Pr. Gr. dem Kl. zu Pias verkauft hat. Präge in (Noua sub 
Castro) Ciuitate, proxima feria secundapost festum assumpcionis sancte Marie 
1361. (Mit sehr beschädigtem Stadtsiegel in Weisswachs; Perg.; Or. UniT.-Bibl 
Prag; B52, Nr. 295.) 1052 

Von „Benedictus quondam Benaconis, clericns Pragensis dyocesis, 
notarius publicus^S über Auftrag Yon ,, Petrus, archidiaconus Horso- 
uiensis, officialis curie Pragensis" angefertigtes Transsnmpt der toq 
,,Wolframus, procurator abbatis et conuentus Plassensis'^ yorgebrachtea 
Urkunde, de dato „Präge, 1330 soxta feria in crastino beati Mathei apost&E*" 
(ßcgcsta Regni Bohomie, IV. Bd., Nr. 1607.) Z.: Petrus Michaelis 
de Praga, aduocatus consistoriiPragensis, Henricus, plebanas ecclesie 
in Potworow, et Nicolaus, cubicularius (Petri, archidiaconi Horso- 
uiensis). Präge, 1361, indiccione XIIII, die XX. mensis decembri& (De 
einstige erzbischöfliche Officialats Siegel fehlt; Perg.; Or. UniY.-Bibl. Prag ; B5. 
Nr. 298.) 1053 

EaczkodoBiela yennacht dem KL Plass für 2 Anniversarien 2 Schock Pr. Gl 
aus dem Dorfe Drazen. 1372. o. 0. u. T.^) (*)(?) 1054 

„Bohuslaus de Swannberg schenkt dem „monasterium Plasssense"* 
7 Schock Pr. Gr. Jahreszins aus der Ville Krizkow und 3 Schock ans Lod- 
gohradist. Z.: Petrus de Wrtba, Sztiborius de Swannberg-, Baczk« 
deNekmirz,SezemadeByeIa, SezemadePodmokletJohannesdc 
Chrzmow. 1375 in die purificacionis s. Marie, o. 0. (Mit den Weisswachssiegels 
des Stifters und der sechs Zeugen; Perg.; Or. üniv.-BibL Prag; B6ä, 
Nr. 390.) 1055 

„Wenczeslaus, BohemieBex, Brandenburgensis marchio et Slezie 
dux", bestätigt und erneuert das dem Kl. in Plasse von seinem Vater „Earolas, 
Bomanorum Imperator^', erth eilte Privileg, in ihren Klosterwäldern jährhd 
zwei Hirsche jagen zu dürfen. Datum in Cladrubio, 1376 feria quinta post 
Floriani. (Mit dem Bothwachssiegel des Königs auf Weisswachsg^nd ; Peig. ; Or. 
Univ.-Bibl. Prag; B 67, Nr. 401.) 105« 

„Cunso, altaristas. Dorothee in ecclesiaPragens i^', entscheidet als mit 
Zustimmung von „Jacobus, abbas monasterij inPlass'^ gewählter Schieb 
richter in einem Besitz- und Vermögensstritte in Bezug auf die hereditas C botet 
zwischen „Margaretha, relicta olim Friderici de Praga**, nnd y,PauU«, 
filius Johannis de Chotecz", dahin, dass Margaretha noch die gesamsta 
Fexung des Gehöftes in Chotecz bis Weihnachten dreschen und fortführen, des- 
gleichen alle ihre Geräthschafton mit sich nehmen dürfe, und dass P anlas ikr 
alljährlich zu Galli und Georgi je 1 Schock Pr. Gr. Jahreszins zu bezahlen habe. 
Datum Präge, 1387 in vigilia assumpcionis S. Marie. (Mit dem Siegel Abts 
Jacobus in Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B86, Nr. 518.) 105T 

Vidimus des Pilsen er und des Radnitzer Magistrates betreffend das des 
Kl. Plass im Jahre 1230 von Bomanus de Teynicz geschenkteu Ihri^ 
Teynicz. 23. October 1387.^) (*)(?)l05^ 

„W ladislaus, BoemieBe x", bestätigt ohne jegliche speciella NamennenDoif 
die Privilegien des Kls. Plass. Datum Präge, die prima Junii 1480. Ad maiii 
d. Regis domino Joanne de Szelenberg, cancellario referente. (Mit staii- 
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1492 



1498 



1499 
1511 



1534 



1541 
1543 



1548 



1549 



1558 
1558 



1559 



1584 
1622 
1626 



1627 



März 14 
Jan. 20 

Jan. 13 

Febr. 28 
Juni 28 

Nov. 9 
April 15 

• • • 

Oct. 31 
April 27 

• ■ • 
« • • 

• « • 


Budissin 
Ofen 

• • • • 

. • • • 
Plaz 

• • • • 

• • • • 

. • . • 
Pias 

• • • • 

• • • . 

• • • . 

• • ■ • 







bescb&digtemBothsiegel des Königs auf weissroth^rS^idexiscbnur.; P.erg.; Or. Univ.- 
Bibl. Prag; B 144, Nr. 836.) 1059 

„Adam, abbas, totasqne Conuentas monasteriiinPlass^S verkanfen dem MällAr 
Andreas de Stotkronacb ein Grnndstack unterhalb des Fischteiches 
„Magnnm Ozrzan". Datum inMonasterio (Plassensi), Jouis sextadecima 
Augnstl 1492. (Mit verletzten Wachssiegeln des Abtes und des Oonvents ; Perg. ; 
Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 147, Nr. 855.) 1060 

König Ladislaus überträgt das von ihm früher an Burian von Guttenstein 
verliehene Besteuerungsrecht von Kralowicz und der umgebenden Orte an 
Albert Kollowrat Libstainsky mit dem Zusätze, dass im Falle von dessen 
Erbenlosigkeit dies Hecht vom Könige oder ^dem Kl. P 1 a s s wieder eingefordert 
werden könne. 1498. o. 0. u. T.^) *1061 

Yidimus der Gründungsurkunde des Stiftes Plass durch Heinrich, Propst von 
Bautzen. Budissin, 14. März 1499.*) *1062 

König Ladislaus schenkt an Wilhelm von Wrzczowitz die ehemals zum 
Kl. Tepl, nun aber zum Kl. Plass gehörigen Dörfer Trnowa und Schenow. 
Ofen, 20. Januar 1511.1) ♦1063 

Bohuslaw, Abt von Plaz, bekennt, von Nicolaus und Wilhelm Switak 
von Lanssteyn auf Krassowie 40 Schock Gr. entlehnt zu haben. Am 
Dienstag in der Octave der hl. Dreikönige 1534. o. 0.*) (*)(?) 1064 

Bohuslaw, Abt von Plaz, bestätigt dem Oswald Ssyndler den Besitz der 
Hrzessyzkyer Mühle. Am Montag nach S.Mathias 1541. o.O.*) (*)('?)1065 

Vergleich zwischen Abt Bohuslaw von Plaz und Floryan Griespek von 
Griespach anfKaczerzowie über unterschiedliche Bechte auf die Hälfte der 
Stadt Kralowicz. Kl. Plaz, 28. Juni 1543-0 (*)(?)1066 

Bohuslaw, Abt, Waczlaw (Wenzel), Prior, und der Convent zu Plaz bestätigen 
die Uebertragung der im Jahre 1448 am Blumensonntag von dem damaligen Abte 
TylmannanJanCzalta von Kamennehory auf Babstayn verpfändeten 
DörferZihel, Pohwizdy, Otlexly(?), Podborzanky, Bor etc.anFloryan 
Griespek von Griespach auf Kaczerzowie. Am Freitag nach S. Linhart 
1548. 0. O.J) (♦)(?) 1067 

Bohuslaw, Abt von Plaz, übergibt für 45 Schock Gr. unterschiedliche Gründe 
und Wiesen oberhalb des grossen Ml atczer Teiches an den robottpflichtigen 
Müller Markus. Am Montage vor Christi Auferstehung 1459. o.O.*) (*)(?) 1068 

Die Ortschaft Mlacz verkauft ihre Ortsschmiede an den Schmied Ambrosius. 

1558. 0. 0. u. T.i) (♦)(?) 1069 

Wolfgang, Abt, Waczlaw, Prior, und Pawel und Mathiez, Priester, sowie 
der ganze Convent zu Plaz bestätigen den Bobottmann Stanislaw als Richter 
für sich und seine Erben zu Ledenicz. Pias, 31. October 1558.^ (*)(?)1070 

Wolf gang, Abt, Waczlaw, Prior, und der ganze Convent zu Plaz s schliessen 
mit Floryan Griespek von Griespach auf Kaczerowie einen Vergleich 
wegen Verschüttnng des Mlaczer Teiches. Am Donnerstag nach S. Georg 

1559. 0. 0.1) (♦)(?) 1071 

Boness KollowratLibstainsky erhebt einen Zahlungsauspruch auf 50 Schock 
Groschen an das Kl. Plass. 1584. o. 0. u. T.*) (*)(?) 107:i 

Der königl. Procurator zu Prag verlangt von dem Plasser Abte die Angabe der 
„Rebellen** der Umgebung. 1622. o. 0. u. T.i) (♦)(?) 1073 

Der Rath von Kralowicz vidimiert dem Florian Kriespek von Griesbach 
unterschiedliche Schenkungsurkunden Ferdinandsl. über ehemals Kl. Plasser 
Besitzgründc. 1626. o. 0. u. T.») (*)(?) 1074 

Auftragsschreiben der k aiser 1. Kammer an das Kl. Plass, sich auf die Ankunft 
Ferdinands IL vorzubereiten. 1627. o. 0. u. T.^) (*)(?) 1075 
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Abtei der Cistercienser zu St Mariae Himmelfahrt in Plass. 1628 — 172L 



1628 

1628 



1643 
1643 
1646 
1647 
1655 
1682 
1683 
1685 
1686 



1689 
1889 
1693 
1699 
1699 
1704 



1706 



1720 



1721 



Mai 16 



Plaß 



Yerkaufscontraet aber das ,,Teyuitzor Hiaus^' in Eralowitz darcb das KL 
Plass. 1628. 0. 0. u. T,i) (*)(?) 1«'^ 

Entscbeidschrift einer Strittigkeit zwischen dem El. Plass und der Gemeifi^ 
Teynitz nm die an der Kirche zn Teynitz liegenden Aecker za Grunsten öer 
Gemeinde Teynitz. 1628. o. 0. u. T.^) (*)(?)10T: 

Mahnschreiben der königl. Steuerbehörden an das El. Plass, die Steuer von des 
Plasser Hause in Pilsen zu leisten. 1643. o. 0. u. T.^) (*)(-) l'>"^ 

Obligation Ferdinands III. über von dem Plasser Abte Jacobas erhaltet^ 
200 fl. rh. 1643. o. 0. u. T.i) *1ü7» 

£rsuchschreiben Ferdinands III. an das Kl. Plass um eine Greldbeisteuer gtgtTi 
die Türken. 1646. o. 0. u. T.i) *los» 

Zehentbeschreibung der Plasser Güter durch die Decane und Pfarrer im GebKV 
des Eis. Plass. 1647. o. 0. u. T.^) (*)(?) lo^l 

Legat Johannis Nesii, Pfarrers zu Neczetin, von 1800 fl. rh. an das L, 
Plass für ein Seelenanniversariam. 1655. o. 0. q. T.^) (*)(^) '^^v: 

Besitzfassion über die Güter des El. Plass behufs Ermittlung der Pflichtigen Törkes- 
steuer. 1682. o. 0. u. T.^) (*)COl^^"> 

Mathias Eoudelik, Prager Bürger, kauft von dem Kl. Plass das Troja- 
nische Haus in Eralowitz. 1683. o. 0- u. T.^) (*)(?)l'*^* 

Behördliche ürgenz der Vorlage einer Consignation der von dem El. P 1 a s s sei; 
sechzig Jahren gemachten Erwerbungen. 1685. o. 0. u. T.*) (*)(*) lo^* 

Behördliche Quittungen über 10.000 fl. rh. gezahlter Steuern des Eis. Plass al^ 
dem dritten Theile des Werthes aller von demselben seit 60 Jahren gemacktHi 
Erwerbungen. 1686. o. 0. u. T.^) (*)(?)1'»?^ 

Legat, Defalcation und Quittungen des verstorbenen Burggrafen you PUs; 
Prokop. 1689. 0. 0. u. T.i) - . • (*)(?)lOv 

Obligation Leopolds I. über von dem Plasser Kl. geleistete 500 fl. rh. if>s4. 

0. 0. u. T.i). (*)(^)H- 

Georg Borowsky schenkt dem Kl. Plass 1^500 fl. rh. für ein AnniTersannm. 

22. Juli 1693. 0. 0.^) (*)(?) 10^>4 

Gründung einer Propstei zu Teynitz durch Abt Andreas Tr eye r von Pias» 

mit der Verpflichtung zur Lesung gewisser Messen. 1699. o. 0. u. T.*) (*)(?) 10^? 

Das Kl. Plass gewährt der Stadt Kr alowitz unterschiedliche Privile^en. I6i^t* 
0. 0. u. T.i) (*)(?) lOJH» 

Briefe des Erzbischofs von Prag an das KL Plass, in denen nm Beiträge fcr 
Leopold I. zur Fortsetzung des Türkenkrieges gebeten wird. iTtU- 
0. 0. u. T.i) (*)(?) 1'»^' 

Quittung Josefs I. über von dem Kl. Plass geleistete 6000 fl. rh. 1706. o. 0. 
u. T.i) (*)(?) 10»2 

Bedingte Ueberlassung einiger Teynitzer Gründe an Kralowitzer Büree: 
von Seiten des KL Plass. 1720. o. 0. u. T.i) (*)(?il0^i 

„Eugenius Tyttl, des Stiefft Plaß Abt, Bey der hl. Maria Magdalesi 
zur Böhmischen Leipe Probst, derenKlOster Wellehradt und Guldec^. 
Cron Pater Immediatus, Gregorius Guldenfaß, Prior, BenedicIl^ 
SchOppl, Subprior, Arnoldus Wobza, Senior und Pfarrer zn Kralowiti. 
Ferdinandus Mayer, Bey Unser Lieben Frau zu Teinitz Probst ^r- 
theilen ihrem Unterthanen Kondel einen Freilassungsbrief und die „Begnadnor 
mit Klostergründen. Plaß, den 16. Maij 1721. (Folgen die UnterscbrifteD ^ 
Aussteller sowie die von:) Fr. Josephus Mattez, Probst zn MarientkaL 
Paulus Gardelus, Pfarrer zu Zebnitz, Fr. Desiderius Resch, Tklfii^ 
Professor Waldsassiy. F. Raymundus Fidler,Wirtschafts-Cantzley-Directif> 



*) Uebornabmsinventar der Aufhobangscommission dos Kls. Plass. 
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1721 
1725 

1747 
1751 



1757 



Fr. Christoph Böhm, Col. 6. Bern. P. Prior. P. Andreas Ditsch, Rent- 
meister. P. Joannes Fabritius, Provisor. F. Wenceslaus Bossival, 
Phliae. Professor. F. Honorins Czechnra, Phil. prof. F. Engelbertus 
Pelikan, Magister Novitiorum. Fr. Silvester Hetzer, Cantor. Georgias 
Stephanus Wikroczil, Abbatis Secretarias ; ferner: Carl Max Leopold 
Przichowsky Herr von Przichowitz, königl. Hanbtmaun des Saazer 
Creyses. Carl Heinr. Maltz von Waldan, königl. Hanbtmann des 
•Saatzer Crayses; dann: Benedictas Abbas Osseccensis, Yisitator 
Yicarins Generalis. G.HieronymnsBesneckerOssecij Professas, Notarins 
Apostolicas, Vicariatns Bohemiae Secretarins. (Mit 3 aufgedruckten Siegeln des 
Yicarins und der beiden Ereishanptlente, und den angehängten Siegeln des Abtes 
und des Conventes zu Plass; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 234, Nr. 1147.) 1 094 

Mai 16 ' Plaß | Dasselbe in Papier. (Or. üniv.-ßibl. Prag; B 234, Nr. 1 147.) 1 095 

. . . • • . • Ersuchen der Stadt Eralowitz beiTeynitz, ein Gasthaus errichten zu dürfen. 

1725. 0.0. U.T.1) (*)(?) 1096 

. . . '. . . . Maria Theresia bestätigtdiePrivilegiendesKLPlass. 1747. o.O.u.T.i) *1097 

. . .).... Maria Theresia ertheilt dem Kl. Plass die Erlaubnis, das Gut Erassow und 

ein Haus in der Prager Neustadt nach Laienrecht kaufen zu dürfen. 1751. 
I 0. 0. u. T.i) *1098 

Sept. 3 Wienn ' „Maria Theresia, Eömische Eayserin",ertheiltdem„Fortunatus Hart- 

mann, Abbt des Stiffts Plass'S „wasmassen dieses Clostcr In den ehemaligen 
Religionskriegen von denen demselben zugehörigen Gütern sehr vieles verloren 
hätte, so dass es dermalen nicht den zehenden Theil hiervon besitze", die Er- 
laubnis, „das in dem Pilßner Creys gelegene, vormals Freyherrlich 
Wrzesowitzische, nunmehr als Cridam verfallene, und um 74.832 Gulden 
bereits gerichtlich geschätzte Gut Biela, dessen Apertinenzien ohnedies mit 
Clösterlicben Grund Stücken vermischet** sind, für das EL anzukaufen. Wienn, 
den dritten Septembris 1757. Maria Theresia. F.W. comes Haugwitz, 
Reginae Bohemiae Cancellarius. Ad m. S. C. R. M. proprium Frh. v. Bar- 
te n s. (Auf der Rückseite : F.F. E i r s t e n v. E i r s t e n a u.) (Mit dem grösseren 
Eothwachssiogel der Eaiserin ; Perg. ; Or. üniv.-BibL Prag; B 249, Nr. 11 78.) 1099 



C. Ausser den vorspecificierten Urkunden weist das TJebernahmsprotocoll der Aufhebungscommission des 

Eis. Plass noch folgende Archivschriften summarisch aus: 

;i. 1 Fascicel Bestätigungsdiplome der Blasser Aebte: Bartholomaeus Leibeiius, Georg Wasch- 
nitius, Jacob Perger, Benedict Engelken, Eugen Tittl, Coelestin Stoy, Sylvester Hetzer, 
jFortunat Hartmann und Coelestin Werner. 1100 

2. 2 sogenannte „Dobra Wule" über Capitalien auf dem Gute Biela. 1101/2 

.3. 1 Fascicel Rechnungen und Quittungen über Ausgaben und Einnahmen des Herrn Michael Teyszowsky 
lund Briefe desselben an den Plasser Abt Andreas. 1103 

.4.1 Fascicel Eaufcontracto des Stiftes Plass über ein Haus in der Breiten Gasse zu Prag, ein Haus 
zu Rakonitz, die Mühle zu Na drib, das Dorf Bikow etc. 1104 

5. 1 Fascicel Grenzbcstimmungs-Urkunden des Eis. Plasser Doroiniums. 1105 

4i. 1 Fascicel unterschiedliche Schriften, Briefe, Bittsehreiben, Wirtschaftsurkunden und Processacten des Eis. 
Plass, sowie ein Ablass, ertheilt von 19 Cardinälen für die S. Maria Magdalenenkirche der Plasser 
Propstei in Böhmisch- Loipa. 1 106 

7. 1 Fascicel Eralowitzensia. 1107 

8. 1 Fascicel Laubensia. 1108 

9. 1 Fascicel Eatzerowicensia. 1109 
iO. 1 Fascicel Erassowiensia. 1110 
J 1 . 1 Fascicel Consistorialia. 1 1 1 1 
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Abtei der Cistercienser zu St»Mariae Himmelfahrt in Plass. 



1 2. 1 Fascicel Parochialia. 

1 3. 1 Fascicel Regalaria. 

1 4. 1 Fascicel Lites et Processus. 

15. 1 Fascicel Miscellanea Yarii argumcnti. 



Hl: 
1113 
1114 
1115 



Diese sab 0. angeführten nar sammarisch yerzeichnet gewesenen einstigen Plasser Archivbeständr 
warden zum gr($ssten Theile von der Anfhebungs-Commission direct dem kaiserlichen Gaberninm zaPra» 
eingesendet, im Beste aber über Gabemialauftrag de dato Prag, 13. März 1801, Nr. E. 15.479, am 15. Juni \m 
dorch die kaiserliche UniTersitäts-Bibliothek za Prag an die kaiserliche Gnbernialregistratir 
z u P r a g abgeliefert. 



Abtei der Oistercienserinaea zu St. Maria Virgo assampta und St. Andreas in FranettU 
(lat. Vallis Yirginnm, Vallis Dominamm, Yallis S. Mariae, Polletnm; czech. Pohled), 

Diocese Koniggrätz. 

Gegründet 1263/9 von den Schwestern Ladmila Berka von Lipa und Utba, verwittwete von Chowan; aufgehoben am 

12. Janaar, geräumt am 20. März 1782. 

A. Gredruckte Urkunden, Regesten und Yermerke: 

Regesta Regni Boh,, Bd. II: Nr. 423, 488, 496, 503, 540, 562, 618, 635, 712, 741, 754, 755, 1205, 1476,löK 
1949, 1981, 2001, 2166, 2246. Bd. III: Nr. 112, 231, 322, 337, 820, 949, 1102. 1399, 158M5>1 
1887, 2042. Bd. IV: Nr. 281, 307, 417, 568, 644, 859, 1495, 1951. 

Emler: Vypisy etc,, Archiv cz., Bd. VIII: Nr. 116, 216. 

B« Ungedrnekte Urkunden: 
Abtei der Cistercienserinnen zu St. Maria und St Andreas in Frauenthal. 1274 — 1330. 



1274 



1308 



1319 



Sept. 7 



Jan. 17 



(Kuttenberg) 



Präge 



Sept. 3 



1330 



Präge 



Nov. 3 



In Euthnis 



Nicolaus Puschonis, cinis montis Kutnae (Kuttenberg), stiftet for $«i^ 
Töchter Agnes und Dorothea, beide Pro fessinnen des Kls. Fraaenthal eiü^: 
Jahreszins von 4 Schock Prager Groschen. 7. September 1274. o. 0.^) *n:s 

Henricus de Lipa undVlricus de Luchtenburch bezengen, dass, üallsBe- 
mundus de Luchtenburch ihm von dem Monasterium Cedliceit;^ 
(Sedlets) geliehene 200 Mark Silber binnen Jahresfrist nicht zaröckzahlen suÜk. 
das Kl. hiefur dessen verpföndete Dörfer Langen der f und Hartnsdorf glöd 
erkauftem Gute besitzen solle. Prago, 17. Januarii 1309. (Lat.)^) *11K 

Johannes Bex Bohemie befiehlt, dass die monetarii in Chuttna (Kacts* 
berg) von jeder geprägten Mark Silber je 1 Denarius parvus ausser ihrem Lohn b^ 
ziehen sollen. Datum Präge III. Non. Septembrls 1319. Auf der Bücksn?: 
„Johan Konig in boheymb befiehlet denen bergamtleuthen, damy t selbe desäs 
bergknapen täglich zu ihrer besoldung Einen Denary zu gebeten.*' (Mit demSitf 
Johanns in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 18, Nr. 88.) Ul^ 

Johannes dictus de Morsbach, Borsata de Praga, magistri jaratoruis,^ 
Peslinus Ekhardi, Heinlinus Albus, Apetzko Carbonarins, Tir* 
mannus, Reinbat^r, Martinus Hoppo, ceteriqnejnrati Montis Kaths' 
beurkunden den gutlichen Vergleich einer Streitsache ihres Mitbürgers Peter- 
mannus Wylmanni gegen Agnes, Wittwe des Martinas Közlinas,f^ 
deren Kinder P es chlin US, Anna undNicolausJeklinna, wegen 200 Pni^ 
Groschen, welche MartinusNözzel mittels seines von S i b o t o 4ictns Kelbert 



') UcbernahmsiQTontar der AofbebongscommiBsion des Kls. yraiienthal. 
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1335 



Jan. 18 



1347 



1357 



April 23 



Dec. 21 



1366 



1381 



1383 



Präge 



In Pfaffin- 
dorff 



(Kuttenberg) 



Angast 4 



Juli 3 1 



Jan. 26 



0. 0. 



Präge 



(Kattenberg) 



jadez, Nicolas Bathärdus and Sifridns de Hochenberch bezeugten Te- 
stamentes seiner Tochter Elizabeth, der Gattin des Henslinus, eines Sohnes 
des Petermannus, als Mitgift zugesprochen habe. Actum in Kuthnis 1330 
Tertia Nonas Nouembris. (Mit dem Knttenberger Stadtsiegel in Weisswachs; 
Perg. ; Orig. Univ.-Bibl. Prag ; B 2 4, Nr. 1 2 5.) 1 1 1 9 

Bohuta, Archidiaconns Curimensis (Kaarzim), bestätigt als Official des 
Prager Bisthumes das Patronatsrecht des Kls. Yallis b. Virginis über die 
Kirche zu Longa Villa (Langendorf). Präge, 18. Januarii 1335.^) (*)(?) 1020 

Anthonius,commendatoretplebanusinPolna, Nicolans, plebanus in Traue is^ 
und Conradus, BectorHospitalis in Broda Theutunicali (Deutschbrod), be- 
Urkunden einen gütlichen Vergleich in Sachen des Strittes um die Kirche zu Lon g a- 
YÜla zwischen Johannes, plebanumde Slappans, und Bartholomeum, ple- 
banum de Longa villa, dahin gehend, dass letzterer für immer im freien Besitze 
seiner Kirche verbleiben solle, hiefür aber dem Erstercn 2 melkende Kühe und 
2 Kalbinnen zu leisten habe. In Phaffindorff In feste Beati Georij 1347. (Mit 
den 4 Weisswacbssiegeln der Schiedsrichter und des Johannes, das Siegel des 
Bartholomaeus fehlt; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 4 1 , Nr. 2 1 6.) 1 1 2 J 

„WenczlawGosprecht, NyckelPek, Nyckel Lomer,Frenczel Quartz, 
m vnczer Schepphen in denSmyden, darnach die Schepphen aus dem Preghaus: 
Hermann Eldrys, Wenczlaw Schadwynkel, Stephan Hofman, be- 
urkunden, dass „dy ersam vrouwe Lucey Karlynne hat gekauft eyn vierteyl 
eynor Smyden gelegen in der Smyden von der Gabel vm XII schok grozer 
Prager pfenning'*, und gleichzeitig bestimmte, dass „Wenn daz geschiet daz Got 
gebeut vber sij, so schol daz vierteil halb erben auf dem ConuentczaVrowen- 
tal, daz andir halbe teyl schol erben auf ir Enykel, dy do ist genant Anna; 
geschech abir daz, daz ir Enykel Anna abstürbe so schol daz andir halbe teyl 
auch erben auf dy Samenvuge czu Vrowental. 1357 am Sent Thomastage 
dez heyligen Zweifboten, alz er waz an dem Donnirstage o. 0. (Mit den stark vor- 
letzten Weisswachssiegeln der Schoppen in der Schmiede und jener im Präghauso 
zu Kuttenberg; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B48, Nr. 270.) 1122 

Sdenco de Ronow bekennt, dass sein Bruder Czenco deBonow das ihm, 
S d e n c , auf Lebenszeit zugewiesene Dorf P r a n n a v für immerwährende Zeiten 
der Aebtissin und dem Convente in Valle Beate virginis propeBrodam 
Teutunicalem, Pragensis diocesis, ordinis Cysterciensis, in loco 
quod in vulgo dicitur Frauenthal „unter der Bedingung der Abhaltung eines 
Anniversars für ,,Agnes hone memorie Bergen is olimde Byely na*' übertragen 
habe. Z. rPrzibcomiles (der Bonow) de Stetyn, Bohunco de Wesstyc, 
Petrus, purchravius do Bonow. 1366 IUI. die augusti. o. 0. (Mit den Weiss- 
wachssiegeln der beiden Bonow und der 3 Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; 
B57, Nr.335.) 1123 

Johannes, Pragensis ecclesie archiepiscopus apostolice sedis legatus, geneh- 
migt die von Czenco de Bonow dictus de Lethowicz, BaroRegui Boemie, 
mit Zustimmung Ingrami, plebani ecclesie in Przibislaw, (Bonow s) ciuitas, 
für das Seelenheil seines Vaters Smylo derCapella in Castro Bonow gemachte 
Schenkung des Dorfes und Allodhofes Czachotin. Siegelzeugender transnmmirten 
Stiftungsurkunde sind: HinczodeLipa, supremus Bcgni Boemie marssalcus, 
und Jesco dictus Ptaczek de Pirkenstein, ihr Datum aber ist: Przibis- 
law, die s. Margerethe virginis 1381. Datum Präge 1381 die vltima mensis 
Julij. (Mit sehr beschädigtem erzbischöflichem Siegel in Weisswachs ; Perg. ; Or. 
Univ.-BibL Prag ; B77, Nr. 463.) 1124 

„Ffrenczil Quarcz, Elbil Reynel, Bertil von Pysk, Schön Hanus. 
Munczer Schephin in den Smyden, dornach dy Schephin in dem Preghaus: 
Heynczman Megirl, Ffrancz Hoffman, Jacusch von Pysk, bekennen, 
dass Gaczsa, aptessin, Anna, prioryn, E l k a , vnderpriorin, Anna, kelnerin, 



') Lat.; UebornahmsinTentar der Aufbebungscoiumission des Kls. Freudenthal. 
I>r. A« Schubert, Urkundenregesten. 
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1387 



1391 



1391 



1391 



Fobr. 23 



(Kuttenberg) 



Jan. 7 



März 7 



Dec. 3 



1397 



In inonasterio 
Czedlicensi 



(Frauenthai) 



(Frauonthal) 



Oct. 18 



( Frauen thal) 



Dorothee, custorin, vnd Haunus Gestil, probist, ynd das ganze CoDTentdis 
GlosterszuYrawonthar' recht und redlich „Eyn halbe Smyden auf (ansm) 
herren des Königs Munczhoff auff dem Perge czun Kutthen (Knttcu- 
berg) an der Mautner Smyden*', gekauft, jedoch den alten „yorhalten prif' 
hierüber verloren haben, weshalb letzterer, nachdem man ihn „aafjgegrnffeD M 
tzu dreyn maln vberlant czu kircheu vnd tzu Strassen in vir Steten, auf dis 
Perge czun Kutthen, czun Neven Köln (Kolin), zum Czaslabs (Cza^l 
Gzum Deuczsen Brode, und nymantz komen ist in der czeit, do man denselba 
prif aufgeruffen hat, der denselben prif bracht apir getzeigt hette", „furb:» nr 
Ewielichen koyne kraft noch Macht nicht enthaben'* solle. (Mit Stöcken der beidn 
einstigen Schöppenschaftssiegel zu K u 1 1 e n b e r g ; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Pnf : 
B79, Nr. 471.) 1125 

„Henczil ?om Stein, Wonczlab Grumer, Francz Grypser, Hansmai 
Hof man, Müenczer Shephin in den Smyden, domach die Schephin „indei 
Preghaus: Heynrich von Stein, Schön Hannus, WenczlabTurgr. 
bekennen, dass „Procob, probist, Katrein, aptissin, vnddas ganze conveot des 
Glostors czu VrawentaT' drei Achtel „eyner Smyden auf (vnsers) herndg 
Konig Müenczhoff des pergs czun Chutthen*' gelegen „Inder Sitaver 
Smyden** gekauft haben. 1387 and des heiligen herren sent Mathien abeutdes 
Heiligen Gzwolfpoten. o. 0. (Siegelroste wie in der Vornummer ; Perg. ; Or. üniv 
Bibl. Prag; B 85, Nr. 513.) 1126 

„Thoodricus, abbas, Wenczeslaus, prior, Kunradus, subprior, Wenczes- 
laus, cellerarius, Johannes, bursarius, totusque convcntus monasterij Gzedl;- 
censis ord. Gi st.** stellen eine verloren gegangeneUrkunde, Datum InGzedlici 
anno 1371 in die s. Thome apostoli, wieder her, nach welcher „Johannes, 
abbas, Johannes, prior, Wenczeslaus, subprior, Procopins, cellahc 
Petrus, bursarius, Hoinricus, portarius, Johannes, infirmarios, Tirmas- 
n n s , magister conuersorum, Johannes, custos, totosque conventus monasterij 
Gzedlicensis** in einer Gapitelversammlung bekennen, dem Kl. in Yallebcatt 
Virginis 10 Schock Prager Groschen Jahreszinsungen aus den in ihrem D^? 
Gircowitz gelegenen Höfen ihrer Klostercensualen Ffriduschins und Otti- 
linus, beide ciues Montikutneuses, für 100 Schock Prager Groschen tv- 
kauft zu haben. Von diesen Zinsungcu aber hatte das Kl. in Yalle beate Tlr- 
ginis jährlich 6 Schock der „puella Elyzabeth, filia Nycolai Pusch*' fir 
deren Lebenszeit zu zahlen. Datum in monasterio Gzedlicensi 1391 s^ 
quentidiepostEpiphaniamdomini. (Nur noch das verletzte Gonventssiegcl inWeis^ 
wachs vorhanden; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 93, Nr. 553.) IIÜT 

Katherina,abbatissa, Anna, priorissa, Anna, subpriorissa, Elizabeth, costm. 
Dorothea, cellera ria, We nczeslaus, prepositus, totusque conventns monasterij 
V a 1 1 i s s. M a r i e** bekennen, ihrer Mitschwester Anna genannt P e r 1 y n 1 Schod 
Prager Groschen Jahreszins aus dem Dorte LongaVilla für 10 Schock Pr.Gr. 
verkauft zu haben. Acta in nostro monasterio 1391, in die s. Thome cob- 
fessoris dicti de Aquino. (Mit den Siegeln der Aebtissin und des Convents n 
Frauenthal in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 93, Nr. 556.) 112^ 

„Katherina, abbatissa, Anna, priorissa, Anna, subpriorissa, Dorothea, cd- 
leraria, Anna, custrix, Wenczeslaus, prepositus, totusque conventus i n Vallf 
s. M a r i e bekennen, ihrer Mitschwester Dorothea genannt Pleyerinl Schock 
Prager Groschen Jahreszins aus dem Dorfe SibentanfürlO Schock Pr.Gr. w- 
kauft zu haben. Acta inmonasterionostro 1391 In vigilia B. Barbare. (Kir 
das Aebtissinnensicgel in Weisswachs noch vorhanden; Perg.; Gr. Univ.-Bibl 
Prag; B 93, Nr. 561.) ii2V 

Elyzabeth, priorissa, Katherina, suppriorissa, Anna, celleratia, Anna, coströ. 
Elyzabeth, antiqna custrix, totusque conventus in V alle beate Virginis" 
bekennen, mit dem Wohlmeinen Johannis, abbatis Gzedlicensis, des 
Vaterabts und Visitators des Kls., der Aebtissin des Kls., Elyzabeth, 2 Schock 
Prager Groschen Zinsungen aus dem Dorfe LongaVillafür 20 Schock Gr. Ter- 
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1409 



1410 



1416 



1417 



) . 



Aug. 20 



Mai 14 



Döc. 20 



Mai 30 



1417 



Jaui 5 



(Deutsch« 
Brod) 



(Deutsch- 
Brod) 



In Broda 
Tbeatunicali 



Constaneie 



(Fran^nthal) 



kauft zu haben. Datum 1397 in diö s. Lnce evangeliste. o. 0. (Von den ehemaligen 
Siegeln des Abtes Johannes von Sedletz, der Aebtlssin und des Conventes 
zu Frauenthal ist nur noch ersteres u. z. in Weisswachs vorhanden; Perg.; Or. 
Üniv.-Bibl. Prag; B 100 Nr. 605.) 1130 

„Nicussius dictusFlerl, judex, Michael Scheibldorfer, magister cinium, 
Kikuss Huppauff, AdamSpiegel, Jacobus dictus Myerbot, Michael 
Goppolt, Stephanus de Buczn, Sigmnndus dictus Baderspurger, 
Wenceslaus Bosendorfer, ceterique jnrati scabini eines ciuitatis Brode 
Theutunicalis bekennen, dass ihr Mitbürger Johannes genannt Enuerl 
und dessen Gattin Agnes Vs Schock Prager Groschen Jahreszins aus dem Leu- 
poldi curia genannten Allodhofe an Elizabeth, Aebtissin des Kl. in Valle 
b. Marie, für 5 Schock Pr. Gr. verkauft haben. Datum 1409 proxima feria tercia 
post annunciacionem s. Marie genitricis. o. 0. (Mit beschädigtem Stadtsiegel von 
Deutsch-Brod; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; BUS, Nr. 709.) 1131 

„Nicuss Flerl, zu den czeiten Bychter, Seydl vom Bosmark, Bargermeister, 
AdamSpigel, Nicuss Huppauff, Wenczlaw Teler, Hanns Schul- 
meister, Andreas Eruckner, Hannus Kursner, Hynko Bosendorfer, 
Henslpek vn all ander zu denselben czeiten gesworen Schoppen Burger der S tat 
zum Dewczenbrode*' bekennen, dass ihr Mitbürger „Francz Maulechedl 
^/g Schock Präger Groschen Jahreszins aus seinem Hause, „gelegen am ek nechst 
bey des Hannus, genant Schulmeisters Haus, der Elyzabeth, Äb- 
tissin des Klosters czu FrauntaT' verkauft hat. Da aber mittlerweile die 
Aebtissin gestorben sei, so solle das halbe Schock Gr. zunächst den dortigen 
Klosterschwestern „Margaretha und Barbara des Sigismund Haders- 
purger tochter**, nach deren Verscheiden aber der „Custorie des Klosters" 
zufallen. Gegeben 1410 feria IUI post festum penticostis. o. 0. (Mit dem Siegel 
der Stadt Deutschbrod in Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; ß 120, 
Nr. 720.) 1132 

Nicolaus dictus Flerl, judex, Nicolaus Bözner, magister ciuiam, Adam 
Spigler, Andreas Brückner, Johannes Scolasticus, Michael 
Schefferlik, Wenceslaus Teler, Hannus pellifex^ Nicuss de Co- 
lon ia (Kolin) ceterique jnrati eines ciuitatis Brode Theutunicalis'' be- 
kennen, dass ihr Mitbürger Hynco Bosendorfer 1 Schock Pr. Gr. Erbzins, 
lastend auf seinem Hofe, der „retro Krotenmül penos curiam Wenceslai^' 
gelegen, an Elizabeth, Aebtissin des Kls. in Valle beate Yirginis für 
10 Schock Pr. Gr. verkauft hat. Datum In Broda Theutunicali 1416, feria 
sexta in vigilia b. Thome apostoli. (Mit verletztem Stadtsiegcl von Deutsch-Brod ; 
Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 1 27, Nr. 76 1 .) 1133 

Johannes, Generalabt des OiscercLenserordens, erlässt wegen häufiger Missgeschicke 
dem Kl. Vallis b. Virginis alias Vallis Virginum durch den Abt von 
Czodliz (Sedletz) 6 Gulden als den Beitrag des Kls. zu der vom Generalcapitel 
zur Bestreitung der Auslagen am Concilium Constanciense dem ganzen 
Orden auferlegten Abgabe von, 6000 Gulden. Zugleich wird dem SubsidiencoUector 
der Provinz, dem Abte von Altouado (Hohenfurth), aufgetragen, das genannte 
Kl. nicht weiter anzugeben. Datum Constancie die ponultima maij 1417. (Das 
einstige Siegel dos Generalabtes fohlt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 129, 
Nr. 767.) 1134 

Vayt von Ti rmanschonen, Eichter zu Vrawental, bekennt, ^2 Schock 
Prager Groschen Jahreszins lastend auf seinem „gericht czu V r a w e n t a l mit sampt 
der Haben", die ihm zu Schar leyns zinst der „Juncvrawen Vrsula, Nunnen 
des Münsters czu Vrawental von vömf Schock grossen** verkauft zu haben. Z.: 
„Elzbeth, Ebtesyn des Münsters zu Vrawental". Gegeben 1417, den nechsten 
Sunnabent vor der heiligen Driualdigkeittage. o. 0. (Nur noch das stark verletzte 
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1417 



1486 



1500 



1522 



1528 



1554 



1616 



Juli 18 



Oct. 16 



Oct. 4 



Vrauwenthal 



Prag 



Borne 



Juli 9 



1671 



Aug. 28 



• • • 



April 13 



1716 



1734 



1750 



1751 



Aug. 18 



Prag 



Prag 



(Wien) 



Prag 



Nov. 23 



Juli 24 



Jan. 28 



Jan. 28 



Kloster 
Frauenthal 

Wien 

Wien 

Wien 



Divione prope 
Cistercium 



Siegel der Aebtissin in Weisswachs Yorhauden; Perg.; Or. üniT.-Bibl. Tn%: 
ß 129, Nr, 768.) \m 

„Elzbeth, Eptissin des miinsters czu Vrauwenthal, Katherina, prionn, 
Dorothea, vnderpriorin , Eizbeth, kelnerin, Anna, kastrin, Barbara. 
sengerin, Petrus, probst, vnd der ganze Oonuent des munsters czu Vranwei- 
tair' bekennen, % einer Ackerhnbe zunächst dem Gerichte zuYraawentald« 
Vayt, Bichter zu Vrawental, „Magdalenen, seyner hoisfrauwen, vnd Bar- 
bara, seyner tochter'S für 3 Schock Gr. verkauft zu haben. Gegeben cza Yrat- 
wental 1417, den nechsten Freitag noch sant Margarethen tag. (Mit dreiWeass- 
wachssiegeln der Aebtissin, des Convents und des Propstes zu Fraaenthal; Feig.; 
Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 129, Nr. 769.) 1136 

König Wladislaus bestätigt dem Kl. Frauenthal dessen Privilegien undGiter. 
Prag, 16. October 1486.^) *\U: 

Oliuerius Sabinensis, Georgius Albanensis et Jeronimus Pene< 
strinus Episcopi, Ludouicus Johannes tit. ss. quatuor Coroni- 
torum,Baptistatit. sanctorumJohannisetPaulijGuillermnstii 
s. Pudentiane presbiteri Bomaue ecclesie cardinales, erUieilen 4« 
Besuchern und Ausschmuckern der Kirche des Kls. Yallisb. Marie Yirginis 
„ad quam sicut accepimus Paulus Streper, prosbiter Salzburgensis dio- 
cesis, singularem gerit deuotionem'^ einen hunderttägigen Ablass. Datmn Böse 
1500 die uero quarta mensis Octobris. N. Lepetit. (Von den einstigeo föBi 
Siegeln der Gardin&le sind nur noch 3 leere Kapseln vorhanden ; Perg. ; Or. UniT.- 
Bibl. Prag; B 150, Nr. 867.) 113S 

Maria, Königin von Ungarn und Böhmen, nimmt das KL Fraaenthal 
in ihren besonderen Schutz auf. Prag, in der Octave Mariae Heimsuduif 
1522.1) •1159 

Kaiser Ferdinand I. bestätigt die Privivilegien und Guter des Eis. Frauei- 
thal. Prag, den Samstag nach Bartholomaei 1528.^) *UU 

Derselbe bestätigt die neugewählte Aebtissin A n n a des Kls. Fraaenthal. 1354 
0. 0. u. T.i) •iHl 

Kaiser Matthias bestätigt die von dem Gen er al ab te des Cistercienser- 
ordens vorgenommene Zutheilung der Ursula von Nikols barg, geweseta 
Priorin des Könn ig in -Kls. zu Brunn, zur Hilfe und seinerzeitigen Nachfd<« 
der schon hochbetagten Aebtissin des Kls. Frauenthal Elisabetli Erej- 
markin. Prag, Mittwoch nach Heiligthnmem 1616.^) *}\it 

Johanna Francisca Salazarin de Maradas stiftet dem EL Fraaentbal 
für ihre seinerzeitige Beisetzung in derElostergruft 800 Gulden Bheiniid. 
Kloster Frauenthal, 18. August 1671.^) *ius 

KaiserKarlYI. bestätigt die neugewählte Aebtissin des Kls. Fraaenthal £#• 
salia Bvkowskin. Wien, 23. November 1716.*) •1144 

Derselbe bestätigt die Wahl der Aebtissin des Kls. Fraaenthal Alojsia 
Kuntzmannin. Wien, 24. Juli 1734.*) *114^ 

Maria Theresia bestätigt die neagewäblte Aebtissin des Eis. Fraaenthil 
Candida Mareschlin. Wien, 28. Januar 1750.*) *ii4( 

Franciscus Trouve, Abbas Cistercii, Sacrae FacuUatis Parisiensis 
Doctor theologus, christianissimi regis in Supremo Burgandiae Senift 
primus consiliarus natus, nniversi ordinis Cisterciensis capat ac sape 
rior generalis, bestätigt die in Qegenwan des Johannes Reitkneelt. 



1) Uebernahmsinrentar der Aufhebun^comiiiissioD des Kls. Frauenthah 






Abtei der Cistercienserinnen zu St. Maria und SL Andreas in FrauenthaL 1751. 
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Abtes TOD Sedlecio, geschehene Wahl der Candida Mareschlin zar Aeb- 
tissin des Kls. Beatae Mariae Yirginis deValle Yirginam. Datum Di- 
Yione propeCistercium 1 751, die XVIII xnensisjannarii.Frater Fr an eise us, 
abbas generalis. Frater PetrnsAntonius, Secretarius. (Mit aufgedrücktem Siegel 
des Generalabtes ; Papier ; Or. Univ. - Bibl. Prag ; B 248, Nr. 1 1 7 1 .) 1147 



Ausserdem bemerkt das Uebemahmsinventar der Aufhebnngscommission unseres Klosters das Fehlen des übri- 
gens auch Ton Caspar Jongellinus in dessen Notitia historica abbatiarum Ordinis Cisterciensis 
erwähnten, und nach den Klosterfassionen von 1716 noch vorhanden gewesenen, ersten Stiftungsinstrumentes des 
Franenthaler Kls. durch die Schwestern Ludmila und Jutha Berka von Lipa. 1148 



Femer wurde ein nicht weiter specificierter Fascicel ökonomischer Schriften des einstigen Frauen thaler 
Klos terarchives über Gubernialauftrag am 3. März 1802 an die kaiserliche Gubernialregistratur zu 
Prag summarisch abgeliefert. 



Clarissinnen - Klöster. 



Abtei der Clarissinnen zu St. Clara in Eger (lat. Hebrana, Ogra, Egra, ezech. Cheb), zir lä 

der Anfhebnng der Regensbnrger Diöcese zugehörig« 

Gegründet 1270 yod. den E g er e r Bürgern Wo ch in ger und Hecht f är Tertiarinnen ; 1287 die Regel des Qite 
S. Clarae eingeführt; 1465 von den Nürnberger Clarissinnen reformiert; aufgehoben am 7.Febraar, geränata 

15. October 1782. 

1. Grcdmckte Urkunden, Regesten und Vermerke: 

Regeata Lnperii, Bd. VIII (Huber): Nr. 181, 1186, 2284, 5050, 5206, 5213; Bd. XI (AUmann): Nr. 5620. 
Regesta Regni Boh,, Bd. II: Nr. 811, 1415, 1433, 1657, 1661, .1741, 1760, 2104, 2215; Bd. III.- Nr. 400,«:% 

583, 664, 1329, 1984; Bd. IV: Nr. 178, 259, 462, 1604, 1868, 1889, 2000. 
Gradl, Reg. Egrana 167, n. 450. 

B. Ungedruekt: 

Abtei der Clarissinnen zu St. Clara in Eger. 1292 — 1320. 



1292 Oct. 18 



(Eger) 



1296 



Juni 2 



1297 



Jali 15 



1296 



0. T. 



1306 



Sept. 26 



Anagnie 



Apud Vrbem 
veterum 

In Tyce 



ApudEgram 



Ekhardus Nothafnis de Wiltstain, dessen Sohn Ek bar das and Euge!- 
hardns, dessen patruns, bekennen, an Walther genannt de Caria, tiin 
E g r e n s i s , einen Hof in Ensenbrug verkauft zu haben, welcher Hof d« 
Käufer von Eborhardus, judex prouincie Egrensis, nomine S.B. Impe- 
r i i titulo foedali" übertragen worden war. Z.:Albertus de Hasla, Bager8> 
Angil, milites, Eberhardus Theoloniarius , Ghristianus, Chonradi} 
Fonikil, Sibato Crepphelinus , Bertholdus de Curia, Albertus lei 
Chonradus de Calle frumenti, eines Egrenses. Datum 1292 In £^ 
b. Lucae Evangeliste. o. 0. (Mit noch 2 beschädigten Weisswacbssiegeln ; Vm.'> 
Or. Üniv.-Bibl. Prag; Bio, Nr. 47.) U« 

Papst Bonifacius VIII. befreit die Schwestern ord. S. Cläre in EgraT« 
den geistlichen Abgaben und Collecten. Anagnie, II. Jnnii 1296. (Mit iBoIli: 
Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 1 2, Nr. 5 1 .) 1 U ' 

Papst Bonifacius VIII. nimmt das Kl. S. Cläre in Egra in seinen besondres 
Schutz auf. Apud Vrbem veterem, XY. Julii 1297. (Mit 1 fialla; Peif.;^ 
Univ.-Bibl. Prag; B 12, Nr. 54a.) 1151 

Bruno episcopus Nuenbergensis confirmirt obige Bulle Papsts Bonifa- 
cius VIII. de dato Anagnie, IL Junii 1296. Datum in Tyce 1297. o.T.()t*» 
dem bischöfl. Kanzleisiegel in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; fi l-- 
Nr. 53.) 115- 

Albertus, Römischer KOnig, bestätigt dem Kl. der Minoriten, sowie d(i 
S. Clare-Kl. zuEgra deren Kecht, ihr benöthigtes Bau- und Brennholz ans da 



I 



Abtei der Clarissinnen zu St, Clara in Eger. 1320—1386. 
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1320 



1347 



1351 



1355 



1372 



1386 



Jan. (y 



Aug. 10 



Oct. 25 



Fobr. 28 



Apiil 14 



Juni 11 



Amberg 



(Waldsassen) 



(Eger) 



(Eger) 



In Egra 



(Eger) 



königlichen Wäldern frei beziehen zu dürfen. ApndEgram, VI. Kai. Octobris 
1306. (Lat.)0 *1153 

Ludowich, Komischer Gbanich, verleiht dem ,,Michel Hackchel, Fnrger 
ze Eger, ze rehten lehen driv phnnt Haller geltes auf der Mul bei Eger und 
driv char chomgeltes auf dem Hof ze Niderloroan, da der Onessel auf sitzet, 
das von dem Dobrawer ledich worden isV^ Geben ze Amberg an demPehrten- 
tag 1320. (Mit dem Siegel K.Ludwigs in Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. 
Prag; B 19, Nr. 90.) 1154 

„Francis der Abt vnd der Conuent gemain des Closters zv Waltsassen** be- 
kennen, „daz Dorf zv der Grün vm hvndert pfvnt vnd vm sechs vnd sechczig 
pfvnt haller Mechthilten der Abtessin vnd dem Conuent zu Eger zv rehten 
erb" vorkauft zu haben. An Seind Lorenczentag 1347. o.O. (Mit den Siegeln des 
Abtes und Gonventes von Waldsassen in Weisswachs; Perg; Or. Univ,-Bibl. 
Prag; B41, Nr. 217.) 1155 

Jvngel Tozz bekennt, „den vrawon zvEger in deraCloster send Ciaren- 
orden sechsthalb pfant Heller ondreyzzik haller unddrey kar habern ewigs czincz 
auf drein Höfen gelegen zv derHaid darauf gesezzen sein Libhart vnd der 
Haynusch vnd der Goltnagel" um 83 Pfund und 72 Heller, gezahlt in „be- 
raiten pfenniger", verkauft zu haben. Z. : „RuduschAngel, zv den Zeiten ir 
formvnt, vnd Hainrich dez Eidern Hainreichs Hasentzagels son, 
porger hie zv Eger". An dem Nechsten Erctag vor send Symonis vnd Jude der 
heyligen Zwelfpotcn 1351. o. 0. (Mit den Weisswachssiegeln der beiden Zeugen: 
Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 44, Nr. 235.) 11 56 

Frentzel Gozwin vom Liebenstein bekennt, ,,funftzehen Kar ierlichs zinss 
gelegen zv SchönnlinV' den .,Closter Junchfrowen send Ciaren 
Ordens ZV Eger" als „freyez Erb aigen, von nimande zu lehen zu haben oder 
zu nemendann von dem Reyche" als Ausstattung seiner Tochter „der Elzbethen, 
di auch Closter Junchfrowe worden ist*', übergebeti zu haben. Z.: Budusch Angil, 
G z w i n s. des Urkunders „Schweher" und sein „Bruder Son FrentzelGozwi n.*' 
Des nechsten Sonabends nach send Mathyas des zweifboten tag 1355. o. 0. (Mit 
den Siegeln des Ausstellers und der beiden Zeugen in Weisswachs; Perg.; Or. 
Univ.-Bibl. Prag; B 47, Nr. 257.) 1 1 57 

Johannes, patriarcha Alexandrinus, confirmirt den Schwestern Ordinis 
s. Cläre Batisponensis diocesis in Egra dievonPapst Nicolaus (IV.) 
den gesammten Conventen der „sorores inclusae monasteriorum ord. s. Clare*^ er- 
thcilte Exemption gegen jegliche Abgaben und Collectenleistung de dato apud 
Vrbemveterem XY. Kai. febr. pontificatus nostri anno tercio. Datum in Egra 
1372 die XIIII mensis aprilis. (Auf der Buckseite: „BebsÜich freheit das ir nicht 
sein pflichtich den legaten oder poden des Stuls zu Bom was zu geben**.) Das 
einstige Siegel des Patriarchen fehlt; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 63, 
Nr. 375.) 1158 

Bürgermeister und Bath „der Burger czu Eger**, beurkunden, dass ihr Mitbürger 
Niclas der Junckherre „den erbern Juncfrowen santClarenOrdens 
in dem Closter hie czu Eger vnd irem Closter ewiclich czu haben geben habe 
dreyHÖfe indeniDorffe zuNidern Kunenreutfur die vier pfunt haller werunge 
. der Stat czu Eger, die er aller jerlich von seinem Hause, das gelegen ist hie czu 
Eger in der Stat in der Slegelsgazze czwischen des Franczen Longuel- 
ders vnd des Hansen Goldsmides Heusero, czinsen muste, als das der Jacob 
Hub er etwene Burger hie czu Eger, vnter der Stat Insigel verbrifet bet.'* Als 
Innehaber der drei HOfe werden genannt: Hainczel Pawr mit einer Zinsnngs- 
pflicht von „Jerlich anderthalb pfunt haller auf sant Hichetlstag, vir Huner czu 
Weihnacht, ein schock ayer und czwen kese zu ostern**, GoczValcknauer mit 
„ein pfunt haller, czwey huner, ein schock ayer vnd czwen kese**, und AI brecht 
mit „ein phunt haller, czwey huner, ein schock ayer vnd czwen kcse*^ In vnsers herren 



^) Uobcrnahmsiorcntar der AnfhcbuDgscoiuDtisslon dos KIb. St. Clara za Prag. 
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Abtei der Claiissinnen zu SL Clara in Eger. 1382-~l40S. 



1382 
1386 



Oci 28 



Oct. 11 



Eger 
Präge 



1395 



1399 



1399 



Januar 4 



Jan! 26 



Aug. 30 



1399 



1408 



Oct. 13 



(Eger) 



(Eger) 



(Waldsassen) 



Zun Betlern 



Oct. 30 



Gorlicz 



Leichnamsabende 1376. o. 0. (Mit den Siegeln der Stat Eger und des Niclasi 
Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-BibL Prag; B 67, Nr. 404.) 115) 

König Wenzel bestätigt die Privilegien und Güter des Eis. S. Clara zuBger. 
Eger, am S. Simonis- und Judatage 1382. (Deutsch.) i) ^lut 

Wenczlaw, Römischer Kunig, gebietet „dem Richter, Bürgermeister Bäte mi 
Bürgern der Stat czu Eger^S seinen „Jaden und Camerknechten an Eger 
ymb ir schult, die man In do seihest in dem lande vnd in der Stat schuldig istödr 
sein wirdet, eynes rechten" zu helfen und „beygestendig" zu sein. Geben zu Pra^^ 
1386 des nechsten Donerstages vor sand Gallen tage. P. d. üenricumd^ 
Duba, Magistrum Curiae, Martinus Scotus. (Auf der Rückseite der R«ti- 
straturvermerk :R.Wenceslaus deJenykow. (Das vorhanden gewesene kleiner» 
Siegel K. Wenzels fohlt; Perg.; Or. Üuiv.-Bibl. Prag; B84, Nr. 507.) 11^,1 

„Peter der Kothafft zum Tierstein gesczzen" bekennt, „Elzbethen de» 
EdelnhernBusken von Swannberg, czu der czeitpflegers czu Eger, Tochter 
der abttessina, vnd dem ConuentsendeClaronordenszuEger'* zw« Hrf- 
im Dorfe Steinansgrün verkauft zu haben. Als Inuhaber der Höfe sind Nik«. 
PÖler und Hans der Kuterolff genannt. Z.: «.Peter der Korer, cznk 
czeit Amptmann zum Libenstoin, Hans der Schientinger zumRötecbacb 
gesezzen vnd Herman der Franckengrüner, cza der czcit BurgermeL^r 
vnd NiclasderRudusch, czu der czeit Rathore zu E g e r. An dem nehstet 
Montage nach dem Jarstage 1395. o. 0. (Mit kleinen Wachssiegeln des Y«f- 
k&ufers und der vier Zeugen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 98, Nr. 582.) lUt 

Verzichtbrief des „E n g e 1 1 h a r d M e r t e 1 gesessen czu b e r n d o r f f '' auf „czt »j 
tagwerk wismats, genannt czum Kobolt^S welche er „den closter JqocI- 
frawen czu Eger anreichte" und als ,,von dem Reiche czu leben'' seiend fi- 
sich beansprucht hatte. Z.: Peter Pfreymder, Richter, Ludwige Jurci; 
und HansPecherer, Rathshorren zu E g e r. Am nehsten Saaabende vor su: 
Johannes des heiligen tawfPerstag 1399. o. 0. (Mit den verletzten Weisswachs- 
aiegeln der drei Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 104, Nr. 631.) \Ui 

Gunrad, Abt, und der Convent des Eis. zu Waltsassen bekennen, „denJnuck- 
frawen sant Clären Ordens in dem Closter czu Eger'' für 130 Schti 
Meissner Gr. alle ihre Zebente in dem Dorfe Droyncz verkauft zu haben. Foriif 
genannte Summe kaufte C u n r a d den Zehent zu Cnnratsrewt. Geben 1 31;^ ffi 
nehsten Mitwochen nach sant Jacobs des heiligen czwclfifboten tage. o. 0. (Mit ik 
Wachssiegeln des Abtes und des Convents zu Waldsassen; Perg.; Gr. Univ 
Bibl. Prag; B 105 ; Nr. 635.) 1164 

Wenczlaw, Romischer kunig, giebtdem„Enderl Steynbach der Jung'' 
„zu rechtem Manslehen** alle „lehen die zu dem Schosrewt in den landen zbib 
Ellenbogen vnd Eger gelegen von alders gebort haben*' und von ihm..,niJi^ 
Cronen zu Beb ei m zu leben waren." Greben zun Betlern 1399 des Donersu^ 
vor Alerheiligen tage. Ad relacionem S i g i s m u n d i subcamerarij W e n c e s hi^ 
canonicusPragensis. (Auf der Rückseite der Registraturvermerk : Jacolir 
de Praga.) (Mit dem Siegel Wenzels in Weisswachs und mit dem kltlD« 
Secretsiegel desselben in Rothwachs auf der Aussenseite der Urkunde; ferg.: Ct 
Üniv.-Bibl. Prag ; B 1 05, Nr. 639.) 1 1^5 

Wenzlaw, Romischer kunig, gestattet über Fürbitte der ,,Edlen AUck* 
vnd Fridreich Colowraten'S dass „Eptessin vnd Convent des closterscü 
sand Ciaren in der stat czuEger" das Dorf Oberschosseurevtei 
dem lande zum Einbogen in seinen vir Reynen, als das Enderl Steinpivl 
bisher innegehabt", erwerben dürfen. Geben zuGorlicz I4o8 des Sooabef<i 
nach sand Dyonisijtage. Per dorn. Conradum postulatum OlomucenseA 
Jacobus canonicusPragensis. (Auf der Rückseite der Registraturrermvt: 
CaspardeLewbicz.) Von dem einstigen Weiss wachssiegel W c n z e 1 s sind bzt 
noch zwei Stücke vorhanden ; Perg,; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 1 1 7, Nr. 705.) U^^ 



<) Uebernabmsinveutar der Aufhebungscomtnission des KU. St. Clara zu Eger. 
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Abtei der Clarissinnen zu St Clara in Eger. 1409—1429. 
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1409 



1412 



1418 



1422 



1424 



1426 



1427 



1429 



Jan. 25 



Aug. 9 



Febr. 12 



Aug. 23 



Nov. 13 



April 28 



Jnni 29 



Aug. 10 



0. 0. 



(Eger) 



(Eger) 



Nürnberg 



(Waldsassen) 



(Eger) 



(Eger) 



(Eger) 



Andres Stejrnpach der Junger bekennt, „der sampnange derCloster 
Jnnckfrawen czn Eger" für 130 Schock „Bot^^mischer groschen prager 
müncz''sein,,ganczesDorff Obern Schossenreat in dem Elboger Lande*^ 
mit dem Sedelhofe nnd „czwey holzer die Czeydelweyde vnd der Wolf- 
steyn genenueV' yerkaaft zu haben. Z.: Andres Steynpach der elter, des 
Verkäufers Yater, Albrecht Hardecker und Ditrich von Scheben. Oeben 
an sand pauls bekerunge tage 1409.0.0. (Mit beschädigten gewöhnlichen Wachs* 
siegeln des Verkäufers utad der drei Zeugen; Perg.; Gr. Univ.-Bibl. Prag; Bll8r 
Nr. 706.) 1167 

„Sophia von Schonburk, swester dez conuentes sant Cläre ordenczu 
Eger'^ bekennt, der„Ebtessin ynd der ganczen samnunge dez obgenanten Closters 
czuEger daz halbe Dorf czu Oberschossenrewt*' verkauft zu haben. Z.: 
Herman Schilling, Minister in Sachsen, Pfleger des Kls., Erhard Bu- 
dusch, die „natürliche geswistere Agnes, Affra und Anna Colowratin'S 
Mitschwestem der Verkäuferin. Geschehen an sant Uorenczen abende des heiligen 
merteres 1412. o. G. (Auf der Rückseite: „1412 vo^ Sophia von Schönburg 
Kauf Schossenrewt über das gancz halb dorff, das man kaufts hat von Sofia 
von Schvnwerck(!). Den briff man mit nichten hinaussgeben, darumb das mon 
so einfeltig mit der Versiglung gehandelt hat etc'O ^^™ Aäckseitevermerk ent- 
sprechend nur mit dem Bothsiegel der Ausstellerin gesiegelt, ohne Zeugensiegel, 
trotzdem der Urkunden text diese Zeugensiegelung ausdrücklich anführt; Perg.; Gr. 
Univ.-Bibl. Prag ; B 1 23, Nr. 741.) 1168 

„Elbel Platzer tzu Dreinicz gesessen'S bekennt, für 10 V2 y^E^^ Behemische 
groschen*' dem „Seydel Schuster purger tzu Eger vnd seinem prüder 
Fritzen Metel tzu Amansgrfin'' jede fünfzehnte Garbe ans seinem Hofe zu 
Dreyncz als jährlichen Zehent verkauft zu haben. Z.: Sigmund Rudusch 
und Hanns Kotenplaner, Ratherren tzu Eger. Geben des nehsten Sun- 
abents vor dem Sontage als man singet Inuocauit in der Fasten 1418. (Mit zwei 
gewöhnlichen Siegeln der beiden Zeugen; Perg.; Gr. Univ.-Bibl. Prag; B 130, 
Nr. 771.) 1169 

K. Sigismund befiehlt die Zurückstellung der dem El. S. Glarae entfremdeten 
Güter. Nürnberg, Sonntag vor S. Bartholomaeus 1422.^) "^1170 

Von Abt Nicolaus zu Waltsassen aufgenommenes Transsumpt der von dem El. 
s. Cläre in Egra vorgebrachten Bulle Papst Bonifacius VIII., Anagnie 
2. Juni 1296, betreffend dieExemption der Glarissinnenklöster von geistlichen Ab- 
gaben etc. 1424 die XIII. m. Nouembris. O.G. (Mit dem gewöhnlichen Siegel Abts 
Nicolaus; Perg.; Gr. Univ.-Bibl. Prag; B 132, Nr. 783.) 1171 

„Heinrich Posseck czu Hasla gesessen'* und Else, seine „eliche Wirttynn, 
bekennen, ihren Hof zu NeherVoidersrewt, „da czu den czeiten der Conrat 
Prossel ist auff gesessen'*, an Niclas Gvmeraver, parger czu Eger, und 
dessen Gattin Anna verkauft zu haben. Z.: Conrat Meinl nnd Thomas 
Schrotel, Ratberren czu Eger. Goschehen 1426 am nehsten Suntag nach sand 
Marcus des heiligen evangelisten tage. 0. 0. (Mit gewöhnlichen Siegeln des Ver- 
käufers und der beiden Zeugen ; Perg. ; Gr. Univ.-Bibl. Prag ; B 1 3 3, Nr. 7 84.) 1 1 7 2 

Derselbe verkauft zwei weitere Höfe zu Neher Voydersreut, „auff dem eynen 
do czu der czeyt aafsiczt der Wittych vnd auff dem andern hof der Hanns 
Pruhler'S an Niclas Gvmerawer. Z. wie in der Vomummer. Geschehen 1427 
am Sand petri vnd pauli tage. (Siegel wie in der Vomummer; Perg.; Gr. Univ.- 
Bibl. Prag ; B 1 33, Nr. 786.) 1173 

„Sigmund Junchherr zu den czeiten zuWiltstein gesessen*' bekennt, seinen 
„getreyd czehenden vnd auch den dein czehenden" zu N ehern Voydersrewt 
an Niclas Gumerawer, Burger czu Eger, verkauft zu haben. Z. „Rudiger 
Junchher, Burger, des Innern Rates czn den czeiten zu Eger'S Brader des Ver- 



^) UebernabrnsioTeDtar der Aufhebangscommission des Kls. St Clara zu Eger. 
l>r. A. Schubert, ürlnindenregeaten. 



20 



154 



Abtei der Clarissinnen zu St. Clara in Eger. 1433-*^1480. 



1433 



Juli 29 



1436 



Jali 4 



1437 



Sept. 20 



1461 



Dec. 23 



1473 



März 14 



1473 



Juli 12 



1480 



Aus:. 14 



(Eger) 



(Eger) 



Basilee 



(Eger) 



(Waldsassen) 



(Eger) 



(Waldsassen) 



käufers. Geben am sand lanrenti tage 1429. Q.O. (B(it gewöhnlichen Wachsacph 
der beidpn Brüder; Perg.j Or. Univ.-Bibl. Prag; B 133, Nr. 889.) 1174 

„Agnes und Anna dieKolowratjnne, Closter Jonckfrawen sand dareu OrdeB 
hjczuEger'* bekennen, ihrer Elosterschwester Kathrein Newkircheris, 
ihr ,,Kar getreyds Jerlichs czinszes*' zu Hartissenrewt verkaofl zu faabo. 
Geben 1433 am Mitwoch nehst nach sand Jacobstage. o. 0. (Mit gewöhnlkktt 
Siegeln der Aebtissin und des Contents zu Si Clara in Eger; Perg.;Or. 
Univ.-Bibl. Prag; B 134, Nr. 792.) 1175 

Niclas Gvmerawer, Burger zu Eger, bekennt, „der Ebtissin, der Meisterin Tai 
dem gantzen Conuent des Junkfrawen Closters sand Ciaren czuEger. 
deren furmunde und vorsteer'* er war, seinen von SigmundJunkhern gekaafla 
„czehonden grossen vnd klein'' aus demDorfe Neher Yordersrewt yerkaofta 
haben. Z.: „Gristoff Delinczer ynd Cunrad Haller, beld desBatsca 
Eger''. An sand ylrichstage 1436. o. 0. (Mit gewöhnlichen Siegeln des Ausstdkn 
und der beiden Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 136, Nr. 798.) 11T6 

Das bekannte Baseler Synodaledict anK. Sigismund betreffend die geistLicliei 
Pfründen, Datum Basilee, XII. Kai. Octobr. 1437. Duplicata Gratis pro Seremssj» 
Imperatore, Bertoldus. (Auf der Rückseite : R^ Tiburtinus, B. Forster, 
Jo. de Dyck.) (Mit 1 Bleibulle mit der Inschrift: „Sacrosancta vniversalis Sioodü 
Basiliensis — SS. Trinitas, Snmmus pontifex, Cardinales, Episcopi, monachi etc."; 
Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 1 36, Nr. 800.) 11?^ 

ErhartRufferl, Burger zu E g e r , bekennt, die ihm von seiner Gattin zugebracliie£ 
„guter, tzinßvnd schult, mit namen tzwen hofe, der eine zu Kotschwitz gelies*^ 
dorauf der H e i n n c z siezet, der ander zu Fischern gelegen, doranf der Kr o tsek 
siezet*' ungeschmälert zu wahren. Z.WentzelMeinl und ErhartBeichnaver. 
„beide des Rats zu Eger. Geben 1461 am Mitwoch nach sand Thomastag des 
heiligen aposteln. o. 0. (Mit gewöhnlichen Siegeln der beiden Zeugen; Perg.;Or 
Univ.-Bibl. Prag ; B 1 40, Nr. 8 1 6.) 1 K? 

N i c 1 a u s , Abt, und der Convent des Stiftes Walt sassen geben einen von „Aniii 
Colbratin, Closter Junckfraw Sand Ciaren zuEger'^ dem KL gestütets 
Jahreszins von „zwai kar getreaides, halp körn und halp habem*' ans dem D«^ 
„Fordersrewt gen derStatEger gelegen auf dem gut, darauf der Tewfelie 
selben zeitt sass, vnd ytzund czu dieser czeit Pauls Erllweck anfsitzt'S demE 
der Stifterin zurück. An dem andern Suntag In der vasten Reminiscere 1473. o.O. 
(Mit dem Rothsiegel des Abtes und dem Weisswachssiegel des Conyents zu Wall- 
sassen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 142, Nr. 828.) 1175 

„Vrsula Wernherin, Wernhers, Burgers zu Eger, gotseligen gelas» 
Tochter'*, bekennt in das Kl. ,,sannd Ciaren Ordens alhie zu Eger'' eins»- 
treten zu sein, und testiert aus diesem Anlasse über ihre auf 800 „Gnldin'* gesebiiäe 
„habe veterlich vnd muterlich*' folgendermassen : 300 rheinisch gnldein dem Kl 
50 sich selbst zu ihren „püchern'S ihrem „Ohem FranncE Jnnckherrr 
100 r. g., den „prüdem ym obern Closter" 20 r. g. „zn pacheru'' ni 
20 g. r. „zum gepero'', 20 g. r. „in das opitall zu pesserung der wochenhaUir 
der armen leute, 20 g. r. „den Swestern der dritten regel hinderdci 
Schul", 10 g. r. für Almosen und 20 g. r. „zu Stegen vnd wegen". Testameate- 
vollstreck er sollen ihre „ohem Francz Junckherr vnd Hanns Wer nh«r 
sein, welche sich, falls sie „in eyn oder mer Stucken vndereynander stössif 
werden sollten, an den Rath zu Eger oder an JorgSmydel nnd Sigmuii 
Pac hm an behufs Entscheid zu wenden haben. Z.: Clement Puchelperger 
und Erhart Haller, „paid des rats zu E g e r*'. Geben an sand Margaret^ 
tag 1473. 0. 0. (Mit gewöhnlichen Siegeln der beiden Zeugen; Perg.; Or. Uki.' 
Bibl. Prag; B 142, Nr. 830.) ii8S 

„Virich, AbbtvonWaltsaßen, OrdensvonCitel, Regenspurger Bistnmks" 
nimmt ein Transsumpt über dieRegesta ImperiiXl. (Altmann), Nr. 5620 verwiA- 
nete Urkunde K. Sigismunds de dato Ofen, 1423 an Sant Michaelstag, aa£ ^ 
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148() 



Sept. 11 



1482 



Nov. 30 



1485 



Febr. 16 



1486 



April 28 



(Waldsassen) 



(Eger) 



(Eger) 



(Eger) 



1491 



Dec, 6 



1496 



Juli 8 



(Eger) 



(Eger) 



vnüser lieben frawen abent Hymelfart 1 480. o. 0. (Mit demBothwaclissiegel auf Weiss- 
wachsgrund Abt Ulrichs ; Perg. ; Olf. Üniv.-Bibl. Prag ; B 1 44, Nr. 837.) 1181 

Desselben Yidimas über eine von Wladislans, konnig za Behem demCon- 
vente „zw Eger Sand Clären ordens gelegen im Begensparger Bisthumbe'' 
ertheilte Bestätigung der Grüter and Privilegien dieses Kls., insbesondere der 
,,Dorffer Dreynitcz, Vlrichsgrnn and Schossenrewt'', de dato: Geben 
czw Prag am Santag nach Sand Bartholomeas des heiligen zwelffboten 1480. — 
Gesehen vnd gegeben am nehsten Montag nach Nativitatis Mariae 1 480. o. 0. (Siegel 
wie in der Vornummer; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 144, Nr. 838.) 1182 

Barbara, Vrsala and Magdalena, des Nickel Jacoben za Ober 
Seh ossen r ea t hinterlassene Töchter, bekennen, dass ihre Yormänder Hanns 
and Jörg Jacob ihres Vaters Hof za Ober Schossenreat ,,hinder den 
Janckfraw Closter za Eger liegendes dem er aach anterthan gewesen, dem 
Jörgen Smidel verkauft haben. Z.: Caspar Smydel, Bürgermeister, und 
ThomasWernher „auch des Bat^ zu Eger''. Geben an sant Endresen tag 
1482. 0. 0. (Mit deni Siegel des zweiten Zeugen in Weisswachs, während das des 
ersten fehlt; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 145, Nr. 840.) 1183 

„Haans and Vrsala, des Nickel Augustiners zum Herles seligen Kinder'' 
bekennen, ihres Vaters Hof „zum Herles, hinter den Erwirdigen Juch- 
frawen'S denen von demselben jährlich 10 Kar Getreide, 2 Hennen, 2 Käse and 
40 Eier zu Zinsen waren, dem JobstBabner verkauft zu haben. Z.: Prokob 
Vordersreuter and ThomasWernher, paid des Bats zu Eger". Geben 
am Ascher Mittwoch 1485.0.0. (Die einstigen Zengensiogel fehlen ; Perg.; Or. 
Üniv.-Bibl. Prag ; B 145, Nr. 843.) 1 1 84 

Johannes Stiex, Spitalmeister zu Eger, bekennt mit Willen der „Frawen Bar- 
bara Prumaurinn, Ebtissin zu sant Clara in Eger" mit den Brüdern 
Linhart und Jobst Adler zn Drenicz „eyn Wechsel vnd freimorgk vmb eyn 
fleck wismat vnd steinen acker" bei dem Klostergrande, gegen Erlass des von den 
Brüdern Adler von ihrem Hofe dem Kl. zu zahlenden Zehents eingegangen 
za sein. (Mit dem sehr beschädigten Siegel des „Ha wss hie zu Eger"; Perg.; 
Or. Üniv.-Bibl. Präg; B 146, Nr. 845.) 1 185 

Haintz Ventzel, Schneider, Sohn des Paul Ventzel „etwen zu Vorderss- 
reut gesessen", bekennt, von dem Convent Sant Ciaren ordens zu Eger, 
alle seine „veterlich vnd materlich habe", die das Kl. als „die herrschaft innge- 
habt" hatte, voll erhalten zu haben, sowie, dass dasselbe seinem Schwager E b e r - 
lein „auf anforderung" von seinem Erbe 5 Schock Gr. ausgezahlt hat. Z. : 
Endres Paier und Cristoff Kirtzel, „paid des Bats zu Eger". An Sant 
Niclastag des heiligen Bischoffs. o. 0. (Nur noch das Siegel des zweiten Zeugen 
in Weiss wachs vorhanden; Perg.; Pr. Üniv.-Bibl. Prag; B 147, Nr. 852.) 1186 

Hanns Eberll, Jobst Suarcz und Vennczol Pustler, „gesaczte vnd ge- 
ordnete Kirchen veter vnd Gotshawslewt zu Drenicz, Jörg Tommingzu 
Drenicz, Endres Leer zu Leppolczfeldt, Hanns Helm und Cuncz 
Erhart zu Stebnicz, bekennen für sich und die „ander Dorffer vnd Arms- 
lewt, die in die pfarr gen Drenicz gehörig sind", dass ein zwischen dem 
Kl. Sant Ciaren za Eger und ihnen sowie „dementen Bruder Duczsch 
ordens" wegen einer Zinsung von 2 Kar Getreide für eine zu D r e n i c z zu lesende 
Frühmesse währender „Irrtumb", durch Uebcreinkunft zwischen „Heinrich 
Candelgisser, Vicar der Obseruantien in Sachsen vom Deutsch-Ordens- 
hause, und Clement Puchelperger, „farmund" des genannten Kls., „in der 
gut zusag betaidiget und beredt" worden ist, dass das Kl. die Getreidezinsung für 
„ein Summ gelts" abgelöst habe. Z.: Clement Puchelbergor und Thomas 
Wernher, „baid des Rats zu Eger". Am tag SanetKilians des heiligen Bischoffs 
1496. 0. Ö. (Die einstigen Zeugensiegel fehlen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; 
B 1-49, Nr. 861.) 1187 

« 
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Abtei der Clarissinnen zu St Clara in Eger. 1497 — 1&06. 



1497 



März 6 



(Eger) 



1500 



März 24 



(Eger) 



1502 



Febr. 14 



(Eger) 



1502 



Oct. 4 



(Eger) 



1503 



Dec. 12 



(Eger) 



1504 



April 29 



(Eger) 



1504 



Juni 13 



0. 0. 



1506 



März 19 



(Eger) 



Ylrich und Nickel Lobel aud Margaretha Loblin, des Engel LobcU 
(za) Firban hinterlassene Kinder, bekennen, Ton dem El. StClaren Ordens 
zu Eger, ibrer Herrscbaft, all ibr vom Vater zu ererbendes Oelt und alle £ahr«4e 
Habe erbalten zu baben. Z.: Endres Paier und Niclas Ualler, ,»baid de 
ßats zu Eger. Geben am Montag nacb dem Sontag Letare in der heiligen Yiäei 
1497. 0. 0. (Nur noch das erste Zengensiegel in Weisswachs yorhanden; Feig.; 
Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 149, Nr. 862.) 11§^ 

Endres Kessellpoden, Bürger zu Eger, bekennt, von Katherina Yon Se«- 
bergk, Aebtissin des Kl. Sant Clären za Eger, ein deren Vorgängerin Kii- 
gnndl zar Aufbewahrung übergebenes ,,eysereyn puchssljn mit gelth" in Gegen 
wart des Heinricus Linie, Guardian, Johannes Forchain, VicegaardisB 
des Kls. S. Francisci zu Eger, und des Jörg Schlupper, zorückerhahoi 
zu baben. An dem abent des hocbwirdigen festes vnser lieben frawen verkanduDf? 
1500. 0. 0. (Mit aufgedruckten Siegeln desGoardians und des Ausstellers ; Fiapie-; 
Or. Univ.-Bibl. Prag; B 150, Nr. 865.) IIJ5J 

Die Brüder Hanns Walther zu Wiltstein und Doman Walther zn Nider- 
loman bekennen, ihres Vaters hinterlassenes „höfell und gütell, gelegen zw der 
Ode hinter den Closter Junckfrawen zw Eger, mit fnnfiizehn grosi^äi 
Statwerung vnd ein zehendt bannen den genanten Junckfrawen jerlichs zins", des 
Nickel Sundt zw Hirssfelt, ihrem Schwager, verkauft zu haben, welcha 
das Object wieder an Hanns Mejnl von Hoc hdorff weiterverkaufte. Gläcb- 
zeitig entsagen alle Walther*schen Verwandten, als Hanns Keichella 
Pirck für seine Hausfrau Elsbet, Matell Borsch zu Oberloman, Yrsali, 
Hannsen Dittels zu Fleissen Hausfrau und Katherina, Hausfrau d«s 
Hanns Franck zum Po r, aller etwaigen Ansprüche an das genannte KL Z: 
Thomas Wernher und Enders Paior, „baid des Bats za Eger^'. Gd>it 
am Montag nacb dem Snntag Inuocauit yn der heiligen vasten 1592. o. O. (Kv 
noch das erste Zeagensiegel in Weisswachs vorhanden; Perg.; Or. Univ.-BiK 
Prag; B152, Nr. 868.) im 

Enders Sundeil, Schuster, und Martha Sundlin, des verstorben«! Jorges 
Sundeis zn Obern Schossenreut Kinder, bekennen, dass ihre Herrsckafl 
das Kl. Sant Clären Ordens zu Eger, all ihr Erbgut an ihren „Ohem Hancs 
Sundeil gesessen gewest zw Nidern Schossenreut vnd sich nngeenNewei 
S a t e 1 1 geczogen hat*' ausgefolgt hat. Z. : ThomasWernher, Bürgermeister. 
und Endres Paier, „auch des Rats zu Eger". Geben am tag Franciscj 1501 
0. 0. (Mit verletzten Weiss wacbssiegeln der beiden Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Biy. 
Prag; B152, Nr. 869.) 1191 

Analoges Erbempfangsbekenntnis des „Hennsel des Jobst Suarczen etwen rr 
Drenitz gesessen seligen Sun.'* Z.: Thomas Wernher und Georg Daniel. 
„bald des Rats zu Eger'*. Geben am abent lucie der heiligen Junckfrawen 1503. 
0. 0. (Mit den Weisswachssiegeln der beiden Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; 
B 152, Nr. 871.) ll« 

Desgleichen von Michell und Jobst, des JobstenDomans zuFirban hiatw- 
lassene Kinder. Z.: Thomas Wernher, Burgermeister, und Endres Paier, 
„auch des Rats zu Eger*'. Geben am Montag nach dem Sonntag Jnbüate 1504. 
0.0. (Nur noch das zweite Zeugensiegel in Woisswachs vorhanden; Perg.; Or. 
Üniv.-Bibl. Prag; B 1 52, Nr. 872.) 1 193 

Walter Fewrer zu Pograt bekennt, „sein gestrauchtach vnd holtsel im Porgk- 
holtz an Pertels Rayn von Drenitz vnnd an Schebuser Bain geleger 
nn Hanns Babler zu Drenitz verkauft zu haben. Z.: Wolff Bedisck 
Geben Donnerstag des achten des heiligen Wronleicbnamstag 1504. 0. O. {Bm^ 
abhanden; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 152, Nr. 873.) 1194 

Erhart Stawdner zu Koczschwicz und sein Sohn Welffel Stawdnerbc- 
kennen, ihren dem Kl. sant Clären Ordens zu Eger zinsbaren Eidn 
Kotzschwicz, „gelegen zwischen Fridel Malners hof vnd Fiscktrs 
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1506 



März 28 



0.0. 



1514 



Febr. 22 



(Eger) 



1514 



Mai 2 



(Eger) 



1519 



Sept. 9 



(Eger) 



1521 



April 30 



(Eger) 



1524 



Jan. 2 



(Eger) 



J527 



Aug. 31 



(Eger) 



wasser^S dem genannten EI. far den demselben schuldig gebliebenem Zins abge- 
treten zn haben. Z.: Thomas Wernher, Bargermeister» und Endros Paier, 
„auch des Bats zu Eger''. Geben am Donerstag nach dem Suntag Oculj in der 
heiligen Yasten 1506. o. 0. (Mit den Weisswachssiegeln der beiden Zeugen; 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 153, Nr. 877.) 1195 

Hanns von Wirspergk zu Hoffles bekennt, derKatherina yon Sebergk, 
Aebtissin, und dem Kl. Sanndt Ciaren zu Eger seinen „halben Tam an Ir 
vir Teich treffend zu Cropitz vnter dem dorff gelegen neben derselben Stiefft 
Teichen'* ins Eigenthum gegeben zu haben, wogegen dieselben ihm und seinen 
Nachkommen „eine vererung thun'' sollen „mit einem Pfefferkuchens allweg 
zu weynachten in aller mass vnd form als der Forst amptkuch en einer gen 
Uoenberg oder Tirstein''. Z. : Endres von Haslaw, „hauptman zu 
Eger". Geben Sambtags Nach letare 1506. o. 0. (Mit den Weisswachssiegeln 
des Ausstellers und des Zeugen ; Perg. ; Or. Uniy.-Bibl. Prag ; B 1 5 3, Nr. 8 7 8.) 1196 

„Wolffei Mayer desSteffel Mayers etwenzw Obern Pilmersrewt seligen 
Sun'' bekennt, seine „Wissen, gelegen zw Ober Cun reut am anger neben der 
Hasen Wiessen'' an Michel Wintter zu Eger um 20 Schock Gr. Egerer 
Stadtwährung verkauft zu haben. Z.: Niclas Beichenauer, Bürgermeister, 
und Erhart Junckher, „auch des Rats zu Eger''. Geben am tag Petij Stul- 
feier 1514. o. 0. (Nur noch das erste Zeugensiegel in Weisswachs vorhanden; 
Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 1 54, Nr. 881.) 1 1 97 

Jacob Werlle zu Obern Schussereut bekennt für sich und seine Hausfrau 
Barbara, von „Hans und Gristoff die Summerawer Gebrüder zw 
Wilstein Sambt Irer mutter" für seines „weybs schweer Hanssen Thal- 
metzers verlaßene Tochter" deren väterliches und mütterliches Erbtheil von 
13 Schock und 20 Groschen ausgezahlt erhalten zu haben. Z. :Katherinevon 
Sebergk, Äbtissin Sant Ciaren Stifft zw Eger", des Ausstellers „erb- 
herrin". Geben Dinstag nach Philipp] vnd Jacobj der heiligen zwölffboten 1514. 
0. 0. (Das Siegel fehlt; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 144, Nr. 881 a.) 1 198 

„Elizabeth Werllin, Model Werls zw Oberschossenreut withwo", be- 
kennt, von ihrem Schwager Yorg Werll ihr Erbtheil von 16^2 Schock „an 
gelde" erhalten zu haben. Z.: Hanss Glaser und Francz Scheller, „bede 
des Rechtens der Stadt Eger". Am Freytag nach Sannt vrbans Tage 1519. o. 0. 
(Mit den aufgedrückten Wachssiegeln der beiden Zeugen; Papier; Or. Üniv.-Bibl. 
Prag; B 156, Nr. 890.) 1 199 

„JobstAberl, Panzermachor und Bürger der Aid en Stat zw Prag, bekennt 
für sich und seinen Schw^ager Wolff Bubner, von dem KI. Sant Ciaren 
Ordens zu Eger 5 Schock Groschen Egerer Stadtwährung, welche dem 
Bubner „von wegen des hoffs zumHegwein hinter den gedachten closter 
gelegen geburt haben" erhalten zu haben. Z. : Endres Kessler, Caspar 
Zichner, Dominions Steiner, Caspar Phillip, Caspar Lederer und 
Nickel Pencker, „alle Kurssner vnd mitbnrger zw Eger", sowie Enders 
Paier und Jörg Daniel, „baid des rats" zu Eger. Geben am abent wal- 
purgis 1521. 0.0. (Mit den Weisswachssiegeln der beiden Letztgenannten; Perg.; 
Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 186, Nr. 893.) 1200 

Katherina von Sebergk, Aebtissin, und der Convent Sant Ciaren Ordens 
zu Eger vergleichen sich in einer „irrung und zwytracht" mit dem „armen man 
des Tewtzschen Hawß allhie zu Eger nemlich Symon Per zu Ober- 
laman" wegen eines durch die Wießmath des letzteren gehenden Abzuges ihres 
Teiches zu Cr appitz im Beisein des „Herrn Comethers Cri Stoffen Pleid- 
ners'^ dahin, dass sie an Per jährlich ^/^ Kar Getreide je zu Weihnachten abgeben 
werden. 1524 nach dem newen jar. (Mit einem Schwansiegel der Aebtissin auf 
Weisswachsgrund ; Perg.; Or. Üniv.-Bibl Prag; B 157, Nr. 996 und 897.) 1201 

„Hanns Pergawer zu der Josel" bekennt, seine „Herberig gelegen zu Ober- 
lintich hinter den Closter Junckfrawen Sant Ciaren ordens zu 
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Abtei der Clarissinnen zu SL Clara in Eger. 1527 — 1638. 



1527 



1528 



1531 



1534 



153G 



1538 



1538 



Nov. 24 



März 16 



(Eger) 



(Waldsassen) 



Mai 8 



April 10 



Nov. i6 



(Waldsassen) 



(Waldsassen) 



(Eger) 



Febr. 22 



Dec. 21 



(Eger) 



(Eger) 



Eger, zwischen Matel Prälers and Maier Wolffels hofen'S d«n Jo^s: 
Wegrennczel für das genannte Kl. verkauft zu haben. Z.: Hanns Smidel 
nnd Caspar Meinl, „Bai^ ^^s Raths zu Eger". Geben am Abent Eg^dj 1527. 
0. 0. (Mit den beiden Zeugensiegeln in Weisswachs ; Perg.; Or. Univ.-BlbL Prag; 
B157, Nr. 898.) 12«! 

„Matel und Hanns Fnerman, gebrnder zu Treincz**, bekennen, ihren Hof ^ 
Treincz zwischen Alten Steffels und Lorentz Gablers hofea*" ar 
Hanns Franck für 108 Schock Gr. Egorer Stadtwährnng Terkanfl za habo. 
Z.: Thomas Wejl und Hanns Smidel, ,,Baid des Bats zu Eger. Geben aa 
Abent katherine virginis 1527.0.0. (Die einstigen Siegel fehlen; Perg.;Qr. 
Univ.-Bibl. Prag; B 157, Nr. 899.) m% 

Vidimns des Abts Valentin von Waldsassen §ber die ^ier Aebtissin „Katharii 
geborne von Seberg^' und deren Kl. Sant Ciaren Ordens der Statu 
Eger von Kaiser Ferdinand I. de dato: Gegeben auff vnserm Schlosse 
Prag Freytags nach Beminiscere, des zwo vnd Tzwentzigisien tags März 152T. 
ertheilte Bestätigung der Freiheiten und Guter des Kls., insonderlich der ,J)orf9 
Drejntz, Ylrichsgrün und Schossenrewte^'. Geben vff Montag laü 
dem Sontag Occulj in den heyligen fasten 1528. o. 0. (Mit dem grossen Abi<- 
siegel von Waldsassen in Roth wachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; Bl3'. 
Nr. 900.) 1204 

Vidimns Georgs, Abts zu Waldsassen, über dasselbe Privileg Kaiser Fer- 
dinands L, Gegeben vif Montags nach Gantate 1531. (Siegel wie oben; P»^.: 
Or. Univ.-Bibl. Prag; B 158, Nr. 903.) 1215 

Desselben Vidimus über die dem Kl. St. Clara zu Eger von K. Sigismnnder- 
theilte Bestätigung seiner Privilegien und Guter. Vide : Beg. Imp. XI. (Altmasi . 
Nr. 2023. Gegeben Frey tags nach dem Sontage Guasimodogeniti 1534. (Si«§<^ 
wie oben ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 1 58, Nr. 904). nu* 

Nickell Schüpergk zu Vlrichsgrün, bekennt von Pawel ScharnageL 
für ihm von dessen Sohn zugefügte thätliche „entpörung wyderwyll Tnd bä^ 
durch Vermittlung des Kls. St. Clara zu Eger, der beiden Streittheile Hs^ 
Schaft, 30 Gulden Beinisch bezahlt erhalten zu haben. Z. : Georg Loß si 
HansWasserman, „bede geschworen schöpfen des gerichts der statt Eger 
Geben am Sambstag nach Santt Brictiustage 1536. (Mit aufgedruckten Si^i^ 
der beiden Zeugen; Papier; Or* Univ.-Bibl. Prag; B 159, Nr. 906.) I2f: 

Vertrag zwischen „Vrsula Sclickhin Grofin etc.", Aebtissin des El. Sibb: 
Ciaren zuEger, und ErhartWernher, NiclasPronner nnd Sebastiii 
Schönstetter, Staütschreiber zu Eger, betreffend die Zehentleistong ikr^r 
„Armenleuth vnnd Pauern^': Hanns Keyl, Jung Grassalt, Jörg Gruber. 
JorgBothleder, Lorenntz Hamer, Franntz Pecker, säuuntlicle:^ 
Ober Pilmerßreut, Michel BÖßler zum Poden und Hanns BvsIIb: 
zuOberPilmerßreut, dahingehend, dass jeder der letzteren je 7 Kar ,^ 
getraids" dem Kl. Zinsen solle. Z.: Hanns Smidel, Burgermaister zu Eger. 
und Erhart Myr au er, Landschreiber. Geben am tag Petri Stuhlfeyer lo> 
0.0. (Mit den Siegeln der Vei-tragsschliessenden und der Zeugen; Perg.; Ot 
Univ.-Bibl. Prag; ß 160, Nr. 909.) 12t> 

Erhard Mayer zum Neundorff, Banns Wilhelm zu Stobossen imEg«r- 
lanndt nnd Wolff FalckzuVnter Schossenreut, bekennen, dass nc^ 
dem ihnen und dem Georg Haynl mitgetheilten letzten Willen des verstofbevi 
Wolff Stobossen zu Vntet- Schossenreut das Kl. Sannt Clarn 
Ordens zu Eger dessen Hof als zuständige Herrschaft verkauft nnd d^ imL 
Abzahlung der Schulden sich ergebenden Ueberschuss den Kindern Wolffs b&r^ 
Zukommen lassen. Z.: Hanns Smidel nnd Michel Pronner, „bald des 
zu Eger.*' Geben am Tag Thome apostolj 1538« o. 0. (Ohne die 
Zeugensiegel ; Perg.; Or. Univ.*Bibl. Prag; B 160, Nr. 912.) i;iJ 
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1539 



Febr. 3 



Bati8p()iie 



1540 



Dec. 6 



(Eger) 



1541 



Julil 



(Eger) 



1542 



März 10 



(Eger) 



1544 



Aüg. 11 



(Eger) 



1544 



Aug. 11 



(Eger) 



1544 



Aug. 1 1 



(Eger) 



1545 



April 17 



(Eger) 



Pangracias, Episcopus Batisponensis, regelt durch seine Specialcommis- 
s&re GeorgiusWirttemberger, juriam licentiatns et in spiritaalibas offi- 
Cialis et yicarins generalis, und Sigismund Pennder, Imperialis Ecclesie 
s. Marie Yeteris capelle Batisponensis decanus, eine Differenz zwischen 
den „Patres dominus minister Prouintie Saxonie Sancte Crnc|s Johannes 
Dator, guardianus, Christophorus Pleidner, commendator et plebanus 
Conventus ord. Theutonicorum et fratres Ordinis Minorum de observantia 
Domus Egrensis" und der Aebtissin Vrsula Schlickin und deren Convent 
zu S. Clara in Eger wegen des unrichtigen und zu strengen Verhaltens der 
ersteren gegen die letzteren durch 8 Articuli. Eatispone, die tertio mensis 
Februarij 1539. (Mit dem Weisswachssiegel des Bischofs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. 
Prag; B 161, Nr. 913.) 1210 

Bürgermeister und Bath der Stadt Eger bekennen, eine Strittigkeit zwischen ihnen 
und „deren vonZedwitz zw Neitbergk etc. armenleuthen'^ wegen Grenz- 
differenzen bei den von den ersteren von „Frewlein Vrsula ein geborne 
Slickin freuin vnnd Ebtessin*^ und deren „Convent sanntClaren ordens 
zw Eger" gekauften „gueter Linpergk vnnd Bomerßreuth zw Stat vnnd 
Land gehörig'', allein und ohne irgendwelche Hineinbeziehung des Eis. austragen 
zu wollen. Am tag Nicolaj 1540. o. 0. (Mit dem Bothsiegel der Stadt Eger; 
Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 1 6 1 , Nr. 9 1 4.) 1211 

Georg Merckell zur Haid bekennt, von seinem Hofe zur Haid einen Jahres- 
zins von 1 Kar Getreide für 20 Gulden Bheinisch an ,, Vrsula Schlickin 
Greuin zw Passau etc. Ebtessin des Stifft zw Sant Ciarenn in Eger'S 
seiner Erbherrschaft, verkauft zu haben. Z. : GeorgWinckelman und J o b s t 
Vordersrouter^ „Bede des gerichts" zu Eger. Geben am abent Maria Heym- 
suchung 1541. 0. 0. (Mit aufgedrückten Weisswachssiegel n der beiden Zeugen; 
Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 1 6 1 , Nr. 9 1 5.) 1212 

Georg Schuster zu Treintz bekennt, seinen Hof zu Treintz „hinter den 
Closter Junckfrawen sannt Ciaren Ordens zw Eger, vnnd zwischen 
Jobsten Hammerschmids vnnd Georgen Fritzschen Höfen'^ für 200 
Gulden Rheinisch an Hanns Vbelacker verkauft zu haben. Z.: Thomas 
Veyel und Hanns Seidel, „bede des Innern Bats" zu Eger. Geben am 
Freytag nach Reminiscere in der Vasten 1542. o. 0. (Die einstigen Siegel fehlen; 
Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 1 6 1 , Nr. 9 1 7 .) 1213 

Vidimus des „Cristofferus Pleidner, Compter vnd pfarrer vnd der gantz Con- 
uent deutzsch ordens zu Eger" über den in drittvorstehender Nummer er- 
wähnten „HaubtbriefS jedoch mit der diesmaligen Schreibung „Zedwitz zw 
Neydwergk'*. Geben am abent Sant Ciaren 1544. o. 0. (Mit verletztem 
Comthureisiegel in Weisswachs ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 1 6 4, Nr. 9 2 9.) 1214 

Dosseiben Vidimus über einen „Hauptbriff*^ des Bürgermeisters und Bathes der 
Stadt Eger, vom „Freytag nach sant walpurgen Tag 1504'S laut welchem die- 
selben dem Kl. sand Ciaren ordens zu Eger für 200 Gulden Bheinisch einen 
Jahreszins von 10 Gulden Bh. verkauffen. (Datum und Siegel wie in der Vor- 
nummer; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 164, Nr. 928.) 1215 

Desselben Vidimus über einen gleichartigen Hauptbrief „der geben ist am tag 
Nicolaj 1540", laut welchem die Stat Eger „den Frewlin Vrsula Schlickin 
Greuin vnd Abtessin*' des £1. Sant Ciaren ordens zu Eger einen Jahres- 
zins von 200 Gulden Bheinisch für 2000 Gulden Bh. verkauft. (Datum und Siegel 
wie in der Vornummer; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. zu Prag; B 164, Nr. 930.) 1216 

Motel Werll zu Hoberspirgk, bekennt, mit allen seinen vermeinten Erbanfor- 
deruAgeu an den Nachlass seines Vetters Erkart Werll zu Schossenreuth 
von dessen Erbherrschaft, dem £1. zuSanntClarenlnnEger „durch Sunder 
furpytt der Agnese Schlickin Greffin vann Passann geborne 
Sehenkin vonn Tauttenbergk, fraw zu Volckennaw etc.*' mit ,^ach- 
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Abtei der aarissinnen zu SK Clara in Eger. 1545—1551. 



1549 



April 12 



1550 



Januar 1 9 



1550 



Joni 21 



1551 



Febr. 20 



1551 



April 7 



(Eger) 



(Eger) 



(Eger) 



(Eger) 



(Eger) 



1551 



Juni 24 



(Eger) 



zebenthalben gülden" abgefertigt worden zu sein. Z.: Georg Laß and Anndrei 
Graff, bede des gerichis zu Eger. Geschcenn am Freytag nach dem Somitaf 
quasimodo geniti 1545. o. 0. (Mit verletzten Weisswacbssiegeln der boda 
Zeugen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 165, Nr. 931.) 12i: 

Nigkel Viseber zu Schoßennreuth bekennt, seinen Hof zu Oberschossea- 
reuth „zwischen Werell gelegenes von welchem an „Hern IheronimnßeB 
Schligkenn ein Strich Schntzhaber" zu Zinsen kommt, dem Veitt Frittscheia 
verkauft zu haben. Z.: Erhardt Werner und Nicklas Kesler, „des inneni 
Badtts'* zu Eger. Gebenn am Freitag nach Judica 1549. o. 0. (Mit den Weiss- 
wachssiogeln der beiden Zeugen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 165, Nr.932.) 12^ 

Nigkel Vischer zu Ynnderschoßenreuth und dessen «Tochter Margi- 
retha, „BastianMuhleysers sailigenwitfrau'S bekennen des letzteren hinier- 
lassene „herbrig hinnter Sannt Ciaren Stifft zu Eger vnnd zwisch^m 
zwaienn Fritzchenn an Yeittenn Muller zu Schoßenrenth verkauft zu 
haben. Z.: Nigklas Eesler und Erasmus Cramer, „des Badtts'^ zu Eger. 
Gebenn am abent Wastians 1550. o. 0. (Mit dem Weisswachssiegel des ersWe 
nannten Zeugen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 165, Nr. 933.) 121S 

„Lorentz vnd Bastian Graft zu Schoneulind vnd Schonenberg, gebrodt:. 
Lenhartt Reus zu Gropitz, Margareth sein Hausfrau, den baiden Graft 
eheleibliche Schweger'^ bekennen, ihren väterlichen Hof „zu Vodersrenth hind^: 
S anct Glarenn Stifft zu Eger vnd zwischen Lorentzen Mertzn TmA 
Hansen Gluhr gelegen" an Bastian Hühnern verkauft zu haben. Z.: 
Erhartt Werner, Bürgermeister, und Georg Mergkel, „des Batts" a 
Eger. Gebn am Sambstag nach Yitj 1550. o. 0. (Mit den Weissvracbssiegela 
der beiden Zeugen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 165, Nr. 934.) 

„Ghristian Mothel Wingklers sailigenu witfrau jtzuntt zum Preslas hinter 
dem Fürsten zu Plauen, Georg Haintzel zum Bosenrussel, Dorothea 
sein Ehaltin zu Lauttwußt, yr Aldam vnd Tochter, Andres Meisn«: 
zu Neukirchen'* bekennen für sich und Hans Wingklers Kinder, t^i 
Bastian Olber für den diesem von Georg Wingkler, ihrem „Sohn Broder 
vnd Vetter So vergangnes Herbsts yn Beham mit seinem Weib vnnd allen £ifi- 
dern verstorben" verkaufton Hoff „zu Vnther Schossenrenth zwiscli^ 
Hainl vnd Yischer, vnnd hinter Sanct Glaren Stifft zu Eger gele^' 
250 Gulden ausgezahlt erhalten zu haben. Z. : Bernhartt Schmidel md 
GeorgWassermann, „baide des Rats*' zu Eger. Gebenn am Freitag nach 
Inuocauitt 1551. o. 0. (Die einstigen Zeugensiegel fehlen; Perg.; Or. Univ.-BibL 
Prag; B 166, Nr. 935.) 12-21 

Nigklas Elingkervogell, Burger zu Eger, bekennt, mit Vorwissen seilen 
„Vaters Wolstenn Glingkervolgs sailligenn Testamentarien'' seine zwpi 
Teiche „auffn Hrannhoff vnter Eipels Teich znrNonnengran g^egcc* 
dem Nigkel Vischern zu Sosseureuth gegen zwei Teiche „zu Matzken- 
reutt zwischen Mileysenn vnd Watzkenreuth neben des Bnprecku 
Teichlein ligendt abgetretten^' zu haben. Z.: Nigklas Kesler and Geor? 
Wassermann „des Badts" zu Eger. Gebenn am Siebenden Apprillis 153]. 
0. 0. (Mit den Weisswacbssiegeln der beiden Zeugen, Perg.; Gr. Üniv.-Bibl. Pn;: 
B 166, Nr. 936.) 1221 

„Hans vnd Hans Schonberg, gepruder, vnd Barbara, Nigkel SchoB- 
bergs kinder'S bekennen vim „Frau Vrsula Schligkin Greffin fsi 
Ebtissin** des „Sanct Glaren Stifft zu Ego r^* alles ihnen noch von dem vüc 
ihrem Vater an den mittlererweile gleichfalls verstorbenen HansEesler ge- 
kauften Hof zu Vlrichsgrun, der „zwischen Haubttel vnd ScharnageL 
vnd hintter Sanct Glaren Stifft zuEger gelegen'' gewesen, Gebühreo^ 
„baruber** erhalten zu haben. Weshalb sie dieselbe sowie „Hansen vndWolffi 
Eeslern, jezige Innehaber des Hofs'S aller weiteren Verpflichtungen gegen ä» 






Abtei der Clarissinnen zu St. Clara in Eger. 1551 — ^1555. 
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1551 



1552 



Aug. 9 



Fobr. 19 



(Eger) 



(Eger) 



1553 



1553 



1554 



Jan. 27 



April 22 



(Eger) 



(Eger) 



Juli 12 



1555 



Jaui 20 



(Eger) 



(Eger) 



1555 



Sept. 18 



(Eger) 



ledig sagen. Z.:Nigklas Eesler.und Erhard WorniBr, Bürgermeister zu 
Eger. Gebn am tage Johannis 1551. o. 0. (Mit den Weisswachsslegeln der 
beiden Zeugon ; Pcrg.; Or. Uuiv.-BiW. Prag; B 160, Nr. 937.) i 1223 

„Anna Hansenn Falgken Stains witfrau, Barbara vnnd Cathärina yrr 
Tochter ytzo zum Eottenpach vf der Eptei** hatten „yrr vetterl,iche Her- 
brinng zu Ylrichsgrun hintter dem wirdigenn Stifft Sanct Clären 
Ordens zu Eger ynnd zwischenn Scharhensell vnd Herring gelegen'* im 
Beisein ihres Vetters Georg Frangk zu Konigspergk an Hans Zapf um 
80 Gulden Rheinisch »,Eger wehrung'* verkauft, welcher dieselbe aber unbezahlt 
an Parthel Wagner weitergegeben hatte, der 30 Gulden Rheinisch auf sie be- 
zahlte, und die Herbring wieder weiter an Georg Weber verkaufte, der die 
restlichen 50 fl. den Erstverkäufem ausfolgte. Actum am Tag Laurentj 1651. 
0. 0. (Copie; Papier; Univ.-Bibl. Prag; B 166, Nr. 938.) 1224 

Bastian Brait zu Wotticha bekennt, seinen Hof „zu Watzkereut hinter 
ainen Enivhesten Batt der Statt Eger zwischen Ruprecht vnnd Petr Hainel 
gelegen'' an Simon Hösel verkauft zuhaben. Z.: Nigklas Eeslerr und 
ErhartWernher, Bürgermeister zu Eger. Gebenn am Freitag nach Valen- 
tinj 1552. 0. 0. (Mit den Weisswachsiegeln der beiden Zeugen; Perg.; Or. Univ.- 
Bibl. Prag; B 166, Nr. 939.) 1225 

Bastian Model vnd Hans die Thimen, gebruder, Vrsula vnd Dorotea, yre 
Schwesterren, zu Entzenprugk" bekennen, ihren Hof zu Entzennbrugk 
„zwischen denn Schmidt vnd Michel Er hart gelegen", welcher den San et 
Clarren Stifft zu Eger zinsbar ist, an ihren Bruder Caspar Thiem ver- 
kauft zuhaben. Z.: Clement Puchelberger und Georg Wassermann 
„des Rats" zu Eger. Gebenn am Freitag nach Sebastiane 1553. o. 0. (Die ein- 
stigen Zeugensiegel fehlen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 166, Nr. 940.) 1226 

Georg Stadelman zu Oberlahma vergleicht sich mit Thomas Strintz, 
Schneider und Bürger zu Eger, wegen eines ihm von dem Wasser des 
,,Struntzen Teuch vnter dem Stat Teich auf der Abu negst dem Rohr 
gelegen" verursachten Schadens mit „aincr Summa geldes". Z. : GeorgMerg- 
kell und Peter Ruprecht „des Rats zu Eger". Geben am Sambstag nach 
dem Sontag Misericordia domini 1553. o. 0. (Mit den Weisswachssiegeln der 
beiden Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 166, Nr. 941.) 1227 

„Hanns vnnd Andres Dorffler, gebruder, zu Getzenn vnnd Gossengrun" 
bekennen für sich und ihren Bruder Wolff Dorffler hinterlassenen Sohn 
Lorentz, dass ihr Bruder seinen Hof zu Oberschossenreuth „zwischen dem 
Fritschenn vnd hinter sännet Ciarenn Stifft zu Eger gelegenn", an 
Partei Dittel verkauft hat. Z.: Bernhard Schmidel undGeorgWasser- 
man „des Rats" zu Eger. Geben am Tag Margaretha 1554. o. 0. (Nur noch 
das erste Zeugensiegel in Weisswachs vorhanden ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; 
B 166, Nr. 942.) 1228 

„Hans Knotnor, Andres Gntter vnd Valter Werner, burger zu Eger, 
HansRudelzuMileissen" bekennen für sich und „In vormuntschafb G ao r g en 
Gutters, Wolffn Gutters Sohn'S dessen zu Entzeburg gelegene und dem 
Sanct Clären Stifft zu Eger zinsende „Herbrig" an Hans Paugker für 
45 Gulden Rheinisch „Eger wehrung" verkauft zu haben. Z.: Bernhard 
Schmidel und Georg Wassorman „des Rats" zu Eger. Gebenn am Don- 
nerstag nach Vit] 1555. o. 0. (Nur noch das erste Zeugensiegel in Weisswachs 
vorhanden; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag: B 187, Nr. 943.) 1229 

Vertrag zwischen dem dem „Niciasen Sachsenn Comptor zu Eger^' und 
dessen „Teutschennhaus unterthanen Armmen" zu Oberlama Jacob Obe- 
lackher und Thomas Strnntz, Schneider und Bürger zu Eger, wegen „Irer 
beider Teich auf der A u e vndter der Nonnenteich gelegenn", nach welchem 
Struntz „einen freyen Wassergraben von dem Pflogk, so bey den vier 



üT. A. Schobert, Urkundcnrcgesteu. 
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Abtei der Clarissinnen zu St. Clara in Eger. 1555—1562. 



1555 



Dec. 12 



(Eger) 



1557 



Sept. 15 



(Eger) 



1559 



Jan. 28 



(Eger) 



1559 



Febr. 11 



(Eger) 



1562 



Juni 26 



(Eger) 






Rainen stet nndstöst ans ErhardtBehaims wiesen, ninddesTescbanfn 
teich aiizugebenn ober des Ybelackhers grnndt neben des Hertbell 
Schmidts wiesen hinauf bis in seinen teich*^ zn seinem l^ntzen fahren dait 
wogegen Strnntz dem Ybelackher „einen freyen abzog ins Strantzen- 
teich^' gestattet. Z.: Georg Los nnd Michael Payer „bede des 6erid<r 
zu Eger. Gescheen Mittwochs nach des heilligen Creutz erbebongstag 1555. q.ö. 
(Zwei Original-Dopplicate mit je zwei Weisswachssiegeln der beiden Zeog«: 
Perg.;pr. Uuiv.-Bibi. Prag; B 167, Nr. 944a und b.) 12301 

Abundus Schlickh, GraffzuPassaum, Herr zuWeissenkirchen, El- 
bogen, Hei(n)rsgrun und Litowicz etc., bekennt, von „Marg^aretheTce 
Auve, Eptissin zu Sanct Ciarenn inn Eger" 1400 Gulden Mnntz, wekk^ 
deren Vorgängerin YrsulaSchlickhinnGrefin, seine Muhme, seiner and»a 
Muhme Beatrix Schlickhin, Grefin, Linhardten Wickhcls Witt&u. 
schuldete, für dieselbe empfangen zuhaben. 2.: HeinrichSchlick,Grafzi 
Passaun, Herr zur Weissenkirchen, Elnpogen, vf Scblackawebr 
ynnd Neudeckh, Johann Herr von Colowrat ?on Nenschloss Tiai 
auf Libeditz, Erhardt Wernher und Nicolaß Kessler, „baido Burg«- 
meister der Stadt Eger". Geschehen nach Conceptionis Marie 1555. o. 0. (Mj 
den Bothsiegeln der beiden ersten und den Weisswachssiegeln der beiden letzifi- 
nannten Zeugen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 167, Nr. 945.) 123* 

Caspar Stadler zu Ennsen Prück, wegen Schulden und Drobworten g«fa 
„Margarethenn von Aue, Ebtissinzu Sanct Ciarenn sampt derselben Cse- 
vent in Eger, ValtenGrubers gottseligen verlassnen Kindern, Wolf fei 
Torschen zum Höffles, Erhardt Micholnn zu Ennssa Prnck, Eae- 
wald daselbst, Stöbel zuMilesenn, Lorentzs Stadlers zum Sorgec* 
burgenn, Pauckher zu Ennsa Pruckh, Hannsen Eberlein Kliof- 
hardt, dem Hueter zu Enssa Pruck, vnnd dem Juden za Khonigs- 
b e r g k ihn verhafft vnnd gefengknns'S bekennt, über Fürbitte seiner Gattin Yr s eh 
von dem Kl. St. Clara zu Eger darch Uebernahme seines Hofes zn Enosi 
Pruck seiner Haft und Schulden ledig geworden zu sein. Z.: Bernhar 
Schmidel, Burgermeister, und Georg Wassermann „des Bats der Stai; 
Eger'^ Geschehen Mitwochs nach Exaltationis s. Crucis 1557. o. O. (NQrK<h 
das zweite Zeugensiegel in Weisswachs yorhanden ; Perg. ; Ör. UniT.-BibL Fm ; 
B 167, Nr. 946.) nh 

Caspar Stadler zum Altenteuch bekennt, seinen Hof zu Ennsenbrack^ 
Ort vnnderm Gurt hauß beym Anger gelegen'', welchen Hof Christvff 
von Zedwitz zum Liebenstain nnd Diebsfnrt von Ferdinand, Erz- 
herzog zu Oesterreich, Statthalter „im Kunigreich Bebaim*' von te 
„Stifft zu St Ciaren in Eger" auf 4 Jahre verpfändet erhalten hatte, ib 
Lorentz Stadler zum Sorgen verkauft zu haben. Z.: Bernhardin Schmill. 
Bürgermeister und JorgWassermann, „deß Baths der statt Eger'*. Gescheit 
sambstags nach S. Paulus Bekeerung tag 1559. o. 0. (Mit den Weisswachasiegdi 
der beiden Zeugen; Perg.; Or. Üniv-Bibl. Prag; B167, Nr. 947.) 1234 

„Nickel Bölß zw Margkhausenn, Paul Bölß, Wirtt zw Mnelbach, va^ 
Barttel Rölß zum Fischern" bekennen für ihr „Pflegs-Mumlein Ewa, Ecu- 
dresenn Rölsenns seligenn nachgelassenenn Waisenn", dass derselben im 
ihre Herrschaft, AnnaFrihelin, Äbtissin, und demKl. Sännet Ciarenn ie 
Eger all ihr gebührendes Erbtheil, insouderlich 44 Gulden Egerisch, mit Zns&s- 
mung ihrer neuen Herrschaft, Christoph von Zedwitz zum Liebenstai: 
und Diebsfurtt, ausgefolgt wurde. Z.: Georg Los und Hanns SchmideL 
„bede dps Gerichts" zu Eger. Geschehen Sambstags nach der Fasnacht ISäl 
0. 0. (Mit den beiden aufgedruckten Zcugcnsiegcln in Weisswachs ; Perg. ; Or. üiiir> 
Bibl. Prag; B 167, Nr. 947.) \tU 

„Chri Stoff vonn Zedwi'tz vf Liebenstain vnnd Disfurt" bekennt, voote 
Rathezn Eger an Stelle des Stifts zu Sanct Clara daselbst seine FoMer^ 
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Abtei der Clarissinnen zu St. Clara in Eger. 1562 — 1574. 
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1563 



Mai 9 



(Eger) 



1568 



März 31 



1570 



Febr. 25 



(Eger) 



(Eger) 



1571 



April r, (Eger) 



1572 



Febr. 21 



(Eger) 



J574 



Jani 25 



(Eger) 



von 3094 Thaler 14 Weißgroschen 3 kleine Pfennige, gegen welche ihm vom 
Kaiser 1558 ,ietliche Manschafften, Zinß vnnnd Zehendenn zu dem StiefftSanct 
Clara in Eger gehörig vff vier Jar'* verpfändet worden waren, mit dem ihm am 
5. August 1559 gewordenen Ergänzungsbefehl, jedoch, nach Ablauf der 4 Jahre 
diese Pfandgüter bestimmt zurückzustellen, baar bezahlt erhalten zu haben. Ge* 
scheenn Freitags nach Johannis Baptista 1562. o. 0. (Mit aufgedrücktem Weiss- 
wachssiegel des Ausstellers; Papier; Or.Univ.-Bibl.Prag; B 168, Nr. 949.) 1236 

Hanns Vbelackher zur Ode bekennt, seiner „Erbhermschaffb der Anna Fri- 
helin, Abtessin vnnd Conuent Sanct Clären Ordens des Junckfraw Closters 
in Eger'' für 60 Gulden Rheinisch Egerstadtwehrnng einen Jahreszins 
von 2 Kar Getreide lastend auf seinem Hofe „zur Öde'' zwischen der Yoglge- 
säng vnnd Nickel Merczens höfen gelegenn'* verkauft zu haben. Z.: Hanß 
Scheller und Georg Meinl, „beide des Gerichts'^ zu Egen Gescbeen Montags 
nachm Sontag Cantate 1563.0.0. (Mit den Weisswachssiegeln der beiden Zeugen; 
Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 168, Nr, 951.) 1237 

Hans Vbelackher zue Oberloma bekennt, „mit Conseus des Hainrichenn 
Thangls Commendator des „Teuts eben Haus zue Eger'*, seiner Herrschaft, 
seine „zwee TeuchzuCropiczauffdor Au'*, welche Beichslehen seien, „der 
Apolonien Funckhin, AebtessinvnndConvent Sanct Ciarenn in Eger" 
verkauft zu haben. Z.: Der schon angefühiiie Hainrich Thangl nnd Hanns 
Schmidelin Eger'*. Gescheen Mitwochs nach Sontag Mitterfasten 1568. o. 0. 
(Mit aufgedrückten Weisswachssiegeln der beiden Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. 
Prag; B 168, Nr. 952.) 1238 

Mertha Schmiedl zuOberlohma bekennt, ein „Wieß-Aeckerlein" und ),eine 
Summa geldts'' von Thomas Strunz, Bürger zu Eger, für die Bewilligung 
erhalten zn haben, einen Graben durch seine Wiese legen zu lassen, durch den „der 
vberfall Wasser so aus des Hannsen Deschauers zu Oberlohma Schlegel- 
gruben vergeblich wegkg fleisset'* in des Strunz Teich zu Oberlohma laufen 
könne. Z.: Andreas Payer und Georg Graff, „bede des Gerichts inn Eger." 
Gescheen Sambtags, am abendt des Sonntags Oculi In der Fasten 1570. (Mit auf- 
gedrückten Weisswachssiegeln der beiden Zeugen ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; 
B168, Nr. 953.) 1239 

„H a n s L i n d n e r , Haffner und mitburger zue E g e r" bekennt, sein „G e r 1 1 e i n" 
neben seinem Hause „dann zwüscben Hansen Wagners seligen vnd des Stiffts 
zu Sanct Ciaren allhie in Eger hof gelegenes diesem Kl. verkauft zu haben. 
J.: Michael Baier und Thomass Werner, „bedo des Raths der Stadt Eger." 
Gcbonn den 6. April 1571. o. 0. (Mit den stark verletzten Weisswachssiegeln der 
beiden Zeugen ; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 169, Nr. 955.) 1240 

Thomas Struntz, Bürger zu Eger, bekennt für sich und seine Gattin Anna, 
seinen „Teuch vff der Aue nebenn des Stieffts zue Sanct Ciarenn Tei;ch 
vnnd Morthl Schmiedls zu Oberlohma Wiesenn, dann an der Gemein zue 
Cropitz Bohr vnnd Jobstenn Behrns zue Vnterlohma Wiesenn stössent, 
welcher freyes Reichs Lehenns"sei, an „Apolonien Funkhin, Aebtessin, vnd 
Conuent Sanct Ciaren Ordens inn Eger" verkauft zu haben. Z.: Diebeiden 
Schwäger des Ausstellers : Hans Schmiedl und Wilhelm Keßler, „Gerichts- 
schreiber zue Eger." Gescheen Donnerstags nachm Sontag Esto Mihi 1572. o. 0. 
(Mit einem verletzten und einem erhaltenen Weisswachssiegel ; Perg.; Or. Univ.- 
Bibl. Prag; B 169, Nr. 956.) 1241 

CasparPlannckh, Fischer, sowie dessen Schwestern Martha und Margaret ha, 
die Jüngere, Kinder des verstorbenen Michl Plannickh zu Oberndorff, 
bekennen für sich und ihre abwesende Schwester Mar gar ethe die Altere, 
ihres Vaters Hof „zue Oberndorff obenn im Dorff gelegenn", dem Erhard 
Ott mit Zustimmung der „Apolonie Funkhin, Aebtissin, vnnd Conuent 
Sanct Ciarenn inn Eger" verkauft zuhaben. Z.: Clement Ruprecht und 
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Abtei der Clarissinnen zu St. Clara in Eger. 1577—1583. 



1577 



1578 



1579 



Nov. 30 



Dec. 16 



Jnni 11 



1579 Juni 17 



(Eger) 



(Eger) 



(Eger) 



1581 



1582 



1583 



(Eger) 



No.v. 9 



April 24 



April 10 



Begnaz 



(Eger) 



(Eger) 



Hanns Wem her, bede des Gerichts bcrurter Stadt Eger." Gescheen frtpvt 
nach Joannis Baptiste 1574. o. 0. (Mit den beiden aufgedrückten Zengensiet^ 
in Weiss wachs; Papier; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 109, Nr. 957.) 124: 

Wastl Trap vom Vischern itzt zum Höfles" bekennt von seiner „Herrschafr 
Apolonia Funckhin, Aebtissin, und Conuent zue Sanet Ciarenn" ii 
E g e r , da er sich seiner „Pesserung halber hintter anndere herrschafft begebet" 
wolle, nicht allein seinen gebührenden Erbantheil „vonn Irenn Grundenn^* s(mden 
auch „einen mundlichenn vnnd schrifftlichenn abschiede*' erhalten zu haben. Z.: 
Georg Meinl und Andreas Christof, „Gerichtsschreiber beide des geriebt^ 
der Stadt Eger". Gescheen am Tag Andreae Aposto\j 1577. o. 0. (Mit den as^ 
gedrückten Siegeln der beiden Zeugen; Papier; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B!6!i. 
Nr. 958.) • 124. 

Gütlicher Vergleich zwischen den durch das Testament des verstorbenen Hani? 
Starckh zu Oberschossenreuth sich verkürzt fühlenden Söhnen, ^\:v 
mennern" und Töchtern des Erblassers: Christof Starckh zu Lantterbacl: 
Endres Starckh zu Gossengruen, Hanns Ueinl zuPlomberg^letziei« 
für seine „Ehewirtinn Kunignn dt", Catharina und Margarctha Starckk 
einerseits und Matheiß and VeittStarck als Besitzer des väterlichen Erbgvte 
andererseits. Geschlossen wird der Vergleich mit Bewilligung der ,, Herrschafr. 
„Apolonie Funckhin, Abtißin, vnnd Conuent Sanct Ciarenn Ordea« 
in n Eger'' vor den von letzterer hiezn verordneten Gerichtsschreibem Gecrg 
Meinl und Hans Wernher, und in Gegenwart „eemelts Hannsen Starck- 
hens Testamentarien vnnd Vormündern Hannsen Fritzschens, Thomi 
Beichenauers, boden zu Oberschossenreuth, vnnd Hannsen Hertl^ 
zu Littengruen, dann obgedachter Herrschafft Dieners Martin Gluer». 
Peckhens burgers zue Eger*'. Gescheen den Sechtzehenden Monatstag Decembn^ 
1578. A. Christoph, Gerichtschreiber, o. 0. (Mit den aufgedrüclrten Wciir 
wachssiegdln des Eis., Meinls und Wernhers ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B > 61p 
Nr. 959.) 1244 

Hannß Schelter, Bürger zu Eger, bekennt seinen „Hoff zum Heflaß bev Dre- 
hen dorf, darauf itzo Hanns Beinl wondt", und welcher „frey Beichs Lekr 
sei, dem Kl. San et Clara i n Eger verkauft zu haben. Z.: Christoff Klinckfr- 
vogel und Hanns Grüner, ,,bede des Raths der Stadt Eger. Geschehen den 
eilfften Monats Tag Junij 1589. o. 0. (Mit den aufgedrückten Weisswachssiegds 
der beiden Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 109, Nr. 960.) 124: 

Gütlicher Vergleich zwischen Hannß Mülner vonOberschoßarenth nndd«^: 
Geschwistern Georg, Merteu, Jacob und Catharina zu Oberschoßa- 
re u t h über ihr gegenseitiges Erbtheil. Z.: Georg Steingrußer nnd Hauii 
Wernher, „bede des Raths zu Eger. Geschehen denn siebentzehonden Monas- 
tag Junij 1579. 0. 0. (Mit den aufgedrückten Siegeln der beiden Zeugen; Peif.; 
Or. Üniv.-Bibl. Preg; B 169, Nr. 961.) 124« 

Geburtsbrief des Bürgermeisters und Bathes der Stadt BegnuzfürAgnesPichleris 
geborene Wiesnerin. Begnuz,9. Nouembris 15KI. (Das einstige „grösser«* 
Stadtsiegel fehlt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 170, 964.) 126: 

Endres Schindler, Schneidergeselle von Pruckh, Sohn des verstorbeih^ 
Matteß Schindler, bekennt den Erhalt eines ,,Weglasbriffs*' seiner Erbkrr- 
schaft der Aebtissin Magdalena Lochnerin und des Sanct Ciaren Stifft 
zu Eger. Z.: Clement Ludwig und Clement Rupprecht, ,,bede des 6^ 
richts zu Eger.'' Gescheen den 24.ApriIlis 1582. (Mit den aufgedrückten Siefe!i 
der beiden Zeugen ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 1 70, Nr. 965.) 124^ 

Desgleichen durch Michel Moser von Vnder Schosscnrenth , Sobn des Te> 
sterben Barthel Moser. Z.: Oswald Steinheusser „deß Gerichts zuEger 
Geschehenn denn zehendenn Apprillis 1583. A. Christoff. o. O. (Mit vds^ 
drücktem Weisswachssiegel des Zeugen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; BIT'. 
Nr. 966.) 124!> 



Abtei der Clarissinnen zu St. Clara in Eger. 1584 — 1586. 
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1584 



Mai 20 



1585 



1585 
1585 



1585 



1586 



Juni 19 



Sept. 25 



Nov. 2 



(Eger) 



(Eger) 



Prag 
(Eger) 



Dec. 



Jan. 15 



(Eger) 



(Eger) 



„Jacob Sorgner von Trenn tz als Principal vnnd Selbstschuldt*' nnd dessen 
Gläubiger „ThomaKeiul, VastelReinl, Peter Sorgner und Lorentz 
Fritzsch, alle vonn Hartenreith, Thema Bupprecht, Christoff 
Braidt, Lorentz Mayer, Fabian Heince vnd Peter Hosel, alle zue 
Watzkhenreuth, Hannß vnnd Enderss die Yischer geuetternn zue 
Nunnengrün, Merten Fritzsch vonn Oberschoßenreuth, Michel 
Stein] zu Mülestein, Wolff Bupprecht von Ensenbruckh, Thoma 
Cuntz vonn Wogau, Georg Haberhannß, Hannß Marggraff, Jacob 
Marggraff vnd Ghristoff Prißler, alle vonn Treuntz, vnnd Jacob 
Yischer von Cnlsamb" bekennen, dass Sorgner seinen den genannten Gredi- 
toren cedirten Hof zu Treuntz, der „^'Wischen Georgen Haberhannsenn 
vnnd Aßamußen Marggraffenn höifenn^' gelegen und dem Stifte Sanct 
Clara in Eger zinsbar sei, an Christof f Kechstein verkauft habe. Z.: 
Georg Steinhauser und Enders Meinl, beede des Baths der Stadt Eger''. 
Gescheen den zwaintzigistenn Monatstag May 1584. o. 0. (Mit den Weisswachs- 
siegeln der beiden Zeugen; Perg. ; Gr. Üniv.-Bibl. Prag; B 170, Nr. 967.) 1250 

Georg Erhardt Michel von Onsen Pruckh, Sohn des verstorbenen Hanns 
ErhardtMichel, bekennt den Erhalt eines „Weglasbricfs** von seiner Erb- 
herrschaft „Magdalena Locknerin, Abteßin'' und dem Stift Sanct Ciaron 
Ordens in Eger. Z.: Endreß Beyer und Oßwald Stoinheußer, „bede 
des Gerichts der Stadt Eger'^ Gescheen den neunczehenden Monatstag Junij 
1585. 0. 0. (Mit den aufgedrückten Weisssiegeln der Zeugen; Perg.; Gr. Univ.- 
Bibl. Prag; B 170, Nr. 969.) 1251 

Kaiser Budolf II. bestätigt die Privilegien des Eis. St. Clara zu Eger. Prag, 
25. September 1585-0 *1252 

„Endres und Georg Fritzsch gebruder von der Hai dt'' bekennen den Erhalt 
eines Weglassbriefes von ihrer Erbherrschaft MagdalenaLochnerin, Aebtissin , 
und dem St. Clara-£1. zu Eger. Z.: Endreß Beyer und Oßwald Stein- 
heußer, „bede des Gerichts der Stadt Eger''. Gescheen den andern Monatstag 
Nouembris 1585. o. 0. (Mit aufgedruckten Siegeln der beiden Zeugen; Perg.; Or. 
Üniv.-Bibl. Prag; B 170, Nr. 970.) 1253 

„Catharina weiland Wolff Mertzens zue Oberlohna Wittib'^ bekennt, zwei 
Erbäcker, von denen der eine „vfm Ledt zwischeun Georgenn Koilhann 
vnnd Caspar Göhels Eckherrn" gelegene von ihrem Gatten von dessen Bruder 
Matheß, der ander von demselben von seinem Bruder Hanns, beide zu Ober- 
lohmaEndenbach, gekauft worden war, ihrem „Güthlein zu Oberlohma 
'zwischen Hannsen Lohers ackher vnd Erhart Behambs Wißmath" als 
Ersatz für ein mit Zustimmung ihrer Erbherrschaft des Kls. Sanct Clara zu 
Eger verkauftes, zu entlegen gewesenes „Wißlein", zugeschlagen zu haben. Z. : 
Hanß Wernher und Hanß Grüner, „bede des Baths der Stadt E g e r. Ge- 
scheen den siebenden Monatsthag Decembris 1585. o. 0. (Mit den aufgedrückten 
Siegeln der beiden Zeugen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 170, Nr. 971.) 1254 

„Jörg Knödtner, Burger in Eger, dann Endreß Schiller von Ober Pil- 
mersreuth vnd Bartel Hebrat von Schleta als weilundt Jobst Marg- 
graffenn zue Ober Pilmersreuth Waisenn Verordcnto Vormunderr" be- 
kennen, den Hof der genannten Waisen zu „Ober Pilmersreuth zwischenn 
Erhart Graßols vnnd Endres Schillers höfenn'S welcher „Weilundt 
Doctor Michael Aychlers Erbenn" zinsbar sei, und weiters dem Kl. zu 
St. Clara in Eger „fnnff Mestl getreidigs", sowie dem ,,Tentzschenn hauß" 
zu Eger ^g ^^^ Getreide als Zehent zu geben habe, an Georg Petz zu Ober 
Pilmersreuth verkauft zu haben. Z.: Georg Steinheuser und Hannß 
Grüner, „beede des Baths der Stadt Eger. Gescheen den funffzehenden Monats- 
thag Jannarij 1586. o. 0. (Mit dorr aufgedrückten Siegeln der beiden Zeugen; 
Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 1 7 1 , Nr. 9 7 2). 1255 



*) Uebernahmsinrentar der AofhebuD^commissiGu des Kls. St. Clara in E^er. 
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Abtei der Clarissinnen zu St Clara in Eger. 1586 — 1589. 



1586 



April 11 



(Eger) 



1586 



Mai 20 



(Eger) 



1587 



Dec. 5 



(Eger) 



1588 



April 22 



(Egor) 



1589 



Mai 10 



(Eger) 



,, Hanns Albrecht von Noubergkhvffm Sorgenhoff" bekennt, sein ,, Stockt 
lein Wißmath vnndFeldt zu Cropicz Im Egerlandt zwischenndes StOcUti 
Kerns vnnd des Zapfens Feldt vnndWyßmath gelegenn^S welches freies Beicb- 
lehensei, anMagdalena Lochnerin, Aebtißin und den Convent8t.ClaTi 
zu Eger verkauft zuhaben. Z.: Andreaß Beyer zu Eger. Gescheen k 
eilfften Monatstag Aprllis 1586. o. 0. (Mit dem Weisswachssiegel des Zeim; 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; ß 171, Nr. 973.) m 

Hanns Albrecht zu Pruckh, bekennt, nachdem er Scheiden halber seiiunBd 
zu P ruck h an seine Gläubiger hatte abtreten müssen, von seiner Erbherrsdaiä 
Magdalena Lochnerin, Aebtissin, und dem £1. St. Clara zu Eger <»■ 
„Weglasbrief ^ erhalten zu haben. Z.: Endreß Beyer und Oßwald Steis- 
heußer, „bede des Gerichts zu Eger. Gescheen den zwainczigsten ¥ooatsU| 
May 1586. Christoph, Gerichtsschreiber, o. 0. (Mit den aufgedrückten Sieg^ 
beiden Zeugen ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 1 7 1 , Nr. 974.) 125; 

„Magdalena weilundt Hanß Marggraffens zue Treuntz Wliiib, da 
Erhart zue Mieß, Assamuß vnd Jacob, bede zue Treantz, dieMarg- 
graffenn Geuetternn, vnnd GoorgHelm, doselbstenn, als obgedachtes HidiC 
MarggraffennWeisenn Catharina, Margaretha, Elisabeth, Magd^ 
lena vnnd Yrsula, der Mar ggr äffen geschwistrat, verordnete YormQBdHr 
bekennen, ihrer „Pflegwaisenn hofif zuTreuntz, zwischen Georgen Helei 
vnnd Hanß Hammerschmidts hefenn" gelegen, welcher Hof dem Stifi 
St. Clara zu Eger zinsbar und dem Teutzschen Hause daselbst abgabem 
pflichtet sei, an „Enstachius Enschauer, Burgernn inn Eger, AssanBs 
Marggraffonn, Hannßen Bußler, Georg Haberhanns, Etui 
Hellniger, Merthen Sprißler, Endors Hammerschmidt vnndGeurf 
Helm, alle zue Treuntz, dann Erhart Marggraffenn zue Mieß, Htn» 
Fritzschenn zue Gruen vnnd Michel zu Sletz zu Eneba, auch allei 
anderenn ihrer Pflegwaisen Gläubigern*' ediert zu haben. Z. : Wolf Bacbelb»! 
und EndresMeinl, „bede des Raths der Stadt Eger'^ Gescheen dennfonlfis 
Monatstag Decembers 1 587. o. 0. (Nur noch ein Stück von den einstigen Zevgn- 
siegeln vorhanden; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 171, Nr. 976.) lü^ 

„Endres vnnd Hanns die Stadler gebrüder itzt zue Eger vnnd Gottigai, 
dann Hanns Loher zur Mieß vnnd Vrsula seine Ehewirtin" bekennend 
sich und ihre .,Geschwistriat vnnd Geschweyhen Catharina, Mathesn 
Schmidts zue Ensenprucks Ehewirtin, vnnd Margaretha, Hannsci 
Starckhens zum Pirglas Wittib, benebcn derselben dreyer Söhnen Mertka, 
Caspar vnnd Jörgen'^ von dem Stifft Sanct Ciarenn zu Egere» 
Summe Geldes und Kern als Abschlagszahlung erhalten zu haben. Dieser Abferti- 
gung lag eine Klage der Obengenannten gegen das Kl. zu Grunde, in der ^ 
ersteren Anspruch auf ein von ihrem verschiedenen Bruder Aß muß Stadhr 
hinterlassenes, mit dem ihm von seinem Vater Lorentz Stadler TordesK 
Tode aasgezahlten Erbtheile erworbenes, dem erwähnten Kl. zinsbares Gnt erböte 
hatten, welches Erbe aber von dem Ki. auf Grund alter Privilegien eingezogen ^ 
an Steffan Schuchthoma verkauft worden war. Z.: Andreß Beyer b^ 
Nielaß Bubiger, „bede des Gerichts der Stadt Eger*'. Gescheen den ifca 
vnnd zwainczigisten Monatstag Aprilis 1688. o. 0. (Mit den aufgedrücliten Wes^ 
wachssiegeln der beiden Zeugen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; BIT!- 
• Nr. 977.) 1!5J 

Hanns Hascher, Sohn des verstorbenen Hanns Huscher zu Schönllndt 
bekennt, von seiner Erbherrschaft, dem Kl. St. OlarazuEger einen „Wegk* 
brifif" erhalten zu haben, Z.: Endreß Beyer und Clement Winckliltr, 
„bede iles Gerichts der Stadt Eger*. Gescheen den zehenden Mouatstaglü! 
1589. A. Christoph, Gerichtsschreiber, o. 0. (Siegel analog der VomcoiB?' 
Papier; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 171, Nr. 978.) 12<* 



Abtei der Clarissinnen zu St Clara in Eger. 1589 — 1596. 
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1589 



Oct 30 



(Eger) 



1591 



Juli 7 



(Eger) 



1592 



April 1 



(Eger) 



1592 



Sept. 26 



(Eger) 



1596 



Febr. 24 



0. 0. 



1596 



Mai 16 



(Eger) 



1596 



Nov. 20 



(Eger) 



Gütlicher Vergleich zwischen „Erhart Eckh, Bargei: vnnd Schreiner inn Eger 
and dessen Gattin Catharina einerseits, nnd Assamns Marggraffen, 
,,Enders Hammerschmidt vnnd Georgen Haherhansann allenn za 
Trenntz*' als seiner ^^Ehewirtin geordneten Testamentsvormundern, andererseits, 
wegen Gatharinas Erbantheil nach weilnndt Stefann Michl Peter za 
Treantz. Z.: Eraßmaß Aichler and Endreß Meinl, „bede^des Baths der 
Stadt Eger'^ Gescheen denn dreißigistenn Monathsthag Octobers 1589. o. 0. 
(Mit den beschädigten, aafgedrückten Siegeln der beiden Zeugen ; Perg. ; Or. Univ.- 
Prag; B171, Nr. 979.) 126 1 

„Wolff Yischer von Liebeneck der Zeit zue Schönlindt^* und seine Ehe- 
wirtin Barbara bekennen, von Magdalena Lochnerin, Aebtissin, und dem 
Conuent S. Glarenn Ordens zu Eger, der Erbherrschaft des von Hans 
Hascher demAelteren zu Schönlindt hinterlassenen Hofes, diesen Hof 
um 180 Gulden gekauft, wegen Zahlungsunfähigkeit aber später der Aebtissin 
„hin wider heimb geschoben'' zu haben. Z. : Endres Beyer und Oßwald 
Steinheuser, ,,bede des Gerichts der Stadt Eger'*. Gescheen den Siebenden 
Monatstag Julij 1591. A.Christoph, Gerichtsschreiber, o. 0. (Mit den auf- 
gedruckten Weisswachsssiegeln der beiden Zeugen; Papier; Or. Univ.-Bibl. Prag; 
B172, Nr. 980.) 1262 

Hannß Erhardt Michl, Sohn des verstorbenen Erhard Michel zu Ensen- 
bruckh, bekennt, von dem Kl. St Clara zu Eger einen „ Weglasbrief' erhalten 
zu haben. Z.: Endres Beyer und Oßwaldt Steinhauser, „beede des Ge- 
richts der Stadt Eger". Z.: Gescheen den ersten Monatstag Aprilis 1592. 
A. Christoph, Gerichtsschreiber, o. 0. (Siegel wie in der Vornummer; Papier; 
Or. Univ.-Bibl. Prag; B 172, Nr. 981.) 1263 

Hannsen Michel, Bürger und Tuchmacher zu Eger, bekennt, seinen Acker 
„vfm Bödel Pergkh nebenn der Abteßin Vnnd Conuent des Stifft Sanct 
Claronn, dann Georgenn Fritzschhansen Eckhern gelegenes seinem 
Schwager Nickhlas Bubinger, ,,des Baths in Eger'S verkauft zu haben. 
Z.: Endres Meinl und Lenhardt Bupprecht, „beede des Baths der Stadt 
Egor". Gescheen den sechs vnnd zwaintzigisten Monathstag Septembris 1592. 
0. 0. (Siegel wie oben; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 172, Nr. 982.) 1264 

Tauschabrede zwischen Vrsula He 1min, Aebtissin, vnd dem Convent Sanct 
Ciaren Ordens in Eger, und Hannsen Adler, Richter zu Cropitz, über 
eine Wießmath und ein Feld des Convonts gegen einen der Erbherrschaft des 
,^unckherr Sigmund vonn Botenhan vffHöf las'' unterstehenden Teich 
des Adler. Gescheen den vier vnnd zwanczigisten Monatstag Februarij 1596. 
0. 0. (Mit den aufgedrückten Weisswachssiegeln desConventes und Botcn- 
hans; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 172, Nr. 983.) 1265 

„Jobst Stöckher zue Schleta" bekennt, seinen „hoeff zue Schleta 
zwischen Nickhel Stöckhers vnnd Veit Worschenn hoefenn gelegenn'S 
welcher Hof dem Junckfrauen ClosterinEger jährlich vier Ear Getreide 
zinst, an Jacob Adler zu Schleta verkauft zu haben. Z.: Nickhlas 
Bubinger und Clemens Winckhler, „beede des Baths der Stadt Eger." 
Gescheen denn sechtzehendenn Monathstag May 1596. o. 0. (Die einstigen Siegel 
fehlen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; Bl72, Nr. 984.) 1266 

Nicklaß Bubinger, des Baths und Bürger zu Eger, bekennt, seinen Acker am 
Bödelberg, zwischen den Feldern des Georgenn Fritzschhansen, Hanß 
Pfrengers und der Abtißin Vrsula Heimln und deren Convent zu 
St Clara in Eger Aecker gelegen, an letzteres Kl. verkauft zu haben. Z. : 
Clemens Winckhler und Leonhart Bupprecht, „beede des Baths der 
Stadt Eger". Gescheen den zweintzigisten Monathsthag 1596. o. 0. (Mit den 
Weisswachssiegeln der beiden Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Pra^; B172, 
Nr. 985.) 1267 
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Abtei der Clarissinnen zu St. Clara in Eger. 1597—1603. 



1597 



April 27 



(Eger) 



1598 



Aug. 26 



(Eger) 



1598 



April 27 



0.0. 



1599 



Jan. 12 



(Eger) 



1600 



Juni 3 



(Eger) 



1603 



Febr. 4 



(Eger) 



,)Adam Crahamer vff Pogradt^S Burgermeister zu Eger, bekeuDi, seisa 
„zinsparen hoff vnnd herberg zu Mühlbach'% der erstere von Lorenz 
Müllner, die letztere von MathesPögel bewohnt, welche beide freies Beicb- 
lehen seien, gegen einen der Aebtissin Yrsula Hei min und deren ConveBt 
zu St. Clara in Eger zinsbaren, von Endres Keßler bewohnten Hofs 
Pogradt getauscht zuhaben. Z.: Eraßmus Aichler, Schwager Orahaoeri 
und „des Eaths in Eger.'' Gescheen den sieben vnnd zwaintzigisten Monukt- 
tbag aprilis 1597. o. 0. (Mit den sehr beschädigten, aufgedruckten Sieg*ii 
CrahamersundAichlers; Porg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag;Bl72, Nr.986.) \% 

Peter Helm zu Treuntz bekennt, seinen halben Hof zu Trenntz, der „zwiscbea 
Peter vnnd Jörg der Helm gebrüder höffenn" gelegen und dem StifftSanc; 
Clara Ordens in Eger zinsbar ist, an Thoma Low von Treuntz Terte 
zuhaben. Z.: Andreaß Meinel und Wolffgang Bachelbl, „beede dd 
Baths der Stadt Eger". Gescbeen denn sechs vnnd zwaintzigisten Mooatstif 
augustj 1598. o. 0. (Mit den verletzten Weisswachssiegeln der beiden Zeiga; 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 173, Nr. 987.) m 

In Gegenwart von Joibstenn Thürseln von Dalticz vff Neuensattel. 
B^m. Kai. Majestät Haubtmann des Einbognischen Crayses'' und dert,v^ 
liehen geschwornen Mannen des Landrechtens vffm Schloss Stein Einboger. 
als mit kaiserlichem Schreiben vom 28. Aprilis 1598 „deputirte Commissnriöi je 
Grund einer Commission vom „25. Augusti Neuen Calenders" geschlossener Ver- 
gleich zwischen Hans Adam von Würzleben vff Wagau und derSöit 
Eger für deren ünterthanen zuKoschwicz „belangendt eine Wasserwür. 
so der von Wiczleben zu seiner vber dem Gutt W a g a u von neuen erbaaie 
Mühlen vff dem Egerfluss geschlagen", durch welche die Einwohner m 
Kotschwicz „an ihren Durchfahren vnd Treiben, dessen Sie sich täglich lüilra 
Feldtungen gebrauchen müssen'* gehindeii; werden ; infolge welches YerglHcLi^ 
Wiczleben an die Anrainer der Fürth: Adam Püczelt und Erhäii 
Partei je 5 „Daler Meußnerisch*' für Instandhaltung ihrer Gründe zahlen es 
ausserdem dem Püczelt ein ertränktes Wiesenstück durch ein anderes emtas 
muss. Gegeben den 27. Augustj 1598. Darunter: ,,Mein Joah. Baussengmuffi 
pettschaft in Insigels Graft." o. 0. (Mit sechs Siegeln der Commissarien, desBörgv- 
raeisters, des Rathes der Stadt Eger und Wiczlobens; Perg.; Or. üniv.-RU 
Prag; B173, Nr. 988.) 12:i' 

Lorentz Mayer zu Watzkennreuth bekennt, seineu zwischen „Lorenn 
Haineis vnd Frantz Bupprechts höfenn'^ gelegenen and dcmBathek 
Stadt Eger zinsbaren Hof, an „Hannson Fritschenn aldo zu Watzku- 
reuth seeligen Weisenu verordneten Vormündern Adam vnnd Voitt Friti- 
sehen n gebrüdernn vnnd Jörg Müllner, allen zu Oberschoßenreatk. 
dann Yoitt Öheimb zum Prag vnnd Frannzt Bnpprecht zu Watzki;)* 
reuth" verkauft zu haben. Z.: Andreaß Meinel und Wolfgang Bacbei- 
bel, „beede des Haths der Stadt E g e r'^ Gescheenn den zwölfftenn MoDat:^ Ttf 
Januarij 1599. o. 0. (Mit den beschädigten Weisswachssiegeln der beiden Z^cget; 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag: ß 173, Nr. 989.) 12:i 

Kaufabrede zwischen Adam Deschauer zu Oberlahma und Yrsula Helisii 
Aebtissin, Anna Kr ige r in, Meisterin, Anna Vischerin, Priorin, und da 
Convente des StiftesSanctClarainEger, in welcher ersterer dem II ä 
Gegenwart Endresen Rentzens, Burgers zu Eger, seine zwen Tenek- 
zwischen Oberlohma vnnd Cropicz vf der Aw gelegen** für 200Giilö 
„Egerstadt werrung** unwiderruflich verkauft. Gescheen den dritten Monats Ttf 
Junij 1600. A. Christoph, Gerichtsschreiber, o. 0. (Ohne Siegel; Papi^' 
Or. (?) Üniv.-Bibl. Prag : B 1 73, Nr. 990.) 12'.^ 

Nickeil Otth zu unter Pilmerßreuth bekennt, den auf seinen den Bärprs 
der Stadt Eger als abgabenfrei verkauften 16 Morgen Feldern „in der Chcr- 
lohe" lastenden „Zehendt ann Körnern*' an das Stift Sa not Cläre inEg*' 
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1609 



16X2 



1612 



1613 



1615 



1620 



1621 



^ Aug. 4 



Jao. 1 4 



Sept. 28 



Juli 15 



Not. 20 



Jan. 26 



Jan. 28 



(Eg^r) 



(Eger) 



Prag 

I 

(Eger) 



(Eger) 



(Eger) 



(Eger) 



auf seinen Hof äberapmmen zn haben. Z.: Hanfl Christoff nnd Beichardt 
Aichler, „beede des Baths in Eger". Oeben denn vierdten Monats Thag 
Febraarlj 1 603. o. 0. (Mit einem noch vorhandenen gewöhnlichen Zengensiegel ; 
Perg.; Ör. tniv.-Bibl. Prag; B 174, Nr. 992.) 1273 

,,Appolonia weylandt Magister Johann Goldhamers geweßenen Bectorj 
(zu Eger) nachgelassene Wittib*' bekennt, ein Stück ihres „zwischen eines Oon- 
aentszaSt. Clären*' und ihren „daneben habenden gärtten** gelegenen Grar- 
tens der Eatherina Stndischin, Aebtissin, nnd dem Stifte St. Klaren 
znEger verkauft zu hahlen. Z.: Georg Meindl und Christoff Mayer, 
„beede desRaths der Statt Eger'*. Geben den vierdten Augustj 1609. o. 0. (Nur 
noch Stucke der einstigen Zeugensiegel vorhanden; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; 
B175, Nr. 996.) ' 1274 

Jacob Vhl, Bürger und Schneider zu Eger, Wolff Göhel zu Daubrath, 
Hahnß Dietl und Lorentz Bubner, beide zu Treunicz, „alls weylandt 
Erharden Stußlers zu Treunitz nachgelaßener Kinder geordnete Vor- 
münder", bekennen „mit wissendes Stiffts Sanct Ciaren in Eger obge- 
dachts Erhardentiuslers Erbherrs<ihaft^* den Hof ihrer „pflegwaißen" zu 
Treunita!, „zwischen dem Wir dtshauß vnd JacobBingels höfen gelegen^', 
an Wästell Gr&del zu Durnbach verkauft zuhaben. Z.: Nielaß Bubiger 
und Christoff Meyer, „beede des Baths der Stadt Eger." Geben den vier- 
zehdnden Janoarij 1612. o. 0. (Mit verletzten, aufgedruckten Siegeln der beiden 
Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 176, Nr. 997.) 1275 

Kaiser Matthias bestätigt dem Kl. S. Clarae zu Eger dessen Privilegien und 
Güt^r. Prag, 28. September 1612.1) (*)(?) 1276 

Ddr Hammerschmidt zu Treunitz bekennt, seine Mahlmühle zu drei Gängen 
in Treunitz sammt „dem Erbstuckh, so ein Holz, welches einem Convent2u 
Si Ciaren in Eger als Erbherrschaft zinsbar" ist, und auch ,Jerliche ins 
Teutschehaußfnr den zehendt zohen näpf, dann dem Gottshauß zu Treunicz 
ein Mäßl Korn" zu geben hat, an Michel Marggrauen, Wirth zu Treunicz, 
verkauft zu haben. Z.: Nielaß Bubiger und Meyer Buprecht, „beede des 
Baths der Stadt Eger". Geben den funfzehenden Julij 1613. o. 0. (Nur noch 
ein Stück eines der beiden einstigen, aufgedrückten Zengensiegeln vorhanden; 
Perg.; Or. Univ^-Bibl, Prag; B 176, Nr. 998.) 1277 

Michl Mär gg raff I Wirth zu Treu ntz, bekennt, seine Mahlmühle, die „neben 
Lorenz Franck^n vnd Hanns Helm des eitern höfen" gelegen und dem 
Stift St. Ciaren in Eger einsbar ist, anHannßen Stingl zn Treuntz 
verkauft zu haben. Z.: Nielaß Bubiger und Sebastian Löwe, „beede des 
Baths der Stadt Eger". Geben den ain vnd zweinczigsten Nouembris 1615. o. 0. 
(Nur noch ein Sieg^lstück vorhanden; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B177, 

. Nr. 1000.) 1278 

Veitt Beich zu Schletta bekennt, seinen ,, halben hoff zu Schlotten zwischenn 
Nickia& StOckers vnd Veit Worschens herbring gelegen", dessen Erb- 
herrschaft Andra;ß Crahamer vff Scheibenruth, Bürgermeister zu Eger 
ist, und der dem Conueüt zu St Ciaren in Eger mit 2 Kar Korn und 2 Kar 
Hafer, dem Teutschenhause zu Eger aber mit je ^/g Kar zinsbar ist, an den 
erwähnten Andraß Crahamer verkauft zu haben. Z.: Georg Grießel und 
Sebastian Low, „beede des Baths der Stadt Eger^^ Geben den Sechs vnd 
zweinzigsten Januarij 1620. o. Ow (Mit erhaltenem zweiten Zeugensiegel in einer 
Kapsel ; Perg. ; Or. UViiv.-Bibi: Prag ; B 1 7 9, Nr. 1 5.) 1279 

BalthasarHayerzuWiderßreuth bekennt, seinen freien „Erbackher gegen 
der Holzmühl gelegen, an mein andern vnd Hannßen Lederers Acker 
stussend, dem Friderich Schwägern zu Widerßreuth" verkauft zu haben. 
Z.: Severus Ki-auss und Erhard Herman, „beede des Baths der Stadt 
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1622 



1624 



Mai 14 



Nov. 19 



1628 



Nov. 6 



1636 



1639 



1640 



1640 



Juli 19 



Juli 23 



1640 



1643 



Mai 13 



Nov. 14 



Oct. 3 



Aug. 25 



Wienn 



(Eger) 



Pilsnae 



(Eger) 



(Eger) 



Hegenspurg 
Regenspurg 



(Eger) 



(Eger) 



Eger''. Geben den acht vnd zweenzigsten Januarij 1621. o. 0. (Bieänsti^ 
Siegel fehlen; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 181, Nr. 1008.) mi 

Kaiser Ferdinand II. bestätigt dem El. S. Glarae zu Eger dessen PriTÜe^ 
und Güter. Wienn, 14. Mai 1622.^) •l28l 

„HannßHelm zuTreuntz, Matheß Stingel zu JäOnitz, alle wejUo^ 
HannßenStinglszuTreiintz hinterlassener Kinder Yormänder", bekem«, 
ihrer „pflegs weißen Muhl zuTreuncz vnden an der Wandra gelegen^nd 
dem Stift zu St. Ciaren in Eger als Erbherrschaft zinsbar, dem geoaiuita 
Stifte verkauft zu haben. Z.: Lorenz Grießell und Erhard Borman, ,M 
des Baths der Stadt Eger''. Gescheen den 19. Nouembris 1624. o. 0. (Mitstat 
verletzten Zeugensiegeln, das erstere in weissem, das zweite in grünem Waek: 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 181, Nr. 1010.) m 

.,Oonsul et Senatus Civitatis Pilsnae" stellen dem Stephanus JoannesPrr 
kess ein Zuständigkeitszeugnis aus. Pilsnae die VI. Nouembris 1628. (Kt 
dem Rothsiegel von P i 1 s e n ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 1 84, Nr. 1 1 5.) m 

„Erhardt Adam vnd Hannß die Trappen gebrndere zue Oberlohmani 
Hannß Beheimb dasselbsten" bekennen, „einStuckh vndEgkleinWießflegkla 
auf der Aw kegen Cropiz gelehen, wie selbige alsobalden abgemäckelt Ynd in 
Fischheußleindis Orths geschlagen, auch izt zue feldt gemacht worden", iks 
Erbherrschaft, der Ca thar in a Budtrischin, Aebtissin, und demConTeil 
St. Clara Ordens in Eger, verkauft zuhaben. Z.: Johann Bampf li 
Johann Marstadt, „Eltisten eines Stadt Gerichts der Stadt Eger". Q^Mtk 
den drej'zehenden Monatstag Maij 1636. o.O. (Mit den aufgedrückten Siegelnd 
beiden Zeugen: Papier; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 190, Nr. 1027.) 12« 

„Helena Immerin, Abtißin, Vrsula Höppfin, Meisterin, Clara Meyerii, 
Priorin, und Convent des Stiefts S. Clarae Ordenß in Eger" bekemta, 
ihrenvondem verstorbenen Jacob Werll innegehabten Hof zu Ober Schösset* 
reuth an Christoff Heckel verkauft zu haben. Geschehen den vienehertlB 
Monatstag Nouembris 1639. o.O. (Mit dem Bothsiegel der Aebtissin ia ev 
Holzkapsel; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 191, Nr. 1032.) 12ö 

Kaiser Ferdinand III. bestätigt dem Kl. S. Clarae zu Eger dessen PririlegKi 
und Güter. Begenspurg, 19. Juli 1640. i) *12S« 

Derselbe ertheilt dem „Gotteshauß St. Clarae in Eger" ein^n YiMi 
gegen alle „Khriegsbeschwerlichkeiten" seiner „Armada". Geben in YDsererfi< 
des heylichen Beichs Statt Begenspurg, den drey vnd zwainzigisten MoDitsbf 
Juli 1640. Friedrich Schlick graff zu Passau. Ad m. S. C. M. propiin 
. . . Tielmann. (Mit dem Siegel Kaiser Ferdinands III.; Papier; Or.ÜBif' 
Bibl. Prag; B 191, Nr. 1033.) 12ii' 

Bernhard Muhr zu Scheba bekennt, sein „Stnckh Fischwasser vnder da 
Borff Scheba an der Wondreb gelegen, von der Kirch- oder Gotteshsis 
Wiesen zu Treuntz an biß hinab vntter dasBurkholz, an nacbge»^ 
Jungkfrawen Abkaufferin Fischwasser stoßent", an Helennen Immerls. 
Aebtissin, und den Convent St. Clarae-Ordens in Eger, seiner Erbher^ 
Schaft, verkauft zu haben. Z.: Adam Walther und Clemens Wassermsi* 
„beede des Baths der Stadt Eger". Geschehen den dritten Octobriß 1640. oid 
(Mit den Siegeln der beiden Zeugen in Holzkapseln; Perg.; Or. Univ.-Bibl Pns< 
B 191, Nr. 1034.) m^ 

Gütlicher Vergleich zwischen Clara Mayerin, Aebtissin zu St. Clara inEger 
einerseits und der Stadt Eger andererseits über eine Forderung von Seitai ^ 
St. Clara- Kl s. an die Stadt behufs Zahlung der aufgelaufenen Zinsen vonr 
liehenen 4000 Gulden, und über eine Gegenforderung der Stadt an dasEvv 
2000 Gulden für die den Klosterunterthanen compensierten Aushehongeii ^ 
„Obriesten G o r d o u n". Der Vergleich geht dahin, dass das Kl. der Stadt 2 Ott- 
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1643 



Sept 14 



(Eger) 



1649 



April 20 



1661 



Febr. 26 



Posonij 
(Pressburg) 



Eger Stifft 
Sanct Clären 



gationen zu je 1000 Gulden ausantwortet, diese dagegen dem £1. dessen Forde- 
rungen, u. z. 1000 Gulden „yf ewige Zinnß, so am tag Nicolai A^ 1560 datiert'S 
und 1000 Gulden „zu einer ewigen Meß^' auf Grund von ,,zwoyen Briefen, deren 
einer A^ 1547 am Dinnstag nach Martini, der ander an St. Walburgistag A<> 1597 
datiert'S mit je 50 Gulden verzinst und eine weitere neue Obligation von 500 
Gulden mit 25 Gulden zur Verzinsung übernimmt Vertreter des Kl. sind „Pater 
äigismundus König» Beichtuatter vnd Quardianus im Franciscaner 
Closter (zu Eger), WolffgangVetterl von Wildenbrun, BOmisch. Kays. 
Majestät Bath, Burgermeister (zu Eger) vnd woblvermelten Stieffts S. Cla rae 
geistlicher Vetter und Vorsteher, Melchior Adam Moßer vff Wog au, 
Obriester Wachtmeister'' ; Vertreter der Stadt dagegen: Clemens Holldorff, 
Bömisch. Kayßerlich. Majestät fiath, H a n n ß Bampf, Hannß Adam Göldner 
von Göldenhoffen, alle drey Bürgermeister, Johann Jacob Gannßer, 
J. V. Doctor, Stadt*Syndicus, Adam Walter vnd Sebastian Zueber, beedo 
des Baths, vnd Johann Marstatt, Eltister deß Gerichts (zu Eger)'*. So ge- 
geschehen zue Eger den Dinstag nach Bartholomei, so 4a war der fünfif vnd 
zwanzigste Monatstag Augustij 1643. o. 0. (Von einstigen acht Siegeln noch die 
Siegel der sechs letzten Betheilig^n in Bothwachs in Holzkapseln vorhanden; 
Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 1 92, Nr. 1036.) 1 289 

Tauschvertrag zwischen Clemens Holdorff, Böm. Kayß. M. Bath vnnd Eltisten 
Burgermeister zu E g e r und dem „ClosterzueStClara wegen deßelben vnter- 
thanen zum Oberndorff: Casbar Sölchenn, Bichters, Georg Orthenn 
vnnd Erharten Habermans, alß bestendtnem deß Frietschenns hoffS 
laut welchem Vertrage „CasparSölch Herrn Burgermeister Holldorf auszu- 
tauschen geben hat an den Kirchenackher ein Stück Feldt, ein Ackher 
Ochßenzungen genandt, am See liegent, (dann den) Teuch Ackher, 
Wrchl Ackher, Berck Ackher, am Bergk daß Graßäckherl, Krumb- 
ackher innFluhr, SchwartzÄckherl inFluhr, Oberspietz in Fleck- 
ackher'S Hiegegen tritt ihm Holldorff ab: „Den Oberbeindtacker, 
Vnter Beindtacker, Fleckackher, zweystnckhvffdem Frühen Morgen 
und den Mörteracker vbern DorffS Georg Orth giebt an Holldorff den 
„Blanckenackher in der Beindthelt, daß Körbeläckherl und den 
Tragackher", und empfängt hiefür „am vntern Beindtackher, am Dreiß- 
bietz und an der Lind t wiesen den obern theil''. Beistände der Klosterunter- 
thanen waren: „Sigismundus König, Cuardianus deß Franciscaner 
Closters vnnd Beichtvater zue St. Clara, Melchior Adam Moßer vff 
Wogau, Obriester Wachtmeister, Andreaß Marggraf und Hieronimus 
Wagner, beede respect: der Jungkfranen Hoffmeister vnnd Ambtsschreiber. So 
geschehen denn viertzehenden Monatstag Septembris 1643. o. 0. (Mit den Siegeln 
des Conventes, des Obristwachtmeisters und des Bürgermeisters in Rothwachs und 
in Holzkapseln; Perg.; Or. üniv.-Bibl.Prag; Bl92, Nr. 1037.) 1290 

Kaiser Ferdinand III. bescheidet den Convent zu St. Clara in Eger hin- 
sichtlich dessen Bitte „wegen Vberlassung zue einer gnaden Becompens (des) so 
hoch erlittenen Schadens vnd Buin des Closters vnd auf abschlag (der) Schlackhen- 
werther Schulden deß Ihr. Kays. Mayestat Fisco durch Verrätherey vnd hoch- 
straffbares verbrechen deß Ernst Odowalßkj veifallenen Güttelets bey Eger'S 
dahin, dass er „der Zeit vber diesen etwas zue disponieren bedenckhen trüege''. 
Posonij, die 20. Aprilis 1649. Georg A.B. von Martinitz. C. Holdorff. 
(Mit aufgedrucktem oblatierten Siegel Ferdinands lU. ; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; 
B 194, Nr. 1044.) 1291 

„Michael Lohmann zum Bohr'' bekennt, seinen „halben Hoff zwischen 
Hannßen Löwen vnnd Lorenz Seidel, welcher Hoff einem Convent 
S. Clara e von Erbherrschafft wegen zynsbahr, dann in das Prediger Closter 
S. Weuceslaj zu zynßeu Schuldig vnd dem Schulmeister zum Zeben- 
dorff Jährlichen herbstzeit einen Laib brott oder durch guten willen daruor einen 
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• « n 



1666 



1667 



1667 



1669 



1670 



1672 



1673 



Mai 20 



Mai 23 



Juni 24 



Mai 29 



Sept. 13 



Jnni 4 



Febr. 9 



Eger Stifft 
St. Clarae 



Laxenbar^ 



Eger 



Eger Stifft 
St. Clarae 



Eger 



Eger 



Eger Stifft 
St. Clarae 



Napf Korn", an Peter Kös tief verkauft zu haben. Z.: EaphroniaeToi 
Mosern, Aebtissin des ConTent S. Ciaren Ordens. So geschehenEger 
Stifft Sanct Ciaren den sec^svnd zwaucigisten Tag Febraarij 1661. (IQ 
dem kleineren Botbsiegel der Aebtissiil in dockelloser Kapsel ; Perg. ; Cr. ümT.. 
Bibl. Prag; B 199, Nr. 1063,) \ 1292 

„H a n n ß S o mm e i: zum Yordersreuth'^ |)ekennt, mit Willen seiner Mütter m 
zu seinem „halben Hpff gehörig StuokliBin Egertfeldt, welches zwisclM 
Hanßen vnd Ehrhardt .der Prüllern allda zum Vordersreuth äim 
Feldern innen lägent'* seinem. „Tauff baden Rannßen PrüUern" Terkaofta 
haben. Z.: Euphrosinae von Mosern, Ae]|]tissin des Convent Sanctie 
Clarae Ordens, SomniersErbhejrrscbafk. Sogeschehen Eger Stifft Sanct 
Clarae lien zwanczigisten Marcj 1666> (Siegel wie in der Yornummer; Perg.; 
Or. XJniv.-Bibl. Prag; B203, J^v. 107 J,). . 12« 

Kaiser Leopold I. bestätigt dem Kl. S. Clarae in Eger dessen Privil^en ui 
Güter. Laxenburg, 23. Mai 1667.^) (♦)(?)12W 

Johann Caspar Ott, Burger und Tachmacher in Eger, bekennt, seinen „Teoei 
zu Ynterlohma zwischen hernach bemeltes Convents vnd Georges 
Yöheimbs Teuch gelegen'^ an Euphrosinae von Moßern, Aebtissin, ui 
den Convent St. Clarae in Eger verkauft zu haben. Z.: Adam Schne'i4«r 
und Christoph Frizschhanß,„beede des Baths'^ Eger, 24. Junij 16S7. 
„Canzley allda".' (Mit den» beiden Zeugensiegeln in Bothwachs und in Holzkapseli: 
Perg.; Or.Univ. - Bibl. Prag; B 203, Nr. y073.) 12K 

Euphrosina von Mosern, Aebtissin, lindder Convent deß Stiffts S. Clane 
Ordens in Eger verkaufen dem „Meister Georgen Dieteln vonPongrai;« 
Mülnern'^ ihre „Mahlmühl sambt. Einer Schneid Mühl zu Treuntz, Tndi 
bey Nielaßen Pöhlmaas Ödt Regenten hoff gelegen" um 600 Galdei 
„Teutsch'^ Z.: Johann Albrecht Rampff, Bürgermeister zu Eger nil 
„Eines Convents Yorsteher", GebrgWilhelm Gebhardt, Amtschreiber, Sr 
das KL; ,, Meister Christoph Bich'tef, Mülner vf der Prüngles MäM» 
allhier alß gedachten Kauffers Schwehroatter vnd Bürg". So geschehen Eger 
Stiffts S. Clarae den 29. May 1669. (Mit fehlenden Siegeln; Papier; Or. 
Üniv.-Bibl. Prag; B 205, Nr. 1078.) ; m 

„ChristophGabler, Bürgfier und Beckh zu E g e r", kekennt, seine i,, Wiese ä 
Flurr zu Ynterlohma, das Flurrwiesel genannt, zwischen des Gottes- 
haußeszuLiebstein, vndt HonußenTrappens zu Ober lohma Wiesei 
gelegenes ^om AndreSlBeinlzuOberlohma vorkauft zu haben. Z. : Chri- 
stoph Fritsch Hanß und GeorgPfanlsch, „beede des Raths (zuEgeri" 
So geschehen Eger, den 13. Septembris 167Ö. Joann. Chr. Brnschen.Sji- 
dicus. (Mit den Siegeln der beiden Zeugen in Holzkapseln; Perg.; Or. Uuir.-BikL 

Prag; B 206, Nr. 1081.) ... .1,29^ 

. . . . • ■.■...•• 

Andrea sReinl, Leinweber zuOberlohma, bekennt, seine „Erbwisen in Flekr 
daß Flurwisel genant, zwischen Georg Hackeis vnd deß Abkauffers Wiesei 
gelegen, dem Bannßen Ti^appen zu Oberlohma*' verkauft zu haben. ^: 
Christoph Fritzschannßen und Georg Adam Eberhardt, „beede dis 
Baths (zu Eger)'^ Geschehen Eger, denn 4. Junii 1672. (Siegel analog^ 
Yornummer ; Perg. ; Qr. Üniv.-Bibl. Präg ; B 208, Nr 1 08Ö.) 12^ 

Barbara Häcklin von Ob erschosienrjeuth bekennt, mit Wissen ihrer St^ 
herrschaft der Caecilia Walterin, Abtißin des Stifft S. Clarae Ordess 
in Eger, den halben Theil seines Hofes dem Bari«! Wefcn-erlzae OI«r- 
schossenreuth verkauft zu haben.: ^Eg er'. '^Stiffts St. Ciaren, ^ 
9. Febrnarij 1673. (Mit dem kleineren Rothsiegel der Aebtissin; Perg.; Or.ÜDiT.- 
Bibl. Prag; B209, Nr. 1087.) ' 12» 
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16V6 



Oct 4 



1678 



Jan. 23 



1679 



Febr. 23 



Eger Stifft 
St. Clarae 



Eger Stifft 
St Clären - 



Liebenstein 



1679 



Juli 1 



Eger 



1680 



Juli 24 



(Eger) 



.1691 



Nov. 4 



Eger in Stifft 
S<^ö Clarae 



1697 



Febr. 18 



Eger 



Andreas Steiner zu Treuntz bekennt, mit Consens der CaeciliaWalterin, 
Aebtissin des Stiffts St Clarae in Eger, seinen halben Hof zu Treuncz, 
.»zwischen Caspar Helms vnd Nicol Zeitlers Hoffen liegent", dem Martin 
Flaugern in Cünrathsgrün verkauft zu haben. Geschehen Eger Stiffts 
St Ciaren, den 4. Octobris 1676. (Siegel wie in der Vornummer; Perg.; Or. 
Üniv.-Bibl. Prag; B 210, Nr. 1093.) 1300 

Hannß Helm und Hannß Steiner, „boede Geschwohrne sambt einer gantzen 
Gemeindt zu T r e u n z^ ' bekennen, mit Consens CaeciliaeWalteriu, Äbtißin 
des Stiffts St Clarae Ordens in Eger, ihr ,,Erbackherlein zwischen Hannßen 
Steiners vnd dem Kürchen Veldt, dan eines Ba.ths Teuch gelegenes dem 
PaulStingeln, Richtern zu Treuncz, verkauft zu haben. Geschehen E g e r , 
Stiffts San et Clären, den 23. Janüarij 1678. (Siegel wie in der Vornummer ; 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 2 1 1 , Nr. 1 097.) 1 30 1 

.»Wilhelm Friderich, Wolff Dietrich, Christian Erdtraann und 
Johann Philipp Gottfried Gebrüdere von Zettwittz uff Lieben- 
stein etc.^S bekennen mit willen ihrer Mutter E r d h m u t Sophia von Zedt- 
witz, geborner Bäbin, und des Georg Christoph Fischbach, J. V. Con- 
sultns und Vice-Stadtschreiber in E g e r , ihre von ihrem Vater Wol ff Heinrich 
vonZedtwitz uff Liebenstein ererbten und zu dem Bitterguth Lieben - 
stein „gar nicht'' gehörigen halben Höfe zu Schi ötta, „deren einer mit dem 
Zimmer angebaut zwischen Cunigundis Adlerin und Michael Fischers 
Höfen innelieget, und anictzo von Friedrich Pürner, der andere, ucangebaut, 
von Erhardt Kahla beseßen wird'S der Cäcilia Waltherin, Aebtißin, und 
dem Co nvent S. Clarae zu Eger um 80 Gulden „Teatscher Wehrung" ver- 
kauft zu haben. Liebonstein, den 23. Februarij 1679. (Mit den Unterschriften 
der Verkäufer und dem Siegel des Vaters derselben in Bothwachs und in einer 
Holzkapsel; Perg.; Or. (und Copia simplex) Univ. -Bibl. Prag; B212, 
Nr. 1099.) 1302 

Hannß Stadtlmann zu Oberlohma bekennt, seine „wießen vff den Fluh r so 
zwischee Nicolas Götzen und Vllrich Trappens zueOberlohma wiesen", 
dem Convent S. Clarae in Eger verkauft zu haben. Z. : Joannes Antonius 
Boscher. Geben Eger, den 1. Julij 1679. Johann Antonj Steigenauer, 
„deß Baths vnd Convents S. Clarae zu Eger p. t. Ambschreibern." (Mit dem 
Zeugensiegel in Bothwachs und Holzkapsel; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B212, 
Nr. 1100.) 1303 

Hannß Heiben zue Stäbnitz bekennt, mit „Consens der Caecilia Wal- 
therin. der Zeit gewesten Abbtissin des Convent S. C 1 a r a e i n E g e r als 
Erbherrschaft" seinen „dreyviertl Hoff in Treunicz, so zwischen Lorenz 
Bußler und Helena Kräthlin Hoffen innen lieget, Hannsen Schar- 
uageln allda" verkauft zu haben. Z. :JoannaPenzin, „iezige Abbtessin und 
Convent bei S. Clarae in Eger." Geschehen den 24. Monathstag Julij 1680. 
0. 0. Mit verletztem kleineren Siegel der Aebtissin in Bothwachs und einer Holz- 
kapsel ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 2 13, Nr. 1 1 03.) 1304 

Nicklas Pohlmann zu Treunitz bekennt, seinen in Trenn itz „zwischen 
Christoph Dietl, Mahl Müllers*', und seinem „andern hoff innliegendten drey 
viertl hoff^S welcher dem Convent Stae. Clarae in Eger und dem dortigen 
„Teutsch oder Johanniter ha uß" zinsbar ist, dem Friedrich Stepfl 
in Treunitz verkauft zu haben. Z.: Bernardina Vetterlin vonWildten- 
brun, Abbatissin bey St Clara in Eger. Eger in Stifft S**® Clarae, den 
4. Novembris 1691. (Das einstige Siegel der Aebtissin fehlt; Perg.; Or. Univ.- 
Bibl. Prag; B 220, Nr. 1116.) 1305 

J.Johann Adam Waltter von Waldtbach, Mitältister Burgermaister zu Eger" 
verkauft für die Stadt als ,,der zeit wohlverordneter Inspector der von dem iöbl. 
M a 1 1 e s e r - r d e n erkauften C m m e n d a e" laut dem Stadtrathsbeschlnsse alle zu 
dieser Commende gehörig gewesenen Zehente des sogenannten „dreißigisten" zu 
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1710 



1712 



1715 



1744 



1757 



1719 



1728 



Jan. 22 



Oct. 15 



Dec. 20 



März 23 



Oct. 16 



März 9 



Mai 20 



März 24 



Sept. 18 



Abtei der Clarissinnen zu St. Clara in Eger. 1697—1728. 



verkaufen, dem Stifte S. Glarae zu Eger die bezüglichen Zehente von den ,m 
sogenannten Nonnenhof gehörigen zweyen Zeich fe Idter n*', dann tod ein 
,»Stückh Ackher auf der Erüblein zwischen Maister BernhardtEikk 
Bimmers und Georgen Gatters Yeldern'* und Yon einem zweiten „besagta 
Eahls und G ü 1 1 e r s Yeldem inneligenten" Ackerstucke. Eger, den 18.Febrin^ 
1697. I. A. Waltern. o. 0. (Mit dem mittleren Stadtsiegel Ton EgerinlM- 
wachs ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 222, Nr. 1121.) iJOi 



Wienn 



Eger in Stieß 
St. Glarae 



EgerinStiefit 
St. Glarae 



Wien 



EgerimStielTt 
St. Glarae 



Wien 



Eger 



Bomae 



Bomae 



Kaiser Josef I. bestätigt dem El. S. Glarae zu Eger dessen PrinlegieD sii 
Güter. Wienn, 22. Januar 1707. i) ♦13«: 

Andreas Fischer zu Unterschossenröuth bekennt, mit Gonsens derfier- 
nardina Yetterlin von Wildenbrunn, Aebtissin des Eis. S. Ciaraela 
Eger, seiner Erbherrschaft, seinen Viertelhof, „so zwischen Adam Milltn 
und Adam Lutz höfen innen lieget^S dem Lorentz Yogi zu ünterschossth 
reuth verkauft zu haben. Eger in Stieft St. Glarae, den 15. Octobris iTai 
(Mit dem kleineren Bathsiegel der genannten Aebtissin in einer Holzkapsel; Fq.; 
Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 228, Nr. 1 1 33.) m 

Andreas Doberauer von Unterschossenreith bekennt, mit ,,CoDseBsk 
Maria Bernardina Yettcrlin von Wildenbrunn, Abbaüsdn St Clan» 
in Eger", seiner Erbherrschaft, seinen halben Hof, „so zwischen GaßparBidih 
undt Hannß Bichters hoffen gelegen", an Adam Fischer von Unter- 
schossenreuth verkauft zu haben. Eger in Stiefft St Glarae,^ 
20. Decembris 1710. (Das einstige Siegel der Aebtissin fehlt; Perg.; Or. üih.* 
Bibl. Prag; B 228, Nr. 1 135.). m 

EaiserEarlYI. bestätigt die Privilegien und Güter des Els.S. Glarae znEgeL 
Wien, 23. März 1712.^) (*)(?)lJl* 

Ghristoph Priller zu Foiderschreit bekennt, mit „Consens der Mtrii 
Bernardina Yetterlin von Wildenbrunn, Abbatissin St Clarieii 
E g e r*S seiner Erbherrschaft, seinen halben Hof zuFoidersreith,nSO zwisefea 
Georg Wolff undt Andreas Jacob, huffschmiedt allda'' verkauft zo hib» 
Eger im Stiefft St Glarae, den 16. Octobris 1715. (Das einstige Siegel k 
Aebtissin fehlt; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B230, Nr. 1139.) Wü 

Eaiserin Maria Theresia bestätigt die Privilegien und Güter desEl.S.CUw 
zu Eger. Wien, 9. März 1744.^) WC^Jl^l- 

„Bosina Gatharina Edlen von Bruschen gebohrnen yonOttenthi 
verwittibt gewesten ältesten Burgermeisterin seel. nachgelaßene Erben'* bekeois^ 
ihre „anererbte Nonnen-Wiesen vor dem Ober thor auf dem sogenaoBta 
Egidj Anger zwischen denen S. Glarae Stifftischen Gründen liegd' 
an „Herren Wolf f gang Steiner, Bürgern und gedachten Stiffts S*"CUm 
Hoffmeistern, für 1350 fl. Teutsch*' verkauft zu haben. Z. : Johann Adü 
Dreßl von Neuenberg, Mitältester, und Johann Georg Ghrist»pk 
Wernher, „beede des Baths (von Eger)". Geschehen Egor, den20.Xif 
1757. Job. Joseph Franck, Stadtschreiber. (Mit den Siegeln der beiden ZeKfi 
in Holzkapseln; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B249, Nr. 1177.) 131* 

Ausserdem führt das Uebernahmsinventar der Auf hebungscommission uflit^ 
Eis. noch gesondert an : 

Breve Papst Glemens XI. betreffend die Privilegien des Hochaltars bei SiCUr^ 
zu Eger. Bomae, 24. Martii 1719. 1^^^ 

Authentik Yalerii Bellati über eine Partikel vom Hlg. Ereuze. Bod««- 
18. Septembris 1728. 15^^ 



4 Uebeniahmsinvontar der Aufhebungsconimission dos £ls. St. Clara in £ger. 



Abtei der Clarissinnen zu St. Clara in Eger. 1746 — 1751. 
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1746 
1751 


Mai 2 
April 12 


Olomucii 
• • • • 


Attest des Ol mutz er Domherrn Kaspar Floren tinusyon Glandor faber 
ein Stück Kleid des hl. Aloysias. Olomucii, 2. Maii 1746. 1316 

Attest über die am 12. April erfolgte Weihe der Kl. - Waldsassener 
Glocken. 1317 



Eine Beihe weiterer rein ökonomischer Schriften unseres Archivs warde über Gubernialauftrag de dato 
Prag, den 23. Mai 1801, am 15. Juni 1801 summarisch an die kaiserliche Gubernialregistratur zu Frag 
abgeliefert 



Abtei der Olarissinnen zu St. Mariae Himmelfahrt in Krumau (lat. Gramlovia, GrumloTiam; 

czech. Kramlov) in der Diöcese Bndweis (vordem Prag). 

Gegründet zwischen 1358 — 1361 von Agnes von Bosenberg und Wallsee und deren Schwester Anna von Lipa, 

geborenen von Bosenberg; aufgehoben am 6. Februar 1782. 

A. Gredrnekte ürkniiden, Kegesten und Vermerke: 

NaUzenblalt der Wiener Akademie der Wissenschafteti, Jhg. 1852: S. 353, 354 (2 Begesten), 356 (2 Begesten), 357 

(7 Begesten), 358 (4 Begesten). 
Klimesch: Urkunden von Poreschin : 195. 
IJmler, Vj/pisy etc. in Archiv ez., Bd. VII: Nr. 3, 4, 6, 8, 9, 11, 30, 57, 98, 103, 113» Bd. VIII: Nr. 120, 136, 

188, 189, 190, 193, 194, 20G, 211, 212, 219, 227, 231. 

B. Ungedruekte Urkunden: 

Abtei der Clarissinnen zu St. Mariae Himmelfahrt in Krumau. 1358 — 1365. 



1358 



1364 



1364 



Juni 2 



Oct. 8 



1305 < Januar 5 



In 

Chrumpnaw 



Papst Innocenz VI. bestätigt den von den Stifterlnnen des Kls. derKrumauer 
Clarissinnen für dasselbe festgesetzten Stand von 1 Aebtissin und 1 2 Schwestern. 
1358. 0. 0. u. T.i) 1318 

„Petrus, Jndocus, Ylricus et Johannes, fratresgermanideBosenberch*' 
beurkunden, dass sie um der Verdienste willen, welche „S d e n k a , professa m o n a- 
sterij S.Marie in Chrumpnaw ord. s. Clare'S sich einst um ihre Mutter 
Eatherina erworben hat, jene 4 Schock Pr. Gr. Jahreszins, welche dieselbe S d e n k a 
in der Ville Tieskow besessen und ihnen unter Eintragung in die Tabula e 
terre Boemie geschenkt hatte, dem Kl. in Chrumpnauw stiften, u.Z. 2 Schock 
den Schwestern, 1 Schock den Fratres und 1 Schock den Kranken des Stiftes. In 
Chrumpnaw, — secunda die mensis Junij. (Mit den Bothsiegeln der 4 Bruder 
auf Weisswachsgrund ; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B55, Nr. 320.) 1319 

Wratislaaie „Karolus IV., Bomanorum Imperator et Boemie Bex", gestattet der „Nobilis 

Margaretha nata Burghardi Burggravij Magdeburgensis*' ihre 
Gelder frommen Zwecken zu widmen bis auf ihrem Vater zu zahlende 50 Schock 
Pr. Gr. Wratislaui6,1364 Indiccione secunda, die VIII* Octobris. Per dom. 
Imper. Johannes Ejstatensis. (Auf der Buckseite: B[egistr.] Johannes 
Saxo.) (Mit dom kaiserlichen Weisswachssiegel mit Karls IV. Secretsiegel in 
Bothwachs rückwärts; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 55, Nr. 325.) 1320 

Derselbe gestattet, dass „Margaretha, monasterij in Chrumnaw, 
ordinis s. Cläre Pragensis diocesis monialis, nata Burghardi Burg- 
grauij Magdeburgensis ac relicta olim Henrici deNoaadomo" ihre 
schon früher von ihr und ihrem Gatten dem genannten Kl. zu schenken beabsich- 



Präge 



^) Ueberuahmsinrcntar der AofhebongscommissioQ des Eis. Krumau. 
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1365 



Juli 1 5 



136' 



Febr. 28 



1371 



Mai 3 



1375 



Mai 7 



In 
Cbrampnaw 



Chrumplow 



Auinione 



In Minori 

Civitate 

Fragensi 



1375 



Mal 25 



In 
Chramplow 



tigten Güter, demselben stiften dürfe. Frage, 1365. Indictione tercia, Nob. 
Januar. Ad mandatum Imper. propositns Wetslariensis Budolphns. 
(Auf der Hückseite: Fetrus Scolasticus Lubucensis). (Mit Terletzin 
Weisswacbssiegel des Kaisers; Ferg.; Or. Uniy.-BibI; Fragr 6 56, Nr. 328.) 1521 



,,Margaretha, relicta domini Heinrici olim de Nouadomo, soror s 
monialium monasterij in Chrumpnaw ord. s. Clarae^S führt ihrem KL^ 
ibrem Gatten seinerzeit zugebrachte Mitgilt» welche ibr mit 450 Schock Pr.Gx. 
auf den Villen Jirzna maior et minor mit 3 Mühlen, Bugerslag, Dra- 
biscbka, Batnnka mit 2 Labnen Wald, die Deschczenski gehässe» 
werden, festgelegt worden waren, freiwillig zu. Z.:Fetrus,Jodocns,yiricis 
et Johannes fratres germani de Rosehberg, Ylricus junior de Noua- 
domo, Yvlricus de Vsk ac Jobannes de Kossowabora (Amselherg). la 
Chrumpnaw, 1365 indiuisione apostolorum, hora quasi respenu (Mit denBotk- 
wacbssiegeln der Zeugen; Ferg.; Or. Univ.-Bibl. Frag; B 56, Nr. 330.) 132t 

„Fetrus, Judocus, Ylricus et Jobannes germani fratres de Bosenherck^ 
stiften dem monasterium Cbrumplouiense für ibnen seinerzeit Ton „Mir- 
gareta, olim nobilis domini Hinconis de Sieben filia, sanctiinoiiia&^ 
monasterij Cbrumplouiensis professa*' in Yerwahrunggegebene lOOScbod 
Fr. Gr. über Wunsch der Mar gareta die Yille „Dudow, sita in bonis a4 
castrum nostrum Frzibnicz spectantibus*^ Chrumplow, 1367, XXYIII. d» 
mensis Februarij. (Mit den Botbwachssiegeln der Zeugen auf Weisswachsgnid: 
Ferg.; Or. Univ.-Bibl. Frag; B58, Nr. 338.) 1325 

Fapst Gregorius (XI.) gewäbrt den die „ecclesia fratrum minomm ii 
Crumpnaw'^ an bestimmten Festtagen Besuchenden einen yierhiinderttigifa 
Ablass. Auinione Y. non. maij pontificatus nostri anno primo. P. Bermunil 
(Mit dem päpstlichen Bleisiegel ; Ferg. ; Or. üniT.-Bibl. Frag ; B 62, Nr. 371.) 1 32^ 

Yon „Nicolaus quondam Ytyechonis deMascow, Fragensis diocesi» 
notarius publicus'S über Auftrag Ton „Jenczo, prepositus ecclesie s. Crncis 
Wratislauiensis, cnrie archiepiscopalis Fragensis officialis", ai^' 
gefertigtes Transsumpt einer von „F rater Johannes Zacensis ordiai» 
fratrum minorum, confessur domicellarum monasterij in Kramplor 
ordinis s. Clare'S vorgelegten Urkunde Fapsts Bonifacius(YIII.), de dat» 
Auignione, Y. non. Jnnij Fontificatns nostri anno secundo (1296), nach v^ 
eher allen Conventen ordinis s. Clari Exemption von jeglichen Abgab» 
eingeräumt wird. Datum in minori Ciuitate Fragensi, In curia arcbif- 
piscopali Fragensi, iii consistorio ubi jura redduntur. ISS?,!!- 
diccione torcia decima, die septima mensis maij, hora quasi terciaram. Z.: 
„Mathias, archidiaconus Luthomericensis et canonicns in ecciesia 
Fragensi, decretorum doctor, Johannes dictus Fecznik, jarisperitos, sooh- 
sticus et canonicus ecclesie Wissegradensis, Dinzo de Zitauia. 
Fetrus dictus Noss, aduocati, Fetrus Lodberi, Dirzco de Plessnici. 
procuratores, Nicolaus, actonim et Jobannes de Lyssow notarii pubiid 
consistorii archiepiscopalis Fragensis. (Mit beschädigtem Weisswachs- 
Siegel des erzbischöflicben Officialats; Ferg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B«ft. 
Nr. 393.) 1325 

„Marquardus de Forzesschin überlässt über Auftrag des Wern her ins I* 
Forzesschin den „sorores s. Cläre in Chrumplow'' 2 Lahne in sdner 
Yille Zubczicz, deren einen Zdislaus und den anderen Frziemy 1 bebaut» loi 
welche je 1 Schock Jabreszins zablen. Gewährsleute „secundum consuetadinem terre 
Bobemie^': „Benessius de Ezemp et Fetrus dictus Wissnye de Wetern'". 
Datum in Chrumplow, )375 die s. Yrbani pape. (Auf der Bnckseite : y^PauT« 
Marguartow z Forzesyna za Margarethu in Zubticz [Von Hem 
Marguart von Forzesyn für Margaretba in Zubticz]**; und „zünß über zwey hoff« 
Subschitz Zdislaw, iczo Marchialcz vnd Frzemil genanf ) (Mita^ 
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1378 



138] 



1384 



1388 



1388 



Febr. 28 



März 2 



Jani 24 



Juni 29 



Joni 29 



1389 Sept. 28 



0. 0. 



(Eramaa) 



0.0. 



0.0. 



0. 0. 



0. 0. 



1389 • Nov. 18 



Eoine 



beschädigten Weißwachssiegeln des Aasstellers und seiner beiden Disbrigatoren ; 
Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 66, Nr. 394.) 1 326 

,,H&ii]^icas Senior et Henricns Junior, germani fratres de Nouadomo'^ 
stiften unter näheren Details ,,secnndam fratrom (nostrornm) Petri etJohannis 
de Bosennbergh disposicionem'^ farSeelenmessenn. z.far ihren Vater Henri cas, 
ihre Mutter Margaretha, ihre Grossmutter Clara und dereinst für ihre Schwester 
Anna, ,,pro tnnc monasterij Chrumpnaw abbatissam'S 3 Schock Pr. Gr. 
Jahreszins aus ihrer Yille Paumgarten, die „in volgari Bohemico Pyenna'^ 
genannt wird, dem Kl. Chrumpnaw. Z.: „Marscho deVstraschi, burg- 
gravius pro tunc in Bosenstein, Franko dictus Prowazek de Possnye, 
pro tanc burggravius in Sterenbergh etHenzlinus deWydrzin, fideles 
(nostri)*'. 1378 dominica ante translacionem s. Wenceslai. o. 0. (Mit den Both- 
siegeln der beiden Aussteller und den Weisswachssiogeln der drei Zeugen ; Perg. ; 
Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 7 1, Nr. 423.) 1 327 

„Anna de Ysk, abbatissa, totusque conuentns sororum cenobij Chrump- 
nouiensis'*, bekennen die Uebemahme der gemäss der Vorurkunde ihnen von 
„Honricus Senior et Henricus de Nouadomo^' in der Yille Paum- 
garten gestifteten 3 Schock Groschen Jahreszins für Anniversarien. 1381 feria 
tercia post dominicam qua cantatur Beminiscere. o. 0. (Mit den stark beschädigten 
Siegeln der Aebtissin und des Conventes in Both wachs auf Weiss wachsgmnd; 
Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 7 7, Nr. 46 1 .) 1328 

„Petrus et Johannes de Bosennbergh*' bekennen, dass ihr Bruder Jodocus 
de Bosennbergh letztwillig 200 Schock Groschen zur Ausgestaltung des von 
ihnen gegründeten Kls. (dem Kl. der Clarissinnen zu Krumau) vermacht 
habe, zu welchem Legate sie mit Zustimmung ihres Bruders YlricusdeBosenn- 
b e r g h 5 Schock Pr. Gr. Jahreszins, haftend auf 5 Lahnen der zu ihrer Burg P r z y - 
b e n i t z gehörigen Yille Trzyebelicz dem genannten Kl. stiften ; ferner für Anni- 
versarien für sich und ihre Gattin £lyzabeth 23 Schock Groschen Jahreszins aus 
der Yille Zabowrzyesk, sowie för ihre Schwester Margaretha 3 Schock und 
16 Groschen Zinses aus der Yille Malczicz. 1384 circa festum s. Johannis 
baptiste. o. 0. (Mit den Bothsiegeln der Brüder; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; 
B80, Nr. 481.) 1329 

„Johannes de Bosennbergh, Ylricus frater et Henricus, fratruelis 
de Bosennbergh", verkaufen 2^/^ Schock Pr.Gr. Jahroszinsungen aus der Yille 
Z a 1 u z i e , lastend auf ihren dortigen Censualen „N i c o 1 au s , judex, N i c o 1 a u s 
dictus Sukkler et Andreas" an „Dorothea virgo filii Petri quondam 
de Kotprny'S ihres getreuen Dieners, für 30 Schock Groschen. Datum die 
SS. Petri et Pauli apostolorum 1388. o. 0. (Mit den Bothsiegeln der drei Aussteller 
auf Weisswachsgrund ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 88, Nr. j526.) 1 330 

Marquardus de Poreschin verkauft dem Nonnen-KL in Crumpnaw, „domi- 
norum de Bosennbergh ciuitas'S aus 5 Lahnen der Yille Crasseyero 
5 Schock Pr. Gr. Jahreszins für 55 Schock Pr.Gr. Gewährsleute und Z.: Bruno, 
Busco et Wernherus fratres de Ygezd''. Datum 1388 die ss. Petri et Pauli 
apostolorum. o. 0. (Mit den Weisswachssiogeln des Yerkäufers und seiner drei 
Gewährsbürgen; Perg.; Or. üniv.-BibL Prag; B 88, Nr. 527.) 1331 

Hermannus de Nouadomo stiftet dem Nonnen-KL in Chrumpnaw 2 Schock 
Groschen Jahreszins aus der Yille Kanicz für Anniversarien far seine Tochter 
Clara, einer einstigen Schwester des Kls., für Ylricus, seinen Yater, und 
Clara, seine Mutter. Z.: „Ylricus et Henricus et eins filius de Bosennbergh 
et Johannes de Nouadomo. Datum 1389 die s. Wenceslai. o. 0. (Mit den Both- 
siegeln der Zeugen; Perg.; Or. Üniv.-BibL Prag; B90, Nr. 537.) 1332 

Papst Bonifacius (IX.) ertheilt den Besuchern der Kirche des Kls. in Chrump- 
naw an gewissen Festtagen einen Ablass. Datum Bome apud s. Petrnm, 
XIIII. Kalend. Decemb. pontificatus nostri anno primo. Jo. deMalesicz. (Mit 
der päpstlichen Bleibulle; Perg.; Or. Üniv.-BibL Prag; B90, Nr. 541.) 1333 



Dr. A. Schubert, UrkundenregesteQ. 
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1401 



1407 



Jali 31 



April 4 



In 
Crumpnaw 



In Castro 
Crumpnaw 



1492 



1531 



1570 



1580 



„Sdenko^ plebanns in Du die b", entscheidet al& Schiedsrichter in einem Stritte 
zwischen ^,Anna, abbatissa, ynacnm conuentn virginnm ordinis s.Clar« 
in Crnmpnaw** und „Wenczeslans, plebanns in Dudleb^S wegen der Zk- 
sung eines Elosterhofes inBranissowicz an den Pfarrer, dahin, dass der Bei 
wie alle anderen, 2 Scheffel Weizenmehl und 2 Scheffel Hafer zu Zinsen habe. L: 
Henricns de Bosenbergh et Hostislans, plebanns de Crumpnavit 
decanns pro tanc Dadlebensis. Datnm in Crumpnaw, 1401 die dos- 
nicd proxima post festum s. Jacobi apostoli maioris. (Mit den Bothwachssiegoli 
der Aebtissin und Heinrichs von Bosenbergs und dem Siegel des Dedumts ii 
Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 107, Nr. 649.) 13S4 

Von „Johannes natus Nicolai de Stropnicz, clericusPragensis diocesii 
publicus notarins", , Jndiccione quinta decima, die vero quarta mensis aprilis, hon 
vesperarum in Castro Crumpnaw supra Multawiam (Moldan) in Stu- 
bella Hostislai, decani Dudlebensis, rectoris parochialis Ecclesi« 
in Crumpnaw, Pragensis diocesis'S vor diesem Hostislans, als „Prt- 
gensisdiocesis commissarius et iudex" aufgenommener Act über einen Schiods* 
Spruch des „Wenceslaus, archidiaconus Bechinensis et tnnc offioaä 
curie Pragensis" in einem neuerlichen Stritte zwischen „Johannes, t^^ 
parochialis in Dudleb ecclesie", und „Anna, abbatissa, et ipsins conaentii 
virginum ordinis s. Cläre monasterij in Crumpnaw'^ wegen der Zi§- 
sungspflicht des schon in der Yomummer angeführten Elostergehöftes in Brau- 
sowie z. Wenceslaus entscheidet gleichfalls, dass das Kloster von demB# 
wie alle anderen Höfe in der „parochia Dudlebensis" zu Zinsen habe. I: 
Jacobus, rector parochialis Ecclesie in Welessin, Wencesla w de Nevt- 
klow, cappellanus, ac Hermannus, notarius Henrici de Bosimbergi 
(Mit dem Bothwachssiegel Heinrichs von Bosenberg und den Schwarzwacbssiefä 
des Hostislaus und Wenceslaus; Perg.; Or. Üniy.-Bibl. Prag; B114. 
Nr. 682.) 13S5 

[D]ominicus de Buncho, hospitaliss. Spiritus in Saxia de vrbe vicanss 
commissarius et visitator, generalis", nimmt die „sorores ordinis s. Clareli 
monasterio Crumlowiensi: Yrsula, abbatissa, Dorothea, ivarx 
Margaretha, Clara, Cecilia, Magdalena, Elizabeth, Hacbai. 
Brigida, Veronica, Elizabeth, Margaretha, Anna, PerpetiL 
Anna, Katherina, Barbara, Dorothea'^ iI^ Sinne der von Papst Inso- 
centius VIII. gebilligten Privilegien seines Ordens in die Confratemität d& 
selben auf. Datum Cr um low, die vigesima mensis Jnnij 1492. (Mit dem Wads- 
Siegel des Generalyisitators in hölzerner, yergoldeter Kapsel ; Perg. ; Or. Univ -B^ 
Prag; Bl47; Nr. 853.) 13J§ 

,,Joannes de Bosenberg" bestätigt dem monasterium Crumloyiensedk 
demselben von seinen Ahnen gestifteten Zinse aus den „pagi Lytohraditz. 
Habschowitz et Malschitz". 1531. o. 0. u. T.^) (*)(?)135' 

,,Johann, Abbt zu Hohenfurt, vnd Sigmundt Bießinger, dieser zeytPzitf. 
auch das gantz Conuent dasselbsf' überlassen „dem Gottßhanß Sanct Clan 
zw Crumenaw in der Latron gelegen^ vndt desselben Abbtissin, als diesi? 
Wandl von Sternberg etc.", ihre „Wysen zu Buben an des Mnllner: 
Wysen daselbst, Jenseidt des B a c h s vnndt den vnndern Teicht stfis^iT 
für einen Jahreszins von 40 „klaine groschen". Greschehen Hohefnrt, zehei^ 
Septembris 1570. (Mit dem Bothsiegel des Abtes und dem Weisswachssiegel d« 
Convents zu Hohenfurth; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B168, Nr. 954.) 133:? 

(Hohenfurth)! ,,Georg, Abbte zu Hohenfaerth", erneuert die in der Yomummer getiofo 

Wiesenverleihung^' an „Wandl von Sternberg, Abbtißin, und dem ganc^ 
Conuent des Gotshaus S. Clarae zu Krummau". Geschehen Sontags L^ttsv 
1580. 0. 0. (Mit dem aufgedrückten mittleren Siegel des Abtes in Bothvicks. 
Papier; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 169, Nr. 962.) n» 

^) UeberDahmsinventar der Aufhebungscommission des Kls. Krumau. 



Juni 20 



Crumlow 



Sept. 10 



Mäns 13 



Hohenfurt 



\ 
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1587 



1601 



1606 




1637 



April 23 



Papst Six ins (y.) ertheilt der gegenwärtigen Aebtissin and den Schwestern des 
,»monasteriam monialinm de Crnmlovia sancte Glare'S sowie allen 
zukünftigen daselbst, einen vollkommenen Ablass. Datum BomeapadSanctnm 
Marcum, 1587 Kai. Septembris pontificatas anno tertio. Sep. Jay. Anna, 
Praesens. J. B. Latinas. B. Paulinus. Jo. Genesias nnd A. Bergerias 
auf der Backseite. (Mit der päpstlichen Bleiballe; Perg.; Or. UniT.-Bibl, Prag ; 
B 171, Nr. 975.) 1340 

Petras Wock de Rosenberg bestätigt einen zwischen dem „monasteriam 
Cramloaiense*' und einem seiner Ahnen geschehenen Kaufvertrag über einen 
Fischteich. 1601. o. 0. a. T.i) (*)(?) 1331 

Derselbe stiftet dem ,,monasteriam Gramloaiense aas den Einkünften 
seines „DominiumTrebonense (Wittingaa)" 122 Scho ck Groschen Jahres- 
zins. 1606. 0. 0. a. T.i) (*)(?) 1342 

Pernnlestorff j ,,Joseph Ernst Schreiner von Boßenegck auf Pernlestorff, Stradaw 

vnnd Sedlaw, Böm. Ehay. Majestätt Hoff dienner'S bekennt, „1632, denn 
Montag nach Si Nicolay von Hanßen Satga vonn Lanngdorff auff 
Khlain- vnnd Groß Vmblewitz ain befreides Fischwaßer, die Mai- 
sch in g genannt, erkaafft vnnd sambt dem Leithkauff per ainhandert vnnd 
sibenzig schockh Meißner pahr bezahlt'* zu haben. Da aber in dem „Khaaffbrieff 
begriffen, daß der Andres Vbrätnicks, M&llner za Gieschgestorff, dem 
Jungckhfrawen Gloster bey St. Clara nach Behamischenn Chramaw 
mit Ynntterthenigkheit gehörig, vonn ainem thaill deß Waßer, anhobent vonn der 
Wiehr, so ann denn Simon Khrzischenn von Gaerenitz, der Herrschaft 
Gratzenn, vnnd ann Greger Laußegckher za Gieschgestorff, dem 
Pfarrer nach Gäpplitz vnterthenig, ann raiseut vnnd in Wiehrgraben 
rihnet, auf seine zween MüUgäug vnnd Preder Saag am tag St. Georgi zwenn 
Gulden zwainzig Khreitzer Bheinische'^ als Zins an den Aussteller zu erlegen hat, 
so ,,vbergibt'' derselbe ,,vermig diß brieffs obuermeltes Waßer sambt Zünsung 
der Ena Hagerin, Abbtißin bey Si Clari in der fierstlichen eggen- 
bergischen freyenn Perckstatt Behamischen Chrnmaw auf Ewige 
Zeith''. Z.: Stephanus Wendowicz, Quardianus des Closters s. Fran- 
cisci in der Statt Behamischen Chrumaw,AdamSutgu der Singer 
vonn Langdorff vnnd auf Marestor ff. P ernies torff, am Tag St. Georg} 
1637. (Mit den Bothsiegeln des Ausstellers und der Zeugen; Perg.; Gr. Univ.- 
Bibl. Prag; B 190, Nr. 1028.) 1343 



Eine Beihe unspecificierter Fascicel Wirtschaftsschriften des KrumauerClarissinnen-Archives wurde 
über Gubernialauftrag, Prag, 23. Mai 1801, am 15. Juni 1801 von dem provisorischen Aufbewahrungsorte 
dieser Acten, der kaiserlichen Universitäts-Bibliothek zu Prag, an die kaiserliche Gubernial- 
registratur zu Prag abgeliefert. 

UebenifthmsiDTentar der Aufhebnngscommlssion des KIs. Kramau. 
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Abtei der Clarissinnen zu St. Agnes und St Barbara in Prag -Altstadt. 

Gegründet 1234 von Agnes, Tochter Przemysl Ottiakars I.; verlassen zur Hossitenzeit ; restaariert 1624; aofgeholien n 

26. Januar 1782^ 

(Das Archiv dieses Eis. enthielt die Beste des Archives des von Plychta von Zierotin ca. 1320 gegründeten, t« 
den Hassiten vorübergehend, von den Schweden für immer zerstörten Glarissinnen-Elosters :q 

Jungfern-Teinitz.) 

A. Gedruckte Urkunden, Regesten und Termerke: 

Regesta Regni Boh., Bd. III: Nr. 303, 742. 

Reliquiae Tabulae terrae Boh, (Emier), Bd. I: S. 116, 241, 269, 427 (2 Vermerke). Bd. II: S. 131. 

Zimmermann: Historisches Verzeichnis aller in Prag aufgehobenen Klöster. IL Lfg. S. 76 n. ff., S. 97 a. ffl, S. 106 l1 

B. üngedruckt: 

Abtei der Clarissinnen zu SL Agnes und St Barbara in Prag- Altstadt 1375—1656. 



1375 ' Oct. 20 I Pragae 



1411 März 10 



0. 0. 



1558 ; Jan. 24 



1628 



1649 



Febr. 5 



Nov. 25 



Prag 



Prag 



Pragae 



1656 



Jani 14 Pragae 



Jenczo, Prepositas Ecclesie s. Grncis Wratislavie, schlichtet einen Bedfr 
streit zwischen dem Bector der Pfarrkirche in Tjnecz nnd Gonradii 
Petri in Sachen des Patronats aber diese Kirche. Präge, 20. Octoba 
1375.1) (*)P)134^ 

„Elzka dicta Zerotinensis, abatissa, totnsqne Conventns domicelhru 
monasterij in Tjnecz, Ordinis scti. Cläre", verkaufen mit ZnstuDiss 
von ,,Jaroslaas et Plichta iratres de Zyrotin" ihreOynowske genasoa 
Gründe in der Yille Vhrziecz „jure emphytheatico sea Pnrkorecht a 
kauf fr echt nuncupata" für 40 Schock Pr.Gr. an „Symon, villanos ville Vb 
zecz". Z.: Jaroslaus et Plichta fratres de Zyrotin et Busskoii 
Zerotin et Bussko de Zerotin, residens inPrietluk^ et BodczekJt 
Winarzicz ac Ciuitas Lnnensis (Laun)*^ Datum 1411 feria Y. in nudi) 
Quadragesime qua cantatur in ecclesia dei salns populi. o. O. (Siegel feUa; 
Papier; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 1 12, Nr. 727.) 1J4J 

Ferdinand I. befreit das Kl. zu Teynitz wegen dessen grosser ArmuthTOnk 
königlichen Steuern. Prag, am Montag nach Sanct Sebastian and Fabian. AI 
relat. Joachim. Schlick.') *m 

Ferdinand II. bestätigt die Privilegien und Güter des Kls. Teynitz. Frag,a 
Samstag nach Mariae Beinigung 1628.^) *\^'' 

„Frater Antonius Specht ä Praga, Artium et S. Theologiae doctor, Ordiiu 
S. Francisci Minorum Conventualium Provinciae Bohemiae pK 
Silesiam et Lusatiam commissarius generalis plenipotentiarius einsdeoqv 
prouinciae diffinitor perpetuus, nee non per Bohemiam etSllesiamS-B.^ 
Apostolicae Missionis Praefectus, Guardianu^ adS. Dorothaeamin Wratis* 
lauia^S bestätigt die am 19. November 1649 erfolgte Wahl der Ludoailli 
Kozlowska zurAebtissin des „Ordinis S. Clarae monasteriumS.TriBi* 
tatis Teinicj". Datum Pragae, 25. Nouembris 1649. Frater Danie- 
Dolestial, sacrae theologiae doctor, Commissarius Generalis et ProTincii» 
Boheroiae Secretarius. (Das einstige Sieegel Spechts fehlt; Perg.; Or. üci^* 
Bibl. Piag ; B 1 94, Nr. 1045.) W 

„Frater Franciscus Zeil ner, Artium et S. Theologiae Doctor: Per Bok«- 
miam, Silesiam ac Lu satiam Minister Procincialis et Co nnentus S.Jacoii 
almae Vrbis Pragensis Commissarius Generalis: Ordinis MinoramCoc 
ventualium sancti Francisci Assisiatis*' bestätigt die „Ludomilli 
Catharina Kozlowska, Ordinis S. Clarae Monasterij S. Trinitaü^ 
Teinicij abbatissa'* als neuerlich gewählte Aebtissin des Kls. DatomPra?*' 



') Uebemahmsiiiyentar der Aufhebangscommission dos Kls. St. Agnes in Frag. 
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1668 



Juli 17 



1674 



Pragae 



Nov. 6 i 



Vetero 

Pragae ad 

S. Jacobnm 



1678 



Nov. 30 



1693 



1705 



In Conventa 

Sti. Jacobi 

Vetero- 

Pragae 



April 28 ■ (Prag) 



1 



Oct. 28 



In (dem) 

dosier 

S. Jacobi der 

alten Stadt 

Prag 



ßohemornm, 14. Jnnij 1656. (Das einstige Siegel fehlt: Perg.; Or. Univ.-Blbh 
Prag; B 197, Nr. 1058.) 1349 

Desgleichen von „Frater David Botbauer de Carnovia, SS. Theologiae 
doctor Pronindae Boemiae per Silesiam atqne Lnsatiam Minister Provin* 
Cialis et Commissarius Generalis Qrdinis Minornm S. Francisci Conven- 
tnalium*'. Actum Pragae, die 17. Julij 1668. Frater Norbertus Rosa- 
tius, prosecretarius. (Das einstige Siegel fehlt: Perg.; Orig. Üniv.-Bibl. Prag; 
B204, Nr. 1076.) 1350 

„Frater Norbertus Eosatius, Artium et S. TheoL Doctor (weiterer Provinzialtitel 
wie oben)^' bestätigt die neugewählte „AnnaMariaPlantoua, Ord. S. Clarae 
Coenobij ad S. Agneten Vetero-Pragae et SS™*® Triadis Teynicij 
Abbatissa". Dathum Yetero Pragae adS. Jacobum, die 6. Nouembris 
1674. Fr. Diducus Nossatius, loco secretarij ord. Minor. Conuen- 
tualium*^ (Das einstige Siegel fehlt; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B209, 
Nr. 1090.) 1351 

„Frater Modestus Carolus Hancke de Nissa, AA. LL. et SS. Theologiae 
Doctor, Missionarins et Prothonotarius Apostolicus (etc. Provinzialtitel wie oben)" 
bestätigt die Wahl der Yrsula Zelezna zur Äbtissin (des St Agnes- 
Klosters). In Conuentu Sti. Jacobi Yetero-Pragae, die 30. Nouembris 
1678. Frater Seuerinus Still, Secretarius et assistens Provincialis' ^ (Das 
einstige Siegel fehlt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 211, Nr. 1098.) 1352 

Rosalia Muschin, Aebtissin zu St Agnes, billigt den von ihrer Mitschwester 
Dominica aus Edniggrätz gemachten Yorschlag, zur Bestreitung der kleinen 
Sacristeiauslagen von dem Ausläuten der von letzterer gestifteten Glocke eine kleine* 
Taxe einzuheben. 28. April 1693. o. 0.^) 1353 

„Frater Mathias Bonck, der Heil. Schrift Lehrer, durch Böhmen, Schlesien 
undLausnitz Provinzial, Minister vnd General Commissarij Ordens derMün- 
dern Brüder Sti. Francisci Conuentualer^' bestätigt die am 26. October 

' 1705 wiederum zur Aebtissin des „Stieffts der Heyl. Mutter Clarae bey 
St. Agnes in der Alt-Stadt Prag*' erwählte Bosalia Muschkin. In 
(dem) Closter S. Jacobi der Alten Stadt Prag, den 28. October 1705. 
Frater EzechiasSchmid, Secretarius et Assistens Provinciae^^ (Das einstige 
Siegel fehlt ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 226, Nr. 1 1 28.) 1354 



Yon dem sonstigen Bestände des Archives zu St. Agnes wurden die das Gut Jungfern-Teinitz 
l^etrefTenden Schriften wirtschaftlicben Inhaltes über Auftrag des Prager Guberniums von der Prager kaiserl. 
Universitäts-Bibliotbek am 8. November 1788 dem Jungf ern-Teinitzer Gutsverwalter Joseph 
Ziateczky, ein unspecificierter Best von Acten, wohl auch ökonomischen Inhaltes, über Gubernialauftrag, Prag, 
am 23. Mai 1801, Nr. 15479, an die kaiserl. Gubernialregistratur zu Prag abgegeben. 

^) Uebemfthmsinrentar der AufhebungscommUsion des Kls. St Agnes m Prag-Altstadt. 




Coelestinerinnen - Kloster. 



Convent der Coelestinerinnen oder Annnnciaten znr Schmerzhaften Mutter Gottes ud 

St. Maria Verkttndignng in Prag-Nenstadt, 

Gegründet 1711 von Franz Anton Grafen Spork als Ordenshans zu Gradlitz ; von des Stifters Tochter Marie EleoD» 
Aloisia Cajetana, der gewesenen ersten Oberin des Klosters, am 1. Mai 1736 nach Prag-Nenstadt übersiedelt; auf- 
gehoben am 25. März 1782. 

Ungredrnckt: 
Convent der Coelestinerinnen zur Schmerzhaften Mutter Gottes in Prag-NeustadL 1705—1729. 



1717 



I 
1705 Oct. 18 ' Eöuiggrätz ! Original-Anfnahmsinstrnment der Annunciaten-Goelestinerinnen in die 

Königgrätzer Dioecese; ddto. KdniggrätZt 18. October 1705.^) US) 

1705 i Nov. 3 I Passan Decret des Bischofs zu Passan, nach welchem der Maria Anselma Aloisii 

! geborenen Gräfin von Trautmannsdorf, Snbpriorin des Coelestinerini»' 

conventes zn Steyer, nnd der Stejerer Coelestinerinnen-Professis 
Maria Magdalena Gall die Erlaubnis ertheilt wird, das nengestiftete Coclh 
stinerinnenkloster Gradlitz in Böhmen dem Ordenstatat gemäss ö- 
znrichten, worauf dieselben wieder in ihr'S teyrer Professhaas zaräckkdiia 
sollten, ddto. Passan, 3. November 1705.^) 135« 

1706 März 14 I Trient Johann Michael Graf von Spanr, Fürstbischof zn Trient, ertheiltds 

ältesten 6 Coelestinerinnen des Annnnciatenklosters zn Botzen das Ei- 

I lassangsinstmment in das nengegründete Schwesterklosters zu Gradlitz ii 

i I Böhmen, ddto. Trient, 14. März 1706.i) Iti' 

1706 I März 14 | Trient Johann Michael Graf von Spanr, Fürstbischof zn Trient, ernennti? 

Professin des Botzeuer Coelestinenstiftes Maria Eleonora Caiett£> 
Gräfin von Spork zur Oberin der übrigen sechs für das neue Schwesierkiflstof 
in Gradlitz bestimmten Mitschwestem. Trient, 14. März 1706.^) ]33> 



Oct. 4 



Lissa 



1724 Sept. 6 



Wien 



1729 i April 4 Gradlitz 



Gräflich Franz Anton von Sporkisches Schlnss-Fundationsinstri- 
m e n t betreffend die endgültige Einfühmng des Ordens der Annonciaten-iM' 
stinerinnen auf der Graf Sporkischen HerrschaftGradlitz andüebergi^ 
dieser Hurrschaft mit dem Schlosse und dazugehörigen Bezirke im Werthev« 
30.000 fl. an das neue Professhaus. ddto. Lissa, 4. October 1717.0 1^^^ 

Kaiser Karls VI. Confirmationsdiplom der von Franz Anton Grafen Spor^ 
zu Gradlitz mit 30.000 Gulden fundierten Annnnciaten. ddto. Wien, 6*^^ 
tember 1724.^ *15W 

Testamentlegat der Johanna Francisca von Sottenfeld von 1000 QM^^ 
die Coelestinerinnen zu Gradlitz. ddto. Gradlitz 4. April 1729. o.O.^) \^^ 



>) UebernahmsiiiTentar der Aufliebungscommission des Kls. der CoelestinerinneD za Prag-Neustadt. 
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1730 



1731 



1733 



1734 



1735 



1735 



1736 



1736 



1737 



1739 



1743 



1744 



1746 



1748 



1748 



1749 



Oct. 20 



Oct. 15 



Jannar 4 



Not. 12 



Dec. 29 



März 10 



Mai 2 



Sept. 10 



März 10 



Febr. 7 



Aug. 30 



März 10 



0.0. 



(EOniggrätz) 



Wien 



Prag 



(Prag- 
Nenstadt) 



Wien 



(Prag) 



(Prag) 



Lissa 



Wien 



(Prag) 



0. 0. 



Prag 



0. 0. 



Consens der gräflich Sporkischen Familie, die Gradlitzer Annun- 
ciaten nach Prag transferieren zu dürfen, ddto. 20. October 1730.*) 1362 

Dimissorial-Infitrument des Königgrätzer Bischofs Graf von Wratislaw 
für die Gradlitzer Coelestinerinnen in die Prager Erzdiöcese zu 
Händen der Oberin Maria Anna. 1731. o. 0. u. T.^) i363 

Consens Kaiser Karls VI. an die Gradlitzer Annunciaten, ihr Stift nach 
Prag verlegen zu dürfen, ddto. Wien, 15. October 1733.*) *1364 

Statthaltereiedict in Betreff der üebertragung der Gradlitzer Coelestine- 
rinnen nach Prag und die Reducierung der Nonnen auf 18 Individuen, ddto. 
Prag, 4. Januar 1734.1) ^3^^ 

Kaufcontract zwischen dem Gradlitzer Annunciaten-Convente als Käufer 
und dem Prag-Neustädter Magistrate als Verkäufer des in der Hein- 
richs-Gasse gelegenen landtäflichen Hauses Engels garten, welches von 
den Coelestinerinnen sammt dem anliegenden Garten um 16.000 Gulden erstanden 
wurde, ddto. 12. November 1735. o. 0.^) ise^ 

Kaiser Karl VI. bestätigt die Umwandlung des „na Bast 6" genannten Hauses 
und des „Engelsgarten" zu Prag-Neustadt in ein Coelestinenstift. ddto. 
Wien, 29. December 1735. i) *1367 

Verkaufscontract des dem Herrn von Glauchowa gehörigen Prag-Neustädter 
Hauses „na Baste" an die Coelestinen für 2500 Gulden Kaufschilling und 
Schlüsselgeld. ddto. 10. März 1736. o. 0.^) 1363 

Johann Moritz Gustaf Graf von Manderscheids, Prager Erz- 
bischofs, Original- Aufhahmsedict der Gradlitzer Coelestinerinnen in 
die Prager Erzdiöcese. 1736. 0. 0. u. T.^) 13^9 

Gräflich Sporkischer Bestätigungsbrief über die dem Gradlitzer 
Coelestinerinnenkloster im Jahre 1717 fundierten 30.000 Gulden mit 
der Erklärung der Gültigkeit dieser Stiftung auch für die Prag er Translocation. 
ddto. Lissa, 2. Mai 1737.^) 137q 

Bescript Kaiser Karls VI., mit dem die auf 18 beschränkte Clausurzahl der 
Prager Coelestinerinnen-Professinnen zu Gunsten der Josepha von 
Losenau ausnahmsweise auf 19 erweitert wird. ddto. Wien, 10. September 
1739.1) •1371 

Kaufcontraet über das zwischen dem „Engelsgarten*' und dem Hause „zum 
schwarzen Kreuze" gelegenen Hause „uBambu" in der Prager Neu- 
stadt, das von den Coelestinerinnen um 7000 Gulden erstanden wird, ddto 
10. März 1743. 0. 0.*) ' I3Y2 

Anna Katharina Gräfin von Sweerts-Spork kauft von den ehemaligen 
Gradlitzer Coelestinerinnen das Gradlitzer Schloss und den zuge- 
hörigen Bezirk um 20.000 Gulden, ddto. 7. Februar 1744. 0. O.i) 1373 

Martin Chotzenskj kauft von den Prager Coelestinerinnen den diesen 
auf hl. Messen von P. Fitz testierten Hof zuWillimowum950 Gulden 1746 
0. 0. u. T.i) 137^' 

Rechtsgiltige Submission des Ejchmann'schen Curators Racadnitzky auf 
dieandas Eychmann'scheVermögen von den Prager Coelestinerinnen 
„cum sua causa" eingebrachte Liquidation auf 6000 Gulden. 1748. 0. 0. u.T. i) 1375 

Consistorial-Decret, kraft dessen Mater Maria Anastasia des Priorates der 
Prager Coelestinerinnen enthoben und Mater Maria Ignatia als Oberin 
eingesetzt wird. ddto. Prag, 30. August 1748.*) 1376 

Notariatsinstrument über die zu Händen des Prager Coelestinerinnenstiftes 
von Anna Clara Beisner um 2000 Gulden angekauften, ehemals Pro chaska- 
scben Wein- und Obstgärten zu Melnik. ddto. lO.März 1749. o.O.*) 1377 



*) UebernahinsinTontar der AuniebonfscommisBion des Kls. der Coelestinerinnen za Praf-Neustadt. 
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1750 



1752 



Sept. 18 0. 0. 



1753 



Dec. 13 



0. 0. 



1759 



1760 



(Jaromierscb) 



(Prag) 



HanptqiiittnDg über dem Prager Coelestinerinnenstifte aas dem Gräflick 
Schafgottischen Cridaprocesse zugesprochene 13.314 fL 5 kr. ITS^l 
0. 0. u. T.i) 13> 

ürtheil im Maria Anna Freiin von Przichowskischen Crldaprocess«. 
kraft dessen den Prager Coelestinerinnen 7200 Gulden liquidiert werdft. 
ddto. 18. September 1752. o. 0.^ 13:s» 

Gerichtliche Sentenz wider Anna Beiner, dnrch die den Prager Coelestine- 
rinnen 1500 Gulden als gebührende Schuld zuerkannt werden, ddto. 13. De 
cember 1753. o. 0.*) 13Sü 

Extract aus dem Jaromierzer Stadtprotokolle über die Bleyweisische 
Crida nebst einer Quittung über den Prager Coelestinerinnen ans dieser 
Crida zuerkannten 1550 fl. 58 kr. 4 7* Pf. 1759. o.O. u.T.i) 13S1 

Landtafelextract über die dem Franz Anton Ton Bogersdorf ehedem gehörige 
auf 14.333 fl. 26 kr. 1^2 Pf- geschätzten Güter Horka und Wonschowiti. 
nach welchem die den Prager Coelestinerinnen auf diesen Gütern haftend» 
Schuldpost von 12.516 fl. 16 kr. 4Vg Pf. nur mit 9407 fl. 26 kr. 4Va Pf. ^ 
Auszahlung gelangt 1760. o. 0. u. T.^) 138! 



Von den vorstehenden Acten wurden die vier mit * bezeichneten von der kaiserL Uni versitäts -Biblio- 
thek zu Prag an das kaiserl. Haus-, Hof- und Staatsarchiv, die anderen aber mit einer Reibe weito«. 
jedoch unspecificierter Archivstücke dieses Klosters von der Aufhebungscommission direct dem kaiserlichen Guber- 
nium zu Prag abgegeben. 

') UobernahmtinTentar der Aufheban^commission des KJs. der Coelestinerinnen zn Prag-Neostftdt 






Dominicaner- und Dominicanerinnen -Klöster. 



Gonvent der Dominicaner znr hl. Jnngfran Maria in Bndweis (ehemals Prager Erzdioeese). 

Gegrfindet von König Przemysl Ottokar I., aufgehoben 1784. 

Das üebernahmsprotokoU der Aufhebungscommission dieses Klosters führt an, dass daselbst kein 
Klosterarchiy Yorgefonden warde. 

Gedmekte Urkunden, Begcsten und Yermerke: 

KUmesch: Urkunden v(m Poreachin: Nr. 2, 26, 100, 104, 106. 
Bdiquiae Tabulae terrae Begni Bohetnie, Bd. 11: S. 44 (2 Vermerke). 
Begesia Regni Bohem. Bd. II: Nr. 184, 835. 



Oonvent der Dominicaner zum hl. Kreuze in Pisek (lat. Arena, Piesca, Piseca, czech. Pfsek) 

in der Budweiser Diocese (ehemids Prager Erzdioeese). 

Gegründet von Andraczky von Kesterzan 1280; von den Hussiten zerstört 1419; restauriert 1623; aufgehoben 1787. 

A. Gedruckte Regesten: 

Regeeta Imperii, Bd. VIII (Huher): Nr. *1 559. 

B. Un gedruckt: 

Convent der Dominicaner zum hl. Kreuze in Pisek. 1338 — 1354. 



1338 



Nov. 29 



Piesk 



1354 



Mai 12 



In Pieska 



l^r. A. Schubert, UrkandenregesteD. 



Michael, miles, Symon et Bartholomaens de Kestrzan bestätigen die dem 
Kloster von ihrem verstorbenen Vater Albertus miles de Kestrzan gewordene 
Schenkung einer Wiese in Okopanicz. Datum in P i e s k in conuenki fratrum 
praedicatorum 1338, in vigilia Beati Andree appostolL (Mit dem Siegel Patris 
fratris Galli inquisitoris Boemie a sede appostolica deputaü; Papier; Üniv.-Bibl. 
Prag; B47, Nr. 253a.) 1383 

Benessius ordinis fratrum praedicatorum, Johannes, Petrus et Nicolaus 
fratres germani de K(est)retzan anerkennen die Schenkung einer Wiese in 
Menssie Podluczic (Kleinpodlnschitz) durch ihren Vater Michael an den 
Conuentus Piescensis. Z.: Bohuslaus deSsczekna, Simon deKestrzan. 
In Pieska 1354, In die Pangracij et sociomm eius martirum beatorum. (Gopie; 
Papier; Univ.-Bibl. Prag; B 47, Nr. 253b.) 1384 
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Convent der Dominicaner zum hl. Kreuz in Pisek. 1357—1366. 



1357 



Juni 10 



1357 



Aug. 25 



1359 



Aug. 9 



1365 



Sept. 1 



1366 



März 4 



1366 



Sept. 9 



Czehnitz 



Crurapnaw 
(Krummau) 



(Strakonitz) 



Pyesca 



Pyesca 



Pyesca 



Budolphns de Czehnitz und dessen Söhne Ylricns, Swoysias ni 
Johannes de Czehnitz bokennen, an Petrns qttondam prior mmäi^ 
Pyescensis o.f.Pr., germanus olim fratris Philippi, als Käufer flr das Elost« 
Pyesco 1 Schock Pr. Gr. in ihrer hereditas in Piratzow, haftend ufäm 
Kusticalen Jan dictüs Syherz nnd Simon, für 10 Schock Gr. yeiiaafta 
haben. Z.: Busco de Styekna und Sdislaus de Bohumilitz dldB 
de Wyntirbach. In Czehnitz 1357 feria sexta proxima ante festom Peothh 
coste. (Nur noch die sehr verletzten Weisswachssiegeln des Verkäufers und ersta 
Zeugen vorhanden; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B48, Nr. 266.) i3Si 

Petrus, Judocus, Vlricus et Johannes fratres de Bosemberch stiftend« 
Kloster in Py eska für Seelenmessen furMargareta — quondam de Bawam 
amitta nostra — 1 Schock Pr. Gr. in opido Bawarow. Crumpnawl3)7, 
dominico die post Beati Bartholomei apostoli. (Mit vier Bothwachssiegeln de 
Bosenberge; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B48 Nr. 268.) m 

Jacobus comendator, Matthias supprior , Gallus, Johannes, Htr«! 
mann US und der übrige connentus ordinis cruciferorum s. Johannis Jerosoi» 
tani hospitalis zu Straconicz verpflichten sich unter Zustimmung Galliii 
Lemberk prioris domorum (cruciferorum) per Bohemiam, Moraviam, Poloniii« 
Austriam constitutarum, für die ihnen von Wylhelmus de Straconjczd 
dessen Gattin Margaretha eigenthümlich überantwortete Villa Badonji! 
6 Schock Pr. Gr. für Seelenmessen an die Dominicaner-Klöster Pyescensf. 
Glatowyense (Klattau) et Budywoycense (Budweis) zu zahlen. Z.:B^ 
warus deBlatna, Bohuslaus etBaczko de Szekna, Vlricnseti* 
berus de Dobew, Dywysius deBrloh, Jaroslaus de Brzyecinyu 
(o. 0.) 1359 in vigilia s. Laurencij. (Mit dem Bothsiegel des Bowarosid 
6 Weisswachssiegeln der übrigen Zeugen; Perg.; Or. üniv.-BibL Prag; BH 
Nr. 283.) Uj: 

Vlricus de Byrloh bekennt, an Johannes de Malouicz für 12Vt^M 
Pr. Gr. einen auf seinen Censualen Jarko und Mathias in Byrloh bafleDii 
Jabreszins von 75 Pr. Gr. verkauft zu haben. Mit ihren eigenen Gütern in pi» 
uincia Bechinensi bürgen für Vlricus: Diuissius de Byrloh, Vlricn 
de Cehonicz und Prsyecho de Mladyegeuicz. Pyesca die 8.E^ 
1365. (Mit 3 stark verletzten Bürgensicgeln ; Perg.; Or. Univ.-Bibl. PragJK 
Nr. 331.) 15« 

Nicolaus dictus Koss'ors de Nyhossouicz und Fridricus de Zeliborcijn 
fratres verschreiben dem Kloster Pyescense 2 Schock Pr. Gr. Jahresziosassir 
Villa Elczouicz haftend auf Jacobus und auf Prsibico et Johannes^» 
tres in Elczouicz für eine Seelenmesse zum Heile ihrer Vorfahren u. l ,,^m 
Waltheri, domine Mabcze, domine Budyslawe, domicelli Vlricietdi^S' 
celli Vlrici filij domini Friderici, et dominorum Wylhelmi de Lantsteii 
Wylhelmi de Straconycz, Budconis de Nychossonicz, et Pnli 
Cusonis, Zacharie, decani de Bohumilicz, domini Beinhardietdcsü 
Stephani de Czyesticz, domicelle Johancze de Czabacz, domiseBv^u 
et Johannis (nostri) servitoris''. Z.: Johannes de Malouicz, LipoUi*^ 
dictus Drasouecz de Drazow, Vlricus de Dobew, Beinhardsiit 
Czyesticz. In Pyesca die trauslacionis sancti Wenceslai 1366. (DieZei^ 
Siegel nur noch in Stückchen vorhanden; Perg.; Or. Univ.- BibL Prag; B^ 
Nr. 334.) 15?» 

Diuissius de Byrloh anerkennt einen von den Zeugen Rudolf ns de CeksK* 
Purchardus de Bzyepicz und Bohunco de Mladyegyeuicz i# 
siegelten Stiftsbrief seines Vaters Alberus de Dobew, ddto. o. 0. in die s.1^^ 
nici (4. August) 1342, kraft dessen Alberus de Dobew für sein und seiner^ 
verstorbenen Gattin Gyutta Seelenheil dem Kloster Pyescense in der ^ 
Petrowicz einen Jahreszins von 6 Schock Pr. Gr. verschreibt. Z.: Johai«*^ 
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1375 



Januar 5 



1375 



Januar 5 



137G 



Oct. 18 



1378 



Mai 12 



Pyesca 



Pyesca 



(Arenao) 



Pieska 



1387 



Dec. 16 



1389 



Oct. 18 



(Pyesek) 



(Piesek) 



deMalowicZy Diuissius de Malowicz, Ylricas de Gehnicz» Jaros- 
siQsdoSzceknye. In Pyesca in domo fratrnm praedicatomm in crastino die 
natiuitatis s. Marie 1366. (Nar noch die Weiss wachssiegel der beiden letztge- 
nannten Zengen des Transsumpts vorhanden; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; 
B57, Nr. 336.) 1390 

Nachwalo, Prior, Mathias, Sabprior, Petras Antiquns, Bassko, Sdenko, 
Seydlinus and der übrige Convent s. Cracis in Pyesca verpflichten sich 
g^gen Jarossius and Raczko fratres de Sczekna residente in Draho- 
nicz um einen Jahreszins von 5 Schock Pr. Gr. für deren Eltern Basko and 
Offca, sowie für deren Brader Johannes dictns Janda de Sczekna eine Seelen- 
messe in choro in sammo altari alljährlich za lesen. In Pyesca in vigilia epi- 
phanie Domini 1375. (Noch das Abtssiegel in Bothwachs, sowie ein Stack des 
Conventssiegel vorbanden; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B65, Nr. 387.) 1391 

Gegenarkande zar Vorarkande von Jarossias and Raczko de Sczekna aaf 
Drahonycz, in welcher der Jahreszins von 5 Schock Gr. als aaf 8 Censnalen in 
Drahonycz in sinistra mann residentes eando ad predictam villam de Ceh- 
nicz: Maaka Haynykowa, Martinas Zak, Prsibico, Wencezlaas 
Wolck, Nedwyed, Zwyesto, Jarziko and Philippas, lastend, specificiert 
wird. Z.: II arandns de Sedlibowicz, Diaissias de Byrloh, Vlricas 
de Cehnicz, Swoyso de Cehnicz. In P y e s c a in vigilia epiphanie Doraini 
1375. (Mit den 6 Weisswachssiegeln der Aassteller and Zeagen; Perg.; Or. 
Univ.-Bibl. Prag; ß65, Nr. 388.) 1392 

Jadex et jarati ciaes ciaitatis Arene bezeagen, dass ihr Mitbürger Andreas dictas 
B e c h i n e r dem Kl. s. Cracis gegen 5 Schock Pr. Gr. aaf seinem Hanse ex oppo- 
sito monasterij nostra in ciaitate, in acie sitam continae domai Aniche zam 
Seelenheile seiner Vorfahren verschrieben hat. Die s. Lace evangeliste 1376. (Mit 
dem Pisek er Stadtsiegel in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 69, 
Nr. 406.) 1393 

Wenczeslaas Bomanas Rex et Boemio Rex genehmigt den von Baaaras, Prior 
des KIs. Piscensis, für sein El. geschehenen Kauf einer „area sita inter aream 
qaondam Merclini carnificis ex vna et Tomlini dicti Farm an ab alia parte, 
de qaa, alias velad de tribas sexagenis collecta, Lozanga, Vngeltam, et alie 
qaeqae ciaitatis exacciones — solaebantar''. Verkäufer ist ein Pe slinus doleator. In 
Pieska 1378 die XII mensis maij. (Aaf der Rückseite: ,,Ista litera pertinet ad 
conaentam Piescensem destrnctam per Hereticos'^) (Mit dem Siegel König 
Wenzels IV. in Weisswachs; Perg; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 71, Nr. 425.) 1394 

Hanko jadex, Amcha magister ciaiam, Nycolaas Welynensis, Cyma- 
clinas sartor, Handlius de Wlastecz, Matthias pellifex, Johannes 
balistarias, M a s i k o sartor, N i c o 1 a a s institor, Andreas sator, Andreas 
Kosten, Johannes pistor, jarati ciaes ciaitatis Pysek, bearkanden, dass ihr 
Mitbürger Johlinas Harandi zwei Felder im Aasmasse von XXVI jogera, ge- 
legen an der Strasse, die vonVlizichow nachCaplic.z führt, zwischen den 
Feldern des Swytczniko, anLaarentias genitas saas gegen einen Jahres- 
zins von 1 Schock Pr. Gr. abgetreten hat. Datam 1387 feria II proxima ante 
festam s. Thome apostoli. (Mit dem Pisek er Stadtsiegel in Weisswachs; Perg.; 
Or. Univ.-Bibl. Prag; B 86, Nr. 521.) 1395 

Hankojadex, Laarencias Haranda, magister ciaiam, Conradas Po maker. 
Pesslinas Czilinas, Vlricas panifex, Handlinas Ssrek, Nicolaas 
Malcziter, Hana camifex, G a 1 1 a s panifex, Martinas, Merclinas sator, 
Michael camifex, Nicolaas Qaiesconis jarati ciaitatis Piesek, bearkanden, 
dass Andreas, Schebiko and Templinus fratres germani — olim B enes sij 
de Hradist aaf ihr Gehöfte in Hradist von der matrona Margaretha contho- 
ralis Borowczonis 5 Schock Pr. Gr. gegen einen Jahreszins von '/g Schock 
Groschen erhalten haben. Datam feria secnnda a die s. Lace ewangeliste 1389. 
(Mit stark lädiertem Pisek er Stadtsiegel; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B90, 
Nr. 539.) 1396 
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Convent der Dominicaner zum hl. Kreuz in Pisek. 1390 — 1397. 



1390 



Juni 17 



1392 



Juli 2 



1395 



März 2 



1395 



Dec. 10 



1397 



Apiil 6 



1397 



Juni 12 



(Piesek) 



(Piesek) 



(Piesek) 



(Piesek) 



(Pyeska) 



Pieska 



Hanko judex, Merclinus sutor, magisier ciuinm, Conradus Pomak, Pess- 
linus Giluus, Vlmus panifex, Hendlinus Schrek, Nicolaas Qnies- 
conis, Laurentius Harandi, Nicolaus, Hanacarnifez, Gallns panileL 
Michael carnifex, Martinus, jurati ciuitatis Piesek, beurkunden, dasi 
Troyanus capellanus Wolynensis, ihr Mitbürger, gegen einen dem KL da 
Dominicaner zu leistenden Jahreszins Yon 1 Schock Gr. dem Nicolans dietes 
Kerzner de Smrkouicz eine Wiese in Smrkouicz verkauft bat Datn 
1390 feria sexta proxima post festum s. Yiti. (Mit dem Piseker Stadtsieg«!: 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 91, Nr. 547.) 139T 

Paulus '^dictusl Musiko, uicejudex, Johannes pannicida, magister ciuiuL 
Johlinus Harandi, Nicolaus Wolinensis, Cunatlinus sartor, Per- 
linus Bechinensis, Hendlinus de Wlastecz, Andreas de Hradist. 
Henzlinus institor, Andreas dictus Schohai, Hostko institor, Lanren* 
cius sutor, Thomas uectoris, Jurati ciuitatis Piesek beurkunden, dassihr Mü- 
börger Cunczlinus balneator bekennt, aus seinem Bade foris ciuitatem peae 
Pontom Lapideum situm, super aream ipsius retro domos Nicolai dkü 
Bussiquas et Johannis braseatoris — sitam, dem Gonvente ein dem KL t« 
Andreas und Wlczko fratres germani dictos de Bechina, olim concines, ür 
deren Seelenheil gestiftetes Schock Groschen zu schulden, wofür er die Kloster- 
angehdrigen zum Baden zuzulassen habe. Hiegegen habe Cunzlinns ^2 ^' 
vierteljährlich von jedem Klostermitgliede zu erhalten, sowie tria qnartalia pisia 
et vnum quartale cauopi jährlich, femer zu Ostern 4 Schock Eier, am Feste Penthe 
koste 40 Käse, und, ut eo attencins frktribus in balneo studeant ministrare, & 
seine Gehilfen vnum quartale pisi, vnam sexagenam ouorum et decem casMs. 
Datum feria tercia ante festum s. Procopii 1392. (Mit lädiertem Piseker Stadfe- 
Siegel aus Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 95, Nr. 569.) 139^ 

Paulus dictus Muziko, judex, Gallus panifex magister ciuiom, Peslinis 
Bechinensis, Buzko de Osslow, Hostko institor, Cnndtlinus saits. 
Vlinus panifex, Thomas pannicida, Johannes sartor, Mathias scriptdr. 
Wawra Harandi, Mach pannifex, Hanczlinus institor, jurati ciuiu& 
Piesek, beurkunden, dass Bohunko und dessen Gattin Mlada ans Smrko- 
uicz 9 Groschen Jahreszins ^ gestiftet von Baczka, der Schwester Mar tili 
sartoris, für des letzteren Seelenheil, dem Kloster schulden. Datum feria terck 
proxima post dominicam Invocauit 1395. (Beschädigtes Piseker Stadtsiegd: 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 98, Nr. 585.) 13^ 

Paulus dictus Musiko, judex, Peslinns, magister ciuium, Cunatlinas sartor. 
Gallus panifex, Hostko institor, Johannes dictus Holub, Mach, panüeL 
ceterique jurati ciuitatis Piesek beurkunden, dass Margaretha relicta W e b - 
ceslai sarratoris (!) conciuis und ihr Sohn Wenceslaus 9 Groschen JahreszüE 
aus ihrem Haus und Grunde, zwischen den Häusern des Czeydlinus und des Braus? 
Marclinus gelegen, dem Gonvente s. C r u c i s gestiftet haben. Datum feria seiti 
proxima ante festum s. Lucio 1395. (Das einstige Siegel von Pisek fehlt; Perg.: 
Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 98, Nr. 590.) 140« 

Zdenko de Nebrziehowicz und dessen Kinder beurkunden, für das Seeleohäl 
von Nicolaus Zaczkonis und Dorothea, des letzteren Gattin, sowie voa 
Leo und Katherina, des Vaters und der Mutter Zdenkonis, dem Kloster ie 
Pyeska 1 Schock Pr. Gr. Jahreszins lastend auf ihrem Censualen Welko ii 
Nebrziehowicz verschrieben zu haben. Z. : Johannes dictus Czehniczks 
deCzehnicz, Gztiborius de Milomowicz, Johannes de Elczowicz 
pro tunc castellanus inStrakonicz. 1397 feria sexta ante dominicam proximaa 
qua decantatur Judica. o. 0. (Nur noch das Weisswachssiegel des letzten Zeogci 
vorhanden; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 100, Nr. 601.) 1401 

Hrabissye et Johannes de Pabyenicz fratres germani, residentes in Nalsow 
und deren Mutter Kaczka beurkunden, zum Seelenheile ihres Grossvaters Bacsko 
de Styekna und des Johannes, ihres Vaters, dem Kloster s.Gracis in Pieska 
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1397 



Juni 30 



1397 



Noy, 24 



1398 



April 14 



(Pieska) 



(Piesek) 



1398 



Aag. 7 



1400 



April 23 



Crnmpnaw 



0. 0. 



(Pyesek) 



1404 



Mai 9 



(Pyesek) 



2 Schock Pr. Gr., haftend zn je 1 Schock auf ihren Censoalen Brahnjgko und 
Nedwyedko inNalsow, verschrieben zu haben. Z.: Baczko dictus Odka- 
nocz de Drahanicz, Johannes de Czehnicz. In Pieska feria tercia 
proxima post festam Pentecostis 1397. (Mit 5 kleinen Weiss wachssiegeln der 
Aussteller und Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 100, Nr. 602.) 1402 

Prziedota dictus Nyemecz de Birzicz et Pessiko residentes in Pieska, 
f^atres germani, verkaufen an Dobrzyc reücta Sulconis de Brich et Katha- 
rina soror ipsius für 10 Schock Gr. einen Jahreszins von 1 Schock Gr., lastend 
auf den beiden Mühlen des Massko und des Andreas in Birzicz, welchen 
Zins die Wittwe dem El. s. Crucis zum Heile der Seele Sulkonis stiftet. Z.: 
Bassko de Luczkouicz, Johannes dictus Mirouecz de Skworzetin, 
Paulus de Sworzetycz. Datum sabato proximo post festnm ss. Petri et Pauli 
1397. (Nur noch die Weisswachssiegel der Verkäufer und des ersten und dritten 
Zeugen vorhanden; Perg.; Or.üniv.-Bibl. Prag; B 100, Nr. 604.) 1403 

Paulus dictus Musiko, Buzko, Maternus, Gunatlinus sartor, Johannes 
pannicida, Michael panifex, Andreas dictus Schal, iurati ciuitatis Piesek, 
beurkunden, dass Uawel deDobessicz und Pecha, ersterer aus seiner Curia 
inDobessicz, Pecha aus seinem Hause zwischen den Häusern des s t o y o und 
des Marclinus judex, ^j^ Schock Pr. Gr. Jahreszins an Petrus notarins Nicolai 
dicti Both verkauft haben. Datum sabbato proximo ante festnm s.Eatherinel397. 
(Mit dem Piseker Stadtsiegel; Perg.; Or.üniv.-Bibl. Prag; B'l01,Nr.375.) 1404 

Henricus de Bosenberg supremus burgrauius castri Pragensis spricht als 
freigewählter Schiedsrichter zwischen Mathias, Prior des conuentns Pyescensis, 
und Paulus de Wyntrberg alias tunc in Styekna in Sachen eines Jahres- 
zinses von 8 Schock Pr. Gr. aus der Villa Petrowycz und von 2 Schock aus der 
Villa Brus, den P a u l u s zur Zahlung der ersteren schuldig, der letzteren aber 
ledig. Doch hat das Kloster hiefür für Nicolaus de Wyntrberg's alias 
quondam in Styekna 's Seelenheil eine feierliche und sechs stille Messen alljährlich 
zu lesen. Z.: Purkardus de Janowycz, Theodricus de Tanowycz. Acta 
inCrumpnaw in Castro situato supra Multauium die dominica in octaua re- 
surrercionis dominice 1398. (Mit beschädigtem Bothsiegel Heinrichs von Bosen- 
berg und dem Siegel des Paulus und der Zeugen in Weisswachs ; Perg.; Or. 
Univ.-Bibl. Prag ; B 1 02, Nr. 6 1 8.) 1405 

Nicolaus dictus Zdyko de Humbrechticz verschreibt dem Convente Pieska 
2 Schock Pr. Gr. Jahreszins auf seine Censualen Pytako und Petrus zu Hum- 
brechticz, welchen Zins er für Przibaco de Borzecznicz und dessen 
verstorbenen Bruder Jacobus an das Kloster zu zahlen hatte. Z. : Nicolaus 
dictus Wyssnye deWyetrznye, Marsiko dictus Zacraza de Petrouicz, 
Mathias de Wyetrznye. Datum quarta proxima ante festum s. Laurencii 
martiris 1398. o. 0. (Vier Weisswachssiegel des Ausstellers und der Zeugen; 
Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 103, Nr. 625.) 1406 

Waltherus, judex, Mathias pannitonsor, magister ciuium, Peslinus Gilvus, 
Vlinus panifex, Wenczlinus Gutfus, Mathias panifex, Wenceslaus 
faber, Hermannus dictus Behrman, iurati ciuitatis Pysek, beurkunden, dass 
ihr Mitbürger Nicolaus dictus Quieska 12 Groschen Jahreszins aus seinem 
zwischen den Häusern Mykonis und Weliskonis gelegenen Hause zum Seelen- 
heile des verstorbenen Wenceslaus carpentarius dem Convente s. Grucis ver- 
schrieben hat. Datum die s. Georgij 1400. (Mit dem Piseker Stadtsiegel; Perg.; 
Or. Univ.-Bibl. Prag; B 106, Nr. 642.) 1407 

Waltherus, judex, V 1 i n u s pannifex, magister ciuium, Maternus Hana, car- 
nifex, Georgius Hostko, institor, Johannes dictus Columbus, ceterique 
jurati ciuitatis Pyesek beurkunden, dass Petrus, maritus quondam vxoris 
Nicolai braseatoris, ^/g Schock Pr. Gr. Jahreszins aus seinem Brauhause penes 
Blasskonem braseatorem situm, dem V 1 r i c u s, frater ordinis praedicatorum, ver- 
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1407 



Jani 3 



1407 



Juli 22 



1408 



Oct. 5 



1410 



Oct. 24 



1411 



Mai 5 



1411 



Oct. 12 



Uli 



Nov. S 



(Piesca) 



(Piesca) 



(Piesca) 



(Piesca) 



(Piesca) 



(Piesca) 



(Pyesca) 



kauft bat. Datum feria sexta proxima post festum s. Stanislai 1404. (XitT«* 
letztem P i s e k e r Stadtsiegel ; Perg. ; Or. Univ.-BibL Prag ; B 1 1 0, Nr. 6 64.) 1 40^^ 

Buzko, vic^ judex et juratusconsul, Nicolaus Kegler, magister cioium, Matbi&s 
Georgius, Jacobus de Dobessicz, Andreas Psohay, WencesUas 
sartor, Gonradus, Nicolaus Ozanker dictus, jurati consales cioiuti 
Piescensis, bezeugen, dass ihr Mitscböppe Maternns 1 Seh. Pr.Gr. Jahreszts« 
aus seinem Hause, penes domum Nicolai Erhardi sita, dorn „B 1 a s i e aHis 
Blaskoni de Pieska, quondam fructuum nostre parochialis ecclesie connentori'. 
schuldet. Datum 1407 die tercia mensis Junij. (Das Siegel fehlt; Perg.; Or. Unit.- 
Bibl. Prag; B 1 14, Nr. 686.) 140^ 

Waltherus judex, Qwiecho, magister ciuium, ßrczko Matemus, Andrea« 
Pssohay, Mathias pannitonsor, NicolausEegler, Wenceslaus Huski. 
consules ciuitatis Piescensis, beurkunden, dass Jacobus dictas Sedlak, ikr 
Coniuratus, 1 Schock Groschen Jahreszins aus seinem Hause ex opposito dorne 
Materni dem Kl. s. Crucis verschrieben hat Datum 1407 — feria sexta arir 
festum s. Jacobi apostoli. (Mit verletztem Piseker Stadtsiegel; Perg".; Or. ünif.- 
Bibl. Prag; B 1 1 5, Nr. 689.) 141» 

Hanko, judex, Georgius, magister ciuium, Malnus Milotha, Han a Wolms*. 
Holub, Nicolaus vector, Hrabic, Mathias braseator, jarati Pits- 
censes, beurkunden, dass Johannes de Hradysscz successor Ssebikonii 
1 2 Groschen Jahreszins aus seiner solitarie in Hradjsscz iuxta fontem gelegena 
Curia und aus einem Feld lahne dem Kl. s. Crucis schuldet. Datum sexta feria p^". 
Wenceslai 1408. (Das Siegel fehlt; Perg.; Or. Univ. -Bibl. Prag; BllT. 
Nr. 704.) 141. 

Maternus, judex, Nico laus, vector, magister ciuium, Hana, camifex, Hili 
Wolgemuth, Holub Pecha, camifex, Swachnik Simon, pannifc 
Petrus pannicida, KarlinusNicolaus, faber, Laurencius Kokoth, juiu 
consules ciuitatis Piescensis, beurkunden, dass GiechadePntym V^ Schod 
Groschen Jahreszins aus seiner Curia, gelegen zwischen der des Przibikoiod 
Ondraczko in Putjm, dem Kl. s. Crucis verschrieben hat. Datum proxim 
sexta feria post vndecim milia virginum 1410. (Mit dem Piseker Stadtsicgei. 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 120, Nr. 722.) 141: 

Maternus, judex, Milotha, magister ciuium, Jacobus Blahatbonif. 
Mathias, pannitonsor, Nicolaus, pannicida, Martinus Hesko , Wence>- 
laus Radkonis, Conradus P(B)osendorfer, Nicolans Wordmaae; 
Leonardus, arcufex, Jurati Piescenses, bezeugen, dass Andreas sstr. 
gener Kruponis, 18 Groschen Jahreszins aus seinem Hause in DryczoT. 
zwischen den Häusern des Alssicolus Jähe camifex und des Prczybcc ge- 
legen, dem Georgiu deKestrzan, ihrem Mitbürger, verkauft hat. Datum 1411 
proxima tercia feria ante festum s. Johannis ante portam latinam. (Stark ladieile> 
Piseker Stadtsiegel; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 121, Nr. 278.) 141> 

Johannes, vicejudex, JacobusBlahuthonis, magister ciuium, Milotbi. 
Mathias pannitonsor, Przemysl, Petrus Kaifl, Nicolaas, panniciii^ 
Conradus, Johannes sartor, Martinus Hessek, Wenceslans Ba^- 
konis, Leonardus, arcufex, et Nicolaus, pannifex, jurati, piesc^ises 
beurkunden, dass Nicolaus dictus Kral V2 Schock Groschen Jahreszins an.^ 
seinem Hause inPlatheaPulinensi, gelegen zwischen den Häasem Rjssi- 
k n i s pannificis et Leonard! dicti Oczassek dem KL s. C r a c i s t« kuft 
hat. Datum 1411 proxima secunda feria post Galli. (Von dem Piseker Stadt- 
Siegel nur noch Stückchen vorhanden; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 121 
Nr. 732.) 1414 

Johannes, vicejudex, Wenceslaus, magister ciuium, Jacobus, Miloti. 
Przemislaus, Mathias pannirasor et Conradus, — jurati Pyescenses. 
beurkunden, dass AndreasKosten ^^ Schock Groschen Jahreszins ans sein« 
Hause und Garten inpreurbio ciuitatis nostre, gelegen zwischen den Häosev 
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Stephani braseatoris et Jähe pistoris dicti Topyelecz, der Katherina 
relicta olim Pauli dicti Musik verkauft hat. Datum feria sexta in die s. Leon- 
hardi 1411. (Mit stark lädiertem P i s e k e r Stadtsiegel ; Perg.; Cr. üniy.-BibL 
Prag; B122, Nr. 734.) 1415 

1412 Nov. 18 i (Piesca) jUanaWolmut, pannifex, magister ciuium, Symon Swachnico, Johannes 

Byssak, pannifices, Milotha, Karolus Pecha, institor, Jacobus Strzrba, 
Johannes, sartor, jarati — Piescenses, beurkunden, dass Joha Clssi- 
couis und Nicolaus Peprzik, ihre Mitbürger, 3 Schock Groschen Jahreszins 
aus ihren Häusern. u.Z. ,,Joha inter domnm Wenceslai, sartoris, et Nicolai, 
pannificis, und Nicolaus Peprzyco inter Petri, pannicide, etWenceslai, 
carpentarij'S demConventus Piescensis verkauft haben. Datum 1412 feria sext& 
ante Eiyzabeth. (Mit dem Pisek er Stadtsiegel; Perg.; Or. Univ.-BibL Prag; 
B 123, Nr. 742.) 1416 

Ferner wurden aus dem Archive derPiseker Dominicaner laut der bezfiglichen Actennotizen ohne eine 
ireitere als die unten bezeichnete Specification abgegeben : 

A. An das kais. Gubernium zu Prag unmittelbar: 

1. Direct nach der Aufhebung 35 Stück Bechnungs- und Saknsteibücher. 1417 

2. üeber Gubemialauftrag vom 29. April 1789, Nr. 12981, von der Prager Universitäts-Bibliothek einige 
Fascicel summarisch als „unbrauchbares Zeug zu vertilgen kommender Schriften*' bezeichneten Archivbestandes. 1418 

B. An die kais. Gubernial-Buchhaltcrei zu Prag über Auftrag am 12. Juli 1788 von der Prager 

Universitäts-Bibliothek: 

1. 30 Stück Instrumente und Beilagen über geistliche Stiftungen auf Messen, u. z. über: 

a) Kayschlisches Instrument P. 200 fl. auf 8 Messen. 1419 

b) Kayschlisches Instrument P. 300 fl. auf den Unterhalt einer Lampe beim grossen Altar. 1420 

c) Girssikisches Legat von 50 fl. für schon gelesene Messen. 1421 

d) Pfnsterische Stiftung für jährliche 4 Messen. 1422 

e) Wenzel Bezdeksche Stiftung F. 100 fl. für jährliche 6 Messen. 1423 

f) Tomanianisches Fundations-Instrument auf 6 Messen. 1424 

g) Wenzel Girssowischo Stiftung P. 100 fl. auf 4 Messen. 1425 
h) Urbanidessches Legat von 150 fl. auf jährliche 8 Messen. 1426 

. i) Heinrich Deymsches Legat von 300 fl. auf Messen. 1427 

k) Schöbeische Stiftung P. 300 fl. für jährliche 24 Messen. 1428 

1) Ottische Stiftung?. 40 fl. für jährliche 2 Messen. 1429 

m) Ludmilla Rambausekische Stiftung für Quadragesimal-Predigten. 1430 

n) Legat des Piseker Dechant Bechinie de Lizan für 2 jährliche Messen. 1431 

o) Wenzel Tomansche Messstiftung P. 100 fl. 1432 

p) Deymeksche Stiftung von 4 Messen P. 100 fl. 1433 

q) Alessische Stiftung P. 50 fl. auf 1 Messe. 1434 

r) Wilhelm Deymsche Messstiftung von 300 fl. 1435 

■2. 1 Fascicel mit 50 Stück Urkunden betreffend der Verminderung der einst auf 10.000 fl. rh. beziffert gewesenen Fun- 
dation Johann Wilhelms von Schwamberg an das Kl. auf gegenwärtige 1500 fl. rh. 1436 

3. 2 Stück Urgenzen wegen Bezahlung des Wodnianischen Schuldcapitals. • 1437/8 

4. 1 Tilgungsobligation per 800 fl. rh. betreffend die Anton Myslik'sche Schuld. 1439 

C. An das kais. Fiscalamt zu Prag von der Universitäts-Bibliothek Prag: 

1. Eine gemeinsame Anspruchsurkunde der drei Dominikanerklöster Pisek, Elattau und Budweis auf einen 
Jahreszins von 18 Schock Gr. aus dem Maltheserordensgute Eadomischel. 1440 
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2* Erbschaftsacten nach den PP. Dominicanern Reginald Aless, Josef Salasser, Sigismnnd Lohr, Andni» 
Janda, Ambros Foltin, Franz Hoser, Wenzel Prauer, Constantin Hartmann, CoelestinNei- 
mann, Karl Pergier and Cosmas Irovski, zusammen 106 Stack Acten. lui 



D. An die Staatsgüter- Administration za Prag: 

1. Ueber Auftrag am 24. April 1789 summarisch von der Prager Universitäts-Bibliothek 1 Fascicel diTosr 
Administrationsactenstficke. 144! 

2. In Oemässheit des Gabemialaoftrages vom 2. Angast 1800, Nr. 23.260, am 20. September 1800 von der Prager 
U niver Sita ts- Bibliothek: 

a) Verschiedene Baurisse des Kls. und der Kirche der Dominicaner zu Pisek: 144} 

b) Ein Act, nach welchem Don Martin von Haeshverta den Platz, wo das alte El. ehedem gestanden war, da 
Fratres zuräckznstellen und ihnen überdies die Dreifaltigkeitskirche und die Güter des Hospitals zi 
P i 8 e k zu überweisen Terspricht 1444 

c) Ein Fascicel dasElosterbr&uhaus betreffende Schriften. 1443 

d) Processacten des Piseker Dominicanerstiftes mit dem Piseker Syndicus Franz Neubauer wefs 
eines dem Kl. Yon Adam Ton Kotz geschenkten Ackers. 1444 

e) Eine Beschreibung der sogenannten Encharzischen Grundstückgrenzen vom Jahre 1732. lu: 

f) Diverse Auszüge über die von dem Frater P. Walasky dem Kl. im Jahre 1633 erkauften Grundstacke, 144* 

g) 1 Fascicel mit 37 Stück Acten über die Verhandlungen wegen der Abtretung der dem Kl. von dem Piseker Dechtf 
Johann von Biechin geschenkten sogenannten Lizannischen Wirtschaft, deren Heraasgabe dieSul; 
Pisek verweigerte, ddto. 1663. 144> 

h) 1 Fascicel mit 120 Stück Acten, betreffend die Einfahrung des Kls. in die Güter Chanowitz, Augezdi::. 
Neudorf und in das Swiraditzer Wirtshaus. 14;» 



Convent der Sorores Ordinis Praedieatornm S. Patris Dominici (Dominicanerinnen) zn St. Bn 

in Pilsen (czech. Plzen) in der Erzdioeese Prag. 

Gegründet 1711 von Catharina und Rosa Maximiliana Gräfinnen von Wratislaw-Mitrowitz, Professinnen des Hv^ 

St Anna zu Prag- Altstadt; aufgehoben 1782. 

Das junge Klosterarchiv enthielt nur wenige Ökonomische Schriften, welche von der Aafhebangscomoisi.^ 
direct summarisch an die kaiserliche Staatsbuchhalterei in Prag abgegeben wurden. Das einzige specificierte Diplom nr: 



1765 



März 14 



Przibram 



Anton Ernst Strogeditzky von Strogeditz cediert „von denen Terescb- 
auer per 10.000 fl. rh. rückständigen Kauf-Schillingsgeldtern, vtlcbf 
bey Frantz Joseph Kinsky Grafen von Ohinitz nnd Tettaoal^ 
Käufern ä 6 pro C*^ versichert seynd", und er daselbst zu fordern hat 3000 Gili» 
Bheinisch ,|dem Convent S. Rosae ordinis S. Patris Dominici in^- 
königl. Creiß-Stadt Pilßen**. Przibram, den 14*«" May 1765. I 
Donat Joseph von Mühlensdorff , Wilhelm Ferd. von Kransenskj 
(Den Eintragsvermerk in den „4*®° Paperlgrünfarbenen Gedenk Quatem** derlffi> 
tafel vom 19. Juni 1765 zeichnet: ,. Johann Andreas Jordan, Registratir 
(Mit kleinen Rothwachssiegeln des Stifters und der beiden Zeugen in hölzenn 
Kapseln; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 250, Xr. 1181.) Hü 
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Convent der Sorores ordinis Praedicatorum S. Patris Dominiei (Dommicanerinnen) zu St. Anna 

nnd St. Lanrentins in Prag -Altstadt. 

Gegründet ca. 1297; aufgehoben am 21. Mai 1782. 

A. O^edruckte Urkunden, fiegesten nnd Vermerke: 

Regesta Imperii, Bd, VIII (Huber) : Nr. 2280, 2281, 2769, 2774, 6445, Gm. 1. Bd.XI (Alhnann): Nr. 4368, 1 1779. 
Regesta Begni Boh., Bd, II: Nr. 1759, 1803, 1875, 2237. Bd. III: Nr. 136, 603, 614, 633, 1103, 1599, 1716, 

1752. Bd. IV: Nr. 126, 157, 333, 414, 754, 1297. 
Reliquiae Tabtdae terrae Boh. (EnUer), Bd.I: S. 243, 433, 444, 447, 479, 503, 512, 514, 541, 598. Bd. II: S. 15, 

30, 32, 34, 51 (2mal), 55, 57, 74 (2 mal), 82, 95, 100, 107, 126 (2mal), 142. 264, 284/285. 
EnUer: Vypisg etc. in Archiv cz., Bd. VII: Nr. 7, 14, 15, 19, 23, 32, 52, 97. Bd. VIII: Nr. 118, 132, 133, 145, 

178, 179, 180, 182, 187, 192, 198, 199, 234, 235. 
Zimmermann, J.: Historisches Verzeichnis aller in Prag aufgehobenen Klöster etc. 1. Lfg. S. 18 u. ff. 

B. Ungedrnekt: 

Convent der Dominicanerinnen zu St Anna und St. Laurentius in Prag-Altstadt 1338 — 1365. 



1338 



1349 



1353 



1364 



1365 



Sept. 27 



Präge 



Nov. 26 



0. 0. 



März 31 



Präge 



1358 I April 21 Trage 



Juni 24 ; Badweys 



Nov. 24 



Präge 



„S d e n c a , relicta ß o 1 c o n i s", anerkennt die von ihrem verstorbenen Gatten dem 
Kl. S. Laurentii gemachte Stiftung der Ville Hradecz. Präge, 27. Septem- 
bris 1338.1) (♦)(?) 1452 

,,Gymramus de Prohonicz et de Rzyczano** bekennt, seiner Schwester 
Anna, Professin „in monasterio ad s. Laurenciumin MaioriGivitato 
Pragensi**, als Besitzer der dieser von ihrem Vater Dynisius als Aussteuer 
überlassenen Hereditas Vgyezdecz, jährlich 4 Schock Pr. Gr. reinen Silbers zu 
Zinsen, und nach seiner Schwester Tode für sich und seine Erben dem El. einen 
Jahreszins von ^/g Schock Pr. Gr. zu leisten zu haben. Z.: „Andreas, plebanus 
de Rzyczano, nee nou nobilesNicolaus dePodnauecz et Mstydrucho 
de Wrbka. In crastino Beate Katherine 1349. o. 0. (Mit den Siegeln des Aus- 
stellers und der drei Zeugen in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 42, 
Nr. 226.) 1453 

„Gimramus de Prohonicz et de Bziczano^' bekennt, dass seine Schwester 
„Anna, monasterij s. Laurentij in Praga^' zu seinen Gunsten auf die ihr 
von ihrem Vater Dyuissius als Aussteuer aasgesetzten, liegenden Grundein 
Vgiezdecz gegen einen Jahreszins von 4 Schock Pr. Gr. verzichtet hat. Z. : 
Jaroslaus et Pesco fratres de Sternberk, nee non Hinco Junior 
deWlassimie. Datum Präge, 1353, feria quarta post conductum Pasche. (Mit 
den Weisswachssiegeln G i m r a m s und der letzten beiden Zeugen ; Perg. ; Or. 
Univ.-Bibl. Prag; B 46, Nr. 245.) 1454 

Ausser den in den Regesta Imperii Bd. YIIl (Huber) n. 2769 angeführten Zeugen hat 
unsere Urkunde (Univ.-Bibl. Prag; B49, Nr. 271) noch: „Czenco de Lypa, 
sapremus camerarius regni B o e m i e' ^ und „Jesco deWarthenberg dictus d e 
Wessel, Burgravius Pragensis"; sowie „Cancellarius Miliczius**. 1455 

„Karolus IV., Boman. Imperator et Boemie Rex**, schenkt das ,,Jus patro- 
natus Ecclesie S.Leonardi in Maiori Cinitate Pragensi^' dem „mona- 
sterium s. Laurentij Budwoys, 1364. Indiccione secunda, VIII. Ealend. 
Julij. Per Olomuczensem episcopum Decanus Glogouiensis. (Auf der 
Bückseite:) Petrus Scolasticus Lubucensis. (Mit dem Kaisersiegel ; Perg.: 
Or. Univ.-Bibl, Prag; B 55, Nr. 322.) 1456 

„Michael Donati, judex, Bertholdus,magisterciuium, Miculczo Troyanus, 
Cunsso Gottradi, Bohunko Loderij, Mauritius dictus Synko, Hanco 



') UebernahmsinTeotar der AnfhebnogscommissioD des Kls. St. Anna. 
Dr ▲ Schobert. UrkuDdeiiregosten. 
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1366 



Febr. 14 



1368 



Nov. 17 



1371 



1372 



Dec. 20 



M&rz 29 



(Prag) 



(Prag- 
Altstadt) 



(Prag) 



Präge 



Benessins, Hostassins, Jaroslaus, Slawko et Symon Fnlc, cm 
jurati Noue Ciaitatis sab Castro Pragensi**, boarkunden, dass llirlii- 
bärger „Paulns vinitor dictus de Bure' ' und Jana, dessen Oattin, 1 schf« 
Mark Jahreszins, lastend anf ihrem „ii> acie penes domum Ylrici Se Ilator is 
a sinistris ennte versas pontem Pragensem" gelegenen Hanse, an ,^iizi- 
beth dicta Hynprechtyn, connentaalis sanctimonialinm monasterij ü 
s. Lanrencinm qnod et ad s. Annam noncapatnrin Maiori CiuitatePri- 
gensi, ordinis predicatornm'S verkauft haben. Präge, 1365. loTigüa 
s. Eatherine. (Mit dem Prag-Kleinseitendr Stadtsiegel in Weiss wachs; Perg.:OL 
Üniv.-Bibl. Prag; B 56, Nr. 332.) Ui: 

„Hincziko Phlueg et Clara, ipsins conthoralis, olim Johannis Vlrnanoi. 
cinis Pragensis, filia*', bekennen, der „paella Lucardi de Sweretici, 
monasterij s. Anne in Praga'S 3 Schock Pr. Gr. Jahreszins för je» 
30 Schock Gr., welche die verstorbene „Bela Petri deColonia, iDaterta 
predicte pnelle Lucardi'' hinterlassen hatte, zu schulden. Der fragliche Jalu«- 
zins wird von den genannten Eheleuten auf deren Hereditas Olschan sicbs- 
gestellt und bürgen nach dem Rechte des Landes Boemie für ihn Pesslinci 
Buzlai und DonatusBost. Z.:Frana Johannes et Hainlinus Stack, 
consules seu jnrati eines Pragenses. Die Beati Valentini 1366. o. 0. (Mitk 
Weiss wachssiegeln des Ausstellers, der beiden Gewährsleute und der Zeugen; Pere.: 
Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 57, Nr. 333.) 14r 

„Hana Beneschoweri, jndex, Enderlinus Stuk, Leo, sartor, Bernhardii 
Seidlini, Via Taschner, Francza de Verona (Beraun), Jesco deMoiu 
(Kuttenberg), Nicolaus Lekscheit, Wencezlaus Gownher, Nicola«^ 
Gentes, Matthias de Turnow (Turnau), Procopins Ylmanni, Vli 
Czotter, Bernhardus, pistor, Jesco Rotonis, Frauciscus Glaser. 
Cunczlinus Reisekitel, Bohunko sub Zderasio, GeorgiusLongu, 
Johlinus, aurifaber, Michael, cerdo, Pesco Drobnik, Hasko, paoDiciÄ 
Peschlinus Tursmit et Hainlinus, braseator, jurati eines MaiorisCi».* 
tatis Pragensis*', beurkunden, dass nach der Vereinigung der Stadt (Prag-AI:- 
undNeustadt) „Anna, filiaPytliczonis, ad S. Lanrencinm monialis'',eja 
mit dem grösseren Siegel der damals selbständigen Ciuitas Nona (Prageosh 
de dato „1361 in crastino b. Mathei apostoli*' versehenen Schuldbrief zur Enieiieniiie 
vorlegte, laut dessen Inhalte „Wolf linus Meynhardi, judex, JacobnsTarsB:: 
Wanko Pal(e)czek, Fridlinns Bogner, Johlinus, aurifaber, Nicolaii 
Tendier, Seydlinus de Rosental, Otto, carnifex, Jesco, tabenai-t 
Frana Terckleri, Woyko in Foro equorum, Frenczlinns CorDaie: 
et Clymes Hernczek, jurati eines Noue Ciuitatis Pragensis, bw* 
künden, dass ihr Mitbürger Misco, tabernator, J Schock Pr. Gr. Jahresdü 
lastend auf seinem Hause und Bräuhause, die zwischen den Häusern des Wes- 
czeslans Wanata und des Wirtes Bernhardus gelegen sind, an ..Abi' 
filia Pytliczonis, ad s. Lanrencinm monialis'\ für 1 Schock Grotchs 
verkauft hat. 1368 feria qninta ante diem b. virginis Cecilie. o. 0. (Mlt^ 
Stadtsiegel in Weisswachs; Perg.: Or. Univ.-BibL Prag; B60, Nr. 359.) \^ 

„Clara Pylungi, priorissa, Margaretha, subpriorissa , Anna Magu 
Darussa, Zdinka, Anna Episcopi, nee uon totns conuentns monasteri, 
s. Laurencii Cinitatis Maioris Pragensis'* beurkunden, dasszarZeitii 
Vorstehung der AnnaMagna von Clara, der gegenwärtigen AebtissJo, dii 
Kl. zum Seelenheil ihrer Mutter Elyzabeth Pylungi fär 40 Schock Pr'k 
ein Jahreszins von 4 Schock Groschen erworben wurde. 1371 feria qnistii 
viglia s. Thome. o. 0. (Die einstigen Siegel fehlen ; Perg. ; Or. Univ.-BibL 
B62, Nr. 373.) 14 

„Johannes, patriarcha Alexandrinus'S bekennt, dass laut zweier üis 
Seite einiger (Dominicanerinnen-) Nonnen der „Prouincia Boemia'* vorgewi 
Bullen Papsts Bonifacius VIU. und Papsts Clemens V. diesenN' 
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1377 



1383 



1384 



1385 



1386 



Nov. 24 



Oct. 4 



Mai 10 



Dec. 23 



April 29 



(Melnik) 



0. 0. 



Präge 



Präge 



Präge 



die freie Yerfägung über ihre zeitlichen Güter gestattet worden ist, und bedroht 
er demzufolge alle dem Zuwiderhandelnden mit der Excommunication. Präge, 
die XXIX. mensis Marcij 1372- (Mit dem Bothsiegel des Patriarchen auf Weiss- 
wachsgrund; Papier; Or. Univ.-ßibl. Prag; B63, Nr. 374.) 1401 

„Petrus, judex, Georgius Hnylyczye, magister ciuium, Henczlinus 
Ffogel, Symko Mika, Strzyemski, Crux Gubaczonis, Johannes 
Brioh. Waczko ludicis, Woyslaus, panifox, Milko, sartor, Martinus 
Dreba, Nicolaus Sykentancz, Jacobus Czakel, jurati ciuitatis 
Melnicensis*', beurkunden, dass Nicolaus und dessen Schwester Katha- 
rina, Waisen nach dem Müller Petrus, „in judicio bannito** der Priorin und 
dem Gonvente „monasterij s. Anne alias s. Laurencij in Maiori Giui- 
tati Prägen si", einen Hof mit fünf Vierteln Feld zugleich mit dem Grunde der 
„vulgariter Nywa (ürbaracker)** genannt wird, in welchem der besagte Hof ge- 
legen ist, alles gelegen „penes Conpitam vulgariter Drahi (Viehtrieb?) a mo- 
nastcrio s. Laurencii sito sub nostra ciuitate Melnicensi", anheim- 
geben haben. Datnm 1377 fferia tercia proxima ante festum s. Elizabeth. (Mit 
dem Melniker Stadtsiegel in Weisswachs ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 70, 
Nr. 419.) 1462 

„GonradusdeEluarz schenkt einen in die tabulae regni Boemie einge- 
tragenen Jahreszins von 8 Schock Pr. Gr. aus der Ville Zahorczycz den Nonnen 
„ad s. Laurencium in Praga*' für das Seelenheil seiner Mutter. Z.: Brzyenco 
de Swyhow, Hersso de ügyezdecz, Theodricus de Vgyezdecz, 
Nicolaus deWozygcz, Arnestus de Vgyecdecz et Gymramus de 
Rzyczan. 1383 in die b. Ffrancisci confessoris. o. 0. (Mit kleinen Wachssiegeln 
des Ausstellers und der sechs Zeugen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B79, 
Nr. 476.) 1463 

„Martinus Eotlew, judex, Johannes de Ach, Hansa Leutmericzer, 
Procopius Bohuslaj, Beiuhardus de Muhlhausen, Erhardus 
Lobel, Johannes Slingel, Procopius Nicolay Longi, Angelus, 
apothecarius , Sigismund Höber, Wenczeslaus Stuk de Golprcz, 
Johannes Pleyer, Henslinus Meysner, pannicida, Janko Dubcze, 
Henslinus de Saraw, Hansa Rost, Ostirba, pannicida, Nicolaus de 
Tachouia et Pecha, ifrenifex, consules et jarati eines Maioris Giuitatis 
Prägen sis'*, beurkunden, dass ihr Mitbürger Eberlinus Gzwayar einen 
Jahreszins von 2 Mark schwere Prager Groschen, lastend auf seinem „in monte 
Witkonis, in bonis monasterij s. Ambro sij (Franciscaner-, später Ex-Hybeme- 
kloster in Prag- Neustadt), inter vineas Mixonis Hainczelini de Elsaxia et 
orphanorum Conradi Ha wer** gelegenen Weinberge, an „Ela quondam 
Jeclini Gzwayar relicta" für 20 Schock Groschen verkauft hat. Datum Präge, 
feria tercia proxima post dominicam, qua canitnr Gantate 1384. (Mit beschädigtem 
Stadtsiegel in Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B80, Nr. 478.) 1464 

„Nicolaus Puchnik, licentiatus in decretis, curie archiepiscopalis Prä- 
gen sis officialis" berichtet an Papst Vrbanus (VI.), dass er in einem Process- 
stritte zwischen „Sobiehrdonus, plebanus ecclesie in Melnico'^ und dem 
Müller Fr an CO über von des letzteren Mühle zu zahlende Zehente, den Franc o 
verurthcilt habe, von den vier Rädergängen seiner Mühle je vier „strichen es 
(Scheffel)" Waizenmehl an Sobiehrdo zu Zinsen; worüber er ihm binnen 
6 Monaten die Appellation an den Papst gestattet habe. Datum Präge, 1385 
die XXIII mensis Decembris. (Mit dem erzbischöflichen Officialatssiegel in Weiss- 
wachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B82, Nr. 493.) 1465 

„Andreas dictus de Grzyessicz** und Byetha, dessen Gattin, übernehmen von 
Agnesca und dem übrigen Gonvente des Eis. s. Laurenci in Maiori Giui- 
tatePragensi" deren Wirtschaftshof in Pnytluk auf Lebenszeit gegen eine 
Zinsung von 6V2 Schock Pr. Gr. und l „ferto" zu St. Georgi. Z. : „Gymramus 
fllius Rotonis, Hynco de Rziczan et Petrus dictus Bratros de Dob- 

25* 
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1386 



1391 



Nov. 10 



Juni 7 



Präge 



13yi 



Dec. 23 



Präge 



Präge 



1391 



Mai 17 



Präge 



1395 



Febr. 15 



Präge 



niczye**. Datum Präge in octaua pasche 1386. (Mit den Weisswachssiagrir 
des Ausstellers und des zweiten Zeugen; Perg.; Or. IJniv.-Bibl. Prag; Bs.i 
Nr. 499.) 146^ 

„Krzczen, braseator, ciuis Noue Ciuitatis Pragensis", bekennt, dfs 
„Petrus, scriptor, dictus Student**, einen Jahreszins von 2 Schock Pr. Gr. 
lastend auf seinem zwischen den Häusern des Eozjsko und des Petrns dicts? 
Velawca gelegenen Hause zuschulden. Z. rGeoriusEotlew, judex, Vi]- 
helmus, aurifusor, et Vlricus Stengl, consules seu jurati Noue Ciaitat.» 
Pragensis. Datum Präge, sabbato ante festum s. Martini 1380. (Mit da 
Siegeln der drei Zeugen in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-BibL Prag: BS4. 
Nr. 508.) 1«T 

„Hincze, carnifex, ciuis Noue Ciuitatis Pragensis**, bekennt, von seiBra 
zwischen dem Hause des Fleischers Przybico und der Ecclesia s. Lazar. 
hinter dem Fleiscbbankhause gelegenen Hause 1 Schock Pr. Gr. Jabresnis 
der„Zofcza de Stalberga, monasterij s. Anne in Maiori Cioitat' 
Pragensi*S verkauft zu haben. Z.: Johannes Hoffman, judex, Wet- 
ceslaus Massco et Johannes Krasa, consules jurati cives Noue Ciui- 
tatis Pragensis". Datum Präge, sabbato post octauam corporis Christi 139:. 
(Mit den Siegeln der drei Zeugen in Weisswachs; Perg.; Or. Univ.-BibL Praf: 
B93, Nr. 557.) U«^ 

„Nicolaus Puchnik, licentiatus in decretis, Pragensis et Olomucensis 
ecclesiarum canonicus, curie archiepiscopalis Pragensis oflicialii". 
berichtet an Papst Bonifacius (IX.) in der schon unter dem 23. DeceslHr 
1385 augefährten Strittsache, welche gegenwärtig zwischen „N i c o 1 a u s . plebacs 
ecclesie in Melnico**, alsNachfolger des mittlerweile verstorbenen Sobiehrdii 
und ,, Johannes Ffranco, molendinator sub Melnico et Maczco de 
Mlassycz** in Bezug auf die Execution des damals erstreckten Urtheiles weiter- 
schwebt unter Anführung eines neuen gegen ihn gerichteten, auf einer ..cartb 
papirea** verzeichneten Appellationsactes des „Magister Vi tu s, aduocatas cos- 
sistorij Pragensis** als Procurator der Priorin und des Conventes des KIn 
s. Laurencij alias s. Anne Maioris Ciuitatis Pragensis. Prag*. 
in consistorio Pragensi, hora terciarum 1391 die XXIII. mensis Decembris 
(Auf der Bückseite :) ,,Litera apellacionis super molendinumin Melnik dedeonii 
dandis plebano ibidem Ao 1391**. (Mit dem erzbischöflichen Offlcialatssiegel n 
Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 93, Nr. 562.) lU^ 

Derselbe lässt durch ,, Andreas natus Nicolai de Lompnicz, clericus Pra- 
gensis diocesis, publicus notarius'*, über Ansuchen des „magister V i tu s *i «> 
Dobrzano, aduocatus consistorij Pragensis, sjndicus domicellanis. 
priorissarum et conuentuum sororum monasteriorum ordinis s. AngustiEi" 
eine Bulle Papsts Vrbanus (VI.), Datum Rome aput sanctu m Pet 
XVIII. Kai. Maj, pontificatus anni quinto (1382), in welchem eine Balle Papste 
Bonifacius (VIII.), Datum aput Vrbem veterem, XV. Eal. Augasti, poati- 
ficatus anno tercio (1297), bestätigt wird, transsomieren, laut welcher die Augi- 
stinerinnen von allen Abgabenleistangen befreit werden. Datum P r a g e ii 
curia archiepiscopali Pragensis, in consistorio Pragensi, hora ter- 
ciarum 1392, indiccione XV, die XVIIl. mensis Maij. Z.: Magistri Wences- 
laus de Olomucz, Conradus de Braclis, aduocati, Machuta, Wene^s- 
laus Miska, procuratores dicti consistorij Pragensis, et magister Gcot- 
gius, plebanus ecclesie in Chrustoklath. (Mit dem erzbischdflichen Officialats* 
Siegel in Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B94, Nr. 566.) 147» 

„Reychlinus, institor, conciuis Maioris Ciuitatis Pragensis'*, bekenTi. 
einen ihm laut einer Urkunde de dato (Pragae) sabbato proximo post festss 
s. Dorothee anno 1392 von „Wenceslaus dictus Nekazanetz Brass, dcj 
Noue Ciuitatis Pragensis*' von dessen zwischen den Käasem des Vitas 
und des Thomas „in plebe S. Stephani in Bibniczka** gelegenem Basse 
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1395 



1397 



1397 



1397 



1398 



April 24 



März 2 



April 23 



Präge 



Präge 



Präge 



Nov. 7 



Mai 10 



1399 



Juli 18 



Präge 



Präge 



Präge 



verkauften Jahreszins von 1 schweren Mark an „Anna Zeydlini, monialis 
monasterij s. Laurencii in dicta Maiori Cinitate'S weiterverkauft za 
haben. Z.: Johannes Oczas, judex, Mathias Hlusek etHenricusde 
Fossato, consules sen jurati eines Noue Ciuitatis Prägen sis. Datum 
Präge, feria secunda post festam s. Yalentini 1395. (Mit dem Siegel des Rich- 
ters in rothem und den Siegeln der SchOppen in weissem Wachse ; Perg. ; Or. üniv.- 
Bibl. Prag; B98, Nr. 584.) 1471 

,,Nicolaus de Ghrudim, conciuis Noue Ciuitatis Pragensis'S verkauft an 
,,Anna Zeydlini, monialis monasterii S. Laurencij Antique Ciui- 
tatis Pragensis^S einen Jahreszins von 2 Schock Pr. Gr., lastend auf seinem 
„in Porzyecz inter domos Koryskonis et Galli PuUonis** gelegenen 
Hause. Z.: Johannes Oczas, judex, Henzlinus, lapicida, et Hankode 
Ffossato, consules jurati ciues Noue Ciuitatis Pragensis. Datum 
Präge, Sabbato ante Marci Ewangeliste 1395. (Siegel wie in der Vornummer; 
Porg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B98, Nr. 586.) 1472 

, ,Wo y c a , sepatrix, vidua, conciuis Noue Ciuitatis Pragensi s'', verkauft an 
„Anna Lexicouissa, monialis monasterij s. Laurencij alias s. Anne 
in Maiori Ciuitate Pragensi'*, einen Jahreszins von i/g Schock Pr. Gr., 
lastend auf ihrem „aput s. Michaeleni in Opatowicz inter domos Marssonis 
Krupnik et Mathie, pellificis hicinde^S gelegenen Hause. Z. : Mathias 
Hlussok, judex, etHanco de Fossato et Bedricus (Friedrich), cultellator, 
consules jurati (Noue) Ciuitatis Pragensis. Datum Präge, 1397 feria 
quarta ante festum translacionis s. Wenceslai. (Nur noch das Kothsiegel des Rich- 
ters und das zweite Schöppensiegel in Weisswachs vorhanden ; Perg. ; Or. Univ.- 
ßibl. Prag; B 100, Nr. 599.) 1473 

„Nicolaus Plank, frenifex, conciuis Noue CiuitatisPragensi s", verkauft 
anAnnaLexicouissa, monialis s. Laurencij einen Jahreszins von ^/g Schock 
Pr. Gr., lastend auf seinem „in Foro equorum inter domos Andree Zytawi- 
ensis et Mauricij Vdydlnyk hicinde" gelegenen Hause, sowie auf seinem 
Weingarten, der „prope Olssan penes Smetanam et in bonis cl aus tri 
s. Ambrosii in Praga*' gelegen ist. Z.: „Mathias Hlussek, judex, Hanco 
de Fossato et Bedricus, cultellator, consules jurati ciues** (Noue) Ciuitatis 
Pragensis. Datum Präge, feria secunda in die s. Georgij 1397. (Mit dem 
Siegel des Richters in rothem, und den Siegeln der beiden Schoppen in weissem 
Wachse; alle beschädigt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 100, Nr. 600.) 1474 

,, Petrus dictus Polak et Przyba, conthoralis ipsius, ciues Noue Ciuitatis 
Pragensis, verkaufen an Anna Zaydlouissa, monialis s. Laurencij**, 
oinen Jahreszins von 4 Schock Pr. Gr., lastend auf ihrem „in Fossato inter domos 
Jaxonis et Galli, pargamenista**, gelegenen Hause. Z.: Mathias Hlusek, 
judex, Martinus Ostunze et Johannes Haierz, consules jurati ciues 
Noue Ciuitatis Pragensis. Datum Präge, feria quarta ante festum s. Mar- 
tini confessorfs 1397. (Siegel wie in der Vornummer; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; 
B 101, Nr. 692.) 1475 

„Blazco carbonista, ciuis Noue Ciuitatis Pragensis**, bekennt, an „Anna 
dicta Lecssicouissa, monialis^*, und den Convent des Eis. S. Anne Maioris 
Ciuitatis Pragensis einen Jahreszins von V2 Schock Pr. Gr. zu Zinsen zu 
haben, welcher auf seinem „in Opatowicz inter domos Machonis Taulerij 
et Pessconis Lutka** gelegenen Hause laste. Z.: Mathias, judex, Johannes 
Crassa et Johannes Eunczonis, consules jurati ciues Noue Ciuitatis 
Pragensis. Datum Präge, feria sexta proxima post festum s. Stanislai episcopi 
et martjrris 1398. (Von den einstigen Zeugensiegeln ist nur mehr das des Hichtcrs 
in Rothwachs vorhanden; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 102, Nr. 619.) 1476 

„Wenceslaus, Bomanorum Bex et BoemieRex** genehmigt, dass die Priorin 
und der Convent des Eis. „s. Anne inVgezd sub Monte Petrino Minoris 
Ciuitatis Pragensis (am Augezd unterhalb des Laurenziberges)** zur Vor- 
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1405 



1406 



Oct 6 



Präge 



Nov. 23 



(Melnik) 



1411 



Jan. 22 



In Maiori 
Cinitate 
Prägens! 



bcssernng ihrer Verhältnisse ihren Weinberg „in Monte Petrino inter Tinas 
Friczkonis Newngruner et vineam Garthnsiensem*', unter ImA- 
behaltung eines kleinen, neuangepflanzten Theiles dicht bei dem Klosterhaue, a 
,,Wenceslaus Lauterbach, ciuis Maioris Giuitatis Prägen sis"g?|;«i 
Leistung einer immerwährenden Zinsung von 20 Schock Pr. Gr. , sowie zi^ 
Viertel Wein jährlich, verkauft haben. Präge, 1405 die deciroa octana Mj. P^ 
d. W.(enceslaum), patriarcham Antiochenum, cancellarinni, Praa- 
ciscus, canonicus Pragensis. (Auf der ßückseite:) Johannes de Bai- 
berg. (Mit dem konigl. Si<^gel in Weisswachs auf der Aversseiie und dem kißia 
Secretsiegel des Königs in Roth wachs auf der Euckseite ; Perg. ; Or. UnivBill 
Prag; B 104, Nr. 633.) 14:: 

„Agnes vun NÄremberg, mitburgerin der Grossen Stat czu Präge", t- 
stimmt in ibrem „leczten gescheffte", dass ihre diesbezüglichen „gescheute- 
vorweser Franczen von der Gewicz, probst der Kyrchen czn eti 
Boloslaw (Altenbunzlau), vndLeuthil Czwirner vnd Henrich Sachs<t 
feldt, bürgere der egenanten Stat czu Präge", nach ibrem Tode ihrer Toch» 
Anna, ,,dio do ist in dem Clostcr czu send Anna kaufen snllen achtscbti 
grossen czinses, vier leibczins, vnd vier ewiges czinses**, welcher lebt« 
Zins nach Annas Ableben dem Kl. zu verbleiben habe. Weiters sollen alleib 
„siiberein gevese" gleichfalls ihrer Tochter, all ihr dann aber noch erübrigwfc 
Gut ihren Testamentshelfern zukommen. Z.rWenzlaw von Rössel, rid». 
Leb von Prachaticz vnd Hannuschco Procop Lange, geswome bcrpr 
vnd Schepfon der obgenannten Stat czu Präge". Geben czu Präge, UOSsa 
nesten dinstage nach send francisci Tage. (Mit dem Siegel des Richters in M 
wachs und den Siegeln der beiden Schoppen in weissem Wachse ; Perg. ; Or. Uix- 
Bibl. Prag ; B 1 1 1, Nr. 668.) 14> 

„Henricus, judex, Johannes dictus Kaczer, magister ciuinm, Nicolu 
pellifex, Martinus, Simon Onsso, Paulus, curifex, Petrus Skudt 
Kicolaus Bistrank, Benessius et Mauricius, jurati CinitatisM«- 
micensis, beurkunden, dass „Agnes de Stermberg, priorissa, totsi^i^ 
conuentus monasterij s. Anne in Antiqua Ciuitate Pragensi", dcri 
den Propst ihres Kls. ihre viergängige Mühle an dem Flüsschcn Pschowkafl 
den Müller M a t h i a s auf 3 Jahre von nächster Weihnacht an verpachtet baba 
n. z. derart, dass Mathias und dessen Gewährsleute „Velislaus Vojtje§>k'' 
Marek, sartor, Petrus Messensky, Roskop, Mach, faber, concisri 
(Melnicenses), Duchko, Paulus, frater ipsius, et Mauricius de W!»- 
newes" dem Kl. jährlich 200 Scheffel Weizenmehl, 8 Scheffel Weizen EDd « 
gemästete Schweine zu leisten haben. Datum 1406, fferia tercia ante festomsu:'* 
tornm Simonis et Jude apostolorum. o. 0. (Das einstige Stadtsiegel fehlt: Per? 
Or. Univ.-Bibl. Prag; B 113, Nr. 678.) H^^ 

Von „W enceslaus, natus quondam Jacobi de Mezerzyecz, clericus 01öB^ 
ceusis diocesis, notariu» publicus", über Auftrag von „Conradus, epir 
copus Olomucensis, judex et conseruator jnrium et priuilegioram et libertsta 
ordinispredicatoru m*S aufgenommenes Tran€sumpt einer von „Benedlcr/- 
prepositus monasterij s. Laurencij alias s. Anne in Maiori Ciiiiti^* 
P ragen si", als Procurator dieses Kls. vorgebrachten, von „Michael qnowta 
Nicolai de Prachaticz, clericus Pragensis diocesis publicns notarie* 
gefertigten Copie der von Papst Johannes XXIL, Datum Auinionesfla 
Kai. Maij, pontificatus anno tercio (1318), an die „Olomucensis et Wr»t:.^- 
lauiensis et Ratispon ensis episcopi*^ gerichteten Bulle in Sachen iiuK^ 
Verhältnisse der „Fratros predicatores". Datum in Maiori Cini«*'' 
Pragensi, in domo habitacionis Constantini, prepositi ecclesie Melt'' 
censis, in sala superic ri eiusdem, 1411 die vicesima secunda mensis Jaos^/ 
indiccione vero quarta, hora vesperarum. Z.: Constantinns, prepositi^ 
Melnicensis, fraterNicolaus.de Wer ona (Beraun), professns monasterij 
s. Glementis in pede pontis Pragensis ac Liczkowczo et Bacik^' 
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1411 



Jali 21 



In comenta , 
(s. Annae i 
Pragae) 



1413 



Febr. 16 



(Prag- 
Kleinseite) 



1416 I Febr. 3 



Präge 



1416 



Febr. 3 



.Inmonasterio 

! (s. Lanrencii 

Pragae) 



1429 



1430 



April 3 Posonij 



Sept. 21 i Bude 



(Oonradi episcopi) familiäres. (Mit dorn Bothsiegel des Bischofs; Perg. ; Or. 
Univ.-ßibl. Prag ; B 1 2 1 , Nr. 7 26.) 1480 

^Agnes de Sternberk, priorissa, Katheriua, subpriorissa, ElczkaBocz- 
kowna, sacristana, Dorothea Stachowna, Anna Lekssikowna, 
Agneska Gentesowna cetereque sorores monasterij s. Laurencij alias 
s. Anne in Praga Maiori Cinitate^S bekennen, dass Anna de Pracha- 
ticz ffir ihr Seelenheil dem El. 1 Schock Pr. Gr. Jahreszins gestiftet hat Datum 
in (nostro) conoentu in vigilia s. Magdalene 1411. (Die einstigen Siegel fehlen ; 
Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B l 21, Nr. 730.) 1481 

„Ondraczko, judex, Dinissius Stari, magister ciuium, Heresso, Frana, 
notarius, Martinus Hes, Machuta, procurator, Wenczeslaus Czyka, 
Mathias, rotifex, Janco Phissl, Michael Pernyczek, Thomas Lide, 
Benessius de Krunycho et Janco Otlinus, consules et scabiui ac eines 
Noue Ciuitatis sub Castro Pragensi'S beurkunden, dass ihr Mitbürger 
M a r s dictus P e 1 1 a t a und dessen Gattin B e n c z a einen Jahreszins von 1 Schock 
Groschen, lastend auf ihrem Häuschen ,,penes scolam s. Nicolai in medio 
circoli'* an die Jungfrau „Roza de MontibnS Chutnis*' verkauft haben. 
Datum 1413 feria qointa post Walentini. o. 0. (Mit dem Stadtsiegel in Weisswachs ; 
Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; Bl24, Nr. 743.) 1482 

„Margaretha, legittima conthoralis Wankonis de Dnba'^, kauft für ihre 
Lebenszeit von „Agnezka de Sternberg, priorissa, Katheriua, sub- 
priorissa, £ 1 z k a B c z k w n a , sacristana, Dorothea Stachowna, Agnes 
Gentesowna, Anna Zeidlowna, Sophia de Talmberg, cetereque 
sorores de conuentus s. Laurencij'* ein einst der „Perchta, relicta H er- 
mann i de Duba'V gehöriges, dem genannten Kl. gegenüber gelegenes Haus. 
Z.: Cztyborius de Krzyenowicz alias de Bohdancye und Cztyborius 
d e W y k w i c z. Datum Präge, 1416 foria secunda post puriücaciouem virginis 
gloriose. (Mit den verletzten Weisswachssiegeln der Käuferin und der Zeugen ; 
Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 12S, Nr. 762.) 1483 

Die Parallelurkunde zur Vomummer ausgestellt von dem Kloster. (Mit den 
Siegeln der Priorin nnd des Conventes in Rothwachs auf Weisswachsgrund ; Perg.; 
Or. Univ.-Bibl. Prag; B 128, Nr. 765.) 1484 

„Sigismundus, Romauorum Rex'S mahnt über Ansuchen des ,, Nicolaus 
Czeiselmeister, canonicus Pragensis, doctor juris canonici, consiliarius 
(regius)'S „Theobaldus, archicpiscopus Bisuntinus (Besan9on), Ludo- 
uicus deCabilone principis Aurayei consanguineus, Amedeus Burgeisz, 
dominus de Passauant, et Johannes deBisuntio, licentiatus indecretis'S 
diesem die für sie angelegten Gelder zu begleichen. Datum Posonij, Strigo- 
iiiensis diocesis (Pressburg in der Graner Diöcese), 1429 die tercia Aprilis. 
Ad relacionem d. Johannis, episcopi Zagrabiensis (Agram), cancellarij, 
Franciscus de Gewicz. (Mit dem kleineren Siegel des Königs; Perg.; Or. 
Univ.-Bibl. Prag; B 134, Nr. 788.) 1485 

„Sigismundus, Romanorum Rex^S bestätigt zwei ihm von ,,lwanko comes 
Gorbauie, magister janitorum Bar bare Regine'', seiner Gattin, in deren 
Auftrage vorgebrachte Urkunden in feierlicherer Form, von denen die erste, Datum 
inKewkerche in festo natiuitatis b. Johannis Baptiste anno 1430, besagt, dass 
Sigismundus von Barbara 2000 Gulden gegen Verpfändung des „castrum 
WywarincomitatuLyptoniensi** entlehnt habe, die zweite aber, Datum 
(Wywar) quinto decimo die introdnccionis (regine Barbare in possessionem 
Wywari), von „Stephanus, prepositns monasterij b. Marie virginis 
de Turocz'S ausgestellt ist, und eine Urkunde Sigismunds inserirt enthält, 
welche: Datum in Kewkche, feria secunda proxima post festum natiuitatis 
b. Joannis Baptiste 1430, den genannten Propst verständigt, dass er Wy waar 
an die Königin verpfändet habe, und ihm aufträgt, Barbara in Gegenwart eines 
eigenen Vertrauensmannes und von „Johannes, filius Srihni de Stewnycze, 
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Rome apud 
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sine Sandrinas de Tornalia, sou Andreas filias Jacobi de Andrcaf- 
falua aatBonedictas K jssal de Nadass*' in ihr Besitzthnm einführe; vtl- 
chen Befehl Stephanus durch Vermittlang des Benedictas Kyssel deNa- 
dasij, als Vertrauensmann des Königs, und durch „Albertus Literatss". 
seinen Notar , nachkommt. Datum B u d e in feste b. Mathei apostoli ewangeliste 1 43i 
(Die einstigen Siegel fehlen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; Bl34, Nr. 790.) U^: 

Von ,, Johann es dictus Zub natns Andree de Pelhrzimow (Pilgram), Pri- 
gensis diocesis, publicus notarius, „aufgenommener Act, laut welcha 
„Johannes de Duba, decanus ecclesie Pragensis, et Symonde NjBh 
bnrga, decretorum doctor, prepositus ecclesie s. Apolinaris Pragensis. 
etSymon deNymburga, decretorum doctor, prepositus ecclesi«»s. Apoh- 
naris Pragensis, eiusdem Pragensis e c c 1 e s i e canonici prebendati, adi}- 
nistratores in spiritualibus archiepiscopatus Pragensis sede yacanteptf 
capitulum ipsius ecclesie Pragensis iuxta iuris et statuoram disposicioD» 
constituti^S über Präsentation des „miles Johannes de Cunwald (auch „Kai- 
wald'')) Eegni Boemie subcamerarius", auf das von diesem mittels Stiftsbrid 
Datum Präge 1441, In die ss. Philippi et Jacobi apostoloram, mit 12 ScM 
Pr. Gr. Jahreszins, wovon 1 Schock auf seiner Ville W t e l e n und 2 auf seica 
Gründen in Kleczan lasten, gestiftete Beneficium eines Rectors des Altar» 
,,s. Thoroe apostoli sencapellania(e)ca pelle dicteCzaslawska in ecclesii 
s. Michaelis archangeli Maioris Ciuitatis Pragensis*', wdlcheSiü- 
tung mit Zustimmung des „magister Petrus de Mladonowicz, plebuiä 
(ecclesie) s. Michaelis" gesehen ist, den ,,Gregorius de Mezirciec!. 
presbiter Olomucensis Diocesis^S als Bector dieses Altars institnieren. I: 
„Magister Clemens de Praga, Johannes Carbunculus, s. AnthoDij. 
etNicolans dictus Schart, s. Agnetis altariornm altaristae in (s. Mi- 
chaelis) Pragensi ecclesia. Datum in Gastro Pragensi in sacrisu 
ecclesie Prag onsis, 1441. Indiccione quarta, die veneria XXVI mensis Majy. 
hora quasi terciarum. (Mit dem Bothsiegel der erzbischöflichen Administmir: 
Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 1 37, Nr. 80 1.) U«-: 

„Wladislaus, Bohemie Rex, bestätigt der Margaretha de Topadl 
Prioriu, und dem Convente des Eis. „s. Laurencij in Antiqaa Cinitat» 
Pragensi'*, zwei inserierte Urkunden, die eine von ,, Elisabeth, Bohemi* 
etPolonie regina*S de dato: In Melnik, 19. Novembris 1320 (Rege'S 
Regni Bohemiae, Bd. III, Nr. 633), die zweite Datum in Pieska 1452, indiccii« 
quinta, YILIdus Marcij, und des Inhaltes, dass „Anna, Regina Boemie.d-^ 
Kl. „s. Laurencij ordinis predicatorum in Praga" „pro sakv 
K a r 1 i (IV.) R e g i s , quo in prefato monasterio diuina snffragante gracia eier- 
ceri continget**, die von „Elizabeth, olim Regina", dem Kl. für dessen deaj- 
selben von „Conradus de Hrob, molendinator, et Per cht a**, dessen Gaßii 
gestiftete Mühle mit vier Radgängen, welche „iuxta ciuitatem Melnicee* 
sem", und ,, super flumine Pschow(ka)" gelegen, gewährte Abgabenfreib^i 
bestätigt. Datum Präge die XXVP Mensis Octobris 1478. Ad mandatum domiii 
Regis (ohne Namensfertigung). (Mit dem königlichen Rothsieg^el ; Per?.: Or, 
Univ.-Bibl. Prag; B 143, Nr. 835.) U^^ 

Papst Julius (IL) beauftragt den „Prepositus et decanus ecclesie Pragensi:' 
mit der Untersuchung und Abstellung der Klagen, welche die Priorin und der &*- 
vent des Kls. ,,s. Anne Antique Ciuitatis Pragensis'* über schwere B^ 
helligungen, die dieselben von dem „Prior domus s. Giemen tis*' und des« 
Convent, sowie von anderen Geistlichen zu erdulden hätten, gelegentlich ihrer 3 
die Hände des Abtes dos Kls. ,,s. Caroli None Ciuitatis (Karlshof)'' ^H^ 
legten Beichte geführt haben. Datum Rome apud S. Petrum, 1504 Kil 
Octobris, pontificatus nostri anno primo. S. Portius. (Mit dem päpstlicben Blr.- 
siegel; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 152, Nr. 874.) 14>^ 

Derselbe bestätigt dem Kl. s. A n n a e dessen Privilegien. Ostiae, 16. OctübR> 
1504.1) n^ 



') Uebernahmsinvontar der Aufhebungscommission des Kls. St. Anna. 
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1538 
1538 



1574 



1581 



1585 



1628 



1664 



1692 

1708 



Jan. 21 



April 25 



Febr. 5 



März 3 



März 24 



Präge 
Präge 



In der alten- 

statt Prag 

an der Brocke 



Pi-agae 



(Prag) 



Jani 26 
Mai 21 



Wien 
Wienn 



Ferdinand I. befreit das Kl. S. Anna ob seiner Armnth von allen Abgaben. 
Prag, Freitag nach St. Fabian und Si Sebastian 1538.^) 1491 

,, Joannes Moronns, Episcopns Matinensis, Pauli Pape Tertij ad Fer- 
dinandum Bomanorum Begem nnntius et orator cum potestate legati de 
latere*S gewährt den Besachem des Eis. ^^s.Lanrentij in Antiqua Ciuitate 
Pragensi'* einen hunderttägigen Ablass. Datum Präge, 1538 YIII calen.Maij. 
Gratis de mandato reuer e ndissimi domini Visa Peller ins* (Mit dem Bothsiegel 
des Legaten; Perg.; Or. Üniy.-Bibl. Prag; B 160, Nr. 910.) 1492 

„Antonius, archiej^iscopus, et Henricus 'de Horschowa, praepositus 
ecclesiae Pragensis*', bestätigen einen zwischen dem £1. S. Anna und 
Andreas Hostak de Gambio wegen eines Maierhofes in Badlitz getroffenen 
Vergleich. 1574. o. 0. u. T.*) 1493 

Budolph IL bestätigt einen zwischen Lu dm ila, Priorin, und dem KL S.Anna 
und Andreas Hostak de Gambio wogendes Kyharowskischen Hauses 
zu Badlitz getroffenen Vergleich. 1581. o. 0. u. T.^) 1494 

„Nicolans Schmolzerus, Prior Profes der Greutzhern mit dem rotten 
Stern im Hospital zu Prag in der alten Stadt bey der Brucken^^ be- 
zeugt, dass „Petrus Ferrarj, Irer Böm. Kay. May. Hoffgoldtschmitt, filius de 
domino Bartolomeo Ferrarj et matter Cassandra Ferrari, Venetus'S 
„sich begeben hatt inn Standt der Ehe mit Susanna Wechtelin von Hertzig- 
waldt, welche ist geboren von Vatter Georgio Wachtel vnd Madalena 
Dretzin von Mertzdorff^ Trauzeugen: Jacob Panßky, medicus von 
Brieg, Jacobus Thausen yon Braunschweig, Johannes Windtl 
Bernhäuser von Ulm, Ambrosino Fossato, hoffkaufman von Maylandt, 
Trolio Dalatore, hoffkaufman von Badua, Marian deMariani, hoff- 
maller ynd Burger auf der kleinen seiden Prag. Geschehen in der alt en - 
statt Prag an der Brücke, den 5. Februarij 1585. (Das einstige Siegel des 
Priors fehlt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 170, Nr. 968.) 1495 

„Ernestus, Presbyter Cardinalis ab Harr ach, archiepiscopus Pragensis'S 
bestätigt der „Anna Vrsula, Priorissa'*, und dem Convente des Kls. „s. Annae 
in Antiqua Ciuitate Pragensi't das demselben von „Georgius, Epis- 
copus Pragensis'* am 11. Juni 1298 ertheilte (inserierte) Privileg der Ver- 
leihung des Patronatsrechtes über die „Ecclesia s. Leonardi in Veteri Vrbe 
Pragensi (Begesta Begui Boh. Bd. II, Nr. 1803).'' Pragae in solita archie- 
piscopalj residentia die tertia Martij 1628. E. Cardinalis ab Harrach. 
Antonius Schilling de Gruenkleberg, Cancellarius, Comes Palatinus. 
(Mit dem erzbischöflichen Siegel in hölzerner Kapsel ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; 
B183, Nr. 1013.) 1496 

„Gregor Philipp Hännel, Bürger der KhönigL Alten Statt Prag", über- 
trägt als Vormund „vber Weyl. Matthias Festa, Burger und Handelsman alda 
hinderlasne Waisen vnnd Cridawesen'^ eine an diese Crida bestehende Forderung 
des Kls. St. Anna von 400 fl. rh. auf eine Schuldfordemng von 10.000 fl. rh., 
welche das Festische Cridawesen bey der Khonigl. Böhemischeu 
Cammer vermög den 18. Nouembris 1651 Khay. Assecuration vnwiedersprech- 
licheu zue suchen hat'*. Geschehen, den 24. Monathstag Martij 1664. Gregor 
Philipp Hännel, Festischer Vormund. Z.: Peter. Paul Payervon 
Payerßberg. Georg Karl Buschetzky von Bowentz. (Mit dem Siegel 
des Vormunds und des zweiten Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B200, 
Nr. 1068.) 1497 

Leopold I. gestattet dem Kl. S. Anna den Kauf der beiden Martinischen 
Häuser in Prag. Wien, 26. Juni 1692.i) *1498 

„Joseph, Bömischer Kayßer'', gestattet der „Febronia Josepha Hiesrlin 
vonChodaw, Priorin, undt Ignatia Susann a von Seeberg, Subpriorin, 
des Stiffts Sanct Annae in (Vnßer) Alten Stadt Prag" den durch das 



') UebernahmsiiiTeDtar der AafhebuDgscommission des Kls. St. Anna. 
Dr. A. Schubert, Urkundenregeston. 
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202 Convent der DominicaDerinnen za St Anna und St Laurentius in Prag^Altstadt 1708-^1711. 



m 



1711 



Aag. 20 



Wienn 



El. nm 48.000 Gulden erfolgten Licitandokanf des sabhastierten „in BObaimb 
liegenden Graf StabkisChen Gates Girna'^ Wien, 21. Maj 170S. 
Joseph. Wenceslaus Norberthüs Comes Eünsky, Begis Bohemiae 
Snpremas Cancellarins. Jobann Wentzl Graff y. Wratislaw. Ad mand. 
S. C. B. M. propriam. Maximilian Frantz von Deblin. (Die Landtafel- 
eintragangsbestätigung „in dem Sechsten Blaw goldenen Belations Qoatern, 
Ao 1708 sab Lit. €. 2S*% und ,,in dem ffinften Pfersigfarbenen Eauf-Qaatem 
Ao 1708 am 21. Janij sab Lit A. 4" ist von „Johann W. F. Pellet, Ingros- 

sator", gezeichnet (Siegel fehlen; Papier; Üniv.-Bibl. Prag; B 228, Nr. 1131.) 1499 

• * 

„Eleonora Magdalena Theresia, verwittibte Römische Kayserin'S 
genehmigt als ihres „Sohns Caroli Tertij zu Hispanien, Hangarn and 
Böheimb Königs Erb'-EOnigreich and Ländern dermahlige Begentin", die yoa 
),Catharina and Bosa Ma^cimiliana gräffinen Wratislawin von 
Mitrowitz, beede Professinen bey St Anna in der Eönigl. Alten Stadt 
Prag'S schon za Lebzeiten ihres „Sohns Weyl. Eaysers Josephi'^ beschlossene 
Grandang eines neaen Eis. ihres Ordens „in der Eönigl. Stadt Pilsen. 
Wienn, den zwantzigsten Aagasti 1711. Eleonora Magdalena Theresia. 
Joannes Wenceslaas Gomes Wratislaw, Begis Bohemiae Cancel- 
larins. Ad. m. S. M. propriam Georg Wentzl y. Schwalbenfeldt (Mit dem 
kaiserlichen Siegel; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B229, Nr. 1136.) 1500 



Eine Beihe weiterer, nnspecificierter Schriften ökonomischen Inhaltes aas dem StAnna-Elosterarchive 
wurde über Gabernialaaftrag von der provisorischen Aafbewahrangsstätte, der kaiserlichen Universität za 
Prag, am 3. März 1802 an die kaiserliche Gabernialregistratur za Prag abgeliefert. 



Klöster der Regel des hl. Franciscus und andere, als 
Franciscaner, Kapuziner, Karthäuser und Minoriten. 



Conrent der Fratres strictioris observantiae S. Francisci nationis Hibeniiae (Hyberner-Conyent) 

za St Maria Immaculata in Prag-Neustadt. 

Auf den Granden des alten Franciscanerklosters zu St. Ambrosius (1232 von Wenzel I. gestiftet) 1629 von Kaiser 
Ferdinand IL angesiedelt; anfgehoben am 12. Februar 1786; geräamt am 12. September 1786. 

üngedruckt: 
Convent der Hyberner zur Unbefleckten Jungfrau Maria in Prag-Neustadt 1483—1690. 



1483 April 4 ) Präge 



1629 : Nov. 19 



1642 



1654 



Jan. 6 



Nov. 4 



1659 ; März 6 



1650 April 5 



Wien 



Wien 



Wien 



Wien 



Wien 



K. Ladislans v. Böhmen bestätigt die schon von E. Georg von Podiebrad 
den Franziscanern gewordene Zutheilong des Eis. zu St Ambrosius in 
der Neuen Stadt Prag. Präge, 4. April 1483. Ad rel. d. Johannis de 
Eselnberg. 1) *1501 

Ferdinand II. ertheilt den PP. Hibernis zu Prag-Neustadt das Jus inco- 
latus. Wien, 19. November 1629.1) *1502 

Ferdinand III. bestätigt die PP. Hiberni zu Prag-Neustadt. Wien, 
6. Januar 1642.^) *1503 



Ferdinand III. nimmt die PP. Hiberni zu Prag-Neustadt unter seinen be- 
sonderen Schutz. Wien, 4. November 1654. i) 



*1504 



Leopold! bestätigt die die PP. Hiberni zu Prag-Neustadt betreffenden 
Diplome Ferdinands IL und Ferdinands III. Wien, 6. März 1559.^) 

♦1505 

Leopold, Komischer Eayßer etc., ertheilt den „Fratres strictioris ob- 
servantiae s.Francisci nationis Hiberniae collegij Immaculatae 
Gonceptionis in (der) Eöniglichen Neu-Stadt Prag^^ ein Patent zum 
Almosensammeln. Wien, den fünften Aprilis 1659. Leopold Joannes 
Hartwigius Comes de Nostitz, Regis Boemiae summus Cancellarius. 
Ad mand. S. G. R. M. proprium Franz Graf v. Pötting-Pachta. (Das einstige 
Siegel fehlt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 198, Nr. 1060.) 1506 



') UebernahmsioTeDtar der Aafbobungseommiasion des Kls. der Hyberner za Frag-Nenstadt. 
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204 Convent der Hyberner zur Unbefleckten Jungfrau Maria in Prag-NeustadL 1718 — 174:6. 



1662 


Jnli5 


Prag 


Wenzel Franz von Talenberg cediert den PP. Hybernern zu Prag-Nen- 
stadt eine Forderung von 1000 fl. rh. Prag, 5. Juli 1662.*) 1507 


1690 


Juli 19 


Prag 


Von ,,Ferd. W. F. Boem de Coysbaß, publicus notarius^S gefertigte Abschrift 
des Almosensammeipatentes der Hyberner zu Prag-Neustadt de dato 
Wien, 5. April 1659. Prag, 19. Juli 1690. (Mit dem Siegel des Notars; 
Papier ; Copie Univ.-Bibl. Prag ; B 2 1 7, Nr. 1 1 1 1 .) 1 508 


1718 


Sept. 1 


Wien 


Karl VI. bestätigt die Privilegien der Prager Hyberner. Wien, 1. September 
1509.1) *1509 


1746 


Jan. 1 


Wien 


Maria Theresia bestätigt den Prager Hybernern deren Privilegien. Wien, 
1. Januar 1746. i) *1510 



Einige Fascicel weiterer, unspecificierter Schriften aus dem ArchivederPragerHyberner, meist ökono- 
mischen Inhaltes, sowie Obligationen, Stiftungen etc., wurden von der kaiserl. Aufhebungscommission am 
12. November 1786 unmittelbar dem kaiserl. Gubernium zu Prag abgeliefert. 



Conyent der Kapuziner zu St. Anna in Bndweis (lat. BndoYienm, czech. Bndejoyice), Yordea 

Erzdiöcese Prag. 

Gegründet am 24. Juni 1614 von Anna Kaiserin von Oesterreich; aufgehoben am 18. Mai 1787; geräumt am 

26. September 1787. 

Die Auf hebungscommission fand indem Archive der Budweiser Kapuziner nur folgende Acten vor 
(laut Uebernahmsinventar) und übergab dieselben über Gubemialaufkrag an die kaiserl. Staatsbuchhaltnng 
zu Prag: 



1692 

1695 

1695 

1704 

1717 

1721 

1732 

{ca 1732) 
1761 

. 1768 



April 14 



Budweis 



März 27 Kroman 



Sept. 19 



Dec. 28 



Sept. 26 



Komarzitz 



Zborow 



... 



Jan. 12 


Beneschau 


Oct. 28 


Kapl 


• • • 
Juni 22 


. • • . 
Budweiß 


April 24 


Budweiß 



Christoph Czerlich testiert den PP. Kapuzinern in Budweis den Hof zu 
Strotenitz. Budweis, 14. April 1692. 1511 

Franz Verwalk testiert den Kapuzinern zu Budweis 20 fl. auf Messen. 
Kromau, 27. März 1695. 1512 

Susanna Bachenwitzerin gibt den Kapuzinern zu Budweis 12 fl. Jahreszins. 
Komarzitz, 19. September 1695. 1513 

Maria Magdalena Korzenzki stiftet den PP. Kapuzinern zu Budweis auf 
2 Messen 500 fl. Zborow, 28. December 1514. 1514 

Johann Hausmännig testiert den Kapuzinern in Budweis auf Messen 100 fl. 
26. September 1717. o. 0. 1515 

Maria Fritzisches Legat von 50 fl. auf Messen. Beneschau, 12. Januar 
1721. 1516 

Karl Ortnerfeldisches Legat von 50 fl. auf Messen. Kapl, 28. October 
1732. 1517 

Tobias Hanskisches Legat von 1000 fl. auf Messen, o. 0. u. T. 1518 

Anton Yetter'sche s Legat von 300 fl. auf Messen. Budweiß, 22. Juni 



1761. 



1519 



Johann Capistranisches Legat von 69 fl. auf Messen. Budweiß, 24. April 
1768. 1520 



^) UebernahmsiiiTentar der Aufhobungsoommission dos Kls. der Hyberaer lu Prag-Neustadt. 



Convent der Kapuziner zu SL Anna in Budweis. 1768. 
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1768 



o. J. 



Dec. 27 



Badweiß 



Franz Wogarth (Fr. SalYator)'sches Legat von 60 fl. auf Messen. Bnd- 
weiß, 27. December 1768. 1521 

Maria Snttnerin yermacht den PP. Eapazinern in Bad weiß all ihr Vermögen. 
0. 0. u. J. 1522 



Conyent der Karthäaser zu St. Maria Yirgo assumpta in Walditz (ezech. Kartouzka-Yaldic) 

in der Diöcese Koniggrätz. 

Gegründet am 8. December 1627 von Herzog Albrecht von Waldstein; aufgehoben am 30. Jnni 1782« 

üngedmekt : 

Convent der Karthäuser zu St Maria Himmelfahrt in Walditz. 1455—1755. 



1455 



1627 



1630 



1635 
1651 
1661 



1667 
1689 



1719 



1752 



1755 



Aug. 27 



Dec. 8 



April 11 

März 20 
Sept. 9 
Sept. 15 

Juni 22 



März 11 



Jnni 7 



Mai 1 



Wien 



Gitschin 



Prag 

Wien 

Ebersdorf 

In Bono 
Forst. 

Wien 

(Olmütz) 



Wien 
Wien 



Iq majori 
Cartusia 



König Ladislans Yon Böhmen verbietet die Entfremdung von Gutem des 
Carthäuserordens, die um Prag gelegen sind. ddto. Wien, 27. August 
1455.1) . •l523 

Grundungsurkunde des Karthäuser-Elosters zu Walditz, ausgestellt von 
Albertus Waldstein Herzog von Friedland. Gitschin, 8. December 
1627.1) *1524 

Albertus Herzog von Friedland verschreibt der Walditz er Carthause 
noch weitere 1000 fl. jährlich aus seiner Herrschaft zu Friedland, woför dieses 
Kl. mit der Zelt sich ein Landgut kaufen soll. ddto. Prag, 11. April 1630.^) *1525 

Bestätigung derWalditzer Karthausestiftung durchKaiserFerdinand II. 
Wien, 20. März 1635. *1526 

Kaiser Ferdinand III. ertheilt dem Städtchen Petzka ein Privilegium auf zwei 
jährliche Jahrmärkte, ddto. Ebersdorf, 9. September 1651. i) *1527 

DobraWule fürdas WalditzerKloster« ausgestellt von WilhelmChristoph 
von Waldstein über ein Capital von 7750 fl. ddto. in Bono Forst, 15. Sep- 
tembris 1661.0 1528 

Kaiser Leopold I. bestätigt den Kauf der Dorfflur Wostromierz durch das 
Walditzer Kloster, ddto. Wien, 22. Juni 1667. *) *1529 

Copie des von Papst Innocenz XI. den „monachis et conversis Ordinis Car- 
thusiae'^ ertheilten Ablasses „Datum Rom ae apud S. Mariam Maiorem, 
die XVI. Februarij 1689'^ J. F. Albanus. „Concordat cum Originali. Fr. Ber- 
nardus Gepfhardt, Prior Cartusiae Olomucensis et Visitator Pro- 
vinciae Alemaniae Superioris". (Mit aufgedrücktem Bothsiegel des Priors; 
Papier ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 2 1 7 , Nr. 1 1 1 0.) 1530 

KarlYI. gestattet dem Kl. Walditz das GutWogitz zu kaufen. Wien, 11. März 
1719.1) *1531 

Maria Theresia bestätigt dem Kl. Walditz den schon 1680 mit Ferdinand 
Budölph Desarmes Freiherrn von Antheim eingegangenen Kaufcontract 
des damaligen Maierhofes Hradißko sammt dem Dorfe Wostromierz im 
Königgrätzer Kreise far 35.000 fl. rh. Wien, 7. Juni 1752.i) *1532 

„FraterMichael, Prior Cartusiae ac totius Cartusiensis (ordinis) minister gene- 
ralis", nimmt über Bericht des „Joseph Kabert, Prior Cartusiae in Walditz^', 
den „Wonceslaus Sax, Parochus Pelzkensis'S in der Karthäuser Gut«- 
Werkegemeinschaft auf. Datum in Majori Cartusia, die 1°>^ Mail 1755. (Mit 
einem Papieroblatensiegel; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 248, Nr. 1175.) 1533 



^) UeberoshmsiDTentar der AnfhebungscoiniDissioii dot KU. Walditz. 



PPJ^Y^»'i?^" 



20ß 



Convent der Karthäuser zu St. Maria Virgo assiimpta in Walditz. 



Clonfirmatiönsdiplome EarU VI- und Maria Theresias betreffend die Wahl der 
Walditzer Priore Wenzel Schwesinger, Johann Egerer, Josef 
Gabeipt ui^d Johann Czerwenka. ... .^) ... *1534 

Eine Reihe weiterer, nnspecificierter Schriften aus dem Walditzer Klosterarchive, wohl ökonomischen 
Inhaltes, wurden von der kaiserl. Aufhebungscommission anmittelbar an das kaiserl. Gaberninm zu 
Prag abgeliefert. 



r ^ 



Gonyent der Fratres Ordinis Hmonun Gonventaaliufli 8. Francisci ra St. Johann dem Tänfer, 
dann zu St. Anna in Knklena (czech. Knkleny) in der Diocese Königgratz. 

Gegrändet za Königgratz 7or 1245; Yon den Hussiten 1423 zerstört; wiederbesiedelt o. z. in Eöniggrätz selbst 1623 

von Kaiser Ferdinand II.; 1778 in die Vorstadt Knklena verlegt; aufgehoben 1786. 

üngedruckt: 

Minoritenconvent zu St Johann dem Täufer und St. Anna in Kuklena. 1664—1669. 



1^64 



1665 



166S 



April 26 



Batisponae 



Jan. 27 



Juni 22 



Prag 



Pragae 



1669 



Febr. 6 



In senata 

Begino 

Hradicensi 



Leopold I. confirmiert die den Minoriten durch Ferdinand II. gewordene 
Schenkung des alten Klosters in Königgratz. Ratisponae, 26. April 
1664.>) *1535 

Confirmation der Vornnmmer durch den Erzbischof von Prag. Prag, 27. Jan. 
1665.») *1536 

Von „Michael Gabriel Mätthaeides de Sonnenstrallen, notarius pnbli- 
cus'S gefertigtes Transsumpt einer Urkunde „de die 2^^ mensis Maij 1661'% laut 
welcher „Daniel Tubicinls, Minorum Conuentualium Monasterij 
S^® Annae ad Ciuitatem Beginae-Graecensem proxime adia- 
eentis guardianus*^ und die ,,CiYitas Beginae-Graecensis*' einen frei- 
willigen Vertrag dahin abschliessen, dass über Interrention des ,, Joannes de 
Coenens, S. G. M. camerae aulicae actualis consiliarius et Imperatricis 
civitatum dotalicium in Begno Boemiae sub camerarius^', das Kl. der 
Stadt eine vor langen Jahren geliehene Summe, sowie von derselben aus einer ihr 
verpfändeten Mühle nicht erhaltene Zinse, welche Schuld gegenwärtig bis über 
12.000 Gulden gestiegen ist, der Stadt erlässt, da diese ;,in summum ruinata" 
diese Schuld nicht selbst zu tilgen vermag; wogegen der „Magistratus Be- 
ginae Hradicensi s'^ dem Kl. den auf 8166 Gulden 40 Kreuzer geschätzten 
yypagus ab antiquo Schestar dictus'' ins Eigenthum übergibt (Mit den auf- 
gedrückten Siegeln des Guardians, des ünterkämmerers und der Stadt Königgratz 
in Bothwachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 199, Nr, 1064.) 1537 

Vertrag zwischen dem Orden der Minoriten, vertreten durch Daniel Dole- 
zial, diffinitor pf'rpetuus, Guardianus Pardubicensis, et Bonaventura 
Sassein, quoque diffinitor et guardianus (Begino-Hradicensis)'' und 
dem Magistratus Begino-Hradicicensis'S vertreten durch „Joannes 
deOoenenz (Titel wie in der Vornummer)", nach welchem die Stadt von allen 
ihren vermeintlichen Bechten auf die Klostergründe zurücktritt und den Kloster- 
besitz voll anerkennt, wohingegen das KI. der Stadt, den ihm im Jahre 1661 (vgl. 
die Vorpummer) zugesprochenen, aber niemals thatsächlich besessenen „pagus 
W s s e s t a r" zurückstellt und gleichzeitig die für dessen Abtretung im Jahre 1661 



') UebernahmsiDTentar der AufhebaDgscommission des KIs. Walditz. 
') Uebernahmsinventar der Anfhebungscommission dea Kls. Kuklena. 
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getilgte Schuld von 8340 Golden auf 4000 Gulden herabsetzt Z.:Nicolaas 
Straka de Nedabelicz in snperiori malo Bratrowitz, S. C. M. Con- 
siliarins et Uice Scriba in iRegno Bo^miae, nee non Joannes Geor- 
gias Wolbram Brandlinsky de Stejkrze in Popowitz, S. G. M. Oon- 
siliarius et Minor Scriba apad T'abulas in Begno Boemiae^'. Datam 
in senatu Begino-Hradicensi, die 6^ Febmarij 1669. (Mit aufgedrückten 
Siegeln der drei Delegierten nnd der beiden Zeugen; Papier; Or. Univ.-BibL Prag; 
B 205, Nr. 1077.) 1538 

Der zahlreichen für die Localgeschichte des Kls. interessanten Details halber 
möge ein ausführlicher Auszug der ganzen Urkunde hier ausnahmsweise ge- 
stattet sein: 

Notum Sit — Quod postquam — PerdinandusII. — Rex — deuictis per- 
duellibus subditis, ac Exstirbata hereresum prauitate totum animum ad propagandam 
ac tuendam Diuini Cultns Gloriam — impendisset, ad promouendam tarn salutarem 
Intentionem — Fratres ordinis S^^ Francisci Gonuentuales Anno 1623 in Begiam 
Urbem suam Begino Hradecensem, ubi antiquitus Monasterium suum dicti 
Fratres — fuisse docuerunt, Introduxit, ijsque in Suburbio Dictae Urbis Prägen si 
nuncupato templum, et Locum ParochialemS^Annae cum adjuncta Filiali 
EcclesiaS^^Petri, in Eodem suburbio sita — dedit, etid ipsumA. 1624 Uide- 
licet decimo Calendas Septembris — special! diplomate confiimavit Quae Loca 
praefati Fratres — usque ad annum praesentem non solum quiete — posseserunt 
sed — et — confirmationem perpetuam administrandorum Sacramentorum ab — 
Cardinali ab H a r r a c h Archi Episcopo Pragensi, tandem verö supra memo- 
ratae — donationis seu diplomatis ab — Imperatore Leopolde Primo de Dato 
Batisbonae, 26. Aprilis 1664 impetrarunt; — verö — Anno praesente k — 
Senatu — totaque Communitate Begino Hradecensi solemnis quaestio Status 
mota est Loca supra nominata — nunquam Monasterium fuisse, vel ad fratres per- 
tinuisse, Imö Hospitale DivaeAnnae antiquitus nuncupatum, et pro alendis 
pauperibus (id qnod confirmationi E r n e s t i - A r c h i E p i s c p i Pragenlsis de 
Anno 1344:21. Februarij tum etiam Batificatione Caroli lY. — Imperatoris de 
Anno 1358, Calendis Februarij roborare satagebant) erectum esse, — . Quae — 
Quaestio, magnam — discensionem ac deinde Longas sumptuosas generasset Liti- 
gationes ; Igitur ad praescindendas Litium ambages — Sacer Ordo — proposita 
sibi k — Magistratu — Begino Hradecensi amicabili compositione, — Trans- 
actionem — non renuit Imo — ad Transactionem — Danielem Dolezial, 
diffinitorem perpetuum, Guardianum Pardubicensem, et — Bonaven- 
turam Sassein Quoque diffinitorem et Guardianum Localem — delegauit Quae 
amicabilis Transactio — Joanne de Co@nenz (Titel wie in der Yorurkunde) 

— die 4** Februarij — 1669 Inchoata, die sequenti continuata, ac tandem usque 
ad Batificationem — Imperatoris — Leopoldi Primi — finita, nee non tenore 

— uti sequitur. Pro Primo — Communitas Begino Hradicensis ab omni 
jure et praetensione quam — in Loco Monasterij — habere credidit, — renunciat, 
ita ut Gonuentuales — ^ Locum hunc monasterij in terminis prout illum Albis in 
duas partes divisus Gingit et ab uno ponticulo ad alterum Pontem alluit, Golla- 
turam Parochiae Di?ae Annae cum filiali s. Petri in eodem suburbio sita 

— possideant, unacum Insula et pommario Monasterio adjacente, cum syluis, Una 
Qnaercina milliari uno ab Urbe distante prope pagum B o s n 1 c z inter Earbasicz 
et Stiezirkj Spitalsko, altero prope Givitatem Fararzstwi nuncu- 
pata — libere fruantur. — 2^^ Qvandoqvidem — Gommunitas Begino 
Hradicensis dicto monasterio — partim ex mutuo Qyondam — ^ Barthol o- 
maeo Murzolino Gvardiano Loci pro necessitatibus Urbis dato, partim exLega- 
tione trinm Millium Sexagenarum, a qrodam Give ThobiaWostatek templo 
Divae Annae nunc vero — Monasterio, Septem Millia Nongentorum Quadraginta 
florenorum Bhenensium, nee no Qvadragintorom florenorum recenter Anno 1661 in 
parato concessorum, et sie vniuersim octo Millium ter centenorum Quadraginta flore- 
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norom Bhenensinm, descendeDtis debite, noluntarie confessüs est, circa taledebitam 
Partes — Imperatoris — coDsensa — sie conYenerani — PP. Gommissarii — 
— dictum debitam 8340 florenoram ad 4000 florenomm BheDensiam restrinxenmt 
et Pagam Wssestar, cajns in possession^ jam ab Anno 1661 post tone tentatam 
sed non perfectam Transactionem (vgl. die Vorarlninde), Censunm ex dictis snmmift 
debentinm Loco erant Cessenmt et ex toto uti acceperant restitnemni Magistratos 
vero — Jus Patronatus (Parochiae Wssestar) sanm — Monasterio Dirae 
Annae — in perpetnum Cedunt. — . Ula verö residna 4000 florenomm — Magi- 
stratos — dicto Monasterio — se debere — profitentar — et in pago Wssestar 
et alijs — Civitatis Bonis — hypothecant. — Deinde Bequisienmt Partes — 
Nicolaam Strakam de Nedabelicz insnperiori malo Bratrowitz S.C.1L 
Consiliarium et Uice Scribam in Begno Bo§miae nee non — JoannemGeor- 
ginmWolbram Brandlinsky de Steykrze in Popowitz S. C. M. Con- 
siliarium et Minorem Scribam apud Tabnlas in Begno Boemiae ut Transactionem 
hanc subscriberent et SigilUs suis in iidem commnnirent. Datum — in senatu 
Begino Hradicensi die 6^ Februarij 1669. 

Neuerliche Zusammenfassung obiger 1669er Transaction und aller früheren 
zwischen dem Magistrate und dem Minoritenstift zu Kdniggrätz. 1671. 
0. T.^ *1539 



Eine Beihe anderer, nnspecificiert gebliebener Archivstäcke aus Euklona lieferte die Aufhebungscommission 
mit 29 Elostersiegeln und 28 Waldzeichen an das kaiserl. Gubernium zu Prag unmittelbar ab. 



Gonvent der Fratres Ordinis Minoram ConveDtnalium S. Francisci zn St. Jacob in Leitmeritz 

(lat. Litomericmm ; czech. Litomerice), ehemals Erzdiöcese Prag. 

G,egründet 1233 von Johann IL, Bischof von Prag; 1390 von Jeschko Eamenitz von Czakowitz reich dotiert; 1421 Ton 
den Hussiten zerstört; 1620 restauriert; 1785 aufgehoben; das Klostergebäude 1788 den Leitmeritzer Dominicanern za 

St. Michael übergeben. 

In dem Leitmeritzer Minoriten-Archive wurden specificiert vorgefunden und mit einer Beihe sum- 
marisch übernommener anderer Stücke dem kaiserl. Gubernium zu Prag am 7. December 1787 abgeliefert (nach 
dem Uebernahmsinventare): 

ca. 1625. 1. Ein Cessionsinstrument über Güter im Werthe von 1406 11. rh., zu deren üebergabe an das Minoriten- 

kloster die Stadtgemeinde Leitmeritz wegen ihrer Theilnahme an der „Bebellion*' verurtheilt 
worden war. (ca. 1625.) o. 0. u. J. 1540 

2. Vergleich zwischen der Stadt Leitmeritz und dem Convente zu St. Jacob wegen Entrichtung einer 
Schuld von 2000 Schock Meissner Gr. an den letzteren, o. 0. u. J. 1541 

3. Stadtbücherlicher Extract über die Versicherung jener Conventscapitalien, welche bei dem „Stadtl 
Trebnitz Bürgern*' anliegen, o. 0. u. J. 1542 

4. Bescheid der Stadt Horazdiowitz über die Versicherung bei ihr anliegender Conventscapitalien. 
0. 0. u. J. 1543 

1784. 5. Pachtungscontracte von 1784 über Conventsfelder u. z.: 

a) über 10 Strich Aussaat auf 12 Jahre verpachtet an Franz Veit, Mathias Schmäle, Johann 
Walonu und A nna Maria Durschin. 1544 

b) über lOStrich Aussaat auf 12 Jahre verpachtet an Wenzel Faust und Vincenz Tucha. 1545 

c) über 1 2 Strich Aussaat auf 1 2 Jahre verpachtet an Martin Komau und JosefGruss. 1 54& 



') UebertiahmsinTentor der Auflicbungscommission des KIs. Kuklena. 
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6. Verkaüfscontract über einen Wald des Eis. an Ihre Excellenz Franz Freiherrn Kressl von 
Qnallenberg. o. 0. n. J. 1547 

7. 1 Fascicel , »belangloser Schriften**. 1548 

2 Fascicel unterschiedlicher ,,Lo6briefe*' wurden über Gubernialauftrag als y,anbraachbares Zeug*' am 
20. September 1788 an die kais. Staatsgüter-Administration zu Prag abgegeben. 1549/50 



Conrent der Fratres Ordinis Minorum Gonventaaliam S. Francisci zu St Maria Magdalena in 
Mies (lat Argentaria, Argentina, Misna, Mysa, Miza; czech. Stribro) in der Erzdiocese Prag. 

Gegründet 1253 von den Herren auf Schwamberg ; 1426 von den Hussiten zerstört; 1430 wieder besiedelt: 

aufgehoben 1785. 

A. Gcdrnckte Urkunden, Regesten nnd Vermerke: 

Emier: Vypisy etc., Archiv cz,y Bd, VII: Nr. 110. 
Regesta Begni Boh,, Bd. II: Nr. 54, 321. 

B. Ungedrnekt: 
CoDvent der Minoriten zu SL Maria Magdalena in Mies. 1374—1785. 



1374 



Sept. 17 



1598 



1635 



1697 



1706 



1758 



1768 



1785 



(Mies) 



(Mies) 
(Mies) 
(Mies) 



(Mies) 



(Mies) 
(Mies) 



t 

Dr. A. Schubert, Urkundcnregesteu. 



,,Agnesca, vxor quondam Benede dicti de Wolfsteyn", beurkundet, einen in 
dem Eechtsstritte zwischen „lohannos, prior i n M i z a'S mit Stephanus de 
Benesca wegen einer Mühle „in suburbio ciuitatis Mizensis" vor ihr 
und ihrem Procurator Jesco dictus Zjrkowicz durch Jan de Tlicz ge- 
schlossenen Vergleich, nach welchem sie für jede Behinderung des Priors in dem 
Besitze der fraglichen Mühle durch Stephanus dem Prior 5 Schock Groschen zu 
zahlen sich verpflichtet, welches Bussgeld sie den Gründen des Stephanus be- 
lasten dürfe. Z.: „Jan de Ylicz et Beneda de Slawicz." Datum 1374 in die 
s. Lamperti. o. 0. (Mit den Weisswachssiegeln der beiden Zeugen; Perg.; Gr. 
Üniv.-Bibl. Prag ; B 64, Nr. 384.) 1551 

Das Uebernahmsinventar der Aufhebungscommission unseres Klosters ver- 
zeichnete weiters noch : 

Verkaufsbrief über ein Stück des Kl.-Waldes bei Mnichowan für 500 Schock 
Meissner Groschen an Ulrich von Bzitschan'^ 1598. o. 0. u. T. 1552 

Stadtbücherlich Mieser Extract über von dem Muller Joseph Cziapek durch 
das Mieser Kl. gekaufte Grundstücke. 1635. o. 0. u. T. 1553 

Der Mieser Rath schenkt dem Kl. zu Mies ein Wiesenstück bei der Mühle bei 
Klüubkow. 1697. o. 0. u. T. 1554 

Grenzbegehungsinstrument bezüglich des Waldes bei dem Dorfe Waczkow. 
1706. 0. 0. u. T. 1555 

Tauschcontract zwischen dem Kl. Mies und der Stadt, über ein hinter der 
Mieser Wasenmeisterwohnung gelegenes Stück Feld von 10 Strich mit 
einem gleichgrossen, an den Peterschilka 'sehen Garten angrenzenden 
Stadtgrundstücke. 1758. o. 0. u. T. 1556 

Decisum des Mieser Magistrats, einen nahe dem Kl. Mies gelegenen Bergbau- 
betrieb einzustellen. 1768. o. 0. u. T. 1557 

Note des Mieser Magistrats wegen Einstellung des klösterlichen Bierausschankes. 
1785. 0. 0. u. T. 1558 

27 
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Convent der Minoriten zu SL Maria Magdalena in Mies. 



Summarischer £xtract ans jenen Urkunden, welche die arbaren Grande und den Wald 
bei dem Dorfe Waczkow zum Gegenstande haben, o. 0. u. T. 1559 

Vertrag über ein Stück Wiese bei der St. Peter skapelle, welches von dem 
Miesser Quardian Camlllus Alberinus de Florentino dem Miesser 
Primator Mathias Xegedly gegen einen Jahreszins von 48 Groschen 
Meissnisch verpachtet wurde, o. 0. u. J. 1560 

Johann Michael Suchy, Prior zu Miess, beurkundet, dass der Magdalena 
Yollbayerin ans Platnitz eine Elosterwiese in Zins überlassen wurde. 
0. 0. u. J. 1561 



Vorstehende, nach dem üebernahmsinventare wiedergegebene Acten des Mieser Elosterarchives wurden 
von der kaiserl. Universitäts-Bibliothek zu Prag am 19. November 1801 über Gubernialanftrag an 
an die kaiserl. Gubernialregistratur zu Prag abgeführt, während schon am 15. März 1789 von derselben 
Bibliothek andere, nicht näher specificierte „16 Stück Diplomen" dem kaiserl. Gubernium zu Prag selbst 
übergeben worden waren. 



Paulaner- Klöster • 



Convent der Paulaner (Minimi S. Franeisei de Paula) za St. Mariae Assnmptio et Septem Dolores 
zu Nenpaka (tat. Neopaea; czech. Noyä Paka) in der Dioeese Königgräte. 

Gegröndet 1647 Ton Radolf Freihenm von Teuffenbach und Kicolaas Kaule; aufgehoben 17S5 r^sp. 1789. 

Un gedruckt: 
Convent der Paulaner zu St Mariae Assumptio in Neupaka. 1650 — 1775. 



ca. 1650 



1650 



1701 



1702 



Oct. 7 



Juli 13 



1751 



1775 



Nov. 12 



• • 



E(3Diggi'ätz 



Königgrätz 



Bomae 



(Prag) 



Copie der yon Ferdinandlll. dem Wiener Serviten-KI. gegebenen Erlaubnis, 
das Gut Chotesch verkaufen zu dürfen, o. 0. u. T. ^) 1515 

Extract des Testamentes Rudolfs Freiherrn von Teuffenbach. 1650. 
0. 0. u. T.i) *1519 

Zeugnis des Königgrätzer Consistoriums über die erfolgte Einführung der 
Paulaner in Neupakau. Königgrätz, 7. October 1701.^) *1564 

Bestätigung desKöniggrätzerConsistoriums betreffs der erfolgten Einführung 
der Paulaner in Neupakau und der vorgenommenen Uebertragung des Mutter- 
gottesbildes in die Panlanerkirche dortselbst Königgrätz, 13. Juli 
1702.1) ♦loöö 

GonfinnationsbuUe Papst Benedictus VIT. dieBruderschaft der hl. Barbara 
betreffend. Bomae, 12. November 1751. 1566 

Landtäflicher Extract über das vom Stifter des Eis. NeupakaBudolfFreiherru 
von Teuffenbach diesem Kloster vermachtes Gut Chotesch. 1775. o. 0. 
u. T.O 1567 



Yon den vorstehenden Acten worden Nr. 2, 3 und 4 an das Haus-, Hof- und Staatsarchiv übergeben, 
die übrigen aber mit einer Beihe unspecificiert gebliebener ökonomischer Schriften in Gemässheit des Prager Gubernial- 
decretes vom 13. October 1801 am 19. November 1801 an die kaiserliche Gubernialregistratur zu Prag 
abgeliefert, während untersch edliche Obligationen unmittelbar bei der Aufhebung von dem kais. Auf hebungscommissäre 
dem an das Gubernium zu Prag abgesandten Hauptinventare ohne eigene Specification beigeschlossen worden 
waren. 



27 
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Conyent der Panlaner (Minimi S. Francisci de Paula) zu St. Salyator in Prag-Altstadt 

Gegründet Yon Ferdinand IL im Jahre 1625; aufgehoben am 13. December 1784; geräumt 1785. 

A. O^edruckt: 

Zimmermann: Denkmäler, TheU I, IV. Heft, 

B. Ungedruckt : 

Convent der Paulaner zu St. Salvator in Prag-AltstadL 1620—1691 und 1501—1519. 



1620 



1641 



1673 



Dec. 13 



Aug. 15 



Mai 4 



1691 



1501 



1519 



Nov. 20 



Schirfling 



Prag 



Bomae 



(Rom) 



.Balthasar Frey ß leben, Canonicusdes Collegiat Stüffts Mattsee, dieser 
Zeit Pfarrer zu Schirfling, Ertzhörtzogthumbs Oesterreichs ob der 
Enns auch ans Böm. Khay. May. Macht Comes Palatinus", creirt den ,,Joannes 
Court in von Pari ß zum Comes Palatinus „zu Teutsch Hofgrauen''. Greben zu 
Schirfling, denn achten Monatstag Octobris 1620. Die Hofg^afen würde war 
dem Balthasar Freyßleben von „Bernhardt Graf zu Orttenburg, 
Freyherr zu Freyenstein vnnd Carlspach, Herr zu Ericourt, Lill 
vnnd Mersperg, Erblandt Camerer des Hörtzogthvmbs Kherndten, 
Sacri Lateranensis Palatij Auleqne Caesaree et Imperialis Consistorij Comes Ertz- 
hörtzog Ferdinanndten zu Oesterreich etc. Bath vnnd Camerer etc.'' 
verliehen worden. „Krist Eilhamer, wohnhaft zu S. Jörgen im Attergey 
Exped." (Auf der Rückseite: „Insignia Joannis Courtin Parisiensis, 
maximi benefactoris Conuentus Sti. Saluatoris, sepulti in CryptaBeli- 
giosorum Minimorum Pragensinm in Decembri AP 1668, mortui 13. De- 
cembris.) (Mit dem Bothwachssiegel Freyßlebens in hölzerner Kapsel; Perg.; Cr. 
Univ.-Bibl. Prag; B 180, Nr. 1007.) 1568 

Einführungsinstrument der PP. Paulani in den „Conventus Tachoviensis". 
15. August 1641. 0. 0.^) 1569 

,,BalthasarBartscherer Von Löwen Cron, der Rom. K. M. Wein- vndt Bier- 
taxgegenhandler im Königreich Bohemb", cediert den „PP. Paulanis bey 
S. Salvator in der Alten Statt Prag" zu einem Altar 100 Ducaten in 
Specie, , »welch« Wail. Wolf f Hön ick, der B. K. M. saltz gefehl Verordneter'% 
dem verstorbenen Augustin Weisheipl geliehen, und dem Bart scher er sodann 
letztwillig vermacht hatte. Z.: „Die Bitter Wentzl Bsensky von Prorube, 
des Löbl. Königl. Kammer vn Hoff Lehen Bechts beysitzer, Johann 
Heinrich Schöfflinger von Röhrsdorff, des Löbl. KönigL Ober 
BurggraffenAmbts Bath. (Mit den Both wachssiegeln des Ausstellers und der 
beiden Zeugen in Kapseln; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B209, Nr. 1088.) 1570 

Circulare der Errichtungs- und Ablassbegnadigungsbulle der „Confraternitas 
S. Philippi Nerij" durch Papst Innocentius XIL an die „Ecclesia 
S. Saluatoris ordinis fratrum minorum S. Francisci de Paula Ciai- 
tatis Pragensis". Datum Bomae apud Sanctam Mariam Maiorem, die 
XX. novembris 1691. J. F. Cand. Albanus. F. Liepine, canceUarius. „Publi- 
catur Wencslaus Bilek a Bilenberg, officialis (archiepiscopatus Pragensis)". 
(Ohne Siegel; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 220, Nr. 1117.) 1571 

C. Von dem weiteren Archivbestande wurden von der kaiserl. Aufhebungscommission 
auf Grund des Hofdecretes vom 28. October 1786 an die kaiserL Hof- 
bibliothek zu Wien laut Uebergabsconsignation gesendet: 

Eine vidimierte Abschrift der von Konrad Kreyk emchteten Stiftung des Neu - 
Bistritzer Paulanerklosters. 1501. o. 0. u. T. 1572 

Auf Pergament gedruckte Bulle Papst Leos X. betreffend die Canonisierung des 
hl. Franciscus de Paula. 1519. o. 0. u. T. 1573 



^) Uebernahmsinrentar der Aufhebuiii^coDimisBion des Kls. St. S&lrator. 
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1521 



1624 



Juli 27 



Oct. 29 



Borne 



Wien 



1633 



1633 



April 12 Wien 



Juni 13 



1653 ' Juni 25 



1690 



Dec. 2 



Authentisches Instrament über die Bulle Papst Leos X., betreffend die Gelebrierung 
des Messopfers. Borne, 27. Juli 1521. 1574 

Vidimierte Copie des Bescriptes Ferdinands IL, kraft dessen untersucht werden 
sol]^ wo der Paulaner Orden in Böhmen Kirchen und Güter besessen habe. 
Wien, 29. October 1624. 1575 

Stiftsbrief des Fürsten Max von Liechtenstein, betreffend die Gründung des 
Paulanerklosters zu Wr an au in Mähren. Wien, 12. April 1633. *1576 

Ferdinands IIL Becognitionsschreiben betreffend die Errichtung eines P a u 1 a n e r -* 
I Klosters in Köln. Wien, 13. Juni 1633. *1577 

Begensburg Bescript Ferdinands III. betreffend die beiden Basewischen Häuser. 
I Begensburg, 25. Juni 1653. *1578 

Wien Leopolds I. Zulassungsdeeret der Paulaner im Königreiche Ungarn. Wien, 
2. December 1690. *1579 



Wien 



D. An die kaiserl. Staatsbuchhaltung zu Prag wurde yon der Aufhebungscommission nachstehender 

Stiftsbrief aus dem Prager Paulanerarchiv e abgegeben: 

1781. Juliana Bühlische Stiftung auf 2 Messdn jährlich per 50 11. 



1580 



£. Weiters wurden der kaiserl. Statthalterei-Buchhalterei zu Prag noch abgeliefert: 

Testament des Stephan von der Steghen ad pias causas s. Beilagen. 

Klosterbanrechnungen des Baumeisters Pauli Bayer über mit ihm accordierte 1000 fl. (l Fascicel.) 

Verschiedene Contracte, Cessionen, Testamentsextracte, Quittungen etc. (l Fascicel.) 



1581 
1582 
15rt3 



F* Dem kaiserl. Gubernium zu Prag wurden übergeben: 

Transactionen der PP. Paulaner in Betreff des Klosters zuNeu-Paka. (l Fascicel.) 
Gesuch an die hohe Landesstelle wegen Kachsicht der Vermögenssteuer, (l Fascicel.) 
a) Subsidien zur neuen Orgel und anderen Auslagen, b) Gobäudeeinnahme pro 1696 — 1697 
nietzers. (l Fascicel.) 



1584 

1586 

c) Becognition des Stein- 

1586 



6. An das kaiserl. Fiscalamt zu Prag wurden abgegeben: 

Wegen Martin Marzika gewechselte Schriften. Condiction, Gesuche und Execution wider den Herrn Grafen 

Cavriani bei der k. Landtafel wegen schuldiger 600 fl. - Interessen, (l Fascicel.) 1587 

Gerichtlicher Zuspruch an einen Paulaner auf des Kaiserrichters H. de Gara yon Bosenek Verlassenschaft. 

(1 Fascicel.) 1588 

Process mit dem Grafen Cavriani wegen Interessen per 2100 fl. Item Thomae Mnckens von Muckenthal 

Bevisionsgravamina an Ihre kaiserliche Majestät (l Fascicel.) 1589 

Schriften, die Schuldforderung an den Grafen Ludwig Hartig betreffend. 1590 

Acten zwischen dem Pfarrer Nossecy und der Frau Seh ublin wegen von letzterer zu fordern habender 300 fl. 

(1 Fascicel.) 1591 

Species Facti in Causa Exenschlegl u. s. w. ; Spruch wider den Jakob Schmoller; Interrogatoria des Anton La 

Motte Bousi. Extract aus der Johann Englisch-Kellerschen Crida und Classifications-Sentenz. 

(1 Fascicel.) 1592 

H, Der kaiserl. Staatsgüter-Administration zu Prag überkamen: 

1 Fascicel Schriften, das früher Hammerscheund StupartischeHaus betreffend, wegen einer diesem und dem 
Paulanerkloster gemeinsamen Mauer im Hofe, nahe bei dem Klosterrefectorium; und 1593 

1 Fascicel Acten, Quittungen, Obligationen etc., das Straubergische oder Przelische Haus zu Prag 
betreffend. 1594 
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Conyent der Paulaner zu den Tierzehn Nothhelfem in Taehan (lat. TachoYia; czech. Drze>'iio? 

oder Tachoy) in der Erzdiöeese Prag. 

Gegründet 1639 Ton dem kais. Oberst Johann Philipp Haßmann Freiherm von Namödj and Biolsbarg; die Panlaner 
eingeführt mittels Einführongsinstramentes vom 15. Augast 1641, vollendet 1665 von seiner Wittwe Theresia Eleonora 

geb. Gräfin Lodron; aafgehoben 1785; geräamt 1787. 

Unmittelbar nach der Auf hebang anseres Klosters worden von dem kaiserl. Aaf hebangscommissäre instmctioDs- 
gemäss nachfolgende Acten laat dem Uebernahmsinven tar e der A afhebangs commission an das kaiserl. 
Gubernium zu Prag übersendet: 

Convent der Paulaner zu den vierzehn Nolhhelfern in Tachau. 1639 — 1783. 



1630 



1639 
1640 

1641 

1644 



1717 



1783 



Febr. 26 



Aag. 31 



Aag. 15 



Dec. 22 



Dec. 15 



1752 ' März 1 



1758 



Tachaa 



Regensburg 



.... 



Wien 



Tachaa 



Tachaa 



(Tachau) 
(Prag) 



Originalstiftsbrief des Freiherrn Johann Philipp Hasmann fürl2Paalaner- 

ordensprofessen za Tachaa mit einem Fan dationsbetrage von 40.000 fl. Tachaa, 

j 26. Homang 1639. *1595 

I Vidimierte Copie dieses Stiftbriefes. 1639. 1596 

Ferdinand III. bestätigt die Hasmannsehe Stiftung. Segensburg. 
31. August 1640. ♦1597 

Einführangsinstrument der Paulaner in den „Conventus Tacho viensis'^ 15. August 
1641.0.0. (Vgl. Archiv der Prager Panlaner.) 159S 

Leopold I. bestätigt das zwischen dem Paulanerconvente za Tachaa und der 
Freiherr Husmannschen Wittwe Marchesa Theresia de Capra 
getroffene Uebereinkommen. Wien, 22. December 1644. *Jo99 

Vergleich zwischen dem Paulanerconvente zu Tachau und Anton Grafen Losy 
über ein Wäldchen beim Kloster und des letzteren Bierausschank. Taehan, 
15. Oebember 1717. (Sammt einer vidimierten Copie.) 1600 

Contract zwischen dem Paulanerconvente zu Tachau und dem Maller Christoph 
Rauch in Halß. Taehan, ]. März 1752. 1601 

Bestandbrief des Müllers beim Kloster zu Tachaa Johan Glasauer. 1738. 
0. 0. u. T. 1 602 

Landtafelextract über den Kauf contract und Vergleich wegen des Dorfes Halß und 
der sogenannten H e i 1 i g o n m ü h 1 e. 1 783. o. 0. u. T. 1 603 



Des weiteren Avurden aus dem Tachauer Klosterarchive 2 Fascicel Schriften wirtschaftlichen Inhaltes 
über Auftrag des kaiserl. Guberniums zu Prag am 19. November 1801 von der kaLserl. üniversitäts- 
Bibliothek zu Prag an die kaiserl. Gnbernialregistratur zu Prag ohne nähere Specificierang abgegeben. 



Pauliner -Kloster. 



Conyent der Pauliner (Eremitae S. Pauli) zu St. Joseph in Woborzischt (czech. Obrziste, Yoborziste) 

in der Erzdiöcese Prag. 

Gegründet 1671 von Thomas Johann Pessina von Czechorod, Weihbischof zu Prag; aufgehoben am IT.Febroar 1786. 

Ungedruckt : 

Convent der Pauliner zu St Joseph in Woborzischt. 1675 — 1702. 



1675 



1675 



1677 



1681 



1681 



ca. 1700 



1702 



Mai 31 



1681 Mai 10 



1681 



(Wien) 



Prag 



Wien 



Prag 



• • 



(Prag) 
(Prag) 



Assecarazionsrevers der PP. Panliner, dass der Orden das WoborzischterKl. 
ohne Nachtheil des Nachbarclenis bauen wolle. 1675. o. 0. u. T.^) 1604 

Copie eines Schreibens des Stifters an K. Leopold L, betreffend das Gut Tetin. 
1675. 0. 0. u. T.i) *1605 

Kaufscobtract über das für 15.000 Schock Gr. erkaufte Gut Woborzischt Prag, 
31. Mai 1677.1) 1606 

Leopold L ertheilt den Paulinorn das Jus incolatus in Böhmen. Wien, 
10. Mai 1681.1) *1607 

3 Kopien des zugelassenen Incolats für die Pauliner vom 10. Mai 1681 sammt Bei- 
lagen. Prag, 22. August 1681.1) *1608 

Copie eines Schreibens des Stifters des Eis. an den PaulinerOrdensgeneraL 
1681. 0. 0. u. T.i) ^1609 

Suppliken der Pauliner PP. Adam Kolleczani und Felician Quorient an 
K. Leopold, den Treueid leisten zu dürfen. 1681. o. 0. u. T.i) 1610 

Consistorialbewilligung zur Erbauung einer Hauskapelle in Woborzischt. 
0. 0. u. T.i) 1611 

Consistorialbewilligung, in Woborzischt eine Kirche bauen, sowie dieser Kirche 
Altar nach Westen legen zu dürfen. 1702. o. 0. u. T.i) 1612 

1 Fascicel Acten eine Baron Mallowetzische Erbschaft der PP. Pauliner 
über 2000 fl. rh. betreffend.») 1516 



Diese Acten, mit Ausnahme der an das kaiserl. Haus-Hof-Staatsarchiv abgegebenen, wurden nebst 
einem weiteren Fascicel ökonomischer Schriften und 1 Fascicel Consistorialdecrete am 19. November 1801 über Gnbernial- 
decret vom 13. October 1801 an die kaiserL Gubernialregistratur zu Prag abgeliefert. 



*) Uebernahmsinventar der AufhebuDgrscommission des KIs. in AVoborzischt. 



Praemonstratenserinnen-Klöster. 



Abtei der Praemonstratenserinnen zu St. Wenzel und St. Maria Magdalena in Cliotieschan 
(lat. Sponsarnm domns Chotiessoviensis ; czech. Ohotesov) in der Erzdiöcese Prag. 

Gegrandet ca. 1200 von dem Wladyken Hroznata; aufgehoben am 22. März, geräumt am 22. Juli 1782. 

A. Gedruckte Urkunden, Begesten und Vermerke: 

Begesta Impef'ii, Bd. VIII (Huber): Nr. 1872, 2751, 2752. Bd. XI (Ältmann): Nr. 4404, 4406, 4409, 4410, 
4442, 4447, 4826, 5021, 5558, 6325, 10825, 10940, 12160, 12163. 

Begesta Begni BoK, Bd. I: Nr. 540, 548. 870, 894, 936, 1065, 1090, 1190, 1222, 1258. Bd. II: Nr. 8, 228, 
266, 520, 758, 781, 798, 861, 903, 948, 1287, 1302, 1315, 1318, 1439, 1457, 1499, 1501, 1625, 1767, 
1810, 2757. Bd. III: Nr. 261, 320, 503, 636, 715, 958, 962, 1071, 1089, 1090, 1091, 1092, 1174, 
1480, 1995. Bd. IV: Nr. 66, HO, 149, 211, 450, 654, 687, 746, 1209, 1681, 1775, 1788, 1829, 1836, 
1932,2017. 

Reliquiae Tabulae terrae Boh. (Emier), Bd. I: S. 475, S. 505 (2 Vermerke). 

EnUer, Vypistj etc. in Archiv cz,, Bd. VIL: Nr. 12, 17, 22, 25, 26, 29, 31, 33, 34, 38, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 
47, 48, 51, 53, 54, 55, 59, 61, 62, 64, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 72, 74, 75, 76, 77, 78, 79, 85, 86, 90, 91, 
92, 94, 99, 101, 105, 109. Bd. VIII: Nr. 123, 125, 128, 131, 134, 140, 141, 142, 144, 150, 151, 154, 
155, 158, 161, 162, 163, 164, 166, 169, 170, 172, 173, 181, 184, 186, 191, 201, 202, 207, 210, 214, 
217, 218, 220, 222, 223, 225, 239. 

Pelzel, König Wenzealaus: Urkunden Nr. CCXI, CCXII. 

B. Ungedruckte Urkunden: 

Abtei der Pramonstratenserinnen zu SL Wenzel und St. Maria Magdalena in Chotieschau. 1274 — 135i 



1274 



1352 



jCircaMagda-; Heinricas dnx Bauarie bestätigt den Magdalenerinnen zu Dobran deren 



Januar 5 



lenitas in 

Dobran. 

In 

Choteschow 



Privilegien. Circa Magdalenitas in Dobran. 1274.*) 



1614 



„Russe de Luticz, Subcamerarius Boemie, etProthica deLuticz, ipsias 
fratuelis", schenken dem monasterinmChotischouiense über einen Schieds- 
spruch des Jarislaus de Scoczicz, sowie aus Verehrung zum hl. Wenczes- 
laus und aus Eifer für das Kl. mit Zustimmung Earoli, Kom. et Boemie 
Regis, für durch das üebertreten ihres Fischteiches in Lasthuchow dem Kl. 
überschwemmte und fortgerissene 26 Joch Ackergründe, deren jedes 1 „striche'^ 
Getreidesaat fasste, 49 andere Joch, liegend zwischen ihrer Ville Luticz und der 
„Lhota (Freiung), queWadkow dicitur*'. Datum in Choteschow, 1352 in 
vigilia epiphanie domini. (Die einstigen Siegel fehlen; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; 
B45, Nr. 235.) 1615 



') UebernahmsinveDtar der Aufhebuugscommission dos Kls. Chotieschau. 



Abtei der Pränionstratenserinnen zu St. Wenzel u. St Maria Magdalena in Chotieschau. 1 352 — 1 362. 217 



1352 



Jnti 20 



0. 0. 



1352 



1352 



1353 



Not. 29 



Koteschow 



Not. 29 



Koteschow 



Sept. 25 jinmonasterio 
! (Chotesso- 
wiczensi) 



1356 



1361 



Dec. 20 ;(Chotieschaa) 



Not. 27 



1362 



März 16 



Tu Chotysso- 



wicz 



0. 0. 



,,Heinczlinas Connersas et Czenco de Rochaw" entscheiden als Schieds- 
richter in einem Stritte zwischen .^Petrus, prepositas, totasque conaentas mona- 
sterij in Ghotischaw" nnd ,,Georias deZwann pro se et fratre suo Pes- 
cone'' wegen eines Verschnittenen dahin, dass der Prohst und ConTent dem 
Georius für dessen Verschnittenen 3 Schock Pr. Gr. zahlen, hiefar aher für die 
Zaknnft Ton jeder weiteren Zahlun^,^ frei sein sollten. Z. : Sidlinus, institor, et 
Johannes Leathmeritzer, eines Pragenses'^ Datum feria sexta ante 
diem beate Marie Magdalene 1352. o. 0. (Mit den Weisswachssiegeln der Zeugen: 
Perg.; in der Mitte durchschnitten; Or. UniT.-Bibl Prag; B45, Nr. 238.) 1616 

HrochodeGretz bekennt, den auf ihn nach der stattgehabten Theilung mit seinen 
Brüdern entfallenden Theil seiner Erbgründe in der Ville Gretz für 280 Schock 
Pr. Gr. an „Petrus, prepositus, et conTentus monasterij Eoteschowiensis'' 
Terkauffc zu haben. Für die Tollrechtliche Erfüllung des Kaufcontractes Terbargen 
sich außer Hrocho noch dessen Brüder „Pernoldus et Tbanns, fratres dicti 
Gretz". Koteschow, 1352, in Tigilia Sancti Andree. (Mit den Weisswachs- 
siegeln der drei Brüder; Perg.; Or. UniT.-Bibl. Prag; B45, Nr. 240.) 1617 

„Russo de Luticz, Nebko de Gybenn, Habardus de Prastieborz et 
Beudade Wolfstein'' beurkunden, dass „Petrus, prepositus, et conuentus 
monasterij Koteschouiensis'' Ton ihrem Freunde Hrocho dessen Erb- 
gutertheil in der Ville Grecz mit besonderer Erlaubnis „Earoli, Rom. et 
Boemie Regis'' für 280 Schock Pr. Gr. gekauft haben. Koteschow, 1352, 
in Tigilia Sancti Andree apostoli. (Mit den Weisswachssiegeln der Tier Aussteller ; 
Perg.; Or. UniT.-Bibl. Prag; B 45, Nr. 241.) 1618 

„Petrus, Prepositus Ghottessowiczensis", stiftet für nach seinem Tode für 
sein Seelenheil zu lesende AnniTersarien seinen Theil an den dem Hrocho (de 
Grecz) in der Ville „dicta Hradecz (Grätz)'' abgekauften Gütern seinem Kl. 
Z.: Beneda, Pater abbas (et abbas) monasterij Teplensis.'^ Datum et actum 
in monasterio (Chotessowiczensi), 1353, XXV. die m. Septembris. (Mit 
den Siegeln des Abtes und des Propstes in schwarzem Wachse ; Perg. ; Or. UniT.- 
Bibl. Prag ; B 40, Nr. 249.) 1617 

,,Joliannes, prepositus monasterij Chotyessowiensis'S stiftet dem Kl. aus 
der PropsteiTille Zbwoch 1 Schock Pr. Gr. Jahreszins mit dem Bedinge, zum 
Seelenheile des„dominusRaczkodeCzelew, quondam (nostri) cenobg dispen- 
sator^' jährlich eine Vigilie und eine Messe, sowie nach seinem eigenen Tode für 
ihn ein AnniTersahum zu halten. Z.: Eyringus, abbas monasterii Teplensis. 
1356 in Tigilia b. Thome apostoli. o. 0. (Mit beschädigten Weisswachssiegeln des 
Abtes und des Propstes auf grünem Wachsgrunde ; Perg. ; Or. UniT.-Bibl. Prag ; 
B48, Nr. 265.) 1620 

„Russo senior de Lutticz, Hermannus, natus eiusdem de Lutticz, VI- 
ricus de Hlohowczicz, Marsso de Sczahlaw et Gjrzigo de Nest- 
hewe*' bekennen, den „Nobiles Stupko de Bonyenow, Volgmar et 
Busco, fratres de Stan, ac Desiderius de Wolbramow'^ 34 Schock 
39 Pr. Gr. zu schulden. In Ghotyssowicz, sabato proximo post diem b. Kathe- 
rine 1361. (Mit den Töllig beschädigten Weisswachssiegeln der fünf Aussteller; 
Perg. ; Or. UniT.-Bibl. Prag; B 52, Nr. 297.) 1621 

Durch Otto de Okorczecz, als Ton Johannes, prepositus monasterij Cho- 
tyssow, und „Prostzeyon Dirskragins ac Neppron, wladycones 
(Ritterstandspersonen) de Letyn^' gewählter Schieds- und Grenzrichter, bestimmt 
in Gegenwart Ton „Wilhelmus de Scala, Raczco de Wyeska, Beneda 
de Sweysin, Stupko de Bonyenow, Johannes de Wlicz, Styborius 
deDirymaul etChluppo, pnrggrauiuß de Karlscron*^ eine strittige 
Grenze zwischen einer Scasschow genannten Klosterwaldtrifl und den Villen 
Letyn und Ohrazemcze. Auf jede Verletzung der neuen Grenze setzt Otto 
eine Busse Ton 30 Schock Pr. Gr. Z.: „Beneda, plebanus de Bor, Otto dictus 
Ryss de Swynna, Jaroslaus et Vlricus fratres de Milkow. 1362, 



Dr. A. Schubert, tTrkundenregestou. 
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1362 



1368 



Mai 18 



(Prag) 



Nov. 25 



1370 



Oct. 29 



In Laticz 



Präge 



1373 



Jan. 2 



0. 0. 



XVI. die mensis marcij. o. 0. (Mit den Weisswachssiogeln des Schiedsrichters und 
der vier Zeugen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 53, Nr. 306.) 1622 

,,Johannes, olim Cnnradi Luthomericzeri filins, cinis Pragensis'S be- 
kennt, einen ihm eigenen, anf dem einst dem ,,D o m o s 1 a n s dictns M o r a w e c z", 
jetzt dem „prepositus Chotyschouiensis*' gehörigen Hanse, das „prope 
sancti Valentini ecclesiam (za Prag-Altstadt^' gelegen ist, lastenden 
Jahreszins von i schweren Mark Pr. Gr. und einem Hasen an „Petras, plebanus 
ecclesies. Martini in vico calcarificuminPraga'' verkauft zu haben. 
Z.: Bohuslaas de Miliczyn et Frana de B erun na (Beraun), consulesjnrati, 
eines Pragenses. 1362 XVIII. die mensis Maij. o. 0. (Mit den verletzten 
Weisswzchssiegeln des Ausstellers und der beiden Zeugen; Perg.; Or. üriiv.-BibL 
Prag; B53, Nr. 306.) 1623 

.,Iiusso senior, Protywa, Busso junior, Hermannus dicti de Luticz" 
bekennen, dass Vlrikos, prepositus monasterii in Chotyssow, von Protywa 
einen Jahreszins von ^/g Schock Pr. Gr., lastend auf dem Hörigen T r a j a n u s (in 
Luticz) für „Wcnczeslaus, plebanus in Luticz'^ und dessen Kirche gekauft 
hat Ursache dieses Kaufes war ein Schiedsspruch in Sachen eines Strittes zwischen 
dem Propste und dem Pfarrer über eine Zehentzinsung aus 2 Lahnen in der Ville 
Slowicz, welche beiden Lahne einst Henricus dictus Harnassius und der 
Bitter Schowebornius mit besonderer Zulassung der ehemaligen Pröbste Petrus 
und Johannes besessen hatten, und die gegenwärtig an den Schmied W e n c z e s- 
1 a u s und einen Johannes emphiteu tisch vergeben waren. Schiedsrichter waren 
über besondere Betrauung durch „ J e n c z c o, pro tunc officialis curiePragensis, 
etBusco, archydiaconus Kurimensis (Kaurzim), vicarii Johannis, 
archiepiscopi (Prägen sis)*', „Macho, procurator Eussonis, Wenczes- 
laus de Luticz, Milota, judex, et Z otbo , laici in uilla (Slowicz)''. Nach 
ihrem Spruche hatte Propst V 1 r i c u s ^/g Schock Groschen Jahreszins für W e n - 
czeslaus zu kaufen und sollten weiters die die beiden Lahne Bebauenden dem 
letzteren gemeinsam drei Maaß ,,siue Kbelczones (Scheffel, Strichertrag)'' an 
Zehent leisten. Z.: „Bohuuco, plebanus in Malenicz, pro tunc decanus 
Plznensis. Datum in Luticz — in dif^ beate Katherine. (Mit den zum Theile 
beschädigten Siegeln der beiden Busso und der letzten drei Schiedsrichter in 
weissem Wachse; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B60, Nr. 362.) 1624 

..Jenczo, prepositus ecclesie s. Crucis Wratislauiensis, Busco, archi- 
diacous Curimensis, et Johannes, decanus s. Appollinaris Prä- 
gen sis, canonici ecclesie Pragensis, vicarii Johannis, archiepis- 
copi Pragensis'S beurkunden, dass „Valentinus, plebanus ecclesie 
s. Valentini, Maioris Ciuitatis Pragensis'', bekannt habe, dass der 
prepositus Chotissouiensis ihm für einen ihm und seiner Kirche auf des 
letzteren Hause „in p 1 e b e s. Valentini" gebührenden Jahreszins von 45 Pr. Gr. 
einen gleichen Jahreszins auf dem ,,in plebe ss. Philippi et Jacobi inter 
domos Marziconis ex vna, etPrzibiconis dicti T 1 u x a parte ex altera" ge- 
legenen Hanse des ,,Jesco dictus Sc zrba, ciuis Pragensis", gekauft hat. 
Präge 1370, XXIX. mensis octobris. (Mit dem Weisswachssiegel des erzbischöf- 
lichen Vicariats; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 61, Nr. 368.) 1625 

,,Heyn'ricus dictus Rabsteyn de liabinsteyn" bekennt als Strohmann für 
seinen Verwandten „VI ric US, prepositus monasterijChotyeschowicensis*', 
und dessen Kloster wegen des Verbotes, das „Karo Ins Imperator et rex Bo- 
hemie" diesbezüglich „in regno Bohemie" erlassen hatte, über Rath seines 
Bruders „Hermannns deZhorcz alias de Scedra" sowie des Bruders des 
Propstes „Hermanus de Jerzen alias d e Necztycz" die Ville Hrobezycz 
und besonders 20 Lahne Wald auf dem Berge Wyssoka, grenzend an das „oppi- 
dum Dobrzan*', um 740 Schock Pr. Gr. gekauft zu haben. Datum in crastino 
circumcisionis Domini, octaua s. Stephani 1373. o. 0. (Mit den Weisswachssiegeln 
des Scheinkäufers und seiner zwei Beratber; Perg.; Or. üniv.-BiW. Prag ; B64; 
Nr. 383.) 1626 
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1377 ' Jan. 20 



0. 0. 



1378 1 Juni 15 



In 

Chotiessowicz 



1379 Febr. 14 



Inmonasteho 
Pomochensis 



1380 



Aug. 15 



Wilhelmus de Skalla yerkaufb an ,,Thomas dictus Pabyanek, ciuis de Noua 
Plzna'S und dessen Schwiegersohn Laurencius, ebendaselbst, Vg Lahn und 
2 Joch „in Silwa Sukorzyn" für 45 Schock Pr. Gr. Gewährsleute: firzienko 
de Skalla und Wilhelmus de Fusper. Datum 1377 in die Sanctorum 
Ffabiany et Sebastiani. o. 0. (Mit den Weisswachssiegeln des Verkäufers und der 
beiden Disbrigatore'n ; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B70, Nr. 414.) 1627 

Wilhelmus de Scala bekennt, an „Vlricus, prepositus suumque monaste- 
rium Chotiessow, nee non Sdeborius de Wrzieskowicz'' 2 Lahne Wald 
in Dronpich für 25 Schock Pr. Gr. pro Lahn verkauft zu haben, und verspricht 
mit seinem Bruder „Brzenko dominus de Scala'' und Pocha de Dolan für 
den besagten Wald nach Recht und Gepflogenheit des Landes Bohemia, d. h. 
innerhalb dreier Jahre und sechs Wochen vom Datum der Urkunde an, dem Kloster 
und dem Sdeborius de Wrzieskowicz, sowie auch zu Händen des „Her- 
mannus olim de Necztycz et Vlricus de Plan a*', Gewähr zu leisten. In 
Chotiessowicz, 1378 in die s. Viti martyris. (Mit den Siegeln des Verkäufers 
und der beiden anderen Gewährsleute in Weisswachs; Perg.; Or. Üniy.-Bibl. Prag; 
B71,Nr. 427.) 1628 

,,Pileus tit. s. Fraxedis presbiter Cardinalis*^ ertheilt über Ansuchen des 
„Ylricus, prepositus monasterij Chotyessowiensis'S den Besuchern der 
Bilder der hl. Maria und des hl. Wenzels, sowie der Kapellen zu den 
11000 Jungfrauen und zu Allerheiligen im Kl. Chotyessow einen 
hunderttägigen Ablass. Datum in monasterioPomochcenensi (Gistercienser 
zu Kepomuk), Fragen sis diocesis, XVI.Kal. Marcij, Vrbani papeVLanno 
secundo. Alexander. (Das einstige Siegel des Cardinais fehlt; Perg.; Or. üni?.- 
, Bibl. Prag; B 74, Nr. 446.) 1629 

(Chotieschan)i»,Vlric US, prepositus monasterij Chotiessowicensis'S regelt über Auftrag 
j „Karoli Roman. Im p.'' eine Beihe innerer Verhältnisse seines Klosters und stellt 
I namentlich einige unter den Nonnen eingerissene Missbräuche ab. Hermannus, 

abbas Thepplensis, als Yaterabt des Kls., autorisiert den Act 1380 Ln 
> assnmcione Virginis gloriose, o. 0. (Mit den beschädigten Siegeln des Propstes und 
I des Klosterconventes von Chotieschau, sowie des Abtes von Tepl ; Perg. ; Uniy.- 

Bibl. Prag; B 74, Nr. 448.) 1630 

Des grösseren culturhistorischen Interesses wogen, möge die unverkürzte An- 
führung des wesentlichen Inhaltes dieses Actes hier gestattet sein : 

' Ego Vlricus — prepositus monasterij Chotiessowicencis — Notum 

facio — Quod Regimen pastorale — dicte Ecclesie — essem consecutos, — Et 

' qnia in conuentu Sororum nostrarum quasdam consuetudines prauas ymmo corrup- 
telas et abusiones dicendas nostris institutis et ordini contrarias, deo odibiles et 
animabus periculosas inoleuisse comperj, videlicet quod dicte sorores obmissis cim- 
munibus comodis Refectorio et infirmitorio ad diuersa loca specialia et priuate se 
transferentes ibidem per diuersas familias, coquinas et specialitates reficiebantur 

' sine mense benediccione, leccione et graciarum accione, Insuper, quod deterius est, 
panem et cereuisiam prebendatim recipientes a Monasterio vendebant, pecunias de 
infirmitorio, pytancia et vestiaria recipienda inter se eciam diuidebaui Cum autem 
huinsmodi corruptele ad noticiam — Karoli Roman. Imp. — devenissent, Ipse 
michi illico comminando seriosius mandanit, vt predictas sorores per correpciouem 
ab huiusmodi corruptelis et dissoluta uita reuocarem eas ad statum religionis debi- 
tum deducendo, Ego vero — dictis sororibus aliquibus locis specialibus et priuatis 
comroodis comminutis comoda communia, Refectorium ex nouo et infirmitorium de 
opera ampliorj et prestanciori, ut ibidem liberius et quiecins consederent, ac eciam 
cellaria noua feci et erexi, reuocans predictas sorores omnes conmuniter ad obser- 
uanciam regulärem. Sed quia spirtualia subsistere non possunt, nisi solacio tem- 
poralium sublenentnr, idcirco panem comunem in earum comodum et cereuisiam 
bonam per braxaturas in ipsaram cellaria at sufficienciam plenam ministrandi in- 
stitui, prebendam cottidianam in infirmitorio et Refectorio distinguens et ordinans 
in hunc modum, vt diebus dominicis, tercia feria et feria quinta in prandio de 
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1380 



1383 



Sept. 1 



Juli 13 



(Chotieschau) 



Präge 



quatuor fercalis, Ex carnihos vno cocto et altero asso, piso mando et hene condito, 
ut solet fieri, prepositos hnius loci et daohas onis, in cena vero de fercnlis tribns, 
vno ex camibus cocto, dnobis onis, et tercio pnlmento addito coDtententor, Item feria 
secunda, qaarta, et sabbatis diebas dicte sororis de qaataor fercnlis in prandio et 
tribns in cena , Exclusis camibns ita videlicet qnod hys diebns cames eis mini- 
strari non debent^ contentari tenebnntur, Occnrrente vero festo celebri — ad pran- 
diam qaintam fercalnm superaddere debeo ad predicta. In precipnis vero festinita- 
tibns decencioribns melioribusque fercnlis et habundancins inxta facnltatem dictas 
sorores eciam teneor procnrare, minnciones, qne olym, ter in anno fiebant, qnataor 
vicibns fieri institui, In qnibns videlicet minncionibns singnlis debeo dno yasa de 
cereuisia meliorj predictis sororibas ministrare, Oonsimiliter eciam in adnentn domini, 
pront consaetnm est de solacio, osapiam cerenisiam conpetenciorem pronidere, Et 
eamm disposicionem de consilio priorisse, snppriorisse, infirmarie, qne pro tempore 
fuerint, et soromm aliquot seniornm, consimiliter procnracionem de pjrtancia in 
quadragesima et adnentn, pro cuins melioracione vnam Gnriam cum vna allodio in 
villa Chotiessowicz, ut eisdem temporibns melius — per pytanciarinm 
procurentur, condonaoi mee ordinacioni, premisso consilio dictarum soromm, reser- 
uaui et reseruo, Item Caseum, yt est consnetnm, a festo beati Gralli Tsque ad diem 
dominicam, videlicet Esto michi, certis diebns debent habere, vinnm vero in vasis 
inxta prouentam et facnltatem, pront predecessores mei, predictis sororibus mini- 
strabo, presertim hys omnibus, que sunt supra scripta tentis et diligenter obsematis, 
dictas sorores nostras fauoribus et gracijs specialibus precipne diebns Jeinniorum 
et sextis ferijs cum Oleo Monasterij et duobus pulmentis minime et cum piscibus 
toto anno inxta possibilitatem volo prosequi altissimo snfFragante. Cum autem omnis 
homo non solum indigeat de uictu sed eciam de amictu, predictis sororibus yestitum 
dispono sub hac forma, Primo videlicet circa festum pasche singulis sororibus velatis 
de bono panno Pilznensi condecenti pallio sine fimbriis, de quo per byennium 
sufftcere debent, et postea ad camerum pro junioribus resignare, item de tela bona 
vlnam emendo per ynam grossum, priorisse quatuordecim ylnas, suppriorisse tre- 
decim, alijs officialibus duodecim omnibus yero velatis vndecim vlnas pro camisijs, 
et cuilibet velato pro peplo duas vlnas pilznenses de bona tela ex institis, que vul- 
gariter k m e n g t nominatur, et junioribus sororibus per tres vlnas et dimidiam 
ulnam pro sola camisia, et omnibus sororibus velatis et non velatis nouos calceas 
prouidendum ordinaui. Item circa festum b. Wenczeslai pro veste hyemali vnicuiqne 
sorory velatevnam tunicam de bono panno Pilznensi dicentem, de qua per vnnm 
annum contenta camere resignabit, vnam pellicium seu pelles per byennium haben- 
dum seu habendas et denuo ad cameram pro Junioribus resignandum seu resignandas, 
Et omnis sororibus — bottas scilicet Calceos filtratos pro vno anno donandum con- 
donare procuraui, de velis autem dictarum soromm disposicionem et ordinacionem 
cum deliberacione Priorisse, suppriorisse et aliquot soromm senioram ordinabo et 
disponam. Ceterum dictis sororibus ancillas quatuor assignaui pro ministerio con- 
muni in conventu, et tres latrinas locaui in uilla, quibus tribuo sufflciens pro 
earum necessitatibus faciendis. Vt autem hec disposicio — a meVlrico — 
tractatn diligenter prehabito — acHermanni abbatis Thepplensis auctori- 
tate accedente ordinata — irrefragabiliter teneatur , ipsam sigillis — duximns 
roborandam — . 1380 In assumpcione Yirginis gloriose. 

„ V l r i c u s , prepositns monasterij Chotiessowicensi s", stiftet mit Erlaubnis 
des „Hermannus, abbas Theplensis*^ seines Vaterabtes, 8 Schock Groschen 
Jabreszins zur Ausgestaltung der gottesdieustlichen üebungen und. anderer interner 
Verhältnisse seines Kls. Datum 1330 in die s.Egidij confessoris. o. 0. (Beschädigt; 
Siegel wie in der Voraummer ; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B75, Nr. 451.) 1631 

„Wenceslaus, Romanorum Bex et Boemie Bex*', genehmigt eine zwischen 
dem Propste in Chotischow und dem „Nobilis Hinczko Pflug'' wegen der 
Ville H robczicz getroffene Vereinbamng. Präge, Ad mandatum regis p. Jan(o)ren. 
1383 die XIIP mensis Jnlij. (Auf der Buckeite:) Wenceslaus de Jenilcow. 
(Mit dem zerbrochenen grösseren königlichen Siegel in Weisswachs auf der Vorder- 
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1383 



Sept. 30 



1384 



Apiil 4 



1387 



März 9 



T 



In 
Ghotjeschow 



(Chotieschan) 



In Holyssow 



1387 



Dec. 22 



1388 



Präge 



Nov. 24 



Präge 



seile und dem kleineren Secretsiegel in Bothwacbs anf der Bückseite ; Perg. ; Or. 
Univ.-Bibl. Prag; B 79, Nr. 473.) 1632 

,, Johannes, Pragensis ecclesie archiepiscopas** gewährt über Ansuchen des 
Hartroannus, prepositus monasterij Chotyessowiensis^' den das 
Marienbild des Eis. Besuchenden einen vierzigtägigen Ablass. Datum in Gho- 
tyeschow, 1383 die pridle mensis octobris. (Mit dem Bothsiegel des Erzbischof 
auf Weisswachsgrund; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Preg; B 79, Nr. 475.) 1633 

„Hartmannus, prepositus monasterij Chotiessoniecensis'S regelt den 
Fisch- und Bierbezug seiner Nonnen und weist denselben als Schleiergeld den von 
dem von Otyko innegehabten „feodnm'' in der Ville Hradecz (Grätz) einkommenden 
Jahreszins an. „B o h u s s i u s. abbas monasterij Teplensi s'S genehmigt diese 
Verordnung. i384 In die s. Tyburcij martiris. o.O. (Nur noch das Siegel desVater- 
abtes in Weisswachs vorhanden ; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B80, 377.) 1634 

Von „Uynko, natus olim Benedicti dicti Bech de Weprzecz, Pragensis 
d i c e s i s publicus notarius" „ — Indiccione decima, die nona mensis marcij, hora 
vesperarnm in stuba domus dotis ecclesie inHolyssow^Pragensisdiocesi s*% 
aufgenommener Act, laut welchem „Johannes dictns Okolanetz, cliens de 
Superiori Kamenitz^S für sein und seines Vaters Bozdiecho Seelenheil den 
sogenannten Hinteren Wald, „in volgari Boemico Zadnyles" genannt, 
welcher zwischen dem Walde des „Johannes, ibidem doKainenitz cliens" und 
dem der „Margaretha dicta Duskowa, mulier similiter de Eamenitz'* ge- 
legen ist, dem „ W e 1 i s 1 a u s , plebanus in Stankow (Stankau)'S schenkt. Z. : 
„Vncza de Quicziewitz, Vlricus ibidem de Quicziewitz, Paulikode 
Nahossitz clientes, Ziffridus, plebanus in Bukouetz. Wenceslaus 
in Holissov, Nicolaus in Tuskow (Tuschkau), Jacobus in Czieczie- 
witz et in Hlohowa, ecclesiarum plebani, Mauricius in Holissow, 
Wenceslaus in Tuskow, et Johannes dictus Strzeczek in Hradetz 
ecclesiarum vicarii. (Mit den Weisswachssiegeln des Schenkers und der erstge- 
nannten vier Zeugen ; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 85, Nr. 514.) 1635 

„Wenceslaus, liomanorum Bex et Boemie Bex'S weist das Ansuchen des 
Baczko de Prostyborz um Ueberweisung der dem Könige als „feodum^^ unter- 
stehenden „medietas municionis et arature in Petrowicz*' und der „villa Ra- 
hozna'S welche ehedem Przibico dePetrowitz besessen hatte, die aber nun 
auf dessen Wittwe Adliczcza gekommen waren, auf ihn Raczko, der für 
Adliczcza und deren Schwester die Mitgift nach dem Bechte des Landes B o e m i a 
geleistet haben will, wegen falscher Angaben zurück, und lässt durch den „nobilis 
Heinricus de Duba, Begalis curio magister" das Besitzrecht des Adliczcza 
beiden „thabulae judicij curie B^gni Boemie" eintragen, und da dieselbe zu 
Gunsten ihres neuen Gatten Maynussius de Mletowicz auf ihre Güter ver- 
zichtete, auf diesen Maynussius auch die strittigen Gründe inPetrowicz und 
Rohozna überschreiben. Alle diesbezüglich dem Baczko eingeräumten Privilegien 
aber seien zu tilgen. Datum Präge, 1387 die XXIT decembris. Per d. Hein- 
ricum de Duba, magistrum curie, Wlachnico de Weytenmule. (Auf der 
der Bückseite:) Bartholomaeus de Noua Ciuitate. (Mit stark beschädigtem 
Weisswachssiegel des Könige; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 86, Nr. 522.) 1636 

..Martinus Johlini Botlew, judex, Bernhardus dePieska, Johannes 
de Ach, Beinhardus de Mulhusen, Ottlinus, pannicida, GunczGlaser, 
Johannes Pleyer, Crux, institor, Franciscus Bockczaner, Hansa 
Rost, Wenceslaus Ottonis, Franciscus Steubel, Johannes Gosler, 
Hirezko de Brodecz, Conradus de Margburg, Cristanus Leytner, 
Franciscus Hawer, Cunczlinus Dibisch et Franciscus Hopfner, 
consules et jurati eines MaiorisCiuitatis Prägens is^S beurkunden, dass der 
„abbas (sie!) et conventus monasterij in Chotischow*' an ihren Mitbürger, den 
Backmüller Johlinus, ihr zwischen dem Hause des letzteren und dem eines 
..Michaelis Judei'* (circa s. Valentinum) gelegenes „domus mortis'* 
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1393 



1397 



1406 



1406 



1408 



141 



Aag. 19 



Jani 17 



Dec. 8 



Dec. 18 



Aug. 4 



Oct. 10 



In Vgezd 
foris valnani 
Minoris Civi- 
tatis Pra- 
gensismonte 
sab Petrino 



(Chotieschau) 



In noua 
Pjlzna 



Präge 



(Chotieschau) 



(Tachau) 



für 12 Schock Pr. 6r. verkauft haben. Datum Präge, in vigilia beate Katherine 
Virginia 1388. (Mit dem Stadtsiegel in Weisswachs; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; 
B88, Nr. 529.) 1637 

Von „Andreas, natus Nicolai de Lompnicz, clericus Pragensis diocesis, 
publicus notarius'^ ober Auftrag von „Nicolaus Puchnik, Pragensis ei 
Olomucensis ecclesiarum canonicus, curie archiepicopalis Pragensis 
officia1is*S in dessen Wohnung ,,in Vgezd foris valuam Minoris Ciuitatis 
Pragensis monte sab Petrino (am Aagezd ausserhalb des Walles der Prager 
Kleinseite upterhalb des Laarenziberges)" aufgenommenes Transsumpt einer von 
„Ffranciscus, Episcopi Segobiensis*S „Datum Perusia, 1393, die 
XIIP Marcij" verliehenen und durch „Paulus quondam Galli de Cosla, cle- 
ricus Wratislawiensis diocesis, publicus notarius" in eine gältige Form 
gebrachten Beservanz für den „magister Petrus de Wsserub, archidia- 
conusHorssowiensis, canonicus ecclesie Pragensis, secretarius B o n i * 
facij pape IX, ac corrector nee non scriptor et abbreviator litterarum apostoli- 
carum^' auf ein Beneficium in der Prag er oder Olmützer Diöcese, oder mehrer 
solcher Beneficien bis zum Ertrage von 60 Mark Gold. Z.: „Johannes de Ebel, 
decretorum doctor, rector ecclesie parochialis inKbel, Johannes de Duba, 
notarius publicus, Johannes de Praga, Benessius de Curim, Wilhel- 
mus de Czyotow et Andreas de Bor, clericus Pragensis diocesis. (Mit 
dem Weisswachssiegel des erzbischöflichen Officialats; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag ; 
B96, Nr. 579.) 1638 

„Sulko, prepositus monasterij Chotyessowyensis'^ trifft einige Aenderungen 
in den oben angeführten Klostorverordnungen seiner Vorgänger (Vlricusund) 
Harthmannus, nach welchen unter anderem den Nonnen auch das Klagerecht 
an den „abbas monasterij Teplensis*' und, falls dieser sie nicht schätzen 
könne, an den „abbas monasterij Strahouiensis^* über eventuell ihnen ge- 
wordene Unbilden zustehen soll. Datum, 1397 die et festo s. Trinitatis etindividae 
viiitatis Patris et Filij et Spiritus Sancti amen. o. 0. (Mit dem Propsteisiegel in 
grünem Wachse und dem des Abtes von Tepel in Weisswachs ; stark beschädigt ; 
Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 100, Nr. 603.) 1639 

,,Wenczeslaus, Nicopolensis episcopus, Sbinkonis, Pragensis 
archiepiscopi, vicarius in pontificalibus in archidiaconatu Plznensi^S 
ertheilt den das „monasterium s. Wenczeslai in Chotyessowycz'* zur 
And achts Verrichtung vor dem Bilde der h 1. K a t h e r 1 n a Besuchenden einen vierzig- 
tägigen Ablass. Datum in Noua Pylzna in domo s. Spiritus apud 
Ffratres predicatores die octaua mensis decembris 1406. (Mit dem Both- 
siegel des Vicars auf Weisswachsgrund ; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag: B113, 
Nr. 679.) 1640 

.,Sbinco, Pragensis ecclesie archiepiscopus" ertheilt dem „monasterium 
Chotyessouiense" über Vermittlung des „Frater Johannes Tempi ssz, 
eiusdem monasterij professus" für dessen Besucher aus dem gleichen Verehrungs- 
aniasse einen vierzigtägigen Ablass. Datum Präge, 1406 die XVUI. Decembris. 
(Mit dem Rothwachssiegel des Erzbischofs auf Weisswachsgrund ; Perg.; Or. Üniv.- 
Bibl. Prag; B 113, Nr. 680.) 1641 

„Sulko, prepositus monasterii Chotyessouiensis'^ bekennt, dass 
„Vraczka, virgo professa in monasterio (Chottyessowiensi)'S ihm 
15 Schock Pr. Gr. zum Ankaufe eines Zinses für die Klosterkammer übergeben 
habe. Die Stiftung ist von dem „abbas Teplensis^* bestätigt. 1408. In octaua 
Innocentis. (Von den einstigen Siegeln des Propstes und des Tepler Abtes nur 
noch ein Stückchen vorhanden ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; B 1 1 6, Nr. 692.) 1642 

„Johannes gnant Hanowecz von Swamberg, gesessen zumTrebPS bekennt 
von „Wenczlaw, Romischer kunyg vnd zu Behem, Sechczig Schock 
grossen prager muncz yerlicher gulte auf sant Merteyns tage — auf zu heben 
auf dem Klosterzu Chotyssaw'*, verschrieben und hierauf von dem Propste 
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1418 



uis 



1418 



1427 



1430 



1434 



1453- 
1457 



1454 



1455 



Mai 12 



Oci 28 



Oct 1 



Sept. 29 



Mai 15 



Constancie 



(Tachau)l 



Regensburg 



Chotiessowicz 



Wienne 



Hjnco die Zahlung für diesen Tag versprochen erhalten zn haben. Z.: ,,Uenrich 
von Elsterberg, vnd Fenczl Gnldin vndWeygl, pnrger zn Tachaw". 
Gebea 1417 an sant gaUen tage. o. 0. (Mit den Weisswachssiegeln des Ausstellers 
und der drei Zeugen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 129, Nr. 770.) 1643 

,,Ludouicus Alamandi, decretorum doctor, custos Lugdunen sis Fran- 
cisci, archiepiscopi Narbonensis, pape camerarij, in cameratus officio 
locnmtenens*^ weist den KammercoUator der „Pr o u ine ia Fragen sis'' an, von 
„Hynco, prepositus monasterij in Chotyessow, Anna, priorissa, et con- 
uentus''. dieses Eis. nichts einzuheben. Datum Constancie prouincie Ma- 
guntine, die XIP"^ mensis Maij 1418, Indiccione vndecima. (Mit stark ver- 
letztem Roth wachssiegel des päpstlichen Cammerarius ; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; 
B131, Nr. 776.) 1633 

Die analoge Urkunde pro 1418 wie in der Nummer vom 16. October 1417, nur mit 
den Orthographievarianten: Trtbel, gülden, waigl und Tochaw. Geben 
1418 an Sanct Simonis et Jude. (Siegel wie dort ; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; 
B131, Nr. 779.) 1645 

König Wen zes laus gestattet dem Propste von Chotieschau zur Tilgung von 
Elosterschulden für 1000 Schock Pr. Gr. Klosterguter zu verkaufen. 1418. o. 0. 
u. TJ) *1646 

„Johannes de Sedlitz'' übergibt dem „Hynko, praepositus'^ (von Chotie- 
schau) und dessen Bruder „ J o h a n n e s U h 1 i c e n s i s" zu deren fireier Verfügung 
eine Geldsumme. 1427. o. 0. u. T.^) *1647 

,,Sigismundus Bex'S bestätigt über Bitten des „praepositus Chotiessowi- 

censis'^ die „Fratres de Bzenitz** als Gläubiger auf den „pagus Tischlo- 

' witz" des Kls. 1430. o. 0. u. T.i) *1648 

In Ergänzung zu Reg. Imp., Bd. XI. (Altmann) n. 10940, kennt unsere bezügliche 
Correspondenz-Urkunde: Or. Univ.-Bibl. Prag; Bl35, Nr. 796, als Pfandsumme 
„pro Quadrigentis et quinquaginta sexagenis'* und führt als Yerschreibungsobjecte 
die beiden Dörfer Hartmanow und Tusskow (Tuschkan) an, sowie sieden 
Propst des Kls. Petrus und die Priorin Anna nennt. 1649 

Unausgeführtes königliches Oonfirmationsdiplom des von Karl lY. de dato Präge 
IX. Kai. Marcii 1358, dem Kl. Chotieschau verlieheneu Privilegiums (Reg. 
Imp., Bd. VIII [Huber] n. 2751 und 2752), welche Bestätigung über Bitten des 

Propstes „Wen c es laus*' von „Chotjssow" geschehen sollte (Ohne 

Siegel; corrigierter Text; Perg.; Univ.-Bibl. Prag; B 138, Nr. 805.) 1650 

Von ,,Martinns, natus quondam Mathei de Strassiecz, clericus Pragensis 
d i c e s i s , notarius publicus", aufgenommener Bericht von „Dorothea, prio- 
rissa, Anna, sabpriorissa, Anna, cantrix, totusque conuentus monasterij 
Chotiessouiensis" an „Wenceslaus, abbas monasterij Teplensis 
ordinis praemonstratensis'S ihrem Superior, über die nach dem am 
22. Septembris 1454 erfolgten Tode des Propstes Wenceslaus am 29. Septem- 
bris in Gegenwart von ,, Wenceslaus, prepositus s. Appolinaris Pra- 
gensis, Wenceslaus, altarista altaris s. Andree in ecclesia paro- 
chialeNoue Pilzne, Johannes, rector, et Johannes, vicarius ecclesie 
parochialis in Chotiessowicz, presbiteriPragenses^S vorgenommene 
Wahl des neuen Propstes „Georgius de Tachouia, Teplensis mona- 
sterij professus'^ Datum Chotiessowicz 1 454, die vicesima nona septembris. 
(Mit dem Siegel des Conventes in Weisswachs ; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag ; Bl38, 
Nr. 806). 1651 

„Ladislaus, Uungarie, Bohemie etc. Bex^' ertheilt dem „Georgius, pre- 
positus monasterij Chotiessouicensis** die Befagnis, die dem Kl. entfrem- 
deten Güter wieder zurückzugewinnen. Datum Wienne, die decima quinta mensis 
Maij 1455 (nach Ms. II. A8: Martii). Ad rel. d. Bohussi episcopi Olomu- 



') Uebernahin8in?entar der Aufhebungscoumiisgioii des Kls. Chotiescban. 
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1460 



Oct. 8 



1463 



1463 



1464 



1464 



1464 



1465 



(März 26) 



Aug. 10 



Mechlinie 



(ßegensburg) 



Tiburcie 



Oct. 13 



Premonstrati 



Nov. 22 



In maiori 

Estaario 

mouasterij 

Chotiesso- 

aieDsis 



Juli 23 



(In moua- 

storio Spenis- 

liartensi 



censis, consiliarii. (Das einstige königliche Siegel fehlt; Perg.; Or. Univ.-Bibl. 
Prag; B138, Nr. 807.) 1652 

„Simon, Premonstratensis abbas (gcneralis)'S verständigt den „prepositas monasterij 
Chotieschanieusis*' von seiner Bereitwilligkeit, demselben die angesachte 
Verleihung der Infula, Mitra und der anderen Pontificalien beim Heiligen Stahle 
zu erwirken, and gestattet ihm, ein oder zwei Geistliche des „monasteriam 
Teplense" oder eines anderen Kls. des Ordens, zamalaber den „frater Johannes 
Presserf' als Caplan sich zu erwählen. Datam Mechlinie 1460, die octauo 
octobris. (Nur noch ein Best des einstigen Siegels vorhanden; Perg.; Or. Univ.- 
Bibl. Prag; B 139, Nr. 814.) 1653 

„Vlricus, episcopus (H)Jerapolitanensis, Buperti, comitis palatni 
Beni, Bauarie ducis, administratoris ecclesie Batisponensis, coope- 
,rator generalis", verlautbart die 1463, „Sabbato qno in ecclesia dei canitur officium 
misse Sicientes'S unter anderen in der „e c c 1 e s i a B a t i s b o n e n s i s^^ stattfindende 
Weihe des „Jakobus dePubeis, ad titulam altaris Marie Magdalene 
in Antiqua Pilsna subdiaconns, zum Diacon 1463. o. 0. u. T. (Das einstige 
Siegel fehlt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag;B 140, Nr. 817.) 1654 

Papst P ins (II.) gestattet dem „Georgius de Tachoaia, prepositas mona- 
sterij Chotyessowiensis'S über dessen Bitten, sich einen Beichtvater zum 
Bekennen seiner begangenen „crimina, cxcessus et peccata'*, namentlich der Sunde 
der Häresie, zu wählen. Datum Tiburcie 1463 decimo septimo KaL Septembr. 
pontificatus nostri anno quinto. N. de Benzie. (Mit einer Bleiballe; Perg.; 
Or. Univ.-BibL Prag ; B 1 40, Nr. 8 1 8.) 1655 

„Simon, Premonstratensis abbas (generalis)'S richtet an den „prepositas 
c e n b i j C h o t i e s s o w i e n s i s'^ ein bis auf die hier fehlende Nennung des Caplans 
völlig analoges Schreiben wie oben de dato Mechlinie, 1460 die octaao octobris. 
1464 Mensis octobris die decima tercia. (Das einstige Siegel des Generalabtes 
fehlt; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 141, Nr. 820.) 1656 

j,Von „Johannes de Bochow, Glericus Pragensis diocesis, notarins publicas" 
nach dem Zeugnisse von Johannes, archidyaconus Horssoaiensis, 
Michaelis, plebanusin Stankow, Hellas, ordinis premonstratensis, 
plebanus in Liticz, Georgius Nachwal, ordinis s. Augastini, tanc 
Nuueplzne predicator, Habardus et Lucian, fratres Teplenses ordinis 
Premonstratensis'*, vorgenommenes Transsumpt einer verloren gegangenen 
Bolle Papst Pias (II.) de dato Tiburcie 1463, Tercio Ealend. Aagasti, darch 
welche dem Georgius, prepositus monasterij Chotiessouiensis, and 
dessen Nachfolger das Vorrecht des Tragens der Mitra, der Tunica dalmatica, des 
Annulus, Baculus nnd der anderen Pastoralinsignien ertheilt, sowie den Nonnen 
des Eis. die Verschleienmg gestattet wird. Z.: Thomas, plebanus de Noaa- 
plzna (Pilsen), ordinis b. Yirginis de Domo Theatonica, Wences- 
laus, plebanus de Hradecz, Symon, plebanus de Dobrzan, Thobias, 
predicator iu ecclesia s. Bartholomei Noueplzne, Paulus, altarista 
ecclesie parochialis in Tachow (Tachau), et Johannes de Beczow, 
altarista s.Thome apostoli in ecclesia parochiali Noue Plzne''. 1464 
indiccione XIl, die mensis Nouembris XXII, hora vesperorum, in maiori 
estuario monasterij Chotiessouiensis*'. (Die Siegel fehlen ; Perg.; Gr. 
Univ.-Bibl. Prag ; B 1 4 1 , Nr. 8 > 1 .) 1657 

„Georgius, Rex'S gestattet dem praepositas Chotiessouiensis Kloster- 
gater zu verpfänden. 1464. o. 0. u. T. ^) *1658 

Confraternitätsbrief zwischen ,,G e o r i u s , abbas, G e o r i u s , prior, totusque conuentns 
monasterii Spenishartensis, premonstratensis ordinis, Batis- 
ponensis diocesis", und ,,Georius, prepositus monasterij in Koti- 
sch aw** und dessen Kl. Datum, 1405 In crastino Marie Magdalene. o. 0. (Von 



*) UebernahmsiaveDtar der Aufhebüngseommission des KIs. Chotiescbau. 
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1465 
1467 
1467 
1468 
1468 
1469 
1470 
1470 
1470 

1471 



1471 



1472 



1472 

1472 

1473 

und 

(1496) 



Dec. 19 



März 24 



In Nona 
PIzna 



In Nona 
Plzna 



dem einstigen Abtssiegel von Spenishart in Bothwaclis nur noch ein Stückchen 
vorhanden, das des Conventes in Weisswachs und stark beschädigt ; Perg. ; Or. 
Üniv.-Bibl. Prag; B 141, Nr. 822.) 1659 

„Georius, Bez'S verpföndet an Petrns de Merklin das Chotieschauer 
Klostergut Moschgraven. 1465. o. 0. u. T.^) *166a 

Derselbe verpfändet an Niki (von Pisek) die Chotieschauer Yille Hrazen. 
1467.0. 0. u. T.i) *1661 

Derselbe verkauft die Ville Moschgraven an Bohuslav de Erassowitz. 
1467.0. 0. u. T.i) *1662 

Derselbe verpfändet an Wilhelmus de Przestawlk et Chlumczan den 
Chotieschauer Antheil des Waldes Wysoka. 1468. o. 0. u. T.^) "^1 66a 

Derselbe verschreibt dem Joannes de Bupowa den Chotieschauer Fisch- 
teich Janow. 1468. o. 0. u. T.i) *1664 

Derselbe gewährt dem Johannes Nelzezyn einen Jahreszins von 4 Schock Gr. 
aus der Ville Lyhn. 1469. o. 0. u. T.i) »1665 

Derselbe verschreibt dem Nicolaus de Pisek die Ville Hradzen. 1470. 
0. 0. u. T.i) *1666 

Derselbe verschreibt der Dorothea de Krassowitz die Ville Tluczan. 1470. 
0. 0. u. T.i) *1667 

Derselbe verschreibt dem Henricus Bawor de Sswamberg 700 Scho k Gr 
auf das Kl. Chotieschovium. 1470. o. 0. u. T.^) *1698 

„Frater Cristofforus de Witbach, ordinis Minorum de obseruantia 
nuncupatus, Laurentij Episcopi Ferariensis, sedis apostolice cum pote- 
state legati de lauere legati, in facto indulgenciarum plenanarum et cruciate contra 
hereticos specialis commissarius snbstitutus" gewährt dem „Georgius, prepositus 
cenobii Chotiessoviensis" überVoUmacht von Paulus, papa secundus, 
für seine Betheiligung an der Bekämpfung der Häresie die Erlaubnis der Wahl 
eines besonderen Beichtvaters mit Gestattnng der Generalabsolution für all seine 
Vergehen. Datum in Noua Plzna, in loco (nostro) S.Marie virginis, 
1471 feriallll, X Villi mensis decembris etc. (Von dem einstigen Siegel nur noch 
ein Stück vorhanden; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 142, Nr. 825.) 1669 

Georgius,Bex, verpfändet an Bohuslav deKrassowitz denChotieschauer 
„pagus Przehissen**. 1471. o. 0. u.T.i) *1670 

Wladislau, Bei, bestätigt dem „Wilhelmus de Przestawlk et Chlume- 
czan'^ die demselben von Georgius,Bex, gewordene Verpfändung des Waldes 
Wysoka. 1472. o. 0. u. T.^) *1671 

Derselbe bestätigt dem Joannes de Bupowa die Verpfändung des Fisch- 
teiches Janow. 1472. o. 0. u. T.i) *1672 

Derselbe verpfähdetanBurianus de Guttstein denChotieschauer „pagus 
Bubrum Augezd (Both-Augezd)". 1472. o. 0. u. T.*) ♦1673 

Confratemitätsbrief des Paulus deMorauia, Ordinis Seraphini s. Fran- 
cisci in prouincia Bohemie, Morauie et Slesie vicarius, und des „locus 
(dieses Orden) s. Marie in Noua Plzna (Pilsen), mit „Georgius deTa- 
chouia, prepositus monasterij Chotiessowiensis*S und dessen Kl. Ex 
loco S.Marie in Noua Plzna sito, 24. mensis Marcij 1473. (Darunter die 
Erneuerung und Verallgemeinerung dieser Confraternität) „ad confraternitatem 
tocius Familie Cismontane" von 1496 durch den „Frater Ambrosius 
deLlemberg, predicte prouincie vicarius", welche über besondere Erlaubnis des 
„Vicarius generalis frater Jeronimus deTornielis" gesehen ist. (Mit ver- 
letztem Bothsiegel des erstgenannten Vicars auf Weisswachsgrund ; Perg. ; Or. 
Üniv.-Bibl. Prag; B 1 42, Nr. 829.) 1674 



^) Uebernahmtioventar der Aufbebnngscommission des Kh. Chotiescbau. 
Dr. A. Schobert, UrknndeDiegesten. 
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1473 
1475 
J475 
1478 
1480 



1481 



1481 
1485 



1486 



April 20 



Pragae 



Mai 4 



Juli 10 



1490 
1492 
1494 



1495 



Mai 12 



1496 



1497 



Mai 12 



Apad 

s. Qaintiam 

inYnomandia 



Inmonasterio 
Teplensi 



Venelijs 



In conventa 

(Praedica- 

torum) 

Plznensi 



,,Wladislaas, Bei" yerschreibt dem Joannes de Bapow die Villen Leschenec 
nnd Gyhartschen des Eis. Ghotieschau. 1473. o. 0. n. T.^) *1675 

Derselbe best&tigt dem Joannes de Pisek die Yerschreibuig der Yille 
Hradczen. 1475. 0. 0. u. T.i) . *1676 

Derselbe yerschreibt dem JostdeTupadl die Ghotieschaaer Yille Litiz. 
1475. 0. 0. u. T.i) *1677 

Derselbe verschreibt dem Bohnslaus de Erassowitz aas den Einkünften Yon 
Chotiehov 1000 Gulden Bheinisch. 1478. o. 0. u. T.^) ♦1678 

Dersebe bestätigt die Privilegien des El. Chotieschov. Datum Pragae , die 
20. Apiilis 1480. Ad relationem domini Joannis de Sselmberg, . Begni Boemiae 
cancellarij. *) *I679 

Derselbe bestätigt die von Georius, Bei, gesehene Yerpfändang der (Chotie- 
schaner)BesitzeEnczowan, Hrnschowan und Trnowan an den „Dominos 
de Hertwig". 1481. 0. 0. u. T.i) *1680 

Derselbe erlaubt dem Bohuslaas de Erassowitz im „pagus Przehissen" 
einen Fischteich anzulegen. 1481. o. 0. u. T.^) ^1681 

»^Hubertus, Premonstratensis abbas'S bestätigt den ,,prepositus mona- 
sterij Chotieschauiensis*' in dessen Bechte des Tragens der Pontificalien. 
Datum apud s. Quintium in Ynomandia, 1485 die quarta mensis Maij. 
(Das einstige Siegel des Generalabtes fehlt; Perg.; Or. Univ.-Bibl Prag; ßl45, 
Nr. 844.) 1682 

„Sigismundus, abbas monasterij Teplensis, Pragensis dyocesis, 
ordinis Promo nstratentis", instituiert den nach dem Tode des Propstes 
Georgius durch „Margaretha, Priorissa, Anna, Subpriorissa'S und dem 
ganzen Convente neugewählten „Tristanus, professus monasterij Teplensis" 
als ,,prepositus Chotiessouiensis monasterij*^ Datum in monasterio 
Teplensi, 1486 die decima mensis Julij. (Das einstige Abtssiegel fehlt; Perg.; 
Or. Univ.-Bibl. Prag; B 146, Nr. 847.) 1683 

„Wladislaus, Bex, weist dem Joannes de Bupowa 700 Schock Gr. an, welche 
er „a Dobrzanensibus" erhalten soll. 1490. o. 0. u. T.^) *1684 

„Derselbe verpfändet den „pagns Bobschitz" an „Georgius et Beda de 
Chilitz". 1492. o. 0. u. T.») *1685 

„Frater loachimus Turrianus, Yenetus, sacre theologie professor actotius 
sacri ordinis Predicatorum generalia magister", nimmt ,,Ludmilla, prio- 
rissa, Anna, subpriorissa, monasterij Chotiessouiensis*^ und alle dessen 
Nonnen in die Wohlthätergemeinschaft seines Ordens auf. Datum Yenetijs, die 
XII* mensis Maij 1494. (Ausgefülltes Druckformular [Incunabel]; mit sehr be- 
schädigtem Bothsiegel des Generalmagisters; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 148, 
Nr. 848(?).) 1686 

Confratemitätsbrief des „FfraterYalentinus, sacre theologie professor, atque 
heretico prauitatis Inquisitor, nee non prior provincialis provincie Boemieor- 
dininis Predicatorum" an „Erhardus, prepositus monasterij Cho- 
tiessouiensis, Ludomilla, priorissa, Johanna, subpriorissa, Anna, cir- 
catriz, Margaretha, clauigera" und den ganzen Convent des Eis. Datum in 
conuentu (nostro) Plznensi, die XU* Maij 1495. (Yon dem einstigen Both- 
siegel des Provinzials noch ein Stückchen vorhanden; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; 
B 149, Nr. 860.) 1687 

„Wladislaus, Bex", ertheilt dem EL Chotieschow die Erlaubnis zum Bück- 
kaufe ihm entfremdeter Güter, besonders des ,,pagus Lohowan". 1396. o. 0. 
u. T.i) ♦1688 

Derselbe stellt dem „Erhardus, praepositus monasterij Chotiessowiensis'* 
drei zu Enzovan gehörige Weingärten zurück. 1497. o. 0. u. T.i) *l^S9 



*) Uebernahinsinrentar der Aufhebongscommission des Kls. Chotieschan. 
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1498 
1500 



1509 



1511 



1516 



1520 
1523 



1529 



1531 
1535 



1537 



Mai 13 



Juli 20 



März 7 



Jali 20 



Jani 1 



Inmonasterio 
Bokyczanensi 



Plzne 



In Arce 
Fragens! 



In Civiiate 

Budweis 

Bohemicali 



Präge 



Derselbe gestattet dem praepositus Ghottiessowiensis, den „pagus En- 
zovan" zu verpfSElnden. 1498. o. 0. u. T.^) *1690 

Derselbe gestattet den ,,Fratres Znkeriani'S den ihnen verpfändeten Wald 
Wysoka bis znrZablang ihrer Forderung durch die ,,Chotieschowienses''in 
Besitz behalten zu dürfen. 1500. o. 0. u. T.^) *1691 

Derselbe bestätigt die von Wilhelmus de Biesenburg an Fridericus de 
Wildstein gesehene Gession einer Forderung von 1500 Schock Gr., lastend auf 
dem Kl. Chotieschow. 1509. o. 0. u. T.*) *169^ 

Gonfratemitätsbrief zwischen „Wenceslaus, prepositus, Wenceslaus, prior, 
totusque Gonuentus monasterij Bokyczanensis, ordinis s. Augustini, 
diocesis Pragensis", und „Glemens, prepositus, Ludmilla, priorissar 
totusque conuentus monasterij Ghotiessowiensis^'. Datum in mona- 
sterio Bokyczanensi, 1511 die tercia idns Maij. (Mit dem Bothsiegel des 
Propstes und dem Weisswachssiegel des Gonventes des Augustinerstiftes; Perg.; 
Or. Üniv.-Bibl Prag ; B 1 54, Nr. 880.) 169a 

„Matheus Panseccus, utriusque juris, et Phebus Brigoctus, arcium et 
medicine doctores, et frater Anthonius de Galliano, Hospitalis s. Spi- 
ritus in Saxia auctoritate apostolica ad diuersa mundi loca deputati^S nehmen 
„Glemens, prepositus S. Wentzeslai in Ghotyssaw, frater Johannes 
Puechawer, sacerdos, frater Andreas, sacerdos, Anna, priorissa, Anna de 
Ghudenytz,AnnaMlada, Margare thadePizna, Dorothea de Thru- 
wetz, Eatherina, cantrix, Eatherina, succantrix, Anna Nethontzka, 
Anna de Przesthitz, Agnes Schlyckyn, Elisabeth de Ghudenytz, 
Margaretha Neitholttin, Margaretha de Lukawitz, Margaretha 
de Meritka, Johanca, Justina, Dorothea Parua, Katherina Hos- 
lob ska'S in die Gonfratemität ihres Hospitals auf. Datum Plzne, die X^ mensis 
Marcij 1516. (Mit dem Bothsiegel des Hospitals in hölzerner Kapsel ; Perg. ; Or. 
Üniv.-Bibl. Prag ; B 155 Nr. 885.) 1694 

Königliche Bestätigung des neugewählten „prepositus Ghotiessowiensis mona- 
sterij, Matthias'*. 1520. o. 0. u. T.^) *1695 

„Ludovicus, Rex, bestätigt die Privilegien der „Ghotieschowienses". Datum 
inArcePragensi, feria VI* post translationem diui Wenceslai 1523. Ad rela- 
tionem magnifico domini . . . de Noua domo, supremi regni Boemiae cancel- 
larius. (Mit dem Rothsiegel des Königs auf Weisswachsgrund ; Perg. ; Üniv.-Bibl. 
Prag; Ms. 11. A. 8, Nr. 22.) 1696 

Ferdinandus (I.) bestätigt die Privilegien des monasterium Ghotiesso- 
viense. Datum in Givitate Budweis Bohemicali, feria VI^ post diuisionem 
Apostolorum 1529. (Mit dem Rothsiegel Ferdinands! an Pergamentpresseln ; 
halten. Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; Ms. II. A. 8, Nr. 23.) 1697 

Gonvention zwischen den „LiticensesetDaudlenses'' in einer Hörigensache. 
1531.0. O.u.T.i) *1698 

Ferdinandus (I.) gestattet dem Joannes de Rupowa, den Fischteich Janow, 
den „desertus pagus Borek" und zwei weitere „deserti pagi fundationis Cho- 
tieschoviensis'* für seine und seiner drei Söhne Lebenszeit in Eigem zu be- 
1535. 0.0. U.T.0 *1699 

„Joannes, episcopus Mutinensis, et Pauli pape Tertij ad Roma- 
norum Regem Ferdinandum nuncius et orator cum potestate legati de 
latere^S gestattet dem „Matthias, prepositus Ghotiessowiensis mona* 
sterij, et Nicolaus Joannes et Gallus, fratres et professi dicti monasterij, 
nee non Elizabeth, priorissa, Katherina senior et iunior, Dorothea 
senior et iunior, Margarita, Magdalena et Anna senior et iunior 
ac Barbara et Gidka, sorores etiam et professae dicti monasterij Ghoties- 
sowiensis**, über deren Ansuchen, sich fürderhin ihren Beichtvater ohne Licenz 



') UebernahmsinTentar der Aufhebungscommission des KIs. Chotieschau. 
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1543 



1545 
1546 
1549 



.1558 

1563 

1563 

1563 
156^4 

1601 



1616 



1637 



1637 



1644 



Dec. 24 



Oct. 15 



Oct. 15 



April 25 



PremoDstrati 



In Kloster 
Chotieschaw 



In Kloster 
Chotieschaw 



(Chotieschan) 



irgend eines Oberen wählen zu dürfen. Datam Präge, 1537Galendis Janij. (Mit 
dem Bothsiegel des Bischofs in h((]zemer Kapsel; Perg.; Or. Unly.-Bibl. Prag; 
B159, Nr. 907.) 1700 

Ferdinandns (I.) bestätigt der Ursula de Bnkowa and des Wladislaas de 
Biescin Ansprüche auf den (Chotieschaner) „pagi^ Lititze''. 1543. 
0. 0. u. T.i) *I701 

Derselbe erlaubtdem ,,MatthiaS| praepositus Chotiessoyiensis", einige 
Klostergüter za verpfänden. 1545. o. 0. u. T.^) ♦1702 

„Mathias, praepositns Chotiessoviensis'S stiftet dem Kl. für 100 Schock 
einen Jahreszins ans dem „pag^s Horzekowitz". 1546. o. 0. n. T.^) 1703 

Ferdinandns (I.) gestattet dem Smil de Nebilan den (Chotieschaner) 
„pagus Nirschanensi s*S auf Lebenszeit zu besitzen, woranf derselbe von dem 
Kl. für 222 Schock Groschen ausgelöst werden könne. 1549. o. 0. u. T.^) *1703 

Derselbe gestattet demWilhelmus Mrzkowski deTropschita die Ver- 
schreibung des „pagus Nirzan". 1558. o. 0. u. T.*) *1705 

Derselbe gestattet die Cession des „pagus Nirzan" an Oswaldns de Schön- 
feld. 1563. 0. 0. u. T.i) *1706 

Derselbe gestattet die Cession des ^pagus Nirzan an den praepositus Cho- 
tiessowiensis". 1563. o. 0. u. T.^) *1707 

Verkaafsurkunde über die Chotieschaner Grande in Enzowan. 1563. o. 0. 

u. T.i) 170 8 

Adamas, praepositus Chotiessowiensis, löstden „pagus Wstich'* wieder 

dem Kl. ein. 1564. o. 0. u. T.*) 1709 

Von den „Plsnenses" vidimiertes Mandat Rudolfs (IL), dassdas monasterinm 
Chotiessoviense die „pagi Lysan, Cottsenitz'* und andere entfremdete 
Guter wieder zurückkaufen dürfe. 1601. o. 0. u. T.^) *1710 

Petrus Gossetius, Christianissimi Francorum Begis consiliarius et elemosi- 
narius, monasterij Praemonstratensis abbas totiusque eiusdem ordinis 
Caput et reformator generalis*', bestätigt dem „Adamus Budritsch, mona- 
sterij Chotiessouiensis praepositus'^ dessen Becht auf die Pontificalien und 
und seinen Nonnen die Gestattung des Schleiertragens. Praemonstrati, die 
24. Decembris 1616. P. Gossetius de mandato B"^ P. P™** abbatis generalis 
Claudius Ferry. (Mit dem Siegel des Generalabtes in Weisswachs; Perg.; Or. 
Üniv.-Bibl. Prag ; B 1 7 7, Nr. 1 1 .) 1711 

„Paulus Heroldt, Probst, Barbara, Priorin, Dorothea, Subpriorin, und ein 
gantzeß Conuent deß Klosters Chotieschaw^', ertheilen ihren ünterthanen 
„deß Dorffs Strzelitz" die Testierfreiheit, wofür „Bichter vnd gemein geloben, 
von ieden Lan oder HofFfeldtß ein öhl Pilsner Maß gut Gersten auf (vnser) Maltz- 
hauß zu lieffern*'. So geben in Kloster Chotieschaw, den 15. Octobr-s 
1637. (Mit dem Conventssiegel in Grünwachs und Kapsel; Perg.; Or. Univ.-Bibl. 
Prag; Bl90, Nr. 1021.) 1712 

Dieselben ertheilen die gleiche Freiheit ihren ünterthanen im Dorfe Tnschkaw. 
Sogeben in Kloster Chotieschaw, den 15. Octobris 1637. (Nur noch das 
Conventssiegel in Weisswachs vorhanden; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B190, 
Nr. 1030.) 1713 

„Zacharias MauritiusBandhaver, des Klosters Codischaw Probst etc., 
Catharina Ephrasia Eltlin, Priorin, vndLudmilla, Subpriorin, sambt 
einem Convent al hier 'S bekennen, ihre „Muehlen, P o d h o r a genandt, nechst 
des Stättleins Dobrschan gelegen", sammt allen Feldern, als „der grose Ackher 
von der M ü h 1 bis an dem graben gegen der T r o t h , vnd vff der Yndern selten 
an Ihr Gnaden Wismath stosendt, der Ander der B e r g , ober dem Stein- 
bruch bis an des Herrn Drslaw Przichowsky raichend, der dritte das 
lange Ackerlein, der Vierte das khleine Ackerlein bey Ihr Gnaden 



1) UebernahmBinvontar der Anfhebungscommission des Kls. Ghotieschau. 
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1649 



Nov. 26 



InMonasterio 

Ghotiescho- 

üiensi 



1657 



1661 



1666 



J698 



1706 



1737 



1750 



(Chotieschau) 



Dec. 29 



In Givitate 
Plsna 



Truhl, Yod die Pothorba yber dem Truhl gelegenes welche Mühle der 
„Mähler Georg Thürm er'* bewohnt, ihrem „Vnderthanen vnd Bathsyerwandten 
in Dobrschamb (Dobrzan) Andreßen Ficklscherer'^ für 1400 Gulden ver- 
kauft zuhaben. Z.: Joannes Pecher, Pater Abbas (Teplensis). Ge- 
schehen in ipso festo S. Evangelistae Marcij 1644. o. 0. (Mit den Bothsiegeln des 
Abtes und Probstes; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 193, Nr. 1038.) 1714 

„Ffridericus Füsselius, abbas Monasterij Teplensis et Ghotiesch- 
uiensis Pater abbas'S entscheidet in einem Stritte zwischen „Zacharias 
Mauritius Bandhauer, monasterij Chotieschoniensis Praepositus, 
und dem „P. Petrus Michaelis Schirmer, monasterij Teplensis Pro- 
fessus Canonicus et Parochus Lidizensis sub collatura et jure patronatus 
(^cti monasterij*', über eine Zehentabgabe von einer „curia Chotiescho- 
uiensis*Mn Lidiz, dahin, dass das KL keinerlei Abgabe von dem Hofe zu leisten 
habe. Schirm er berief sich darauf, dass seinen Vorgängern Adam Johann 
Wiewrowsky und Josephns Lenck der fragliche Zehent geleistet wurde; 
Bandhauer citierte die die Abgabenfreiheit des Eis. sichernden Bullen der Päpste 
Gregor X., Alexander lU. und Pius lY., die gleichartigen Privilegienbestäti- 
gungen Karls IV. von 1358 und Georgs von Podiebrad von 1459, sowie 
einen Conventionsbrief des ehemaligen Littitzer Pfarrers Elias mit dem 
KL — Acta sunt haec in monasterio Ghotieschouiensi, dievigesima sexta 
Nouembris 1649. (Aussen:) „Lit U. ü. Sub domino ZachariaBandhauser, 
Praeposito XXXIIP". (Im Anhange folgt die die Befreiung aller Prämonstrateuser- 
Klöster von Abgaben aussprechende Bulle Papst Pius IV. de dato „Bomae, 
Non. April. 1560'^) (Mit aufgedrücktem gewöhnlichen Siegel des Vaterabtes; 
Perg. ; Or. Univ.-BibL Prag ; B 1 94, Nr. 1 046.) 1715 

Leopoldus (I.) bestätigt die Wahl des neuen „praepositus Chotiesso- 
vicnsis Adalbertus Peletius". 1657. o. 0. u. T.*) *1716 

„Adalbertus Pelletius, Propst, Francißca Wilffertin, Priorin, Lud- 
milla, Subprioriu, vnd ein ganzer Gonvent des Stifts Chotieschau*' erneuern 
ihrem Dorfe Strzelitz dessen „in der langwührigen Kriegs Vnruhe anderSchrifft 
vnd Siegeln sehr verletzt*' gewordenen Testierfreiheitsbrief vom 15. Octobris 1637 
unter einzelnen Zusätzen auf solange, als diese ünterthanen sich „nach den 
Buhrechts Articula richten*' und nicht „von der vralten katholischen 
Beligion abtrinig werdten". 1661. o. 0. u. T. (Mit dem Siegel des Propstes 
in rothem und dem des Gonvents in weissem Wachse in deckellosen Holzkapseln ; 
Perg. ; Or. Univ.-BibL Prag ; B 1 99, Nr. 1 062.) 1717 

Leopoldus (I.) bestätigt den neugewählten Propst Michael Kastl. 
0. 0. u. T. 1) 

Derselbe bestätigt den neugewählten Propst Andreas Fabricins. 
0. 0. u. T. 1) 

Josephus (I.) bestätigt die Wahl des neuen Propstes Dominicus Peterka. 
1706. 0.0. u. T.i) *1720 

Carolus(VI.) bestätigt die Wahl des Propstes Christoph Schmid. 1737. 
0. 0. u. T.i) *1721 

Von dem Bathe der Ci vi tas Plsna vidimierte Copie einer „Vidimatio plurium pri- 
vilegiorum et indultorum tum pontificorum, tum regiorum per amplissimum M a g i- 
stratum Plsnensem A^ 1626, 17. Aprilis, sub R'"^ DD. Adamo I^ Bude- 
risch, praeposito Chotieschoviensi atque in regno Boemiae praelati 
infulati", welche Copie über Verlangen des „ChristophorusSchmidl, Sac. 
Canon. Ordin. Praemonstrat. monast. monialium Chotiessovij abbas atque in 
regno Boemiae praelatns infultatas, vorgelegt worden war. Actum in regia ac 
districtnali Givitate Plsna, die 29"^^ decembri 1750. (Mit dem aufgedrückten 
Pilsener Stadtsiegel in Rothwachs mit übergelegtem Schutzpapierausschnitte und 



1666. 
*1718 

1698. 
♦1719 



') Uebernahmsinrentar der Aufliebungscommission des Kls. Chotieschau. 
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1751 



1756 



1761 



durch die ganze Copie gezogener blaurothgelbweisserSeidenschnar; Papier; Univ.- 
Bibl Prag; Ms. IL A. 8.) 1722 

Maria Theresia bestätigt die dem El. Chotiessow von Ferdinand I. im 
Jahre 1529 confirmierten Privilegien. 1751. o. 0. u. T.^) ♦l723 

Dieselbe bestätigt den von dem El. Chotieschaw vorgenommen Eanf der Güter 
Przestiiek, Opplat und Blatnitz. 1756. o. 0. u. T.>) *1724 

Dieselbe bestätigt die Wahl des Propstes Carolus Pfeiffer. 1761. o. 0. 
u. T.i) »1725 



Ein Convolut weiterer ökonomischer Schriften aus dem Chotieschaaer Archive wurde über Gubernial- 
auftrag de dato Prag, 25. August 1800, Nr. E. 23.260, am 23. September 1800 von ihrem provisorischen Anf- 
bewahrungsorte, der kaiserl. Üniversitäts-Bibliothek in Prag, an di^kaiserl. önbernialregistratnr 
zu Prag abgeliefert. 



Abtei der Praemonstratenseriimen zu St. Mariae Gebart in Doxan (lat. Doxana, czech. Doksany) 

in der Diöeese Leitmeritz (yordem Prag). 

Gegründet 1142 von Herzog Wladislaus II. von Böhmen und dessen Gemahlin Gertraud; besiedelt 1144 von Dnnewald 

bei Cöln am Ehein aus ; aufgehoben am 23. März 1782. 

A. Gredrackte Urkunden, Regesten and Yermerke: 

Begesta Imperii.Bd. VIII(Huber): Nr. 12, 2776, 3046, 3188. Bd, XI (AUinann) : Nr.4459, 11491, 11571, 11594. 
Begesta Begni Boh,, Bd. I: Nr. 705, 786, 831, 1235. Bd, II: Nr. 296, 380, 436, 824, 1005, 1006, 1061, 1275. 

1498, 1511, 1545, 2127. Bd. III: Nr. 629, 1485, 1488, 1728, 1820. Bd. IV: Nr. 276, 351, 650, 745, 

751, 952, 1848. 
Beliquiae Tahüae terrae Boh. (Emier), Bd. I: S. 528. Bd. II: S. 12, 118. 
EnUer: Vypisy etc. in Archiv cz., Bd. VII: Nr. 83. Bd. VIII: Nr. 122, 126, 130, 139, 156, 157, 159, 185, 196^ 

200, 224, 228, 230. 

B. Ungedruckt: 

Abtei der Prämonstratenserinnen zu SL Mariae Geburt in Doxan. 1349 — 1390. 



1349 



April 4 



1390 



Oct. 29 



(Doxan) 



Präge 



„Sbyslaus, prepositus, Jutka, priorissa, Clara, suppriorissa, Sophia, custrix, 
Cristina, celleraria, Anna, cantrix, totusque conuentus monasterij Doxa- 
nensis", übertragen ihre Ville Lethczicz, welche 1341 vou dem früheren 
Propste Arnold US mit Zustimmung der Priorin Mechtildis und desConventes 
an „dominus Sbynco dictus Lepus de Hasenburch" überlassen worden 
war, auf dessen Bruder „Vlricus dictas Lepus*' und dessen Gattin Elizabeth 
für deren Lebenszeit gegen einen Jahreszins von 30 Schock Pr. Gr. In die beati 
Ambrosij 1349. o. 0. (Mit den Siegeln des Vaterabtes von Strahow und ^q& 
Propstes, und des Conventes zu Chotieschau in Weisswachs ; Perg. ; beschädigt ; Or. 
Univ.-Bibl. Prag; B42, Nr. 221.) 1726 

„Johannes Pomuk, decretorom doctor, archidiaconus Zacensis, curie 
archiepiscopalis Pragensis officialis'S verurtheilt in Vertretung von Nico- 
laus Puchnik, licentiatus in docretis, Pragensis et Olomucensis eccle- 
siarum canonicus, curie archiepiscopalisPragensis officialis", in Sachen 
eines Strittes zwischen „Martinus, presbyter de Dolanek" mit „Philippus, 
cliens (de Dolanek), Selena, conthoralis, et Margaretha, filia ipsius*% 
wegen einer von den letzteren an des Martinus ererbten Hofe in Dolanek 
durch zwei Jahre und darüber geübten Besitzstörung und Nutzberaubung im Wert^ 



') Uebernahmsinrentar der Aufhebungscommission des Kls. Chutieschau. 
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1398 



1399 



1405 



1408 



1409 
(1410 nach 
einer Copie 
m Ms. 15 
D.SderPra- 
gerU.-Bibl.)l 



Aug. 9 



Jannar 1 



Mai 1 



Sept. 14 



InMonasterio 
Doxanensi 



Rome 



0.0. 



In monasterio 
(Doxanensi) 



In monasterio 
(Doxanensi) 






von über 10 Schock Pr. Gr., den Fhilippns und die Seinen in die Kosten des 
Strittes, und weist zugleich die ganze Sache selbst vor das weltliche Gericht Des 
M artin US Wirtschaftshof war in D Ol an ek neben den Höfen des ,,Mathias, 
foresta'S und des Mar sso zwischen den Gründen des „domus Doxanensis*' 
und denen des Vrban Hrdel „infundobonis conuentus monasterij Brewno- 
wiensis, ordinis S. Benedicti*' gelegen, und nach seines Vaters Maczko, 
sowie seiner Brüder Johannes und Wen c'es laus Tode, sein Alleinerbe ge- 
worden. Procnrator des Martinus war Andreas Zabitecz, Anwalt dos 
Philippus aber Drzco de Plessnicz gewesen. Z.: Wenceslaus de Olo- 
mucz, Petrus de Zderaz, aduocati, Wenceslaus Misca, Simon, procu- 
curatores consistorij Pragensis. Datum Frage, 1390 die XXIX. mensis 
Octobris. (Mit dem Siegel des erzbischöflichen Officialats in Weisswachs ; Perg. 
Or. Üniv.-Bibl Prag ; B 92, Nr. 550.) 1727 

,,Gjmramus, prepositus sanctimonialiüm monasterij Doxanensis, necnon 
Gythka, priori^sa, Elzka, subpriorissa, Kätherina, circatrix, Maruska, 
cantrix, Ela, custos, Zapbia, celleraria^ EläetAnna, seniores, totusque con- 
uentus'S bestimmen die Bezüge des von ihnen „ad perpetuam vicariam ecclesie 
parrochialis s. Glementis martiris*' pr&sentierten gegenwärtigen Kaplans 
des Kls. .,Nicolaus, monasterij Strahowyensis frater'*. Datum in 
Monasterio Doxanensi, 1398 feria V. proxima ante festum s. Laurencij, 
(Die einstigen Siegel fehlen; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 103, Nr. 624.) 1728 

Exemptionsbulle Papsts Bonifacius IX., durch welche das Kl. Doxanensis 
von allen Abgaben befreit wird. Bome, Kai. Januarii 1399.^) 1729 

,,Hana, capellanus capelli s. Nicolai prope Luthomericz, Ottico de 
Copist, armiger Pragensis diocesis, Hilbrand, pro tunc magister ciuium 
Ciuitatis Luthomerizensis, Daliborius de Mahrpwic«, pro tunc pro- 
curator bonorum monasterii Doxanensis**, bestimmen als „ibyrmanny 
(Schiedsrichter)" in einer Strittigkeit zwischen „Gymramus, prepositus Mona- 
sterij Doxanensis" uad dessen Kl. mit „fienedi.ctus Hessing, ciuis in 
Luthomericz** wegen der „metae, que Mezie vulgariter dicunter** der Wälder 
der beiden Streittheile hinter der sogenannten Eyermul, diese Grenzen durch 
als Grenzmarken aufgerichtete Steine und Kreuze und einen bezüglichen Vergleich. 
Datum 1405 in die Beatorum Philippi et Jacobi apostolorum. o. 0. (Mit den Eoth- 
siegeln des Convents und Hanas, sowie den Siegeln der Stadt Leitmeritz und der 
weltlichen Schiedsrichter Ottico und Daliborius in Weisswachs ; das Siegel des 
Propstes fehlt; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; Bill, Nr. 666.) 1730 

,, Nicolaus, prepositus monasterij Doxanensis, Adlyczka, priorissa, 
Katherina, suppriorissa, Z o p h i a, celleraria, Z o p h i a, circatrix, Anna, cantrix, 
Zophia, succentrix, Anna, custos, Anna et Katharina, seniores**, und der 
ganze Convent des Kls. vorgeben in durch der Glocken Klang zusammengerufener 
Versammlung und in Anbetracht der ihnen geleisteten Dienste dem „Frana, olim 
notarias actorum consistorij Pragensis**; ihre „sub monte Rippeo 
(St. Georgsberg) * * gelegene Ville Ledczicz anPrana, seine Gattin Käthe- 
r i n a und deren Sohn Frana zum Besitze und Nutzgenusse auf 1 1 Jahre vom 
nächsten St Galli-Feste an für 400 Schock Fr. Gr. Diese Transaction wird von 
„Johannes, abbas monasterij Montissyon alias Strahouiensis prope 
Pragam, monasterij Doxanensis pater abbas**, genehmigt Datum in 
monasterio predicto in loco capituli, 1408 feria sextu die exaltacionis 
s. Cracis. (Mit den Siegeln des Abtes in rothem und dem des Propstes in grünem 
Wachse; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 117, Nr. 703.) 1731 

,, Nicolaus, prepositus, Anna, dicta Czibule, priorissa, Katherina dicta 
Chotiessowka, subpriorissa, Zophia, circatrix, Zophia, clauigera, Anna, 
custrix, Anna et Kachna (Katharina), virgines seniores, totusque conuentus 
monasterij Doxanensis**, genehmigen, dass die von ihnen an „Frana, olim 



') UcbernahmsiDYcntar der AufliebuDpsconmiission des Kls. Chotieschau. 
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1414 



1456 



1479 



1479 
1480 
1490 



• • 



Ang. 23 



Präge 



Yienoae 



1493 
1493 
1493 
1519 



1519 



153] 



April 13 



Nov. 26 



Oct. 21 



Oct. 21 



Mai 6 



Prager- 
Schloss 



Bnda 



Präge 



Präge 



In Strahophia 



notarius ciuiam Minoris Giuitatis Pragensis, Eatherina, conthoraUs, 
et Fr an a filius^' verpachtete Ville Ledcicz, von diesem wieder an „Johannes 
Swarczstern, ciuis Maioris Giaitatis Pragensis and Katharina, 
dessen Gattin, weiter verpachtet warde. Datam inmonasterio 1409. o.T. (Mit 
dem Siegel des Propstes in rothem und dem des Conventes in weissem Wachse; 
Perg.; Or. Univ.-BibL Prag; B120, Nr. 718.) 1732 

„Johannes de Pyeska, Cinis Pragensis, bekennt, die von „Nicolans, 
prepositns Doxanensis monasterij, ac Alyczka, priorissa, Eatherina, 
subpriorissa, Zophia, celleraria, Zophia, circatrix, Anna, cantrix, Zophia, 
snccentrix, Anna, custos, Anna et Katherina, sorores seniores'S and deren 
ganzen Convent an „Ffrana, olim Notarias actonim consistorij Pragensis, 
Katherina, conthoralis saa, Ffrana filias" für 11 Jahre am 400 Schock 
Pr. Gr. verpachtete Ville „Lodczyczie sab monte Bippeo com cnria arata- 
raram in Badassow^* von ihm and Katharina, seiner Gattin, in Unterpacht 
genommen worden ist. Z.: Adalbertas dictas Woytiech, prooisor bospi- 
talis siti in Praga sab monteWisegradensi, Johannes Magliczer, 
Nicolaas Zarowsky, eines Maioris Ciaitatis Pragonsis, ac Stybo- 
rias, armiger, proaisor bonoram monasterij Doxanensis'^ Datum Präge, 
1414. 0. T. (Mit den Weisswachssiogeln des Ausstellers and der Zengen; Perg.; 
Or. Univ.-BibL Prag; B 125, Nr. 749.) 1733 

König Ladislaas erthoilt dem D e x a n e r PropsteDiepold sowie dessen Nach- 
folgern die Erlaubnis, die verpfändeten Klöstergüier nach Gelegenheit wieder 
zurückerwerben zu dürfen. Datum Yiennae, 23. August 1456. Ad Belationem 
D. Procopij de Babenstein, cancellarii. Nicolaas Lising, legum 
doctor. (Copie; Papier; Univ.-Bibl. Prag; Ms. XV. D. 8, Nr. 41.) 1734 

Wladislaus, Bex, bestätigt die an die „Lithomericenses** geschehene Ver- 
pfändung des D X a n e r „pagus Germano-Kopist (Deutsch-Kopischt)'^ 1479. 



0. 0. u. T. 



* 1 T Q R 



1735 

Derselbe verpfändet die Doxan er Dörfer Brnian und Bohussowicz anWil- 
helmus de Konicz. 1479. o. 0. u. T.^ ^1736 

Derselbe erlaubt dem Wilhelmus de Konicz die DOrfer Bohussowicz und 
Brnian an die Lithomericenses weiter zu verpfänden. 1480.o.0.u.T.*) *1737 

Derselbe schenkt die einst dem Karthäuserkloster bei Prag (Smichow) eigen 
gewesenen Gärten, Wein- und Hopfengärten . an Bohuslaw vonAugezd, 
Mathias von Trzepsko und an seinen Secretär Chrisost omus. Prager- 
Schloss, Osterdienstag 1490.*) *1738 

Derselbe gestattet dem Kl. Doxan, die ihm versetzten Guter wieder einzulösen. 
Buda (Ofen), Dienstag nach St. Catharina 1493.^) *1739 

Derselbe bestätigt neuerlich die den Leitmeritzer Burgern gewordene Ver- 
pfändung von Deutsch-Kopist. 1493. o. 0. u. T.^) *174a 

Das Kl. Dozan löst das den Litomericenses verpföndete Dorf Germano- 
Kopist ein. 1493. o. 0. u. T.») 1741 

„Balthasar Mendel, sacre theologie professor, prouincie Boemie ordinis 
fratrum Predicatorum prior provincialis, nimmt den J o h a n n e s Puchawer, 
prepositus Doxanensis^S in die Messgemeinschaft seiner Provinz auf. Datam 
Präge, 1519 die Sanctarum Vndecim milium virginum. (Mit dem Bothsiegei des 
Provinzials; Papier; Or. Univ.-Bibl. Prag; B 156, Nr. 891.) 1742 

Desselben analoger Brief an „Ludmilla, priorissa, ceteraeque sorores in 
Doxan". (Wie oben; B 156, Nr. 892.) 1743 

„Johannes, abbas Strahophiensis aliter montis Syon, ordinis Prae- 
monstratensis Pragensis diocesis^S beurkundet die nach dem freiwilligen 
Rücktritte des Propstes Joannes Puchawer erfolgte Wahl des Erat er 
Joannes Freywald zum Propste des Kls. Doxanens is. Datum in Stra- 



') UobcrDahmsinTentar der Aiifh6bang:sconiiui88ion des Eis. Doxan. 
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1535 



1537 



1538 



1542 



Oct. 16 



April .1 5 



Präge 



Doxan 



1547 



Aug. 13 



1549 



1549 



April 10 



Sept. 25 



1558 



1567 



1581 



1598 



Febr. 9 



Prag 



Prag 

Auf dar 
Präger Burg 



März 14 



Aug. 22 



April 16 



Prag 



Prag 

Prager 
Schloss 



(Prag) 



hophia, 1531 die sexta maij. (Das einstige Siegel fehlt; Perg.; Or. Univ.-Bibl. 
Prag; Bl58, Nr. 902.) 1744 

,,Ernest.u^ a Schlejnitzs, archiepiscopatus Pragensis administrator 
et prepositus s. Prägen sis ac ingenue Misnensis ecclesiarum etc'S ge- 
stattet dem „Joannes, prepositus Doxanensis'', die angesuchte Befugnis 
zur Ausstellung des Allerheiligsten in den Kirchen des Klosters. Datum Präge, 
in ferijs diui Gallj. (Mit dem Eothsiegel des Administrators ; Perg. ; Or. üniv.-Bibl. 
Prag; B 159, Nr. 905.) 1745 

Czechisches Tr^inssumpt der dem Kl. D o x a n von Königjohann, Präge, 8. Sep- 
tembris 1331» gegebenen Privilegienbestätigung. (Vgl. Begesta Begni Boh. III. 
1820.) 1537. 0. 0. T.i) *1746 

Johannes, Propst des Kls. Doxan, überlässt dem dortigen Schenker Melchior 
den Klosterweinberg bei Dolanek zur Nutzniessung gegen Leistung des je 
zehnten Fasses des Ertrages. Doxan, Montag nach Palmsonntag. 1538. o. J. 
u. T.i) 1747 

Das Kl. Doxan überlftsst den Leitmeritzer Bürgern 20 V2 Schnüre Kloster- 
gründe gegen einen Jahreszins von 5 Groschen für die Schnur. 1542. 0. 0. 
u. T.i) 1748 

Ferdinand I. verordnet, dass die dem DoxanerKl. entfremdeten Dörfer Deutsch- 
Kopist, Böhmisch-Kopist und Skodolansky demselben von dem Leit- 
meritzer Magistrate zurückgestellt werden sollen, und beauftragt zur Durch- 
führung dieses Befehles den Johann Freynar von Branow. Prag, Freitag 
nach St Laurentius 1547. Ferdinand. H. Griespeck.^) *1749 

Ferdinand I. bestätigt die Privilegien des Kls. Doxan. Prag, Mittwoch nach 
dem Sonntage Judica 1549.^) *1750 

Ferdinand I. ertbeilt über Bitten des Propstes Jan (Johann) und des Conventes 
von Doxan diesen das Bierzwangprivilegium gegenüber den Wirten in den 
Dörfern des Kls. Baussowicz, Hrdly, Poczapel, Dolanek und Lydy, 
sowie in den umliegenden Dörfern des Kls. Brzewnow, da dieses selbst zu weit 
von den Orten gelegen sei. Auf der Prager Burg, am Mittwoche nach 
St. Matthaeus 1549. Jan Mlady z (Johann der Jüngere von) Lobko- 
wycz. Hanuß z (Hans von) Rensperku. Kaspar z Branowa sen. (Auf 
der Bäckseite : „Hoc Privilegium cassatum est per novum contractum hoc anno 
1673. 10. Septembris inter mo Stephanum praepositum etD. Thomamab- 
batem Braunoviensem post antecessorum nostrorum longum litigium amica- 
biliter erectum et subscriptum, uti memoratus contractus continet pluribus*^) (Mit 
dem Oblatsiegel Kaiser Ferdinands L; Papier; Or. Univ.-Bibl. Prag ; Ms. XV, D. 8, 
Nr. 64.) 1751 

Derselbe genehmigt einen zwischen dem Kl. Doxan und den Bürgern von Leit- 
meritz abgeschlossenen Vertrag über verpachtete Klostergründe und Gärten. 
Prag, Mitwoch nach Maria Reinigung 1558.^) *1752 

Maximilian II. bestätigt die Privilegien des Kls. Doxan. Prag, Montag nach 
dem Sonntage Misericordia 1567.^) *1753 

R u d 1 p h II. verbietet jedermann, Doxaner Klostergründe zu Jagdzwecken 
zu betreten. Prager Schloss, am Dienstag vor Bartholomaeus 1581. Wratislaw 
a Bernstain, S. Regni Boemiae cancellarins. Ad mandatum J. C. M. proprium 
Hell. Hay 1.1) *1754 

Von „Don Guilielmus a Sancto demente Commentator de Mora- 
talla*^ vidimierte Copie eines Transsumptes vom 13. April 1598 der in den 
Regesta Regni Hohem iae, Bd. IL 824, abgedruckten Urkunde. Das Trans- 
sumpt ist von dem D x a n r Vaterabte Johann es Lohelius, Abt zu Strahow, 
und dem ,,Pauulus Mainpöck a Mainpach, Notarius Aulae ord.*^ gefertigt. 



^) Ueboruahmsinrentar der Aufhebungscommissiou des Kls. Doxan. 
Dr. A. Schubert, Urknndenregeaten. 
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1604 



1017 
1625 
1626 



1626 



1626 



Dec. 2 



Auf der 
Prager Burg 



Sept. 2 

I 

Febr. 26 ; 
März 9 



Kaurzim 

Wien 

Pragae 



März 9 



Pragae 



März 9 



Pragae 



16. Aprilis 1598. o. 0. (Mit dem Oblatsiegel des Don Guilielmus; Papier; Univ.- 
Bibl. Prag; Ms. XV. D. 8, Nr. 71.) IT.jo 

K a i s e r E u d 1 f II. verbietet die Jagd Fremder auf jeglichem Doxaner Kloster- 
gebiete. NaHradiePrazskem (Auf dem PragerSchlosst»), Freitag 
nach St. Eligius 1604. Rudolf f. Ad mandatum Sacrae Caes. Majestatis pro- 
prium G i n d r z i c h (H e i n r i c h) z P i s n i c z e. J a n (J o h a n n) M e n c z 1. (Mit 
dem Oblatsiegel des Kaisers; Papier; Or. Uuiv.-Bibl. Prag; Ms. XV. D.S. 
Nr. 54.) 1756 

Geburtsbrief des ßathes von Kaurzim für einen gewissen Johannes Fischer. 
Kaurzim, 2. September 1617. 1757 

Ferdinand II. erhebt den Johann Jakob Innfeldt in den Reichsritterstand. 
Wien, 26. Februar 1625.^) ♦nSS 

V^on ,,Jacobus Luc k hob erger de Burcklengfeld, imperial! auihoritate 
notaiius publicus et juratus^' vidimierte Copie einer Urkunde, nach welcher Jan. 
Propst; D r 1 h e a , Priorin, Ludmilla, Subpriorin, Anna, Cantrix, und der 
ganze Convent des Kls. Doxan eine Insel in der Eger, die neben dem an die 
Leitme ritze r Bürger verpfändeten Walde gelegen, au Gyra Trüffel von 
Lytomercicz für 70 Groschen Jahroszins verpachten. (Doxan) In der Vigilit* 
S. Andreae. Pragae, VII. Id. Martij 1626. (Mit dem aufgedrückten Oblatsiegel 
des Notars; Papier; Univ.-Bibl. Prag; Ms. XV. D. 8, Nr. 31.) 1759 

Wie die Vornummer c(jllationierte Copie einer Urkunde, nach welcher König WMa- 
disla w dem Bonoss von Kolo wraih auf Lybstayn gestattet, die Doxaner 
Klosterdurfer Hostaun, Choynowicz, Swrkyny, Otwogicz, Rusawky, 
Kozy Vgozdccz, Dobrowycz, Nemeczka Lhota, Sorben, Czerncicz, 
Kmetendorff und die Mühle Vlybicz am Flusse Multaw unter Vorbehalt 
des Rückkaufrechtos durch das Kl. Doxan weiter zu besitzen. Auf der Prager 
Burg am Mittwoch vor St. Wenzel 1487. Ad relationem domini Johannisde 
Sselnbergk, canccllarij Regni Bohemiae. Pragae, VII. Id. Martij 1626. 
(Siegel wie in der Vornummer; Papier; Univ.-Bibl. Prag; Ms. XV. D. s, 
Nr. 40.) 1760 

Wie die Vornummer collationierte Copie eines Landtafelauszuges de dato „Prag, den 
Sambstag nach Fabiani und Sebastian! i616", welcher mit Bewilligung des 
„Johan von Klennow und Janowitz zu Zickau, Neuschloß und 
Proßnitz, Ihrer Kay. Majestät Ralitts vnnd Obristen Schreibers im Kgr. Beheim, 
Vnter den Pettschafften Adami Strzimbersky von Janowitz, Vnterlaodt 
Richters des Kgr. Behem, vnd Johan Bukowansky Pintha von vndzu 
Bukowan vnd Krassowitz, Vntcrschreiber des Kgr. Behem**, angefertigt 
wurde und besagt, dass Ferdinand I. über Bitten des „Antonius Bise hoff 
zue Wien, Obristen Meister des Creatzordons mit dem Rotten steril 
Vnd Meisters desHospitalnechstderPragerischenBruckhen gelegen'*, 
und des „Wohledlen Johan des Jungem von Lobkowitz zu Teinitz, 
Obristen Purggraffen zue Prag**, sowie des ,, Edlen Wolff von Przessowiiz 
auf dem Dobrauischen Brog, Obristen Schreiber des Königreichs Behem**, 
den Vertrag zwischen dem „Edlen Johann Eltern von Lobkowitz zn 
Sbirau, Obristen Hoffmeister des Königreichs Behem, ZbinkaBerkavonder 
Daub vnd Leypo zue Melnik vnd Zakopy, Cammerling Obrister Cammer- 
meister des Königreichs Behem**, als Vormünder und Nachlassverweser nach dt»m 
„W^eylandt Edlen Zdißlaw Berka** und „Sigismundus Berka von der 
Daub vnd Leype vnd Neuern Stranoff* einerseits und dem Kl. Doxan 
andererseits wegen des Gutes Kr a war, bestätigt. Datum des Vertrages: 1561, 
Mittwocli nach Translationis S. Wenceslai, o. 0. ; Datum der kaiserl. Bestätigung : 
Wien, den Pfingsttag nach Gedechtnis S. Pauli Bekehrung 1561. Pragae, 
VIL Id. Martij 1626. (Siegel wie in der Vornummer; Papier; Univ.-Bibl. Prag; 
Ms. XV. D. 8, Nr. 43.) 1761 



') Uebcrnahnisinventar der Aufhobungscommission des Kls. Doian. 
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1629 



1630 (V) 



JH38 



1650 



1 6 ;") 5 



16'>3 



Sept. 20 



Febr. 7 



April 15 



Wien 
Eome 



166S 



JaD. 2 



April 9 



Juni 20 



Doxan 



Wien 

Pressburg 

Scherleß 



Febr. 23 



1670 



1671 



April 23 



Oct. 8 



(Leiüiieritz) 



Wien 
Wien 



Derselbe bestätigt die Erhebung des Johann Jakob Inufeldt in den Reichs- 
ritterstand. Wien, 2t». September 1621).^) *1762 

Papst Vrbanus VIII. ertheilt dem Propste von Doxan, Crispinus, and dessen 
Nachfolgern das Recht, Infel, Ring und Hirtenstab zu tragen, sowie die Kirchen- 
paramento zu weihen. Rome, 7. Februar 1630 (?).^) *1763 

„Norbertus, Propst, Maria Salome, Priorin, Catharina, Subpriorin, Dorothea, 
Cantrix des königlichen Stiffts Doxan, thun kundt", dass sie „heit dato, 
den 15. Aprill'' dem „Martino Körper, Burger ynd Seyfensiedern der Statt 
Leitmeritz, ein Stück Acker von Sechtzig Bethen bey Deutzsch Kopist, 
gelegen neben dem Wirt S c h a r o c h , erblich übergeben haben vmb achtzig Schuck 
barsgeldV. Doxan, 1638. Fr. Norbertus Nicolaus von Amelunxen, 
Propst in Doxan. Sor. MariaSalome Millerin, Priorin. Sor. Catharina, 
Suppriorin. (Die einstigen Siegel fehlen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; Bl91, 
Nr. 1031.) 1764 

Ferdinand III. bestätigt den neugewählten Propst von Doxan Nicolaus PI u- 
cerius. Wi cn, 2. Januar 1650.^) *1765 

Derselbe bestätigt den neugewählten Doxaner Propst Cyrill Norbert Hof- 
mann. Prossburg, U. April 1655.^) *1766 

„Virich Siogmundt Myroschoffski von Myroschowitz auf Sehriet 
steuert seine von Propst Cyrillus in das Kl. Doxan aufgenommene Tochter 
Maria Syluia mit 300 Schock Groschen Meissnisch, angewiesen beider „könig- 
lichtn Stadt Saaz'*, aus. Z.: „Johann von Herlenberg in Waltzsch und 
W i 1 1 h e 1 m b H e i u r i c Ji M y r o s c li o f f s k y von M y r o s c h o w i c z in b e r- 
klee. Sogeschehen Scherless, den 20. Jnnij 1663. (Mit den beschädigten 
gewöhnlichen Wachssiegeln dos Ausstellers und der beiden Zeugen ; Perg. ; Or. 
Üniv.-Bibl Prag; B20i', Nr. 1067.) 1767 

Von dem Rathe der Stadt „Leu thmeritz'* vidimierte Copie einer Handfeste des 
Kls. Doxan an .,Paul Termal, Burger in der Stadt Leutmeri tz'*, über den 
von diesem eingegangenen Verkauf von „1 Schock und 20 Bethe in zweien Reihen 
begriflen'* von seinen „dn-y Stuck Feldes*' des Klosters, welche er „nicht weit von 
Deutsch Kopist gelegen in Brauch gehalten" hat, und welches ,,Feldt** zuvor 
dem verstorbenen ,,Esaias Welyk von Schonowa gewesenen Burger in 
Leutmeritz zugehöret hat'*, an „G e o r g p i t z e n , Burgern vndt Handels Mann 
in der Stadt Leutmeritz** für den Preis von 80 Schock Meissner Groschen. Von 
diesem Felde hat der neue Käufer 40 weisse Groschen zu je 7 Pfennige als Jahres- 
zins an das Kl. zu leisten. Geschehen in Closter Doxan am Tage der Himmel- 
fahrt der glohrwürdigen Mutter Gottes Maria 1642. Fr. Norbertus Nicolaus 
Amelunxen, Propst zu Doxan. Sorores Maria Salome Millerin, Priorin. 
CatharinaTrostni, Suppriorin, Dorothea Swatoschin, Cantrix. 23. Febr. 
1668. 0. 0. (Mit dem Oblatsiegel der Stadt Leitmeritz; Papier; Üniv.-Bibl. Prag; 
Ms. XV. D. 8, Nr. 62.) 1768 

Leopold L bestätigt den neuerwählten Doxaner Propst Stephan Kielmann. 
Wien, 20. April 1670. ') *1768 

,,Leopold, Römischer Kaiser^*, gestattet dem „Stephanus Kielman, 
Probst des Stüffts Doxan sambt dem Convent" den Verkauf ihres in der 
„Kleineren StattPrag** gelegenen landtäflichen Hauses, um hieför ein anderes 
erkaufen zu können. Wien, den achtzehenden Augusti 167 1. Leopold. Ad. 
m. S. C. R. M. proprium G. W. von G ollen. (Die auf der Rückseite verzeichnete 
Bestätigung der Eintragung „bey der Landtaffel im Königreich Böhem, 
jeczt vernewchnter Landtaffel, in den änderten grüngoldenen KaufT 
Quartern 1671 — den 8. Octobris, sub Lit. Nr. 7**, ist von „Joh. Ernst Tiralla 
vonTrewburg, Ingrossator der Grössern Landtaffel im Königreich 
Böhcm*' gezeichnet.) (Mit dem grossen kaiserlichen Siegel in Roth wachs und 
hölzerner Kapsel; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B206, Nr. 1083.) 1769 



') Cebcruahmsiureiitar der Aafhebungscoinmlssion dos Kl«. Doxan. 
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Abtei der Prämonstratenserinnen zu St Mariae Geburt in Doxan. 1678 — 1702. 



1678 



1679 



1682 



Oct. 5 



März 13 



Oct. 22 



1691 



1692 



1694 



1694 



1702 



März 29 



Sept. 28 
April 5 



April 5 



März 9 



Wien 
Prag 
Wien 



Wienn 



Ebersdorf 



Pragae 



Pragae 



Wienn 



Derselbe bestätigt den neuerwählten Propst von Doxan Hyacinth Hofmann. 
Wien, 5. October 1678.^ *1770 

Derselbe bestätigt den neugewählten Doxan er Propst Dominik Giruth. 



Prag, 13. März 1679.1) 



*ir 



1771 



Derselbe genehmigt den von „T h o m a s , Abbt des Stiffts Brauna vndt Visi- 
tator S. Benedicti Ordens durch Böheimb und Mäbren'S beabsichtigten 
Verkauf des dem Stifte Braun au gehörigen „zu Prag auff dem Augezd*' 
liegenden, frei landtäfflichen Hauses mit Namen Petrzin; sowie den hiefür ge- 
wollten Ankauf eines anderen in der „alten StadtPrag vnweit deß Ertz 
Bischof fliehen Seminar ij, vulgo der Eönigshoff genandt, situierten 
Hauses'* behufs gelegeneren Unterbringens der studierenden Geistlichen seines 
Ordens. Wien, den 22. Octobris 1682. Leopoldt. Jos. Hartwigius, 
Comes deXostitz, Regis Bohemiae cancellarius. Ad mand. S. C. B. M. 
proprium. V. J. Ko seh iusky v. Kose hin. (Die Bestätigung des bezüglichen 
Laudtafelvermerkes in deren „dritten Pfersigfarbenen Eauff Quatern, Anno 1683 
am 80. Januarij, sub lit. C. 12*' ist von „Frantz Tiralla v. Treu bürg, der 
königl. Größeren Landtaffel im Königreich Behem Ingrossator" und von 
Wyktorin Pekelsky gezeichnet. (Mit dem grösseren Siegel des Kaisers in Both- 
wachs und in hölzerner Kapsel ; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B215,Nr.ll06.) 1772 

Derselbe gestattet den von „Franciscus W^althauser, Propst des Stüfts 
Doxan, wie auch Juliana Wrscho witzin. Priorin, in Nahmens des ge- 
sambten Convents'* beabsichtigten Verkauf eines „vor etlieh Jahren** gekauften 
Hauses „auf dem Augezd in der Kleineren Stadt Prag**, „welches mehr 
schaden alß nutzen bringen thete. Wienn, den 29. Martij 1691. Leopold. 
Franc. Vdal. Khinsky, ßeg. Bohemiae suprem. cancellarius. Ad raand. 
S. C. C. M. proprium : Georg Bechinie von Laschan. (Auf der JKückseite 
der analoge Landtafelvermerk wie in der Vornummer vom 9. Septembris 1692, 
gezeichnet von Frantz Tiralla von Treuberg und Heinrich Grollmes. 
(Siegel wie oben; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B 219, Nr. 1113.) 1773 

D e r s e l b e bestätigt den neugewählten Doxaner Propst Bruno Kunowsky. 
Ebersdorf, 28. Septembris 1692. i) 1774 

Von „Heinrich Div. Pipius, Teutscher Declamator im Königreich Böheimb, auth. 
Apost. Caes. Regiaque. not. publ. iuratus**, vidierte Copie einer Urkunde, nach 
welcher König L u d w y k die Privilegien des K l s. D o x a n bestätigt und an- 
ordnet, dass dessen verpfändete Güter ausgelöst und nicht wieder verpfändet werden 
sollen. Datum der Urkunde: Na Budynie (Ofen), am Tage S. Mauricij 1519. 
Ad Eelacionem D. Eaczlai Beczkowsky de Ssebyczow, supremi Kegni 
Bohemie cancellarii. Datum des Visums: Pragae, die 5. Aprilis 1694. (Mit dem 
aufgedrückten Kleinsiegel des Notars in Kothwachs; Papier; Univ.-Bibl. Prag; 
Ms. XV. D. 8, Nr. 45.) 177.5 

Wie die Vomummer vidimierte Copie einer Urkunde, nach welcher Ferdinand L 
dem Karl Dubansky von Duban auf Libiessicz, gestattet dem KL Doxan 
das nöthige Geld zum Kückkaufe des verpfändeten Klostergutes Kopysti- 
Niemeezky (Deutsch-Kopist) zu widmen, wogegen ihm die Gewährung des 
Erbbegräbnisses in dem Kloster zugesichert wird. Auf der Prager Burg, am 
Donnerstag nach St. Georg 1537. Ferdinand. D. Johannes Pflug de 
Babenstein, suprem us Eegni Bohemiae cancellarius. Pragae, die 5. Aprilis 
1694. (Siegel wie in der Vomummer; Papier; Univ.-Bibl. Prag; Ms. XV. D. 8, 
Nr. 59.) 1776 

Derselbe genehmigt, dass das von Johann GottfriedAlbrechtvon Lauter- 
bürg am 29. März 1691 von „Weylandt Franciscus Walthaußen, des 
Closters Doxan gewosten Frohsten*', gekaufte Haus „auf dem Augezd'* in 
der „Kleinern Stadt Prag'* von dem gegenwärtigen Propste Bruno 
Kuno Kunowsky wieder zurückgekauft werden dürfe, damit der letztere dasselbe 



Uebernahmsinventar der Aiifhebungscommissioii dos Kls. Doxan. 
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1706 



Juli 2 1 



Wieun 



1709 
1734 
1740 



Aug. 29 



Febr. 19 



Oct. 17 



Wien 



Wien 



Prag 



1747 

1754 
1758 



Febr. 27 



Mai 18 



Dec. 7 



Wien 



Wien 



(Prag) 



„pro domo refugij" gebrauchen könne, um „bey jetzigen Kriegs-Rüstungen und 
troublen** das ihm anvertraute „ohne dem ex natura sexus forchtsambe Jungfraw- 
liche Closter, seiner ihme obliegenden pflicht nach, in Sicherheit zu setzen*'. 
Wienn, den 9. Maij 1702. Leopold. Pranciscus Comes Wirben, 
Begis Bohemiae supremus cancellarius. Ad mand. S. C. B. M. proprium. 
Georg Bechinie von Laschan. (Auf der Rückseite: Wenzel Max 
Zdiarsky von Kosmatschow.) (Mit dem grösseren kaiserlichen Siegel in 
Rothwachs in hölzerner, deckelloser Kapsel; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B224, 
Nr. 1126.) 1777 

,, Joseph, Römischer Kayser'S genehmigt den von Bruno Kunoschowsky, 
Propst des Stiffts Doxan, beabsichtigten Ankauf eines der ,,Maria The- 
resia Freyin Chotkin, gebohrne von Scheidlern*' gehörigen, an die 
DoxanerGründe stossenden Stück Waldes im Werte vonbeiläufig 5000 Gulden, 
da „selbiges Closter so großen Holtzmangel leide, daß man zu strengen Winterszeit 
kaum ein eintziges gemeines Zimmer für die gesunde, zu geschweigen ander mehr 
vor seine derzeit sieben vnd viertzig Personen bestehende und offters in ziemblicher 
anzahl erkrankte geistliche Jungfrawen zu haitzen vermag.*' Wienn, 21. Julij 
1706. Joseph. Venceslaus Norbertus Comes Kinsky, Regis Bohe- 
miae supremus cancellarius. Johann Wentzel Graf Wratislaw. Ad mand. 
Sacrae C. R. M. proprium: Georg Wentzel v. Schwalbenfeldt. (Auf der 
Rückseite: Wenzel MaxZdiarzskyvon Ko(s)matschow.) (Mit dem grösseren 
kaiserlichen Siegel in Rothwachs in hölzerner Kapsel ; Perg. ; Or. Üniv.-Bibl. Prag ; 
B226, Nr. 1129.) 177« 

Derselbe bestätigt den neugewählten Doxaner Propst Joseph Mika. Wieu, 
29. August 17O9.0 *1779 

Karl VL bestätigt die Privilegien des Kls. Doxan. Wien, 19. Februar 
1734.1) *1780 

„Josepha Graffin Englin von Wageran gebohrne Graffin von 
Sintzendorff cediert für ihr geleistete „1000 Floren" dem „Benedictus 
Bayer, des Stiffts Doxan Abbten(!) vnd im Bö heim b Prälaten, dann dem 
Convent Doxan'' 1000 Gulden von ihrer Forderung an dem „zwischen Maria 
Maxirailiana Graffin von Schaffgotsch an einem, dann der Maria 
Barbara Graffin von Rogendorff, beeden gebohrnen Graffinenvon 
Götzen andern Theil, vmb die wayland vätterlich- und mütterliche Herrschaflften 
und Gütter, benamentlichen Böhmisch-Sternbefg, Dalkowitz, Jano- 
witz, Trzebeschitz, Radowesitz und Weltrub den 31. Octobris 1738 
errichtet und der KönigL Land taffei in dem 3*®° zimmetfarben Gedenk- 
Quatern Anno 1739, den 4. Martij sub Lit. G. 29. eingetragenen schwesterlichen 
Erbatheilungs -Vergleichs", sowie an den „in dem 3*®^ roßenfarben grössern 
Schuld-Verschreibungs - Quatern Anno 1735, den 27. Novembris alß Gräfl. 
Schönfeldische Cessionaria bey der Maria Barbara Graffin von 
Roggendorff cum speciali Hypotheca deren ihr erblich zugefallenen Güttern 
Böhmisch-Sternberg und Trzebeschitz." Prag, den 16*®*^ Octobris 
1740. Z.: Wentzl Joseph Andetzky von Andrss. Wentzel Wend- 
salt z. (Die Landtafelvermerkbestätigung in den „Roßenfarben Grossen Schuld- 
Verschreibungs-Quatern** vom 17. Octobris 1740 ist von „Wentzl Aug. Schu- 
mann, Registrator", gezeichnet.) (Mit aufgedrückten Siegeln der Ausstellerin und 
der beiden Zeugen; Perg.; Or. Üniv.-Bibl. Prag; B243, Nr. 1163.) 1781 

Kaiserin Maria Theresia bestätigt die Privilegien des Kls. Doxan. Wien, 
27. Februar 1747.1) *17«2 

Dieselbe bestätigt den neugewählten Doxaner Propst Joseph von Winkel- 
burg. Wien, 18. Mai 1754.1) *1783 

Landtafelauszug über eine Eintragung in den weißen Marktquartern der Landtafel vom 
Freitag nach St. Philipp und Jakob sub Lit. B. 8, nach welchem am Montage nach 



') UebernahmsinTentar der Aufhebuugscommission des Kls. Doxan. 
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Abtei clei' Prämonstratonserinnen zu St. Mariae Geburt in Doxan. 1758. 



dem Sonntago Ocali 155 1 „Jan Neistarssy z (Johann der Ael teste ?on) 
Lobkowicz na (auf) Zl»irozo aToczniku*', Obersthofineister des König- 
reiches Böhmen, ,,Zbyiiek ßerka z Dabe a Liepeho na Mielniczea 
Zakupy'S kaiserlicher Kilmmerer und Oberstkämmerer des Königreiches Böhmen, 
als Vormünder und Nachhiss\erweser nach ..Zdyslaw Berka zDubea Lip- 
pe ho**, sowie „Zy km und Berka zDubeaLippehonaLiepnieaNowe 
Stranowe" bekennen, dass sie dem Propste und Kl. zu Doxan je 80 Schock 
Groschen Jahreszins, zahlbar je zu Gcorgi, zu zahlen haben, u. z. die beidun Vor- 
münder :50 Schock, Zykmund aber 50 Schock, wofür jene die Dörfer Mor- 
chendo rff, Sstaupno, Hernstorff, Horzeyssy und Dolegssy-Policz, 
sowie das halbe Dorf Walkrstorff, Zykmund aber den Marktflecken Ra- 
dau ssow und die Dörfer Dorffl, Jansdorff, Krossendorff, Jober und 
die Mühle zu Krossendorff in Pfand stellen. Der Auszug ist mit Erlaubnis des 
Josef Joachim Wanzuraz Rzehnicz na Stietkowiczich, Oberst-Erb- 
bannerträger des Ritterstandes und Oberstlandrichter sowie Oberstschreiber der 
Großen Land tafel von Böhmen, von Jan Waczlaw (Johann Wenzel) Wrazda 
z Kunwaldu na Hratku, Solopisku a Ohotauchowie und Frantisek 
Anton in z (Franx Anton) Nellu ausgestellt. (Mit den aufgedrückten Oblat- 
Rothsiegeln der beiden Letztgenannten; Papier; Or. Univ.-Bibl. Prag; Ms. XV. 
D. S. Nr. 'jy.) 1784 



Eine Reihe weiterer, ungesichteter Schriften des Doxan er Klosterarchives von wirtschaftlichem Inhalte 
wurde über Gubernial auf trag de dato Prag, 13. October 1801 von ihrer provisorischen Aufbewahrangsstätte, der 
kaiserl. Üniversitäts-Bibliothek zu Prag, am 19. November IHOI der kaiserl. Gubernialregistratur 
zu Prag abgeliefert. 



Serviten- Klöster. 



Oonyent der Fratres Ordinis Seryorum B. Mariae Virginis za Septem SS. Patres in Konoged 

(czech. Kongedy) in der Leitmeritzer Diocese. 

Gegründet am 28. April 1739 von Franz Karl Rudolf Graf und dessen Gattin Anna Catharina Gräfin von Sweerts-Spork ; 

aufgehoben 1788. 

Das Klosterarchiv zu Konoged barg nur eine geringe Actenzahl, welche säiumtlich über Gubernialdecret 
de dato Prag, 13. October 1801 am 19. November 1801 von der kaiserl. Universitäts-Bibliothek zuPrag 
an die kaiserl. Gubernialrogistratur zu Prag abgegeben wurden, u. z. : 

Convent der Fratres Ordinis Servorum B. Mariae Virginis in Konoged. 1746 — 1759. 



1746 



1746 



1746 



1747 



174' 



1759 



1759 



Dec. 22 



Dec. 22 



Dec. 10 



Jan. 19 



April 27 



April 27 



• • • • 



Prag 



Konoged 



Leitmeritz 



Konoged 



Kon(»ged 



Vidimierte Abschrift des von Franz Karl Grafen von Sweerts-Spork und 
dessen Ehogattin Anna Katharina ddto. 22. December 1746 ausgestellten 
Stiftsbriefes für 20 geistliche Personen des ,, Ordens der Diener Marias" auf der 
Herrschaft Konoged. o. 0. 1785 

Landtäflicher Extract des zu obiger Klosterstiftung ertheilten Allerhöchsten Consense's. 
Prag, 22. December 1746. 1785 

Copio des an die kgl. Landtafel zu Prag übergebeuen Original-Reverses des Ordens- 
pro vincials der Scrviten Johann Neporaucenus MariaKozelusky über K o- 
n g e d , dass 1 . die Zahl der stiftsbriefmässigen 20 geistlichen Personen, inbegriffen 
Clerikerund Laienbrüder, daselbst zu keiner Zeit überschritten, 2. dass man diesen 
Geistlichen keinerlei Almosensammlung, unter welchem Titel immer vorgenommen, 
gestatte, und 3. dass das Kloster keinen Theil der Allgersdorf er Pfarre je an 
sich zu ziehen trachten werde, ddto. Konoged, 10. December 1746. 1786 

Des Leitmeritzer Bischofs Emanuel Ernst Grafen von Waldstein 
Consens, dass bis zur feierlichen Introduction der Serviten in das Stift in dem 
gräflichen Schlossgebäude zu Konoged eine Residenz des Servitenordens auf- 
schlagen, dortorts Messen gelesen und gepredigt werden dürfe. Leitmeritz, 
19. Jänner 1747. 17S7 

Zwei Abschriften der wegen der Stiftung des Konogeder Klosters theils mit der 
kaiserl. Hofstelle, theils mit dem kaiserl. Gnbernium von Böhmen 
gepflogenen Hauptcorrespondenz. 1747. o. 0. u. T. 178S/9 

Commutations- und Donationsinstrument, kraft dessen ein von den PP. Serviten bei 
M ol n i k besessener Weingarten, gegen den Klostergarten, gegen eine Waldung und 
Teiche zu Konoged umgetauscht wird. ddto. Konoged, 27. April 1759. J790 

Amortisation des Donationsinstrumentes betreffend den obangeführten Melniker 
Weingarten, ddto. Konoged, den 27. April 1759. 1791 
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1764 



< < I 



1777 




Prag 



Schloss 
Konoged 



Vergleichsinstrument zwischen dem Grafen FranzKarl von Sweerts-Spork 
und den Ordens-Obern der PP. Serviten in Betreff der „vigore Instramenti Fanda- 
tionis" jährlich zu beziehenden Victualien u.Z. 120 Strich Koni, 30 Strich Walzen 
und 1 Centner Butter, welche in Zukunft, um alle Misshelligkeiten zu beheben, 
in Baarem u. zw. mit 210 fl. jährlich aus den Konogeder Benten in zwei Raten 
abgelöst werden sollen. Prag, den 24, Mai 1764. 1792 

Vergleich zwischen dem Kloster Konoged und dessen gräflichem Stifter, nach 
welchem über des Unterthanen WenzelWagners Grund und Garten ein Öffent- 
licher Fuhrweg zu dem Konogeder Kl.-Bierkeller und Bräuhause für ewige 
Zeiten fuhren, dagegen hiefür ein gleichgrosses Stück Klostergrund sammt den 
darauf stehenden Obstbäumchen dem Wagner ersetzt werden solle Schloss 
Konoged, den 12. Juni 1777. 1793 

Zurückstellungsinstrument der drei herrschaftlichen Keller zu Konoged an das Herr- 
schaftsamt, welche dem Kloster zu Konoged nur ad tempora, bis nämlich das 
Kloster sich selbst im Klosterbezirke einen Keller erbaut haben werde, eingeräumt 
worden waren. 1777. o. 0. u. T. 1794 



Servitenkloster zu St. Michael in Prag-Altstadt. 

1028 zum Andenken an die Schlacht am Weissenberge bei Prag auf der Schlachtstelle als Kloster zu S. Maria vom 
Siege von kaisertreuen Adeligen und Bürgern Böhmens gegründet; wegen des Versiegens der Klosterbrunnen 1673 nach 

St. Michael in der Altstadt zu Prag übersiedelt; aufgehoben am 23. (26.?) Juni 1786. 

Ungedruckt : 

Servitenkloster zu St. Michael in Prag-Altstadt. 1629—1631. 



1629 



1630 



Aug. 19 



Wien 



Mai 16 



Pragae 



1631 



1631 



April 16 



April 19 



Wien 



Wien 



Ferdinand II. gestattet dem P. Sostenius Odonius Alexandrinus aus dem 
Servitenorden auf dem Weissenberge bei Prag ein Kloster seines Ordens mit 
dem Namen „SS. Maria de Victoria** zu erbauen. Wien, 19. August 
1629.^ *1795 

„Ernestus, presbjter cardinalis ab Harrach, archiepiscopus Prä- 
ge nsis etc.** confirmiert ein Diplom von „Ferdinandus IL, Roman us 
Imperator'*, de dato „Vienna, XXVIII* die mensis Maij 1627**, laut welchem 
Ferdinand dem,, Pater Magister Sostenius Odonius Alexandrinus, 
Ordinis Seruorum Beatissimae Virginis Mariae vicarius generalis**, 
und dessen Orden über desselben Bitten den ,,Templum parochiale in 
Antiqua Vrbe Pragensi penes forum situatum et apud S.Michaelem 
Archangelum dictum** übergibt. Pragae, die decima sexta mensis Maij 1630. 
Ex Cardinalis ab Uarrach. Antonius Schilling de Gkleeberg, 
cancellarius , comes palatinus, S. G. M. consiliarius. (Mit dem erzbischöflichen 
Rothwachssiegel in hölzerner Kapsel; Perg. ; Or. Univ.-Bibl. Prag; Bl86, 
Nr. 1018.) 1796 

Ferdinand II. schenkt dem Servitenkloster zu St. Maria de Victoria zu 
Prag-Kleinseite das ehemalige Kloster zu St. Maria Verkündigung in 
der Neustadt von Prag. Wien, 16. April 1631. i) *1797 

Ferdinands IL Confirmationsdiplom des obrigen Diploms mit Beschreibung des 
an das Kl. S. Maria de Victoria anzubringen kommenden Wappens, welches 
auch auf dem Klostersiegel gebraucht werden soll. Wien, 19. April 1631.^) *1798 



') Uebernahmsinyentnr der Aufiiebungscommission des Kis. St. Michael. 



Seryitenkloster zu St. Michael in Prag-Altstadt. 1711—1767. 



241 



1711 



1724 



1767 



Nov. 20 




März 26 



Prag 



Kaiserin Eleonora erlaubt dem El. zu St. Michael, das Gut Dektarz ver- 
kaufen und hiefür das Dorf Klnky kaufen zu dürfen. Wien, 20. November 
1711.1) *1799 

Copie eines LandtafelauszQges, kraft dessen Karl VI. dem Servitenordenfär 
seine fünf Klöster in Böhmen einen Procurator provinciae zu wählen ge- 
stattet. 1724. 0. O.u. T.i) *1800 

Originalinstrument über die von dem Prager Weihbischof Johannes Andreas 
Kny vorgenommene Consecrierung der neuerbauten St. Michaelskirche. 
Prag, 26. März 1767.1) 1801 



Die im Klosterarchiv vorfindlich gewesenen weiteren Stiftsbriefe und Obligationen wurden von der lieber- 
nahmscommission durch den kaiserl. Buchhalterei - Baitofficial Dworzak am 12. November 1786 summarisch dem 
Landesgubernium übergeben, während zwei Fascicel diverser Ordensobrigkeitseinladungen zu Qeneral- und Provincial- 
capiteln, Weglassbriefe, Taufscheine etc. am 19. November 1801 von der kaiserl. TJniversitäts-Bibliothek zu 
Prag über Gubernialauftrag an die kaiserl. Gubernialbuchhaltung zu Prag eingesendet wurden. 



SerYitenconyeDt zu St. Maria Virgo dolorosa in Rabenstein (czech. Rabstyn) in der 

Erzdioeese Prag. 

Gegründet 1483 als Garmeliterstift von den Brüdern Johann, Dietrich und Wolfgang von Gutenstein; verlassen 1532; 
mit Servitenpriestem wiederbesetzt von Sebastian Franz Grafen von Pötting-Persing und dessen Gemahlin Esther Candida 

geb. Gräfin Oppersdorf am 25. Mai 1666; aufgehoben 1785; verlassen 1787. 



Von den in dem Archive des Kl s. Babenstein vorhanden gewesenen Schriften sind nur noch summarisch 
nachzuweisen und wnrden infolge eines Gubernialdecretes, Prag, vom 13. October 180) am 19. November 
1801 von der kaiserl. Universitäts-Bibliothek zu Prag abgeliefert: 



A. An das kais. GuberniumzuPrag selbst: 

1. 1 Fascicel, die Glocken des Klosters betreffende Schriften. 

2. 1 Fascicel Pfarreiacten, betreffend die DOrfer Kraschowitz und Hluboka. 

3. 1 Fascicel Pfarreiacten und Fassionen von Babenstein. 

4. 1 Fascicel Bestätigungen der Babensteiner Servitenprioreu als Pfarrer von Babenstein 
PragererzbischöflicheKanzlei. 

5. 1 Fascicel geistlicher Ordinariatsacte. 

6. l Fascicel ordensobrigkeitlicher Acte und Bestätigungen derBabensteinerPrioren. 

7. 1 Fascicel, das „Tobakgeld" des Babensteiner Convent^s betreffende Schriften. 

8. 1 Fascicel Einladungen zu General- und sonstigen Ordcncapiteln. 

9. 1 Fascicel Authentiken über unterschiedliche Beliquien. 

10. 1 Fascicel, die sogenannte „Türkische Contribution** des Kls. betreffende Schriften. 

B. An die kaiserl. Gubernialbuchhaltung zu Prag: 



1802 

1803 

1804 

durch die 
1805 

1806 

1807 

1808 

1809 

1810 

1811 



1. Ein „Inventarium omnium tarn ad ecclesiam quam ad conuentum ord. Servorum B. M. Virginis dolorosae 
Babensteinii spectantiuni.*^ 1812 

2. 1 Fascicel Fundation sschriften und gräfi. Czernin'sche Anweisungen auf 10 fl. rh. für eine feierliche Pro- 
cession; auf 16 fl. rh. für Wein zum Gebrauche in der Lorettokapelle zu Babenstein etc. 1813 



') UebernabrnsiDTentar der AofbobuDgacommission des Kls. St. Michael. 
Dr A Schobert, UrlraDdenreg98t4?n. 
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3. 1 Fascicel, betreffend eine Fandation von 300 Schock Groschen für die Erhaltung der ,,Eloster-Sancta 
tecta'*. 1814 

4. 1 Fascicel Fundationsschriften des Klosters and des Hospitals za Babenstein. 1815 

5. 1 Fascicel anterschiedlicher Qaittangen des Eis. Babenstein. 1816 

6. 1 Fascicel Jahreshaaptrechnangen des Kls. Babenstein. 1817 

7. 1 Fascicel diverser Babensteiner Obligationen. 1818 

Die im Archive vorgefundenen Stiftsbriefe auf Messen, Lichter u. s. w. wurden von dem kaiserl. Auf hebungs- 
commissär direct dem kais. Gubernium zu Prag eingeliefert. 



Tbeatiner- und Trinitarier- Klöster. 



Conyeiit der Theatiner za 8t. Cajetan und zu Unserer Lieben Frau Einsiedel in 

Prag-KIeinseite. 

Gegründet 1666 von Bernhard Ignatz Graf Martinitz; aufgehoben am 20. Februar 1783. 

Ungedruckt: 

Conveiit der Theatiner zu St. Cajetan in Prag-Kleinseite. 1665—1670. 



1665 . Dec. 21 



1666 



1672 



Juli 26 



Jan. 26 



Wien 



Prag 



0. 0. 



Leopold I. verleiht den PP. Theatinern das ius incolatus in Böhmen. 
Wien, 21. December 1665.^) *1819 

Bernhard Ignatz Graf von Martinitz, Oberstburggraf von Böhmen, 
schenkt den PP. Theatinern das „Altötting** genannte Baus und den 
daranstossenden Garten auf der Prager-Eleinseite. Prag, 26. Juli 
1666.^) *1820 

„Bernhardt Ignatius des Heil. Köm. Beichß Graff von Martinitz, 
Kegirer des Hauses 8metschna, Herr auf Smetschna, Schlan, 
Horzewicz und Mireschowicz, Ritter des güldenen Flueßes: B. K. M. 
würcklich gehaimber Bath, Kämmerer, Eönigl. Statthalter im Königreich 
Böhem ynd Obrister Burggraff zu Prag", cediert von einer Forderung von 
5000 Gulden Rhein., welche er seit November 1671 von „Maximilian Reichs- 
graffen von Dietrichstein, Freiherrn zu Hollenburg, Funken- 
stein vnd Thalberg, Erbschenke in Carndten, Ritter des Ordens de Cala- 
trava, Commendator, zueCannaverat, würcklicher Cammerer", unter Bürgschaft, 
von dessen Bruder „Ferdinand Reichsfürst von Dietrichstein, Herr 
auf Nikolßburg, Freyherr zu Hollenburg, F&nckenstein vnd 
Thalberg, geheimber Rath vnd bey der Kaiserin Obrister HofTmeister", zu for- 
dern hat, 2000 Gulden den „PP. Clericis Regularibus geraein Theatiner ge- 
nanndt, zum behueff ihres an der Schloßstiegen bewohnenden, vnd einer 
Reparation benöthigten Hauses". Z.: „Johann FrantzReichsGraffvon 
Würbna vnd Freudenthal, Herr der Burgk vnd Herrschaft Ful- 
neck, Stauding, Patzkow und Mratsch, der R. K. M. Rath, Cammerer, 
Vice-President über denen Appellationen ob dem K. -Prager Schloß vnd 
Assessor des grössern Landrechts in Böhem", und „Johann FrantzReichs- 
graff von Wrtby auf Krzimnicz und Czebäu, Cammerer vnd Böheimbi- 
scher Cammer Rath". So geschehen den 26. Tag Januarij 1672. o. 0. (Mit den 
Rothsiegeln der Aussteller und beiden Zeugen in Holzkapseln ; Perg. ; Or. Univ.- 
Bibl. Prag; B208, Nr. 1085.) 1821 



M Ucbernahmsinventar der Aufhebungscommission des Kls. za St. Cajetan in Prag. 
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Convent der Theafiiier zu SL Cajetan in Prag-Kleinseite. 1677 — 1698. 



1677 



1682 



1691 



1698 




Leopold I. gestattet, dass die PP. Theatiner zu Prag-Kleinsoite ihr soge- 
nanntes ,,C a j e t an e r - H a n s*' gegen das Hans des Christoph Meßel, daselbst 
vertauschen zu können. Wien, 18. Juli 1677. ^ *1822 

Derselbe erlaubt den PP. Theatinern zu Prag-Kleinseite, einige ihrer 
Häuser zu veräussern. Wien, 20. Juli 1682.^) *182:i 

Graf Ferdinand Benno Leopold von Martinitz, Propst von Wissehrad, 
schenkt per modum donationis inter vivosdenPP. Theatinis zuPrag-Klein- 
Seite sein Schloss zuLobeskirchen sammt der hiezu gehörigen Kirche... 
(Mit abshriftlichem kaiserlichen Rescripte der bezüglichen Genehmigung vom Jahre 
1694.) 1691. 0. 0. u. T.^ *1824 

,,Leopold, Römischer Kayser, ertheiltdem Antonius Przichowsky von 
Przichowitz, welcher vor dem vollen majorennen Alter die Profess des 
,,heil. Ordens Canonicorum regularium S. Cajetani in dem Closter 
Unser Lieben Frauen Einsiedl zu Prag" ablegen und vor seinem Kloster- 
eintritte auch rechtsgiltig über sein Vermögen verfügen will, die venia aetatis. 
Wieun, den dreyzeh enden Juni 1698. Leopold. Franc. Vdal. Khinsky, 
Kegis Hohem, suprem. cancellarius. Ad. mand. S. C. R. M. proprium. G. Be- 
chinie von Laschan. (Auf der Rückseite : Heinrich Grolimes.) (Mit dem 
grösseren kaiserlichen Siegel in Rothwachs; Perg.; Or. Univ.-Bibl. Prag; B222, 
Kr. 1122.) 1825 

Eine Reihe weiterer Schriften aus dem Archive des Kls. zu St. Cajetan wurde über Gubernialdecret, 
de dato Prag, 23. Mai 1801, Nr. 15479, von der kaiserlichen Universitäts-Bibliothek zu Prag am 
13. Juni 1801 summarisch an die kaiserliche Gubernialregistratur zu Prag abgeliefert. 



Convent der anbescilnhten Trinitarier (Provinciae St. Josephi) zur AUerheiligsten Dreifaltigkeit 
und der Schmerzhaften Mutter (xottes, auch zu St. Joseph genannt, in Prag-Neustadt. 

Gegründet am 2. Mai 1704 von Kaiser Leopold L, aufgehoben am 5. Deccmber 1783. 



Ungedruckt : 

Convent der Trinitarier Provinciae St. Josephi etc. in Prag-Neustadt. 1758. 



1758 



Febr. 11 



Wienn 



„Maria Theresia, Eömische Kayserin", ertheilt über Ansuchen des „Frater 
Christianus ä S** Magdalena, Minister Conventus Ordinis Discal- 
ceatorum SS*"*^ Trinitatis Eedemptionis Captivorum in der 
Neuen Stadt Prag'S dessen Kloster, da dasselbe „durch den vorjährig-feind- 
lichen Einbruch der Preussischen Kriegsmacht vnd von derselben unter- 
nommene Belagerung (der) Prager Städten in nahmhafften Ruin und Verlust 
gesezet worden seye", die Erlaubnis, auch in Niederösterreich und Mähren 
Almosen sammeln zu dürfen. Wienn, den Eilften Februarij 1758. Maria 
Theresia. Fr. W. Comes Haugwitz, Beginae Bohemiae summus et 
archiducis Austriae primus cancellarius. Johann Graf Chotek. Adm. 
S. C. R. M. proprium. Lorenz Joseph von Carquie. (Mit aufgedrücktem 
Siegel der Kaiserin ; Papier ; Or. Univ.-Bibl. Prag ; B 250, Nr. 1 1 79.) 1 82r, 



') UobcrnahmsinTcntar der Aufhebungsconiinission d'js Kls. zu St. Cajetau in Prag. 



Convent der Trinitarier Provinciae St. Josepbi in Prag-Neustadt. 245 

Ausser dieser Urkunde im engeren Sinne befanden sicli im Trinitarier Archive zu Prag-Keustadt 
und wurden von der kaiserlichen Uni versitäts-Bibliotbek zu Prag über Gubernialauftr ag, Prag, 
23. Mai 1801, Nr. 15.479, am 13. Juni 1801 an diö kaiserliche Gubernialregistratur zu Prag abgeliefert, 
u. z. für: 

A. Das kaiserl. Gubernium zu Prag: 

1. 1 Fascicel, betreffend die Convention zwischen dem St. Josephi-Eloster zu Prag und Maria Elisabeth 
Gräfin von Waldstein wegen der letzteren s. z. Beerdigung in der Klostergruft. 182'? 

2. 1 Fascicel mit 15 Acten, betreffend die Vermögenssteuer, Erbsteuer, Eelutiousaequivalente, Interessensteuer, Salz- 
almosen etc. desSt. Josephi-ElosterszuPrag. 1828 

3. 2 Fascicel Exemptiones des Prager St. Josephi-Klosters von den Schuldensteuern, von Stempeln etc., dann 
Erlaubniscertiffcate zum Almosensammeln etc. 1829/30 

4. 1 Fascicel, betreffend ein Gesuch des St. Josephi-Elosters an die Landesstelle um die Erlaubnis, Landbier 
einfuhren zu dürfen. 1831 

5. 1 Fascicel unterschiedliche amtliche Decrete. 1831 

6. 1 Fascicel mit einem stadtbücherlichen Extract eines intabulierten Kaufcontractes über das Daman tische 
Haus, etc. 1832 

7. 1 Fascicel mit Testament des P. Philipp a. S. Jacobe; Maria Peitsche Schuldcession; Quittung des 
Stienowizer Trinitarier-Superior über der hl. Dreifaltigkeitsbruderschaft gehörige 300 fl.; 
Quittung der Monica Nowakin über erhaltene 2850 fl. 1834 

8. 1 Fascicel Prager Erzbischöfliche Consistorialrescrlpte sowie Memorialcopien. 1835 

B. Die kais. Staatsbuchhaltung zu Prag: 

9. 1 Fascicel, betreffend die Fundation der Frau BosaEajetana de Gramer über 100 fl. auf eino Lampe in der 
St. Trinitatskirche; vom Nachoder Magistrate vidimierte Cession einer Schuld von 50 fl. an die 
Prager St. Trinitats-Bruderschaft durch Nicolaus Erodeß. 183(> 

10. .1 Fascicel, betreffend den landtäflicheu Testamentsextract , kraft dessen die Gräfin von Schätzen der 
St Trinitatskirche auf eine ewige Lampe 1500 fl. stiftet; landtaflicher Extract über die Cession eines Capitals 
von 4000 fl. von Norbert Schutzberth von Schutzwerth an die Prager Trinitarier; Cession von 
216 fl. von einem Grafen Mitrowitz an die St. Trinitas-Bruderschaft. 1837 

11. 2 Fascicel unterschiedliche Messfun dationan etc. 1838/9 

12. 1 Fascicel Putzische Fundationsschriften , die Befreiung des St. Trinitasklosters ab onere tot 
missarum betreffend. 1840 

13. 1 Fascicel Einskysche Messfuadati.on von 1000 fl. 1841 

Waloucische Messfundation von 1000 fl. mit weinbergämtlicher Ingrossation. 1842 

Barbara Fleckische Messfundation mit 1000 fl. 1843 

Barbara Hlawstasche Messfundation mit 1000 fl. 1844 

• Antonia Elednie de Baudnesche Messfundation mit 2000 fl. 1845 

14. 1 Fascicel Adolph Doxische Obligation per 100 fl.; Extractos Testament! Ven. D. Johannis Ignatii 
P ergers deßosenwerth; Schriften, die gräfliche Familie Thun betreffend; Transactiones zwischen dem 
St. Trinitats-Elosier und dem Vater des P. Joan. £^ St. Stephano; Obligation des ;Barons Bot- 
mannsburg über 1000 fl.; Obligation des Bittmeisters Zollmann über 80 fl. 1846 

15. 1 Fascicel, betreffend eine Cession des Fürsten Wenzel von Lichtenstein. 1847 

16. 2 Fascicel Taxquittungen, EinnahmsK, und Ausgabsconsignationen, Bechnungen etc. 1S48'9 

C. Diekaiserl. Staatsgüter-Administration zuPrag: 

17. 1 Fascicel, betreffend die Wasserleitung des Prager St. Trinitas-Elosters. 1850 
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D. Daskaiserl. FiscalamtzaPrag: 

18. 1 Fascicel Erbschaftspapiere and Quittungen. 1851 

19. 1 Fascicel, betreffend die von AnnaBeimerinzu fordernde Schnld. 1852 

20. 1 Fascicel, betreffend die Erbschaft des F r. AlphonsusaS. Josephe. 1S53 

21. 1 Fascicel, betreffend die Liquidation der Bosenhainischen alten Eammerforderungen, wobei die Trini- 
tarier als Liquidanten figurieren. 1854 

22. 1 Fascicel, betreffend den Trinitarier-Weingarten in Lieben. 1855 

23. 1 Eascicd Acten über das Neumannische Legat für die Kralowitzer Besidenz und das Prager 
Kloster der Trinitarier. 1856 



Residenz der unbeschahten Trinitarier (Provincia S. Josephi) zn St. Proeopins in Stienowitz 

(czech. Stenoyice) in der ErzdiSeese Prag. 

Gegründet am 12. Februar 1750 von Theresia Gräfin Pötting-Persing ; aufgehoben 1783, verlassen 1784. 

In dem saecularisierten Klosterarchive zu Stienowitz wurden von dem damaligen ersten Scriptor 
der kaiserL Universitäts-Bibliothek zu Prag-Karmaschek folgende Acten aufgefunden und instructions- 
gemäss an das kaiserl. Gubernium zu Prag abgeliefert: 



1750 



1750 



1751 



1753 



1753 



1757 



Residenz der Trinitarier zu St. Procopius in Stienowitz. 1 750—1 757. 



Febr. 12 



Juni 9 



März 17 



0. 0. 



0. 0. 



Nov. 24 



Wien 



0. 0. 



Instrumentum fundationis der Theresia Gräfin von Pdtting für 3 Priester und 
1 Laienbruder des Ordens der Trinitarier auf dem Gute Stienowitz mit 
12.000 fi. rh. Capital, Wohnung und der dortigen Kapelle S. ProcopiL 
12. Hornung 1750. o. 0. (Originalinstrument und 1 Copie.) ^) 1857 

Vidimierte Abschrift des obigen Fundationsinstrumentes. 9. Juni 1750. o. 0.^) 1858 

Drei Stuck Hof-£escripte in copia simpUci in Betreff des von Theresia Gräfin 
P ö 1 1 i n g angesuchten Allerhöchsten Consenses einige Trinitarier auf ihrem Gute 
Stienowitz fundieren zu dürfen. 1751. o. 0. u. T.^) 1859 

Consens Maria Theresias betreffend die Stienowitz er Kloster-Stiftung 
mit der Clausel, P pro fundo invalidorum 2000 fl. an die Prager Invaliden- 
c a s s e zu erlegen, 11^^ von den Trinitariern einen Bevers abzufordern, dass 
sie sich aller Sammlungen im Lande enthalten werden. Wien, 17. Man 
1753.1) lgß(, 

Quittung über die von Gräfin Theresia von Pötting erfolgte „Bepraesen- 
tations- und Kammertaxe*' wegen des obigen Consenses von 42 fl. 16 kr. 1753- 
0. 0. u. T.i) 1861 

Theresia Gräfin von Pötting überlässt den PP. Trinitariis zu Stieno- 
witz für die Zeit der währenden Gerstentheuernng jährlich 12 Fässer Bier 
ä 7 fl. 20 kr , 20 Fuder Korn ä 3 fl. und 1 Centner Karpfen ä 7 fl. 24. November 
1757.0.0.1) 1862 



^) Uebcniahmsinventar der Aufhebungscnnimtssion des KIü. Stienowitz. 



Residenz der Trinitarier zu St. Procopius in Stienowitz. 1763 — 1781. 
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1763 



1781 



Julis 



0. 0. 



Abschrift eines Gnbernialdecretes, ddto. Prag, 13. September, betreffend die 
Mendicanten primae classis, zu denen auch die Trinitarier and Barm- 
herzigen Brüder zu zählen seien, dahingehend, dass dieselben sowohl in An- 
sehung des Stempelpapieres als auch der Almosensammlung von der kaiserlichen 
Besolution vom Jahre [752 dispensiert werden.^) 1863 

Oopie eines Ablassbriefes Papst PiusYI. ddto. Bomae, 17. Februar, über einen 
siebenjährigen Ablass für alle Besucher der CapelleS. Procopii zu Stieno- 
witz am Sonntag nach S. Procopii. 8. Juli 1781. o. 0.*) 1864 



') UebernahmBinrentar der Aufhobunfl^coDimissioii des Kls. Stienowitz. 
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') CelakoTsky: De TernaeoliB et extraneis registris, praedpae de his quae ad Bohemicam et alias Anstriacas aulicas cancellarias 
pertinent. Prag 1890. 4<^. (In den Abhandlongen der kgl. bOhm. Gesellschaft der Wissenschaften 1880/90, philos.-hlst. Abtblg. YII. Folge. 8. Bd.) 
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(Die angef&hrten Ziffern zeigen die bezüglichen Seiten an.) 



A. 



Aachen S. 4. 

Aachen, s. auch Ach, Ache. 

Abesslo, Wenceslaus, Canonicns zu St. 

Georg 100. 
Absalon, Martin, Abt zu St Nicolaus in 

Prag-Altstadt 84. 
Abselin-UB, Cellerarias des Kls. Zderass 40. 
Ach, Uenricus de 57. 
Ach, Johannes de 38, 41, 46, 195, 221. 
Ach, Ache, Theodricus de 100, 115, 128. 
Achacius , Augustinerfrater zu Wit- 

tingau 14. 
Actoris, Nicolaus, Notar 44. 
Adalbertus de Bezdietz, Decanus Regiae 

capellae Pragensis 122. 
Adam de Nezeücz, decretorum doctor etc. 

56, 102. 
Adam de Rychor(w) 133. 
Adam clericus de Chorussiez 97. 
Adalbertus dictus Woytiech, Prouisor 

hospitalis siti in Praga sub monte 

Wissegradensi 232. 
Adalbertus, Woytyech, sutor 49, 50. 
Adalbertus, Woytiech natus olym Mar- 
tini de Wlkssycz, notarius publicus 9. 
Adam Villanus 101. 
Adam 08, Propst von Chotieschau 228. 
Adensommer, Johann Eranz 3. 
Adiiheyd, relicta quondam Herlini de 

Praga 132. 
Adler, Frater Benedict, zu Sazau 87. 
Adler, Hanns 167. 
Adler, Jacob 167. 
Adler, Jobst 155. 
Adler, Linhart 155. 
Adlerin, Cuni§undis 173. 
Adlersheimb, Johann Jacob Pecelius 

von 19. 
Adleta, Aebtissin des Eis. Swez 53. 
Adlyczka, Alyczka, Priorin des Kls. Doxan 

231, 232. 
Adolphus, Bathsherr von Brüx 34. 
Adratensis episcopus, Joannes Rudolphus 

comes de Spork 20. 
Aegidius, Senior des Eis. Forbes 3. 
Agnes, Aebtissin von St. Georg 105. 



Agnes, Curatrix des Eis. St. Georg in 
Prag-Hradschin 96. 

Agnes, Curatrix ebenda 96« 

Agnes de Stermberg 198. 

Agnes, Frau des Hans der Frenkl 10. 

Agnes, Tochter Przemy sl Ottokars I., 180. 

Agnes von Nüremberg 198. 

Agnesca, Priorin von St. Anna in Prag- 
Altstadt 195. 

Agram, Zagrab, in Kroatien 199. 

Agricola a Lympurg, Joannes 28. 

Ahu,Aue,Aw,AubeiS^er 161,163,168,170. 

Aichler, Erasmus 167, 168. 

Aichler, Reichardt 169. 

Aissl, Ayssel, Adam, Abt zu Königsaal 
138, 141. 

Aixner, Aegidius, Frater des Kls. Wit- 
tingau 21. 

Alamandi, Ludouicus 223. 

Alanus, Pfarrer zu Slap 132. 

Alatrina, St. Latrino in Neapel 63. 

Albabuionium, Y : S. Antonius de Yrbe, 
Kloster ! 

Albanus, J. F. 205, 212. 

Albea V. Elbe! 

Alber, judex de Ypa (Aupa) 36. 

Alberinus de Florentino, Camillus, Guar- 
dian der Minor! ten zu Mies 210. 

Alberl, Jobst 157. 

Alberti, Henslinus 111, 112, 129. 

Alberti, Wencezlaus 110. 

Alberto, Sto., Angelus a, Carmeliter- 
provincial 118. 

Albertus, braseator 41. 

Albertus, Canonicus zu St. Georg in 
Prag-Hradschin 95, 96, 

Albertus, Canonicus von Zderass 35. 

Albertus, Commendator des Eis. Zdera840. 

Albertus de calle frumenti 150. 

Albertus de Eilaw, Eylow 39, 41, 43, 
114, 129. 

Albertus de Luticz, canonicus Wysse- 
gradensis ecclesiae 33, 34. 

Albertus de Woycow 125. 

Albertus Literatus, Notar 200. 

Albertus Petrus, Curialauditor 37. 

Albertus, Pleban in Trautenau 36. 

Albertus L, Römischer Eömg 150. 



Albertus, Prior des Eis. Eladrau 75. 
Albertus, Senior der Augustiner zum 

hl. Ereuze in Prag 90. 
Albi, Johannes 34. 
Albicus, Albicius, Magister, Erzbischof 

von Prag 102 104. 
Albiko, prepositus Wissegradensis 134. 
Albrecht, Yillanus 15. 
Albrecht, Hanns 111, 166. 
Albus, Heinlinus 144. 
Albus Mazko 35. 
Albus Pesco 38. 
Albus, Thomasso 94. 
Aldemburg, Purkardus de 57. 
Aless, Reginald 192. 
Alessische Stiftung 191. 
Alexander IIL, Papst 229. 
Alexander lY., Papst 34. 
Alexander YL, Papst 63. 
Alexander, Secretär des Cardinais Pileus 

44, 219. 
Alexandrinus, P. Sostenius Odonius 240. 
Al(l)gersdorf Bez.-H. Bensen 239. 
Allen Heiligen, Bey Alln Heyling, Flur- 
name bei Falckenberg 2. 
Allesch, Adalbert 29. 
Almosenier, kaiserlicher 5. 
Alphonsus a S. Josepho, Frater 246. 
Alphonsus, episcopus Praenestinus de la 

Cuena, Cardinal 82. 
Alta Muta Y: Hohenmauth! 
Altbach Y: Grörger! 
Alt-Bunzlau Bez.-H. Earolinenthal 74, 

98, 100, 133, 198. 
Altenburg in N.-Oesten-eich, Benedictiner- 

kloster zu St. Lambert in 83. 
Altentei(u)ch, Bez.-H. Eger 162. 
Altovadum, V: Hohenfurth! 
Altzell, Cistercienserstift zu 135. 
Aluscha, Prag-Neastädter Bürgerin 39. 
Alzenzell, Johann Candler 81. 
Amberg, Pfalz Ludwigs des Bayers 151. 
Ambrosius, Abt des Cistercienserkls. Saar 

in Mähren 134. 
Ambrosius de Pilzna, Magister, Pragensis 

ecclesie decanus 13. 
Ambrosius de Trzebon, Augustiner zu 

Wittingau 13. 
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Ambrosius, Karoli Imperatoris n(r)otu- 
larius 140. 

AmbrosiuB, notarius 99. 

AmbrosiuB, Schmied 141. 

Amcha, Magister ciuium von Pisek 187. 

Amelunien, Norbertus Nicolaus von, 
Propst von Doxan 235. 

Amo(a)n8grüii, Be2..-H. Plan 153. 

AmB(ch)elberg, Bez.-H. Seitschan 176. 

Amslauicz, Pfarrort in Mähren 48. 

Anagni in Italien, Anagnia 33. 

Andetzky von Andrss, Wentzl Joseph 237. 

Andrä, Andre auf der Traysen, St., 
Bez.-H. St. Polten 1 2. 

Andreaö'alua, Andreas de 200. 

Andreaffalua, Jacobus de 100. 

Andreas, Abt von Plass 143. 

Andreas, Abt von Wittinprau 11, 12, 21. 

Andreas, Augustiner zu Wittingau 14. 

Andreas Bemardi de Penisia 34. 

Andreas, cancellarius zu Prag-Neustadt 
59, 104. 

Andreas, camifex 93. 

Andreas, Cellerarius des Kls. Sedletz 
102, 132. 

Andreas conuersus, Augustiner zu Wit- 
tingau 13. 

Andreas de Bobnycz 61. 

Andreas de Bor 222. 

Andreas de Bor inferior 63. 

Andreas de Hradist 187, 188. 

Andreas de Jermericz 56. 

Andreas de Pelhrzimow (Pilgram) 60, 
133, 200. 

Andreas de Tacho wia (Tachau) 115. 

Andreas de Zabitecz 49, 231. 

Andreas natus Nicolai de Lompnicz, 
publicus notarius 196, 222. 

Andreas natus olim Hostislay de Praga, 
notarius publicus 9. 

Andreas pannicida 38. 

Andreas, plebanus in Czestnicostel 9. 

Andreas, plebanus de Rzyczano 193. 

Andieas, plebanus de Tbesna 43. 

Andreas, Prag-Neustädter Schöppe 129. 

Andreas, Priester zu Chotieschau 227. 

Andreas, Prior des Kls. Königsaal 139. 

Andreas, Propst des Kls. Forbes 5, 13. 

Andreas, Propst des Kls. Schlägl 12. 

Andreas, provincialis deffinitor primus 
Conventus Cracouiensis der Cynaci 29. 

Andreas, Richter von WeJym 134. 

Andreas, sutor 187, 190. 

Andreas, Villane 177. 

Andreas Zitauiensis 56, 197. 

Andreaschtische Fundation 121. 

Andres, Desiderius, Abt von Königsaal 
138. 

Andres, Mathias 111, 112. 

Andrss, Wentzl Joseph Andetzky von 237. 

Angel, Rudusch 151. 

Angelus apothecarius 46, 195. 

Angelus episcopus ss. Petri et Marcel- 
lini Veronensis, Cardinal 134. 

Anger*sche Schuldverschreibung, Elisa- 
beth 30. 

Angil, Rugerus, miles 150. 

Anicba, Bürger(in) in Pisek 187. 

Anka, Infirmaria des Kls. St. Georg zu 
Prag-Hradschin 94, 96. 

Anleyt (= An*a) 124. 

Anna, Aebtissin des Kls. Frauenthal 148. 



Anna, Aebtissin der Kls. zu Krumau 178. 

Anna, Aebtissin des Kls. zu St. Georg 
in Prag-Hradschin 102, 103, 104, 105. 

Anna, Cantrix des Kls. Chotieschau 223. 

Anna, Cantrix des Kls. Doxan 230, 231, 
232, 234. 

Anna, Celleraria des Kls. Frauenthal 
145, 146. 

Anna, Circatrix des Kls. Chotieschau 226. 

Anna, Custrix des Kls. Doxan 231, 232. 

Anna, Custrix des Kls. Frauenthal 146, 
148. 

Anna de Prachaticz 199. 

Anna filia Henrici de Zee 90. 

Anna, hausfraw des Jorig, burger zu 
Lanngalews (Langenlois) 2. 

Anna Hermannczonis relicta 45. 

Anna junior, Anna Mlada, Professe des 
Kls. Chotieschau 227. 

Anna, Kaiserin von Oesterreich 204. 

Anna, Königin von Böhmen 122. 

Anna Magna, R-ofesse zu St. Anna in 
Prag-Altstadt 194. 

Anna Mlada, V: Anna junior! 

Anna pretentrix 52. 

Anna, Priorin des Kls. Chotieschau 223, 
227. 

Anna, Priorin des Kls. Frauenthal 145, 
146. 

Anna, Professe des Kls. St. Clara in 
Krumau 178. 

Anna, Professe des Kls. Swez 63. 

Anna, Seniorin des Kls. Chotieschau 227. 

Anna, Seniorin des Kls. Doxan 231, 232. 

Anna, Sep. Juv., Praeses der Ablass- 
commission zu Rom 179. 

Anna St. und St. Laurentius in Prag- 
Altstadt, Dominicanerinnen- Kl. zu. V: 
Prag-Altstadt. 

Anna, Subpriorin des Kls. Chotieschau 
223, 226. 

Anna, Subpriorin des Kls. zum hl. Geiste 
in Prag-Altstadt 92, 93. 

Anna, Subpriorin zu Frauenthal 146. 

Anna Yrsula, Priorin zu St. Anna in 
Prag-Altstadt 201. 

Anna, Wittwe, Prag-Neustädter Bür- 
gerin 50. 

Anna, zonatrix 35. 

Annunciaten Y: Coelestinerinnen ! 

Anseimus, episcopus Warmiensis (von 
Ermeland) 32. 

Antheim, Ferdinand Rudolph Desarmes 
Freiherr von 205. 

Antiochia, Anthiocensis Patriarcha, Wen- 
ceslaus 11. 

Antiqua Ciuitas Pragensis, Y: Prag- 
Altstadt ! 

Antiqua Sella (Althütten bei Bischof- 
teinitz ?), Pfarrort des Kls. Kladrub 75. 

Antonius, episcopus Portuensis Bono- 
niensis, Cardinal 134. 

Antonius episcopus s. Susanne Aquile- 
giensis, Cardinal 134. 

Antonius, episcopus Yiennensis 234. 

Antonius de Galliano, Frater, Hospitalis 
S. Spiritus in Saxia de Yrbe depu- 
tatuB 13. 

Antonius de Luthmeritz, Caplan 111, 112. 

Antonius, Petrus, Secretär des General- 
abtes Franciscus Trouve der Cister- 
cieneer 149. 



Antonius, Pfarrer in Polna 145. 
Antonius, Praffer Erzbischof 201. 
Antonius St., de Vrbe, Kloster 28. 
Antonius, Succentor zu Königsaal 135. 
Antonius, Tit. S. Mariae in Yia Lata 

diaconus cardinalis 65. 
Apekko, carbonarius, Schöppe von Kut- 
tenberg 144. 
ApolinariuB, Töpfer 60. 
Aquisgranum, V: Aachen! 
Archivarius der Klosteraufhebungscom- 

roission für Böhmen XIII. 
Archive der Klöster (im allgemeinen) IX. 
Archiv-Inventare IX. 
Arena, Monasterium Wratislauiense in 5. 
Areno, Y auch: Pisek! 
Argentaria, Y: Mies! 
Argentina Y: Mies! 
Aristoteles, Jacobus 75. 
Arneri, Cunradus 130. 
Arnestus (de Pardubitz), Erzbischof 

von Prag 34, 35, 36, 38, 89, 96, 110, 

113. 
Amoldus, Decanus Pragensis ecclesiae74. 
Amoldus plebanus de Cralowicz 36. 
Amoldus, prepositus Wissegradensis 74. 
Amoldus, Propst des Kls. Doxan 230. 
Amolt von Dobroslaw, Maria Anna 30. 
Arnoltheinis, üenslinus 60. 
Arra (= Anleyt) 124. 
Attergey = Attergau in Oberösterreich 

212. 
Au, Y; Abu! 

Auditor der Praeer Curie 37. 
Audritz, Leopold Hitter Audritzky von 66. 
Aue, Y: Abu! 
Aufhebungscommissäre für die Klöster 

YlII, IX, X. 
Aufhebungscommission der Jesuiten- 
häuser VIII. 
Aufhebungscommission der Klöster in 

Böhmen 184, 185, 204, 205, 212, 214. 
Aufhebungsrescript der Kl. Oesterreicbs 

vom 12. Januar 1782 IX. 
Augezd, Ugezd, Ygezde, Ygiezde, Name 

zahlreicher Orte Böhmens 20, 33, 34, 

54, 84, 99, 100, 102, 197, 236. 
Augezd, Bohuslaw de 232. 
Augezd'ianisches Testament XIX. 
Augezditz, Ort bei Pisek 192. 
Augsburg 27. 

Augusta Yindelicorum, Y: Augsburg! 
Augustiner, Nickel 155. 
Augustiner-Chorherren zu Bergamo in 

Italien 19. 
Augustiner- Chorherren zu Breslau (in 

Arena) 5. 
Augustiner-Chorherren zu Deutsch-Brod 

flY. 
Augustiner-Chorherren zu» Dürrenstein in 

N. -Oesterreich 11. 
Augustiner-Chorherren zu Forbes XI, 

XIY, XYII, XYIII, XXIY, XXYI, 1, 2, 

3, 5, 13, 17, 18. 
Augustiner -Chorherren zu Fulnek in 

Mähren 10. 
Augustiner-Chorherren zu Glatz in Pr.« 

Schlesien 8. 
Augustiner-Chorherren zu Herzogenburg 

in N.-Oesterreich 12. 
Augustiner-Chorherren zu Jaromierscb 

(Jermyr) 8. 
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Augustiner- Chorherren zu Ingelheim in 

Bhein-Hessen 4. 
Angustin er- Chorherren zu Landskron 9. 
Au gubtiner- Chorherren zuLangenczenn 5. 
Augustiner-Chorherren zu Leitomischl 4. 
Augustiner-Chörherren zu Meuenburg, 

Passauer Diöcese 10. 
Augustiner- Chorherren zu Passau (extra 

muros Ciuitatis Patauiensis) 5. 
Augustiner-Chorherren (genannt Cyriaci) 

zu Pi*ag- Altstadt, zum hl. Kreuze etc. 

X, XV, XVII, XVllI. XXI, XXVI. 28, 

29, 30, 31, 32, 90. 
Augustiner-Chorherren zu Prag-Neustadt 

am Karlshofe XI, XIV, XVII, XVUl, 

XXIV, 4, 5, 6, 7, 14, 21, 40, 71, 200, 

248. 
Augustiner-Chorherren zu Prossnitz in 

Mähren 11. 
Augustiner-Chorherren zu Raudnitz 8, 

133. 
Augustiner- Chorherren zu Rokitzan 5, 8, 

13, 226. 
Augustiner - Chorherren zu Sadska 

(Saczka) 5. 
Augustiner-Chorherren zu St. Florian in 

Ü.-Oesterreich 11. 
Augustiner- CjQorhen*en zu St. Hippolit 

(Hippolitow in Preussen?) 11. 
Augustiner-Chorherren zu Sternherg in 

Mähren 8. 
Augustiner-Chorberren zuWaldhausen 10. 
Augustiner-Chorherren zu Wien bei St. 

Dorothea 11, 21. 
Augustiner-Chorherren zu Wittingau XI, 

XIV, XVI, XXI, XXIV, 4, 8 u. ff. 
Augustiner- Chorherren (genannt Custodes 

S. Sepulchri) zu Franckenstein 65. 
Augustiner-Cborherren(genanntCustode8 

S. Sepulchri) zu Neisse in Schlesien 

62, 66. 
Augustiner-Chorherren (genannt Custodes 

b. Sepulchri) zu Prag - Neustadt am 

Zderass XI, XIII, XIV, XVI, 27, 32 u. ff., ' 

74, 78, 248. 
Augustiner-Chorherren (genannt Custodes 

S. Sepulchri) zu Katibor 65. 
Augustiner- ChorherTen(genanntCu8tod es 

S. Sepulchri) zu Perugia 63. 
Augustiner- Chorherren (genanntCustodes 

S. Sepulchri) zu Reichenbach 65. 
Augustiner-Eremiten zu St. Antonius de 

Vrbe (monasterium) quod vulgo di- 

citur Albabuionum 28. 
Augustiner-Eremiten zu Prag- Kleinseite 

bei St. Thomas 23, 106. 
Augustiner-Eremiten zu St. Catharina in 

Prag-Neustadt XII, XIV, XXIV, 23, 

248. 
Augustiner-Eremiten zu St. Wenzel in 

Prag-Neustadt XI, XIV, XVII, XVIII, 

XXI, XXiV, 26, 27, 28. 
Augustiner -Eremiten zu Schopka XII, 

XIV, 26. 
Ausfustiner- Eremiten zu Stockau XII, 

XIV, XV, 24. 
AuguBÜnerinnen-Klöster (im allgem.) 196. 
Augustinerinnen-Klöster zur hl. Jungfrau 

Maria Magdalena in Brüx X, XIV, 

XXIV, 67—69. 
Augustinerinnen (Magdalenerinuen) zu 

Dobrzan 216. 



Augustinerinnen zu St. Catharina in 

Prag-Neustadt 23, 248. 
Augustinerinnen zu Saras, Sdaras 67, 68. 
Augustinus apothecarius 53, 94, 101. 
Augustinus, Subprior des Kls. KOnigaaal 

139. 
Augustinus, Subprior des Kls. Sedletz 

102, 132. 
Aula Regia, V: Königsaal! 
Aulik, Petrus 25. 
Aupa, Bez.-H. Trautenau 36. 
Auponieschitzkj, Johann 70. 
Auray, Stadt in Frankreich 199. 
Aurayeum, Auracium, V: Auray! 
Ausobitz (Auschobitz, Bez.-fl. Tepl. ?) 87. 
Authentiken XX. 
Auve, Margaretha von, Aebtissin zu 

St. Clara in Eger 162. 
Averno, Auersanus episcopus 117. 
Avignon 88. 150, 153, 176, 198. 
Aw, Awe, V: Ahn! 
Aychler, Doctor Michael 165. 



B. 



Babicz, Name verschiedener Orte in 

Böhmen 94. 
Babler, Hanns 156. 
ßachelbel, Wolf 166, 168. 
Bachenwitzerin, Susanna 204. 
Baczka, Schwester des Martinussartor 188. 
Baczyerczyerow, Czdyborius de 42. 
Baderspurger, Sigmundus 147. 
Bacharnie, Katberine de 96. 
Baier, Payer, Andreas 163, 165, 166, 167. 
Baier, Payer, Christoforus 124. 
Baier, Paier, Endres 155, 156, 157. 
Baier, Payer, Hanke 129. 
Baier, Pair, Hanns 1. 
Baier, Peyer, Heyna 111. 
Baier, Payer, Jako 38. 
Baier, Payer, Michael 162, 163. 
Baier, Payer, Nicolaus 34. 
Baier, V. auch: Bayer etc.! 
Baiern 27, 105, 133, 216, 224. 
Baithonius, Rathsbote 43. 
Bakov7, Backowen, Bez.-H. München- 

grätz 31. 
Bfddanthoniis, Jacobus de 63. 
Balika, Constantinus Otto 72. 
Bamberg, Johannes de 198. 
Bambu, u, Haus in Prag-Neustadt 183. 
Bancaenes, Fr., Secretarius des Cister- 

cienserordens 136. 
Bandhauer, Bandhawer, Bandaver, Zacha- 

rias Mauritius, Propst des Kls. Cho- 

tieschau 228, 229. 
Bane, Bana, Ville, Bez.-H. Smichow 67. 
Banibays, Teodricus 35. 
Banno, Dr. Johann 23. 
Barbara, Cantrix des Kls. Frauenthal 148. 
Barbara de Welym, Klostercolonin von 

Königsaal 133. 
Barbara, Gemahlin Kaiser Sigismunds 199. 
Barbara, hl., Bruderschaft der 211. 
Barbara, Priorin des Kls. Chotieschau 228. 
Barbara, Professe des Kls. Chotieschau 

227. 
Barbara, Professe zu St. Clara in Krumau 

178. 



Barbara, Tochter des Vayt von Tirman- 

schönen 148. 
Barbara, Waise zu Schossenreut 155. 
Barbatus, Waneczko 127. 
Barberinus, Antonius 65. 
Barchovicz, Barchawicz, Bez.-H. Kolin 

a. Elbe 116. 
Barnabitenstift zu Prag-Hradschin XI, 

XIV. 
Barscho, Prag-Neustädter Bürger 129. 
Bartens, Frhr. v. 143. 
Bartha, Prag-Neustädter Bürger 79. 
Bartholomaeus, Abt von Wittingau 13. 
Bartholomaeus , canonicus ecclesie Bru- 

nensis 126. 
Bartholomaeus de Nouaciuitate , Regi- 

strator 47, 48, 49, 221. 
Bartholomaeus de Sobieslaw, Augustiner 

zu Wittingau 13. 
Bartholomaeus, Pfarrer zu Langendorf 

145. 
Bartholomaeus, St. et St. Thomas, Can- 

thuariensis episcopus, Altar zu, in der 

St Gallikirche zu Prag 110. 
Bartholomaeus, Villane 101. 
Barthonius, Bräuer 44. 
Bartsch erer von Löwen- Cron, Balthasar 

212. 
Bartuschius, Henslinus 123. 
Bartnssius, rusticus 41, 43. 
Basel 5, 11, 85, 154. 
Basewische Häuser zu Prag 213. 
Basilea, V: Basel. 
Basilius a SS. Trinitate, P. 27. 
Bassko, Dominikaner zu Pisek 187. 
Baste, na, Haus in der Prager Neustadt 

183. 
Bauaria, V: Baiem. 
Bauarus, Prior der Dominicaner zu Pisek 

187. 
Bauernexamina 25. 
Baulik, Mathias 30. 
Baumgarten, Paumgarten, Bez.-H. Bud- 

weis, Neuhaus u. a. 177. 
BauBchowitz, Bausso wicz, Bez.-H. Leit- 

meritz 233. 
Bautzen 141. 
Bawarow oppidum 196. 
Bawarow, Margareta de 186. 
Bawor de Sswamberg, Henricns 225. 
Baworowsky, Adam Benedictus, Abt des 

Kls. zu Emaus 81. 
Bayer, Benedictus, Propst des Kls. Doxan 

237. 
Bayer, Paul 213. 

Bayer, Philipp, Abt von Goldenkron 121. 
Bayer, V auch: Baier, Paier, Payer! 
Baythals, Paulus 61. 
Bech de Weprzecz, Benedictus 221. 
Bechin, Bez.-H. Mühlhausen 9, 14, 15. 

18, 46, 178, 188. 
Bechina, Andreas de 188. 
Bechina, Petrus dictus 37, 125. 
Bechinensis, Pes(r)linus 188. 
Bechiner, Andreas 187. 
Bechiner, Michael 50, 130. 
Bechinie von Laczan (Tarzan), Caspar 

Maximilian, Stadthauptmann 119. 
Bechinie von Laczan (Laschan), Georg 

69, 236, 237, 244. 
Bechine von (de) Laczan (Lizan), Johann 

de 191, 192. 
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Becho, Höriger 105. 

Beckisclie Verlassenacliaft, Anna XIX. 

Beczkowsky de Ssebjczow, Raczlaus 236. 

Bedacoa, Messerscbmied 48. 

Bedricas (Friedrich) 91. 

Bedricus (Friedrich), Prag-Neost^dter 
Schöppe 27, 53, 80, 197. 

Bedricus, Bedrzich, V. auch: Friedrich! 

Bedrzich (Friedrich), Prag-Altst&dter 
Bürger 36. 

Begnuz, Stadt 164. 

Behaim Erhardt 162. 

Behaimb, Beheimb, Behamb, Beheim 
Landt, Behem, V: Böhmen! 

Behamb, Erhart 165. 

Beheimb, Hanuss 170. 

Beheimb von Vehenstraus, Wolff Phi- 
lipp 81. 

Beheimisch Crumaw, V: Erumau! 

Behr, Jobst 163. 

Behrman, Hermannus 189. 

Bindtacker, Ober- und IJnter-, Flurname 
bei Eger 171. 

Beindthelt, Oertlichkeit bei Eger 171. 

ßelahora, Stilicz Slassko de 132. 

Belcidca, Simon 93. 

Bellatus, Valerius 174. 

Bellina, V: Bielina! 

Belmonte Johannes Chrisostomus de 71. 

Belmonte, Philippus Cobelli de 70. 

Belvedere zu Prag 31, 34. 

Belvedere, V. auch: Letnal 

Belynensis ciuitas, V: Bilin! 

Benaco de Hosczka 98. 

Benauer, Balthasar 118. 

Benda, Prag-Eleinseitner Schöppe 127. 

Beneda, Abt von Tepel 217. 

Beneda, Pleban zu Bor 217. 

Benedek, Johann Georg 3. 

Benedicta de Bor 34, 37. 

Benedicta, Professe zu St. Anna in Prag- 
Altstadt XIX. 

Benedictiner-Priorat zu Berg-Bösig XII, 
XIII, XIV. 

Benedictiner zu Braunau 71, 84, 85, 86, 
231, 233, 236. 

Benedictiner zu Brzewnow 33, 71, 84, 
85, 86, 87, 88, 105, 131, 231, 233. 

Benedictiner zu Kladrau XI, XIII, XIV, 
XXI, XXIV, 74 u. ff., 248. 

Benedictiner zu Politz XI, XIV. 

Beaedictiner zu Przestitz XI. 

Benedictiner zu Sazau XI, XIII, XV, 
XXi; XXIV, XXV, 85 u. ff., 248. 

Benedictiner zu St. Johann u. d. Telsen 
XI, XIV, XXIV, 70 u. ff., 248. 

Benedictiner zu St. Nikolaus in Prag- 
Altstadt XI, XIII, XV, XVU, XVIU, 
XXI, XXIV, 70, 78 u. fi., 248. 

Benedictiner zu St. Peter und Paul in 
Melk 12. 

Benedictiner zu St. Virgo Maria alias 
Scoti in V^ien 13, 29, 75, 76. 

Benedictinerinnen zum hl. Geist in Prag- 
Altstadt XXIV, 88 u. ff., 248. 

Benedictinerinnen zu Pustmir 37. 

Benedictinerinnen zu St. Georg in Prag- 
Hradschin X, XV, XVIU, XX, XXI, 
XXIV, 94 u. ff., 249. 

Benedictinerorden 6. 

Benedictus, Abt der Cistercienser in 
Osseg 143. 



Benedictus, carnifex 52. 
Benedictus de Hosczka 113. 
Benedictus, Magister, Augustiner zu 

Wittingau 13. 
Benedictus quondam Benaconis de 

Hosczka, Prager geistlicher Notar 

98, (113), 140. 
Benedictus YII, Papst 211. 
Benesca, Stephanus de 209. 
BeDeschau,Benescho,Bez.-H.Beneschau34. 
Beneschau (Deutsch-), Bez.-H. Eaplitz 204. 
Beneschawer, Benesdiower, Hano, Hana, 

38, 41, 78, 112, 114, 124, 126, 128, 

129, 194. 
Beneschaweri, Peneschaweri, Anna nata, 

90. 
Benescho, V: Beneschau! 
Benessius, argilator 92. 
Benessius, braseator 44. 
Benessius, Ganonicus von St. Georg zu 

Prag-Hradschin 99, 100. 
Benessius de Curim 222. 
Benessius de Erunycho 199. 
Benessius de Nachod 91. 
Benessius de Porcziecz 39, 114, 129. 
Benessius, gladiator 127. 
Benessius, Hanko 193, 194. 
Benessius, Melniker Schöppe 198. 
Benessius, Nymburger Bürger 61. 
Benessius, Pfanrer zu S. Maria in Lacu 

Maioris Ciuitatis Pragensis 56. 
Benessiu8,Prag-Neustädter Bürger 6 1 ,127. 
Benessius, Propst des Eis. s. Appolinaris 

canonicorum regularium in Saczka 

ordinis beati Augustini 5. 
Benessius, Propst des Eis. Wittingau 4, 

8, 9, 10. 
Benessius, Richter in Welenicz 105. 
Benessius, sutor 94. 
Benet de Creczow 36. 
Benig von Setterstorff auf Zenowicz vnd 

Stirschin, Steffen, k. k. M. Rath vnd 

Obrister Minzmei ster-Ambtes Verwalter 

im Eöniff reich Beham 28. 
Bensdorff, Johannes Seydencz 62. 
Benyako, Grobbäcker 104. 
Benzie, N. de 224. 
Benzlinus, Steinmetz 48. 
Beran, Dorothea 87. 
Beranco, Sigismundus ö7. 
Beranco, Wenceslaus 53, 94, 101. 
Beraun, Verona, Werona, Beruna, Bern, 

Bez..H. Beraun 38, 39, 78, 103, 111, 

114, 126, 129, 194, 198, 218. 
Bergamo, Bergomum, El. der Augustiner- 
chorherren ad S. Spiritum 19. 
Bergaw, Albertus de 40. 
Berge von Magdeburgk, El. zu 66. 
Bergerius, A. 179. 

Bergk, Am, Oertlichkeit bei Eger 171. 
Bergomam, V: Bergamo! 
Berka, Francisca Rosalia Beatrix Gräfin, 

V: Chinitz! 
Berka Graf Howora von der Daub und 

Leippa, Frantzo Anton 83. 
Berka von der Daub und Leype und 

Neuern-Stranoff, Sigismund 234, 238. 
Berka von der Daub und Leype zue 

Melnik und Zakopy, Zbinka 234. 
Berka von Duba und Liepa auf Mielnik 

und Zakupa, Zbynek 238. 
Berka von Duba und Lippa, Zdislaw 



Graf, Abt zu St. Nicolaus in Prag- 

AlUtadt 83. 
Berka von Duba und Lippa, Zdysslav 

234, 238. 
Berka von Lipa, Ludmila 144, 149. 
Berka von Lipa, Utha 144, 149. 
Bermundi, P. 176. 
Bern, V: Beraun! 
Berna =- Eönigssteuer 88, 96. 
Bernasko, Prag-Altstädter Bürger 115. 
Bemasco, Prag-Neustädter Bürger 59. 
Bernhäuser, Johannes Windtl 201. 
Bemhardi, Hanco 127. 
Bemhardi, St., Seminarium, der Cister- 
cienser zu Prag 137, 139. 
Bemhardicensis, causa 25. 
Bernhardinns tit. Sancü Petri ad Yin- 

cula Spada Cardinal 82. 
Bernhardus, pistor 38, 78, 112, 114, 126, 

129, 194. 
Bernhardus, Propst zu Elostemeuburg 

15. 16. 
Bernhardus de Pieska 47, 100, 128, 221. 
Bernhardus Georgius, Prior des Eis. 

Zderas 61. 
Bernhardus, Minoritenprofesse in Eni- 

mau 14. 
Bernhardus, Ordinis S. Sepulchri Prior 

Generalis 59. 
Bernhardus, Propst des Eis. Zderasa 57, 

69, 62, 63. 
Bernhardus, tabemator 194. 
Bernwald, Mixico de, judex 55, 56, 80. 
Berwald, Nicolaus de 55. 
Berona quondam de Luna 67. 
Bertil von Pysk 145. 
Bertholdus de Curia 150. 
Berthe Idus, Magister ciuium zu Prag- 

Eleinseite 193. 
Beruna, V: Beraun! 
Berzkowitz, Jesko de 126. 
Berzkouicz, Stycko de 126. 
Be8an90n, Bisuntium 199. 
Besnecker, G. Hieronymus, Osseger Pro- 
fesse etc. 143. 
Besserer, Cunczlinus 40. 
Bestualis, Hermanuus 78. 
Bettlern, Mendicum, Zebrak, Pfalz König 

Wenzels L (IV.) in Böhmen 45, 47. 

48, 152. 
Beuniaz, Georgius de, V: Georgine! 
Beythals, Mathias 61. 
Bezdek, Wenzel 191. 
Bezdietz, Adalbertus von 122. 
Bezdiez, Patronatskirche des Eis. Earls- 

hof zu 3. 
Biedermann von Dreyhübel, Sigismund 

Wenzel 119. 
Biela, Gut des Eis. Plass 143. 
Biela Raczko de 140. 
Bielina, Dorf des Eis. Eönigsaal 123, 124. 
Bielo, Villane 101. 

Bielohlawkische Schuldverschreibung 29. 
Bierkellerregister in Sazau 88. 
Bierschank zu Wittingau 17. 
Biescin, Wladislaus de 228. 
Bikew, Petrus de 47. 
Bikow, Dorf des Eis. Plass 143. 
Bilek von Bilinberg, Bilenberg, Johann 

Wentzl 66, 86, 212. 
Bilek von Bilenberg, Matthaeus Ferdi- 
nand 70, 83. 
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Bilenberg, Bilinberg', V: Bilek! 

Bilin, Beiina, Byelin, Bez.-H. Teplitz 

40, 52, 95. 
Binder, Josef.! Freiin Ton, geborene 

Weywoda von Stromberg 29. 
Birzicz, Pessiko de 189. 
Birzicz, Prziedota dictus Njemecz de 189. 
Bischofteinitz, Bez.-H. Bischofteinitz 25. 
Bisko, Herrschaft der Grafen Stemberg 20. 
Bistrank, Nicolaus 198. 
Bisuntium, V: Be6an90n! 
Blada = Anger, Moos, Wiesmath 125. 
Blaha, Mathias 87. 
61aho(e)ticz, Bez.-H. Schlan 91. 
Blahowski, Thomas 3. 
BlahusB dictus Maich, Johann von 76. 
Blahutho, Jacobus 190. 
Blahato de Luzecz 98. 
Blanckenackher, Oertlichkeitbei Eger 171. 
Blannico, Katherina 55. 
Blannico, Paulus 55. 
Blasius, braseator 100, 189. 
Blasius, Blasko, Bürger zu Pisek 190. 
Blasius, Propst des Angnstinerstiftes zu 

Rokitzan 8. 
Blasius, St.,< in der Prager Kathedrale, 

Altar zu 104. 
Bla68(z)co, carbonist a 197. 
Blassco, Messerschmied 53, lÜl. 
Blass(z)co, Yillane 101. 
Blassco, Weinbauer 101. 
Blathna, Basco de 34. 
Blatna, Bowarus de 186. 
Blatnitz, Gut des Kls. Chotieechau 230. 
Blato, «in Wiesenname bei Domow bei 

Wittinffau II. 
Blazata de Swabenicz 36. 
Blazezowskisches Haus bei S. Emans zn 

Prag-Neustadt 31. 
Bleyweisische Crida 184. 
Blierische Fundation 121. 
Bliziwa, Ludmilla de, Äebtissin des Kls. 

St. Georg zu Prag-Hradschin 106. 
Biowitz, Blowicz, Bez.-H. Pilsen 20. 
Blubeczco, Andreas 59. 
Blutschinskischea Testament, Katharina 

XIX. 
Bobik, pistor 54. 
Bobnycz, Andreas de 61. 
Bochdalo, Pfarrer zu Radim 97. 
Boczek der Jüngere, Johann 70. 
Boczek, Johannes 63. 
ßoczkowna, Eiczka 199. 
Bodenbach, Bez.-H. Tetschen 107. 
Bodirtus, Messerschmied 93. 
Boem de Coysbaß, Ferd. W. F. 203. 
Böhaimben, V: Böhmen! 
Böhem, V: Böhmen! 
Böhm, Anton, Syndicus zu Kolin 32. 
Böhm, Fr. Christoph, Prior des St. Bern- 

hard-Collegiums zu Prag 143. 
Böhmen VII, VIII, IX, X, XXII, XXIII, 
XXIV, 2, 6, 27. 28, 29, 36, 44, 64, 65, 
66, 69, 72, 73, 78, 81, 83—86. 101, 
105, 107, 108, 114, 117, 120, 135, 136, 
137, 138, 144, 145, 152, 160, 162, 175, 
180, 181, 193, 184, 200, 206 — 208, 
212—216, 225. 
Böhmen, Königliche Kammer von 201. 
Böhmen, Landtafel von 72, 91, 104, 114, 

175. 195, 207, 208, 235, 247. 
Böhmen, Landtag von 6. 



Böhmen, Provinzial- Archiv von XXIV. 
Böhmisch-Kopist, Bez.-H. Leitmeritz 233. 
BöhmischSternberg, 237. 
Bogner, Fi-idlinus 39, 89, 194. 
Bogussius, Comendator ordinis Jerosoli- 

mitani fratrum s. Johannis ante Pos- 

naniam 58. 
Bohdancye, V: Krzyenowicz! 
Bohumiticz, Bez.-H. Prachatitz 186. 
Bohumilitz dictus de Wyntirbadi, Sdis- 

laus de 186. 
Bohunca, Bohunka, Prionn von St. Georg 

in Prag-Hradschin 96, 97. 
Bohunco, Bohunko, camifex* 57. 
Bohunco, coquus 40. 
Bohunco in Foro pecorum 39. 
Bohunco in Foro Porcorum 79, 127. 
Bohunco, institoris 80. 
Bohunco, pictor 48, 114. 
Bohunco, Pleban in Malenicz 218. 
Bohunco, Prag-Neustädter Bathsherr 40. 
Bohunco, Schöppe von Welym 134. 
Bohunco sub Zderasio 38, 78, 112, 114, 

126, 129, 194. 
Bohuslai, Pesslinus 38, 41, 125. 
Bohuslai, Procopius 41, 46, 195. 
Bohuslaus, Abt von Kladrau 75. 
Bohuslaus, Bohuslaw, Abt von Plass 

135, 141. 
Bohuslaus de Letacuria 110. 
Bohuslaus de Milczin 89. 
Bohuslaus, Prager Domdechant 79, 102. 
Bohussius, Abt des Kls. Tepl 221. 
BohussiuB, Bischof von Olmütz 223. 
Bohussowicz, Dorf bei dem Kl.Doxan 232. 
Bohuta, Administrator des 'Prager Bis- 

thums 75, 145. 
Boleslaus, Herzog von Böhmen 95. 
Boleslaw, V: Altbunzlau! 
Bolconis, Sdenca relicta, Bestifterin der 

Dominicanerinnen zu St. Laurenz in 

Prag 193. 
Bolko Opuliensis dux 89. 
Bolko Swidnicensis dux 89. 
Bologna 59, 60, 65, 75, 133. 
Bolumko aus Smrkouicz 188. 
Bonaventura, Frater, de Bauaria, Fran- 

ciscaner-Provinzialvicar 105. 
Bonenhert, Johannes 4, 44. 
Boniiacius VIII., Papst 28, 32, 150, 153, 

176, 194, 196, 

Bonifacius IX., Papst 48, 53, 55, 131, 

177, 196, 222, 231. 

Bono Campo, Anna de, Professin zu 

St. Georg in Prag-Hradschin 96. 
Bononia, V: BoWna! 
Bonum Forst, Waldstein'scher Ort in 

Böhmen, Bez.-H. Hohenelbe (?) 205. 
Bonyenow, Stupko de 217. 
Boor, V: Bor! 
Bor, Andreas de 222. 
Bor, Benedicta de 34. 
Bor inferior 63. 
Bor, verschiedene Orte in Böhmen 16, 

22, 37, 44, 46, 65, 217. 
Bor, Vlricus de 33, 34. 
Borek, verschiedene Orte in Böhmen 

133, 227. 
Borman, Erhard 170. 
Bomstedt, Anna Sophia von, Wittwe, 

geborene Heermannin auf Ingrowitz 

und Desky 19. 



Bomstedt, Konrad Ferdinand von 19. 

Borowan, V: Forbes! 

Borowsky, Georg 141. 

Borsata de Praga 110, 144. 

Borsch, Matell 156. 

Borsso, Borso, Borscbo, archidiaconus 

Bechinensis 9, 46. 
Borsso, comes 76. 
Borsso natus olym Symonis de Kbel, 

notarius publicus 9. 
Bors6(ch)o, Schreiber 49, 57. 
Borsso, Tischler 50. 
Borssow, Bez.-H. Pilgram 37. 
Borto, Frenzlinus 34. 
Borzanowicz, Ville des Kls. St. Georg in 

Prag-Hradschin 104. 
Borzecznicz, Jacobus de 189. 
Borzecznicz, Przibaco de 189. 
BoTzita, Nicolaus 35. 
Borzut(h)a, Stadtrichter zu Prag- Alt- 
stadt 34, 95, 113. 
Borzytha de Trzyebycz 90. 
Best, Donatus 194. 
Bostho, Johannes 90. 
Bosti(y)e8siezie, Ville des Kls. St. Georg 

zu Prag-Hradschin 97. 
Botl, Jesco 129. 

Bozen, Coelestinerinnen zu 182. 
Boucherot, Nicolaus, Generalabt des 

Cistercienserordens 135, 137. 
Bougeret, Secretär des Cistercienser- 
ordens 136. 
Bousi, Anton La Motte- 213. 
Bozepeter de Goltberg, Nicolaus Petri 

dicti, notarius 62. 
Braclis, Bratlis, Magister, Conradus de 

47, 131, 196. 
Brada, Bez.-H. Oituhin 97. 
Bradacz, Mathias 56. 
Brahnygko, Censuale 189. 
Braidt, Christoff 165. 
Brait, Bastian 161. 
Brandeiss a. Elbe, Bez.-H. Karolinenthnl 

XXI, 31. 
Brand elynskischer Creditor 72. 
Brandenburg, Markgrafschaft 140. 
Braudlinsky de Steykrze, Joannes Geor- 

gius Wolbram 207, 208. 
Branissowicz, Ville bei Krumau 178. 
Brannas, Brana, Dorf 9, 10. 
Branow, Johann Freynar von 233. 
Branow, Kaspar von 233. 
Brass, Andreas 55. 
Brass, Krysstka 55. 

Brass, Wenceslaus dictus Nekazanetz 196. 
Brastel, Petrus 62. 

BratrOB de Dobniczye, Petrus dictus 196. 
Bratron(v)itz, Ort bei Königgrätz 207, 208. 
Braunau, Brau na, Benedictinerkloster zu 

71, 84—86, 231, 233, 236. 
Braunau, Pfarrkirche zu St. Peter und 

Paul in 86, 87. 
Braun schweig 89, 209. 
Brega, Laurenciun de, Magister 46. 
Brei*lau 5, 37, 38, 40, 42—44, 62, 63, 

65, 137, 175, 176, 180, 198, 218, 222. 
Breslau, Kirche zum hl. Kreuze in 38, 

42. 44, 128, 176. 
Breslau, Minoritenkloster zu St. Dorothea 

in 180. 
Bresnicz, Jaroslaus de 34. 
Brenner. Nicolaus 113. 
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Breunl, Thomas 25. 

Brieg in Preuss.- Schlesien 64, 201. 

Brigida, Professe za St. Clara in Krumau 

178. 
Brigoctus, Phebns, ai-tium et medicinae 

doctor, HospitaÜR, S. Spiritus in Sazia 

de Vrbe deputatus 13, 227. 
Brincke, Thomas Johannes, Abt zu Earls- 

bof etc. 7, 21. 
Brix, V: Brüx! 

Brloh, Byrloh, Bez.-H. Pisek 186. 
Brloh, Dobrzyc de 189. 
ßrlob, Byrloh, Dyinrysius de 186, 187. 
Brloh, Johannes (de) 195. 
Brloh, Katharina de 189. 
Brloh, Sulco de J89. 
Brloh, Vlricus de 186. 
Bmian, Bez.-H. Leitmcritz 232. 
Brod, Bez.-H. Mies 76. 
Broda, Chotko, Uhotek de 43, 48, 53, 

55, 79, 114, 128. 
Broda Theutuulcalis, Y: Deutschbrod! 
Brode, zum Deuczen, V: Deutschbrod! 
Brodez, verschiedene Orte in Böhmen 221. 
Brodmüllerzunft zu Prag 29. 
Brodski, Marscho dictus 43. 
Brodsky, Henslinus 79. 
Bruchs, V: Brüx I 
Bruchx, V: Brüx! 
Brück, Conradus de 48. 
Brück a. d. Thaya bei Znaim, Prämon- 

stratenser-Eloster zu 13. 
Brückner, Andreas 147. 
Bruderschaft des hl. Liborius 6. 
Brückh,Carl Mayer von Locksdorff auf 65. 
Brüder, Barmherzige 247. 
Brunn, Brvn, Bruna 35, 37, Hl, 115, 

116, 124, 125, 126, 135. 
Brünu,Königinkl06ter(Ci8tercien8erinnen) 

zu 148. 
Brfinn, Propsteikirohe zu St. Peter 125. 
Brüx, Bruchs, Bruchz, Prux, Pons 34, 

40, 60, 63, 67—69. 99, 100, 127. 
Brüx, Castrum Pontense 67. 
Brüx, Frohnfeste in 68. 
Brüx, Lacus Pontensis 36. 
Brüx, Pragensis valva in 68. 
Brüx, Stadtbuch von 69. 
Brüx, Stadtmauer in 69. 
Brvn, V: Brunn! 
Bruna, V: Brunn! 

Brunnensis Falrica Schachtwerk in Kut- 
tenberg 125, 126. 
Bruno, episcopus Nuenbergensis 150. 
Brunpach, Ortschaft in N.-Oesterreich 2. 
Brus, Bez.-H. Strakonitz 189. 
Brus, Mathias (deV) 104. 
Brusch, Joann. Chr. 172. 
Brusch, Rosina Catharina Edle von, ge- 
borene von Ottenthai 174. 
Bniznicz, V: Prauznitz! 
Brynnicz, Jesco de 43. 
Brzehaco dictus Syssa 49. 
Brzesnitz, Isidora Constantia Raudnitzkin 

von, V: Raudnitzkin! 
Brzetislaus, Herzog von Böhmen 70. 
Brzewnow, Benedietiner-Kloster ^u 33, 

71, 84—88. 105, 131, 231, 233. 
Brzezan, verschiedene Orte in Böhmen 

124, 125, 133. 
Brzezewsky, Frater Samuel, Prediger des 

Krakauer Cyriakenconventes 29. 



Brzezina, Cajetanus, Abt der Cister- 
cienser von Osseg 138. 

Brzeznitz, Graf Kolowratische Herr- 
schaft 20. 

Brzilitz, 6ez.-H. Wittingau 9. 

Brzyecznycz, Jaroslaus de 186. 

Brzyest, Bohunco de 134. 

Bsensky von Prorube, Wentzl 212, 

Buben, Patronatskirche des Kls. Zderas 
in 53. 

Bubna, Gräfin von, V: Lobkowitz! 

Bubnaische Fundation, Graf 121. 

Bubnaische Weingartenangelegenheit, 
Graf XIX. 

Buchau, Johannes von 76. 

Buchow, V: Buchau! 
, Buczn, Stephanus de 147. 

Budaner, Pesco 112, 114. 

Budco, Canonicus zu St. Georg 95, 96. 

Budconis, Wenczeslaus 124. 

Budecius, Thomas, Abt des Kls. König- 
saal 72, 138. 

Budecz, Bez.-H. Ledetsch 90. 

Budejovice, V: Budweisl 

Budimericz, Budymgericz, Bez.-H. Pode- 
brad 61. 

Budiner, Pesco 41. 

Budo de Hostzka 47. 

Budovicum V: Budweis! 

Budusch, Erhard 153. 

Budweis, Budejovice, Budowicum, Bud- 
wicz, Budwoys 1, 24, 103, 113, 115, 
175, 227. 

Budweis, Dominicanerkloster zur hl. Jung- 
frau Maria in 185, 186, 191, 249. 

Budweis, Kapuziner zu St. Anna in 204. 

Budweis, Kl. zu St. Laurentius in 193. 

Budwicz, Jacobus de 113. 

Budwicz(en8is), Johannes 89. 

Budwoys, V: Budweis! 

Budyner, Peschlinus 112. 

Bücherinquisition 82. 

Büneburg 107. 

Bukohl, Johann Redelfesteren von Wil- 
denstorff aus 64. 

Bukowa, Ursula de 228. 

Bukowan, V : Bukowansky ! 

Bukowansky, Pintha von und zu Bukowan 
und Krassowitz, Johann 234. 

Bukowecz, Dienstmanne des Kls. Zderas 42. 

Bukowecz, Katherina 42. 

Bukowetz, Bez.-H. Pilsen 221. 

Bukowskin, Rosalia, Aebtissin zu Fraucn- 
thal 148. 

Bukowyna, verschiedene Orte in Böh- 
men 42. 

Burck(g)lengfeld, Jacobus Luckheberger 
de 81, 234. 

Burgeicz, dominus de Pa^sauant, Ame- 
deus 199. 

Burge(l)ins, V: Pürglitz! 

Burgund 136. 

Bunan-Berkaisches Fidei-Commiss, Graf 
83. 

Burkholz, üertlichkeit bei Treunitz 170. 

Buschetzky von Rowentz, Georg Karl 201. 

Basco, archidiaconus Gurimensis Busko, 
Bussko, Buzko, Buschko 38, 75, 195, 
196, 197. 

Busco de Choczemi(y)8l 97, 126. 

Busco, Bucko de Osslow 188, 189. 

Busco de Seydwicz 34. 



Busco, B.ucko, Judex 2u Pisek 190. 

Bu8(z)co, plebanus de Swyn 9. 

Busco, Bussko, Probst zu St, Katherina 

in Heremo 75. 
Busco, Seybotho de 95. 
Busco, Yiilane 101. 

Buskouecz, Buschko wecz. Petrus 79, 114. 
Bus(z)lai, Peslinis 23, 194. 
Butko, stephanus 91. 
Byelyna, Agnes de 145. 
Byelyna, Bergo de 145. 
Byela, Sezema de 140. 
Byestwymye Dubankosche Ville 91. 
Byeta, domina 186. 
Bylan, Johannes, Canonicus in Antiqua 

Boleslauia 98. 
Bynnicz, Jessco de 41. 
Bythor, Mishborius de 99. 
Bytrze, Ort bei Schwarzkosteletz 88. 



C. 



Cabilone, Ludovicus de 199. 

Cabillonum, V: Chalon sur Saöne! 

Cacyna, Petrus de 45. 

Cacziecz, Pesco 129. 

Cadano, Candano, Nicolaus de 41, 48, 
79, 114. 

Cajo, Antonius Michael, Canonicus S. Me- 
tropol. Eccles. Pragensi«^ 21. 

Caldek, Franz Malanotte von 86. 

Caleppzius, Conradus, abbas generalis 
canonicorum lateranensium 6. 

Camaldulenser IX. 

Camenycz, Frenczlinus de 45. 

Camerae imperialis magistii 89. 

Camerer, Albertus 95. 

Campagna, Campagnensis episcopus, Jo- 
hannes Chrysostomus de Belmonte 71. 

Camycenses silvae bei Dobrschisch 79. 

Candano, Y: Cadano! 

Candel gisser, Heinrich 155. 

Candler von Alzenzell, Johann 81. 

Cani, Nicolaus de 104. 

Caplicz, V: Kaplitzl 

Capistrani, Johann 204. 

Capra, Marchesa Theresia 214. 

Capuziner, V: Kapuziner! 

Cara von Rozenek, St. de 213. 

Carafa, Carolus, episcopus Auersanus etc. 
117. 

Caramuelis, Abt zu St. Emaus in Prag- 
Neustadt 71. 

Carbunculus, Johannes 200. 

Cardelus, Paulus 141. 

Carinthia, V: Kärnthen! 

Carlouiense Monasterium, V: Karlshof! 

Carlow, V: Karlt-hof! 

Carlowitz, V : Kralowitz ! 

Carlshoff, Nev Pragae, V: Karlshof! 

Carlsbach, V: Karlsbach! 

Carlspach, V: Ortten'burg! 

Camdten, V: Kärnthen! 

Camovia, V: Krain! 

Carmeliter (imallgem.)6, 109u.ff., 116, 1 17. 

Carmeliter zu Chiesch XI, XV, XVII. 
XVIII, 109. 

Carmeliter zu Patzau XII, XIII, XV, XVI, 
117. 

Carmeliter zu St. Gallus in Prag-Altstadt 

XI, XV, xvu, xnn, xxi, no u. ff. 
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Carmeliter zu St. Maria Tom Siege zu 

Prag-Kleinaeite XII, Xin, XV, XVII, 

XIII, 117, 118. 
Carmeliterinnen IX. 
Carmeliterinnen zu St. Josef in Frag- 

Kleinaeite X, XV, XVH, XVUI, 118, 

119. 
Carolas, Ad. (Ferdinands I. Kanzler) 105. 
Carquie, Lorenz Joseph von 244. 
Cartasia, Maior, La Grande Chartreuae, 

Stammkarthause bei Grenoble 205. 
Cassel, Johannes de, V: Johannes de 

Cassel! 
Cassowicz, verschiedene Orte Böhmens 45. 
Castrum Crumpnaw, V: Knunau! 
Castrum Pontense, V: Brüx! 
Castrum Pragense, V: Prager Schloss! 
Catabas dictus Kicolaus 45. 
Catharina von Oberschossenreuth 164. 
Caules, Johannes 130. 
Cavriani, Graf 213. 
Cazdras de Costenbach, Mathias 131. 
Cczrekowicz, Ville des Eis. Sedletz 102. 
C(a)ecilia de Wittenberg 132. 
C(a)ecilia, Professe zu St. Clara in Krumau 

178. 
Cebnicz, Bez.-H. Strakonitz 187. 
Cehniczy Swojso de 187. 
Cehnicz, Vlricus de 187. 
Cella Florum, Kl. zu 71. 
Cerer; Nicolaus 130. 
Chalon sur Sadne ld9. 
Chalon sur Saöne, Cistercienserabtei zu 

135. 
Chalupa, Kicolaus 58. 
Chanye, Wenceslaas 57. 
Chanowitz, Bez.-H. Strakonitz 192. 
Chanowsky, Chanovskin de Langendorf, 

Anna Barbara 106. 
Chanowsky von Langen, Wentzl 72. 
Clementerj, Nicolaus, scabinus Pra- 

gensis 23. 
Cheynow, Bez.-H. Smich^)w 20. 
Cheynowicz, Dorf des Kls. Dozan 234. 
Chiesch, Convent der Carmeliter zu St. 

Maria Schnee in XI, XV, XVII, XVIII, 

109. 
Chiesch, Bez.-H. Luditz 20. 
Chilitz, Beda de 226. 
Chilitz, Georgius de 226. 
Chinitz, V: Kinsky! 
Cblum, yerschiedene Orte Böhmens 14. 
Chlumetz, verschiedene Orte Böhmens 

14, 97. 
Chlumezan, V: Przestawlk! 
Chlnmin, Chlumyn, Bez.-H. München - 

ffrätz 110. 
Cluumzansky, Christoff 77. 
Chlumzanskyn, Beoigna Ludmilla, V: 

Zakawatzin und Neslinfferin! 
Chluppo, purgrauius de Karlscron 217. 
Chmelerz, Johannes 52, 55. 
Chnoblauch, Jaxo 78. 
Choczemysl, Chozemisl, Busko de 97, 126. 
Choczenskische Cession 30. 
Chodaw, Febronia Josepha Hierslin von 

201. 
Chodec, Dominicus, Professe von Kla- 

drub 76. 
Chodoir, Bez.-H. Kgl. Weinberge 33, 35. 
Chodow, Gut des Kls. St. Niclas in Prag- 
Altstadt 83, 84. 

Dr. ▲ Sehnbert, Urknndenregesten. 



Chodun, Jan Syseln von 135. 
Choldicz, Thimon de 91, 92. 
Cholumczon, Odolenus de 139. 
Cholupit(c)z, Bez.-H. Karolinenthal 135. 
Chonradus de Calle Frumenü 150. 
Coratitz, Choralitz, Bez.-H. Beneitchau 87. 
Choruschitz, Chorussic«, Bez.-H. Melnik 

97. 
Chotauchowie, V: Wrazdal 
Chotecz, Johannes de 140. 
Chotecz, Paulus de 140. 
Chotek, Bernhardus 102. 
Chotek, Johann Graf 244. 
Chotek, Rudolphus comes 108, 138. 
Chotek, Chotkin, gebohrne von Scheid- 

lem, Maria Theresia Frey in 237. 
Chotek, Chotko de Broda 43, 48, 53, 55, 

79, 93, 114, 128. 
Chotetsch, Chotesch, Bez.-H. Gitschin 211. 
Chotetsch, Chotez, Chotecz, Bez.-H. Smi- 

chowT?) 140. 
Chotez (Chotsch), Johann Gezborowsky 

Olivenberg (Gespera von Koliwenberg) 

auf 65, 81. 
Chotieborius, Professe von Kladrau 75. 
Chotieborz, Bez.-H. Chrudim 83. 
Chotieborz, Chotibor, Josef, Jude von, 

62. 
Chotieschau, Chotieschow, Cotesov,Bez.-H. 

Mies 76, 216 u. ff. 
Chotieschau, Praemonstrateuserinneu zu 

St. Wenzel und St. Maria Magdalena 

XXV, 216 u. ff., 249. 
Chotieschauer KL, Kapelle zu Aller- 
heiligen 219. 
Chotieschauer Kl. Kapelle zu den 11000 

Jungfrauen 219. 
Chotiessowka, Katherina dicta, Subpriorin 

des Kls. Doxan 231. 
Chotiessiez, Bez.-H. Podiebrad 41. 
Chotiewory, Rusticale '^u Blahetitz 91. 
Chotoun, Chottun, Chotumn, Villen in 

d. Bez.-H. Karolinen thal und Eolin 

123, 126, 127, 140. 
Chotymyricz, Pfandville der Kirche zu 

Czestnikostel 4. 
Chotzensky, Martin 183. 
Chowan geborene Berka von Lipa, Utha 

von 144. 
Chranow, Caspar Chranowsky von 23. 
Chranowsky von Chranow, Caspar 23. 
! Chrast, Nicolaus 94. 
ChrisostomuSfSecretftr des Königs Wladis- 

laus von Böhmen und Ungarn (1490) 

232. 
Ghristianus, Abt von Melk 12. 
Christianus k bta Magdalena, Frater 245. 
Christianus, Egerer Bürger 150. 
Christianus, Cnstanus, minister ecclesie 

Wyssegradensis 123. 
Christianus, Cristianus, Prag-Neustädter 

Bürger 39. 
Christina, Cristina, Celleraria des Kls. 

Dozan 230. 
Christof, Andreas 164, 166, 167, 168. 
Christoff, Hanß 169. 
Chrudim, Nicolaus de 197. 
Chrumaw, Behamisch, V: Krumau! 
Chrumplow, V: Krumau! 
Chrumpnaw, V: Krumau! 
Chrumpnauw, V: Krumau! 
Chrustoklath, Pfarrort in Böhmen 196. 



Chrzepicky de Modlisskowitz, Zdenko 

Georgius, S. Metropolitanae Ecclesiae 

Pragensis Becanus 21. 
Chrzicze, Zinsdorf des KU. Zderas 63. 
Chrzmow, Johannes de 140. 
Chudenitz, Chudjenic auf Eackluss, Dio- 

nysius Protheus Czemin von 77. 
Chudenytz, Anna de, Professe zu Cho- 
tieschau 227. 
Chudenytz, Elisabeth de, Professe zu 

Chotieschau 227. 
Chudobicz, Zinsdorf des Kls. z. hl. Geiste 

in Prag-Altstadt 
Chuno, ^t von Kladrau 74. 
Chunscho de Pracz 34. 
Churlohe, Oertlichkeit bei Unterpümers- 

reuth 168. 
Chussnik, Benessius 91. 
Chutthen, Perg czun, V: Kuttenberg! 
Chuttner, Michel der 10. 
Chwalchowskischer Meierhof zu Modrcan 

135. 
(Cigler), Anna 111. 
Cigler, Cristel 111. 
Cigler, Gertrudis 110, 111, 113. 
Cigler, Henricus 110, 111, 112, 113. 
Cigler (?), Katschan 111. 
Cigler, Maran 111. 
Cigler, Thomel 111. 
Circowitz, Dorf des Kls. Sedletz 146. 
Ciscov, Zizkow, pagus, Bez.-H. Kgl. Wein- 
berge 74. 
Cisterciensercollegium zu St Bernhard 

in Prag-Altstadt XL 
Cistercienserkl. zu Cistercium, 136, 137, 

148, 149. 
Cistercienserkl. zu Clarolooum 135. 
Cistercienserkl. zu Goldenkron XI, XIV, 

XV, XVII, XXI, XXV, 3, 12, 120, 121, 

141, 249. 
CistercienserkL ^u Königsaal XI, XV, 

XXI, XXV, 72, 111, 122 u. ff., 161, 249. 
Cibtercienserkl. zu Plass XI, XITT, XFV, 

XV, XVI, XVn, XXI, XXV, XXVI, 86, 

45, 135, 139 u. ff., 249. 
Cistercienserkl. zu Münchengr&tz 132. 
Cistercienserkl. zu Nepomuk 219. 
Cistercienserkl. zu Saar in Mähren 134, 

137, 138. 
Cistercienserkl. zu Sedletz X, XV, XXII, 

102, 128, 131, 132, 134, 135, 136, 144, 

146, 147—149. 
CistercienserkL zu Waldsassen 141, 151, 

152, 153, 154, 175. 
Cistercienserpriorat zu Gojau XI. 
Cistercienserpropstei zu Maria -Teinitz 

XI, XV. 
Cistercienserinnenkl. zu Frauenthal X, 

XV, XXI, 144 u. ff., 249. 
Ciuitas Minor Pragensis, V : Prag-Klein- 
seite ! 
Ciuitas Nova sub Castro Pragensi, V: 

Prag-Kleinseite ! 
Ciuitas Pontensis, V: Brüx! 
Cladrubium, V: Kladrau! 
Ciassinger, Johannes 52. 
Clara, Ihrofesse zu St Clara in Krumau 

178. 
Clara, Subpriorin des Kl. Dozan 230. 
Clarissinnen im allgem. IX. 
Clarissinnenkl. zu ^er X, XV, XVII, 

XXI, 150 u. ff. 

33 
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ClariBsinnenkl. zu Krumau X, XV, XVI, 

175 u. ff. 
ClarisBinnenkl. zu St. Agnes in Pra^- 

Altatadt X, XV, XVII, 180, 181, 249. 
Clarolocum, Cistercienserabtei zu 135. 
Clary, Graf Karl von, Gubernialcom- 

missär X. 
Clato, janitor 34. 
Claustrellum, V: Klöaterle. 
Cleczan, Zinsdorf des Kls. Zderas 35. 
Cleggau , Schwarzenbergische Herr- 
schaft 20. 
Clemens, Brauer 115. 
Clemens, Canonicer von Zderass 37. 
Clemens, Deutschordensritter zu Eger 

115. 
Clemens de Praga, Magister 200. 
Clemens, S., Kloster zu, in pede pontis 

Pragensis 198, 200. 
Clemens V., Papst 33, 194. 
Clemens VI., Papst 88. 95, 107. 
Clemens VIII, Papst 116. 
Clemens IX., Papst 107. 
Clemens X., Papst 6. 
Clemens XL, Papst 6, 174. 
Clemens XIL, Papst 31. 
Clemens XIV., Papst VII. 
Clemens, Propst von Chotieschau 226. 
demente, Don Guilielmus a Sancto, 

Commendator de Mortalla 233. 
Clementer, Clementerij, Nicolaus, juvenis 

110, 124. 
Clem(m)enter, Petrus 42. 
Clementer, Symon 110. 
Clementer, Wolflinus 38, 128. 
Clementer (ius), Clementerij, Vlricus 126, 

131. 
Clico. Jesco 45. 
Climes, Dreml 61. 

Clingkervogl, Klingkowogel, Wolst 160. 
Clogouiensis decanus, V: Glogau! 
Closter Neuburg, V: Klostemeuburg 1 
Clssiconis, Joha 191. 
Clummy, V: Clumyn! 
Clumin, Stanko de 129, 151. 
Clumyn, Chlumin, Bez.-H. München- 

grätz 39. 
Cnessel, Bauer 151. 
Cobelli de Belmonte, Philippus 70. 
Cobelliana, Familia 71. 
Coca, Johannes 52. 
Cochan, Richter von Welenicz 105. 
Cocus, Wenczeslaus 52. 
Coelestiner zu Oywin in Sachsen 5. 
Coelestinerinnen oder Annunciaten zur 

Schmerzhaften Mutter Gottes und 

St. Maria Verkündigung in Prag-Neu- 
stadt X, XV, 182 u. ff. 
Coelestinerorden 5. 
Coelestinus Henricus aus Kladrau, Abt 

von Sazau 86. 
Coenens (Co^nenz), Joannes de 206, 

207. 
Colarz, Colar8, Marzyko 39, 114, 129. 
Coldicz, V: Choldiczl 
Colonia, Nova, V : Kolin a. d. Elbe I 
Colowrat, Colowratin, Affra, Professe zu 

Eger 153. 
Colowrat, Agnes de, Professin von St. 

Georg 96. 
Colowrat, Colowratin, Agnes, Professe zu 

Eger 153, 155. 



Colowrat, Albertus de 96. 

Colowrat, Alscho (Edler) lo3, 154. 

Colowrat, Colowratin, Anna, Professe zu 
Eger 153, 154. 

Colowiat, Cunca de, Professin zu St. 
Georg 96. 

Colowrat, Fridreich (Edler) 153, 154. 

Colowrat, Jesco de 96. 

Colowrat, Johann Herr von, auf Neu- 
schloss und Libeditz 162. 

Colowrat, Johannes de, prepositus ecclesie 
Pragensis 1. 

Colowrath de Mislin, Nicolaus 114. 

Colprcz, V: Stukl 

Commissionen, geistliche X. 

Comyn, Johanned de 94. 

Comadi, Johannes 45. 

Conradus, Abt von Strahow 47. 

Conradus, Cunrad, Abt von Waldsassen 
131, 152. 

Conradus, Cunso, Altarista s. Dorothee 
in ecclesia Pragensi 140. 

Conradus, Cunsso, aus Wodyerad 42. 

Conradus, Cunsso, Cunscho, Canonicus 
von St. Georg 97, 98, 99, 100. 

Conradus, Cunradus, Cunrat, carnifex 
35, 39. 

Conradus, Custos des Kls. Königsaal 
131, 132, 133. 

Conradus de Bauaria, Professe zu König- 
saal 133. 

Conradus de Braclis 47, 48, 131, 196. 

Conradus de Hrob 200. 

Conradus de Margburg 115, 221. 

Conradus de Noreraberch 89. 

Conradus de Pernaticz 75. 

Conradus, de Pomuk, Pomuker 187, 
188. 

Conradus, Cunsso de Trziebowel 75. 

Conradus dictus Trenkler, V: Trenklerl 

Conradus episcopus Lubicensis 91. 

Conradus, episcopus Olomucensis 33, 
103, 198, 199. 

Conradus in fossatum 112. 

Conradus, Conrat, Kaplan Kaiser Fried- 
richs IV. 12. 

Conradus, Magister, aduocatus 49. 

Conradus, Piseker Bürger 190. 

Conradus postulatus Olomucensis 152. 

Conradus, praepositus Borovanius, V: 

Conradus, Cuncz, Prager Bürger 123, 
130. 

Conradus, Prior von Sedletz 102, 132. 

Conradus, Cunradus, Prolocutor 99. 

Conradus, rector Hospitalis in Broda 
Theutunicali 145. 

Conradus, Schöppe von Pisek 190. 

Conradus Cunsso, vicarius Johannis Pra- 
gensis archiepiscopi 48. 

Consistorium, erzbischöflicbes zu Prag 
60, 87, 113, 114, 125, 131, 140. 

Constantia, Subpriorin des Kls. Brüx 69. 

Constantinus, Propst zu Melnik 198. 

Constantzer Concil 147. 

Contracti, Ciuisso 127. 

Copanina, Bez.-H. Smichow 126. 

Copist, Ottico de 231. 

Corvay, Corbauensis ecclesia 89. 

Corbauiae, Iwanko comes 199. 

Cornawer, Comower, Franczlinus 39, 45, 
89, 194. 

Corona, Aurea, V: Goldenkron! 



Corona, Sancta, V: Goldenkron! 

Corona, Sacro-Spinea, V : Goldenkron. 

Cornpyhel, Nicolaus 90. 

Comelik, Jesko 130. 

Cosczan, In 58. 

Cosla, V: Kosel. 

Costenbach, Mathias Cazdras de 131. 

Costelecz, V: Kosteletz! 

Cottsenitz, Pagus des Kls. Chotieschau 
228. 

Courtin, Joannes 212. 

Coysbaß, Ferd. W. F. Boem de 203. 

Cozdras, Mathias 60. 

Cracouia, V: Krakau! 

Cracowski, Marzico 42, 79. 

Graft, Bastian 160. 

Graft, Lorentz 160. 

Crahamer vff Pogradt, Adam 168. 

Crahamer vff Scheibenruth, Andreas 169. 

Cralowicz, Benessius 127. 

Cralowicz, Jacobus Albus de 127. 

Cralowicz, Jesco de 127. 

Gramer, Erasmus 160. 

Gramer, Rosa Ci'jetana de 245. 

Crappitz, V: Cropitzl 

Crasa, Crassa, Johannes dictus 43, 197. 

Crasni, Jesco 130. 

Crasseyero, Zinsdorf der Clarissinnen zu 
Krumau 177. 

Creczow, Benet de 36. 

Creraona 81. 

Cremona, Florius 65. 

Cremsier, V: Kremsier! 

Crispinus, Propst von Doxan 235. 

Crispus, Wenceslaüs 58. 

Croce, Isidoros de la, V: Crucel 

Cruce, Isidorus de, Abt zu Karlshof etc. 
6, 71, 82. 

Crucileri domusTheutonici, V: Deutscher- 
ritterordenshäuser ! 

Crumer, Wenczlab 146. 

Crumlovia, Crumlovium, V: Krumau: 

Crumlow, V : Krumau ! 

Crumnaw, V: Krumau: 

Crumpnaw, V: Krumau! 

Crupizze, Swacho 129. 

Crux de Telcz, Vlricus, Augustiner zu 
Wittingau 13. 

Crux dictus Krzyzala, Krzizala 50, 129. 

Crux, Fleischer 51. 

Crux, Holzhändler 46. 

Crux, Krämer 221. 

Crux, Seiler 45. 

Crux, Villane 101. 

Crupel, Hermannus 79. 

Crzyessicz, Andreas do 195. 

Crzyessicz(s), Byetha de 195. 

Ctziko aus Radim 95. 

Cubaczonis, Crux 195. 

Cuban, Nicolaus 62. 

Cudele, Höriger 123. 

Cuklito, Michael 127. 

Culsamb, Kulsam, Bez.-H. Eger 165. 

Cunatlinus (Cundlinus), sartor 188, 
189. 

Cunezliko, Prag- Altstädter Bürger 80. 

Cunczlinus balneator 188. 

Cunczlinus filius Jesslini 34. 

Cunczmannus, pellifex 114, 129. 

Cunka, Aebtissin von St. Georg 100. 

Cunka, Seniorin von St. Georg 98. 

Cuno, Eizbischof von Trier 4. 
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Cuntz, Thoma 165. 

Gunwald, V: Kunwald! 

Caplini, Jaxo 35. 

Curia, Bertholdus de 150. 

Curia, Tjlmann de 62. 

Curio, Walther de 150. 

Curti, Anton Edler von 108. 

CuBO, Paulus 186. 

Custodes S. Sepulchri, V: Augustiner- 
Chorherren (genannt Custodes S. Se- 
pulchri) I 

Cycka, Crux, pistor 26. 

Cygenkopf, Nicolaus 34. 

Cymaclinus, sartor 187. 

Cymer, Johannes Baptista, Propst von 
Zderass 65, 66. 

Cyriaci zu Prag-Altstadt X, XIV, XV, 
'XVII, XVIII, XXI, XXIV, 28. 29, 30, 
31, 32. 

Cyriaci zu Erakau 29. 

Czabuez, Johancza de 186. 

Czakel, Jacobus 195. 

Czakowitz, Jeschko Kamenitz von 208. 

Czakowitz, Bez.-H. Karolinenthal 80. 

Czalta von Eamenuehory auf Rabstayn, 
Jan 141. 

Czanker, Nicolaus 190. 

Czaslabs, V: Czaslau! 

Czaslaa, 6ez.-H. Czaslau 146. 

Czaslawska, Capella, Kapelle in Prag- 
Altstadt 200. 

Czastolowicz, Potho de 101. 

Czaubelk, Petar 27. 

Czderas, V: Zdera»8. 

Czebäu, V: Wrtby 1 

Czebelak, Maria Anna 31. 

Czechorod, Thomas Johann Pessina von 
214. 

Czechvira, Honorius 143. 

Czeczelicz, Cvniwald, Cunyk de 104. 

Czeczelicz, Elzcza de 104. 

Czeczelicz, Nicolaus, Mikolt, de 104. 

Czeczelicz, Ramess de 194. 

Czeczetka, Hermazinus 39. 

Czebnitz, Johannes dictus Czehniczka de 
186, 188, 189. 

(Czehnitz) Petrus de, Prior der Domini- 
caner zu Pisek 186. 

(Czehnitz) Philippus de 186. 

Czehnitz, Kudolphus de 186. 

Czehnitz, Swoysius de 186. 

Czehnitz, ülricus de 185. 

Czehniczka, V: Czehnicz! 

Czehnitz, Bez.-H. Strakonitz 186. 

Czeisilmeister, Henslinus 41. 

Czeit$lmeister, Laurencius 60, 61. 

Czeislmeister, Nicolaus, erzbischöfl. Offi- 
cial zu Prag 103, 199. 

Czelni, Johannes 60. 

Czelew, Raczko de 217. 

Czenichal, Wenczl 80. 

Czenco, Czenko de Krippendorif 132. 

Czenco, Czenko de Myrossowicz 52. 

Czenco, Tuchmacher 57. 

Czenyeticz, Zinsdorf des KU. St. Georg 
zu Prag-Hradschin 100. 

Czerer, Nicolaus 40. 

Czerlich, Christoph 204. 

Czermak, Johann, Verwalter zu Wostrzek 
87. 

Czemin'sche Anweisung, Gräflich 241. 
Czernin, V. auch: Chudienic! 



Czernicz, Dorf des Kls. Doxan 234. 
Czernoczicz, Zawid de 36. 
Czernohorsky von Horzimierzitz, Niclas, 

kaiserl. GrenzzoUcommissär 23. 
Czerwenka, Johann, Prior der Karthäiser 

zu Walditz 205. 
Czerwenkisches Haus in der Schwefel- 
gasse zu Prag 30. 
Czestnicostel bei Chotymiricz 9. 
Czestnicostel , Pfarrkirche zu St. Petrus 

in 9. 
Cieydelweyde, Gehölz 153. 
Czeyka von Albramowitz, Rudolph 65. 
Cziapek, Joseph 209. 
Czibule, Anna dicta. Priorin des Kls. 

Doxan 231. 
Cziecziewitz, V : Quicziewitz ! 
Cziernitz, Bez.-H. Horazdiowitz 120. 
Czieschow, V : Zizkov I 
Czigler, V: Cigler! 
Czilinus, Pesslinus 187. 
Czinezic, Pagus J06. 
Czirkwitz, Jmz.-H. Kuttenberg 87. 
Czirnoticz, V : Czernoticz I 
Czischkowetz, Gut des Kls. St. Georg in 

Prag-Altstadt 108. 
Czitzmann, Ignatz 3. 
Cziczkov, V; Zizkow ! 
Czmiez, Wolffhardus de 101. 
Czotter, Hiiinczlinus 124. 
Czotter, Prag-Neustädter Bürger 42. 
Czotter. Via, Vlricus 38, 78, 89, 112, 

114, 126, 129, 194. 
Czrhow, Kgl. Lehensort von Böhmen 91. 
CzrnoJcz. Witko de 47. 
Czrnicz, Zinsdorf des Kls. St. Georg zu 

Prag-Hradschin 101, 102. 
Czruicz, Dobrohost de 101. 
Czrnicz, Wolffardus de 101. 
Cztiborius, Sacristanus ecclesie Wisse- 

gradensis 126. 
Czuch, Jesco, Marescaleus 49. 
Czudracius, Jehannes 51. 
Czwayar, Czweiiar, Eberlinus 46, 195. 
Czweiiar, i^la 46. 
Czweiiar, Jacobus 46. 
Czurini, Czurini, Wenczeslaus 41. 
Czyeczyelicz, Pich de 126. 
Czyesticz, Reinhardus de 186. 
Czyesticz, Stephanus de 1S6. 
Czyetow, Bawarus de 103. 
Czyetow, Byczyn de 103. 
Czyetow, Nicolaus de 103. 
Czygenfus, Ziegenfuss, Bez.-H. Lands- 

kron 122. 
Czyka, Wenczeslaus 199. 
Czyotow, Pfarrort 222. 
Czzeler, Johannes, Magister Cruciferorum 

zu Neisse 63. 
Czzystotu, Marsso 60. 



D. 



Dalatore, Trolio 201. 

Dalkowitz, Graf Sintzendorfische Herr 

Bchait 237. 
Dalow, Bez.-H. Beneschau 114. 
Dalticz, V : Thürsel ! 
Damianns, burgrauius de Kusnik 43. 



Damianus Stadtrichter 78. 

Dauava, Dorf bei Bischofteinitz 24 u. ff. 

Danaviensis mola des Kls. Stockau 25« 

Daniel, Georff 156, 157. 

Daniel, Ildephons, Abt von Sazau 86, 87. 

Dannuwe, V : Danava. 

Darussa, Professe zu St. Anna in Prag- 
Altstadt 194. 

Dator, Johannes 159. 

Datschitz, Bez.-H. Datschitz in Mähren 83. 

Daub, V: Dauba! 

Daub(a), V: Berka! 

Dauba, Bez.-H. Dauba 83, 222. 

Daublebskische Fundation 128. 

Daubrath, Ort bei Eger 169. 

Daudle, Ville bei Chotieschau 227. 

Dcaacz, Schuster 49. 

Deblin, Maximilian Franz von 202. 

Debos, Katharina 3. 

Debrny, Zinsdorf des Kls. Zderas 36. 

Decani, Nicolaus 114. 

Decanus, Decani, Mixico 26, 56. 

Decanus, Przibico 112. 

Dekny, Agnes 128. 

Dekny, Albertus 12S. 

Dektar, Dektarz, Bez.-H. Karolinenthal 
241. 

Delinczer, Cristoff 154. 

Dendelin, Stephan 70. 

Desarmes Freiherr von Amthein, Fer- 
dinand Rudolph 205. 

Deschauer, Adam 168. 

Deschauer Hanns 163. 

Desky, Gut 19. 

Detani, Dorothea, Professin von St. 
Georg 96. 

Detleuus canonicus Pragensis et Camy- 
uensis ecclesiarum 35, 36, 38. 

Deuczen Brode, Zum, V : Deutschbrod ! 

Deutschbrod, Bez.-H. Deutschbrod 133, 
145, 146, 147. 

Deutscheritterordenshaus zu Eger 154, 
156, 157, 159, 165, 173. 

DeutscheritterordenshauB zu Pilsen 224. 

Deutscberitterordenshaus zu St. Bene- 
dictus in Prag 42, 54, 99. 

Deutsch Kopist, Deutsch- Kopischt (Ger- 
mano-Kopist), Bez.-H. Leitmeritz 232, 
233, 235, 236. 

Deutsch-Lhota, Dorf des Kls. Doxan 234. 

Dewczenbrod, Y: Deutschbrod! 

Deym, Heinrich 191. 

Deym, Wilhelm 191. 

Deymeksche Stiftung 191. 

Dibisch, Cunczlinus 221. 

Diedek, Anton und Barbara, Eheleute in 
Unhoscht 30. 

Diedowitz, Diedonicz, Bez.-H. Pisek 48. 

Diepold, Propst des Kls. Doxan 233. 

Diepoldns, Dyepoldus, Pfarrer zu Antiqua 
Sella 75. 

Dietl, Christoph 173. 

Dietl, Hanuß 169. 

Dietel, Georg 172. 

Dietrichstein, Herr auf Nikolsburg, Frey- 
herr zu Hollenburg, Fünkenstein und 
Thalberg, Ferdinand Reichsfürst von 
243. 

Dietrichstein, Freiherr zu Hollenburg, 
Fünkenstein und Thalberg, Maximilian 
Reichsgraf 243. 

Dijon, Diuio 135. 

33* 
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Dijon, Diyio, CistercienserhauB zu 149. 

Dimokur, JarossiuB de d9. 

Dimokur, Djmokur, Jaxo de 61. 

Dimokar, Sezema de 99. 

Dinentain, Stephanus de 74. 

DinLo de Zitauia 176. 

DirislanSt Dyrslaus, Canonicer dea Kls. 

ZderasB d4, 35. 
DirisIauB , Drslaua , Prag • Neustädter 

Schöppe 94. 
BiriBlauB, Dirslaus, Byrslaus, Prior zu 

Zderass 36, 39. 
Dinida, Nicolaus 39, 40, 41, 79, 112, 126. 
Dirymaul, StyboriuB de 217. 
Dirzko, Prior von ZderasB 36. 
DitlinuB , DytlinuB , Prag - Neufitädter 

Bürger 128. 
Ditlinus Junior, Prag-Neustädter Bürger 

130. 
Ditsch, P. Andreas 143. 
Dittel, FranciscuB Nicolaus, Decanus des 

Conventes zu St. Dorothea in Wien 21. 
Dittel, Hanns 156. 
Dittel, Partei 161. 
Dittel, Vrsula 156. 
Diwisch, Abt von Brzewnow 131. 
Doberauer, Andreas 174. 
Dobessij, Byetka, Professin zu St. Georg 96. 
Dobessicz, Georgius (de) 190. 
Dobessicz, Hawel de 189. 
Dobessicz, Jacobus 190. 
Dobessicz, Mathias de 190. 
Dobew, Alberus de 186. 
Dobew, Vlricus de 186. 
Dobischius presbiter 37. 
Dobkau, Dobkow, Bez.-H. Chotieborz 91. 
Dobniczje, Petrus dictus Bratros de 195. 
Dobostoy de Czernoczicz 36. 
Dobra wule = Cession 143, 205. 
Dobrawer, QSgerer Bürger) 151. 
Dobrepole, Bez.-H. Böhmisch- Brod 88. 
Dobroslaw, Maria Anna Amolt von 30. 
Dobrowycz, Dorf bei Dozan 234. 
Dobrschamb, V: Dobrszchan! 
Dobrzan, Dobrschan 10, 110, 218, 224, 

226, 228, 229. 
Dobrzan, Magdalenerinnen zu 216. 
Dobrzan, Dobrs'^ihan, Yitus de 196. 
Dobrziesch, Bez.-H. Przibram 79. 
Dodendorff bei Magdeburg 66. 
Dörfler^sche Sache XX. 
Dohalicz, Johannes de 42. 
Doksany, V: Doxan! 
Dolestial, Frater Daniel, Commissarius 

generalis der Minoritenprovinz Böhmen 

180. 
Dolan, Pocha de 219. 
Dolanek, Bez.-H. Raudnitz 239, 231, 233. 
Dolezial, Daniel, Guardian der Minoriten 

zu Pardubitz 206. 
Doman, Jobst 156. 
Doman Michel l 156. 
Dominica, Professe zu St. Agnes in Prag 

181. 
DomiDical- Anlagstabelle 25. 
Dominicaner im alldem. 198. 
Dominicaner zu Budwein XI, XIV, 299. 
Dominicaner zu St. Wenzeslaus in Eger 

171. 
Dominicaner zu Gabel XI, XIV. 
Dominicaner zu Elattau XII, XIV. 
Dominicaner zu EomotAU XI, XIV. 



Dominicaner zu Leitmeritz 208. 

Dominicaner zu Nimburg a. d. Elbe XII, 
XIV, XXI. 

Dominicaner zu Neuhof XI, XIV. 

Dominicaner zu Pilsen XU, XIV, XXI, 
222. 

Dominicaner zu Pisek XIV, XV, XVI, 
XXI, 185 u. ff. 

Dominicaner zu Prag-Kleinseite X, XIV. 

Dominicanerinnen zu St. Anna in Prag- 
Altstadt X, XV, XX, XXI, 41, 193 u. f., 
249. 

Dominicanerinnen zu St. Rosa in Pilsen 
X, XV, 192. 

Dominicus, Capellanus zu Königsaal 
134, 135. 

Dominicus, Cardinalis tit. Sancti Sizti 
Cecchinus 82. 

Dominicus de Budweis, Canonicus von 
St. Georg 103, 104. 

Dominicus de Runcho, V: Runcho. 

Domonin, Ville des Eis. Wittingau 8. 

Domow, Ortschaft bei Wittingau 11. 

Donati, Donatus, Frana, Francza, 41, 
46, 114, 129. 

Donati, Frenczlinus 124. 

Donati, Michael, 36, 140, 193. 

Donazzische, Dominik, Cession 31. 

Donouicze, obecz, Gemeinde bei Bor 44. 

Dorffl, Berka*8che8 Dorf 238. 

Dorffler, Andreas 161. 

Doröler, Hans 161. 

Dorffler, Lorentz 161. 

Dorffler, Wolff 161. 

Domstein, Colmannus de 104. 

Dorothea, Celleraria des Kls. Frauen- 
thal 146. 

Dorothea, Celleraria des Kls. Saras 67. 

Dorothea, Custodin von Frauenthal 146. 

Dorothea, Gattin des Hassko Skudlonin 
128. 

Dorothea iunior, Professe des Kls. Cho- 
tieschau 227. 

Dorothea parva, ProfesBC zu Chotieschau 
227. 

Dorothea, Priorin zu Chotieschau 223. 

Dorothea, Priorin zu Dozan 234. 

Dorothea, Priorin von St. Georg in Prag- 
Hradschin 98, 103, 104. 

Dorothea, Professe zu St. Clara in Kru- 
mau 178. 

Dorothea senior, Professe des Kls. Cho- 
tieschau 227. 

Dorothea, Subpriorin des Kls. Frauen- 
thal 148. 

Dorothea, Subpriorin des Kls. Chotie 
schau 228f 

Dorothea, Subpriorin des Kls. z. hl. Geiste 
in Prag 94. 

Dorothea, Vicaria zu St. Clara in Kru- 
mau 178. 

Dorothea, Villane 177. 

Dorwang, Josepha von XIX. 

Doska, Jesco 41. 

Dostcop. Johannes 138. 

Dox, Adolph 245. 

Doxan, Pfarrkirche zu St. Clemens in 231. 

Dozan (Dozana, Doksany), Praemonstra- 
tenserinnen zu St. Mariae Geburt in 
XXV, 230 u. ff., 249. 

Dozco de Plesnicz 37. 

Drnhaniez, Raczko dictus Odkanocz de 1 89. 



Drabi = conpita (Vietrieb ?) 195. 
Drahiachka, Zinsdorf der Clarissinnen zu 

ICrumau 176. 
Drabonitz, Drahnitz, Bez.-H. Pisek 20, 

187. 
Drahowa, H^enricua de 1. 
Drasouecz de Drazow, Lipoldus de 186. 
Drazen, Bez.-H. Kralowitz 140. 
Drazow, V: Drasouecz! 
Drczco, Doczco de Plesnicz, Plesanvcz 

37, 44, 60, 114, 231. 
Dreba, Martinus 195. 
Drebendorf, V: Trebendorf! 
Dreinicz, V: Treunitz! 
Dreißbietz, Oertlichkeit bei Eger 171. 
Drenicz, V: Treunitz! 
Dresden, Drezden ßtadt) 131. 
Dresden, Drezden, Luduicus de 46, 48. 
Dreßl von Neuenberg, Johann Adam 174. 
Drestarff, Dorf in N.-Oesterreich 2. 
Dreyhübel, V: Biedermann! 
Dreyncz, V: Treunitz! 
Drnda, V: Dimda! 

Dretzin von Mertzdorff, Magdalena 201. 
Drletin, Bez.-H. Böhmisch-Brod 88. 
Drobnik, Drobnyk, Domasslaus 51, 52. 
Drobnik, Drobnyk, Johannes 129. 
Drobnik, Drobnyko, Klyma 53. 
Drobnik, Drobnyk, Mathias 44. 
Drobnik, Drobnicz, Drobnicze, Drobnitz, 

Pesco 38, 39, 78, 79, 94, 112, 114, 

126, 127, 129, 194. 
Drobnik, Petrus 40, 
Drobnik, Drobnicze junior, Petrus 115. 
DrohuBconis, Magister Johannes 125. 
Dronpich, Ort bei Chotieschau 219. 
Dnida, Nicolaus 42, 43. 
Drudyna Gitcza 43. 

Druhanitz, Truhonitz, Bez.-H. Czaslan 113. 
Dryczow, Ort bei Pinek 190. 
Drzevczicz, Bez.-H. Karolinenthal 105. 
Drzko, Drczco, de Plessnyez 44, 60. 74, 

114, 231. 
Duarzowitz, Zinsdorf des Kls. Wittingau 8. 
Duba, Andreas de 44. 
Duba, Henricus de 152, 221. 
Duba, Hermannus de 199. 
Duba, Johannes de 56, 75, 100. 101. 103, 

104, 200. 
Duba Margaretha de 199. 
Duba, Perchta de 199. 
Duba, Wanko de 199. 
Duban, V: Dubansky! 
Dubansky von Duban auf Libiessicz, 

Karl 236. 
Dubcano, Wilhelmus 91. 
Dubcz, Meinlinus 38, 110. 
Dubcze, Janko 195. 
Dubcze, Jobanco 47. 
Dubecz, Johannes de 116. 
Dubensky, August in, Propst zu Forbes 3. 
Dubnycz, Petrus de 99. 
Doubrawitz, Dubi*auicz, Name zahlreicher 

Orte in Böhmen 98, 99. 
Duchacz, Brauer 49. 
Ducheo, Böttcher 51. 
Duchco, minister Ecclesiae S. Egidij 37. 

98. 
Duchco de Grada(o) 51, 57. 
Duchco de Latrano 45, 129. 
Ducbko, Wlnyweser Ansasse 198. 
Dnchonco, Sohn des Mfillera Mathias 50. 
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Duchonis, Prag-NeuBtädter Bürger 50. 

Dudleb, Ville bei Krumau 178. 

Dudow, Bez.-H. Mflblhaasen 176. 

Dürrenstein, Bez.-H. Krems a. d. Donau 11. 

Duganowitzer Teich des Eis. Wittingau 14. 

Dülmen, Johann es de 67. 

Dupowecz, Jesco 57. 

Duppan, Dorothea Ton 65. 

Dürnbach, Durnbach, Bez.-H. Eger 169. 

Durscbin, Anna Maria 208. 

Duska, Andreas 114. 

Duskowa, Margaretha 221. 

Dusnik, Cztyborios de 127. 

Dussnik, Ottjko de 127. 

Dworecz, liczko 1. 

Dworzak, Bernardus, Drahonicensis, chori 
musici regens des Eis. Wittingau 21. 

Dworzak, kais. Buchhalterei-Reitof&cial 
in Prag 241. 

Dworzitz, Zinsdorf des Eis. Wittingau 8. 

Djbel, Johannes, Stadtrichter von Prag- 
Neustadt 114. 

Dyck, Jo. de 154. 

Djetlebiis, canonicus Pragensis 113. 

Dyetonowitz, Zinsdorf des El8.Zdera8 35. 

Dyla, Christoph von 64. 

Dywicz, Diuissius de 67. 

Dywicz, Johannes de 67. 

Dywicz, Lewa de 67. 



£. 



Eherhardt, Georg Adam 172. 
Eberhardus, Eborhardus, judex prouincie 

Eg^nsis 150. 
Eberhardus (de) Mulhausen 128. 
Eberhardus, pistor d4. 
Eberhardus Theoloniarius 150. 
Eberll, Hanns 155. 
Ebersdorf bei Wien 205. 236. 
Eberth, Wenceslans, Canonicus S. Me- 
tropol. Eccles. Pragensis et ad Apolli- 

narem decanus 21. 
Elbertns, Casparus, Abt des Stiffces 

Grissau in Schlesien 135. 
Eckh, Catharina 167. 
Eckh, Erhart 167. 
Eckstein, Anna Mechtildis, Schönwiesin 

von, V: Schönwiesin I 
Edenburg, V: Oedenburg! 
Eder, Bernhard, Laienbruder zuSazau 88. 
Eger, Bez.H. Eger 101, 150 u. ff. 
Eger, Clarissinnen zu XXV, 150 u. ff. 
Eger, Deutschordenhaus zu 154, 155, 

157, 159, 165, 173. 
Eger, Dominicaner zu St. Wenzeslaus in 

171. 
Eger, Fluss 234. 
E^er, Egra, Heinricus de 53. 
Eger, Juden zu 152. 
Eger, Eamerknecht zu 152. 
Eger, El oster S. Francisci zu 156. 
Eger, Minoriten zu 150, 154. 
Eger, Slegelsg^zze in 151. 
Eger, Joluknn Friedrich von 72, 86. 
Egerer, Johann, Prior der Earthäuser zu 

WalHitz 205. 
Egerlanndt 158, 166. 
EgermtLhle (Egermul, Egemiule) bei 

Dozan 231. 



Egertfeldt, Oertlichkeit in Eger 172. 

Egidius de Ypa 36. 

Egidius, Prior des Eis. Schlftgl 12. 

Egidius, Professe zu Eönigsaal 135. 

Egra, V: Eger! 

Egrer, Johannes 115. 

Ehrenburg, V: Erben! 

Eichstädt, Johannes von, Y: Johannes 

Lystatensis! I 
Eilaw, V: Eulau! 
Eisenmenger, Joannes Georgius, Senior 

des Eis. Herzogenburg 19. 
Eisenstadtl, Zeleznice, Selenicz, Bez.-H. 

Gitschin 102. 
Eisner dictus Smerwez, Henslinus 112. 
Eisnerin, Ounczmanissa 112. 
Ekerstorff, V: Hannewaldt de Ekerstorff! 
Ekhardi, Peslinus 144. 
Ekhardus, Eönigsaaler Professe 123. 
Ela, Custi-iz des Eis. Doxan 231. 
Ela, Seniorin des Kls. Doxan 231. 
Elbe 47, 97, 102, 107. 
Elbelius, Joannes Guilielmus 65, 66. 
Elblingsberg, Joannes Guilielmus Elbe- 
lius ab, Propst zu Zderass 65, 66. 
Elblinus, faber 34, 78, 1 10. 
Elbogen, Bez.-H. Falkenau 152. 
Elbogen, Elnbognischer Ereis 168. 
Elbogen, Y. auch: Schlickh! 
Eldrys, Hermann 145. 
Elczouicz, Ville bei Pisek 186. 
Elczowicz, Johannes de 188. 
Eleonora Magdalena 'Iheresia, Eaiserin- 

wittwe 202, 241. 
Elhottcn, Elhotta, Bez.-H. Mies 125. 
Elias, Pfarrer zu Littitz 229. 
Elias, sutor 41. 
Ellenbogen, Y: Elbogen! 
Elizabeth, Aebtissin zu St. Georg 96, 97, 

98, 105, 146, 147, 148. 
Elizabeth, Elzbeth, Celleraria zu Frauen- 
thal 148. 
Elizabeth, Custrix zu Fi-auenthal 196. 
Elizabeth, Elyzabeth dicta Rod 37. 
Elisabeth, Eönigin von Böhmen und 

Polen 122, 125, 200. 
EliLabeth, Priorin des Eis. Chotieschau 

227. 
Elizabeth, Elyzabeth, Prioi-in des Eis. 

Frauenthal 146. 
Elizabeth, Professe de» Eis. St. Clara in 

Erumau 178. 
Elizabet, Professe des Eis. Swez 63. 
Elizabeth, Elzka, Subpriorin des Eis. 

Doxan 231. 
Elka, Subpriorin des Eis. Frauenthal 145, 
Ekass 195. 
Elsaxia, Y: Elsass! 
Elsterberg, Heinrich von 223. 
Eltlin, Catharina Ephrasia, Priorin des 

Eis. Chotiepchau 228. 
Eltlin von Rosenfels, Justina Anna, 

Aebtissin von St. Georg 106. 
Eltsch, Gut des Eis. St. Anna in Prag 

XIX. 
Eluarz. Conradus de 195. 
Elye, Hanco, Richter 78. 
Enczowan bei Chotieschau 226, 227, 228. 
Endler von Gurti, Anton 108. 
Endirlinus, Euttenberger Bürger 123. 
Endrlinu» de Werona 129. 
Engel flussische Erbschaft, Baron XYIU. 



Engelken, Benedict, Abt von Plass 143. 

Engless, Johannes 132. 

Engelsgarten, landtäfliches Haus in der 

Heini ichsgasse zu Prag-Neustadt 183. 
Englin von Wageran gebohme Gräffin 

von Sinkendorff, Josepha Grüffin 237. 
Ennsa Pruck, Y: Ensenbrück! 
Enschauer, Eustachius 166. 
Ensenbrück , Ensenbrug , Enkenbruck, 

Ennsenbrück, Bez.-H. Eger 150, 161, 

162, 165-167. 
Episcopi, Anna, Professe zu St. Anna in 

Prag-Altstadt 194. 
Episcopi, Episcopus, Nicolaus, regni Bo- 

hcmici subcamerarius 36, 40. 
Episcopus, Johannes dictus 40. 
Epo, Pratensis prepositus Ecclesiae 74. 
Erben, Johannes 60. 
Erben, Eameraladministrator X. 
Erben von Ehrenburg, Anna Maria, ge- 
borene Zintlin 119. 
Erben von Ehren bürg, Friedrich 119. 
Eremiten IX. 
Erhardi, Nicolaus 190. 
Erhardus, Propst zu Chotiesehau 226. 
Erhart, Cuncz 165. 
Erhart, Michel 161. 
Ericourt, Y: Orttenburg! 
Erllweck, Paul 154. 
Ermeland, Warmia 32. 
Erycurt, V: Orttenburg! 
Esier, Bertholdus 140. 
Eselnberg, Y : Schellenberg ! 
Esskyra de Zderazio 55. 
Eufrasia di Giesu Maria, Priorin der 

Carmeliterinnen zu St. Joseph in Prag- 

Eleinseite 118, 119. 
Ellgenius III., Papst 106. 
Eulau, Eylaw, Enla, Ylaw, Bez.-H. 

Tetschen a. d. Elbe 37, 39, 41, 42, 47, 

79, 107, 111, 113, 114, 123, 126, 129, 

132. 
Eulau, Eylaw, Albertus de 41, 43. 
Eulau, Eylaw, Mirko de 41. 
Eulau, Eylaw, Eylawer, Nicolaus de 

123, 126. 
Eulau, Eylawer, Ylmannus 113, 123. 
Exenschlegl, Causa -213. 
Eychmann*sches Yermögen zu Prag 183. 
Eylawer, Y: Eulau! 
Eymer, Caspar, Abt des Eis. St. Johann 

unter dem Felsen 71. 
Eylmühl bei Ronsperg 24. 
Eyringus, Abt von Tepl 217. 
Eystalt, Ylricufl 93. 
Eytzinger, Stefian, zu Eorneuburg 2. 



F. 



Fabianus, Augustiner zu Wittingau . 14. 
Fabricius, Andreas, Propst des Kls. 

Chotieschau 229. 
Fabritiis, Franciscus de, Clericus 107. 
Fabritius, Johannes 143. 
Falck, Wolff 158. 
Falckenau,Yolckennaw,Bez.-H.Falckenau 

159. 
Falckenberg, Eirche zu Aller Heiligen 

in 2. 
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Falco Thomassco 80. 

Falczner, Prag-Altatädter Bürger 93. 

Falgken-Stain, Anna 161. 

Falgken-hitain, Barbara 161. 

Falgken-Stain, Catbarina 161. 

Falgken-Stain, Hans 161. 

Falkenberg, Petrus 62. 

Falleweil, Graf von 86. 

Faust, Wenzel 208. 

Fayst de Ratispona, HeiDricus dictus 89. 

Feitscb, Maria 245. 

Felix, Josepb Wenzl, Landesprocurator 
Ton Böhmen 72. 

Felix, Nepomucenus, Abt des Kls. St. 
Johann u. d. Felsen 73. 

Ferdinand, Erzherzog von Oesterreicb 162. 

Ferdinand, Infant von Spanien 81. 

Ferdinand I., Kaiser 65, 68, 70, 94, 105, 
106, 135, 148, 158, 180,201,227,228, 
230, 233, 234, 236. 

Ferdinand IL, Kaiser 14, 26. 27, 28, 64, 
68, 78, 106, HO. 116, 117, 118, 136, 
141, 170, 180, 203, 205, 206, 212, 213, 
234, 240 

Ferdinand IIL, Kaiser 6. 15, 16, 17, 20, 
28, 29, 71, 77, 83, 118, 121, 136, 137, 
141, 170, 171, 203. 205, 211, 213, 
214, 235. 

Ferentino, Fe. de 131. 

Ferrara 225. 

FerrariQ*), Bartholomaeus, Venetus 201. 

Ferrari, Cassandra 201. 

Ferrarj, Petrus 201, 

Ferry, Claudius 228. 

Festu, Matthias 201. 

Fewrer, Walter 156. 

Fyerwyner, Ffyrerwyner, Nicolaus 50. 

Fichtner, Alex. 135. 

Ficklscherer, Andreß 229. 

Fidler, F. Raymundus 141. 

Figlarstein, Jeclinus 129. 

Finkische Strittigkeitsangelegenheit, 
Fraulein von XVIII. 

Finkl, Ffinkl, Martinus 61. 

Firban, Ort bei Egel 156. 

Fischbach, Georg Christoph 173. 

Fischer, Adam 174. 

Fischer, Andreas 174. 

Fischer aus Kotschwitz 156. 

Fischer, Conrad, Propst von Forbes 2, 3. 

Fischer, Johann 234. 

Fischer, Karl, Scriptor XIII, XVI. 

Fischer, Michael 173. 

Fischer*sche Cession 30. 

Fischern, 6ez.-H. Karlsbad 153, 162, 
164. 

Fitz, P., 183. 

Flamingu8, Antonius, Abt von König- 
saal 135. 

Flaminius, V: Flamingas: 

Flasener, Fflassner. Henricus 58. 

Flassner, Jurglinus 55. 

Flassner, Prag-Neustädter Bürger 130. 

Flauger, Martin 173. 

Fleck, Barbara 245. 

Fleck, Eugen 139. 

Fleckackher, Oertlichkeit bei Eger 171. 

Flegel, Fflegel, Henczlinus 195. 

Fleissen, Bcz.-H Eger 156. 

Flerl, Nicuss 147. 

Florentino, Camillus Alberinus de, Guar- 
dian der Minoriten zu Mies 210. 



Florian, St., in O.-Oesterreich, Augustiner- 
stift zu 11. 

Flori(a)ni de Gorbicz, Jeremias 130. 

Flori(a)nu8 de Gorbicz 130. 

Fluhr, Flurr, Oertlichkeit bei Eger 171, 
172. 

Flurrwiesel, Oertlichkeii bei Unterlohma 
172. 

Foltin, Ambro-* 192. ♦ 

Fonikil, Chonradus 150. 

Forbeis, V: Forbes! 

Forbes, Borowan, Bez.-H. Wittingau, 
Augustinerstift zu XXVI, 1, 2, 3, 5, 
15, 16, 17, 18. 

Forchain, Johannes 156. 

Fordersrewt, V: Vordersreutl 

Forst, Wenzl Adalbert, Doctor 66, 

Forstamptkuchen 167. 

Forster, B. 154. 

Fossato, Ambrosius (de) 201. 

Fossato, Ffossato, Hanko de 197. 

Fossato, Henricus de 197. 

Fouen, Marsso de 53. 

Frana, Johannes 194. 

Franc, Johann 139. 

Franchimondt a Franckenfeldt , Nico- 
laus 71. 

Franciscup, Franz I., Kaiser von Oester- 
reich XXII, XXIII, XXVI. 

Franciscus, Francz von der Gewicz 198. 

Franciscus, Francis, Abt von Wald- 
sassen 151. 

Franciscus, Franczo Alberti 33, 34. 

Franciscus alias Frenczlinus altarista 
s. Crucis in ecclesia S. Spiritus in 
Grecz 56. 

Franciscus, Camerarius des Kls. Köaig- 
saal 125, 126. 

Franciscus, Canonicus zu St. Georg 
95, 96. 

Franciscus canonicus Olomucensis 49. 

Franciscus, canonicum Pragensis 198. 

Franciscus. Firana, camifex 35, 133. 

Franciscus, Fanczan de Bern, Beraun, 
Beruna, Verona 38, 78, 111, 112, 114, 
129, 194, 218. 

Franciscus, Frana de Brvn 111. 

Franciscus de Castro Ronczinj ciuitatis 
Perusie etc. iudex 34. 

Franciscus de Kbell 57. 

Franciscus de Paula, St., 212. 

Franciscus, Frana de Subindea 53. 

Franciscus, Ffranciscus, episcopus Sego- 
biensis 222. 

Franciscus, Magister hospitum des Kls. 
Königsaal 132. 

Franciscus natus ex filia Maczkonis AUsi 
35. 

Franciscus, Frana, Notarius actorum con- 
sistorij Pragensis 199, 231, 232. 

Franciscus, Frana, Sohn des Cbigen 231. 

Franciscus, Pfarrer zu S. Leonbard in 
Prag- Altstadt 90. 

Franciscus. Prior des JohanniterhauHen 
zu Prag-Kleinseite 78. 

Franciscus, Prior des Kls. Königsaal 
123, 215. 

Franciscus, Prof esse von Königsaal 125. 

Franciscus, Subcellerarius den Kls. König- 
saal 133. 

FranciscuH, Subprior von Königsaal 
123, 131. 



Franciscus, Frana, tabernatur 40. 
Franciscus, Cardinalis tit. Sancti Laurentij 

in Damaso Barberinus, 82. 
Franziskaner zu Annaberg zu Eger XIV. 

156, 171. 
Franziscaner zu Krumau 179. 
Franziskaner zu Oberpilmersreuth XII. 
Franci^kaner zu St. Ambrosius in Prag- 

Neustadt 203. 
Franziskaner CHyberner) zu Prag«Neu- 

stadt XI, XV, 203, 204. 
Franziscanerinnen IX, 105. 
Franciscanerprovinz Böhmen etc. 225. 
Francisconius, Johannes Angelus, S. Rotae 

Notarius 106. 
Franck de Freyensprungk, Fridericus 

Guilielmus, Präger UniversitätsnotarTl. 
Franck, Hanns 156. 158. 
Franck, Joh. Joseph 174. 
Franck, Katherina 156. 
Franck, Lorenz 169. 
Franckenfeldt, Nicolaus Franchimondt a 

71. 
Franck engrtiner, Herman der 152. 
Franckenstein in der Diöcese Breslau, 

Propstei der Custodes S. Sepulchri zu 

St. Georg in 65. 
Franco. Ffranco, Johannes 196. 
Franco, Müller 195. 
Frangk, Georg 161. 
Fratres minores, V : Minoriten I 
Frauenberg, Bez.-H. Budweis 15, 20. 
Frauenkirchen, Kloster zu XXIII. 
Frauenthal, Abtei der Cistercienserinnen 

zu St. Maria Virgo assumpta und 

St. Andreas X, XV, XXI, 144 u. ff., 

249 u. ff. 
Fredrichs, Romischer Kaiser, V: Fried- 
rich IV., Kaiser I 
Freiberg, Freiberch in Sachsen 110. 
Freiberger, Frey berger, Clara 91. 
Freiberger, Friberger, Freyberger, Jo- 
hannes, Henslinus 38, 40, 41, 91. 
Freiberger, Friberger, Nicolaus 40. 
Frenczlinus de Camenycz 45. 
Frenkl, Hans der 10. 
Freudenthal, V: Würbua! 
Freyensprungk , Fridericus Guilielmus 

Franck de. Prager Universitätsnotar 71. 
Freyenstein, V: Orttenburgl 
Freynar von Branow, Johann 233. 
Freyssleben, Balthasar 212. 
Freywald, Joannes, Propst des Kls. 

Doxan 232. 
Friederich. Eheleute, in Prag 7. 
Friedrich IV., Kaiser 2, 12. 
Fridericus, Abt von Brzewnow 84. 
Fridericus, Abt des Kls. Königsaal 131, 

132, 133. 
Fridericus, Camerarius von Königsaal 

128. 
Fridericus, Ffridericus. Cellerarius von 

Königsaal 131. 
Fridericus decanus Olomucensis eccle- 

siae 40. 
Fridericus, Erzbischof zu Riga 33. 
Fridericus de Praga 140. 
Fridericus dictus Bauarus, Professe zu 

Königsaal 133. 
Fridericus, Kladrauer Professe 75. 
Fri der schreit, V: Vordersreuth 1 
Fridlinus, aurifaber 127, 140. 
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Fridlinus; institoris 128. 

Fridlinus, pellifex 38. 

Friduschius, Kuttenberger Bürger 146. 

Friczko, institoris 140. 

Friczonis, Nicolaus 78. 

Friedland, Bez.-H. Friedland 205. 

Fribelin, Anna, Aebtissin zu St. Klara 
in Eger 162, 163. 

Frischmann, Franziska Theresia von 
XIX. 

Fritko dictus Swenczgut 34. 

Fritsch, Fritz, P. Bonifacius, Admini- 
strator von Saziu 86, 87. 

Fritsch, Hanns 168. 

Fritscb, zu Oberschossenreuth 161. 

Frittsch, Veitt 160. 

Fritz. Bonifaz P., V: Fritach! 

Fritz, Maria 204. 

Fritzsch, Adam 168. 

Fritzsch, Endres 165. 

Fritzsch, Georg 159, 165, 167. 

Fritzsch, Hanns 164, 166. 

Fritzsch, Lorentz 165. 

Fritzsch, Herten 1C5. 

Fritzsch, Voitt 168. 

Frizschhauß, Christoph 172. 

Frobini, Ffrobini, Stephanus 115. 

Fröhlich, Anna 31. 

Fröhlich, Celsus, Minoritenpater 31. 

Froleich, Nicolaus 93. 

Fronau, Bez.-H. Bischofteinitz 26. 

Fuchsperg, Stiborius de 79. 

Fuechsel, Nicolaus 40. 

Frumscem, Ffnimscem, Theodricus de 63. 

Fuellengast (Werner), V: FuUingast: 

Fuerman, Hanns 158. 

Fuerman, Matal 158. 

Fünkenstein, V: Dietrichstein! 

Fürstenberg, Maria Josepha Fürstin, 
Aebtissin von St. Georg 108. 

Füsselius, Fridericus, Abt von Tepl 229. 

Fullingaat, Wernher 41. 

Fullo, Uallus 197. 

Fulnek, Bez.-H. Neutitschein, Augustiner- 
chorherren zu 10. 

Fulnek, V. auch: Würbnal 

Fundsgut, Maurus, Abt zu Kladrau 77. 

Funkhin, Apolonie, Aebtissin des Eis. 
St. Clara in Eger 163, 164. 

Furlan, Ludovicus, Senior des Conventes 
zu St. Dorothea in Wien 21. 

Furman, Tiluschius 113, 123. 

Furman, Tomlinus 187. 

Fusper, Wilhelmus de 219. 



G. 



Gabel, Die, Schmiede bei Kuttenberg 146. 

Gabert, V: Kabert! 

Gabler, Christoph 172. 

U abier, Lorentz 158. 

Gabler, Waltherus 41, 89. 

Gabriel epiacopus s. Clementis Senensis, 

Cardinal 134. 
Gabr(l)ieli8, Johannes 13. 
Galizien X. 
Gall, Maria Magdalena, Professe der 

Coelestinerinnen zu Steyer 182. 
Galliano, Anthonius de 227. 



Gallus de Costa 222. 

üalluä de Trouma 104. 

Gallus, filius Marquardi 74. 

Gallus, Frater zu Chotieschau 227. 

Gallus, Höriger 105, 123. 

Gallus, Johanniter zu Strakonitz 186. 

Gallus, ligni emptor 35. 

Gallus panifex 187, 188. 

Gallus, pargamenista 197. 

Gallus, Prior generalis der Johanniter 78. 

Gallus, sutor 58. 

Galm, Wolflynus 89, HO. 

Galnj, Procopius 114. 

Gamming, Bez.-H. St. Veit XXI II. 

Gannßer, Johann Jacob 171. 

Gantz Teuch bei Swenitz 2. 

Uautzsch, Jacob US 107. 

Gebhardt, Georg Wilhelm 172. 

Geblan, Gut des Eis. Goldenkron 121. 

Geblern, Tobiaa Philipp Freiherr von 138. 

Gecznico, Wenceslaus 35. 

Gecznyk, Wanko 35. 

Geinheri, V: Gernheril 

Geldner, Reimbotho 95. 

Gemmicz, Georgius de, V : Georgius ! 

Genesius, Jo. 179. 

Gensthein (Jenstein), Johannes de, ar- 

chiepiscopus Pragensis 100. 
Gensthein (Jenstein), Paulus de 100. 
Gentes, Nicolaus 41, 78, 95, HO, 112, 

114, 126, 129, 194. 
Gentesowna, Agneska 199. 
Genua 4. 
Georgius, Georg, Abt des Kls. Hohen- 

furth 178. 
Georgius, Abt des Kls. Sedletz 134, 135. 
Georgius, Abt des Kls. Waldaassen 158. 
Georgius, Georius, Abt des Kls. der 

Praemonstratenser zu Spenishart 224. 
Georgius, Zorig, burger zw Lanngalews 2. 
Georgius, Gyyzic, Canonicer zu Zderass 

37. 
Georgius contra (h)ortum Judeorum zu 

Prag 56. 
Georgius de Beuniaz , Augustiner zu 

Wittingau 13. 
Georgius de Gemmicz, Augustiner zu 

Wittingau 13. 
Georgius de Mezirciecz 200. 
Georgius de Podiebrad, König 28, 134, 

203, 224, 225, 226, 229. 
Georgius de Podmocl 56, 57, 59. 
Georgius de Tachouia, Propst zu Cho- 
tieschau 223, 224, 225. 
Georgius episcopus Albanensis, Cardinal 

148. 
Georgius episcopus Patauiensis 134. 
Georgius episcopus Pragensis 201. 
Georgius, magist er ciuium von Pisek 190. 
Georgius, Pleban zu Chruatoklath 196. 
Georgius, Prior des Kls. zu Spenishart 

224. 
Georgius, Prior des Kls. Zderass 60. 
Georgius, Propst des Kls. Chotieschau 

225, 226. 
Georg, Propst des Kls. Forbes 2. 
Georgius, Sacristan des Kls. Zderass 59. 
Georg, TriflFt. bei St., bei Ronsperg 26. 
Georg von Oberschossenreuth 164. 
Georgen am Langensee, St., St. Georg 

am Längssee in Kärnthen , Bcne- 

dictinerkl. zu XXIII. 



Georgsberg bei Raudnitz, St. 231, 232. 
Gepfuardt, Fr. Bernardus 205. 
Gera aus Nimburg a. E. 95. 
Gerdruda, Aebtissin des Kls. vom hl. 

Geiste in Prag-Altstadt 90. 
Gerdruda, Gertraud, Gemahlin Herzogs 

Wladislaus 11. von Böhmen 230. 
Gerhardus, Prior des Stiftes Golden- 
kron 12. 
Gerhardus, Gherardus, Secretär des Car- 
dinais Pileus 46. 
Gerlaci, Bartholomaeus 75. 
Germania 117. 

Germano-Kopist, V: Deutsch-Kopischt ! 
Gernheri, Gewnher, Geunher, Wenczes- 

laus 38, 78, 112, 114, 126, 128, 128. 
Gerstner, Sigmund David 108. 
Gerstorf' von Gerstorf vnd Malschwitz, 

Nicolaus 64. 
Gespera von Koliwenberg auf Chotsch, 

Gezborowsky Ülivenberg auf Chotecz, 

Johann 65, 81. 
Gestil, flannus, Propst von Frauenthal 

146. 
Geunher, Gewnher, V: Gernheri: 
Gewicza, Petrus de 125. 
Gewitsch, Gewicza, Bez.-H. Mährisch- 

Trübau 125, 198, 199. 
Gezborowsk}', V: Ge8p*»ra! 
Gialdi, Franciscus Maria, Prior der Ser- 

viten zu Slup in Prag-Neustadt 7. 
Gibian, Gywyan, Bez.-H. Mies 77. 
Giecha aus Putym 190. 
Gidka, Professe des Kls. Chotieschau 

227. 
Giediti., Ginditz, gräflich Predauisches 

Gut 72, 86. 
GyeschgestorfF, Ort bei Gratzen 179. 
Gillyacum, Ca stell bei Cistercium 135, 

136. 
Gilig der Parwolf 10. 
Gilnus, Qesslinus 188, 189. 
Gilowicz, V: Jilowischt! 
Ginditz, V: Gieditzl 
Gindrzich Coelestinus, V: Coelestinus 

Henricus ! 
Girssikisches Legat 191. 
Girssow, Wenzel 191. 
Girth. Thomas, Abt von Karlshof 7. 
Giruth, Dominik, Propst des Kls. Doxan 

236. 
Gisshübel, Gut des Kls. Goldenkron 121. 
Gitschin, Bez.-H. Gitschin 97. 
Gizbitz, Anna Ludmila von 28. 
Gkleeberg, Antonius Schilling de, \^: 

Schilling ! 
Glacz, V: Glatz! 

Glandorf Kaspar Florentinus von 175. 
Glasauer, Johann 214. 
Glasberger, P. Joseph, Benedictiner zu 

Sazau 87. 
Glaser, Cuncz 128, 221. 
Glaser, Glaszer. Franciscus 41, 78, 112, 

114, 126, 129, 194. 
Glaser, Hanss 157. 

Glaserau, Glasenau, Bez.-H. Bischof- 
teinitz 26. 
Glass, Franciscus 38. 
Glatz 8. 

Glatz, Glacz, Paulus de 124. 
Glauchowa, Herr von 183. 
Glazer, Hainliuus HO. 
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Glessendorf, Melchior Gniß von Kobach 

auf 64. 
(;iincz, Dorf des KU. Königsaal 122. 
Glintzelius a Günkelfeld, Abrahamus, 

28. 
Glitzenstrumpf, Petrus, BQrgermeister 

von Brüx 34. 
Glogau, Glogouia 193. 
Glogau, Glogouia, Johannes de 43. 
Gluers, Martin 164. 
Uluhr, Hans 160. 
Gmoch, Hedico 58. 
Gneam, V: Brüx! 

Gniß von Kobach auf Gießendorf, Mel- 
chior 64. 
Gniß, Gniss etc., Johanna, geborene 

Hollerstorkin 64. 
Goebelius, Sebastianuä, Abt des Kis. 

Berge(n) vor Magdeburgk 66. 
Göhel, Caspar 165. 
G5hel, Hanns 165. 
Göhel, Mathess 165. 
Göhel, Wolff 169. 
Göldenhoffen, Hanns Adam Göldner von 

171. 
Görlitz 152. 
Götz, Nicolas 173. 
Goldeck, V: Caldek! 
Goldenkron, Cistercienserstift zu Maria 

Himmelfahrt in XI, XIV, XV, XVII, 

XXI. XXV, 3, 12, 120, 121, 141, 

249. 
Goldhamer, Appolonia 169. 
Goldhamer, Johann 169. 
Goldner, Goldnar, Matias 128, 138. 
Goldner, Rymbota 110. 
Goldsmid, Hans 151. 
Goldslohr, Frenczlinus 46. 
Goldtpurg, Carolus Bonifacius, Prior des 

Benedictiner- Klosters zu Brzewnow- 

Braunau 71. 
Gollen, G. W. von 235. 
Goltberg, Nicolaus Petri dicti Bozepeter 

de 62. 
Goltnagel, Bauer 151. 
Goltz, Anna Francisca von 84. 
Goppel t, Michael 147. 
Gorbicz, Jeremias Flori(a)ni de 130. 
Gordoun, Obrist 170. 
Gorlicz, V: Görlitz! 
Gosler, Johannes 221. 
Gosprecht, Wenczlaw 145. 
Gossengrün, Gossengrun, Bez.-H. Fal- 

kenau 161, 164. 
Gossetius, Petrus, Generalabt der Prä- 

monstratenser 228. 
Gothfridus de Zewelde 37, 125. 
Gottigaw, Ort bei Eger 166. 
G ottmann' sches Haus in Prag 30. 
Gottradi, Cunso 140, 193. 
Gozwin vom Liebenstein, Elsbeth 151. 
Gozwin vom Liebenstein, Frentael 151. 
Gradec, Grado, Duchko de 51. 
Gradicium, V: Münchengrätz ! 
Gradlitz, Bez.-H. Königinhof, Coelestine- 

rinnen zu 182 u. ff. 
Grädel, Wastell 169. 
Graemathin, V: Gramatin! 
Grätz, V: Gretzl 
Grätzen, V: Gratzea! 
Graff, Anndress 160. 
Grafft, Georg 163. 



Gramatin, Graemathin, Grameten, Bez.-H. 

Bischofteinitz 24, 25, 26. 
Gran Strigonium, Erzbisthum in Ungarn 

13, 199. 
Grasoldo, Susauna Marquise von 117. 
Grassäckherl, Oertlichkeit bei Eger 171. 
Grassalt, Jung 158. 
Grasser, Benedictus, aus Kladrau, Abt 

zu Sazau 86. 
Grassol, Erhart 165. 
Gratzen, Bez.-H. Koplitz 179. 
Gregora de Hossin, Adalbertns, Cano- 

nicus zu St. Georg 101, 103, 104. 
Gregora, Gregorius, Canonicus von St. 

Georg 100. 
Gregora, Nicolaus, Canonicus von St. 

Georg 101. 
Gregorii, Gregorius 4. 
Gregorius IX., Papst 107. 
Gregorius X., Papst 229. 
Gregorius XF., Papst 176. 
Gregorius XII., Papst 29. 
Gregonus, Fischverkäufer 42. 
Gregorius, Höriger 105. 
Gregorius, Vicftr 61. 
Gregorius, Zderasser Kaplan 62. 
Greiffenfels, Johannes, Abt des Cister- 

cienserklosters Wellehrad in Mähren 

136. 
Greiffenstein 66. 
Greiner, F. S. V. 138. 
Gretz, Grecz, Grätz, Hradecz, verschie- 
dene Orte in Böhmen 56, 224, 227. 
Gretz, Hrocho de 217. 
Gretz^ Jacobus de 123. 
Grewicz, Johannes, Magister Oruciferorum 

in Nyssa 62. 
Griespach, V: Griespek! 
Griespeck, H. 233. 
Griespeck von Griespach auf Kaczer- 

zowie, Floryan 141. 
Griessel, Georg 169. 
Griessell, Lorenz 170. 
Griffenfels, V: Greifenfels! 
Grimm, Felix, Subprior von Königsaal 

l38 
Grob, Ville des Kls. Sedletz 102. 
Grörgar von Altbach, Friedrich Wil- 
helm 119. 
GroUmes, Heinrich 236, 244. 
Gross-Kadow, Bez.-H. Blatna 11. 
Gross-Wossow, Bez.-H. Horzowitz. 64. 
Grossei Welico 53. 
Gruber, Jore 158. 
Gruber, Val(enH(iii) 162. 
Gruen, Grün, Bez.-H. Eger 151, 166. 
Grünbuch- Verzeichnis von Käufen und 

Verkäufen 24. 
Grüner, Grüner Hanns 164, 165. 
Gruenkleberg, V: Schilling! 
Gruss, Josef 208. 
Gudenspag, Johannes de, V: Johannes 

de Gudenspag! 
Günkelfeld, Abrahamus Glintzelius a, 

V: Glintzelius! 
Günther, Johann Karl, Landtafelregi- 

strator 19. 
Guerenitz, Ort bei Gratzen 179. 
Gütter, Georg 174. 
Guillermus, V : Wilhelmus ! 
Güldene Cron, V: Goldenkron! 
Guldenfass, Gregorius 142. 



Guldenkron, V: Goldenkron! 
Guldin (Gulden), Fenczl" 223. 
Gumbom, Schwarzenbergische Herrschaft 

15. 
Gvmeraver, Anna 153. 
Gvmeraver, Niclas 153, 154. 
Gumzvin, Conradus, Propst des Kls. 

Ingelheim 5. 
Guschel, Christian, Abt von Goldenkron 

121. 
Guntherus, P., Benedictiner 85. 
Gurca, V: Gurk! 
Gurim, V: Kaurschim! 
Gurk, Gurca, Bisthum in Kärnthen 13. 
Gurthaus, Oertlichkeit in Altenteach bei 

Eger 162. 
Gurum, Gurim, V: Kaurzim! 
Gutenstein, Guttstein, Burianus de 225. 
Gutenstein, Dietrich von 109, 241. 
Gutenstein, Johann von 109, 241. 
Gutenstein, Wolfgang von 241. 
Gutfus, Wenczlinus 189. 
Gutman, Johannes 62. 
Gutter, Andreas 161. 
Gutter, Georg 161. 
Gutter, Wolff 161. 
Gybenn, Nebko de 217. 
Gychlico, plebanus ecclesiae s. Wen- 

czeslai sub Sderazio 26. 
Gyczinensis provincia, V: Gitschin! 
Gyczynskii, Barthossius 81. 
Gyessdorffyn, Katherina 64. 
Gyhartschen, Ville des Kls. Chotieschau 

226. 
Gylco, Prag (-Altstädter) Bürger 89. 
Gylowsky, Mixo 40. 

Gymramus, Propst des Kls. Doxan 231. 
Gyndra, Prag-Neustädter Bürger 49, 50. 
Gypser Francz 146. 
Gyra, Praff-Neustädter Bürger 26. 
Gyra, Tuchmacher 61. 
Gyrin, Eva 109. 
Gythka, Priorin des Kls. Doxan 231. 



U. 



Haan von Hannstein, Esaias 81. 
Habbardi, Andreas 94. 
Habbardi, Habhardi, Pesslinus 34. 
Habbardiis, Habardus, pannicida 95. 
Habbardus, Habart, Petras 57. 
Habbardus, Habardus, Professe zu Tepl 

224. 
Habbardus, Habartus. Prag-Neustädter 

Bürger 129. 
Habbardus, Habardus, Schöppe von 

Prag-Altstudt 35. 
Habbarth, Schöppe von Bilin 52. 
Haberhanns, Georg 165, 166, 157. 
Haberman, Erhart 171. 
Hablo, Prag-Kieinseitner Schöppe 78. 
Habschowitz, Pagus der Clarissinnen in 

Krumau 178. 
Hackchel, Michel 151. 
Hackel, Georg 172. 
Hadersdorf, Hedersflorf, Bez.-H. Freistadt 

in O.-Oesterreich 1, 2. 
Haderspurger, Barbara 147. 
Haderspurger, Margaretha 147. 
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Uaderspurger, Sigismnnd 147. 
H&ckliiH Barbara 172. 
Hännel, Gregor Philipp 201. 
Haesliverta, Don Martin von 192. 
Hagenav, Die, in N.-Oesterreich 10. 
Hagerin, Ena, Aebtissin des Clarissinnen- 

Klosters zu Krumau 179. 
Haid, Bes.-H. Eger 159. 
Haid, zQ der, in der Bez.-H. Eger 151. 
Halden, Hainricus 79. 
flainczelini, Mixo 195. 
Hainczlini, Heinzlini, Fridlinns 139. 
HainczlinTis, Heinczlinu^ Conuersus 217. 
HainczlinuB penes b. Ambrosium in Prag^ 

Altstadt 41. 
HaineslinoB, Prag-Altstödter Bürger 96. 
Hainel, Hainl, Bauer zu Unterscnossen- 

reut 160, 
Hainel, Heini, Hans 164. 
Hainel, Heini, Eanigundt 164. 
Hainel, Lorentz 168. 
Hainel, Peter 161. 
Hainel Ruprecht 161. 
Hainlinus, Hajnlinus, braseator 39, 78, 

112, 114, 124, 126,. 129, 194. 
Haintzel, Qeorg 160. 
Hainricus, Y: Henricus! 
HaJberstad, Henricus de 88. 
Haller, Cunrad 153. 
Haller, Erhart 154. 
Haller, Niclas 155. 
Hallerz, Johannes 51, 54, 197. 
Halleweylische Creditoren, Graf 72. 
Hals, Bez.-H. Tachau 214. 
Hamer, Lorenntz 158. 
Hammersches Haus zu Prag 213. 
Hammerschmid, Jobst 159. 
Hammerschmidt, Enders 166, 167. 
Hammerschmidt, Hanns 166. 
Hamak, Alezius Josephus, Abt Yon 

Karlshof 6. 
Hana carnifez 187, 188, 190. 
Hana, Kaplan zu St. Nicolaus in Leit- 

meritz 231. 
Hanp, Matemus 189. 
Hana, rector ecclesie s. Benedict! in 

Hradczano Prägens! 56. 
Hancke de Nissa, Frater Modestus Ca- 

rolus, Minoritenproyinzial 181. 
Hanco, carnifex 127. 
Hanco, Hanko, de Ffossato 50, 115, 

196. 
Hanco, Hanko, Judex von Pisek 187, 

188, 190. 
Hanco, Hanko, Lubicensis praepositus, 

Cancellarius etc. 47, 48, 91. 
HancO; Hanko plebanus de Luticz 36. 
Hanel, Vlricus 124. 

Hannewaldt de Ekersdorff, Andreas 27. 
Hannewaldt de Ekersdorff, Feodora 28. 
Hannewaldt de Ekersdorff, Joannes Er- 

nestua 27. 
Hannstein, Esaias Haan von 81. 
Hanns, Hannussius, Conventor curie des 

EU. Eönigsaal 134. 
Hanna, Hannusius de Weljm, Kloster- 

oolone von Königaaal 134. 
Hanns, Hanns de Wierczburs 99. 
Hanas, Hans der Frenkl, Hofmaester im 

Pöltinger Hof zu Pulka 10. 
Hanna, Hannussius, murator 39. 
Hanns, Hannus, pelliiex 147. 

Dr. A. Schubert, Urkundenregesten. 



Manns, Waise zu Herle8'155. 
Hannus, Hanussius, Winzer 42. 
Hanow, Rez.-H. Mühlhauaen 75. 
Hanowecz von Swamberg, Johannes 

gnant 222. 
Hanake, Tobias 204. 
HanuBCO, Zderaaser Profease 63. 
Harandi, Haranda, Laurenciua, Wawra 

187, 188. 
Harandi, Johlinua 187. 
Hardecker, Albrecht 153. 
Hamaasiua, Henricus 218. 
Harrach, Erneatus Adalbertua ab tit. 

8, Praxedis cardinalis, archiepiaoopus 

Pragensis 2, 14, 27, 28, 71, 116, 201, 

207, 240. 
Harrach, Fridericus comes 139. 
Harrer, Henalinua 38. 
Hartenreith, Ort bei Eger 164. 
Hartig, Ludwig Graf 213. 
Hartessenreut, Hartissenrewt, Bez.-H. 

Eger 154. 
Hai-tlip, Ludowicua 62. 
Hartmann, Conatantin 192. ' 

Hartmann, Fortimatua, Abt von Plaaa 

138, 143. 
Hartman, Wenceslaus, 8. J., etc. 72, 78. 
Hartmannus, Harthmannua, Propst des 

KLs. Chotieachau 221. 
Hartusdorf, Dorf bei Deutschbrod 144. 
Harzecz, Johannes 55. 
Hasco, Commendator des E[1b. Zderass 

37, 38, 40. 

Hasco, Haako, Hasako, de Podakalo 39, 

114, 129. 
Haaco, Longua 41. 
Hasco, Hasche, Hasko, Hasako panicida 

38, 39, 78, 112, 114, 126, 129, 194. 
Hasco, magister ciuium zu Bilin 52. 
Hasco, Hassko, sartor 61. 
Hasenburg, Hazenburg, Domini de 128. 
Haseqburg, Swinko de, Sbinco dictus 

Lepus de Hasenburch 89, 127, 230. 
Hasenburg, Ulrich de 76. 
Haaenburg, Wilhelmus de 127. 
Haaentzagel, Hainrich, aen. und jun. 151. 
Hasen wiese bei Eger 157. 
Hasla, Albertus de, miles 150. 
Haslau, Hasla, Bez.-H. Asch 153. 
Haalau, Haslaw, Enders von 157. 
Hassmann, Johann Daniel 31. 
Haubttell zu Vlrichsgrun 160. 
Hauel, Johlinus 95. 
Haugwitz, F.W. comes 138, 143, 244. 
Hausmännig, Johann 204« 
Haussdorf (Hannsdorf V), Ort in Schlesien 

64. 
Hawer, Conrad 46, 195. 
Hawer, Franciscus, Ffrana 115, 221. 
Hawlick de Warwazow - TusteaisiB, Ca- 

rolus, praefectus oeconomiae des Eis. 

Wittingau 21. 
Hawlico de Swyetecz 52. 
Hawlico, Prag^Neustädter Bürger 43. 
Hawran, Jesco 130. 
Hawran, Strziezco de 99. 
Hayna de Eleyss 36. 
Hayna, Nicolaus de 42. 113. 
Haynuach, Bauer 151. 
Haynykowa, Mauka 187. 
Hebrana, Y: Eger! 
Hebrat, Bartel 165. 



Hecht, Egcrer Bürger 150. 
Heckel, Qiriatoff 170. 
Hederatorff; V: Haderadorf! 
Hermannin auf Ingrowitz und Deaky, 

geborene Anna Sophia von Born* 

stedt, Wittwe, 19. 
Heflass^ Ort bei E^ger 164. 
Hegwem, Ort bei Eger 157. 
Heidno, Henricus 39. 
Heilligen Cron, Y: Goldenkron! 
Heiligenmühle bei Hals, Bez.-H. Tachau 

214. 
Heinoe, Fabian 165. 
Heindorff, Cuncz 44, 45. 
Heinke, Franz Joseph von, Hofrath IX. 
Heinncz, Bauer 154. 
Heinrichau in Pr.-Schlesien, Gistercienaer- 

stift zu 137. 
Heinrichin, Anna^ Schittwenaia, infamia 

foemina 26. 
Heinrici, Henslinus 123. 
HeinricuB, Y: Henricus! 
Heinrsgrun, Y: Schlickh! 
Heissen, Johann Christoph Ferdinand 

Graf von und zu 77. 
Heinzel, Heintzel, Dorothea 160. 
Heinzel, Martin 135. 
Helben, Hanns 173. 
Heifant, Frenczlinus 128. 
Helfenatein, Helffenstein, Norberth Anton 

Zalusky- 72. 
Helfenstein, Ylricus de 89. 
Helferz, Helatercz, Paulus 50, 79, 130. 
Heliaa, Plebanua in Liticz 224. 
Hellerza, Mathiaa 62. 
Hellinger, Hanns 166. 
Helm, Andreas 104. 
Helm, Caspar 173. 
Hehn, Clara 104. 
Helm, Cristen, Christanus, Stadtrichter 

53, 93, 101. 
Helm, Hanns 155, 169, 170, 173. 
Helm, Jörg 168. 
Helm, Peter 16a 
Helmin, Yrsula, Aebtissin zu St. Clara 

in Eger 167, 168. 
Heisterz, Y: Helferz! 
Helwi^in, Catharina 66. 
Henczil vom Stein 146. 
Henczlinus, Y: Henalinua! 
Hennet, Bemardua, Abt von Saar 138. 
Henricus, Abt von Eladrau 75, 
Hem'icus, Abt des Eis. Plass 45. 
Henricus, Abt des Eis. Pomuk 35. 
üenricuB, Heynricus, Altarist des Altares 

zur hl. Maria in der Eirche zu St. Gallus 

in Prag-Altstadt 113. 
Henricus, braseator 94. 
Heinricus, canonicns ecclesie Brunensis 

126. 
Henricus, Cellerarius der Ereuzherren 

mit dem Sterne 33. 
HenricuB, Heinricus, commendator Domus 

Crndferorum in Kutnicz (Raudnitz) 125. 
Henricus de Ach 57. 
Henricus de Drahowa 1. 
Henricus, Heinricus de Egra 53; 101. 
Henricus de Fosaato 197. 
Henricus de Halberstad 88. 
Henricus de Horschowa 201. 
Henricus de Lypa, prepositus Wysaegra- 

densis Ecdesiae 33. 

34 
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Henri CU8 de Mu(fl)n<leD, notarius publi- 

cufl 5. 
HenricuB de Radochowicz 12. 
Henricus de Reuenberg 113. 
Henricui de Komberg, Magister 42. 
Henricus de Zee 90. 
Henricus, Heinricus, Decanus des Augu- 

stinerstiftes zu'Paisau 12. 
Henricus, Heinricus, decanus ecclesiae 

Cremsirensis etc. 35. 
Henricui dictus Eoczowecz de Koezow 9. 
Henricus, Heinricus duz Bavariae 216. 
Henricus in acie, Frag-Neustädter Schöppe 

127. 
Henricus, Judex zu Melnik 198. 
Henricus , Ma gister , Pra g - Neustädter 

Notar 127. 
Henricus Neuburgensis 95. 
Henricus, Pfarrer zu Jeczowicz, 100. 
Henricus, Pfarrer zu Potworow 36, 140. 
Henricus, Pfeifer 115. 
Heinricus, Portarius des Eis. Sedletz 146. 
Henricus, Prager Bisthnrnsverweser 74. 
Henricus, Procurator des Deutschenritter- 

Ordensbauses zu Prag-Altstadt 54. 
Henricus, Professe yon Kladrau 75. 
Henricus, Propst des Augustinerstiftes 

zu Landskron 4, 9. 
Heinricus, Propst des Kls. Waldhausen 10. 
Henricus, Propst des Kls. Zderass 33, 

34, 35. 
Henricus, Heinrieb, Propst von Bautzen 

141. 
Henricus, Propst von Przesstycz 75. 
Henricus, Subportarius des Kls. König- 
saal 133. 
Henricus, Subprior von Eönigsaal 128, 

132, 133. 
Henricus, Hejnrich von Stein 146. 
Henricus Vslarius 36. 
Henslini, Nicolaus,- Canonicus von St. 

Georg 103, 104. 
Henslinus, Br&uer 58. 
Henslinus de Freiberch 110. 
Henslinus, Henzlinus de Iglauia 60. 
Henslinus de Morsbacb, V: Morspach! 
Henslinus de Saraw, Zaraw 46, 115, 195. 
Henslinus de Vscz 97. 
Henslinus, Hendlinus de Wlastecz 188. 
Henslinus dictus Kawlenecz 52. 
Henslinus, Henzlinus dictus Kochel 55. 
Henslinus gener nigri Pesslini 53, 115. 
Henslinus Ueroldi, ciuis Pragensis 23. 
Henslinus, Henslin Meynhardi, ciuis 

Pratensis 23. 
Henslinus, Henzlinus institoris 188. 
Henslinus lapicida 51, 52, 93, 197. 
Henslinus, Professe des Kls. Zderas 62. 
Henslinus Rowberi 23. 
Henslinus, Waffenschmied 58. 
Hening zu Ulrichsgrün 161. 
Henslpek, Schöppe zu Deutschbrod 147. 
Herbersteinische Schuld, (.iraf 87. 
Herdegen, Prag-Altstädter Bürger 93. 
Heresso, Schöppe von Prag-Kleinseite 1 99. 
Heringer, Herringer, Meinlinus 39, 40, 

114, 127, 129. 
Herlenberg, .Johann yon 235. 
Herles, Bez.-H. Eger 155. 
Herlinus de Praga 132. 
Herman, Erhard 169. 
Hermannecz, Prag-Neustädter Bürger 45. 



Hermannus, Abt des Kls. Königsaal 126, 

127, 128. 
Hermannus, Hermann, Abt des Kls. Tepl 

219, 220. 
Hermannus, Bursarius des Kls. König- 
saal 123, 125. 
Hermannus, bursifex 92. 
Hermannus, Cappellanua des Kls. König- 
saol 132. 
Hermannus, Cellerarius von Königsaal 

126. 
HermannuS; civis Neuburgensis 95. 
Hermannus de Zhorzecz 35. 
Hermannus institoris 34, 112. 
Hermannus, Johanniter zu Strakonitz 186. 
Hermannus, Notarius Henrici deRosim- 

bergh 178. 
Hermannus, Pfarrer zu Radotyn 123. 
Hermannus, prepositus Lutomiricensis 74. 
Hermannus, Prior von Zderass 33. 
Hermannus, Herman, Priester zu 8t. Gallus 

in Prag 111. 
Hermann, Propst des Kls. Swez 63. 
Hermelo, Sattler 57. 
Hermiger, Meinlinus 79. 
Hemczek, Clime(n)8 89, 194. 
Hemdorff, Cunzo dictus 27, 50, 92, 130. 
Hemstorff, Pfanddorf des Kls. Doxan 238. 
Herold, Adalbert 31. 
Heroldi, Henslinus, ciuis Pragensis 23. 
Heroldt, Paulus, Propst zu Chotieschau 

228. 
Hersso de Lipska 50. 
Hersso de Vbarzc 127. 
Hertel, Michael 135. 
Herteysen, Fridlinus 58. 
Herteysen, Schreiber 55. 
Herthlinus, Prag-Neu städter Schöppe 50. 
Hertl, Anna 29. 
Hertl, Hans. 164. 
Hertwig, Dominus de 226. 
Hertzigwaldt, Ort in Böhmen 201. 
Herzogenburff, Herczogenburg, Augu- 

stiner-Chomerren zu St. Georg in 12, 

19. 
Herzstol, Herstol, Wenczeslaus dictus 

49, 93. 
Hesko, Hessek, Hes, Martinus 190, 199. 
Hessing, Benedictns 231. 
Hetzer, Sylvester, Abt von Plass 143. 
Heydrich, Candidus, Abt von Hohen- 

furth 21. 
Heyncelli ssa , Prag-Altstädter Bürgerin 

40. 
Hierapolis, V: Thetford! 
Hieronymus, Jeronimus Cardinalis Pene- 

strinus episcopus 148. 
Hieronymus, Cardinalis sancti Eustachij 

Columna 82. 
Hieronymus, Cracouiensis defßnitor et 

comendarius ordinis S. Cyriaci 29. 
Hieronymus, Jeronimus, Organist 61. 
Hierslin yon Chodaw, Febronia Josepha, 

Priorin zu St. Anna in Prag- Altstadt 

201. 
Hilbert, Franz XIX. 
Hilbrand, Magister ciuium zu Leitmeritz 

231. 
Hildebrand, Jacobus, Propst von Zderass 

65. 
Hildprandus, pellifex 110. 
Hinco de Weprzecz, Notar 42, 44, 114. 



Hinco, Prager Bisthumsverweser 74. 
Hinco, Hynko, natus olim Benedicti dicti 

Bech de Weprzecz, notarius publicoi 

221. 
Hinco, Hynco, Pfarrer yon Cralowica 45. 
Hinco, Hynko, Propst zu Chotieschan 

223. 
Hincze, Hinczie, carnifex 86, 196. 
Hindraus, Petrus 52. 
Hinter Polacken, Wald bei Stockau 25. 
Hippmann, £[arl 31. 
Hippolit, St. (Hippolitow in Preussen?), 

Moster zu 11. 
Hirczko de Brodeez 221. 
Hirschfeld, Hirssfelt, BeB.-H. Asch 156. 
Hirschfftld, Rosina Clara Schlindlin von, 

V: Schlindlin! 
Hirschowa, Sigmund Johann Myslick 

Freiherr von 117, 118. 
Hitaconis, Domus, in Prag- Altstadt 116. 
Hladihlavr, Hladyslaw, Pesko 53, 115. 
Hlawna, Yalentinus de, Notarius 98. 
Hlawsta, Barbara 245. 
Hlohowa, Ort bei Stankau 221. 
Hlohowczicz, Vlricus de 217. 
Hloschek von Schampach auch Sratisch, 

Albrecht Christoph 65. 
Hluboka, verschiedene Orte Böhmens I, 

241. 
Hlusek, Hlussco, Margaretha 55. 
Hlusek, Hlussco, Matthias, judex 51, 52, 

53, 54, 55, 197. 
Hlussecz, Johannes 90. 
Hniliczka, Petrus 35. 
Hnvlyczye, Georgius 196. 
Hoberspirgk, Bez.-H. Falkenau 159. 
HochdorflF, Ort bei Eger 156. 
Hochenberch, Sifridus de 145. 
Hochhauwser, Johannes 68. 
Hodaczko, Badstnbenbesit^er 34. 
Hodislaus, magister ciuium Noue Ciui- 

tatis Pragensis 58. 
Höflas, Höfles, Hofles, Bez.-H. Eger 157, 

162. 
, Höflas, y auch: Rotenhan! 
HoeffiBuert, Don Martin 66. 
Hoenberg, Ort bei Eger 157. 
Hönick, Wolff 212. 
Höppfin, Vrsula 170. 
Hösel, Simon 161. 
Hof, V : Curia ! 
Hoffman, Casper 64. 
Hoffman, Ffrancz 145. 
HoflFman, George 107. 
Hoffmann, Hofmann, Johannes 48, 49, 

129, 196. 
Hof magister, Heinricus 140. 
Hofmann, Cyrill Norbert, Propst des 

Kls. Doxan 235. 
Hofman, Hausman 146. 
Hofmann, Hanuschius 44. 
Hofmann, Hyacinth, Propst yon Doxan 

236. 
Hofman, Stephan 145. 
Hofmann, Tobias, Abt von Kladrau 77. 
Hoheforth, V: Hohenfurth! 
Hohenburg, Anna Scholastica Paulerin 

von, V: Paulerin! 
Hohenforth, Cistercienserkloster zu 8, 

147, 178. 
Hohen- Landsberg, Fürst Schwanenber- 

gische Herrschaft 15. 
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Hohenmaath, Bez.-H. Hohenmauth 10, 

40, 59, 132. 
Hoholflky, Hocholski, Jurdco 41, 43, 79. 
Hol, Bez..IL Earolinenthal (?) 33. 
Holcaphil, Nicolans 34. 
Holderld, Mathias, Rrofesse von Golden- 

kron 121. 
Uoleschowitz, Holyssowicz bei Prag 90, 

91, 124. 
Holian, Laurencius 129. 
HoHssoY, Ort bei Stankaa 221. 
Holian, Joannes Mathias, S. Metropoli- 

tanae eodesiae Praf^ensis canonicos 20. 
HoUdorff, Clemens 171. 
HoUeczco, Holeczo, Wenczeslaus 62, 59. 
Hollenburg, V: Dietrichstein! 
Hollerstorkin, Johanna, Y: 6niß. 
HolowB, Miroslaw de 36. 
Holub, Johannes dictas 188, 190. 
Holubek, Nicolaus, Augustiner zu Wit- 

tingau 15. 
Holzmühl, OertUchkeit bei Eger 169. 
HonoriuB UL, Papst 33. 
Hopfner, Franciscus 221. 
Hophner, Jordanus 110. 
Hophner, Josslinns 110. 
Hoppo, Martinus 144. 
Horac, Wenczeslaus 129. 
Horak, Nicolaus 61. 
Horanda, Frenczil 67. 
Horakdiowitz, BeK.-H. Strakonitz 208. 
Horka, yon Bogersdorfisches Gut 184. 
Hormayr, Joseph Freiherr von XXH, 

XXIV. 
Horneß, Maria Margaretha von Longve- 

val, geborene Gräfin you 19. 
Horsohowa, Henricus de 201. 
HoTschowitz, Horsonicz, Bez.-H. Horscho- 

witz 35, 37, 45, 91, 140, 222, 224. 
Horseo, diens armiger aus Swabenicz 48. 
Hortus, Judaeornm zu Prag-Neustadt 42, 

52, 56, 57. 
Horuschan, Bez.-H. Prestiz 37. 
HoTzeczan, Dorf des Eis. 8t. Johann 

u. d. Felsen 70. 
Horzekowitz, Pagus bei Chotieschau 228. 
Horzelicz, Bez.-H. Smiohow 103. 
HoTzewicz, V: Martinitz! 
HoTziessouitz, V: Horchowitz! 
Horziessonitz, Zinsdorf des Kls. z. hl. 

Geiste in Prag-Altstadt 91. 
Horzimierzitz, Niclas Czemohorskj von, 

V: Czemohorskj! 
Hosezka, Benaco de 98. 
Hosczka, Benedictus de 113. 
Hosel, Peter 165. 
Hoser, Franz 192. 

Hoslobska, EaÜierina, Professe zu Cho- 
tieschau 227. 
Hospil, villicus 36. 
Hostak de Gambio, Andreas 201. 
Hostaun, Bez.-H. Kladno 234. 
Hostassius, Prag-Eleinaeitener Schöppe 

194. 
Hostislaus, plebanns in Crumpnaw 9, 

178. 
Hostislaus, canonicus Pragensis 90» 
Hostislaus, decanus Saccensis 97. 
Hostiwarcz, Bez.-H. Egl. Weinberge 103, 

132. 
Hostiwarcz, Hostywarz, Machuta de 56, 

60. 



Hostzalek, purgravius in Rabenstayn 42. 

Hostko, Georgius 188, 189. 

Hostzka, Budo de 47. 

Howalter, Niklas XX. 

Howora, Franz Anton Berka Graf, V: 

Berka, Franz Anton 83. 
Hozwa, Wenceelaus 127. 
Hrach de Rochow, Hasko 62. 
Hraczierz, Zinsdorf des Kls. Königsaal 

131. 
Hradczanum, V: Prag-Hradschin! 
Hradzen, Hradczen, Bez.-H. Mies 222, 

226. 
Hradacz, Ville des Kls. St^. Anna zu 

Prag-Altstadt 193. 
Hradecz, Ort bei Stankau 221. 
Hradecz, Michael 41. 
Hradecz, V. auch: Grfttz! 
Hradeczky, Mizo 130. 
Hradek, Marquard de 76. 
Hradek et Waleczow, Samuel de 63. 
Hradezanum Pragense, V: Hradschin! 
Hradissko, Meierhof bei Wostromierz 205. 
Hradist, Hradisst, Bez.-H. Pisek 20, 187. 
Hradist, Andreas de 187, 188. 
Hradist, Benessius de 187. 
Hradist, Hradicz, Hynco de 132. 
Hradix, Hi-adysscz, Johannes de 190. 
Hradist, Hradysscz, Schebiko de 187, 

190. 
Hradist, Templinus de 187. 
Hrannhoff, GehOfte 160. 
Hratek, V: Wrazda! 
Hrazak, Mixico 59. 
Hrazak, Nicolaus dictUH 39. 
Hrazak, Wenceslaus 129. 
Hrdel, Vrban 231. 
Hrdly, Bez.-H. Leitmeritz 233. 
Hreczek, Mirko 54. 
Hrob, Ort bei Melnik 200. 
Hrobek, Wenceslaus de 61. 
Hrobe(c)zycz, Villebei Chotieschau 218, 

220. 
Hroznata, Wladyke 216. 
Hrubecz de Schonanger, Bohuslaus 127. 
Hruczek, Climens 39. 
Hruschowan, Bez.-H. Komotau 226. 
Hrzebecz, Johannes 50. 
Hrzossyzkyer Mühle 141. 
Hrzkonis, Dobessius 102. 
Huber, Jacob 151. 
Hubertus, Generalabt der Praemonstra- 

tenser 226. 
Haebel von Straden, Johann Jacob 119. 
Hueber, Georg, Ab^ yon Goldenkron 

120. 
Hüber, Sigismund 195. 
Hübner, Bastian 160. 
Hueter zu Ennsenbrück 162. 
Huk, Andreas 56. 
Hula, Sigismundus 46. 
Humbrechticz, Nicolaus dictus Zdyko de 

189. 
Humpoicz, Martinus 101. 
Uumpoletzsky, Johannes 59. 
Hummann, P. Benedict, Benedictiner zu 

Sazau 87. 
Hunel, V: Hanel! 
Hungaria, Hungern, V : Ungarn ! 
Hnntyerz, Jacobua 54. 
Huppauff, NikuBs 147. 
Huscher, Hanns 166. 



Huscher, Hans, der Aeltere 167. 

Husil, Procopius 61. 

Huska, Wenceslaus 190. 

Hussiten 23, 28, 62, 70, 81, 85, 88, 110, 

139, 180, 185, 206, 208, 209. 
Hussmann Freiherr yon Na(e)mMy und 

Biolsburg, Johann Philipp 214. 
Hussmann Freiin yon Na(e)m6dy und 

Riolsburg geb. Gräfi Lodron, Theresia 

Eleonora 214. 
Huzwa, Stephanus Wenceslaus 94. 
Hwiezda, Isidorus, Tynensis, Canoniker 

des Kls. Wittingau 21. 
Hybemer, V: Fratres! 
Hyn, Wenceslaus 62. 
Hynprechtyn, Elizabeth 194. 



I. 



Jacob, Andreas 174. 

Jacob, Hanns 155. 

Jacob, Jörg 155. 

Jacob, Nickel 155. 

Jacob yon Oberschossenreuth 164. 

Jacobi de Noua Ciuitate, Wenczeslaus 

116. 
Jacobi, Polko 110. 
Jacobinus de Kmowia 56. 
Jacob US, Jakob, Abt yon Königsaal 135« 
Jacobus, Abt yon Sedletz 132. 
Jacobus Aristoteles 75. 
Jacobus, braseator 39, 115. 
Jacobus, Bursarius yon Sedletz 102. 
Jacobus, Canooicus Pragensis 103, 152. 
Jacobus, Commendator des Johanniter- 

hauses zu Strakonitz. 186. 
Jacobus, Decanus Wissegradensis 103. 
Jacobus de Budwicz 113. 
Jacobus de Cremsier 91. 
Jacobinus de Kruouia, Magister 60. 
Jacobus de Mezer zyecz 198. 
< Jacobus de Podskalo 80. 
Jacobus de Praga 152. 
Jacobus de Kudnicz 113. 
Jacobus de Slawyeticz 126. 
Jacobus de Subiaco 4. 
Jacobus, Jacub de Zlawatini in Morauia 

36. 
Jacobus dictus Vgiecz 50. 
Jacobus, Höriger 186. 
Jacobus murator 39. 
Jacobus, Pfarrer in Copanina 126« 
Jacobus, Pfarrer zu Trutnaw 62. 
Jacobus, piscator 80. 
Jacobus procurator, Augustiner zu 

Wittingau 13. 
Jacobus, Professe zu Königsaal 135. 
Jacobus, Propst des Kls. zu Jaromiersch 8« 
Jacobus, Propst des Kls. zu Prossnitz 11. 
Jacobus, Rector der Kirche zuWelessin 

178, 
Jacobus, Kector des Elisabethaltars im 

Kl. zum hl. Geiste in Prag-Altstadt 93. 
Jacobus, Schneider 53, 58. 
Jacobus, Stellmacher 59. 
Jacobus, Vicarius in Gziecziewitz 221. 
Jacobus, Zwischenhändler 115. 
Jässnitz, Ort bei Eger 170. 
Jähe, Alssicolus 190. 
Jama, Marsso de 50, 57. 

34* 
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Jan, Y: Johann! 

Jana, V: Johanna! 

Janda, Andreas 192. 

Janko de Networicz 110, 111. 

Janko natue ex filia Henrici Znoymeti 35. 

Janow, Fischteich, Bez.-H. Tabor 225, 227. 

Janowitz, Janouicze, Name zahlreicher 

Orte Böhmens d7, 237. 
Janowitz, Janowycz, Parkardus de 189. 
Janowitz, Janowycz, Theodricus de 189. 
Janowitz, V. auch: Elennow! 
Janowitz, V. auch: Strzimbersky ! 
Jansdorff, Bez.-H. Leitomischl 238. 
Janna, Y: Genua! 
Janusch von Pysk 145. 
Jarko, Höriger 186. 
Jarohnyewicz, Slawko de 44. 
Jaromierz, Bez.-H. Eöniginhof 184. 
Jaroslaus, E^g - Eleinseitener Schöppe 

194. 
Jaroslans, Prior des Kls. Wittingau 9. 
Jarossins, Canonicus zu St. Georg 98, 99. 
Javor, Nicolaus de 115. 
Jaxo de Dymokur, Kaplan 61. 
Jaxo de Welym, Klostercolone von König- 

saal 133. 
Jaxo, panicida 129. 
Jaxo, Prag-Neustädter Btirger 197. 
Jeczowicz, Bez..H. Baudnitz 100. 
Jeklinas, carnifex 127. 
Jeklinus de Rosental 123. 
Jempnicz, Mathias de 57. 
Jentsch, Gross-, Jencz Maior, Dorf, 

Bez.-H. Smichow 78. 
Jenczo, officialis Pragensis curie archie- 

piscopalis 67, 75, 218. 
Jenczo, Propst der Kirche zum hl. Kreuze 

in Breslau etc. 38, 42, 44, 113, 126, 

127, 180. 
Jenk(c)o, balneator 41. 
Jenko, braseator 127. 
Jenko, cerdo 39, 114, 129. 
Jenko, currifex 127. 

Jenk(c)o, judex Montis Wisse^radensis 47. 
Jenko, Prior der Augustiner zum 

hl. Geiste 90. 
Jenikow, Yenikow, Wenceslaus de 91, 

130, 152, 220. 
Jerapolis, Y: Thetford! 
Jeremias, Prag-Neustädter Bürger 128. 
Jermericz, Andreas de 56. 
Jermir, Jermyr, Y: Jaromiersch! 
Jern, Eywanns de 139. 
JerpicL, Yille 131. 
Jerusalem 33. 
Jerzen alias de Nestycz, Hermanus de 

218, 219. 
Jesco, Jessko 91. 
Jesoo, carnifex 79. 

Jesco, Jessko, carnifex Slanensis 127. 
Jesco, Jesko, Cellarius des Kls. Zderass 40. 
Jesco, vinculator 41. 
Jesco, Jescho currifer 38, 40, 127. 
Jesco de Brynicz, Brynnicz 41, 43. 
Jesco, Jescho de Monte (Kuttenberg) 38, 

78, 110, 112, 114, 129, 194. 
Jesco de Tumow (Turnau) 126. 
Jesco dictus Ltyrcz 42. 
Jesco, faber 41, 55. 
Jesco, Jesko, institoris 6). 
Jesco, Jessko, Prag-Neustädter Bürger 

53, 112. 



Jesco, procurator 78. 

Jesco, sartor 78. 

Jesco, tabemator 39, 89, 194. 

Jesuiten YIl, YIII. 

Jesuitenarchive VII, YIH, XII. 

Jesuitencollegien YIL 

Jeduitencollegium zu Brzeznitz YII, Eger 
YII, Gitsctun VH, KlattÄU YII, Ko- 
motan VII, Königgrätz VH, Krumau 
YU, Kuttenberg VH, Leitmeritz YII, 
Mariaschein VII, Neuhaus YII, Prag- 
Altstadt (St. Clemens) YII, YIII, IX, 
XXVI, Prag-Kleinseite VII, VIH, Prag- 
Neustadt YIL 

Jesuitengeneral YIII, IX. 

Jesuiten, Generalprofesshaus zu Prag* 
Kleinseite VUI. 

Jesuitenhaus. weibliches YII. 

Jesuitenresidenz zu Altbunzlau VH, 
Heiliger Berg bei Przibram VII, Gzel- 
kowitz VII, Duppau VH, Goltsch- 
Jenikau VII, Kossumberg VH, Libe- 
Mariaschein, Prag-Neustadt (S. Ignatz) 
VII, Tuchomierschitz YII, Wopporzan 
YII. 

Jesuitenresidenzen VII. 

Jesuiten YHI. 

I^lauiu, Henzlinus de 60. 

Jilo wischt, Bez.-H. Smichow 131, 134. 

Jilowischt 134. 

Jirna, Girna, Bez.-H. Karolinenthal XIX, 
202. 

Jirna, Girnaer Burggraf XIX. 

Jirzna maior. Ort 176. 

Jirzna minor, Ort 176. 

Immerin, Helena, Aebtissin zu St. Clara 
in Eger 170. 

Ingelsheim, Unter- 4, 5, 7, 21. 

Ingolstadt 27. 

Ingramus, Pfarrer in Przibislaw 145. 

Ingrowitz, Bez.-H. Neustadtl in M^iren 
19. 

Juueniboleslauia, Y: Jungbunzlau! 

Innerösterreich XXII, XXIII. 

Inufeldt, Johann Jakob Ritter von 234, 
235. 

Innooentius VL, Papst 175. 

Innocentius YIL, Papst 212. 

Innocentius YIII., Papst 63, 64, 178. 

Innocentius X., Papa 82. 

Innocentius XL, Papst 205. 

Insulense monasterium, Y: Ostrow! 

Jober, Dorf 238. 

Jodocus, Profess des Kls. Zderass 48. 

Jodocus, Pfarrer zu Buben 58. 

Johann unter dem Felsen, Benedictiner- 
kloster zu, St. 70 u. ff., 83, 84, 138, 
248. 

Johanna, Jana, Gattin des Paulus de 
Rure 194. 

Johanna, Johanca, Prof esse zu Chotie- 
schau 227. •> 

Johanna, Subpriorin zu Chotieschau 226. 

Johanna, Winzerin 38, 42. 

Johannes a 8. Stephane 245. 

Johannes, Joannes a S. Wilhelmo, P. 27. 

Johannes, Abt von Goldenkron 120. 

Johannes, Abt von Hohenfurth 178. 

Johannes, Abt von Plass 139. 

Johannes, Aebte von Königsaal 63, 64, 
123, 124, 125, 126, 128, 129, 133, 134, 
139. 



Johannes, Aebte von Sedletz 146, 147. 
Johannes, Aebte von Strahof 55, 231, 232. 
Johannes, Aebte von Wittingau 10, 11, 

13, 14. 
Johannes Albi 84. 
Johannes , arcMdiaconns Horssooienais 

224. 
Johannes , Archiepiacopus Maguntiae 

sedis 5. 
Johannes, archiepiscopus Pragensis 8, 9, 

10, 20, 48, 74, 75, 80, 91, 93, 97, 112, 

113, 145^ 218, 221. 
Johannes, Augustiner znWittingan 13, 14. 
Johannes, Bäcker 50. 
(Johannes) Baptista tit. sanctorum Jo- 

hannis et Pauli presbyter cardinalis 148. 
Johannes, Bauer zu Dolanek 231. 
Johannes, braseator 81, 188. 
Johannes, Burg^vius Magdeburgen8is89. 
Johannes, Bursarius von Königsaal 126, 

132. 
Johannes, Bursarius von SedletE 146. 
Johannes, Camerarius von Königsaal 131. 
Johannes, Canonicus von St. Geor^ 99. 
Johannes, Canonicus von Zderass 37. 
Johannes, Cantor des Kls. Kladraa 75. 
Johannes, Cardinalis tit. Sanctae Bal- 

binae de Lugo 82. 
Johannes, Cellerarius des Kls. Königsaal 

133. 
Johannes, Cellerarius des Kls.' Pias« 1^. 
Johannes, cingulator 52. 
Johannes, Cliens zu Kamenitz 221. 
J ohannes, Custos des Kls. Köniffsaal 125. 
Johannes, Custos des Kls. Sedletz 146. 
Johannes de Ach 38, 41, 46. 
Johannes de Bamberg 198. 
Johannes de Bisuntio 194. 
Johannes de Brunna 124. 
Johannes, Jochannes de Buchow, Prager 

Canonicus 76. 
Johannes de Budwicz 89. 
Johannes de Cassel, notarius publicus 5. 
Johannes de Chotecz 140. 
Johannes de Colowrat, prepositns ecciesie 

Pragensis 1. 
Johannes de Comyn 94. 
Johannes de Crumlow, decanus ecciesie 

Pragensis 1. 
Johannes de Daczicz, Augustiner m 

Wittingau 13. 
Johannes de Dohalicz, Anwalt 42. 
Johannes de Duba 56, 75, 222. 
Johanes de Dubecz 116. 
Johannes de Gewicz 194. 
Johannes de Glathouia, minister mona- 

sterij s. Georgij 98. 
Johannes de Glogouia 43. 
Johannes de Gudenspag, cleiicus Magnn- 

tiuensis diocesis 5. 
Johannes de Katemyk 49. 
Johannes de Kbell, Kbel 101, 103, 131,222. 
Johannes de Lyssow 176. 
Johannes de Meczezirz 123. 
Johannes de Mirzalonicze 63. 
Johannes de Morsbach 144. 
Johannes de Mvsa 115, 116. 
Johanues de Olomucz, Schulleiter zn 

Zderass 63. . 
Johannes de Pisek 226. 
Johannes de Pomuk 49, 80, 93, 98, 100, 

115, 230. 
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Johannes de Pontolo 51, 52, 53, 54. 

Johannes de Praga 99, 222. 

Johannes de Pyeska 232. 

Johannes de Badnjcs, Cleriker 101. 

Johannes de Reczow 224. 

Johannes de Rossicz 126. 

Johannes de Stiakonicz, Angnstiner zu 

Wittingan 14. 
Johannes de Tepla 48. 
Johannes de 'Iissnow, Augustiner zu 

Wittingau 13, 
Johannes de Tremosnicz 75. 
Johannes de Trzebon, Augustiner zu 

Wittiugau 14. 
Johannes de Ysscz, Altarist 104. 
Johannes de Wittenberg 132. 
Johannes de Wodnano 56. 
Johannes de Wratislauia, Notar 43. 
Johannes, Deoanus des Eis. Herzogen- 
burg 12. 
Johannes, Decanus des Kls. St. Hippolit 

11. 
Johannes, Decanus zu St. Appollinar in 

Prag 98, 218. 
Johannes, decretorum doctor, decanus 

WjBsegradensis Ecclesiae 33. 
Johannes dictus Bunak, judex 52. 
Johannes dictus Episcopus 40. 
Johannes dictus Krassa, Crasa 43, 49. 
Johannes dictus Lisnec de Eusnik 43. 
Johannes dictus Morayka 43. 
Johannes, Domscholasticus zu Prag 79. 
Johannes episcopus Lubucensis 51. 
Johannes episcopus Luthomischlensis 89. 
Johannes, Joannes episcopus Mutinensis 

227. 
Johannes episcopus Olomucensis 35, 37, 

88, 89, 90, 96, 125. 
Johannes, episcopus Pragensis 32, 33, 

208. 
Johannes, episcopus Bosconensis 70. 
Johannes episcopus s. Sizti Ragusinus, 

Cardinal 134. 
Johannes, episcopus Zagrabiensis 199. 
Johannes fiystatensis 175. 
Johannes, Faber 115. 
Johannes, familiaris Przibiconis 99. 
Johannes filius Wilhelmi de Zap 90. 
Johannes filius Wznathae 90. 
Jobannes, Fridlinus 110. 
Johannes, Joannes, Frater zu Chotie- 

schau 217. 
Johannes Gabrielis, Augustiner zu Wit- 
tingau 13. 
Johannes, Oeneralabt des Gistercienser- 

ordens 147. 
Johannes, Höriger 105, 186. 
Johannes, Infinnarius von Sedletz 146. 
Johannes Jacobus tit. Sancti Stephani 

in Monte Caelio Panzirolus, Cardinal 

82. 
Johannes, Johanniter zu Strakonitz 186. 
Johannes , Judex von Prag - Neustadt 

112. 
Johannes, Eaplan der St. Anna-Eapelle 

in der St. Galluskirche zu Prag 111. 
Johannes, E&nig von Böhmen 67, 68, 

88, 122, 138, 144, 233. 
Johannes litobrij 81. 
Johannes, Magister lapidum des Eis. 

Eönigsaal 125. 
Johannes natus Nicolai de Rochaw 67. 



Johannes natus Nicolai de Stropnicz, 

Notarius publicr:« 178. 
JohannesPaduanaSjWischehraderDechant 

96. 
Johannes pannicida 188. 
Johannes XXII., Papst 33, 122, 125, 198. 
Johannes XXIII., Papst 59, 60, 75, 103, 

133. 
Johannes, patriarcha Alexandrinus 151, 

194. 
Joannes Paulus a Jesu Maria, Frater 27. 
Johannes Petri quondam de Wranof, 

Notarius 37. 
Johannes, Pfarrer der St. Gallikirche in 

Prag- Altstadt 114. 
Johannes, PfaiTer der Eirche der hl. 

Jungfrau in Leta curia 93. 
Johannes, Pfarrer in Erp 97. 
Johannes, Pfarrer in Euttenberg 102, 

132. 
Johannes, Pfarrer in Obora 47. 
Johannes, PÜEirrer in Slappans 145. 
Johannes, Pfarrer in Ljpa, Canonicus 

von St. Georg 98. 
Johannes, Pfarrer in Plana 75. 
Johannes, pictor 115. 
Johannes, pistor 187. 
Johannes, Portarius von Sedletz 102. 
Johannes, Prag - Neustädtex Bürger 58, 

59, 114. 
Johannes, presbjter de Swyn 14. 
Johannes, rrior yon EGnigsaal 126, 128. 

129, 131, 132, 133, 134. 
Johannes, Prior zu Mies 209. 
Johannes, Prior von Sedletz 146. 
Johannes, Prior yon Wittingau 10. 
Johannes, Professe von Eladrau 74, 

75, 76. 
Johannes, Professe zu EGnigsaal 135. 
Johannes, Propst des Eis. Chotieschaü 

217, 218. 
Johannes, Joannes, Pröpste des Eis. 

Doxan 233, 234. 
Johannes, Propst des Eis. zu Fulnek 10. 
Johannes, Propst des Eis. zu Glatz 8. 
Johannes, Propst des Eis. Raudnitz 133. 
Johannes, Pröpste des Eis. Zderas 35, 

41, 42, 43, 46, 48, 74. 
Johannes quond[am Johannis Seydencz 

do Bensdorff, clericns 62. 
Johannes quondam Nicolai de Ponte 60. 
Johannes, Rector der Pfarrkirche zu 

Chotieschaü 223. 
Johannes, Rector der Eirche zu Dudleb 

178. 
Johannes, Rector des Altaree zur hl. 

Maria in der St. Gallikirche zu Prag- 
Altstadt 113. 
Johannes sartor 50, 190, 191. 
Johannes Saxo 175. 

Johannes Senior, Altabt des Eis. Eönig- 
saal 125. 
Johannes, Senior des Eis. zum hl. Exeuze 

in Prag-Altstadt 90. 
Johannes, Subcellerarius von Eönigsaal 

128. 
Johannes, sntor 48. 
Johannes, textor 58. 
Johannes Uhlicensis 223. 
Johannes, Yicarius der Pfarrkirche zu 

Chotieschaü 223. 
Johannes, Yicejudex yon Pisek 190. 



Johannes, visitator 38. 

Johannes Wechlini de Lissow, geistl. 

Notarius 114. 
Johannes Zacensis, Minorit zu Erumau 

176. 
Johannis, Frana 38, 110. 
Johannis, Mrazko 52. 
Johanniter im allgem. 58. 
Johanniterhaus zu S. Maria in Prag- 

Eleinseite 78. 
Johlico 27. 
Johlinus aurifaber 38, 39, 41, 78, 89, 

112, 114, 126, 129, 194. 
Johlinus de Prux 127. 
Johlinus, plebanus Ecclesie s. Wenceslai 

retro Zderas 58. 
Johlinus, Prager Bürger 79. 
Johlinus, pistor 221. 
Joppenmacher, Petrus 92. 
Jordan, Jordä, Johann Andreas 67, 192. 
Jordan, Johann Christoph yon 107. 
Jordanus Reczeri, oiuis Pragensis, 23. 
Jörgen, St., St. Georgen, im Attergey in 

O.-Oesterreich 212. 
Josd, Oertlichkeit bei Eger 157. 
Joseph I., Eaiser, 83, 141, 174, 201, 202, 

229 237. 
Joseph II.,' Eaiser VII, IX, XXIII, 22, 

77, 138. 
Josephus, Jozef, Jude yon Chotibor 62. 
Josephus, Propst des Coyentes zu St. 

Dorothea in Wien, SS. theol. Doctor, 

S. C. R. M. Consiliarius 21. 
Irenaeus, prior generalis Ordinis 8. Cy- 

riaci et praepositus monasterii S. Cru- 

eis maioris in Prag- Altstadt 29. 
Iroyski, Cosmas 192. 
Iskolarius, Hanussius 106. 
Itter, Johann Christian 69. 
Jod, der, zu Eönigsberg 162. 
Juden zu Eger 152. 
Judicis, Waczko 195. 
Judicium deleg^tum der Jesuiten-Auf- 
hebungscommission YQI. 
Julianus, S. Angeli diaconus cardinalis 

in Germania apostolicae sedis legatus 

11. 
Julius, episcopus Tusculanus Romae, 

Cardinal 82. 
Julius II., Papst 28, 200. 
Junckher, Erhart 157. 
Junckherr, Francz 154. 
Junckherr, Junchher, Rudiger 153. 
Junckher, Junchherr, Sigmund 153, 154. 
Junker, Georg, Abt von Eönigsaal 187. 
Jungbui^zlau, 6ez.-H. Jungbunzlau 75, 113. 
Jungfernbrzezan, Bez.-H. Earolinenthal 

108. 
Jnngfem-Teinitz, Bez.-H. Laun, 180, 181. 
Jungfern-Teinitz, Clarissinnenkloster zu 

180. 
Junikl, Adamufl, Teynicensis curatus 25. 
Junkherr, V: Junckherr! 
Junossii, Johlynus 89. 
Jurczo dictus Opaczca 40. 
Jureczka, Georg Ignatz, Abt yon Earls- 

hof 6. 
Juren, Ludwig 152. 
Jureteyn, Nicolaus de 95. 
Jurglinus, Töpfer 48. 
Jurisco, Bürgermeister yon Prag-Elein- 

seite 78. 
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Jarna, Ville 37. 

Jurrentin, Johannes 38. 

Jurziko, jfnrcziko, Brauer 140. 

Jnrziko, Cen&uale 187. 

Jnstinaf Professe zu Chotieschau 227. 

Jatka, Hostiaria des Kls. St. Georg 96, 97. 

Jatka, Priorin des Eis. Dozan 230. 



K. 



Kaba, Andreas 129. 

Kabert, Joseph, Prior der Earthäuser zu 

Walditz 205. 
Kachna, V: Eatherina! 
Eaczer, Johannes 198. 
Eaczerzovrie, Barg, Y: Griespach! 
Eaczka, Cantrix des Eis. St. Georg 96. 
Eadow, Gross-, Ort in Böhmen 11. 
Eämthen, Carndten XXIII, 81, 117; 181, 

243. 
Eahl, Bernhardt 174. 
Eahia, £rhardt 173. 
Eaifl, Petrus 190. 

Eaiserstein, Johann Wenzel Graf 72. 
Ealbel, Wolfgang 2. 
Ealcher, der, Weingarten zu Walchn* 

thal 2. 
Eamenitz, Superior-, Bez.-H. Schlau 221. 
Eamenitz von Czakowitz, Jeschko 208. 
Eamennehory, V: Czaltal 
Eamaik, Eameyk, Pagus, Bez.-H. Sel- 

tschan 106. 
Eammerburg, Oberamt zu, Bez.-H. 

Euttenberg 87, Q8. 
Eanitz, Eanicz, Eanycz, Bez.-H. Eönig- 

grätz 44, 46, 177. 
Eanutka, Johann 135. 
Eappeln, Eapl, Bez.-H. Eaplitz 204. 
Eaplirz de Sulevitz, Albrecht 106. 
Eaplitz, B^..H. Eaplitz 187. 
Eapnzinerhospiz zu Böhmisch-Brod XI, 

XIV. 
Eapuzinerkloster zu Budweis XII, XIII, 

XV, 204. 

Eapuzinerkloster zu St. Josef in Prag 
XIV. 

Eapuzinerinnen im allgem. IX. 

Earbasicz, Ort bei Eöniggrätz 207. 

Earl m. von Spanien, V: Earl VI., 
Eaiser ! 

Earl rV., Eaiser 3, 4, 5, 6, 7, 23, 34, 
44, 49, 78, 88, 91, 100, HO, 122, 123, 
130, 140, 176. 193, 200, 207, 216, 217, 
218, 219, 223, 229. 

Earl V., Eaiser 81. 

Earl VI., Eaiser 28, 67, 68, 72, 77, 79, 
84, 107, 117, 118, 121, 138, 148, 174, 
182, 202, 204, 205, 229, 237, 241. 

Earl, Earolus, Cauonicus von St. Georg 
99. 

EarlinuB, Nicolaus 190. 

Earlsbach, Carlsbach 81. 

Earlshof, V: Prag-Neustadt! 

Earlscron, Burg in Böhmen 217. 

Earlsmünster bei IVier 4. 

Earljnne, Luccy 145. 

Earmaschek, Joseph, Scriptor der Prager 
Universit&ts-Bioliothek, dann Biblio- 
thekar der Olmützer Bibliothek X, XUI, 

XVI, 26, 86, 117, 246. 



Earocza, Prag-Neustädter Bflrger 60. 
Earthäuser im allgem. IX. 
EarthäuserkloBter zu Prag-Smichow 198, 

232. 
Earthäuserkl. zu Walditz X, XIII, XV, 205. 
Earthäuserproyinz Alemania Superior 

205. 
Easparus, Casparus, Abt von St. Florian 

in O.-Oesterreich 11. 
Easparus, Caspar de Monte 8. Audreae, 

Frater 14. 
Eastheimb, Eestheimb, Johann Daniel 

Graf 72, 86. 
Eaterer, Nicolaus 130. 
Eatherina, Gaczsa, Aebtissin von Frauen- 
thal 145, 146, 189. 
Eatherina, Aebtissin von St. Georg in 

Prag-Hradschin 102. 
Eatherina, Cantrix zu Chotieschau 227. 
Eatherina, Circatrix des Eis. Doxan 231. 
Eatherina, Custrix von St. Georg 103, 

104. 
Eatharina de Pyeska 232. 
Eatherina, Gattin desNotarins Frana 231. 
Eatherina; Gattin des Petrus de Pyeska 44. 
Eatherina in Heremo, Propstei des Eis. 

Eladrau zu 75. 
Eatharina junior, Professe des Eis. Cho- 
tieschau 227. 
Eatherina magistra curiae Sobyeslai 44. 
Eaterina nata ex filia Mazkonis Albi 35. 
Eatherina, Prager Bftrfferin 123. 
Eatherina, Priorin zu Frauenthal 148. 
Eatherina, Priorin des Eis. z. hl. Geiste 

in Prag 94. 
Eatherina, Professe zu St. Clara in 

Er u mau 178. 
Eatherina, rustica 40. 
Eatherina, Schwiegermutter des Nicolaus 

Zaczkonis 188. 
Eatharina senior, Professe des Eis. Cho- 
tieschau 227. 
Eatherina, Senior, Professin von St. 

Georg zu Prag-Hradschin 96. 
Eatherina, Seniorin des Kls. Doxan 231, 

232. 
Eatherina, Snbpriorin des Ek. Doxan 

231, 232. 
Eatherina, Subpriorin zu Frauenthal 146. 
Eatherina, Subpriorin zu Prag-Altstadt 

199. 
Eatherina, Succantrix zu Chotieschau 227. 
Eatherina, Tochter des Schwertfegers 

Benessius 127. 
Eaternyk, Johannes de 49. 
Eastl, Michael, Propst des Eis. Chotie* 

schau 229. 
Eatzerowicensia 143. 
Eauffrecht 180. 
Eaule, NicolauB 211. 
Eaunitzische Herrschaftskanzlei, Graf 87. 
Eaurschim, Eaurzim, Gurim, Bez.-H. 

Eaurschim 38, 83, 91, 82, 95, 116, 

133, 145, 218, 222, 234. 
Eawarnagh, Johann Ritter von 72, 86. 
Eawberi, Anna 115. 
Eawlenecz, Henslinus de 52. 
Eayschlisches Instrument 191. 
Eayser, Andreas, Weihbischof Canonicus 

VIII. 
Eayserin, Scholastica, Priorin des Eis. 

BrDx 68. 



Eaze, Thomas 79. 

Ebel, V: Franciscus und Johannes de 

Ebel! 
Ebeltzones = Schefielmaas 218. 
Ebelow, Zinsdoxf des Eis. Eladxao 76. 
Eechstein, Chiistoph 165. 
Eegler, Nicolaus 190. 
Eeuhann, Georg 165. 
Eelberk« Siboto 144. 
Eell, Eel, Bez..H. Melnik 123, 130. 
Eem, Stöckher 166. 
Eerussa, Fischmeisterswittwe 45. 
Eesler, Hans 160. 
Eesler, Nicklas 160, 161, 162. 
Eesler, Wolff 160. 
Eessellpoden, Endres 156. 
Eessl, Nicolaus 130. 
Eessler, Endres 157, 168. 
EesR(ß)ler, Wilhelm 163. 
Eestrzan, Albertus de 185. 
Eestrzan, Eesterzan, Andraczky Ton 

185. 
Eestrzan, Bartholomaeus de 185. 
Eestrzan, Benessius de 185. 
Eestrzan, Georgius de 190. 
Eestrzan, Johannes de 185. 
Eestrzan, Michael de 185. 
Eestrzan, Nicolaus de 185. 
Eestrzan, Petrus de 185. 
Eestrzan, Symon de 185. 
Eewkerche in Ungarn 199. 
Eeyl, Hanns 158. 
Eeyl, Paul 109. 
Eaysserstein, EeyBerstein, Johann WenUl 

Graf 86. 
Eayssersteinische Forderung XIX. 
Eeysslersche Schuld XIX. 
Ehinburg, Ferdinand Graf von, Erzbisebof 

von Prag 6. 20. 
Eholben, Matnea 64. 
Ehonigsber^k, V: Eöcigsbergl 
Ehrzisch, Simon 179. 
Eickel, Johannes, Prediger zu Tran- 

tenau 62. 
Eiczinger, Mathias 41. 
Eieck, Christoff 107. 
Eielmann, Stephan, Propst von Doxan 

235. 
Eilhamer, Erist 212. 
Einsky, Chinitz und Tettau, Franeiica 

Rosalia Beatrix Gräfin von, geb. Gififin 

Berkin von der Daub und Leippa, 

Frau auf Chotieborz, Richenburg, 

Rossitz und Datschitz 83. 
Einsky, Franciscus Ferdinandut comes 

107. 
Einsky, Ehinsky, Franciscus Vdalricua 

Graf 119, 236, 244. 
Einsky, Graf von Chinitz und Tettaa 

Franz Joseph 192. 
Einsky, Joseph Wenceslaus Norberthus 

Graf 202, 237. 
Einsky, Philippus comes, Oberttkanzler 

von Böhmen 86, 72. 
Einskysche MessAindation 245. 
Eint, Jeklinus 124. 
Eipels Teich bei Eger 160. 
Eirchenackher, OertUchkeit bei Gger 171. 
Eirsten v. Eirsten, F. F. 143. 
Eirstenau, F. F. Eirsten v. 143. 
Eirtzel, Cristoff 155. 
Eladra, V : Eladrau ! 



Register. 



271 



Kladrau, Kladruby, Benedictmerkloster 

zu 74 u. ff., 86, 183, 140, 248. 
Elasek, Prag-NeaBtftdier Bürger 50. 
Elassiersky yon Rosengarten, Adam 120. 
Battan, Bez.-H. Elattau d8. 
Klattan, Dominicaner zvl 186, 191. 
Eleczan, Zinsdorf der Kirche zu St. 

Michael in Prag^Altstadt 200. 
Elednie de Kaadn, Antonia 245. 
Klennow und Janowitz zu Zickau, Neu- 

achlou und Preakointz, Johann von 

234. 
Elein-CzemoBchicz, Gut des Kls. König- 

saal 134. 
Elein-Mariazell, Bez.-H. Baden in Nieder- 
österreich XXIII. 
Klein-Mokropes, Bez.-H. Smichow 102. 
Eleinpodluschitz, Ort bei Pisek 185. 
Klein- Wissoka, Gut des Kls. Kladrau 77. 
Klinckervogel, Christoff 164. 
Klinckeryogel, Klingkeryogell, Nigklass 

160. 
Elinghaxdt, Eberlein Hanns 162. 
Kletitz, Bez.-H. Blatna 70. 
Klev Ton Randne, Erantz Theoffyl 72. 
Kleyss, Hayna de 36. 
Klicho, Prag-Neust&dter Bürger (?) 58. 
Klineo, Klynetz, Bez.-H. Smichow 134. 
Klösterle, verschiedene Orte in Böhmen 

34. 
Kloss, Anna 135. 
Kloss, Hans 135. 

Kloss, Klose, von Klossberg, Georg 135. 
Klossberg, Georg Kloss von 135. 
Klosterarchive &, XII, XHI. 
Klosterbibliotheken X, XII. 
Klostercorrespondenzen XII. 
Klostemeubarg in N.-Oest erreich 15, 16. 
Kloubkov7, Ort bei Mies 209. 
Kluky, Dorf des Servitenkls. St. Michael 

in Prag 241. 
Klycka, Crux 56. 
Kmengt = Gewelbeart 220. 
Kmetnowes, Kmetendorff, Bez.-H. Schlau 

234. 
KmethoBes 58. 
Kmowia, Johannes de 56. 
Knawr, Henricus 98. 
Kneba, Ort bei Eger 166. 
Knedlik, Thomas 25. 
Kneisel, Joannes Andreas, Canonicus 

Joannes S. Metropol. Ecclesiae Pra- 

gensis 21. 
Knez, P. Bruno 25. 
Kniez, Knyez, Johannes 115. 
Kniez, Knyez, Wenceslaus 55, 59, 60. 
Knobloch, Wenceslaus, Canonicus ecclesie 

s. Egidij 98. 
Knödtner, Jörg 165. 
Knoter, Hauns 161. 
Knowicz, Zinsdorf des Kls. zum hl. Geiste 

in Prag-Altstadt 91. 
Kny, Johannes Andreas, Prager Weih- 
bischof 241. 
Knyenicze, Yille des Kls. 8. Georg zu 

Prag-Hradschin 96. 
Knyezicky, ViUe des Kls. St. Georg in 

rnu^-Hradschin 97. 
Kobaä auf Gießendorf, Melchior Gneiß 

von 64. 
Kobolt, Oertlichkeit bei Eger 152. 
Koch, Anton Franz, Erben nach 30. 



Koch, Joannes Michael, Becanus des 

Kle. Herzogenburg 19. 
Koche], Henzlinus dictus 55. 
Koczow, Henricus diotus Koczowecz de 9. 
Koczur, MartinuB 81. 
Köberl, Mathias, Austriacus Gerusensis, 

Novitiorum magister des Kls. Wii» 

tingau 21. 
Köln a. Rhein 47. 
König, P. Si^smund 171. 
König, von, Buchhaltungsofficial X. 
Königgrätz, Bez.-H. Königgrätz 97. 102, 

181, 182, 183, 205, 206,207,208,211. 
Königgrätz, Filialkirche zu St. Petrus 

207. 
Königgrätz, Pfarrkirche zu St. Anna 207. 
Königsaal, Cistercienserkl. zu XI, XV, 

XXI, XXV, 5, 72, 111, 122 u. ff., 161, 

249. 
Königsmann, Nicolaus Ignatius 73. 
Körbeläckherl, Oertlichkeit bei Eger 171. 
Körper, Martinus 235. 
Kötschwitz , Kotschwitz (Koczschwicz), 

Bez.-H. Eger 154, 156. 
Kohtte, Hans 64. 

Kojetitz, Kogiticz, Bez.-H. Karolinen- 
thal 39. 
Kokorsow, Bez.-H. Prestitz 91. 
Kokot, Johannes 91. 
Kokot, Kokoth, Laurencius 190. 
Kokotek, Burzko 94. 
Kolesco, Koleso, Johannes 56, 57, 59. 
Kolesco, Margaretha 57. 
Kolin a. d. Elbe, Bez.-H. Kolin a» d. Elbe 

32, 102, 146, 147, 194. 
Koliwenberg auf Chotsch, Johau Gespera 

von 81. 
Kolleczani, Adam 215. 
Kolo de Zichow, Johannes 62. 
Kolodej, Colodyey, verschiedene Orte in 

Böhmen 101. 
Kolowrat, Kolowrath auf Lybstayn, 

Beness von 141, 234. 
Kolowrat, Kollowrat ab Ugezd, Carl. 

Guilelmus comes 139. 
Kolowrat, Kollowrat Joseph, Leopold 

Graf von 108, 138. 
Kolowrat, Petrus (de) 51, 53, 54, 55. 
Kolowrat, Wilhelm Albrecht Krakowsky 

Reichsgraf von — , Freiherr von Ugezd, 

Herr auf Rzitka, Chisch, Drahnitz, 

Brzeznitz, Kmpy, Locovicz, Lasko, 

Nestrazowitz, Hradisst, Wildstein, Blo- 

wicz, Zdiar und Swuczicz, Yicekanzler 

von Böhmen etc. 20, 108. 
Kolowrat, Graf, Hofkanzler IX. 
Kolowrat, Graf, Landesgnbernialpräsident 

von Böhmen XXUI, XXIV. 
Kolo wrato wna , G un egundis , Aebtissin 

von St. Georg zu Prag-Hradschin 100. 
Kolowrat'sche Gelder, Graf XIX. 
Komarek, Dominus 25. 
Komarzitz, Bez.-H. Budweis 204. 
Komau, Martin 208. 

Komorzan, Yille des Kl. Königsaal 134. 
Komotau, Chomutow, Bez.-H. Komotau 

102. 
Kondel, Plasser Unterthan 141. 
Kondelik, Mathias 141. 
Konicz, Wilhelmus de 232. 
Koniethop, Konielop, verschiedene Orte 

Böhmens 32. 



Konoged, Jesko de 124. 

Konoged, Servitenkloster zu Septem 

SS. Patres in 239, 240. 
Konradsgrün, Ganrathsgrün, Bez.-H. 

Eger 173. 
Konradsreut, Cunratsrewt, Ort bei Eger 

152. 
Konstanz, Constantia 134, 222. 
Korbel, Augustinus, Senior des Kls. 

Wittin^au 19. 
Korcz, Zinsdorf des Kls. Königsaal 

131. 
Korenkiana mola 25. 
Komawer, Frenczlinus 80, 93. 
Kornawer, Nicolaus 49, 50. 
Kornfeld, Karl Kurländer von 139. 
Korneuburg in N.-Oesterreich 2. 
Kortelangen, Wilhelmus 44. 
Korysko, Prag-Neustädter Bürger 197. 
Korzenski, Maria Magdalena 204. 
Korzenski, Yenceslaus 14. 
Korzensky von Tereschau, Karl Maximi- 
lian 3. 
Korzinsky, Rudolph Graf 139. 
Koschin, V,, (B.), J. Koschinsky von 

107, 236. 
Koschinsky von Koschin, Y: Koschin! 
Koschtiakow, Gut des Kls. St. Georg zu 

Prag-Hradschin 108. 
Koschwicz, Ort bei Eger 168. 
Koschirsch, Kosirz, Kosczircz, Bez.-H. 

Smichow 7, 101. 
Kosel rCosla) in Pr.-Schlesien 222. 
Kosmatschko (und Stemfeld), Wenzel 

Max Zdiarsky von 83, 84. 
Kosmatschow, Y: Zdiarsky! 
Kossierz, Johannes 80. 
Kossierzo, Andreas 57. 
Kossirz (Minor-), ad 140. 
Kossman, Johannes 59. 
Kossorz, GoBsors, Bez.-H. Smichow 123. 
Kossors de Nyhossouicz, Budyslawa 

186. 
Kossors de Nyhossouicz, Fridericus 186. 
Kossors de Nyhossouicz, Mabcza 186. 
Kossors de Nyhossouicz, Nicolaus dictus 

186. 
Kossors de Nyhossouicz, Ylricus 186. 
Kossors de Nyhossouicz, Walther 186. 
Kossowahora, Johannes de 176. 
Koschumberg, Kossumberg, Bez.-H. 

Hohenmauth 14. 
Kostelecz, verschiedene Orte Böhmens 

98, 126, 127. 
Kosteletz, V. auch: Costeletz! 
Kosten, Andreas 187, 190. 
Kostomlat, Solenko de 61. 
Kotenplaner, Hanns 153. 
Koteschow, Y: Chotieschau! 
Kottowitz, Kothowicz, Bez.-H. B.-Leipa 

102. 
Kotko, Jessco 53, 93, 101. 
Kotko, Pecha 41. 
Kotprny, Petius de 177. 
Kotterowsky, Aemilianus, Abt des Kls. 

St. Johann u. d. Felsen 72, 138. 
Kotz, Adam von 192. 
Kowarzow, Bez.-H. Littau in Mähren (?) 

104. 
Kozel; Jakob 23. 
Kozelusky, Johann Nepomucenus Maria, 

Seryitenprovinzial 239. 
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Kozlowfika, LudomiUa, AebtiBsin der 

GlariBBinnen za Jungfem-Teinitz 180, 

181. 
Kozly bei Sazau 88. 
Kozogedzky, Dechant zn Diwiachau 87. 
EozyBko, Prag-Neustädier Bürger 196. 
Kozy-Vgezdecz, Dorf bei Doxan 234. 
Krabiczie, Benessiue, Archidiaconus Za- 

censis 98, 99. 
Krählin, Helena 173. 
Erakau, Gyriaci zu S. Marcus Evange- 

lista 29. 
Erakowsky, V: Eolowrat! 
Eral, Nicolaus 190. 

Eralicz, verscbiedene Orte in Mähren 126. 
Eralowitz, BeL.-U. Eralowitz, u. andere 

Orte 36, 45, 139, 141, 143. 
Eralowitz, Teynitzer Hans in 141. 
Eralowitz, Trinitarier-Residenz zu 246. 
Eralyk, Wolfgang von 13. 
Eraaa, Erassa, Johannes dictas 49, 51, 
-' 52, 53, 55, 60, 196. 
Era8chowe(i)tz, Bez.-H. Przestitz 241. 
ErasBonyewicz, Georgius de 99. 
ErABBOw, Gut des Eis. Plass 143. 
Erassowie, Y: Switak! 
EraBBOwitz, Bohuslav de 225, 226. 
ErasBO^itz, Dorothea von 225. 
EraBBowitz, Y. auch: BukowanBkyl 
Erauaensky, Wilhelm Ferdinand von 

192. 
ErauBB, SeveruB 169. 
ErauBsischeB Testament EIX. 
Erawar, Gut des El. Dozan 234. 
Eraysa, Andreas 57. 
Erbycze, Wencefllaus 75. 
Ereis - Eloster - Auf hebungscommisBionen 

YIII. 
Ereisl, Joseph Wenzl von 108. 
Eremp, BenessiuB de 176. 
Erems, Erembs, Bez.*H. Erema in Nieder- 

Oesterreich 2, 89. 
Eremsier, Bez.-H. in Mähren 44, 91. 
Eresal von Qoallenberg, Franz Freiherr 

209. 
Ereuzherren mit dem rothen Sterne 

nächst der Prager Brücke 201, 234. 
Ercuzherren mit dem rothen Ereuze 

(CustodeB S. Sepulchri), Y: Augustiner- 
Chorherren ! 
Erewern, Yille des El:;. Sedletz 102. 
Ereyk, Eonrad 212. 
Erey markin, Elisabeth, Aebtisain von 

Frauenthal 148. 
Erigelatein, Eriegelatein, eques de Stcrn- 

feld, Hermannua, Pragenais, Canoniker 

dea EIb. Wittingau 21. 
Erigelstein Eques de Sternfeld, Wil- 

helmua, Pragenaia, Canoniker dea Eis. 

Wittingau 21. 
Erigerin, Anna 168. 
Erippendorff, Czenko und Nicolaus 

dictus de 132. 
Erizkow, Yille des Bohualaus von Swann- 

berg 140. 
Emovaky, Franciacua 73. 
Eroatien, Croatia 78, 117. 
fijrobitz, Cropitz, Cropicz, Cropiz, Bez.-H. 

Eger 157, 160, 163, 166, 167, 168, 

170. 
Eromau, Y: Erumau! 
Eroasendorff, Dorf 238. 



Erotenmül bei Deutachbrod 147. 

Erotach, Bauer 154. 

Erpp, Erp, Bez.-H. Melnik 97. 

Ersczeno, Prag-Eleinaeitner Bürger 131. 

Eraky, Jobannea 134. 

Eraaawij, Witko 52. 

Eruckner, Andreas 147. 

Erüblein, Oertlichkeit bei ü^ger 174. 

Erumau, Bez..H. Erumau 9, 11,. 14, 15, 

20, 72, 73, 175 u. ft., 186, 189, 204. 
Erumau, Capella a. Georgii in 11. 
Erumau, Clariasinnen zu XKY, 120, 

175 u. ff., 177. 
Erumau, Franciacaner zu 179. 
Erumau, JeauitencoUegium zu 15. 
Erumau, Minoriten zu 176. 
Erumau, Schloaa 3. 

Erumau, Seminarium pauperum zu 15. 
Erumau; Erumlow, Dorothea de, Aeb- 

tissin von St. Greorg zu Prag-Hrad* 

Bchin 106. 
Erumau, Crumlow, Johannes de, Decanua 

eccleaie Pragenaia 1. 
Erumau, Crumlow, Stephanua de, Wiaae- 

^radenaia eccleaie canonicua plebanuB 

m Swin 1, 2. 
Erumau, Erumlow, Wencealaus de 67, 68. 
Erumlow. Y: Erumau! 
Erumbackher, Oertlichkeit bei Eger 171. 
Erumperz, Johannes 52. 
Erunycho, Benessius de 199. 
Eruouia, Jacobinus de 60. 
Erupnik, Marsso 197. 
Erupo, JÖryczower Bürger 190. 
Erupnik, Anka 80. 

Erupnyk, Prag-Neustädter Bürger 80. 
Erupy, Graf EolowratiBche Herrschaft 20. 
Erzczen, braaeator 196. 
Erzeczna, Doi-f dea Ela. St. Johann u. d. 

Felaen 7^ 
Erzemenicz, Jacobua 39, 40, 79, 112, 127. 
Erzeaalitz, Gut dea Ela. St. Anna zu 

Prag-Altatadt XIX. 
£rzezala, Johannes 59. 
ivrziemenecz, Weliko 53, 56. 
Erzimnicz, V: Wrtby! 
Erzizek, Dywissius 78. 
Erzizeno, Prag-Neustädter Bürger 55. 
Erzizala, Erzyzala, Crux dictus 50, 129, 

130. 
Erzyzek, Höriger 105. 
Erzyenowicz, aliaa de Bohdancye, Czty- 

borius de 199. 
Erzivic, Erzywicz, Bez.-H. Neustadt 

a. d. Mattau 101. 
Eubitachek, Anaelm, Pfarrer zu Quaano- 

witz 87. 
Eucharzische Grundstücke in Pisek 192. 
Eudlata, oUifex 81. 

Eühle von der Ruhe, Anna Ludmila 66. 
Eühle von der Kühe, Peter 66. 
Eünast, Y: Schaffgotack! 
EÜDgessaal, Y: Eönigaaal! 
Eünsky, Y : Einsky ! 
Eürchen Yeldt, Oertlichkeit bei Treu- 

nitz 173. 
Eürner, Michael 118. 
Euewald zu Ensenbrück 162. 
Euglperger, Hanns, pharer zu Hedera- 

dorff 2. 
Euhl, Henzlinus 50. 
Euhn, Christoph 66. 



Euhn, Henninff 66. 

Euklena bei KOniggrätz, MiQoritenoon- 

vent zu St. Frandscua, Si Johann d.T. 

u. St. Anna zu XXY, XXYI, 206-208. 
Eulhan, Jacobua 91. 
Eulychowa'sche Acten 32. 
Euna, caldeatrix 42. 
Eunath. Nicolaua 61. 
Euncz, dictua Stumpfl 43. 
Eunczonia, Johannea 197. 
Eundratitz, Cunradiez, Bez.-H. Egl. Wein- 
berge 33. 
Eunegund, Priorin dea Ela. zu Saraa 67. 
Eunerl, Affnea 147. 
Eunerl, Joiiannea 147. 
Eungundl, Aebtiaain zu St. Clara 165. 
Eunigundia, Gattin des Johlinua de Pruz 

127. 
Eunka relicta Wiaconia de Wranyn 11. 
Eunn. Narciaaua Caspar, Propat von 

Zderaas 66. 
EunoBchowsky, Euno, Eunowsky, Bruno, 

Propat dea Ela. Doxan 236, 237. 
Eunacho de CLauatrello 34^ 
Euntzmannin, Aloysia, Aebtiasin von 

Frauenthal 148. 
Ennwald, Y: Wrazda! 
Eupwen, Yille dea Ela. Eönigaaal 131. 
Eursa, Johannes 93. 
Eurländer von Eornfeld, Earl 139. 
I Eun, Mathiaa, Abt von Goldenkron 121. 
■ Eusnik, Damianua burgrauiua de 4S. 
Euanik, Johannea dictua Lianec de 43. 
Euaaenpheniger, Fridlinua 55, 57, 128. 
Euasetz, Jeasko 51. 
Euterolff, Haus der 152. 
Euttenbcrg, Bez.-H. Euttenberg 38, 72, 

78, 85, 89, 100, 110, 112, 113, 114, 

123, 124, 125, 126, 129, 132, 134, 144, 

145, 146, 194, 199. 
Euttenberg, Eönigs-Munczhoff zu 146. 
Euttenberg, Münzachmiede zu 145, 146. 
Euttenberg, Prfighaus zu 145, 146. 
Eutthen, Perg czun, Y: Euttenberg! 
Eutzer sehe Mieleute zu Prag 30. 
Euzel de Rochow, Johannea 62. 
Ewaschnowitz, Quaanowitz, Bei^.-H. Stra- 

konitz 87. 
Ewic, Quitz, Bez.-U. Schlan 91. 
Ewic, Groaa-, Quitz ; maior, Bez.-U. 

Schlan 90. 
Ewic, Groaa-, Qwycz, maior, Johanues 

(de) 90. 
Eyharowskisches Haus zu Prag. 201. 
Eyasal de Nadaaa, Benedi ctua 200. 



L. 



Labyk, Wenczealaua 115. 

Lachmann, Henalinua 34. 

Lachmann, Nicolaua 63. 

Lacu, Zdenko de 130. 

LadialauB, Wladialaw II., EOnig von 

Polen 58. 
Ladislaus, Wladisli^w, Posthumua, Eönig 

von Ungarn und Böhmen 68, 76, 134, 

205, 223, 232. 
Ladislaus, Wladislaw, Jagello, EOnig 

von Ungarn und Böhmen 63, 70, 76, 



81, 105, 140, 141, 148, 155, 200, 203, 

225, 227, 232. 234. 
Lahowicz, Bez.-H. Smichow 134. 
Laimvater, Lym water, CnstianiiuB 113. 
Lainwater, Hanso 60. 
Lambstein, Siluester Florian 65. 
La Moth, Gubemialrath Freiherr von 

VIII. 
La Motte-Bousi, Anton 213. 
Lanckisch, Josephns Wenceslaiis a, S. Me- 

tropolitanae Ecclesiae Pragensis prae- 

latuB Bcholasticus 21. 
Lanczcrona, V: Landskron! 
Landecius, Syrko 130. 
Landesbibliotheken X. 
Landesordnnng, Vemeaerte Königliche 

72. 
Landrecht X, 176. 
Landshut 27. 
Landskron , Lanczkrona , Lanczcronn, 

Bez.-H. Landskron, 4, 9, 126. 
Landstrass, El., Bez.-H. Gurkfeld in 

Krain XXIH. 
Landtafel von Böhmen, Y : Prag, Böhmen ! 
Lange, Hans, Hannuscha 64, 189. 
Langehans, Valentin 64. 
Langen, Wentzl Chanowsky von 72. 
Langenczenn, Angaitiner- Chorherren zu 5. 
Langendorf, Bez.-H. Deutschbrod 144, 

145, 146. 
Langendorf, Anna Barbara Chanovskin 

de, V : Chanovskin ! 
Langen-Lhota, Dorf des Kls. St. Nicolaus 

in Prag-Altstadt 84. 
Lonngdorff, Hans Sutgu von, V : Sutgu ! 
Langenlois, Lanngalews, Bez.-H. Krems 2. 
Lansstein, Ludmila Wokonis filia de 1. 
Laassteyn, V. auch: Switak! 
Lantstein, Wylhelmus de 186. 
Lan&ut, V: Landshut. 
Laschan, V: Bechinie! 
Lasko, Graf Kolowratische Herrschaft 20. 
Lass, Georg 160. 

Laathuchow, Ort bei Chotieschau 216. 
Lateranum 34, 107. 
Lathour, Petrus de, Clericus 107. 
Latinus, J. B. 179. 
Latrano, Duchko de 45, 129. 
Latri, Zdenoo de 50. 
Latro, Nicolaus ^de) 60. 
Latron, Stadttheil von Krumau 178. 
Laubensia 143. 

Laun, Bez.-H. Laun 67, 93, 180. 
Laun, St. Anna-Kloster, bei 67. 
Lauonius, Petrus Franciscus 107. 
Laurencij, Martinus 128. 
Laurentius, Augustiner zu Wittingau 14. 
Laurentius, Bauer 187. 
Laurentius, Czeislmeister 56. 
Laurent(c)ius , Commendator des Kls. 

ZderasB 46. 
Laurent(c)iu8 de Brega, 3dagister 46, 47. 
Laurentius, episcopus Ferariensis 225. 
Laurent(c)iu8, Höriger 105. 
Laurent?c)iu8, Köhler 9. 
Laurent?cW8, pannicida 115. 
Laurent(c)iu8, pannifez 49. 
LauTent(c)ius, Pfarrer in Budyngericz 61. 
Laurentius, Pfarrer in Laun 93. 
Laurent(c)ius, Pförtner des Kls. König- 
saal 123. 
Laurentius, Piior des Kls. Königsaal 138. 

Dr. A Sehnbert, Urkundenregesten. 
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Laurent(c)ius, Prior des Kls. Wittingau 

11, 12. 
Laurent(z)ius, Prior des Kls. Zderas 43. 
Laurent(c)ius, Schwiegersohn des Thomas 

Pabyanek 219. 
Laurent^c]iuB, sutor 188. 
Laurent^c)ius,Tuchscheerer51, 52, 53, 54. 
Laurenziberg , Petrzin, bei Prag-E[lein- 

seite 100, 197, 198, 222. 
Lausitz 135, 136, 137, 180, 181. 
Laussegckher, Gregor 179. 
Lauterbach, Wenceslaus 198. 
Lauterburg, Johann Gottfried Albrecht 

von 236. 
Lauthwusst, Ort bei l^er 160. 
Lautterbaeh, Bez.-H. £^er 164. 
Laxenburg bei Wien 3, 20, 28, 83, 107, 

138, 172. 
Lazareth, Oertlichkeit im Garten des 

Kls. St. Wenzrl in Prag-Neustadt 27. 
Labun, Sdenico de, Dechant zu Aller- 
heiligen in Prag 103. 
Leb von Prachaticz 198. 
Lecek, Zinsdorf des Kls. Königsaal 123. 
Lechawer, Letawer, Niclas 67. 
Lechawer, Pesslinus dictus 38, 40. 
Lecic, Ledizicz, Lethczicz, Bez.-H. 

Baudnitz 230, 231, 232. 
Ledecz, Przisoako de 114. 
Ledenitz, Ledenicz, Bez.-H. Budweis 141. 
Lederer, Caspar 157. 
Lederer, Hanns 169. 
Ledt, Oertlichkeit zu Oberlohnia 165. 
Leer, Endres 155. 
Leibelius, Bartholomaeus, Abt yon Plass 

143. 
Leidnitzische Fundation 121. 
Leipa, Bez.-H. Leipa in Deutschböhmen 

83, 98, i49, 141. 
Leipa in Deutschböhmen, Cistercienser- 

propstei zu 139, 143. 
Leipa in Deutschböhmen, St. Maria- 

Magdalenenkirche zu 143. 
Leipe, Böhmische, V: Leipa! 
Leipe, Leype (a), V. auch: Berka! 
Leissner, Marcophilus von 138. 
Leitmeritz, Bez.-H. Leitmeritz 13, 47, 65, 

67, 74, 91, 98, 107, 111, 176, 208, 

230, 235, 239. 
Leitmeritz, Capelle zu St. Nicolaus in 

231. 
Leitmeritz, Dominicaner zu St. Michael 

in 208. 
Leitmeritz, Minoritenconvent zu St. Jacob 

in 208, 209. 
Leitmeritzer, Luthoraericzer, Cunradus 

218. 
Leitmeritzer, Leuthmericzer , Luthome- 

riczer, Johannes, Hansa 46, 89, 95, 

133, 195, 217, 218. 
Leitmeritzer, Leuthmericzer, Luthome- 

riczer, Petrus 128, 199. 
Leitmeritzer, Leuthmericzer, Wenczes- 

laus 41, 112. 
Leitomischel, Bez.-H. Leitomischel 9, 

89, 115. 
Leitomischel, Luthomisl, Henslinus (de) 

115. ' 
Lekscheit, Lekschik, Leksik, Nicolaus 

38, 78, 95, 112, 112, 114, 126, 129, 194. 
Lekschik, V: Lekscheit! 
Lekssikowna, Lezicouissa, Anna 197, 199. 
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Lemberg, Llemberg, Ambrosios de 225. 

Lemberk, Gallus de. Prior der Johanniter 
in Böhmen etc. 186. 

Lemmel, Mathias 53, 101. 

Lenclinus, Stephlinus 42. 

Lenok, Josephus 229. 

Lenguelders, Francz 151. 

Lenoir, Aegidius 137. 

Leo de Satz 140. 

Leodicum, V: Lfittich! 

Leo X., Papst 14, 212, 213. 

Leo, prespyter 104. 

Leo, sartor 38, 41, 78, 110, 112, 114, 
126, 128, 129, 194. 

Leo, Schwiegervater des Nicolaus Zacz- 
konis 188. 

Leodienses clerici 107. 

Leonardus, Abt des Augustinerstiftee zu 
St. Nicolaus in Passau 12. 

Leonardus, Abt des Schottenstiftes zn 
Wien 13. 

Leonardus arcufex 190. 

Leonardus, Badstubenbesitzer 59. 

Leonardus, Pfarrer zu St. Gallus in Prag- 
Altstadt 93, 115. 

Leonardus, Rector des Altars der hl. Eli- 
sabeth im Kl. zum hl. Geiste in Prag- 
Altstadt 93. 

Leopold I., Kaiser 6, 14, 15, 16, 68, 71, 
72, 73, 77, 83, 85, 107, 116, 118, 119, 
121, 138, 141, 172, 201, 203, 205, 206, 
207, 214, 215, 229, 235, 236, 243, 244. 

Leopold Wilhelm, Erzherzog 16. 

Lepeyowycz, Zwyesto de 59. 

Leopoldsfeld, Leppolczfeldt , Ort bei 
Eger 155. 

Lepus (de Hasenburch), Elizabeth dicta 
230. 

Lepus de Hasenburg, Hasenburch, Sbynco, 
Swinco dictus 89, 127, 230. 

Lepus (de Hasenburch) Vlricus dictus 
76, 230. 

Lerch, Kngelbertus, Prior des Kls. König- 
saal 72, 138. 

Leschenec, Ville des Kls. Chotieschau 226. 

Lestkow, Vlricus de 98. 

Letawer, V: Lechawer! 

Letacuria, Bohuslaus de 110. 

Lethnan, Bez.-H. Karolinenthal 110. 

Letka, Dislaus de 124. 

Letka, Dorf des Kls. Königsaal 127. 

Letka, Hablo de 124. 

Letnow, V: Belvedere bei Prag! 

Jjetowitz, Lethowicz, Gzenco de Ronow 
de 145. 

Letowitz (Lettowitz in Mähren?) 29. 

Lettek, Bez.-H. Smichow 128. 

Letyn, Dirskragius de 217. 

Letyn, Neppron de 217. 

Letyn, Prostzeyo de 217. 

Leul, Enderlinus, Stadtrichter 123, 124. 

Leupoldi curia, Allodhof bei Deutsch- 
brod 147. 

Leupoldt, Mathes 64. 

Lewbicz, Caspar de 103, 152. 

Lewprechtinger, Wilhelm 2. 

Lews, V: Langenlois! 

Leutner*sche Erbschaft XX. 

Leygeb, Hannus 94. 

Leyssnyk, Berg bei Prag 60. 

Leytner, Cristanus 211. 

Lhota = Freiung 216. 

35 
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Lhota, Rubra. V: Rothhütten! 

Libczau, Eatherina de, Professin zu 
St. Georjf 96. 

Libeditz, V: Colowratl 

Idbhart, Bauer 151. 

Libitz, Libicz, verschiedene Orte Böh- 
mens 103. 

Libin, verschiedene Orte Böhmens 12. 

Libnitz, Bez.H. budweis 17. 

Libochowitz, Libochowycz, Bez.-H. Raud- 
nitz 95. 

Liborius, Bruderschaft des hl. 6. 

Librosa, Herrschaft des Grafen Stern- 
berg 20. 

Librzb, Dornsteiuische Ville 104. 

Libstainskv, V : Kolowrat ! 

Lichtenstein, Liechtenstein, Max Fürst 
von 213. 

Lichtenstein, Wenzel Fürst von 245. 

Liczko de Dworecz 1. 

Liczkowczo, familiaris Conrad! episcopi 
Olomucensis 198. 

Lide, Thomas 199. 

Liebau, Libaw, in Schlesien 135. 

Lieben bei Prag 246. 

Liebeneck, Bez.-H. Eger 167. 

Liebenstein, Elzbeth Gozwin vom 151. 

Liebenstein, Frenzel Gozwin vom 151. 

Liebenstein, Libenstein, Bez.-H. Eger 
152, 172, 173. 

Liebenstein, Zettwitz auf etc., V : Zett- 
witz I 

Lieber, Laurentius, Prior zu König^aal 
138. 

Liebetitz, Gut der Carmeliter zu Prag- 
Kleinseite 118. 

Liebiessicz, V: Dubanskv! 

Liedlau auf Sehonberg, Paul 65. 

Liepine, F. 212. 

Liepure, Johannes 118. 

Lignitz, Lignicensis decanus 43. 

Lill, V: Orttenburg: 

Linden, Petrus de 1. 

LiLdner, Hans 163. 

Lindt wiese, Oertlichkeit pei Eger 171. 

Linie, Heinricus 156. 

Linkes, Baron 25. 

Linpergk, Gut der Clarissinnen zu Eger 
159. 

Lintzensis fluvius et mola, V : Lüatz I 

Linz 73, 86. 

Lipa, Anna von, geborene von Roi^en- 
berg 175. 

Lipa, Lypa, Czenco de 193. 

Lipa, Henricus de 33, 144. 

Lipa, Hinczo de 145. 

Lipa, V. auch: Leipal 

Lipan. Bez.-H. Smichow 122. 

Lipolticz, Katherina de 99. 

Lippensis, conventns 25. 

Lipska, Hersso de 50. 

Liptau in Ungarn 199. 

Lieschnitz, Lischnicz, Bez.-H. Brüx 66, 
134. 

Lischowsky, Adamus, Trebonensis, cu- 
linae praefectus 21. 

Lising, Nicolaus 232. 

Lisnec de Kusnik, Johannes diclus 43. 

Lissa, Bez.-H. Jung-Bunzlau 5. 183. 

Lissingen, Maria Eleonora Freiin von 119. 

Lissitz, Lissicz, Lysitz, Zinsdorf des Kls. 
Wittingau 10, 51. 



Lissow, Wechliuns de 114. 

Lissowa, Lissow, Lvssow, Bez.-H. Mies 

44, 176. 
Lissowitz. Ville des Kls. St. Johann 

u. d. Felsen 70. 
Lithauen 58. 
Litises, rustici 25. 
Lititz, Liticz, Littiz, verschiedene Orte 

Böhmens 53, 84, 224, 227, 228, 229. 
Lititz, V: Lobkowitzl 
Litobrij, Johannes 81. 
Litomericium, Litomerice, V: Leitmeritz! 
Littengruen, Hez.-H. Falkenau 164. 
Litowicz, V": Schlickh: 
Litwerig, Beoedictus , Abt des Cister- 

cienserkls. zu Osseg 68, 69. 
Litz, Dorf des Kls. Stockau 26. 
Liuicidis, Katherina de Gurym 133. 
Tiizan, V: Beehinie! 
Lobel, Engel 156. 
Lobel, Erhardns 46, 128, 195. 
Lobel, Nickel 156. 
Lobel, Virich 156. 
Lobeskirchen, Schloss der 1'heatiner zu 

Prag. Kleinseite 244. 
Lobkowitz, Eleonora Amalia Fürstin von, 

verwittwete Fürstin zu Schwarzen- 

berg, V: Schwarzenberg ! 
Lobkowits, Jobann der Jüngere von 233. 
Lobkowitz, Lobcouicz, Johannes pur- 

grauius de 97. 
Lobkowitz zu Sbirau, Johann der Aeltere 

234 
Lobkowitz auf Zbirka und Tot«chnitz, 

Johann der Aeltere von 238. 
Lobkowitz i.u Teinitz, Johann der Jün- 
gere von 234. 
Lobkowitz, Maria Josepha Gräfin von, 

geborene Gräfin von Bubna und Lititz 

77. 
Lobkowitzische Rechtsansprüche XVIII. 
Lobkowitz, Poppl de Lobcouicz, Sdenco 

Ad. 120. 
Lobliu Margaretha 156. 
Loch, Johannes 95. 
Lochauschitz, Oi-tschaft des Kls. Eladrau 

76. 
Lochkow, Bez.-H. Smichow 137, 138. 
Lochner. Wolfgang, Abt von Königsaal 

138. 
Lochnerin, Magdalena, Aebtissin des 

Clanssinnenklosters zu Eger 164, 165, 

166, 167. 
Lochner'sche Sachen XX. 
Lochowicz, Bez.-H. Horzowitz 134. 
Locknerin, V : Lochnerin : 
Locksdorff auf ßrückh, Carl Mayer von 

65. 
Lodher, Lodheri, Loderi, Petrus 37, 42, 

44, 113, 125. 
Loderij, Bohunko 127, 140, 193. 
Löbl, Benno, Abt von Brzewnow und 

Braunau 86. 
Löflerisches Haus zu Prag 30. 
Low, Hanns 171. 
Low, Thoma 168. 
Löwe (Low), Sebastian 169. 
Logyewnik, Johannes 57. 
Logyk, Prag-Kleinseitner Bürger 131. 
Loheliue, Johannei«, Abt von Strahof 233. 
Loher, Hanns 165, 166. 
Loher, A^rsula 166. 



Lohmann, Michael 171 

Lohowa, Lohovan, Bez.-H. Mies 226. 

Lohr, Sigismund 192. 

Lokalkaplan eien XXI. 

Lomer, Nyckel 145. 

Loranitz, Lompnicz, Bez.-H. Wittingan 
9, 99, 222. 

Lomnitz, Nicolaus de 196. 

Longa Villa, V: Langendorf! 

Longi, Procopius Nicolai 101, 115, 195. 

Longohmdist , Ville des Bohuslaus de 
Swannberg 140. 

Longus, Georgius 38, 78, 112, 114, 126, 
129, 194. 

Longus, Hasco 41. 

Longus, Johlinus 110, 111. 

Longus, Nicolaus 46, 124. 

Longveval, Maria Margaretha von, ge- 
borene Gräfin von Horness 19. 

Lorencius, Prag-Neust&dter Bürger 60. 

Los, Loss, Georg 158, 162. 

Losl), institoris 34. 

Losenau, Josepha von, Coelestinerin zu 
Prag Neastadt 183. 

Losy, Anton uraf 214. 

Löwen-Cron, Balthasar, Bartscherer von 

Lozunga, Lozunge = Steuer 42, 187. 

Ltyrcz, Jesco dictus 42. 

Luöaw, V: Liebau! 

Lubcze, Zinsdorf des Kls. am Zderass in 

Prag-Neustadt 36. 
Lubschitz, Lubczicz, Ville des Kls. Eonig- 

saal 123, 124, 128, 131. 
Lubiz, Urkundenzeuge 36. 
Lublinus, curiae regiae notarius 78^ 
Lucardus de Swereticz 194. 
Lucas de domo aciali ex opposito ma- 

cellarum 115. 
Lucas de Opol 62. 
Lucas, Prior des Schottenstiftes zu Wien 

13. 
Lucas, Josefa 31. 
Luchtenburch, Viricus 144. 
Lucian, Prolesse zu Tepl 224. 
Luckawitz, Margaretha de, Professe zu 

Chotieschau 227. 
Luckheberger de Burcklengfeld, Jacobus 

81, 234. 
Luczkouicz, Bassko de 189. 
Luczne, Wiesen zinsungen 101. 
Lud, Andreas 53, 94, 101. 
Ludinco de Drozden, Magister 46. 
Luditz, Bez.-H. Luditz 36, 74, 218, 216. 
Luditz, Luticz, Albertus de 33, 34. 
Luditz, Luticz, Lutticz, Hermannus de 

217, 218. 
Luditz, Henricus de 74. 
Luditz, Luticz, Prothica, Protywa de 

216, 218. 

Luditz, Luticz, Russo de 216, 217. 
Luditz, Luticz, Russo junior de 219. 
Luditz, Luticz, Lutticz, Husso senior de 

217, 218. 

Luditz, Luticz, Wenczeslaus de 218. 

Ludmilla, Priorin zu St. Anna in Prag- 
Altstadt 201. 

Ludmilla, Priorin zu Chotieschau 226. 

Ludmilla, Priorin des Kls. Doxan 232. 

Ludmilla, Subpriorin des Kls. Chotie- 
schau 228. 229. 

Ludmilla, Subpriorin von Doxan 234. 
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Ludmilla, Subpriorin des Kls. St. Georg 

zu Prag-Hradschin 97. 
Ludmilla, Wittwe des Backmüllers 

Wenczl 80. 
Ludmilla Wokonis filia de Lansstein 1. 
Ludovicus, Luduicus de ürezden, Ma- 
gister 48, 131. 
LudovicuB , Jobannes tit. ss. quatuor 

Coronatorum presbyter cardinali8l48. 
Ludovicus, Ludwigf König von Böbmen 

und Ungarn 68, 135, 227, 236. 
Ludovicus, Ludwig, Römischer König 151. 
Ludovicus, Ludwicus, Propst zu Her- 

zogenbwrg 12. 
Ludwig, Clement 164. 
Lübek 47, 48, 91, 193. 
Lüben, Luben, Stadt in Pr. - Schlesien 

136, 137. 
Lünz, Lüntz, 6ez.-H. Podersam 24 u. ff. 
Lüttich, Leodicum 107. 
Lttgdunum, V : Lyon ! 
Lukohorzan, Ort in Böhmen 44, 113. 
Luna, V : Laun ! 

Luniak, Wenzel, Abt von Karlshof 6. 
Lupus, Blasius, Dechant zu Allerheiligen 

in Prag 103. 
Lusech, Adalbert Georg von IQ8. 
Lusstienycz, Nicolaus de 81. 
Luthenberg, Lantgravius 91. 
Luthmericzer, V: Leitmeritzer ! 
Luthomysl, V: Leitomischel ! 
Luticz, V: Luditz! 
Lutka, Pessco 197. 
Lutz, Adam 174. 
Luzenburg, Lucsemburg 91. 
Luzecz, Blahuto et Mathias de 98. 
Lyhen, Johannes de 116. 
Lybstayn, V: Kolowrat! 
Lydy, Dorf des Kls. Doxan 223. 
Lympnrg, Joannes Agricola a, V : Agri- 

cola ! 
Lyon 223. 
Lypa, V : Leipa ! 
Lypolticz, Byetka de, Professin von 

St. beorg 96. 
Lysan, Pagus des Kls. Chotieschau 228. 
Lyssecz, V: Lissicz! 
Lyfcohraditz, Pagus der Rosenberge 178. 
Lvthuanum, V : Lithauen I 
Lyza, V : Lissa ! 
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Macella Theotunicalia zu Prag-Altstadt 

115. 
Mach, faber 198. 
Mach pannifex 188. 
Macchiavellus, Nicolaus 82. 
Machna, Profeese zu St. Clara in Krumau 

178. 
Mache, Procurator Russos de Luticz 218. 
Machuta de Hostywarz, Hostiwarz 56, 

60, 103, 131, 196. 
Macbuta, Schöppe zu Prag-Kleinseite 199. 
M&hren XXII, XXIII, 36, 46, 65, 8C, 

135, 137, 225. 
Maffeus, Paulus 117. 
Magdalena, Aebtissin des Kls. zum h\ 

Geist in Prag-Altstadt 89. 



Magdalena, Frau des Vogt von Tirman- 
schönen 148. 

Magdalena, Prof esse des Kls. Chotie- 
schau 227. 

Magdalena, Professe des Kls. St. Clara 
in Krumau 178. 

Magdalena, Professe des Kls. Swez 63. 

Magdalena, Waise zu Schossenreuth 155. 

Magdalenerinnen, V: Augustinerinnen! 

Magdeburg, Magdebnrc:k 66, 89. 

Magdeburg, Burghard, Burggraf von 
38, 175, 176. 

Magdeburg, Margaretha von, V: Neubau s I 

Magna Cagna, Ludovicus, secretarius et 
abbas privilegiatus der Augustiner- 
Chorherren zu 19. 

Magnus. Buchco 56. 

Maguntinensis diocesis, V : Mainz ! 

Ma^ntium, V: Mainz! 

Manier, Johann, Laienbruder in Sazau 88. 

Mahrowicz, Dalibor de 231. 

Maich, Jobann von Blahuß dictus 76. 

Mailand (Maylandt) 201. 

Mainczinger, Steffan 2. 

Mainpach, Paulus Mainpöck a 233. 

Mainpöck a Mainpach. Paulus 233. 

Mainz 4, 5, 74, 134, 223. 

Makal, Barbara 115. 

Makal, Hanusko 115. 

Makow, V: Pothinstein! 

Mal'Bche Herrschaft 109. 

Malach ow«*ky , Benedictus, Abt von 

Kladvau 76. 

Malanotte von Caldek, Franz 86. 

Maloziter, Nicolaus 187. 

Malenicz, Pfarrort bei Pilsen 218. 

Maleschitz, Malessycz, Bez.-H. Mies 75. 

Maleschitz, Malesicz, Jo. de 177. 

Malesius, Caspar 26. 

Malessycz, V : Maleschitz ! 

Mali, Diener des Johannes de Wratiss- 
lauia 43. 

Maliczko, Petrus 38. 

Malicouicz, Albertus miles de 96. 

Malikouicz, Johannes de 96. 

Malikouicz, Proczko de 96. 

Malner, Fridel 156. 

Malowetz, Baronin XIX. 

Malowetz*, Mallowetz(k)i8che Erbschaft, 
Baron 215. 

Malowicz, Diuissius de 187. 

Molowicz, Malouicz, Johannes de 186, 187. 

Malsching, Flüsschen bei Gratzen 179. 

Malschitz, Bez.-H. Krnmau 178. 

Malschwitz, Bez.-H. Tetschen a. E. 64. 

Mal theser Orden 191. 

Malteserordencommende zu Eger 173. 

Manda quondam Mnichonis 58. 

Manderscheid, Johann Moritz Gustaf von, 
Erzbischof von Prag 183. 

Mangilius, Antonius, Bergomensis con- 
gregationis canonicoi*um regularium 
Lateranensium abb»s generalis 19. 

Mango, Johanko 43. 

Mango, Marzico 110. 

Maniconis, Nicolaus, Canonicer zu Zderas 
53. 

Manik Johann 76. 

Mann, Johann, Pfarrer zu Luditz 3. 

Mann, Wenceslaus, Alto-Böczensis (Hoch- 
petsch?), Secretarius des Kls. Wit- 
tingau 21. 



Manner, Johannes, Abt von St. Nicolaus 
zu Prag 83, 86. 

Mannet, F., Secretarius des Cistercienser- 
ordens 135. 

Manuscripta XII. 

Marchialez, Villane zu Subschitz 176. 

Marclinus, Brauer 188. 

Marclinus, Piseker Bürger 189. 

Marcus, Abt (Propst) des Kls. Wittingau 
12, 13. 

Marcus, canonicus ecclesiae Pragensis 56. 

Marcus, Markus, Müller 141. 

Mardetrische Fundation 121. 

Mardwürg, Hanns der Jüngere Graf von 
10. 

Marek, Augustiner, Abt des Kls. Wit- 
tingau 22. 

Marek, sartor 198. - T^ 

Maresch. JosefaPolixena, Y: Schwatschek ! 

Mareschalci, Cunka, Professin von St. 
Georg 96. 

Mareschlin, Candida, Aebtissin zu Frauen- 
thal 148, 149. 

Marestorfi', V: Sutgu! 

Maretha, Wittwe des Schusters Gallua 58. 

Margaretha, Aebtissin des KI3. znm 
hl. Geiste in Prag 94. 

Margaretha, Aebtissin des Kls. St. Georg 
in Prag-Hradschin 96. 

Margaretna aus Nimburg a. E., Professin 
des Kls. St. Georg zu Prag-Hradschin 
95. 

Margaretha, cantrix des Kls. z. hl. Geiste 
in Prag 94. 

Margaretha, i apellana des Kls. St. Greorg 
zu Prag-Hradschin 98. 

Margaretha, Celleraria des Kls. St. Georg 
zu Prag-Hradschin 96. 

Margaretha, Clavigera des Kls. Chotie- 
schau 226. 

Margaretha, Cliens de Dolanek 260, 231. 

Margaretha de Plzna, Piofesse zu Cho- 
tieschau 227. 

Margaretha de Praga 140. 

Mprgaretha, filia Budconis, Nonne zu 
St. Anna in Prag 41. 

Margaretha, Margarita, Priorin des Kls. 
Chotieschau 226, 227. 

Margaretha. Professe des Kls. St. Clara 
in Krumau 178. 

Margaretha, Professe des Kls. Swez 63. 

Margaretha, Subpiiorin zu St. Anna in 
Prag- Altstadt 194. 

Margaretha, St., Benedictioerkloster zu, 
V: Brzewnow! 

Margburg, Conradus de 115, 221. 

Margelik, J. W. von XllL 

Marggrat, Andreas 171. 

Marggraf, Aßamuß 165, 166, 167. 

Marggraff, Catharina 166. 

Marggraif, Elisabeth 166. 

MarggrafF, Erhart 166. 

Marggraff, Hannß 165, 166. 

Marggraff, Jacob 165, 166. 

Marggraff, Jobst 165. 

Marggraff, Magdalena 166. 

Marggraff (Margrau), Michel 169. 

Marggraff, Vrsula 166. 

Markhausen , Margkhausenn , Bez.-H. 
Graslitz 162. 

Maria Anastasia, Priorin der Coelestine- 
rinnen zu Prag-Neustadt 183. 

35* 
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Maria Ignatia, Priorin der CoeleBtine- 
rinnen zu Prag-Neustadt 183. 

Maria-Teinitz, Cistercienserpropstei zn 
139. 

Mariabrunn, August inerkloster zu 71. 

Maria, Königin von Böhmen und Ungarn 
105, 135, 148. 

Maria Theresia, Kaiserin VII, 3, 7, 21, 
30, 72, 73, 76, 84, 86, 108, 116, 118, 
121, 138, 139, 143, 148, 174, 204, 205, 
230, 237, 244, 246. 

Mariani. Marian de 201. 

Marienthal, Propstei des Kls. Plass 142. 

MarquarduB, Herr von Cincovo 74. 

MarquarduB, sacristanus ecclesie Wysse- 
gradensis 123. 

Marscisewic, Frater Stanislaus, Propst 
des Teschener CjriakenconTentes 29. 

Marssiko de Wlascym (Wlaschim) 49, 93. 

Marssin, Pessco 57. 

Marsso, Bauer zu Dolanek 231. 

Marsso, Marso, doleator 94. 

Marsso de Fouen 58. 

Marsso de Jama 27, 50, 51, 52, 57. 

Marsso, Marssko dictus Brodski 43. 

Marsso, Marso, sutor 35. 

Marsso, Villane in Fyronycz 9. 

Marstadt, Marstatt, Johann 170, 171. 

Marlak, Jacobus 57. 

Martin, Propst von Dürrenstein 11. 

Martini, Jakob, Abt zu Sedletz, Saar 
und Königsaal 136. 

Martini, Johannes Mauritius Wenceslaus, 
S. Metropolitanae Ecclesiae Pragensis 
praelatus archidiaconus 21. 

Murtini, Laurencius 93. 

Martini, Paul, de 30, 31. 

Martinische Häuser in Prag 201. 

Martinitz, Bernhard Ignatz, Reichsgraf, 
Herr auf Smetschna, Schlan, Horze- 
wicz Tind Mirischowicz 243. 

Martinitz, Ferdinand Benno Leopold 
Graf von 244. 

Martinitz, Georg A. Bernhard (Graf) von 
106. 136, 171. 

Martinus, Brodmüller 61. 

Martinus de Diedonicz 48. 

Martinus de Mylicyn 101. 

Martinus de Maulo 134. 

Martinus de Ponte 68. 

Martinus de Sada 34. 

Martinus de Wlkssycz 9. 

Martinus dictus Za^reczko 35. 

Martinus, Episcopus NizopoUensis etc. 68. 

Martinus, Familiaris des Canonicus Nico- 
laus von St. Georg in Prag 97. 

Martinus, Fischer 50. 

Martinus, fiinator 39. 

Martinus, institoris 38. 

Martinus natus Galli de Trouma, geist- 
licher Notar 104. 

Martinus, natus quondam Mathei de 
Strassnecz, notarius publicus 223. 

Martinus V., Papst 134. 

Martinus, Pfarrer zu Morwans 44. 

Martinus, prespyter de Dolanek 230. 

Martinus, Prior von Königsaal 133, 138. 

Martinus, Profes «e zu Zderass 38. 

Martinus, e. Crucis ecclesie Wratis- 
laviensis canonicus scolasticus 91. 

Martinus, sartor 188. 

Martinus, Schöppe zu Melnik 198. 



Martinus, Schöppe zu Pisek 187, 188. 
Martinus, Subprior zu Königsaal 134. 
Martinus Thoma, clericus zu Dobrzanum 

101. 
Martins tit. Sanctae Mariae Angelorum 

Ginettus, Cardinal 82. 
Maruska, Cantriz des Kls. Dozan 231. 
Marusska, coquina magistra des Kls. z. 

hl. Geiste in Prag 94. 
Marzika, Martin 213. 
Marziko, cerdo 35. 
Marzico dictus Nakarzanicz 39. 
Marzico in Foro equorum zu Prag 39, 

114, 129. 
Marziko, Höriger 105. 
Marziko, Pra^-Neust&dter Bürger 61. 
Marzka, Gattin des Pesko 50. 
Masczow, Vtyecho de, clericus 37, 113. 
Masco, Masko, braseator 35. 
Masco, Mascho, Maczko, de Porziecz 39» 

40, 127. 
Masco, Maczco de Mlassycz 196. 
Masko, Massko, Müller 189. 
Masco, Prag-Neustädter Rathsmann 79. 
Masco, Maska, tabernator 41. 
Masco, Maczko, Villane zu Dolanek 231. 
Masco, Wenczeslaus 93, 196. 
Maskonis, Matzkonis, Pesco 78. 
Maskonis, Wenceslaus 53. 
Masovien 105. 
Maternus, Brczko 190. 
Matemus, Judex von Pisek 190. 
Maternus, Piseker Schöppe 189, 190. 
Mathaeus, Abt des Kls. Karlshof in 

Prag-Neustadt 5. 
Math^ä)us, Richter zu Zidowioz 68. 
Mathaeus Rnbiconis, Augustiner zu 

Wittingau 13. 
Matthias, Abt des Kls. Karlshof in Prag- 
Neustadt 5. 
Mathias, Abt des Kls. Goldenkron 3. 
Mathias, Abt des Kls. Skalitz 132. 
Mathias alias Maczey, Müller 132. 
Mathias, archidiaconus Luthomericensis 

176. 
Mathias, Augustiner zu Wittingau 13. 
Mathias, braseator 190. 
Mathias, cerdo 60. 
Mathias, Commendator des Prager 

Jobanniterhauses 10. 
Mathias de Bruna 115, 116. 
Mathias de Chrast 74. 
Mathias de Jempnicz 57. 
Mathias de Luzecz 98. 
Mathias de Scrampnik 74. 
Mathias de Tin, Augustiner zu Wit- 
tingau 13. 
Mathias de Tumaw, Tumow, Thurnaw, 

38, 41, 78, 112, 114, 129, 194. 
Mathias, Foresta de Dolanek 231. 
Mathias, Höriger 186. 
Mathias in Turri 41. 
Mathias I., Kaiser 23, 120, 136, 148, 169. 
Mathias, Magister ciuium in Pisek 189, 

190. 
Mathias, Müller 50, 56, 198. 
Mathias, panifez 189. 
Mathias, pellifez 197. 
Mathias, Pfarrer in Costelecz 126, 127. 
Mathias, Prag-Neustädter Bürger 58. 
Mathias, Prior der Dominicaner zu Pisek 

189. 



Mathias, Prior perpetuus in Moglitz 
134. 

Mathias, Professe zu Zderass 61. 

Mathias, Mathiez, Professe zu Plass 141. 

Mathias, Propst des Kls. Chotieschan 
227, 228. 

Mathias, rector hospitalis in Reythm- 
bach 62. 

Mathias, rotifex 199. 

Mathias, scriptor 188. 

Mathias , Subcellerarius des Kls. König- 
saal 132. 

Mathias, Subprior des Johanniterhauses 
zu Strakonitz 186. 

Mathias, Subprior des Kls. Königsaal 
131. 

Mathias, Subprior des Kls. der Domini- 
caner zu Pisek 187. 

Matras, Wenceslaus 48, 114. 

Matthaeides de SonnenstraUen, Michael 
Gabriel 206. 

Matter, Fr. Josephus, Propst zu Marien- 
thal 141. 

Mattsee, Collegiatstift zu 212. 

Matzkenreutt, Ort bei Eger 160. 

Mauerbach bei Wien, Karthäuserstifl IX 

Maulechedl, Francz 147. 

Mauricius, Bräuer 52, 54. 

Mauricius, Bursarius von Köf^igsaal 128. 

Mauricius, Camerarius des KIb. König- 
saal 131. 

Mauricius, Canonicer zu Zderass 37. 

Mauricius de Wlynewes 198. 

Mauricius, Gürtler 49. 

Mauricius, Schöppe zu Melnik 198. 

Mauricius, Subprior von Königsaal 126. 

Mauricius, Vicarius in Holiseow 221. 

Mauricius villanus 51. 

Maurus Corbauensis ecclesie episcopas 89. 

Mautner Smyde, Gertlichkeit bei Kutten- 
berg 146. 

Mayer, Balthasar 169. 

Mayer, Christoff 169, 

Mayer, Erhard 158. 

Mayer, Ferdinandus, Propst zu Teynitz 
141. 

Mayer, Lorentz 165, 168. 

Mayer. Steffel 157. 

Mayer, Maier, Wolftel 157, 158. 

Mayer von Locksdorff auf Brückh, Carl 
65. 

Mayerin, Meyerin, Clara, Aebtissin zu 
St. Clara in Eger 170. 

Maximilian I., £iiser 13. 

Mazimilian IL, Kaiser 23, 64, 68, 106, 
223. 

Mazanecznyk, Margaretha 54. 

Mazanecznyk, Petrus 54. 

Mecheln, Mechlinia, in Belgien 224. 

Mechlinia, V: Mecheln! 

Mechthilt, Aebtissin der Clarissinnen zu 
Eger 151. 

Mechtildis, Priorin des Kls. Dozan 230. 

Meckenberger, Henricus 14. 

Meczyria, Nicolaus de 37. 

Medolan, Medulan, Petrus 51, 58. 

Megirl, Heynczman 145. 

Meinhardi, Meynhardi, Henslinus 23, 
124. 

Meinhardi; Meynhardi, Jax 41. 

Meinhardi, Mainhardi, Wolflinus, Wolf- 
ramus, Judex Noue Ciiitatis Pra- 
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gensis 36 u. fiP., 39, 40, 79, 89, 124, 

126, 194. 

Meinhardus, Prager Bürger 34. 

Meinl, Caspar 158. 

Mein], Gonrat 153. 

Meinl, Endres 165, 166, 167, 168. 

Meinl, Maindl, (ieorg 163, 164, 169. 

MeinI, Meynl, Hanns 166. 

Meinl, Wentzl 154. 

Meinlinus, piscator 112. 

Meisner, Andres 160. 

Meisner, Meysner, Henslinns 46, 195. 

Meissen 233. 

Meissner, Johannes 94, 112. 

Melchior, Schenker zu Dolanek 233. 

Melk, Mellicum 12. 

Melnik, Melnyk, Bez.-H. Melnik 26, 73, 

102, 112, 110, 183, 195, 196, 198, 200, 
239, 

Melnik, Mühle zu XLX. 

Melnik, Y. auch: Berka! 

Melnyk, Pesco de 110. 

Mendel, Balthasar, DominikanerproTin- 

zial Ton Böhmen 232. 
Mendel, Coelestin, Abt von Eladrau 77. 
Mendicum, Y: Bettlern! 
Menczl, Johann 234. 
Mentler, Petrus 42. 
Mercia 74. 
Mertzdorff, yerschiedene Orte in Böhmen 

201. 
Mersperg, Y: Orttenburg! 
Merckell, Mergkel, Mergkell, Georg 159, 

160, 161. 
Merckel, Merkil, Henslinus 130. 
Merckel, Merkl, Thomyk 61. 
Merclinus, carnifez 187. 
Merclinus, Merclynns de Monte 89. 
Merclinus, Merklin, Petrus de 225. 
Merclinus, sutor 187. 
Merczen, Nickel 163. 
Meritka, Margaretha de, Professe zu 

Chotieschau 227. 
Mertel, Engellhard 152. 
Merten von Oberschossenreuth 164. 
Mertz, Catharina 165. 
Mertz, Lorentz 160. 
Mertz, WolfF 165. 
Messel, Christoph 244. 
Messensky, Petrus 198. 
Messfundationen XXI, 3. 
Meseritsch, Gross-, Mezeritsch, Mezer - 

zicz, Mezierzietz, Meczezirz, Mezir- 

ziecz, Bez.-Q. Gross • Meseritsch in 

Mähren 37, 46, 53, 123, 198, 200. 
Meseritsch, Georgius de 200. 
Meseiitsch, Meczezirz, Johannes de 46, 

123. 
Metel* Fritz 153. 
Mettemich, Clemens Lothar Wenzel 

Fürst von XXII, XXIII, XXIY, XXYI. 
Meutner, Wemuschius 123. 
Mezie = Flurgrenzen 231. 
Michael, Abt zu Sazau 8ö. 
Michael, capellanus dominorum de 

Rosenbergh 9. 
Michael, carnifex 80, 187, 188. 
Michael cerdo, Prag-Altstädter Schöppe 

38, 39, 40, 41, 42, 78, 79, 112, 114, 

126, 127, 129, 194. 
Michael de Broda Theutunicali, Pfarrer 

zu St. Adalbert am Zderas 133. 



Michael de Praga 36, 125, 140. 
Michael de Rokycan, Yicar 76. 
Michael, Famulus ciuitatis Nyssensis 62. 
Michael, Frater, Minister generalis der 

Earthftuser 205. 
Michael, Höriger 105. 
Michaelis Judeus 221. 
Michael, panifez 189. 
Michael, Propst (Abt) des Kls. zu Wit- 

tingau 12. 
Michael, Michaelis Petrus 140. 
Michael, Plebanus in Stankow 224. 
Michael quondam Nicolai de Prachaticz, 

DotariuB publicus 198. 
Michael, Stadtrichter zu Prag-Neustadt 

124. 
Michalecz de Wranyn 11. 
Michel der Chuttner 10. 
Michel, Erhardt 162. 
Michel, Georg Erhardt 165. 
Michel, Hanns Erhardt 165, 167. 
Michel, WolfF 64. 
Michel zu Sletz zu Kneba 166. 
Michle,Michel,Bez.-H. Kgl. Weinberge 33. 
Micheliko, Yillane in Unhoscht 91. 
Michlensdorff, Donat Joseph 66. 
Michna, Paul 120. 
Michna von Watzenowa, Georg Wilhelm 

Freiherr 109. 
Miellita zu Strassietz, Yitns 66. 
Mies, Miess, Misna, Stribro, Bez.-H. Mies 

115, 116, 166, 209, 210. 
Mies, Minoriten zu St. Maria und Mag- 
dalena 209, 210. 
Mies, St. Peterskapelle zu 210. 
Mieskowitz, Gut des Eis. St. Nicoiaus 

zu Prag-Altstadt 84. 
Mika, Joseph, Propst von Doxan 237. 
Mika, SymEO 195. 
Mikat, piscator 41. 
Mikisches Haus in der Tischlergasse zu 

Prag 31, 32. 
Mikscho de Ygesd 95. 
Mileissen, Mileyssen, Ort bei Eger 160. 
Miletin, Dorf des Kls. Wittingau 17. 
Milewsky dictus Lampart, Martinus 104. 
Milko, sartor 195. 
Milkow, Jaroslaus de 217. 
Milko w, Ylricus de 217. 
Miller, Adam 174. 
Millerin, Maria Salome, Priorin des Eis. 

Doxan 235. 
Millesimo, Johanna Eleonora Gräfin 117. 
Millitzer, Philipp, Gubernialrath X. 
Milomowicz, Milanowitz, Cztiborius de 

188. 
Miloslaus, Pietandarius des Eis. Eladrau 

75. 
Milostin, Wenceslaus de 81. 
Milota de Ygezdecz, Johannes 134. 
Milota, Judex in Slowicz 218. 
Milotha, magister ciuium zu Pisek 190. 
Milota, Milotha, Malnus 190. 
Milota, Milotha, Piseker Schöppe 190, 

191. 
Milotina, V: Myletyn! 
Miltschin, Milczin, Mylicyn, Bez.-H. 

Tabor 9, 10, 10). 
Miltschin, Miliczyn, Bohuslaus de 89. 

218. 
Minden 89. 
Mintlische Fundation 121. 



Minoriten zu Eger 150, 154. 
Minoriten zu Eule XIY. 
Minoriten zu Jungbunzlau XI, XIV. 
Minoriten zu Eaaden XI, XI VT. 
Minoritenkloster zu Erumau, genannt 

Mons S. Andreae 11, 14, 176. 
Minoritenconvent zu St. Franciscus, St. 

Johann d. T. und St. Anna zu Euklena 

bei Eöniggrätz XII, XllI, XV, 206, 

207, 208. 
Minoritenconvent zu St. Jacob in Leit- 

meritz XII, XIII, XY, 208, 209. 
Minoriten zu Pardubitz XIV. 
Minoriten zu Prag-Altstadt 249. 
Minoriten zu St. Maria Magdalena in 

Mies XIV, XY, 209, 210. 
Minoriten zu St. Maria in Neu-Pilsen 225. 
Minoritenprovinz Böhmen etc. 180, 181. 
Miranus, Prag-Eleinseitner Schöppe 140. 
Mirischowicz, V: Martinitz! 
Mirke, Mirko von Eglaw 41, 111. 
Miroslaw de Holows 36. 
Mirosso, Prag-Neustädter Bürger 27. 
Mirouecz, Y: Skworzetin! 
Mirowicz et Passmiewes, Ulricus de 63. 
Mirzalonicze, Johannes de 63. 
Mieca, Misera 31. 
Misco, tabemator 194. 
Miska, Busco 41, 42. 
Miska, Wenceslaus, de Lukohorzan 44, 

47, 113, 131, 196, 231. 
Mislin, Nicolaus Colowrath de 114. 
Misna, Y: Mies! 
Mitrowitz, Y: Wratislaw! 
Mixco, Brauer 50. 

Mixico de Bernwald, judex Noue Ciui- 
tatis Pragensis 26. 
Mixico Decani 26. 
Mixo, Winzer 46. 
Miza, Y: Mies! 
Mlada aus Smrkouicz 188. 
MladoDOwicz, Petrus de 200. 
Mladota von Solopisch, Joseph 66, 72, 86. 
MIado tausche Verlassenschaft XX. 
Mladyegenicz, Prsyecho de 186. 
Mlassycz, Masco de 196. 
Miacz, Mlatcz, Ort des Eis. Plass 141. 
Mlatczer Teich 141. 
Mlecz, Paulus 52. 
MIetowic, Adliczcza de 221. 
Mletowic, Maynussius de 222. 
Mnich, gräfl. Slawata*8cbe Herrschaft 14. 
MnischeK, 6ez.-H. Smichow 136. 
Mnichowan, Ort bei Mies 209. 
Modena 201, 227. 
Möhler*sche Verlassenschaft, Wolfgang 

XIX. 
MöUer'scher Erhtheil XIX. 
Mörssberg, V: Orten bürg! 
Mörteracker, Oertlichkeit bei Eger 171. 
Moldau, Moldowa, Wultawa, Multaw, 

Fluss in Böhmen 47, 120, 128, 132, 

178, 189, 234. 
Mons Syon, V: Strahof! 
Morawecz; Domoslaus 218. 
Morchendorff, Pfanddorf des Eis. Doxan 

238. 
Moronus, Joannes, episcopus Mutinensls 

201. 
Mortalla 233. 
ModUsskowitz, Zdenko Georgius Chrze- 

picky de, Y: Chrzepickyl 
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Modrzan, Dorf bei Pracr 132, 135. Miildorfer, Muldorlier, Jaxo 42. 

Mohra, Pfanddorf des Kls. Chiesch 109. Muldorfer, Wenczealaus dictus 34. 
Moiha , Norbertus , Decanus zu Wit- ! Muldorff, Jacobus Conradus de 93. 

tingau 19. i Mulhusen, V : Mühlhausen ! 

Mokropey, Pagus, Bez.-H. Smichow 105. | Mulner, Petri 129. 
Molinaeus, Carolus 82. i Multavia, V: Moldau! 

Monachium, V: München! Multz von Waldau, Carl Heinrich 143. 

Monatha, Mauricius alias Marziko 97. , Multziana, comitissa 25. 
Mondsee, Monttsee, Kl. in O.-Oesterreich i Munden, Henricus de, V : Henricus de 

XXIIL Mu(ü)nden ! 

Monoculosus, Anthonius 43. ' Murau. Bez.-H. Murau in Steiermark 

Mons, V: Kuttenberjf! 15, 20. 

MoD6 S. Andreae, V: Minoritenklosier , Murr, Wolfgupg. Amtman zw Strass 2. 

zu Kramau ! Mnrzolinus, Bartholomaeus, Guardian der 

Mons Witkonis bei Prag 46, 55, 57. Minorilen zu Königgrätz 207. 

Monte, Jesco de, V : Jesco ! ' Muschin, Muschkin, Rosalia, Aebtissin 

Moravia, V : Mähren ! zu St. Agnes in Pi'ag 181. 

Morawan, Morawans, Moiwans, Bez.-H. Musik, Muziko, Pauli 188, 189, 191. 



Musiko, sartor 187. 
Muska. Maurus 53. 



Gava in Mähren 33, 35, 44. 
Morawca, Johannes dictus 43. 
Morspach, Heuslinus (Johannes) de, Mutina, V: Modena! 

Stadfrichter zu Kuttenberg 113, 144. ; Mutrua, Bartholomaeus 106. 
Morzin'sche Crida. Graf XIX. \ Mutrua, Johannes 106. 

Mo8( hgraveu, Ville des Kls. Chotieschau Myerbot, Jacobus 147. 

225. 1 Myeatecz, verschiedene Orte Böhmens 

Moser, Barthel 164. , ^103. 

Moser. Moßer, Euphronia von, Aebtissin Mykacowa, Kaczie 51. 

zu St. Clara in Eger 171. Myko, Piseker Bürger 189. 

Moser, Moßer vff Wogan, Melchior Adam Myletyn, Ville 91, 02. 



171. 
Moser, Michel 164. 

Mostel, Mostil, Heinricus 39, «79, 126. 
Mostsky, Peslinus 133. 
Mostrtky, Petrus de 133. 



Myrauer, Erhart 158. 



Narbonne 223. 

Nastan, Jacobus 106. 

Naulum, Dorf des Kls. Königsaal 134. 

Naumburg a. d. Saale, Nuenbnrg 62. 

Neapel 70, 71. 

Nebilau, Smil de 228. 

Nebilowski, Adam 76. 

Nebirzel, Zinsdorf des Kls. St. Georg in 

Prag-Hradschin 102. 
Nebrziehowicz, Zdenko de 188. 
Nebuzische Sache XX. 
Nedabelicz, Nicolaus Straka de 207, 208. 
Nedwyed, Censuale 187. 
Nedwyedko, Censuale 189. 
Negedly, Mathias 210. 
Negel, Frana 38, 95. 
Negel, Henslinus 124. 
Negel, Wenczeslaus 41, 128. 
Neisse, in Pr.-Schlesien 62, 63, 64, 66, 68. 
Neisse, Minoritenconvent zu 181. 
Neitbergk, V : Zedwitz I 
Neitholttin, Margaretha, Professe zu 

Chotieschau 227. 
Nekazanetz Brass, VVenceslaus <actu8 196. 
Nekarzanicz, Martinus dictus 39. 
Nekasenecz, V: Nekaczanicz! 
Nekmirz, Raczko de 140. 
Neil, Franz Anton von 238. 
Nelzezyn, Jobannes 225. 
Nemeczka Lhoia, V: Deutsch -Lhota ! 



Myroschoif8ky(i) von Myroschowitz auf Nemeczek, Nicolaus, Canonicus von 



Sehriet, Maria Sylvia 235. 
Myroschofltsky von Myroschowicz, Will- 
"helmb Heinrich 235. 



Moyha, Norbertus, Tynensis, Decanus I Myroschowitz auf Sehriet, Virich Sieg- 

Capituli des Kls. zu Wittingau 21. | mundt 235.. 
Mratsch, V. auch: Wörbnal i Myroschowitz, V: Myroschoffsky ! 

Mrzkowski de Tropschita , Wilhelm us Myrossowicz, Czenko de 52. 

228. ' Mysa, V : Mies ! 

Mschocho de Czieschow 34. Myslich de Willenstein, Antonius, Pra- 

Muck von Muckenthal, Thomas 213. gensis, Canoniker des Kls. Wittingau 

Mudrak, Johannes 97. 
Mudri, Wenczeslaus 114. 
Mudrok, Petrus 95. 
Mudry, Gallus 105. 
Möghtz, Stadt in Mähren 134. 



Mühlbach, Muelbach, Bez.-H. Eger 168. Myslik, Anton 191. 



21. 

, Myslick, Freiherr von Hirschowa, Sig- 
i mund Johaun 117. 
i Myslick von Hirschowa, Susanna Freiin 

117, 118. 



Mühle bei Eger 151 

Mühlensdorff, Donat Joseph von 192. 

Möhlhausen, Mulhausen Eberhardus (de) 

1 28. 
Mühlhausen , Muhlhausen , Mulhausen, 

Reinhardus de 41, 46. 195, 221. 
Mühlweuzl, Aemilianus 84. 
Mülestein, Ort bei Eger 165. 
Müller, Andreas 189. 
Müller, Jo. Seb. Christoph von 138. 
Müllner, Jörg 168. 
Müllner Lorentz 168. 
Möluer, Hanns 164. 
München 27. 



Mysska, Mauricius, Marzico 53, 55, 1 14. 
Mvsskowecz 56. 



N. 

Nachod, Bez.-H. Neustadt a. d. Mettau 

245. , 
Nachod, Benessiiis de 91. 
Nachwal, Georgius 224. 
Nachwalo, Prior der Dominicaner zu Nethontzka, Anna, Professe zu Chotie- 

Pisek 187. 



St. Georg 99. 
Nemischl, Bez.-H. Tabor 71. 
Nemoysus, Abt des Cistercienserstiftes 

zn Münchengrätz 132. 
Nenttwigiu8,Franciscu8 Carolus, General- 
propst des hl. Grabwächterordens für 

Böhmen etc. 65. 
Neobistricium, V: Neubistritz! 
Neo-Fistricium, Vr Neubistritz! 
Neostadium, V: Wienerneustadt I 
Nepolis, Nepolisi, Bez.-H. Neubydachow 

97. 
Nepomuk, Cistercieuserkloster zu 219. 
Nepracz, Georg 87. 
Neprechow, Neprochow, Theodricus de 

42, 113. 
Neprotirow, Theodricus de 113. 
Nequas, Naquas, Thomas 39, 114. 
Neradicz, Zinsdorf des Kls. St. Creorg in 
Neüius, Johannes 141. 
Neslingerin, Anna Sibilla, gebotene 

Chlumzanskvn 77. 
Neschmen, Nesmienecz, Bez.-H. Budweis 

1 2 
Nesthewe, Gyrzigo de 217. 
Nostrazowitz, Bez.-H. Blatna 20. 
Nestycz, Hermannus de Jerzen alias de 

218, 219. 



Münchengrätz, Gradicium, Bez.-H. Mün- Nadass, Benedictus Kyssal de 200. 

chengrätz 56, 132. Nadennyk, Jacobus 104. 

Münchengrätz, Cistercienserstift zu 132. Nadryb, Nadrib, Bez.-H. Pilsen 143. 
Müiichsdorf, Dorf des Kls. Stockau 26. Nagelholtz, P. Coelestin 86, 
Münden, Henricus de, V: Mu(ü)nden! 
MÜnzmeisteramt von Böhmen 28. 
Mugliczer, Johannes 232. 
Muhlevser, Bastian 160. 
Muhrau, V : Murau ! 
Muhr, Bernhard 170. 
Mul, V: Mühle! 



schau 227. 
N»t9chetin, Neczetin, Bez.-H. Krolowitz 

141. 
Networcicz, Bez.-H. Beneschau 110, 111. 
Networzicz, Ofl^a de, Prof essin zn 
Nahoschitz, Nahossi tz, Bez.-H. Bischof- St. Georg 96. 

t^initz 221. Neubistritz, Bez.-H. Neuhaua 14. 

Nalsow, Ort bei Pisek 188, 189. Neu-Bistritz, Paulaner zu XXVI, 222. 

Namödy, V: Hussmann ! Neubauer, Franz 192« 

Napraua, Naprawa = Freilehen 35, 75, Neubergkh , vtfm Sorgenhoff, Hanns 

102. Albrecht von 166. 

Napravnik, Martinus 106. i Neu-Bydschow, Bez.-H. Neubydachow 96 
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Neuburg a. Elbe. V : Nimburg a. E. ! 

Neudeck, V: Schlick! 

Neudovf, Ort bei Pisek 192. 

Neuenberg, Johann Adam Dreßl von 174. 

Neuensattel, V: Thüreell 

Neugruner, Frieczo 41, 

Neuhauss, 6ez.-H. Neuhaus 14, 38, 48, 

60, 99, 103, 128, 134. 
Neuhaus, Nouadomo, Anna de 177. 
Neuhaus, Nouadomo, Clara de 177. 
Neuhaus, Henricus de 175, 176. 
Neuhaus, Nouadomo, Henricus Junior de 

177. 
Neuhaus, Nouadomo, Henricus Senior de 

177. 
Neuhaus, Nouadomo, Hermannusde 177. 
Neuhaus, Herr von 227. 
Neuhaus, Nouadomo, Johannes de 177. 
Neuhaus, Nouadomo, Margaretha de 

175, 176, 177. 
Neuhaus, Noua domo, Nicolaus de 41. 
Neuhaus, Noua domo, Thomas de, V: 

Thomas ! 
Neuhaus, Noudomo, Vlricus de 177. 
Neuhaus, Vlricus junior de Nouadomo 

176. 
Neuhof, Ritter Gerstorfische Herrschaft 

64. 
Neukirchen, Bez.-H. Eger 160. 
Neulieben, Dorf des Kls. St. Johann 

u. d. Felsen 70. 
Neumann, Coelestin 192. 
^^umann, Neimannus, Joachimus 28. 
Neumannisches Legat 2:16. 
Neumburga super Albea, V: Nimburg! 
Neumburger, Franeza 41. 
Neumetel, Bez.-H. Horzowitz 164. 
Neunburg vorm Walde in Bayern, 

Newnburgia 10. 
Neundortf, Bez.-H. Komotau 158. 
Neupak a, Neupakau, Bez.-H. Gitschin 

211. 
Neupaka, Paulaner XXV, XXVI, 211, 

214. 
Neupilsen, V : Pilsen ! 
Neusattel, Bez.-H. Falkenau 156. 
Neuschi 088, V: Klennow! 
NeuschlosS; V. auch: Colowrat! 
Neustadt, Bartholomaeus de 47, 48, 221. 
NeustiflFb, die, des Closters Varbers 

(Forbes) 2. 
NeuStranof, V: Berka! 
Neven Köln, V : Kolin a. d. Elbe ! 
Nevzil, Girzico 127. 
Neweklau, Neweklow, Bez.-H. Beneschau 

178. 
Newen Satell, V: Neusattel! 
Newnburger, Frenczlinus 113. 
Newnburger, Peschlinus 41. 
Newnburgia, V : Neunburg vorm Walde ! 
Newngruner, Friczko 198. 
Newhoff, V: Neuhof! 
Newkircherin, Kathrein 154. 
Newrlog, Joannes, de Crumlonia 14. 
Newstifft bei Forbes, V: Neustift! 
Neydwergk, V: Neitbergk! 
Neysel, Johannes 80. 
Nezeticz, Adam de 56, 102. 
Niclas der Junckherre, Bürger zu Eger 

151. 
Niclas, prüder czu sent Thomas in Prag- 
Kleinseite 111. 



Nicolaus, abbas Canonicorum Regula- 

rium Älonasterij Stae. Mariae virginis 

Wratislauienais in Arena 5. 
Nicolaus, Abt des Kls. Waltsassen 153, 

154. 
Nicolaus, Abt des Kls. Plase 36. 
Nieolaus, Altarist zu St. Leonhard in 

Prag 47. 
Nicolaus, Nycolaus, bianeator 133, 189. 
Nieolaus, Bursarius von Plass 139. 
Nicolaus, Camerarius von Königsaal 123. 
Nicolaus, Canonic^r des Kls. Zderass 

34, 35, 37. 
Nicolaus capellanus dominorum de 

Rosembergh 9. 
Nicolaus, carnifex 52. 
Nicolaus, carpentarius 62. 
Nicolaus, cerdo 60. 
Nieolaus Clementer j, scabinus Pragensis 

23. 
Nicolaus, Commendator der Johanniter 78. 
Nicolaus, Cubicularius Petri archidia- 

conis Horsouieusis 140. 
Nicolaus de Cadano 41, 48, 79. 114. 
Nicolauä de Chomutow, Canonicus von 

St. Georg 102. 
Nicolaus de Chrems, cancellarius 89. 
Nieolaus de Chrudim 197. 
Nicolaus, Nicuss de Colonia 147. 
Nicolaus de Eylaw, Eylav, Ylaw, 37, 39, 

41, 79. 126. 
Nicolaua de Hayna, Notar 42, 113. 
Nicolaus de Javor 115. 
Nicolaus de Jureteyn 95. 
Nicolaus de Krippendortf 132. 
Nicolaus de Lanczcronn 126. 
Nicolau.s de Lompnicz 196, 222. 
.^icolaus de Lysstienvcz 81. 
Nicolaua de Meczyria 37. 
Nicolaus de Noua domo 38. 41, 99, 128. 
Nieolaus de Ottmuchaw 62. 
Nicolaus de Petrouicz 9. 
Nicolaus de Pobricz 113. 
Nieolaus de Ponte 99. 
Nicolaus de Prachatiez 198. 
Nicolaus de Praga, Magister 60, 103. 
Nicolaus de Rocnaw 67. 
Nicolaus de Rakovnik, Canonicus von 

St. Georg 100. 
Nicolaus de Sczekna 9. 
Nicolaus de Stropnicz 178. 
Nicolaus de Subskalo 56. 
Nicolaus de Swabenyez 37. 
Nicolaus de Tachouia 46, 115, 195. 
Nicolaus de Verona 39, 114, 129, 198. 
Nicolaus de Ylaw, V: de Eulaw! 
Nicolaus dictus Cantor, Canonicer zu 

Zderass 37. 
Nicolaus dictus Catabus 45. 
Nicolaus dictus Hrazak 39. 
Nicolaus dictus Rod 37. 
Nicolaus dictus Vngerlin 38. 
Nicolaus Episcopi, V: Episcopi! 
Nicolaus, institoriß 187. 
Nicolaus, Judex Maioris Cinitatis Pra- 
gensis 35. 
Nicolaus, Judex zu Zaluzie 177. 
Nicolaus, Kuttenberger ^lagister ciuium 

juratornm 123. 
Nicolaus Longus 46. 

NicolausLuthomericensis,Prag-Altt«tildter 
Bürger 80. 



Nicolaus, Magister conuersorum des Kls. 

Königsaal 125. 
Nicolau.s, Notarius und Uadtrichter 133. 
Nicolaus, officialis Pragensis archiepis- 

copi 46. 
Nicolaus, pannicida 190, 
Nicolaus, pannifex 191. 
Nicolaus IV., Papst 151. 
Nicolaus, pargamenista 60, 130. 
Nicolaus, pellifex 198. 
Nico laus, Pfarrer in Buben, Profess des 

Kls. Zderass 48. 
Nicolaus, Pfarrer in Kralicz 126. 
Nicolaus, Pfarrer in Melnik 196. 
Nicolaus, PfaiTer in Ohrzistwie 98. 
Nicolaus, Pfarrer in Swabenicz und 

ProfeäS von Zderass 44. 
Nicolaus, Pfarrer in Swyetecz 53. 
Nicolaus, Pfarrer in Truncis 145. 
Nicolaus, Pfarrer in Tuschkau 221. 
Nicolaus, Pfarrer zu St. Wenceslaus in 

Zderass 63. 
Nicolaus, Pfarrer in Wyeczow 75. 
Nicolaus, Pfeifer 51. 
Nicolaus, Nicuss, pictor 92.- 
Nicolaus Polonus 34. 
Nicolaus, Prag-Altstädter Schöppe 35, 38. 
Nicolaus, Prag NeustÄdter Bürger 39. 
Nicolaus, Prag - Neustädter fe^tadtrichier 

94. 
Nicolaus, Prediger zu Zderass 37. 
Nicolaus, presbyter zu Chotieschau 227. 
Nicolaus, presbyter de Nymburga 47. 
Nicolaus, Prior des Kls. Forbes 5. 
Nicolaus, Prior 'les Kls. Strahof 102. 
Nioolaus, Prior des KU. Zderass 37, 44, 

45, 54. 
Nicolaus, Procurator des Deutschen 

Urdenshauses zu Prag-Altstadt 54. 
Nicolaus, Professe des Kls. Strahovv 231. 
Nicolaus, Professe zu Zderass 38. 
Nicolaus, Propst des Augustinerstiftes 

zu St. Maria in IJaudnitz 8, 35, 36, 

38, 113. 
Nicolau*!, Propst zu St. Petrus in Brunn 

35, 37, 125. 
Nicolaus, Propst des Kls. Doxan 231, 

232. 
Nicolaus, Propst zu Zderass 35, 36, 37, 

38, 39, 40, 63. 
Nicolaus, quondam Mathie de ßrunna 

60, 61, 116, 116. 
Nicolaus, quondam Petri de Mendico, 

Notar 45. 
Nicolaus, quondam Vtyechouis de 

Nasczow, Notarius 37, n3, 125, 176. 
Nicolaus, Sacristan zu Zderass 54. 
Nicolaus, Sägemeister 44. 
Nicolaus, Senior des Kls. Wittingau 10. 
Nicolaus, Stadtrichter von Brüx 34. 
Nicolaus, Tuchmacher 61. 
Nicolaus, vector, Magister cinium zu 

Pisek 190. 
Nicolaus, vicecancellarius Wladislai Hegis 

Poloniae etc. 58. 
Nicopoliensis Episcopus 68. 
Nicopolis 222. 
Niczlinus, pistor 52. 
Niederharttmansdorit in Pr.-Schle*ien 64. 
Niedern Kunenreut, Bez.-U. Eger 151. 
Nieder-Lohma, Niderloman, Bez.-H. Ecrer 

151, 156^ 
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NiederÖBterreich XXIII, 81. 
Nieder-Schossenreut, Bez.-H. Eger 156. 

Niger, Andreas 62. 
Niger, Johannes 59. 
Niger, Mathias 61. 
Niger, Pesslinus 101. 
Niki von Pisek 225. 

Niklasuk von Zitimnitz, Jau 135. 

Nikolssburg, V: Dietrichstein! 

Nimburg a. Elbe, Neuburg, Neunburg, 
Neuenburg 47, 60, 61, 87, 95, 105, 
130, 131, 200. 

Nimburg a.d.£., Elisabeth Neubnrgensis 
95. 

Nimburg a. d. E., Gera Neuburgensis 95. 

Nimburg a. d. E., Henricus Neubur- 
gensis 95. 

Nimburg a. d. E. , Henslinus Neubur- 
gensis 95. 

Nimburg a. d« E. , Hermannus Neubur- 
gensis 95. 

Nimburg a, d. E., Margareta Neubur- 
gensis 95. 

Nimburg a. d. E. , St. Johannes-Kapelle 
zu 60, 61. 

Nimburg a. d. E., Nymburga, Symon de 
133. 

Niuellius, Petrus, Generalabt des Cister- 
cienserordens 136. 

Nözlinus, Agnes 144. 

Nözlinus, Anna 144. 

Nözlinus, Nicolaus Jeklinus 144. 

Nözlinus, Martinus 144. 

Nözlinus, Peschlinus 144. 

Nözzel, Elysabeth 145. 

Noua Giuitas Karoli, V: Prag -Neu- 
stadt 36. 

Noua Giuitas Pragensis, V: Prag-Neu- 
stadt! 

Noua Giuitas, V: Neustadt! 

Nouadomo de, V: Neuhaus! 

Noua Domus, Y : Neuhaus ! 

Noua Plzna, V: Pilsen! 

Noua Truthnaw, V: Trautenau! 

Nonnengrü(u)n , Nunnengrün , Bez.-H. 
Eger 160, 165. 

Nonnenhof, Oertlichkeit in Eger 174. 

Nonnenteich bei Eger 161. 

Nouimagio, Beinbold us, Reinwaldus de 
113, 114. 

Nouosedl, Bez.-H. Pisek 36. 

Norbertus, Propst zu Wittingau und 
Forbes 14, 15. 

Noremberch, V: Nürenberg! 

Nos, Petrus 36, 46, 127, 176. 

Nossatius, Frater Diducus, Provinzial- 
secretär der Minoriten 181. 

Nossecj, Pfarrer 213. 

NostitZy Franz Hartwig Graf von 15. 

Nostitz, Josef Hartwigius Graf von 236. 

Nostitz, Leopold Johannes Hartwigius, 
Gomes 83, 86, 119, 203. 

Nothafft zum Tierstein, Peter der 152. 

Nothafnis de Wiltstain, Ekhardus, sen. 
und jun. 150. 

Nova Givitas Pragensis, V: Prag-Neu- 
stadt ! 

Noua Domus, Y: Neuhaus! 

Nowak, Rosalia 30. 

Nowakin, Monica 245. 

Nnczhnicz, Gzenko de 127. 

Nuczhnicz, Michalecz de 127. 



Nuczhnicz, Sulko de 127. 
Nuemberger, Peschlinus 128. 
Nuenbergensis episcopus, Bruno 150. 
Nuenburg. Y : Naumburg a. d. Saale ! 
Nüremberg, V: Nürnberg! 
Nürnberg 81, 89, 130, 153. 
Nürnberg, Agnes von 198. 
Nürnberg, Glarissinnen zu 150. 
Nürschan, Nirschan, Nirzan, Bez.-H. 

Mies 228. 
Nunnengrün, Y: Nonnengrün! 
Nychos&ouicz, Budco 186. 
Nyeczko 59. 
Nyemczek, Nicolaus, Ganonicus zu St. 

Georg 98. 
Nyemecz, Petrus 115. 
Nyemecz, Y. auch : Birzicz ! 
Nyhossouicz, Y: Eossors! 
Nymburga, Y: Nimburg a. Elbe! 
Nynyechow, Yille des Yitko de Prosson- 

vicz 99. 
Nywa = Urbar acker 195. 



0. 



Obelackher, Y: Ybplackherl 
Oberbeindtacker, Oertlichkeit bei Eger 

171. 
Oberkunreut, Ober Gunreut, Bez.-H. Eger 

157. 
Oberdrosti, Gut 32. 
Oberklee, Bez.-H. Podersam 235. 
Oberlahna, Bez..H. Eger 156, 161, 163, 

165, 168, 170, 172, 173. 
Oberlintich, Ort bei Eger 157. 
Oberlohma Endenbach, Ort 165. 
Oberndorff, Bez.-H. Eger 152, 163, 171. 
Oberösterreich XXIIl. 
Oberpihnersreuth , Bez.-H. Eger 157, 

158, 165. 
Oberschossenreut, Bez.-H. Eger 152, 153, 

155, 156, 157, 160, 161, 164, 165, 168, 

170, 172. 
Oberspietz, Oertlichkeit bei Eger 171. 
Obeslo, Wenceslaus 51, 56. 
Obora, Name zahlreicher Orte in Böhmen 

45, 47, 70. 
Obiestlouisse, Johann 127. 
Obrzistwie, Bez.-H. Melnik 98. 
Ochsenzunge, Oertlichkeit bei Eger 171. 
Octyko, Ociko, Ocybo, Prior zu Zderass 

38, 40, 41. 
Oczass, Geor^us 133. 
Oczass, Jacobus 48. 
Oczass, Jesco, Stadtrichter 93. 
Oczass, Johannes, judex 49, 50, 51, 52, 

80, 93, 115, 197. 
Oczassek, Leonardus 190. 
Ocziedielicz, Ort 134. 
Oczinecz von Ocziedielicz, Wenzl 134. 
Ode, die, Oertlichkeit bei Eger 163. 
OderL, Aeam 64. 
Odkanocz, Y: Drahanicz! 
Odolenowawoda, Pfarrort in Böhmen 101. 
Odolenus, Küchenmeister des Eis. Zderass 

59. 
Odolenus, Pfarrer zu Libicz 103. 
Odolenus, Professe von Eladrau 75. 
Odowalskj, Ernst I7l. 
ödes SlosB, Oertlichkeit bei Yalkenthal 2. 



Ociko, Prior des El. Zderass 41. 

öheimb, Yeitt 168. 

Osterreich 105, 108. 

Ofen in Ungarn 76, 200, 232, 236. 

0*Ferall de Balligarow, Bemardua 14. 

Offka, Subpriorin von St Georg 97, 98. 

Ogra, Y: Eger! 

Ohrazenice, Ohrazenicze, Yille bei Cho- 

tieschau 217. 
Ohrobecz, Bez.-H. Earolinenthal 124. 
Ohrowecz, Y: Ohrobecz! 
Okolanetz, Bozdiecho 221. 
Okolanetk., Johannes 221. 
Okopanicz, Ville 185. 
Okorczecz, Otto de 217. 
Okors, Bez.-H. Smichow 90. 
Okorz, Franciscus de 99. 
Okorz, Johannes de 93. 
Okruhli, Bez.-H. Smichow 79. 
Okrzi, Ort 134. 
Olber, Bastian 160. 
Olbram, Johannes 61. 
Olbramius, Johannes 104. 
Olbramowitz, Rudolph Gzeyka von 65. 
Olenus, Subprior des Eis. Eladrub 7d. 
Oliuerius Sabinensis episcopus, Gardinal 

148. 
Olivenberg (Eoliwenberg) auf Chotez 

(Ghotsch) , Johann . Gezborowsky (Ge- 

spera) 65, 81. 
Oliwa, Wenceslaus 97. 
Olmütz in Mähren 27, 33, 35, 37, 40. 

44, 46, 48, 53, 60, 61, 63, 68, 88, 89, 

98, 103, 115, 116, 125, 152, 175, 193, 

196, 198, 200, 227, 223, 224, 230. 
Olmütz, Earthi^user zu 205. 
Olmütz, Olomucz, Johannes de 63. 
Olmütz, Olomucz, Magister, Wenceslaus 

de 196. 
Olomuc, Y: Olmütz! 
Olomucium, Y: Olmütz! 
Olschan, OlHsan, Name zahlreicher Orte 

Böhmens 194, 197. 
Olusthij, Wenceslaus 53. 
Omka, Priorin von St. Georg 105. 
Ondraczko aus Putym 190. 
Ondraczko, Judex von Prag^Eleinseite 

199. 
Onsen Pruckh, Y: Ensenpruck! 
Onsso, Cliens armiger aus Swabenic^ 48. 
Onsso, Simon 198. 
Onuphrius a Matre Dolorasa, F., Gar- 

meliterprofcöbe 109. 
Opaczca, Jurczo dictus 40. 
Opatowitz, Name zahlreicher Orte 

Böhmens 13, 197. 
Opitz, Georg 235. 
Opol, Lucas de 62. 
Oppeln in Pr.-Schlesien 37, 89. 
Oppersdorf, Y; Pötting! 
Opplat, Gut des Eis. Ghotieschau 230. 
Oprssalo de Prest 63. 
Opuliensis ecclesia, Y: Oppeln! 
Oraczko, Thomas 80. 
Orren, Am, Flurname 2. 
Ortenburg, Bernhardt Graf zu, etc. 81. 
Ortenburg, Gabriel Graf zu 81. 
Orth, Georg 171. 
Orthalfi, Johannes 115. 
Ortlini, Jacobus 128. 
Ortlini, Johanco 53, 57, 101. 
Ortlini, Nicolaus 38. 
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Ortlinus, pellifez 128. 

Ortnerfeld, Karl 204. 

Orttenbnrff, Freiherr zu Freyenstein und 

Caxlspaai, Herr zu Ericourt, Lill und 

Mersperg, Bernhardt Graf 212. 
Orzan, Magnum-, Fischteich 141. 
Oskrid, Petrus, Ganonicus yon St. Georg 

in Prag-Hradschin 99. 
Osnownik, Pesco 45. 
Osseg bei Teplitz, Oisterdenserkl. 69, 143. 
Ossiach in Kärnthen XXIIL 
Osslow, Buzko de 188. 
Ossjck, Dorf 44. 
Osszek, LipolduB de 114, 
Ostia 200. 

Ostirha, pannicida 46, 195. 
Ostoyo, Piseker Bürger 189. 
Ostxow in Böhmen, Benedictinerabtei zu 

133. 
Ostunze, Martinus 197. 
Osuetlo, Oswetlonis, Wentzeslaus 80, 93. 
Oswaldi, Jesko 113. 
Oswetha, Venceslaus 45. 
Othnandus de Melnyk 112. 
Othunczie Othunzia, Othunza, Martinus 

51, 53, 55. 
OtlanduB, Nycolaus 89. 
Otlexly, Dorf 141. 
Otlini, Procopius 94. 
Otlinus, Janco 199. 
OÜinus, pargamenista 130, 
Otsutye = Abschüttung, evictio, re- 

demptio, sipatio 124. 
Ott, Erhard 163. 
Ott, Johann Caspar J72.. 
Ott, Otth, Nickel 168. 
Ottenthai, Hosina Catharina von, V; 

BruBch : 
Ottiko, Otyko, Bestifter des Eis. Cho- 

tieschau 220. 
Ottiko, Ottyko, pannicida 115. 
Ottiko, Pfarrer zu Polena 75. 
Ottiko, Primarius Arnesti archiepiscopi 

Pragensis 96. 
Ottiko, Otyko, Prior su Zderass 37. 
Ottische Stiftung 191. 
OttUnuB, Euttenoerger Bürger 146. 
Ottlinus, pannicida 221. 
Ottmuchaw, Nicolaus de 62. 
Otto, Abt des Cistercienserklosters zu 

Hohenfnrth 8. 
Otto, carnifex 39, 89, 194. 
Ottonis, Seydlinus 89, 110. 
Ottonis, Wenceslaus 221. 
Otwogicz, Dorf bei Dozan 10, 99, 234, 
Otycz, Ort 94. 
Otzenaschek, Gregor Samuel. Abt von 

Karlshof 6. 
Oudre, Dorf 2. 

Oybin bei Zittau in Sachsen 5. 
Oygerius, Pfarrer zu Liticz etc. 53. 
Oynowske, Gründe in Vhrziecz 180. 
Oywin, V: Oybin! 
Oziedlo, Johannes, Ganonicus zu St.Greorg 

100, 101. 



P. 

Pabi(y)enicz, Pabyienicz, Pabienitz, Hra- 

bissye de 188. 
Pabi(y)enicz, Johannes de sen. n. jun. 188. 

Dr. ▲. Schubert, Urkundenregesten. 



Pabi(y^eniez, Kaczka de 188. 
Pabimenicz, Przibka de, Prof essin zu 

St. Georg in Prag-Hradschin 96. 
Pabienitz, Woraczicky von, V: Wo- 

raczicky ! 
Pabyanek, Thomas 218. 
Fachmann, Frau 109. 
Pachman, Sigmund 154. 
Pachta, G. 106, 136, 203. 
Pachta, Joh. 83, 119. 
Packher zu Ennsenbrück 162. 
Padua (Badua^ 201. 
Paduanus, Jonannes, Decanus ecclesiae 

Wycsegradensis 96, 122, 123. 
Paier, Pair, V: Baier etc.! 
Palästina 33. 
Paldrian, Jana dicta 27. 
Paldrian, Johannes dictus 27. 
Palecek, Wanko 39, 194. 
Pangracius, episcopus Ratisponensis 159. 
Pansecus, Matheus 13, 227. 
Prnßky, Jacob 201. 
Panwicz, Wolfiramus de 37. 
Papa, cerdo 89. 
Parawer, Hanns 1. 
Parczifäl, Johannes 127. 
Pardubitz, Ernst von, Y: Amestus! 
Pardubitz, Kreuzherren- Ganonie zu 29. 
Pardubitz, Minoriten zu 206, 207. 
Paris 122, 138, 212. 
Partei, Erharth 168. 
Paruus, Parwus, Greorius, Gyrzyczko 

1^3, 80. 
Parwolf, Gilig der 10. 
Passau 10, 11, 12, 134, 182. 
Passau, V. auch: Schlick! 
Passauant, Amedeus Burgeisz dominus 

de 199. 
Passco, Böttcher 54, 62, 104. 
Passmiewes, Ylricus de Mirowicz et 63. 
Patavium, V: Passau! 
Patemi(y)k, Blaha 51, 115. 
Patemik, Friczco 59. 
Patriarcha, Wenczeslaus 26. 
Patrka'sche Schuldforderung XX. 
Patzau, Gonvent der Garmeliter zu 

St. Wenzeslaus XXV, 117. 
Patzkow, V: Würbna! 
Pauer, Gerard, Abt von Goldenkron 121. 
Paugker, Hans 161. 
Paulaner-Orden im allgem. 212, 213. 
Paulaner (Minimi S. Francisci de Paula) 

zu Neu-Bistritz XI, XIV, 112. 
Paulaner TMinimi S. Francisci de Paula) 

zu St. Mariae Assumptio et Septem 

Dolores zu Neupaka XII, XIII, XV, 

XVII, XVin, 211, 213. 
Paulaner (Minimi S. Francisci de Paula) 

zu St. Salvator in Prag-Altstadt XI, 

XIII, XV, XVI, XVU, 212. 
Paulaner (Minimi S. Francisci de Paula) 

zu den 14 Nothhelfem in Tachau XIL 

xm, XV, XVII, xvni, 212. 

Paulaner (Minimi S. Francisci de Paula) 
zu Wranau 213. 

Paulerin von Hohenburg, Anna Sohola- 
stica, Aebtissin von St. Georg zu Prag- 
Hradschin 107, 108. 

Pauli, Johannes, archidiaeonus Preso- 
uiensis 33. 

Pauliko, Gliens zu Nahossitz 221. 

Pauliner (Elremitae S. Pauli) zu St. Joseph 



in Woborrischt XI, XIV, XV, 214, 

215. 
Paulus, Abt des Eis. Altzell 135. 
Paulus, Abt des Eis. Brück a. d. Thaya 

13. 
Paulus, Abt des Eis. Brzewnow 105. 
Paulus, Abt des Eis. Eladrau 6. 
Paulus, Abt des Eis. St, Hieronymus in 

Prag-Emaus 79, 81. 
Paulus, Altarist zu Tachau 224. 
Paulus, Brauer 112. 
Paulus, bursifez 92. 
Paulus, Gamerarius des E^ls. Eönigsaal 

133. 
Paulus, Glericer zu Gzastolowicz 101. 
Paulus, Wagner 198. 
Paulus de Benescho 34« 
Paulus de Ghotecz 140. 
Paulus de Glacz 124. 
Paulus de Morauia. Frandscaner-Pro- 

vinzial 225. 
Paulus de Podvin 35. 
Paulus de Rure 194. 
Paulus de Zychow 52. 
Paulus, doleator 60. 
Paulus, Magister nouiciorum zu Sedletz 

132. 
Paulus, notarius camerae Imperatoris 

125. 
Paulus IL, Papst 225. 
Paulus III., Papst 201, 227. 
Paulus, Pawel, Professe zu Plass 141. 
Paulus quondam Galli de Gosla, notarius 

publicus 222. 
Paulus, Subcellerarius von Eönigsal 131. 
Paulus, Vicarius zu Wsserob 101. 
Paulus, Wlnyweser Ansasse 198. 
Paulus, Zderasser Professe 63. 
Paulus, Zimmermann 62. 
Paumgarten. V: Baumgarten! 
Pawel, V: Paulus! 
Pawlika de Zunberg 11. 
Pawr, Hainczel 151. 
Pawrnveint, Eolman 1. 
Payer, V: Baier etc. 
Payer von Payerßberg, Peter Paul 201. 
Payerßberg, Peter Paul Payer von 201. 
Pecelius von Adlersheimb, Johann Jacob 

19. 
Pecha, frenifez 46, 53, 93, 101, 195. 
Pecha, Holub 190. 
Pecha, Earolus 191. 
Pecha, I^seker Bürger 189. 
Pecher, Johannes, Abt von Tepl 229, 
Pecherer, Hans 152. 
Pechnik, Meierhof des Eis. Eönigsaal 

134. 
Pecho, Höriger 91. 
Pechtin, Ludmilla 137. 
Pecker, Franntz 158. 
Pecznik, Johannes 113, 176. 
Peier, Peir, V: Beier etc. 
Peinlhouer, Anna 1. 
Peinlhouer, Symon 1. 
Peisser, Fleischer 115. 
Pek, Nyckel 146. 
Pekelsky, Viktorin 119, 236. 
Peletius (Pelletius), Adalbertus, Propst 

von Ghotieschau 229. 
Pelhrzimow, V : Pilgram ! 
Pelikan, Engelbertus 143. 
Pellata, Marso 199. 
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Pellerius 201. 

Pellet, Johann W. F. 202. 

Pencker, Nickel 157. 

Pendlico.Juratus von Welvm 134. 

Peneschawer, V: Beneschawer! 

Penez, Mathiaa 55.. 

Penico, Fleischer 61. 

Pennder, Sigismund 159. 

Penssyl, Nicolaus 129, 

Penzin, Joanne, Aebtissin zu St. Clara 

in Eger 173. 
Peprzik, Nicolaus 191. 
Perchta, Gattin des Conradus de Hrob 

200. 
Perczincze, Vitco 90. 
Peregrinus, episcopus Pragensis 74. 
Pergawer, Hanns 157. 
Perger de Rosenwerth, Johannes Ignatius 

245. 
Perger, Jacob, Abt von Plass 143. 
Pergier, Karl 192. 
Perlyn, Anna, Professe lu Frauenthal 

146. 
Pernaticz, Hinco Conrad! de 75. 
Pemik, Wenceslans 81. 
Pernlestorff, Bez.-H. Kaplitz 179. 
Pernyczek, Michael 199. 
Perpetua« Professe zu St. Clara in Kru- 

mau 178. 
Persing, V: Pölting! 
Pertels Rain., Oertlichkeit bei Drehnitz 

156. 
Pertholdus , Prag - Neustadter Schöppe 

127. 
Perugia, Perusia 34, 222. 
Perutzky, bei, Haus in Prag 29. 
Perwolfsche Eheleute in Brandeiss 31. 
Perynger, Nimburger Bürger 61. 
Pesco, Pessko, .faber 34. 
Pesco, laicus in Radim 97. 
Pesco de Melnyk 110. 
Pesco, piscator 36, 89. 
Pesco, Pessko, Prag-Neustätter Bürger 50. 
Pesco, rusticus 131. 
Pesco, Pessko, Villanus 101. 
Pesoldus, auri faber 94. 
Pessa circa walwam, Biliner Schöppe 52. 
Pessico, Prag-Eleinseitner Schöppe 127. 
Pessina von Czechorod, Thomas Johann 

214. 
Pesslinus, Peslinus, Pestlinus, Buslai, 

ciuis Pratensis 23. 
Pesslinus dictus Lechawer 38, 40. 
Pesslinus, doleator 187. 
Pesslinus, Habhardi 34. 
Pesslinus, Maurer 92. 
Pesslinus niger 53. 
Pesslinus, Peslinus, Steinmetz 114« 
Pesslinus, Pestlinus de Rosenthal 123. 
Pessyco, Nimburger Schöppe 130. 
Pet«r, Stefann Ifichl 167. 
Peterka, Dominicus, Propst des Kls. 

Chotieschau 229. ■ 
Peterschilka'scher Garten zu Mies 209. 
Pethala, laicus de Podskalo 49. 
Petra, relicta Nicolai de Pont« 99. 
Petri, Bela. 194. 
Petri, Conradus 180. 
Petri, Johannes, quondam de Wratislauia, 

notarius publicus 40. 
Petrinus Mons, V: Laurenziberg ! 
Petrow, Bez.-H. Karolinenthal 70. 



Petrowitz, Petrowicz, Petrouicz, ver- 
schiedene Orte in Böhmen 186, 189. 

Petro3Äritz, Petrowicz, Petrouicz, Adli- 
czcza de 221. 

Petrowitz, Przibico de 221. 

Petrowitz, Petrowicz, Ville bei Chotie- 
schau 221. 

Petrowicz , Petrouicii , Marsiko dictus 
Zacraza de 189. 

Petrowitz, Petrouicz, Nicolaus de 9. 

Petrus, Abi des Kls. Sedletz 102, 132. 

Petrus, Abt des Kls Strahof 102. 

Petrus, Administrator des Kls. Zderass 
35. 

Petrus, aduocatns consiatorij Pragensis 
48. 

Petrus Antiquus, Dominicaner zu Pisek 
187. 

Petrus, archidiaconus Horsoviensis etc. 
35, 37, 125, 140. 

Petrus, archiepiscopus Maguntinensis 74. 

Petrus, Brauer 57, 189. 

Petrus, Bursaiins von Sedletz 146. 

Petrus, Camerarius des Eis. Königsaal 
132. 

Petrus, Canonicer von Zderass 36. 

Petrus, Canonicus zu St. Georg in Prag- 
Hradschin 95, 99. 

Petrus de Bikew 47. 

Petrus de Cacyna 45. 

Petnis de Gewicza 125. 

Petrus de K^osczircz, Geistlicher Notar 
101. 

Petrus de Kotprny, Villane 177. 

Petrus de Linden 1. 

Petrus de Mandico 45. 

Petrus de Mladonowicz 200. 

Petrus de Ponte 100. 

Petrus de Praga 99. 

Petrus de Pyeska 44. 

Petrus de Hadessow, procurator 49. 

Petrus de Taust 112. 

Petms de Telecz 37, 25. 

Petrus de Wlassym 68. 

Petrus de Wranof 37. 

Petrus de Wrssowicz 54. 

Petrus de Wsserub, archidiacon 222. 

Petrus de Zderaz, Sderas 47, 49, 56, 
131, 231. 

Petrus dictus Medulan 51. 

Petrus dictus Nos 36. 

Petrus episcopus S. Chrisogoni Camera- 
censis, Cardinal 134. 

Petrus episcopus s. Stephani in Celio- 
monte de Saxis, Cardinal 134. 

Petrus, frat«r Duchconis etc. 37. 

Petrus, [nürmarius des Kls. Königsaal 
133. 

Petrus, minister ecclesiae S. Egidij Pra- 
gensis 37. 

Petrus, Müller 195. 

Petrus, natus quondam Henrici de Luticz, 
notarius 74. 

Petrus olim Petri de Gewicza, geist- 
licher Notarius 125. 

Petinis, pannicida 191. 
I Petrus, Patriarch zu Jerusalem 33. 
I Petrus, Pfarrer in Gross-Kadow 11. 
j Petrus, Pfarrer zu Kogiticz 39. 

Petrus, Pfarrer zu Rabenstein 36. 

Petrus Pfarrer in Slowecz 42. 

Petrus, PfaiTer zu St. Martin in Prag 218. 



Petrus, Piseker Bürger 189. 

Petrus presbyter de Lissicz 51. 

Petrus presbyter dictus Esskyra de Zde- 

razio 55. 
Petrus, Prior des Johanniterhauses zu 

Prag 10 
Petrus» Prior von Kl. Zderass 59. 
Petrus, Propst des Kls. Chotieschau 217, 

218. 223. 
Petrus, Propst zu Frauenthal 148. 
Petrus, Propst des Kls. in Langenczenn 5. 
Petrus, Propst des Kls. Neuenbürg 10. 
Petrus, purchravius de Ronow 145. 
Petrus, Richter in Carlowitz 139. 
Petms, Richter in Melnik 195. 
Petrus, scolasticus Lubuoensis 176, 193. 
Petrus, Villanus 101. 
Petrus Wenczeslaus de Pomuk 115, 116. 
Petrus, quondam Wände de Luna, 

Notar 67. 
Petrzin, landtSfliches Haus in Prag- 

Kleinselte 236. 
Petrzin, Y. auch: Lauzenziberg i 
Petrzye, Wittwe des Müllers Mathias in 

Prag-Neustadt 50» 
Petz, Georg 165. 
Petzka, Bez.-H. Gitschin 205. 
Pewerl, Heimannus 123. 
Peyer, V : Baier etc. 
Pezil, Dorf bei Brüx 67. 
PfaÖ', Hermannus 62. 
Pifeiffenknecht, Kuttenberger Bürger 124. 
Pfauisch, Georg 172. 
Pfeiffer, Carolus, Propst des Kls. Cho- 
tieschau 230. 
Pfeifier'sche Erbschaft, Magdalena XX. 
Pflug, Phlueg, Clara (de) 194. 
Pflug, Rabinsteyn, Heynricus Rabsteyn 

de 218. 
Pflug, Phlueg, Hinczko de 144, 220. 
Pflug de Rabenstein, Johannes 236. 
Pflug de, Rabenstein, Procopius 232. 
Pflug, Stephanus von 76. 
Pfreymder, Peter 152. 
Pfusterische Stiftung 191. 
Pfaffendorf, Phaffindortt', Bez. H. Polna 

145. 
Phannenstil, Dittlinus 42. 
Philipp, Caspar 157. 
Philippus, Censuale 187. 
Philippus, Cliens de Dolanek 230, 231. 
Philippus a S. Jacobo, Pater 245. 
Philippus Nerius, St., Confratemität des 

212. 
PJiissl, Janco 199. 

Pichlerin geb. Wiesnerin, Agnes 164. 
Pictor, Nicolaus, Canonicus zu St. Georg 

100. 
Piesca, V: Pisek! 
Pihneri, Johannes 93. 
Pileus, tit. s. Praxedis presbiter cardi- 

nalis 4, 43, 44, 45, 46, 219. 
Pilgerim, Nycolaus 93. 
Pilgram, Pelhrzimow, Be:<«-H. Pilgram 

60, 133. 
Pilgram, Pelhrzimow, Andreas de 60, 

200. 
Pillungi, Bertha 110. 
Pillungi, Elyzabeth 110. 
Pillungi, Petrus HO. 
Piloni, Elisabeth, Wittingauer Bürgers- 
witt we 3, 
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Pilsen, Neu-Pilsen, Pilsna^ Filzna, Neya 
Pilzna 45, 76, 99, 101, 112, 140, 141, 
143, 170, 192, 218, 219, 220, 222, 224, 
228, 229. 

Pilsen,. Altar zu St. Andreas in der 
Pfarrkirche zu 223. 

Pilsen (Alt-), Altar zu St. Maria Magda- 
lena in 224. 

Pilsen, Altar zu St. Thomas, der Pfarr- 
kirche zu Pilsen 224. 

Pilsen, Deutscheritterordenshaus zu 224. 

Pilsen, Dominikanerkloster zum hl. Geist 
in 222, 226. 

Pilsen, Dominicanerinnen zu St. Rosa in 
192. 

Pilsen (Neu-), Minoriten zu 226. 

Pilsen, Plasser Haus in 141. 

Pilzensky, Nicolaus 49. 

Pilzna, Noua-, V: Pilsen! 

Pinter, Henslinus 42, 130. 

Pintha, V : Bukowansky ! 

Pivonia, V : Stockau ! 

Pivonka, V : Stockau ! 

Pipius, Heinrich diyus 236. 

Piratzow, Ort bei Pisek 186. 

Hrglas, Bez.-H. Falkenau 166. 

Pirck, Bez.-H. Eger 156. 

Pirkenstein, V: Ptaczek! 

Pirscher von SeyfierstorfF, Elias Franz 66. ! 

Piseca, V : Pisek I 

Pisarz, Dorf 122. 

Pisek, Pieska, Pyesca, Pysk 31, 44, 47, 
89, 92, 95, 100, 128, 145, 185 u. ff., 
192, 200, 221, 225, 226, 232. 

Pisek, Dominicanerkloster zum hl. Kreuze 
in XXV, 185 u. ff. 

Pisek, Dreifaltigkeitskirche zu 192. 

Pisek, Hospital zu 192. 

Pi&ek, Kucharzische Grundstücke in 192. ! 

Pisek, Putinensis platea, Strasse in 190. 

Pisek, Pysk, Bertil von 145. 

Pisek, Jacusch von 145. 

Pisek, Pyesca, Wenczlaus de 57, 58. 

Pisnitz, Pisnicz, Bez.-H. Karolinenthal 
135. 

Pisnitz, Pisnicz, Heinrich von 234. 

Pistores Pragenses, Zunft derselben 29. 

Pistorius, Joannes Ferdinandus, General- 
propst der Custodes S. Sepulchri für 
Böhmen 66. 

Pitelinus, Venceslaue, archidiaconus Be- 
chinensis, plebanus in Crumlow 14. 

Pitlyk, Johannes 105. 

Pitlyk, Pytliczonis, Anna, filia 194, 

Pius 11., Papst 224. 

Pius IV., Papst 229. 

Pius VI., Papst 247. 

Plaaga, V: Schlägll 

Plachar, Michael, Prior des Eis. St. 
Thomas auf der Prager Kleinseite 23. 

Placzek, Wanko 89. 

Plafus, Dietrich 111. 

Plafus, Margretyn 111. 

Plak, Hof des Kls. St. Johann u. d. Felsen 
73. 

Plana, Bez.H. Pilsen 75. 

Plana, Venceslaus de, archydiaconus 
eccleeie Pragensis 1. 

Planck, Franz, Propst zu Forbes 3. 

Plank, Nicolaus 197. 

Plannckh, Planeck, Plannickh, Caspar, 
Fischer 163. 



Plannckh, Margaretha die Aeltere und 
die Jüngere 163. 

Plannckh, Martha 163. 

Plannckh, Michl 163. 

Planta, Leopoldus a, Propst zu Herzogen- 
burg 19. 

Plantoua, Anna Maria, Aebtissin zu 
St. Agnes in Prag 181. 

Plass, Plaz, Cistercienserabtei zu St. Maria 
Virgo assumpta XI, XIll, XIV, XV, 
XVI, XVII, XXI, XXV, XXVI, 36, 45, 
135, 139 u. ff., 249. 

Plass, Fürst Mettemichisches Wirtschafts- 
oberamt XXVI. 

Plata, Prag-Neustädter Bürger 51. 

Plati scher Wechselbrief 30. 

Platner, Thomas 53, 101. 

Platnitz, Bez.-H. Mies 210. 

Platteis a Plattenstein, Johannes Er- 
nestus, Episcopus Buduicensis etc. 26. 

Platz, Placz, Bez.-H. Neuhaus 14. 

Platzer, Elbel 153. 

Platzer, Roman, Abt von Kladrau 77. 

Plauen, Fürst zu 160. 

Plawecz, Wenceslaus 50. 

Plaz, V: Plass! 

Pich de Czyeczyelicz, Jesco 126. 

Pleidner Cristoff 157, 159. 

Plessnicz, Drzco de 74. 

Plcichnitz, Bez.-H. Mies 76. 

Pleschnitz, Hendrych Georg W(ül)itzky 
von 77. 

Pleschnitz, Joseph Christoph Burghard 
Ul(W)iczky von 76. 

Plesnicz, Plessnyz , V : Drczko de Ples- 
niczl 

Pleyer, Johannes 46, 47, 53, 55, 57, 58, 
115, 195, 221. 

Pleyerin, Dorothea, Professe zu Frauen- 
thal 146. 

Plomberg, ßez.-H. Falkenau 168. 

Plucerius, Nicolaus, Propst des Kls. 
Doxan 235. 

Pobricz, Nicolaus de 113. 

Pochnan, Adam de 116. 

Pochnan, Zdysslaus de 116. 

Poczapl, Ort bei Hohenmaut 59. 

Podaczie = Anleyte 124. 

Podb(h)orzanky, Dorf des Kls. Plass 141. 

Podersam, Potversara, Bez.-H. Podersam 
139. 

Podhora (Podhorba), Mühle bei Chotie- 
schau 228, 229. 

Podleschin, Podlessin, Bez.-H. Schlau 97. 

Podiebrad, Goorg von, König 28, 134, 
203, 224, 225, 226, 229. 

Podluczic, Menssie, V : Kleinpodlubchitz ! 

Podmokl, Podmocl, Georgius de 56, 57, 
59. 

Podmokl, Sczema de 140. 

Podmokl,unter8chiedliche Orte in Böhmen 
98, 103. 

Podnauecz, Nicolaus de 193. 

Podol bei Prag 116. 

Podskal bei Prag 39, 43, 46, 50, 80, 
114, 129. 

Podskal, Jurzico (de) 79. 

Podvin, Paulus de 35. 

Podtschapel, unter - Poczapel, Bez.-H. 
Leitmentz 233. 

Podwinsky, Jesko 41. 

Podwinsky, Johannes 56, 61, 62. 



Pögel, Mathes 168. 

Pöhlman, Niclass 172. 

Pöler, Nikel 152. 

Pöltinger - Hof in Pulkau, Bez.-H. Ober- 

hollabrunn 10. 
Pötting-Persing, geborene Gräfin Oppers- 

dorf, Esther Candida Gräfin 241. 
Pötting-Persing, Sebastian Franz Grat 

von 136, 203, 241. 
Pötting (-Persing), Theresia Gräfin von 

116. 
Pogratetz, Thomas de, V: Thomas! 
Pograth, Pogradt, Pograt, Pongradt, 

Bez.-H. Eger 156, 168, 172. 
Pohled, V: Frauenthall 
Pohlmann, Nicklas 173. 
Pohnan, Adam Zdislaus de 116. 
Pohwizdy, Dorf des Kls. Plass 141. 
Poklop, Joseph, Abt von Karlshof 7. 
Pokomi*8che, Anna, Schuldverschreibung 

30. 
Polak, Petrus 197. 
Polen 58, 105. 
Polena, Pfan*ort in der Erzdiöcese Prag 

75. 
Politz, Ober-, Bez.-H. Leipa 238. 
Politz, Unter-, Bez.-H. Leipa 238. 
Polkonis, Jako 41. 
Polletum, V: Frauenthal! 
Polna, Bez.-H. Polna 2, 145. 
Polnitzky, Zacharias 2. 
Polonia, V: Polen! 
Poltz von Poltit^enstein, Zacharias 2. 
Poltzenstein, Zacharias Polts von 2. 
Pompl, Nicolaus 61. 
Pomuk, Johannes de, archidiaconus Za- 

censis etc., V: Johannes de Pomuk I 
Pomuk, Nepomuk, Cistercienserkloster 

zu 35. 
Pona, V : Brüx ! 
Pontulo, Johannes de 51. 
Pontum, V: Brüx! 
Pons lapidens zu Pisek 188. 
Popkowicz, Bez.-H. Pardubitz 36. 
Popowitz, Popowicz, verschiedene Orte 

Böhmens 135, 207, 208. 
Poppl, V: Lobkowitz! 
Por, Ort bei Eger 156. 
Porgkholtz, Gehölze bei Eger 156. 
Poreschin. Porzesschin, Marquardus de 

176, 177. 
Poreschin, Porzesschin, Wemherius de 

176. 
Porschitsch, Porczicz, Porsicz, Porsitz, 

Porziez, Porziecz, Porzyecz, Porzycz, 

V: Prag! 
Portius 200. 
Poschitz, Ort des Kls. zum hl. Geiste in 

Prag. Altstadt 91. 
Posen 58, 63. 

Posendorfer, Conradus 190. 
Posseck, Else 153. 
Posseck, Heinrich 153. 
Possek, Suathemnus dictus 43. 
PosecLuycz, Propsteiort des Kls. Kladrau 

75. 
Posselt, Franz, Dr., Üniversitäts-Biblio- 

thekar zu Prag VIII, XXIII, XXVI. 
Possnye, Franco dictus Prowazek de 177. 
Posteiberg, Bez.-H. Saaz 20. 
Pothinstein, Uawlo de, alias Makow 132. 
Potthokrey, Volacho de 52. 
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Potuczek, WenceelauB, notarius aposto- 
licus quondam S.MetropolitanaeEccle- 
siae Pragensis Sacristsuius 20. 

Potveraain, V: Poderaam! 

Podworow, Potworow, Potwarow, unter- 
schiedliche Orte in Böhmen u. Mähren 
36, 42, 45, 140. 

Pouillj, De, Secretär des Gistercienser- 
Ordens 136. 

Poznania, V: Posen! 

Prachaticz, Anna de 199. 

Prachaticz, Leb de 198. 

Prachaticz, Nicolaas de 198. 

Pracz, Chunscho de 34. 

Prämonstratenser-CoUeg^um zu St. Nor- 
bert in Prag-Altstadt X. 

PrSmonstratenserkl. zu Brück a. d. Thaya 
bei Znaim 13. 

Prämonstratenserkl. zu Praemontr^ 228. 

Prftmonstratenserkl. zu Speniehart 224. 

Prämonstratenserkl. zu Strs^of XXII, 
222, 223, 224, 229, 231, 232, 233. 

Prämonstratenserkl. apud St. Quintium 
in Vnomandia 226. 

Prämonstratenserkl. zu St. Maria in 
Schlägl 12. 

Prämonstratenserkl. zu Tepl 217, 219, 
226. 

Prämonstratenserpriorat zu Mühlhausen 
XI, XIV, XXIII. 

Prämonstratenserinnenkl. zu St. Wenzel 
u. St. Maria Magdalena zu Chotieschau 
X, XV, XVI, XXI, 216 u. ff., 249. 

Prämonstratenserinnenkl. zu St. Mariae 
Geburt in Doxan X, XV, XVI, 230 u. ff., 
249. 

Praemontr6, El. der Prämonstratenser zu 
228. 

Prag im allgem. VII u. ff., 1 u. ff. 

Prag - Altstadt VIII, 41 u. ff., 49 u. ff., 
57u.ff., 78u. ff., 89u. ff., 99 u. ff., 
llOu. ffi, 124, 126, 128, 129, 157, 
192 u. fi., 217 u. ff., 232, 236. 

Prag-l^eustadt VUI, 4, 6, 26, 27, 28, 
32 u. ff. , 41 u. ff. , 49 u. ff., 57 u. ff., 
78u. ff., 8J, 89, 92, 93, 94, 106, 112, 
114, 115, 124 u. ff., 143, 183, 194, 
197. 

Prag-Eleinseite, Kleinere Stadt VIII, 19, 
23, 31, 35, 56, 78, 102, 103, 113, 117, 
127, 131, 140, 176, 197, 193 u. ff., 201, 
235 

Prag -Hradschin 13, 14, 56, 64, 68, 79, 
80, 94 u. ff., 98, 101, 103, 104, 105, 
106, 107. 249. 

Prag-Wyschehrad 33, 35, 38, 47, 63, 
74, 96, 103, 113, 115, 122, 123, 126, 
134, 231, 244. 

Prag im besonderen: 
a) Aemter: 
Kaiserliche Gubernial-Begistratur VIII, 
XIX, XVIIl, XXI, 3, 7, 22, 26, 28, 
31, 67, 84, 586, 108, 109, 116, 109, 
116, 119, 121, 139, 144, 149, 176, 
179, 181, 202, 210, 211, 214, 215, 
230, 238, 241, 244, 245. 
Kaiserliche Gubemialbuchhaltung 22, 

26. 121, 191. 
Kaiserliche Hof kammer 141, 206. 
Kaiserliche Kameralbuchhaltung IX. 
Kaiserliche Staatsgüter- Administration 

X, xvii, xvai, XIX, XX, 7, 26, 



32, 69, 73, 86, 87, 108, 118, J19, 
192, 209, 213. 
Kaiserliche Staatsbuchhaltung X, XVII, 

XIX, 3, 32, 86, 119, 264, 213. 
Kaiserliche Unirei-sitätsbibliothek VIII, 

IX, X, XT, XIII, XIV, XXI, XXIII, 
XXVI, XVII, 3, 7, 28, 31, 67, 84, 
108, 117, 119, 121, 139, 144, 179, 
191, 192, 202, 210, 214, 230, 238, 
241, 244, 245, 246. 

Kaiserliche Klosterauf hebungscommis- 
sion zu Prag XIV. 

Kaiserliches Fiscalamt X, XVIII, XIX, 

XX, 121, 191, 213. 
Kaiserliches Gubernium VIII, X, XIX, 

XX, XXI, XXIII, XXVI, 7, 15, 22, 
22, 26, 28, 31, 67, 69, 73, 77, 84, 
86, 117, 119, 139, 144, 149, 175, 179, 
181, 184, 202, 204, 205, 208, 210, 
211, 213, 214, 230, 238, 239. 241, 
245, 246. 

Kaiserliches Kammeralzahlamt VIII, 86« 

Kaiserliches Obertranksteueramt 87. 

Königliche Kammer und Hoff-Lehen- 
Rechtstafel (212. 

Königlicher Viceburgraviua 99. 

Königliches Oberburggrafenamt 212. 

Invalidencassa 246. 

Weinbergeamt 38, 42, 99. 
b^ Schulen: 

Collegium der Prämonstratenser zu 
St. Norbert in Prag- Altstadt X. 

Erzbischöfliches Seminar in Prag-Alt- 
stadt 236. 

Kaiserliche Karl Fei'dinands - Univer- 
sität 71, 72, 73. 

Sc(h^ola 8. Nicolai in medio circoli 199. 

Sc(h)ola canonistarum 133. 

Seminarium St. Bernardi der Cister- 
cienser zu Prag -Altstadt XI, 137, 
139. 

Seminarium zu St. Wenceslaus in Prag- 
Altstadt 72, 73. 
c) Gassen, Plätze, Thore: 

1. in Prag- Altstadt : 
„In acie Necho" 112. 
Eysengasse 111. 

Platea cultellifabrorum 93. 

Platea ferratorum 112. 

Platea Gynöchslini 112. 

Platea Longa 115. 

Platea qua itur ad sanctum Ambro- 

sium 94. 
Schwefelgasee 30. 
Vicus calcarificum 217. 
Forum Antiquum 115. 
Forum Pullorum 37. 
Neuemarkt 110, Jll. 112, 113. 
S. Martini valua 40. 

2. In Prag-Neustadt: 

Acies contra Wankonem filium Pyka- 

czonis 55. 
Acies penes domum Johannis Sekyra 

in Podskal 50. 
Acies penes domum Klasek 50. 
Acies prope domum Snybergerisse 127. 
Acies qui titulatur Corporis Christi 52. 
Acies retro Zderas 57. 
Breite Gasse 143. 

Forum Equorum 39, 89, 114, 129, 197. 
Forum maior 40. 
Forum Nouae Ciuitatis Pragensis 39. 



Forum pecorum 39. 

Forum porcorum 79, 127. 

Fossatum 42, 112, 115, 197. 

Heinrichs-Gasse 183. 

Platea, via, vicus Fabrorum 43, 55, 128. 

Platea St(c)ropharum 80. 

Porschitsoi, Porsiecz, Porziecz, Por- 
zycz, Porzyecz, Stadtgegend 31, 39, 
45, 47, 51, 79, 11^ 127, 129, 197. 

Ribnik, Rybnik, tiibniczka (am Teiche) 
bei St. Stephan 39, 44, 45, 196. 

Eossthor 7, 116. 

Smekhacz, Strasse 104. 

Tischlergasse 31. 

Vicus Antiquus Bc(t)rofarum 56. 

Zderass (ohne das Kl.) 129, 131. 
3. In Prag- Kleinseite : 

Augezder Thor 7. 

Platea Strahouiensis 128. 

d) Brücken: 36, 75, 110, 111, 127, 
194, 198, 201. 

e) Schloss am Hradschin 12, 13, 14, 
20, 64, 68, 79, 80, 107, 120, 158, 
233, 234, 243. 

Schlossgarten 106. 

Schlossstiege von der Kleinseite 243. 

f) Bäder und Quellen mit eigenem 
Ortsnamen : 

Kotzen, Koze, Koza, Bad in Prag^ Alt- 
stadt 36. 

Buzka, u Puczka, Quelle in Prag-Nea« 
Stadt 43, 45, 79. 

g) Klöster: 

1. In Prag. Altstadt: 
Barnabiter zu St. Nicolaus XXVI. 
Benedictiner zu St. Nicolaus (vordem 

zu Emaus in Prag - Neustadt) XI, 

XIII, XV, XVII, XVni, 31, 70, 71, 

78 u. ff., 248. 
Benedictinerinnen zur Barmherzigkeit 

Gottes und zum hl. Geiste XXV, 

88 u. ff., 248. 
Carmeliter zu St. Gallus XI, XIII, 

XVII, XXV, XXVI, 110 u. ff. 
Clarissinnen zu St. Agnes und St. Bar- 
bara in X, XV, XVI, 180, 181, 249. 
St. Clemens-Kloster 198, 200. 
Cruciferorum domus Theutonicorum zn 

St Benedictus 89. 
Cyriaci X, XV, XVH, XVIII, XXI, 

XXVI, 28, 29, 30, 31, 32, 90. 
Dominicanerinnen zu St. Anna und 

St. Laurentius X, XV, XVIII, XIX, 

92 u. ff., 249. 
Hospitalis s. Francisci in pede pontis 

72, 110, 111, 123. 
Jesuiten zu St. Clemens VIII, IX, X. 
Kapuziner zu St. Joseph XIV. 
Kreuzherren mit dem rothen Sterne 

nächst der Biücke zu 234. 
Minoriten zu St. Jacob 180, 181, 249. 
Monasterium s. Crucis ordinis s. Augu- 
stini de penitentia beatorum mar- 

tirum 90. 
Paulater zu St. Salvator XI, XV, XVI, 

XVII, XXV, XXVI, 212, 213. . 
Serviteukloster zu St. Michael XI, XV, 

XVI, 240, 241. 

2. In Prag - Neustadt : 
Augustiner-Chorherren am Karlshofe: 

XI, XIV, XVII, XVIIl, XXIV, 4, 5, 
6, 7, 14, 21, 40, 71, 208, 248. 
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Augustiner - Chorherren (CuBtodes S. 
Sepuichri) am Zderaas XI, XIII, 

XIV, ZVI, 27, 32 u. ff., 74, 78, 248. 
Augustiner-Eremiten zu St. Catharina 

XII, XIV, XXIV, 23, 248. 
Augustiner - Eremiten zu St. Wenzel 

XI. XIV, XVII, xvni, XXI, xxiv, 

26, 27, 28. 

Augustinerinnen zu St. Catharina 23, 
248. 

Benedictin er zu Emaua, V: Bene- 
di ctiner zu St. Nicolaus in Prag- 
Altstadt ! 

Coelestinerinnen oder Annunciaten zur 
Schmerzhaflen Mutter Gottes und 
St. Maria Verkündigung X, XV, 
XXV, 182 u. ff. 

Franciscanerconvent zu St. Amhrosius 
105, 195, 197, 203. 

Hospitalis sito sub monte Wisegra- 
densi 232. 

Hybemer zu St. Maria Immaculata XI, 

XV, XXV, XXVI, 203, 204. 
Kloster zu St. Maria Verkündigung 

240. 

Serviten zu Slup X, XIV, 7, 249. 

Trinitarier zur Allerheiligsten Drei- 
faltigkeit und der Schmerzhaften 
Mutter Gottes X, XV, XVI, XVII, 
244, 245, 246. 

3. In Prag-Eleinseite: 
Augustiner-Eremiten zu St. Thomas 

23, 106. 

Carmeliter zu St. Maria de Victoria 
XII, XIII, XV, XXV, 117 u. ff. 

Garmeliterinnen zu St. Joseph X, XV, 
XVII, XVm, 118 u.ff. 

Dominikaner X. 

Johanniter zu S. Maria in pede pontis 
Pragensis 10, 36, 78. 

Serviten zu St. Maria de Victoria 240, 
241. 

Theatiner zu St. Cajetan und zu Un- 
serer Lieben Frau Einsiedel X, XV, 

XVI, XVU, XXV. 243, 244. 

4. In Prag-Hradschin : Benedicti- 
nerinnen zu St. Georg X, XV, XVIII, 
XX, XXI, XXIV. 94 u. ff., 249. 

5. In Prag-Smichow, Earthäuser- 
kloster zu 232. 

h) Kirchen: 

1. In Prag- Altstadt: 
S. AmbrosiuB 41, 94. 

8. Benedictus der Deutschordensritter 

89, 91. 
HL Geist 107. 
St. Castulus 84, 115. 
8. Egidius 37, 40, 47, 55, 112. 
8t. Gallus 110, 111, 112, 113, 114, 

115, 116. 
S. Leonhard, 48, 80, 193, 201. 
St. Maria in Lacu 56, tOU 
St. Martin 27, 218. 
St. Michael 200. 
St. Nicolans 37. 
St. Valentin 218, 221. 
Teynkirche 96. 

2. In Prag-Neustadt: 

St. Appollinar 61, 133, 218, 223. 
St. Johannes, Kirche zu, in Podskal 49. 
St. Lazarus, Kirche und Curia lepro- 
soram 48, 55, 79, 196. 



S. Michael 127. 

S. Nicolaus, Kirche in Podscal 46. 
St. Petrus, Kirche zu Zderass 61. 
St. Philippus und Jacobus 218. 
St. Stephanus 39, 44, 45, 93, 196. 
St. Trinitas 245. 

St, Wenceslaus retro, sub Zderas 26, 
27, 58, 63, 79. 

3. In Prag-Kleinseite: 
St. Ludwig 118. 

St. NicolauB 131. 

4. In Prag-Hradschin: 
Mefropolitankirche zu St. Veit: 1, 2, 

5, 6, 8, 13, 14, 17, 18, 20, 21, 26, 
38, 42, 44, 49, 74, 76, 103. 

S. Benedictus 56. 

S. Georgius 56. 

5. In Prag- Wyschehrad: St. Petras 
et St. Paulus 63, 113. 

i) Kapellen: 

1. In Prag -Altstadt: 
Capella tituli s. Ludmillae 29. 
Maria Magdalenen-Kapelle am Prager 

Belyedere 31. 
St. Anna-Kapelle in der St. Galli-Kirche 
IIJ, 112. 

2. In Prag-Neustadt : Capella Cor- 
poris Christi 54. 

3. In Prag-Kleinseite : St. Wences- 
laus 131. 

4. In Prag-Hradschin: 
S. Johannes 106. 

S. Martinus im Kl. zu St. Georg 98. 

j) Altäre in Prag- Altstadt : 
Altar zu St. Barthol omaeus und St. 

Thomas Contuariensis episcopus in 

der St. Galluskirche 111. 
Altar zu St. Maria ebenda 113. 
Altar zu St. Johannes Baptista ebenda 

115. 

k) Cimeterium S. Petri na struzye 
in Prag-Neustadt 54. 

1) Häuser: 

1. In Prag- Altstadt : 
Beim güldenen Angesicht 84. 
Czerwenkisches Haus in der Schwefel- 

. gasse 30. 
Der Kutzer*8chen Eheleute 30. 
De Martinische Häuser des Kls. S. Anna 

31. 201. 
Domus Braunensis (des Kls. Braunan- 

Brzewnow) 84. 
Gottmannsches Haus in 30. 
Hammersches Haus 213. 
Prczelin'sches Haus auch bei Perutzky 

oder Straubergische Haus 29, 213. 
Stupartisches Haus 213. 
Wischinsche Mühle 31. 
Zum grünen Thurm 82. 
Zur schwartzen Katz 30. 

2. In Prag-Neustadt: 
Damantisches Haus 245. 

Domus Slauorum s. Jacobi in Podskol 
50. 

Domus Snyberyerisse 127. 

Engelsgarten, landtäfliches Haus in der 
Prager Heinrichsgasse 183. 

Mikisches Haus „zur goldenen Wein- 
traube" in der Tischlergasse 31, 3i. 

„bey Rozwoda" am Emaus 31. 

„Wyetrow" 56. 



„Zu den 2 Schlüsseln" am Porzitz 31. 

„Zum schwarzen Kreuze** 183. 
3. In Prag r Kleinseits : 

Cajetanerhaus 244. 

Renthaus XIX. 
m) Zünfte: 

Die geistlichen Maler in der grossen 
Stadt 49. 

Die Schilter vf den Türmen in der 
newen Stat 44, 49. 

Fratre« Contubemy Pistorum Pra- 
gensis 29. 
n) Einzelne: 

1. als „de Praga**: 
Borsata 144. 
Fridericus 140. 
Herlinus 132. 
JacobuB 152. 
Johannes 99. 
Magister Clemens 200. 
Margaretha 140. 
Michael 125, 140. 
Nicolaus t)0. 

Petrus 99. 
Procopius 133. 
Simon 126. 

2. Nicolaus de Subskalo (Podskal) 
56. 

3. Bohunco sub Sderasia (Zderas) 
38, 58, 112, 114, 126, 129, 194. 

o) Judaica: 

Jndaeorum Hortus zu Prag - Neustadt 
35. 

Judenfriedhof, Prag-Neustädter 79. 

Judengemeinde zu Prag 30. 

Judenkrarameln in Prag- Altstadt 116. 

Judenstadt zu Prag 107. 

Jüdische Brandstätten in Prag-Alt- 
stadt 83. 

Jüdische Häuser 32. 
Pragg, V : Prag ! 
Prannav, Dorf 145. 
Prasse, V: Prassie! 
Prassic, Prassie, Prasse, Nicolaus 47, 50, 

79, 92, 130. 
Prassie, Katharina 47. 
Prastieborz, Habardus de 217. 
Prauer, Wenzel 192. 
Praun, JohlyDus 89, 95, 124. 
Praun, V. auch: Braun, Prown! 
Prausnitz = deutsch, Brausnitz, Bruznicz, 

Bez.-H. Trautenau 36. 
Prczybco, Dryczower Bürger 190. 
Prechtl, Adalbertus, Propst (und Abt) zu 

Wittin^u und Borowan 19, 20, 21. 
Prechtl, Hanussius 92. 
Predun, Graf Carl Joachim 72, 86. 
Predbor de Czirnoticz 36, 
Preiß, Ferdinand 107. 
Prenner, Henslinus 123. 
Prentlini, Heynlinus 79. 
Preslas,. Bez.-H. Eger 160. 
Presoviensis, archidiaconus 33. 
Pressburg 16, 29, ^3, l7l, 199, 235. 
Pressert, Johannes 224. 
Pressnitz, V: Klennoy! 
Prest, Oprssalo de 63. 
Prestiborz, Dorf des Kls. Kladrau 76. 
Pretklische Acten 32. 
Prietluk, Zerotinscher Herrensitz 180. 
Pribaner, Jesco 89. 
Priller, Christoph 174. 
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PrimislauB TeBchniensis dux 89. 

Prisnak von xlem Winkel 111. 

Prissler, CJiri«toif 165. 

Proch, Rusticus 126. 

Procbaska, Johann 11& 

Prochaskasche Wein- und Obstgärten zu 

Melnik 183. 
Prohaska, Lucas Maria, Concionator der 

Serviten zu Slup in Prag-Neustadt 7. 
Prochazka, Karl Christoph, Abt von 

Karlahof 7. 
Prokess, Stephanus Johannes 170. 
Prokop, St., Benedictinerkl. zu, V: Sazau ! 
ProcopiuB, Abt des Eis. Karlshof bei 

Prag-Neustadt 4, 5. 
Procopius, Böttcher 60. 
Prokopius, Prokop, Burggraf des Kls. 

Plass 141. 
Procopius, Cellerarius des Eis. Kladrau 75. 
Procopius, Cellerarius des Eis. Sedletz 

146. 
Procopius de Pilsna, Prager Canonicus 

etc. 76. 
Procopius de Praga, Professe zu Eönig- 

saal 133. 
Procopiu8 dictus Proica 52. 
Procopius, Fischer 62. 
Procopius, Infirmarius des Kls. Eönig- 

saal 132. 
Procopius, Juratus von Welym 134. 
Procopius, Landtafelnotar yon Böhmen 

114. 
Procopius Nicolai Longi 46. 
Procopius, Prag-Neustädter Bürger 59. 
Prohonicz et de Hzyczano, Anna de 193. 
Prohonicz et de Rzyczano, Dynisius de 

193. 
Prohonicz et de Rzyczano Gyrnramus de 

193. 
Proica, Procopius dictus 52. 
Promer, Michel 168. 
Propositions - PunUa im Landtage von 

Böhmen 6. 
Prorube, Wentzl Bzensky von 212. 
PrODkoczek, Jacobus 47. 
ProBchitz, Ortschaft in Böhmen 10. 
Prossnitz, Prostyegow, 6ez.-H. Prossnitz 

in Mähi'en 11. 
ProsBOnvicz, Vitko de 99. 
Prostyborz, Baczko de 221. 
Prost yeyow, V: Prossnitz; 
Protiwin, Bez.-H. Pisek 26. 
Provin, P. Godefrid, Jesuitenprovinzial 

zu Praff (St. Clemens VIII, IX. 
Pro vi nci aTreff istraturen XXII, XXIIL 
Prowazek, V: Possnyel 
Pvown, Euttenberger Bürger 124. 
Pischeheischen, Przebissen, Bez.-H. Mies 

226. 
Prsisnaco, Prag-Neustftdter Bürger 45. 
Pruckh, Brück, Bez.-H. Eger 164, 166. 
Prudik, £ugenins, Abt des a[1b. St. Johann 

u. d. Felsen 73. « 

PrüUer, Erhaidt 172. 
Prüller, Hanß 172. 
Prüller, Matel 158. 
Prüngles-Mühle bei £ger 172. 
Pruhler, Hanns 153. 
Pruniaurinn, Barbara, Aebtissin zu St. 

Clara in Eger 155. 
Prux, V : Brüx ! 
Pryben,Dorf desPestlinus deRosenthal 123. 



Przebcoy, V: Prziboyl 
Przeboy, V : Prziboy I 
Przehorzow, Bez.-H. Tabor 121. 
Przelisches Haus zu Prag 213. 
Przemil, V; Prziemyl! 
Przemysl Ottokar L, Eönig 180, 185. 
Przemysl Ottokar II., König 28, 120. 
Przemysl, Schöppe von Pisek 190. 
Przessowitz auf dem Dobrauischjen Brog, 

Woltf von 234. 
Przestavlk, verschiedene Orte Böhmens 

106. 
Przestawlk et Chlumczan, Wilhelmus de 
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Przesthitz, Anna de 227. 
Przesticz, Bez.-H. Prsöhestitz 75, 76, 77. 
Przestilek, Gut des Eis. Chotieschau 230. 
Przibca, Wittwe des Schneiders Jesco 44. 
Przibca, Przybca, Custrix von. St. Georg 

in Prag-Hradschin 105. 
Przibecz, Prag-Neustädter Bürger 50. 
Przibiko aus Putym 190. 
Przibico, Dominus 99. 
Przibico, Przybico, Fleischer 34, 116, 196. 
Przibico, Höriger 186. 187. 
Przibico, Stadtrichter 94. 
Przibislaus , archidiaconus Belinensis 

95, 96. 
Przibislaus, archidiaconus Horpsouicensis 

98. 
Przibislaw,. verscl.iedene Orte Böhmens 

145. 
Przibislawitz, verschiedene Orte Böhmens 

87, 88. 
Przibnicz, Burg der Rosenberge 176. 
Prziboy, Ville des Eis. zum hl. Geiste in 

Prag. Altstadt 91. 
Przibram, Bez.-H. Przibiam 192. 
Przjchowitz, V: Przichovrsky I 
Przichowsky, Drslaw 228. 
Przichowsky (Herr) von Przichowitz, 

Antonius 244. 
Przichowsky, Herr von Przichowitz, Carl 

Max Leopold 143. 
Przichowsky scher Cridapvocess, Maria 

Anna Freiin von 184. 
Prziemyl, Bauer zu Zuberzicz 176. 
Prziedborius Abt von Brzewnow 33. 
Przikryl'sche Erbschaft XVIII. 
Przstawlk, V: Chlumzanskyn I 
Przybenitz, Burg der Rosenberge 177. 
Pschowka, Flüsschen bei Melnik 198, 

200. 
Pssohay, Andreas 190. 
Ptaczek de Pirkenstein, Jesco 145. 
Piibeis, Jacobus de 224. 
Puchawer, Jobannes, Propst des Eis. 

Doxan 227, 232. 
Puchel, Gubernialdiurnist VIII. 
Puchelberger, Clement 154, 155, 161. 
Puchnik, Nicolaus, erzbischöflicher Official 

zu Prag etc. 47, 48, 49, 75, 100, 101, 

195, 196, 222. 
Puchperger, Peschlinus 123. 
Puczka, V: Prag-Neustadt ! 
Püczelt, Adam 168. 
Pürglitz, ß9z.-H. Rakonitz 139. 
Pürner, Friedrich 173. 
Pufler, Thomas, Pfarrer zu Valkenn- 

berg 2. 
Pule, Symon 194. 
Pulerz, Jacobus 80. 



Pulkau, Pulka, Bez.-H. Retzin N.-Oester- 
reich 10. 

Pulkawer Weinberg 11. 

Purchart, Johannes 90. 

Purgrecht 41, 96, 98, 132, 180. 

Purkardi^ Seidlinus 123. 

Purkarduu de Aldemburg 57. 

Purkrabie, Mauricius dictus 47, 100. 

Pnsch, Elyzabeth 146. 

Pusch, Nycolaus 146. 

PuBchonid, Agnes Nicolai 144. 

Puschonis, Dorothea Nicolai 144. 

Puschonis, Nicolaus 144. 

Pussvncier, Nicolaus 61. 
< Pustl, Vennczel 155. 
! Pustmir, Kl. zu 37. 

Putim, Putym, Bez.-H. Pisek 190. 

Pntzische fundation 245. 

Puzwicerij, Margaretha, Judea, Cameraria 
von St. Georg 97. 

Pybraner, Chunigund 128, 

Pybraner, Clara 123. . 

Pybraner, Conradus 123. 

Pybraner, Vlricus 123. 

Pyeska, V: Pisek. 

Pyetkozely, Be2..-H. Euttenberg 88. 

Pykacz, Martinus 56. 

Pykaczo, Prag-Neustädter Bürger 55. 

Pylungi, Clara, Phorin zu St. Anna in 
Prag- Altstadt 194. 

Pyronycz, Ort bei Wittingau 9. 

Pyak, V: Pisek! 

Pytako, Censuale 189. 



Qualinus, Prag-Neustädter Bürger 114. 
Quallenberg, Franz Freiherr Eressl von 

209. 
Quaritz in Pr. -Schlesien 64. 
Quartz, Frenczel 145. 
Quaska, Cnnscho 41, 79. 
Questenberg, Kaspar von, Abt zu Strahof 

82. 
QuetosiuiB, Rusticus 131. 
Quicz, Qnycz, V: Ewic! 
Quid, Petrus 94. 

Quiecho, magister ciuinm in Pisek 190. 
Quiesco, Nicolaus 188, 188, 189. 
Quicziewitz, Ortschaft bei Stankau 221. 
Quorient, Felician 215. 



R. 



Rabsteyn de Rabinsteyn, Heynricus 218. 
Rabenstein, Rabenstayn, Bez.-U. Eralo- 

vi^itz 36, 42. 
Raben stein, Lorettocapelle zu 241. 
Rabenstein, Servitenkloster zu St. Maria 

Virgo dolorosa in 241, 242. 
Rabenstein, V. auch: Pflug! 
Rabl, PragNeustädter Bürger 130. 
Rabstayn, Burg, V: Czalta! 
Racadnitzky, Eychmann^scher Curator 

zu Prag 183. 
Racke, Martin 64. 
Rackluss, V: Czemin! 
Raczko (I.), Abt von Kladrau 74. 
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Raczko (lU, Abt von Kladrau 74. 
Raczko (III.?), Abt von Kladvau 75. 
Backo, Cantor des Eis. Eladrau 75. 
Baczko, Familiaris Conrad! episcopi 

Olomucensis 198. 
Raczko, Propst in Posecznycz 75. . 
RaczkOf Propst zu Tuschkau 75. 
Racinowes, Raczniwess, Bez.-H. Raud- 

nitz 76. 
JRad, Jorig 1. 
Radaussow, Markt 238. 
Radessow, Petrus de, V: Petrus! 
Radicowitz, Radiego wicz, Bez.-H. Karo- 

Jinenthal 106, 107. 
Radim, ßez.-H. Kolin 95, 96, 97. 
Radkonis, Wenceslaus 190. 
Radlitz, Ort bei Prag 201. 
Radlitz, Bez.-H. Smichow XIX, 201. 
Radlitz, Eyharowskisches Hans zu 201. 
Radnitz, Radnicz, Bez.-H. Pilsen 101, 140. 
Radoch, Andreas 35. • 
Radochowioz, Henricus de 11. 
Radomischel. Radomysl, Bez.-H. Strako- 

nitz 186, 191. 
Radotin, Radotyn, Bez.-H. Smichow 123, 

131, 134. 
Radowesitz, Bez.-H. Teplitz 287. 
Radslaup, Prior von Brzewnow 33. 
Radnssow, Ville des Kls. Dozan 232. 
Räbin, Erdhmut Sophia, V: Zedtwitz! 
Rättel, Caspar 64. 
Rättel, Franß, Regierender Bürgermeister 

zu Sagan 64. 
Rakonitz, Bez.-H. Raconitz 100, 139, 143. 
Rakow, Bez.-H. MQblhausen 133. 
Rakscbkische Fundati on 121. 
Rambauaek, Ludmilla 191. 
Ramler, JobanneH 112. 
Rampf, Johann Albrecht 170. 171, 172. 
Raths Teuch, Teich bei Treunitz 173. 
Ratibor 65. 
Ratunka, Zinsdorf der Clarissinnen zu 

Krumau 176. 
Rauber, Hainczlinus 41, 78. 
Rauch, Christoph 214. 
Rauczka, Maurns, Abt zu St. Nicolaus in 

Prag. Altstadt 83, 84. 
Randne, Anton ia Elednie de 245. 
Raudne, Frantz Theoffyl, Elev von 72. 
Raudnitz, Bez.-H. Raudnitz 8, 9, 35, 92, 

113. 
Raudnitz, Augustinerstift zur hl. Maria 

in 113, 133. 
Raudnitz, Domus Cruciferorum cum nigra 

cruce etc. 125. 
Raudnitzkin von Brzesnits., Isidora Con- 

stantia, Aebtisein von St. Georg 107. 
Raudnitzky. Doctor XIX. 
Raudnitzky, Joannes Nepomucenus 73. 
RauBs, Joah. 168. 
Rawl, Nicolaus 98. 
Rawner, Heinczlinus 79. 
Rayser, Amandus, Prior zu St. Lambert 

in Altenburg in N.-Oesterreich 88. 
Rebmann, Christophorus Maria, PP. Ord. 

Servorum B. V. Mariae Provincialis 

(von Böhmen) 7. 
Rechezer, Jordanus 124. 
Rechob, Jacobus de 124. 
Rechow dictus Albus, Jacobus de 127, 
Reczeri, Jordanus, ciuis Pragensis 23. 
Reczow, Ort bei Pilsen 224. . 



Redelfesteren von Wildensdorff auf Bu- 
kohl; Johann 65. 

Rodisch, WolfF 156. 

Redlichische Caution XIX. 

Kegnerus, Abt von Kladrau 74. 

Regensburg 81, 89, 160, 154, 155, 159, 
170, 198, 206, 207, 213, 224. 

Reginae Hradicensis vel Graecensis civitas, 
V: Köaiggiätzl 

Reich, Veitt 169. 

Reichen, EUbeth 156. 

Reichen, Hanns 156. 

Reichenauer, Reichnawer, Krhart 154. 

Reichenaner, Niclas 157. 

Reichenauer, Thoraa 164. 

Reichenbach in Sachsen 65. 

Reichers - Creutz , Graf Sternbergische 
Herrschaft 20. 

Reichscentralarchiv , Oesterreichisches 
XXII, XIII, XXIV. 

Reifenstein, Schwarzenbergische ' Herr- 
schaft 20. 

Reikowitz, Dorf des Eis. Stockau 25. 

Reimerin, Anna 246. 

Reimundus, Raymundus, Abt des Bene- 
dictinerklosters zu St. Lambert in 
Altenburg in N.- Oe>terreich 83. 

Reinbater, Schuppe von Kuttenberg 144. 

Reinboldus, Reinwaldus, de Novimagio 
113, 1J4. 

Reindlein, Michel 1. 

Reinek, Joachim Ernst von 66. 

Reisner, Anna Clara 183, 184. 

Reinhardus de Mulbawsen, Mulhausen, 
Mulhusen 41, 46, 195, 221, 

Reiniger, Udalricus 25. 

Reinl, Andrft 172. 

Reinl, Hanns 164. 

Reinl, Thoma 165. 

Reinl, Vastel 165 

Reischach, Th. Freiherr von XUI. 

Reisekittel , Keisenkitel , Reysenkytl, 
CunczlinuSy Cunczel, Cunradns, 38, 78, 
112, 114, 126, 128, 129. 194. 

Reisekittel, Reysenkitel, Rudlinus 128. 

Reitknecht, Johannes, Abt von Sedletz 148. 

Rembota,ReymbothoniSrNycolaus,Prager 
Stadtrichter 89, 98, 110, 124, 128. 

Re(o)nsperk, Haus von 233. . 

Rentz, Endres 168. 

Repin, Rzyepin, Bez.-H. Melnik 95. 

Resch, Fr. Desiderius 141. 

Resch, Theodricus 123. 

Reschische Fundation 121. 

Resnikirch, Michael, Magister 62. 

Ress, Mathias 89. 

Reuenberg, Henricus de 113. 

Reus, Lenhartt 160. 

Reus, Margareth 160. 

Rewniczow, Zinsdorf des Kls. Eönigsaal 
131. 

Reychlinus. institoris 196. 

Reychloff, Johannes 62. 

Reycza, Prager Bürgerin 123. 

Reyman, Johan 64. 

Reynel, Elbil 145. 

Reynlik 100. 

Hez, Mathias 111. 

Ribniczka, Rybnicza. Oertlichkeit in 
Prag-Neustadt 93, 196. 

Ribnyk, Teich im Pfarrsprengel St. Ste- 
phan 39. 44, 45. 



Richenburg, Graf Berka'sche Herrschaft 

83. 
Richter, Christoph 172. 
Richter, Hanns 174. . 
Rieger, Joseph Anton Ritter von XXI, 

12U 
Riesen berg, Wilhelmus de 227. 
Riessinger, Sigmjundt, Prior zu Hohen- 

ftirth 178. 
Riga 33. 

Riminus, V: Riuinus! 
Ringel, Jf.cob 169. 
Riolsburg, V; Hussmann! 
Rippeus mouö, V : fc>t. Georgsberg 231. 
Ris, Witko 61. 
Ritter, Joannes 20, 21. 
Riuinus, archidiaconus Pilznensis 99. 
Riuinus, Weinbergbesitzer 100. 
Robott der Wittingauer und Borowaner 

Klosterunterthanen 16. 
Robotver^eichnis zu Stockau 25. 
Robschitz, Bez.rtl. Kralowitz 226. 
Rochow, Rochaw, Czenco de 217. 
Kochow, Hosco Hrach de 62. 
Rochow, Johannes Kürzel de 62. 
Hochow, Johannes de, notarius publicus 
Roihow, Nicolaus de 67. 
R id, Elyzabeth dicta 37. 
Rod, Gytcza dicta 37. 
Rod, Nicolaus dictus 37. 
RoJ, Wenceslaus 53. 
Rod, V. auch: Rotpnis! 
Koda, ianitor 34. 
Rodarius, Pfarrer zu Radim 96. 
Rüder, Pesco 34. 
Rudleb, Marti nus 54, 
Rodel Pergkh bei Eger 167. 
Röhricht, Mathes 64. 
Röhrsdorö', Johann Heinrich Schöfflinger 

von 212. 
Rölß, Barttel 162. 
Rölß, Paul 162. 
Rössel, Wenzlaw von 198. 
Röttenbach 152. 
Röznez, Nicolaus 147. 
Rogensdorf, Gräfin von 87. 
Rogen dorff, .Maria Barbara Gräfin von 

237. 
Kogersdorf, Franz Anton von 184. 
Rogik, Cmx 102. 
Rohozoa, Bez.-H. Klattau 221. 
Rohr, Bez.-H. Eger 161, 171, 
Roit, Nicolaus 40. 
Roit, Rudelinus dictus 40. 
Rokcensis, V: Rokiczaner: 
Rokicesnis, V : Rokiczaner ; 
Rokiczaner, Rokczaner, Meinlinus 90. 
Rokiczaner, Rokczaner, Nicolaus 88, 96. 
Rokiczaner, Rokczaner, Sigismundus 57. 
Rokiczaner, Rokczaner, Vlricu«, Via 38, 

90. 
Rokczaner, Rokiczaner, Rokiczner, Roki- 

zana, Rokczaner de Okors, Franciscus 

90, 91, 95, 124, 221, 
Rokiczaner, Rokczaner de Okors, Jo- 
hannes Junior 90. 
Rokiczaner, Rokcz^er de Okors, Marga- 

retha 90. 
Rokitzan, Rokyczaua 5, 13. 
Rokitzan, Augustinerchorherren zu 5. 
Rokitzan, Rokycan, Michael de, Vicar 

76. 



288 



Register. 



Rokitzan, Bokytzan, AuguBÜner zu 227. 

Rokyczana, V: Rokitzan! 

Rokyczner, V: Bokozaner! 

Roll, Fridlinus 41. . 

RoUa fiindorum (von Stockau) 24 u. ff. 

Rolla yisitationis (von Stockau) 24. 

Rollonis, Fridlinus 95. 

Rollonifl, Oswaldus 57. 

Rom YIU, IX, 6, 40, 48, 82, 107, 125, 

174, 211, 235. 
Roma apud Sanctum Marcum 179. 
Roma apud S. Mariam Maiorem sub 
Annalo Piscatoris in Transtiberin 6, 
43, 205, 212. 
Roma apud S. Petrnm 40, 47, 53, 106, 

130, 131, 177, 196, 200. 
Roma apud Vrbem yeterem 34, 150, 196. 
Roma extra Portam Flaminiam 6. 
Roma, N. de 131. 
Romberg, HenricuB de 52. 
Komersreuth, Bez.-H. Asch 159. 
Ronck, Fratidr Mathias, Minoritenpro- 

Tinzial 181. 
Ronowy Bez.-H. Gzaslau 145. 
Ronow, Czenco de 145. 
Ronow, Sdenco de 145. 
Bonow, Smylo de 145. 
Bonow, y. auch: Letbowicz! 
Bonsperg, Bonsberg, Bez.-H. Bischof- 

teinitz 24, 25, 26. 
Rolß, Nickel 162. 
Borer, Peter der 152. 
BosatiuB, Frater Norbertus, Minoriten- 

provinzial 181. 
BoBcher, Joannes Antonius 173. 
Bosembergh, V: Bosenberg! 
Bosenbach, Hiltmarus 94. 
Bosenbach, Bosenpach, Nicolaus 50. 
Bosenberch, V: Bosenberg! 
Bosenberg nnd Wallsee, Agnes von 175. 
Bosenberg, Anna von, Y: Lipa! 
Bosenberg, Bösen nbergh, Elyzabeth de 

177. 
Bosenberg, Gebrüder von 9. 
Bosenberg, Bosenbergh, Henricus de 

178, 189. 
Bosenberg, Herren von 121. 
Bosenberg, Katharina von Stemberg, 

geborene von 14, 175. 
Bosenberg, Jodocus de 8, 89, 175, 176, 186. 
Bosenberg, Bosennbergh, Johannes de 

9, 10, 89, 175. 176, 177, 178, 186. 
Bosenberg, Petrus de 2, 8, 9, 10, 175, 

176, 177, 179, 186. 
Bosenberg, Bosenbergh, Ulricus de 8, 

12, 89, 175, 176, 177, 186. 
Bosenberg, Wock de 1, 2. 
Bosenberger, Begistrator 105. 
Bosendorfer, Hynko 147. 
Bosendorfer, Wenceslaus 147. 
Bosenek, H. de Cara von 213. 
Bosenfels, Justina Anna Eltlin von, 

V: Eltlin! 
Boseoffarten, V: E^ltistersky ! 
Bosenhainische Eammerforderung 246. 
Bosenrussel, Ort bei Eger 160. 
Bosenstein, Burg 177. 
Bosenthal, Bosental, Franoiscus Frantz, 

zu Euttenberg 85. 
Bosenthal, Bosental, Jeklinus de 213. 
Bosenthal, Bosental, Macha, dessen 
Frau 85. 



Bosenthal, Pestlinus de 123. 
Rosenthal, Seydlinus de 39, 89, 194. 
Rosenwerth, V: Perger! 
Rosimbergh, Henricus de, Y : Rosenberg ! 
Bosin, Maria Theresia 84. 
Boskop, Melniker Bflrger 198. 
Bosmark(t.) zu Prag-Neustadt, Seydl vom 

147. 
Bosnicz, paguB bei Eöniggrätz 207. 
Bosonensis episcopus, Jonannes, Chriso- 

stODius de Belmonte 70, 71. 
Bossenegck, Joseph Ernst Schreiner von, 

Y: Schreiner! 
Bossitz, Bez.-H. Königgiätz 83. 
Bossicz, Johannes de 126. 
Bossival, Wenceslaus 143. 
Bossynal, Benedictus, Prior zu St. Nico- 
laus in Prag 83. 
Büst, Bemhardus 95. 
Bost, Johannes, Hansa 46, 89, 110, 195, 

221. 
Bost, NicolauB 42, 60. 
Bosteyl, Allod 37. 
Bostok, Georius de 130. 
Botbauer, Frater David, Minoritenpro- 

vinzial 181. 
Botenhamer, Haynczlinus 34. 
Botenhan, Sigmund von, vffHöflas 167. 
Both, Nicolaus 189. 
Both, Bothius, Petrus 101, 189. 
Both-Augezd, Bubnim-Augezd, Gut des 

Eis. Chotieschau 225. 
Bothütten 14. 
Bothirs, Petrus 53. 
Bothleder, Jörg 158. 
Botlew, Cunczlinus 95. 
Botlew, Dorothea 116. 
Botlew, Georius, 50, 79, 129, 196. 
Botlew, Johlinus 112. 
Botlew, Martinus 43, 44, 45, 46, 48, 92, 

93, 100, 101, 116, 128, 129, 195. 
Botlew, Martinus Johlinus 221. 
Botonis, Ciymramus 195. 
Botonis, Botho Jescho 38, 41, 78, 112, 

114, 126, 194. 
Botonys, Josslynus 89. 
Rotte, Johan 64. 
Botweis, Prager Bürger 51. 
Bousseli 85. 
Bowberi, Henslinus 23. 
Bowentz, Georg Earl Buschetzky 201, 
Bowna, Bez.-H. Eolin 88. 
Boza de Montibus Chutun 199« 
Bozdialowitz, Bez.-H. Gitschin 66. 
Bozoviensis Albopolensis, fundatio 25. 
Bozwoda, Bey, Haus am Emaus in Prag- 
Neustadt 31. 
Brecziczky, Carolus de, Pracpositus 
S.MetTOpolitanae EcclesiaePragensis 21. 
Bssribczyk, Ort bei Brüx (?) 63. 
Bubass, Johannes 61. 
Bubby, Sydelinus 40. 
Buben, Bez.-H. Ejrumau 178. 
Bubiconis, Matheus, Y : Mathaeus ! 
Bubiger, Bubinger, Nielaß 166, 167, 169. 
Bubner, Jobst 155. 
Bubner, Lorentz 169, 
Bubner, Wolff 157. 
Bubyk, Petrus 43. 
Buchowan, Ort in der Olmützer Diöcese 

125. 
Budco de Sempnyowicz 37. 



Budel, Caspar 174, 
Budel, Hans 161. 
Budelinus dictua Boit 40. 
Budlini, Wenczeslaus 112. 
Budnicz, Y: Baudnitz! 
Bud^iczer, Mathias 57, 100. 
Budolfsche, Wenzel, Cession 31. 
Budolf IL, Eaiser 2, 23, 27, 65, 68, 9i 

106, 165, 201, 228, 233, 234. 
BudolphuB, prepositus Wetslariensis 176, 
Budritsch, Adamus, Propst zu Chotie- 
schau 228 (1616). 
Budtrischin, Catharina. Aebüssin m 

St. Clara in Eger 170. 
Budusch, Niclas 152. 
Budusch, Sigmund 153, 
Bühl, Julius 213. 
Büssler, Lorenz 173. 
Buessweyn, Chuntzmannus 123. 
Bufferl, Erhart 154. 
Buffus, Petrus 61. 
Bugerslag, Ort bei Eger 176. 
Buhe, Anna Ludmila Kühle von der 66. 
Buhe, Peter Eühle von der 66. 
Buhrechts- Articula 229 
Bulandi, Johannes 115. 
Bulant, Johannes 57. 
Bumberzsza, Prag-Neustädier Bürger 81. 
Buncho, Dominicus de 13, 178. 
Bunda, Brauer 45. 
Runda, Wanka 45. 

Bupertus, Pfalzgraf am Bhein etc. 221 
Bupowa, Joannes de 225, 226, 227. 
Ruprecht, Clement 163. 
Ruprecht, Bupprecht, Frantz. 168. 
Buprecht, Bupprecht, Lenhart 167. 
Buprecht, Meyer 169, 
Buprecht, Peter 161. 
Buprecht, Thoma 165« 
Ruprecht, Wolff 165. 
Rupprecht, Y: Ruprecht! 
Rure, Jana de 194. 
Bure, Paulus de 194. 
Busawky, Dorf des Eis. Doxan 234. 
Bussiquas, Nicolaus 188. 
Bußler Hanns 166. 
Buthardi, Chuenslinus 123. 
Buthardi, Henslinus 123. 
Ruthardus, Nicolaus 145. 
Rybische Sache XIX. , 
Rychor, Adam de 138. 
Rycziger, Mattheis 111, 
RydaSeirus Brunswicensis dux 89. 
Bydlo, lutificulus 92. 
Bymer Duchco 57. 
Bymer, Nicolaus 61. 
Byno 45. 
Bysinsky, Fraier Benedictus, Propst des 

Wiener Cyriakenconventes 29. 
Byss de Swynns, Otto dictus 217. 
Byssak, Johannes 191. 
Byssako, pannifez 190. 
Bzehaco, argilator 92. 
Bzehnicz, Y: Wanzura! 
Bzenltz, Fratrcs de 223. 
Bzeporin, Barthico de 102. 
Bz^aco, Bichter zu Dubrauicz 99. 
Bzehaco, Yillanus 101. 
Bzehatzkisches Haus in Prag 30. 
Bzezniczek, Franz 31. 
Bziczan, Bzyczan, Bez.-H. Böhmisch- 

Brod 193. 
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Kziczan, Rziczano, Rzyczao. Gimramus, 
Gyntramns de 100, 114, 193, 195. 

Rziczan, üynco de 195. 

Rziczan, Johannes de 76. 

Rziczan» Rzyczan, Odolenas de 42. 

Rziczan, Rzitschan. Ulrich de 209. 

Rziczan, Rzitschanin, Ursula Josepha 77. 

Rziczan, Wenceslaus de, Canonicus zu 
St. Geoiff 101. 

Rziczan, v. auch: Prohonicz! 

Rziha, Johannes Nep., Teschinoviensis, 
Catechista des Kls. Wittingau 21. 

Rzitka, Herrschaft 20. 

Rzyepicz, Purchardus de 186, 



S. 



Saar, Cistercienserstift zu, in Mähren 

134, 137, 138. 
Saaz, Satz, Bez.-H. Saaz 49, 66, 80. 93, 

97, 98, 100, 115, 140, 143, 176, 230. 
Sachsen, Saxia 13, ßS, 153, 155, 178, 227. 
Saczka 5, 37. 
Saczka, Sa<lska, Augustiner-Chorherren 

zu 5. 
iSada, Martinus de 34. 
äagan 20, 69. 
Salacz, MarÜDUS 44. 
Salasser, Josef 192. 
Salazarin de Maradas, Johanna Fran- 

cisca 148. 
Salchinger, Hans, zw Drestarff 2. 
Snlchinger Margareth, hausfraw des 

Hans Salchinger zw Drestarfi' 2. 
Salcz, Petrus, Zderasser Professe 61. 
Salkonis, Bohunko 79. 
Salmonii, Jeclinus 89. 
Salzburger Diocese 93. 
Salzcassa 86. 
Salzungen 9. 
Sanderus, vicarius et officialis curiae 

episcopalis Olomucensis 44. 
Saras, Kl. der Augustinerinnen zu 67, 68. 
Sarau, Bez.-H. Erumau 121. 
Sarau, V. auch ; Zaraw ! 
Saraw, Henslinus de 46, 195. 
Sartorius, Abt von Braunau 85. 
Sassein, Bonaventura, Guardian der Mi- 

noriten zu Kuklena 206, 207. 
Sathan, Jacobus dictus 59. 
Satz, V: Saaz! 

Saurau, Graf, Hofkanzler XXIII. 
Sax, Wenceslaus 205. 
Saxia, V: Sachsen! 
Saxo, Johannes, V: Johannes Saxo! 
Sazau, Benedictinerkloster zu XI, XIII, 

XV, XVI, XXI, XXIV, XXV, 85 u. ff., 

248. 
Sazau, Pfarrkirche zu St. Martin in 86, 

87. 
Sazema, Propst der Teynkirche 38. 
Sbardinowsk}', Andreas Joannes, publi- 

cuä notarius 29. 
Sbinco, archiepiscopus Pragensis 56, 75, 

104, 222. 
Sbinco, filius Nicolai de Petrouicz, capel- 

lanus in Czestnicostel 9. 
Sbriccius de Tyn Horssus, Augustiner 

zu Wittingau 13. 
Sbirau, V: Lobkowitz ! 

Dr. A Schobert, Urkondenregesten. 



Sbudak, Martinus, Augustiner zu Wit- 
tingau 14. 

Sburn, ülricus 122. 

Sbyslaus. Propst von Doxan 230. 

Scala, Kl., V : St. Johann u. d. Felsen ! 

Scala, Wenczeslaus 131. 

Scala, V. auch: Skalla! 

Scalense, Monasterium, V: St. Johann 
u. d. Felsen ! 

Scapulier, Bruderschaft vom hl. 116. 

Scasschow. Waldtrift des Kls. Chotie- 
schau 217. 

Scedra, Hermannus de Zhorcz alias de 
218. 

Schadwynkel, Wenczlaw 145. 

Schärfling, Scfairfling, Bez.-H. Schwan- 
stadt in O.-Üester reich 212. 

Schätzen, Gräfin von 245. 

Schaffgotsch, Graf und Herr auf Künast 
und Greiffenstein, Johann Berthold 66. 

Schaffgotsch, Maria Barbara Gräfin 66. 

Schaffgotsch, Maria Maximiliana Gräfin 
237. 

Srrhafgotschischer Cridaprocess, gräfl. 184. 

Schalkowski, Helene, geborene von 
Schleinitz 29. 

Schampach auch Srutsch, Albrecht Chri- 
stoph Hloschek von 65. 

Scharhensell zu Ulriehsgrün 161. 

Scharka,GrafSternbergischeHerrschaft20. 

Scharleyns, Ort bei Deutschbrod 147. 

Scharnagel 160. 

Schamagel, Hanns. Ansasse zu Ulriehs- 
grün 173. 

Scharnagell, Pawel 158. 

Scharoch, Wirt in Deutsch-Kopischt 235. 

Schart, Martin 43. 

Schart, Nicolaus 200. 

Schawel, Saulus 45. 

Scheba, Ort bei Eger 170. 

Scheben, Ditrich von 153. 

Scheberow, V: Schftberhof! 

Schebico, Brauer 115. 

Schebico, Prag-Neu st ädter Schöppe49,93. 

Schebuser Rain 156. 

Scheffer, Matz 64. 

Scheüerlik, Michael 147. 

Scheibenruth, Andrass Crahamer uff, V : 
Graham er ! 

Scheibldorfer, Michael 147. 

Scheidler, V: Chotkin I 

Schellenberg , Sselnbergk , Eselnbergk, 
Johannes de 105, 140, 203, 234. 

Scheller, Francz 157. 

Scheller, Hanns 163. 

Schelter. Hanns 164. 

Schenk in von Tauttenbergk, Agnese, 
V : Schlick I 

Scherer, Chünczil 111. 

Scherless, Sehriet, Ort bei Saaz 235. 

Schestajowitz, Seatogewicz, Seystogewicz, 
Bez.-H. Karolinenthal 33, 37. 

Schick, Henslinus 123. 

Schidlo, Petrus 94. 

Schientiger, Hans der 152. 

Schiffemau, Dorf des Kls. Stockau 24, 26. 

Schilhan, Schwache, Swatho 41, 42, 45. 
46, 50. 

Schiller, Endres 165. 

Schilling de Gruenkleberg, Gkleeberg, 
Antonius 201, 240. 

Schilling, Hermann 153. 



Schindler, Endres 164. 

Schindler, Mattess 164. 

Schirmer, Petrus Michael 229. 

Schista, Peslinus dictus 44. 

Schitawa, Schitov, Dorf des Kls. Stockau 

24, 25, 26. 
Schitov, V: Schitowal 
Schittovensis ecclesia S. Nicolai 24. 
Schkoda, Ignatz 184. 
Schkop, Scopp, Schwach dictus 48, 93. 
Schlag!, Plaaga, Slaga, Praemonstra- 

tenserstift zu 12. 
Schlackawehr, V : Schlacken werth ! 
Schlackenwerth, Schlackawehr, Bez.-H. 

Karlsbad 171. 
Schlackenwerth, V. auch : Schlick I 
Schlnga, V: Schlägel! 
Schlan, Bez.-H. Schlan 63, 127. 
Schlnn, V. auch: Martinitz! 
Schlanzowsky, Anastasius, Abt zu Sazau 86. 
Schlappen z, Slappans, Bez.-H. Polna 145. 
Schleinitz, Helene von, V: Schalkowski, 

Helene ! 
Schleinitz, Maximilianus Rudolphus liber 

baro a 65. 
Schleynitz, Ernestus a, Prager erz- 

bischöflicher Administrator 233. 
Schlesien 27, 28, 65, 105, 135, 136, 137, 

140, 180, 181, 225. 
Schleta, Schlötta, Ort bei Egcr 165,167, 

169, 173. 
Schlick, Schligk, Schlyck, Schlickh, 

Abundus, Graff zu Passaum, Herr zu 

Weissenkirchen, Elbogen, Heinrsgrun 

und Litowicz 102. 
Schlick, Agnese, Gräfin von Passau, ge- 
borene Schenkin von Tauttenbergk, 

Frau zu Volckennaw 159,' 227. 
Schlick, Schlickh, Beatrix Gräfin, ver- 

wittwete Grätin Linhardt Wickel 162. 
Schlick Graff zu Passau, Friedrich 170. 
Schlick, Heinrich, Graf zu Passaun, Herr 

zu Weissenkirchen, Elnpogen, vf 

Schlackawehr und Neudeckh 162. 
Schlick, Schligk, Iheronimus, Graf 160. 
Schlick, Joachim (Graf) 180. 
Schlick, Leopoldus comes 107. 
Schlickh, Vrsula Grofin zu Passau, 

Aebtissin zu St. Clara in Eger 158, 

159, 160, 162. 
Schlindlin von Hirschfeld, Rosina Clara, 

Aebtissin von St. Georg 107. 
Schlosswachten der Wittingauer und 

Borowaner Klosterunterthanen 16. 
Schlueszelamb, V: Schlüsselamt! 
Schlüsselamt 2. 
Schlupper, Jörg 156. 
Schmäle, Mathias 208. 
Schmid (Schmidl), Christoph, Propst des 

Kls. Chotieschau 229. 
Schmid, Elisabeth XIX. 
Schmid, Frater Ezechias, Provinzial- 

secretär der Minoriten 181. 
Schmid, P., Augustiner zu Stockau 25. 
Schmidel, Bernhard 160, 161, 162. 
Schmid el, Smydel, Caspar 155. 
Schmidel, Smidel, Hans 158, 162, 163. 
Schmidel, Smidel, Smydel, Jörg 154, 155. 
Schmidel von Schmiden, Sigmund Leo- 
pold 19. 
Schmiden, Sigmund Leopold Schmidel 

von 19. 

37 
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Schmidhamer, Georgius 106. 

Sclimidl (Schmid), Ghristophorua, Propst 

zu Chotieschau 229. 
Schmiedl, Merthl 163. 
■Schmidt, Cathanna 166. 
Schmidt, Mathe» 166. 
Schmidt, Merthell 162. 
Schmidt zu Ensenbruck 161. 
Schraoller, Jakob 213. 
Schmolzerus, Nicolaua, Prior der Kreuz- 
herren zu Prag- Altstadt 201. 
Schneider. Adam 172. 
Schöbelsche Stiftung 191. 
Schöberhof, Gut des Kls. St. Nicolaus 

in Prag-Altstadt 83, 84. 
S chObli n *6che Testam entsanf orderung, 

Magdalena XX. 
Schöftlinger Ton Röhrsdorfi', Johann 

Heinrich 212. 
Schön, Hanns 145, 146. 
Schönaw in Preuss.-S hiesien 64. 
Schönburg, Schonburk, Schon werk, Sophia 

von, Protease der Clarissinnen zu Kger 

153. 
Schönfeld, Theodor, Abt von Königsaal 

138. 
Schönfeld 'sehe Oessionaria, gräfl. 237. 
Schönhof, Sehenow, ßez.-U. Podersam 

141. 
Schönlindt, Schonenlind, 6ez.-H. £ger 

151, 160, 166, 167. 
Schönpeckh, Vaientinus Augustus 120. 
SchönpOug'scher Weinberg bei Prag 7. 
Schönstein, Graf Thun'sche Herrschaft 

107. 
Schönstetter, Sebastian 158. 
Schönwiesm von Eckstein, Annn Mech- 

tildis, Aebtissin von St. Georg 107. 
Schöppl , Benedictus , Snbprior zu Plass 

141. 
Schohai (Schai), Andreas 188, 189. 
Schonberg, Barbara 160. 
Schonberg, Hans 160. 
Schonberg, Nigkel 160. 
Schonberg, Paul Liedlau 64. 
Schonburk, V: Schönburg I 
Schonenberg (Schönberg, ßez.-H. Asch ?), 

Ort bei Eger 160. 
Schonenlind, V: Schönlindt! 
Schonowa, Ort bei Leitmeritz 235. 
Schonwerck, V: Schönburg! 
Schopka, Schopkensis, conventus, S. Lau- 

rentii infra Melnikam 26. 
Schossenreuth, Schossrewt, Schussenreut, 

Bez.-H. Eger 152, 155, 158, 159, 160. 
Schottenabtei (Benedictiner) zu Wien 13, 

29, 75, 76. 
Schotter, Nicolaus 47. 
Schowebornius, Ritter 218. 
Schräm, Marsso 57, 58. 
Schreiner von Rosenegck auf Pernlestorff, 

Stradaw vnnd Sedlaw. Joseph Ernst 

179. 
Schremb, Maria Elisabeth XIX. 
Schreplsberg, Joannes Ghrysostomus a, 

S C. M. consiliarius appellationum 28. 
Schrotel, Thomas 153. 
Schuanzerius de Tepentz, Johannes 105. 
Schublin, Frau 213. 
Schuchthoma, Steffan 166. 
Schudische, Walburga, Cessionsurkunde 

30. 



Schul, die, in Eger 154. 

Schulmeister, Hans 147. 

Schumann, Wentzl August 237. 

Schupergk. Nickel l 158. 

Schussenreut, V: Schossonrewt ! 

Schiissemauer Bauern 26. 

Schuster, Georg 159. 

Schuster, Godefridus 25. 

Schuster, Seydel 153. 

Schutzberth von Schutzwei th, Norbert 
245. 

Schutzwerth, Norbert Schutzberth von 
245. 

Schwabenitz, Swabenitz, Bez.-H. Wischau 
in Mähren 36, 37, 44, 48. 

Schwab dictus Schkop 48. 

Schwacho, Nicolaus 101. 

Schwäbel von Schwalbenfeldt , (leorg 
Wenzel 19, 83, 202, 237. 

Schwager. Friderich 169. 

Schwalbenfeldt, Georg Wenzel Schwäbel 
von 19, 83, 202, 237. 

Schwamberg, Herren auf 209. 
I Schwamberg, Swannberg, Busk von 152. 
I Schamberg, S wannberg, Bohuskus de 140. 
I Schwamberg, Swannberg, Elzbeth von 152. 
I Schwamberg, Sswamberg, Henricus Bavor 

de 225. 
I Schwamberg, Swamberg, Johannes gnant 
I Hanowez von 2'i2. 
< Schwamberg, Johann Wilhelm von 19 L 

Schwamberg, Swannberg, Sztiborius de 
140. 

Schwank-Frankstätter, Andreas 3. 

Schwartz Aeckherl, Oertlichkeit bei Eger 
171.. 

Schwarzkosteletz, Bcz.-H. Böhmisch-Brod 
88 

Schwarzenberg, Fürst 17, 18, 19. 

Schwarzenberg, fÜrstl. Herrschaft 22. 

Schwarzenberg, Herzogin von Krumau, 
Anna Maria Fürstin 121. 

Schwarzenberg, Eleonora Amalia, ver- 
wittwete Fürstin zu — , gefürstete 
Landgräfin im Cleggau, Gräfin zu Sulz, 
Herzogin zu Crumau, geborene Fürstin 
von Lobkowitz und Herzogin in 
Schlesien zu Sagan 3, 20. 

Schwarzenberg, Schwartzenberg, Johann 
Adolph Fürst zu 15. 16. 

Schwatschek, Josefa Polixena von, ge- 
borene Maresch 31. 

Schwaz, Augustinerinnenkloster zu 68. 

Schwaykacker bei Falkenthal 2. 

Schweden 180. 

Schweidnitz, Swidnicz, Stadt 62, 89. 

Schweinitz, Sweynitz (Swiness oppipum), 
Bez.-H. WittingHU 2. 

Schwertputzer'sche Sachen XX. 

Schwesinger, Wendel, Prior der Kar- 
thäuser zu Walditz 205. 

Schwingenschi ägl, Josef 3. 

Scoczicz, Jaroslaus de 216. 

Scolaris, Johannes 112. 

Scolasticus, Johannes 147. 

Scolasticus, Martinur« 130. 

Scotus, Martinus 152. 

Scrampnik, Mathias de 74. 

Scuzka. Augustinus Thomas, Decanus 
von Karlshof 7. 

Sczahlaw, Marsso de 217. 

Sczastnyk, Jacobus 56. 



Sczekna, Busko de 187. 

Sczekna, Johannes dictus Janda de 187. 

Sczekna, Nicolai] s de 9. 

Sczekna, Oftca de 187. 

Sczekna, Raczko de 187. 

Sczepan, V: Stephanus! 

Sczrba, Jesco 218. 

Sdar, Wylhelmus de 34. 

Sdaras, V: SarasI 

Sdeborius, Prior des Kls. Kladrau 7ö. 

Sdenca, Sdenka, Clarissin zu Krumau 

175. 
Sdenca, relicta BohoniR 193. 
Sdenco, Bäcker 36. 
Sdenco, Canonicus von St. Georg 96. 
Sdenco, Sdenko, Gensuale der Kirche zi 

Sr. Georg in Prag 97. 
Sdenco, Sdenko de Lacu 44. 
Sdenco, Sdenko, Dominicaner zu Pisek 

187. 
Sdenco, Sdenko, humulator 140. 
Sdenco, Sdenko, Magister des Kls. Zderas 

37. 
Sdenco, Sdenko, Pleban zu Dudleb 178. 
Sdenco, Prag-Neustädter Schöppe 127. 
Sdenico de Labun 103. 
Sderas, V : Zderass ! 
Sdeslaus, Administrator des Präger Bis- 

thnma 7.3. 
Sdislaus, Krämer 42 
Sebena, dictus Cladygwo (= Hammer), 

Jesco de 139. 
Sebena, Syfridns de 139. 
Sebienow, Dorf bei Forbes 2. 
Sedelhof, Gehöfte bei Schossenreuth 153. 
Seulaczko, Fleischer 58. 
Sedlak, Jacobus 190. 
Sedlaw, Schreiner von Rosenegckische 

Herrschaft 179. 
Sedletz. Cistercienserstift zu X. XF, 

XXll, 102, 128, 131, 132, 134. 135, 

136, 144, 146, 147—149. 
Sedlibowicz. Harandus de 187. 
Sedlitz, Johannes de 223. 
Seeberg, Seebergk, Katherina von, 

Aebtissin zu St. Clara in Eger 156, 

157, 158. 
S^elau, Cistercienserstift zu 137. 
Segovia in Spanien 222. 
Sehrlett, V: Myroschoffski ! 
Seidel, Hanns 159. 
Seidel, Lorenz l7l. 
Seidlini, Zeydlini, Zeidlowna, Anna 

197, 199. 
Seidlini, Bernhardus 38, 41, 78, 114, 

126, 129, 194. 
Seidlini, Frana 89. 
Seidlini, Zeydlini, Procopius 41, 97. 
Sei(y)dUnus, cultellator 40, 
Seidlinis de Pieska 89, 95. 
Sei(ydlinus, Sydlinus de Rosenthal 39, 

89, 194. 
Sei(y)dlinus. Dominicaner zu Pisek 187. 
Seidlinus, Sidlinus, institoris 110, 124, 

217. 
:^ei(y)dlinus pannifez 34. 
Seidlinus, Saydlinus, Prag>Neustädter 

Schöppe 35. 
Sekyra, Johannes 50. 
Selena, Cliens de Dolanek 230, 231. 
Semblovicensia pascua des Kls. Stockau 

25. 
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Semonithus, dux Teschinensis, General- 
prior des Johanniterordens 10. 

Sempniowicz, Rudco de 37. 

Serben, Dorf des Kls. Doxan 234. 

öervitenkloster zu Prag-Neustadt (Slup) 
X, XIV, XVU, 249. 

Servitenkloeter zu Septem SS. Patres in 
Konoged XU, Xlll, XV, XVII, XVIII, 
239, 240. 

Servitenkloster zu SS. Maria de Victoria 
zu Prag-Kleinseite 240, 241. 

Servitenkloster zu SS. Maria de Victoria 
ara Weissenberge bei Prag 240. 

Servitenkloster zu SS. Maria Virgo do- 
lorosa in Rabenstfin XII, XIII, XV, 
XVII, 241, 242. 

Servitenkloster zu St. Michael in Prag- 
Altstadt XI. XV, XVll. 240, 241. 

Serviten zu Wien 211. 

Serowitz, unterschiedliche Orte in Böh- 
men 14, 20. 

Setterssiorff, Steffen Benig von, V: Benig i 

Sevbotho de Buscho 95. 

Seydencz de Bensdorff, Johannes 62. 

Seydl von Ro8mark(t) 147. 

Seydwicz, Buako de 34. 

Seyfferstorff, Elias Franz Pirscher von 66. 

Seytanerius, Johannen 140. 

Siortia, Franciscus de comitibus, S. B. J. 
priucepH etc. 6. 

Sforza, V: Sfortia! 

Sichmersdorf, Patronatspfarre des Kls. 
Königsaal 125. 

Sibato Crepphelinus 150. 

Siberth, Ferdinand, Propst zu Wittingau 
19. 

Siberth, Nicolaus 19. 

Siberth, Siberth, Theobald Karl 19. 

Siebenthan, Sibentän, Bez.-H. Deutsch- 
brod 146. 

Sieber, Joseph, Abt zu Kladrau 77. 

Siegburg, Emanuel ü belli von 66. 

Siegenbergk , Hieronymus Sighart von 
und zue 81. 

Sighart von und zue Siegenbergk, Hie- 
ronymus 81. 

Sigismund, Kaiser 5, 134, 153, 154, 158, 
199, 223. 

Sigismiindus, Abt von Tepl 226. 

Sigismnndus, Pfarrer in Malessycz 75. 

Sigismundus, Prior des Kls. Wittingau 12. 

Sigismundus, ünterkäramerer Wenzels L 
(IV.) 152. 

Siloerczeiger , Sylwrczayger, Zylber- 
czayger, Via, Vlricus 37, 41, 89, 110, 
1 24*. 

Silconis, Frenczlinus 89. 

Silesia, V: Schlesien I 

Sillnik, Prag-Neustädter Bürger 59. 

Simon, Augustiner des Kls. Wittingau 14. 

Simon, Symon de Kbel 9. 

Simon, Symon de Luthomericz, Cano- 
nicus zu St. Georg 98. 

Simon, Symon de Monte 114. 

Simon, Symon de Nymburga, Archidia- 
conus Boleslauiensis etc. 133, 200. 

Simon de Praga 126. 

Simon de Slawyeticz 47, 48, 113. 

Simon, Symon natus «lacobi de Slawye- 
ticz, geistlicher Notar 126. 

Simon dictus Student 50. 

Simon, Symon, Plebanus zu Dobrzan 224. 



Simon , Praemoustrateuser - Generalabt 

227. 

Simon, procura tor consistorij Pragensis 

49, 231. 
Simon rusticus 186. 
Simon, Schmied 48. 
Simon, nellator 94. 
Simon, Symon, Tuchmacher 61. 
Simon, Symon, Villane i80. 
Sinia, V : Synya ! 
Sintzendorff, V: EnglinI 
Sirnig, Theodricus 99. 
Sirokische Fundation 121. 
Sirwiner, Nicolaus 130. 
Sitaw, Sittauia, V. auch : Zwittau ! 
Sitawer, Smyda 146. 
Siter, Franz 3. 
Sitta, Jacobud de 47. 
Sittich XXIII. 
Sixtus V., Papst 179. 
bkaiitz, Cistercicnöerstiit zu 132. 
Skalitz, Bez.-H. Kuttenberg 88. 
Skalla (Scala), Brzienko de 219. 
Skalla, Scala, Wilhelnius de 217, 219. 
Skalnyk, Mathias 54. 
Skoboyseg, Duganowitzer Teich, genannt 

14. 
Skochowicz, Bez.-H. Smichow 131. 
Skoda, Petrus 198. 
Skodolansky , Dorf des Kls. Doxan 

233. 
Skrzipek, Ort 64. 
Skudla, Hanco 131. 
Skudla, Walther 131. 
Skuhrow, Busaco de 100. 
Skury, Bez.-H. hchlan 94. 
Skworzetin, Johannes dictus Mirouecz de 

189. 
Slana, V: Schlan! 
SlHneri, Nicolaus 41, 78. 
Slansky, Henzlinus 55, 61. 
Slap, Slappa, Bez.-H. Smichow 131, 

13i. 
Slaspko de Belahora, Stilicz 132. 
Slatnik, Haynlynua de 124. 
Ölatnik, Nicolaua de 124. 
Slaiyna, Sdenco de. 101. 
Slauetin, V: Zlavatin! 
Slawata, Slauata, Ferdinandus Guiliel- 

mus, S. R. J. comes 14, 64. 
Slawathen, Zlawatin, Bez.-H. Datschitz 

in Mähren 36. 
Slawatin, Henricus de 90. 
Slawco, Slawko de Jarchmericz, Jaroh- 

nyewicz 44, 103. 
Slawco , Slawko , Prag - Kleinseitener 

Schöppe 194. 
Slawco, Woytiecho 127. 
Slaweticz, Slawyeticz, Ville des Kls. 

Königsaal 33, 126. 
Slaweticz, Slawieticz, Slawyeticz, Symon 

de 47, 48, 113. 
Slawicz, Beneda de 75, 209. 
Slawik, Bernardus, Abt des Kls. St. Johann 

u. d. Felsen 72. 
Slawik, Martinup 75, 113. 
Sk'zelowy, Mikulass 135. 
Sieben, Hinco de 176. 
Sieben, Margareta de 176. 
Sleicher, Henslinus 38. 
Slei(y)cher, liCopoldus 34. 
Slei(y)cher, Stephanus dictus 55. 



Sletz, Ort bei Eger 166. 
Sleychter, Stephanus 57. 
Slingel, Slyngel, Johlinus, Johannes 41, 

46, 115, 128, 195. 
Slopez, Patron atsptan-e des Kls. Zderas 

35. 
Slosser, Henslinus 124. 
Slosser, Peschlinus 124. 
Slowcz, Slowecz, Pfandortschaft des Kls. 

Zderas 41, 42. 
Slupa = Fangnetz 132. 
Slowicz, Ville bei Chotieschau 218. 
Slup, V: Prag-Neustadt! 
Slupen, Sulislaw de 36. 
Slupna, Ville des Kls. Zderas 40. 
Suidltz, Johanneg 126. 
Smatlan, Jesko 115. 
Smelczer, Wilhelm us 50. 
Smei*sig, Nicolaus 62. 
Smerwez, Henslinus Eisner dictus 112. 
Smetana, Weinbauer in Ulssan 197. 
Smetachna, V: Martinitzl 
Smirzitz, Bez.-H. Königinhof 72, 86. 
Smohorz de Trusenicz, Johannes 62. 
Smolka, Wenczeslaus 114. 
Sneppel, Pesslinus 38. 
Snybergensäa, Prag-Neustädter Bürgerin 

127. 
^obco, Sobko, Prag-Neustädter Bürger 

27, 54. 
Sobel, Vitus 61. 

Sobiehrdouus, Pfarrer in Melnik 195. 
Sobieslau, Sobieslaw, Bez.-H. Tabor 9. 
Sobotcze, Marscho 42, 67. 
Sobotkonis, Pessico 47. 
Sobyeuow, Andreas de 91. 
Sobyenow, Königslehen in Böhmen 91. 
Sobyeslaus, Prag-Neustädter Bürger 44. 
öobyeslaw, V: Sobieslau! 
Solch, Oispar 171. 
Sokol, Wenczeslaus 56. 
Solenko de Kostomlat 61. 
Solnitz, Hof der Carmeliter zu Prag- 
Kleinseite 118. 
Solopisch, Solopisk, Joseph Mladota von 

eßy 72, 86. 
Solopisk, V : Solopisch I 
Solopisk, V. auch: Wrazda! 
Sommer, Hanuß 172. 
Sonnenstralleü, Michael Gabriel de 206. 
Sophia, Zophia, Celleraria des Kls. Doxan 

231, 232. 
Sophia, Zophia, Circatrix des Kls. Doxan 

231, 232. 
Sophia, Zophia, Clauigera des Kls. Doxan 

231. 
Sophia, Custviz ded Kls. Doxan 230. 
Sophia, Zophia, Succentrix des Kls. 

Doxan 231, 232. 
Soppuch, Pesco 140. 
Sorgen, Sorgenburg, Oertlichkeit bei 

Eger 162. 
Sorgenburg, V: Sorgen I 
Sorgenhoft; V: Neubergkh! 
Sorgner, Jacob 165. 
Sorgner, Peter 165. 
Sossenreuth, V: Schossenreut ! 
Sottenfeld, Johanna Francisca von 182. 
Spacianus, Caesar, Bischof zu Cremona 

81. 
Spanaw, Ville des Kls. Königsaal 132. 
Spanien 81. 

37* 
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Spannzettel der Sazauer EloRterunter- 

thanen 88. 
Spatschek, Florian 73. 
Spaur, Johann Michael Grraf vod, Fürst- 
bischof von Trient 182. 
Specht, Frater Antonius, Minoriten- 

provincial 180. 
Speksmalcz, Perchtoldas 112. 
Spelunca, V : S<k Johann u. d. Felsen ! 
Speaishart:, Praemonstratenserstift zu 224. 
Speyer 5^ 

Spiegel, Spigler, Adam 147. 
Spigler, Adam, V: Spiegel, Adam! 
Spirk, Dr. Anton, Präger UniversitÄts- 

Bibliothekar XXVl. 
Spissus, Erstzen 94. 
Spital am Pyrho, ßez.-H. Kirchdorf in 

O.-Oesterreich XXHL 
Spitzeuberg, Jobann Ulbrich Carl Zesner 

von 69. 
Spoli, bpole, Bez.-H. Wittingau 9, 10. 
Spolsky-Tench, Teich des Kls. Wittingau 

16, 17, 
Spork, V: Sweerts! 
Sprißler, Merthen 166. 
Spüler'flcher, Johann Jakob, Wechsel- 
brief 31. 
Spynka, Katherina 115. 
S rutsch, Albvecht Christoph von Scham- 

pach auch 65. 
Ssanth, Pessco 127. 
Ssavth, Martinns 52. 
Ssezekna, Bohuslaus de 185. 
Ssczerta, Petrus 58. 
Ssebyczow, V: Beczkowskyl 
Sserlywy, Vtecho 51. 
Sseystnyk, Jacobus 26. 
Sskudlonis, Hassko 128. 
Ssrek (Schreck), Handlinus 187, 188. 
Sstaupno, Pfanddorf des Kls. Doxan 238. 
Sstiowka, Frater Johannes, prior mona- 

sterij in Borowan 1, 2. 
(Sätiowka), Andreas, prepositus mona- 

sterij in Borowan 1, 2. 
Sftylhan, Petrus 54, 55, 80. 
Ssylhan, Silhan, Swacho 79. 
Ssymko de Sussycz 63. 
Ssympconis, Petrus, iuvenis 52. 
Ssyndler, Oswald 141. 
Snyssel, Mauiicius 55. 
Staab, Procopius Maria, provinciae (Bo- 

hemiae) PP. Ord. Servorum B.V.Mariae 

procurator 7. 
Stach, Hainlinus 38, 41, 112, 124, 194. 
Stach, Martinus, judex 42, 79. 
Stachowna, Dorothea 199. 
Stade] man, Georg 161. 
Stadler, Aßmuß 166. 
Stadler, Caspar 162. 
Stadler, Endres 166. 
Stadler, Hanns 166. 
Stadler, Lorentz 162, 166. 
Stadtlmann, Hanns 173. 
Stabnitz, Stabnitz, Bez.-H. Eger 173. 
Stainberger, Zacharias 2. 
Stalberja, Zofcza de 196. 
fc;talek, Fritzschko 123. 
Stan, Bez.-H. Chvudin 75. 
Stao, Busco de 217. 
Stao, Volgmar de 217. 
Staner, Nicolaus, Canonicus von St. Georg 

97. 



Stan^, Joseph Ignatz von 108, 139. 
Stanislans, episcopus Olomucensis 68. 
Stanislaw, Ritter zu Ledenicz 141. 
Stanislaw, Stanislaus^ Abt vonKladrau 76. 
Stankau, Stankow, Bez.-H. Bischofbeinitz 

221, 224. 
Stanko de Clumyn 39, 114, 129. 
Stappe, Henrich 64. 
Starawoda, Dorf des Kls. St. Johann 

u. d. Felsen 70. 
Starck, V : Starkh ! 
Starckb, Caspar 166. 
Starckh, Catharina 164. 
Starckh, Christof 164. 
Starckh, Endres 164. 
Starckh, Hanns 164, 166. 
Starckh, Jörg 166. 
Starckh, Margaret ha 164. 
Starckh, Starck, Matheiß 164. 
Starckh, Hertha 166. 
Starckh, Starck, Veit 164. 
Stari, Diuissius 199. 
Stauding, V. auch: Würbna: 
Stawdner, Erhart 156. 
Stawdner, Welffel 156. 
Stebnicz, Ort bei Eger 155. 
Steffel, (üer) alte, Bauer 158. 
Steghen, Stephan von der 213. 
Steiermark 70, 105, 117. 
Steigenauer, Johann Antonius 173. 
Stein Einbogen, Schloss, Bez.-H. Fal- 

kenau 168. 
Stein, Henczil von 14C. 
Stein, Heynrich von 146. 
Steinau;5grün, Ort bei Eger 152. 
Steiner, Andreas 173. 
Steiner, Dominions 157. 
Steiner, Hanns 173. 
Steiner Wolitgang 174. 
Steingrusser, Georg 164. 
Steinhauser, V: Steinheuser! 
Steinheuser, Steinhauser, Georg 165. 
Steinheuser, Oswald 164, 165, 166, 167. 
Steinl, Michel 165. 
Steinwasser, Bez.-H. Brüx 66, 
Steiskalische Schuldpost 31. 
Stengl, Henricus 50. 
Stengl, Vlricus 130, 196. 
Stepfl, Friedrich 173. 
Stephanus, Abt zu Wittingau 13. 
Stephanus, Steffanus, Augustiner zu 

Wittingau 13. 
Stephanus, Bräuer 52, 128, 191. 
Siephanus, Propst des Kls. Doxan (1673) 

233. 
Stephanus de Buczn 147. 
Stephanus de Crumlow, Wissegradensis 

ecclesie canonicus, plebanus in Swin 

1 2 
Stephanus de Zeleznicz, Canonicus zu 

St. Georg 101, 102. 
StephanuH dictus Sleycher 55. 
Stephanus, perator 43. 
Stephanus, Prior des Kls. Melk 12. 
Stephanus, Propst des Kls. zum hl. Geiste 

in Prag-Alt^tadt 94. 
Stephanus, Propst des Marienklosters zu 

Turocz 199. 
Stephanus, Protonotarius der Landtafel 

von Böhmen 114, 126. 
Stephanus, Sacristanus des Kls. König- 

saal 135. 



Stephanus, Schöppe von Prag-Neustadt 

112. 
Stephanus, Villanus 101. 
Sterenbergh, Burg 177. 
Stermberg, V: Sternberg I 
Sternberg, Adolf Wratislaw Graf von 

15, 18, 119. 
Sternberg, Sternberk, Agnes de, Priorin 

zu St. Anna in Prag-Altstadt 198, 199. 
Sternberg, Christian Graf, Gubemial- 

commissgj: X. 
Sternberg, Franz Leopold, Reichagraf 

von, Herr auf Serowitz, Lehensberr 

der Herrschaften Librosa, kiihko, 

Scharka und Reichers-Creutz , Statt- 
halter von Böhmen etc. 20. 
Stern berg, Sternberk, Jaroslaus de 193. 
Sternberg, Katharina von 14. 
Sternberg, Sternberk, Pesco de 193. 
Sternberg, Peter von 14. 
Stern berg, Wanndel von, Aebtissin der 

Clarissinnen zu Krumau 120, 178. 
Sternbergische Erbschaft, braf XVIU, 
Sternberg in Mähren, Augustin erstift zu 8. 
Sterner, Amandus 77. 
Sternfeld, Krigeistein eques de, V: 

Krigel stein ! 
Stetyn, Przibco miles de 145. 
Steubel, Franciscus 221. 
Steura, Steure 42, 46, 96. 
Stewnycze, Johannes de 199. 
Stewnycze, Srihni de 199. 
Steyer in O.-Oesterreich, Coelestinerinnen 

zu 182. 
Steykrze, Joannes Georgius Wolbram 

brandlinsky de 207, 208. 
Steynpach der Aeltere, Andres 153. 
Steynbach der Junge, Enderl (Andres) 

152, 153. 
Stiborius, Canonicus des Kls. St. Georg 

zu Prag-Hradschin 99. 
Stichel, ^icolaus 42. 
Stiex, Johannes 155. 
»Stiitungen aus den aufgehobenen Klöstern 

XXI. 
Still, trater Seuerinus, Provinzialsecretär 

wer Minoriten 181. 
Stingel, Mathes 170. 
Stingel, Paul 173. 
Stingl, Hans 169, 170. 
Stienowitz, Kapelle zu St. Procop in 

246, 247. 
Stienowitz, Trinitarierconvent lu St. Pro- 
copius in 245, 246, 247. 
Stietkowicz, V: Wanzural 
Stiezirky-Spitalsko, Ort bei Königgrätz 

207. 
Stiria, V: Steiermark! 
Stobossen, Wolff 158. 
Stockau, Kl. der Augustiner- Eremiten 

zu 24 u. ff. 
Stockau, Wilhelmitenkloster zu 24. 
Stöbel zu Milesenn 162. 
Stöckher, Jobst 167. 
Stöckher, Nickhel 167, 169. 
Stotkronach, Andreas de 141. 
Stoy, Coelestinus, Abt von Königsaal 

und Plass 138, 143. 
Strachouiense monasterium, V:Strahof! 
Stradaw, Schreiner von Roseneycksche 

Herrschaft 179, 
Straden, V: Huebel I 
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Strahof , Strahow , Prämonstratenserkl. 

47, 55, 82, 102, 103, 130, 222, 231, 

232, 233. 
Straka de Nedabelicz, Nicolaus 207, 208. 
Strakonitz, Straconicz, Bez.-H. Strakonitz 

19, 34. 188. 
Strakonicz, JohanneR de, V: Johannes! 
Strakonitz, Johanniter zu 186. 
Strakoni(y)t(c)z, Margaretha de 186. 
Strakonitz, Straconicz, Wilhelmus de 

34, 186. 
Stras, StrasB in N.-Oeaterreich 2. 
Strasky, Ville des Kls. St. Georg zu 

Prag-Hradschin 97. 
Strass, Slawatasche Herrschaft 14. 
Strassietz, Vitus Miellita zu 66. 
Strassnitz (Strassnecz), Matheus de 223. 
Strazium, V: Strasa! 
Streluk de Popkowicz 36. 
Stricho = Scheffel 195. 
Strickhert, Matheus Ernst 69. 
Striczek. Johannes 57. 
Striebrzina, Bez.-H. Karolinenthal 33. 
Strigoniensis archiepiscopus, V: Gran! 
Strintz, V; Struntz I 
Strogeditz, V: Strogeditzky I 
Strogeditzkv von Strogeditz, Anton 

Ernst 192. 
Stromberg, Josefa Weywoda von, V : 

Binder ! 
Stropnicz, ßez.-H. Budweis 178. 
Stross, Prag-Neustädter Bürger 104. 
Stroßsriter, Malus 50. 
Stiotenitz, Ort bei Budweis 204. 
Struntz, Anna 163. 
Struntz, Thomas 161, 162, 163. 
Struzye, Na, in Prag-Neustadt 54. 
Strzba, Jacobus 191. 
Strzeczek, Johannes 221. 
Strzelitz, Strelitz, Bez.-H. Mitz 228. 
Strzibro, V: Mies! 
Strzimbersky von Janowitz, Adam 234. 
Strzem, Bez. H. Melnik 110. 
Strzyemski. Schöppe zu Melnik 195. 
Styborius, Cantor des Kls. Strahof 102. 
Styekna, Busco de 34, 186. 
Styekna, Paulus de 189. 
Styekna, Raczko de 188. 
Styepanycz, Waldensteynscher Besitz 41. 
Stymericz, Stymirzicz, Ville des Kls. 

Königsaal 124, 132. 
Styr, Nicolaus 100. 
Styria, V : Steiermark ! 
Stubek, Graf 202. 
Stuch, Martinus 130. 
Stuck, Stuk, de Colprcz, Wenceslaus 

195. 
Studenitz, Bez.-H. Chrudim 106. 
Student, Nicolaus 115. 
Student, Petrus dictus 196. 
Student, Simon dictus 50. 
Studencz, Königl. Leheu in Böhmen 91. 
Studienstiftsbriefe VIII. 
Studischin, Katherina, Aebtissin zu 

St. Clara in Eger 169. 
Stuk, Enderlinus 38, 78, 112, 114, 126, 

129, 194. 
Stuk, Siderlinus 95. 
Stukonis, Katherina, Professe von St. 

Georg 97. 
Stukonis, Margaretha, Professin zu St. 

Georg 96. 



Stumpfl, V: Kuncz! 
Stußlcr, Erhard 169. 
Styborius, Verwalter der Güter des Kls. 

Doxan 232. 
Suarcz, Hennsel 156. 
Suarcz, Jobst 155, 156. 
Suathemnus dictus Possek 43. 
Subiaco, Jacobus de 4. 
Subindea, Frana de 53, 101. 
Subschitz, V: Zubczicz! 
Succor quondam Witkonis Krssawij, 

Nicolaus 52. 
Suchy, Johann Michael, Prior der Mino- 

riten zu Mies 210. 
Sudka, Cameraria des Kls. St. G^org 96. 
Sudka, Seniorin von St. Georg 98. 
Suecz, V : Swecz l 
Suid, Andreas 93. 
Sukkler, Nicolaus 177. 
Sukorzyn, Wald des Kls. Chotieschau 219. 
Sukow, Hof des Kls. Zderass 33. 
Sulco, Bohunco 134. 
Sulco de Babicz 94. 
Sulco de Zelezna 61. 
Sulco, Sulko, Propst zu Chotieschau 222. 
Suleonis, Bohunco 39, 126. 
Sulconis, Petrus 54. 
Sulevitz, Albrecht Kaplirz de 106. 
Snlislaw de Slupec 36. 
Sulz, V: Schwarzenberg I 
Sumer, Dorothea 2. 
Sumer, Georg 2. 
Sumer, Michel 2. 
Summerawer, Cristoff 157. 
Summerawer, Hans 157. 
Sundel. Jörg 156. 
Sundeil, Enders 156. 
Sundell, Banns 156. 
Sundlin, Martha 156. 
Sundt, Nickel 156. 
Sunenberg, Sunperg, Weinberg bei Prag 

99, 100, 101. 
Susna, Petrus de 97. 
Sussycz, Ssymko de 63 
Sutgu der Singer vonn Langdorff vnd 

auf Marestorft', Pernlestorff, Adam 179. 
Sutgu vonn Lanngdorff auf Khlein- vnd 

Groß-Vmblewitz, Hanß 179. 
Suttnerin, Maria 204. 
Suzeler, Jo. 11. 

Svatopluk, Herzog von Böhmen 73. 
Swach, Prag-Neustädter Schöppe 129. 
Swach, Wenczeslaus 115. 
Swachnik, Simon 190, 191. 
Swamberg, V : Schwamberg ! 
Swarczstern, Johannes 232. 
Swatobor, notarius 36. 
Swatoschin, Dorothea, Cantriz des Kls. 

Doxan 235. 
Sweerts-Spork, Anna Katharina Gräfin 

von 183, 239. 
Sweerts-Spork, Franz Anton Graf 182, 

183. 
Sweerts-Spork, Franz Karl Rudolf Graf 

239, 240. 
Sweerts-Spork, Johannes Rudolphus S. 

R. J. Comes de, Episcopus Adratensis, 

S. Metropolit an ae Ecclesiae Pragensis 

canonici! s senior 21. 
Sweerts-Spork, Marie Eleonora Aloisia 

Cajetana Gräfin von, Aebtissin der 

Coelentinerinnen zu Gradlitz-Prag 182. 



Swemyslicz, Zinsdorf des Kls. St. Georg 
in Prag-Hradschin 100. 

Swenczgut, Pritko dictus 34. 

Sweynitz, V : Schweinitz I 

Swereticz, Hasco de 89. 

Swereticz, Lucardus de 194. 

Swertzel, Öteffan 2. 

Swetrcz, Swyetecz, Swez, Swietecky, Kl. 
der Augustinerinnen zu 47, 52, 53, 
63, 65. 

Swetecz, Swyetecz, Hawlico de 52. 

Sweysin, Beneda de 217. 

Swez, V : Swetecz ! 

Swidnicz, V: Schweidnitz! 

Swieteczky, V: Swetec! 

Swin, Dorf bei Forbes 1, 2, 9, 14. 

Swiness, oppidum (Schweinitz) 2. 

Swinkonis, Nicolaus 126. 

Swiraditz, Bez.-H. Strakonitz 192. 

Switak von Lanssteyn auf Krassowie, 
Wilhelm 141. 

Switawsky, Martin, Prior zu St. Thoraas 
auf der Prager Kleinseite 23. 

Switerteich bei Wittingau 19. 

Sworzetycz, Paulus de 189. 

Swos 36. 

Swoyschitz, Gut der Cyriaci zu Prag- 
Altstadt 32. 

Swoyssa, Bürger zu Podskal 80. 

Swrkyny, Bez.-H. Smichow 234. 

Swuczicz, Bez.'H. Blatna 20. 

Swyetlik, Mathias 58. 

Swyhow, Brzyenco de 195. 

Swytczniko, Bauer 187. 

Swynna, Otto dictus Ryss de 217. 

Syerzecz, Thomas 95, 96. 

Syffridus, custos Wyssegradensis Eccle- 
siae 33, 123. 

Syherz, Jan 186. 

Sykentancz, Nicolaus 195. 

Sylhan, V: Schilhan ! 

Sylwrczayger, V: Silberczeiger ! 

Symmaczco, Alodbesitzer zuChotymiricz 9. 

Syntigoga, Noua, in Prag- Altstadt 90. 

Synek, Wenceslaus 133. 

Synko, Mauritius 193. 

Synya, Siniae, Georgius, Girczico 27, 
57, 68, 59, 60, 61, 62, 104. 

Synyeto, Prag- Neustädter Stadtrichter 80. 

Syssa, Brzehaco dictus 49. 

Syselu von Chodun aif Cholupicz, Jan 
135. 

Syssko, Fleischer 52. 

Szceknye, Jarossius de 187. 

Szekna, Raczko de 186. 
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Tachau, Tachouia, Bez.-H. Tachau 46, 

115, 214, 223, 224, 225. 
Tachau, Tachouia, Nicolaus de 195. 
Tachau, Paulaner zu den 14 Nothhelfern 

in 212, 214. 
Tachouia, V: Tachau! 
Taczass, Marsso 55. 
Talenbcrg, Talmberg, Sophia de 199. 
Talenberg, Wenzel Franz von 203. 
Tam, J. von 15, 16, 86. 
Tannenueld, Otto de 122. 
Tanner, Mathias, S. J., etc. 71. 
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Tanner*8cheB Te>t.iment XX. 

Tarzan, V : liechinie ! 

Taschner, AUiardus 78. 

Taschner, Ueraiannus 92. 

Taschner, Thaschner, Via 38, 78, 110, 

114, 126, 129, 194. 
Tauler, Macho 197. 
Taus, Taust, Tustanum, Bez.-H. Taus 

24 u. ff., 76, 112. 
Tauss, Herr von 24. 
Taus, Kloster zu 24. 
Tausendmavk, Thausendmark, Wences- 

Ihus, Pfarrer zu St. Gallus in Prag- 
Altstadt 111, 112, 114. 
Taust, V: Taus! 

Teczko. Tiezco, textor 39, 114, 129. 
Teich, Tftuchachker , Oertlichkeit bei 

Ej^er 171. 
Teich, Teuch-Spolsky 16. 
Teiiiitz, Maria-Teynitz, Bez.-H. Kralowitz ! 

140, 141, 143. 
Teinitz, leynicz, Romanus de 140. 
Teinitz, V. auch: Jungfern-Teinitz I 
Teinitz, V. auch: Lobkowitz! 
Telczium, V : Teltsch ! 
Telecz. V: Teltsch: 
Teler, Wenzlaw 147. 
Teltsch, Bez.-H. Datschitz in Mähren 14. 
Teltsch, Telecz, Petrus de 37, 125. 
Terapissz, Johannes 222. 
Tendier, Tendleri, Tendlerius, Nicolaus 

35, 39, 41, 89, 194. 
Te^ndlerin, Clara 41. 
Teiidlerzi, Pe«sco 114. 
Tepentz, Johannes Schuanz'-rius de 105. 
Tejjl, Praemonstratenserstift zu 141, 217, 

219, 222, 223, 224, 226, 229. 
Tepla. Johannes de 48. 
Terckleri, Terkler, Frana 35, 39, 41, 89, 

194. 
Terckleri, Jesco 79. 
Tereachau, Bez.-H. Horzowitz 192. 
Tereschau, Karl Maximilian Korzensky 

von 3. 
Termal, Paul 235. 
Teschauer-Teich bei Eger 162. 
Teschauer, V. auch: Deschauer! 
Teschen in Oest.- Schlesien 10, 89, 91. 
Teska, Pesco 127, 128. 
Tatschen a. Elbe 107. 
Tettau, V : Kinsky ! 
Teuffenbach, Rudolf Freiherr von 211. 
Tewfel, Bauer 154. 
Tewtzchen flavi?ß, V: Deutecheritter- 

ordenshaus ! 
Teynia, V: Bischofteinitz ! 
Teyszowsky, Michael 143. 
Tezdras, Mathias 103. 
Thabor, Daniel Trschrebitzky von 81. 
Thalbert;. V: Dietrichstein! 
Thaler, Der, Weingarten bei Haderedorf 

in N.-Oesterreich 1. 
Thalmetzer, Hans 157. 
Thangl , Hainrich , Commendator des 

Deutschordenshauses zu Eger 163. 
Theatinerstift zu St. Cajetan in Prag- 

KleinBeiteX,XV,XVI,XVIl, 243, 244. 
Theilzettel 24. 
Theobaldus , archiepiscopus Bisontinus 

199. 
Theodrici, Jenczo, erzbischöfl. Protho- 

notar zu Prag 97. 



Theodricus, Abt des Cistercienserstiftes 
Goldenkron 12. 

Theodricus. Abt des Kls. Sedletz 128, 146. 

Theodricus de Ach 115, 128. 

Theodricus de Ffrumscem 63. 

Theodricus de Neprechow, Procurator 
42, 113. 

Theodricus de Neprotirow^ 113. 

Theodricus, Epi.scopus Mindensis 89. 

Theodricus, Heinricus HO. 

Theodricus, Teodricus, Königlicher Thür- 
hüter 60, 80. 

Thesna, Pfarrort der Prager Diöcese 43. 

Theusen, Jacobus 201. 

Thetford, (H) Jerapolis, Stadt in Eng- 
land 224. 

Thiem, V : Thim ! 

Thim, Bastian 161. 

Thim, Caspar 161. 

Thim, Dorothea 161. 

Thim, Hans 161. 

Thim, Model 161. 

Thim, Vrsula 161. 

Thom, Gubernialrath von XXI. 

Thoemlinus, Kuttenberger Schöppe 123. 

Thomas, Abt von Braunau 236. 

Thomas, Abt von Brzewuow 84. 

Thomas, Abt von Sazau 86. 

Thomas, Abt der Schotten-ßenedictiner 
in Wien 75. 

Thomas, braseator 112. 

Thomas, carnifex 92. 

Thomas de Noaa domo 48, 49, 103, 131. 

Thomas de Pogratek, Augustiner zu 
Wittingau 14. 

Thomas episcopus ss. Johannis et Pauli 
Trinitariensis, Cardinal J34. 

Thomas, episcopus Pratensis ecclesie 74. 

Thomas, plebanus de Nouaplzna 224. 

Thomas, Thomassko, Prag - Neustädter 
Bürger 196. 

Thomas, procurator ecclesie in Neu- 
in etel 134. 

Thomas, Professe des Kls. Kladrau 76. 

Thomas uector 188. 

'Ihomas, Subprior von Strahof 102. 

Thomas, tit. S. Martini in Moutibus 
presbiter cardinalis Strigoniensis 13. 

Thomasius , Joannes Antonius, Inqui- 
sitionsnotar 82. 

Thomaskische Fundation 121. 

Thomlinus, Sattler 115. 

Thomlinuö, Tomlinus, Schreiber 53. 

Thoren, Theodor von 138. 

Thronia, Bürger zu Podskal 80. 

Thruwetz, Dorothea de, Professe zu 
Chotieschau 227. 

Thürsel von Dalticz vff Neuensattel, 
Joibst 168. 

Thumb'sche Erbschaft XX. 

Thun, Familie Graf 246. 

Thun, Maximilian Graf von, etc. 107. 

Thurnaw, V: Turnau! 

Tlustofaus, Tlustouus, Bez.-H. Böhmisch- 
Brod 46, 47. 

Tiberiensis Hospitalis in Stiria 70. 

Tiburcia, V: Tivoli! 

Tiburtinus 154. 

Tichatzkische Fundation 121. 

Tiekische Verlasseuschaft XX. 

Tielmann . . . 170. 

Tierstein, Tirstein, Ort bei Eger 152, 157. 



Tieskow, Ville der Rosenberge bei 

Kromau 175. 
Tiezco, V : Teczco ! 
Tiezzarz, Mathias 61. 
Tilmann, Tylmann, Abt von Pias» 141. 
Tilmann, Tylmann de Curia 62. 
Tilmann, Tylman iuvenis 50. 
Tilmanni, Henslinus, magister ciuinm 

in Hohenmauth 40. 
Tin. Mathias de, V: Mathias! 
'Hnissicz, Ville des Potho de Czastolo- 

wicz 101. 
Tiralla von Trewburg, Job. Ernst 235. 

236. 
Tirmannus, Magister conuersorum von 

Sedletz 146. 
Tirmannus, Schöppe von Kuttenberg 

m4. 

Tirmanschönen, Vayt von 147, 148. 
Tisch lowitz, Pagus bei Chotieschau 223. 
Tis-Mnow, Johannen de. V: Johannes! 
Tittl, Tvttl, Eugen, Abt von Plass 141, 

143. 
Tiuoli ('Hbur, Tiburcia) 224. 
Tluczen, Tluczan, Bez.-H. Kuttenbeig 

225. 
Tlusta, Elisabeth 73. 
Tluxa, Przibico 218. 
Tluxa von Wraby, Anton Johann Ignaz 

Wrabsky, Bürgermeister von Brüx 69. 
Tobias, prepositus Boleczlaviensis 74. 
Tobias, Thobias, Canonicus von St. Georg 

96. 
'lochowitz, Bez.-H. Blatna 20, 70. 
Tocznik, Pfalz Wenzels I. (IV.) 103. 
Tocznik, Totschnik, V. auch : Lobkowitz: 
Todlfeller, Christophorus, S. J. 71. 
Toman, Wenzel 191. 
Tomanianische, Tomianische Fundation 

121, 191. 
Tomuing, Jörg 155. 
Topyelecz, Jähe 191. 
Tornalia, Sandrinus de 200. 
Tornielis. Jeronimus de 225. 
Torsch, Wolflf 162. 
Tozz, Jvngel 151. 

Tragackher, Oertlichkeit bei Eger 171. 
Tra^urium, V: Trau in Dalmatien! 
Traisen, Traysen, Bez.-H. Amstetten iu 

N.-Oesterreich 12. 
Trajanus, Höriger zu Luticz 218. 
Trakarz, Petrus 61. 
Trapp, Erhardt Adam 170. 
Trapp, Hannß 170. 
Trapp, Honnü 172. 
Trapp, Vllrich 173 
Travp, Trap, Wastl 164. 
Trau in Dalmatien 71. 
Trautenau. Trudenow, Trutnaw, Bez -fl. 

Trautenau 36, 38, 40, 51, 62, 155. 
TrautmannsdoT-f, Gräfin XIX. 
Trautmannsdorf, Maria Anselma Aloisia 

Gräfin von, Subpriorin der Coelestin^- 

rinnen zu Steyer 182. 
Trawtenav7, V: Trautenau! 
Trawtner, Johannes 115. 
Traysen, V: Tiaisen! 
Trebendorf, Drebendorf, Bez.-H. E^er 

164. 
Trebl (Tribel), Ort bei Tachau 223. 
Trebnitz, Bez.-H. Leitmeritz 208. 
Trebsky, Chrysostomus, Prior des Con- 
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veatus S. Marc! Eyangelistae Craco- 

vienBifi der Cyriaci 29. 
Treiner, V: Dreynerl 
Tremlische Testament XIX. 
Tremosnicz, Johannes de 59, 75. 
Trenkler, Conradus dictus 34. 
Treuuitz, Treunicz, Treuntz, Breyacz, 

Bez.-H. Eger 152, 155, 156, 158, 159, 

165, 169, 170, 172, 173. 
Treuntz, V : Treunitz ! 
Trewburg, V : Tiralla ! 
Trient 182. 

Thebsch, Trziebs, Bez-H. Leitmeritz 91. 
Trier 4. 

Trinitarier zu Kralowitz 246. 
Trinitarier zu ötienowitz XI, XV, 245, 

246, 247. 
Trinitarier zu Prag-Neustadt X, XIII, 

XLV, XV, XVI, XVII, 244, 245, 246. 
Trinitate, P. BaMlius a SS. 27. 
Tristanus, Propst von Chotieschau 226. 
Tinowa, Bez.-Ü. Smichow 131, 141. 
Trnovean, Bez.-H. Saaz 226. 
Trömeryn, Margnretha, dicta de Sittauia 

133. 
Troffin, Nicolau» 81. 
Trojanische Haus in Kralowitz 141. 
Tropschita, Wilhelmus Mrzkowski de 228. 
Trostni, Catharina, Subpriorin des KU. 

Doxan 235. 
Trotb, Flüsschen bei Dobrschan 228. 
Trouma, Gallus de 104. 
Troiive, Franciscus, Generalabt der Cister- 

cienser 148. 
Trojanus, Miculczo 193. 
Troyer, Andreas, Abt zn Plass 141. 
Trschiblitz, Trzrebelicz, Bez.-H. Leit- 
meritz 177. 
Tr8chr*»bitzky von Thabor, Daniel 81. 
Trubacz, Alezius 61. 
Tnibacz, Dorothea 50, 54. 
Trubacz, Templinun, 'l'omliDUs 50, 51, 

52, 54, 56, 57. 
Trubacz, Weliko 41, 43,45,47,48, 79, 128. 
Trudenow, V: Trautenau! 
Trüffel, Gyra 2M. 
'l'ruhonicz, V: Drnhanitzl 
Truncis, in, Pfarrort bei Deutßchbrod 145. 
Trnsenicz, Johannes Smoborz de 62. 
Trutnaw, V: Trautenau! 
Trzebonitz, Trzebenic, Bez.-H. Smichow 

105, 106. 
IVzebeschitz, Graf Lintzendorffsche Herr- 
schaft 237. 
Trzeble, Vlricus de 75. 
Trzebon, V : Wittingau I 
Trzeborat(d)icz, Bez.-H. Karolinenthal 

100. 
Trzepsko, Mathias de 232. 
Trzidworsky von WotiD, Wilhelm 65. 
Trziebon, V: Wittingau! 
Trziebotow, Werner de 102. 
Trziebowel, Cunsso de 75. 
Trziebs. V : Tricbsch ! 
Trzyebelicz, V: Trschiblitz! 
Trzyebon, V: Wittingau! 
Trzyebycz, Borzytha de 90. 
Trzissipsky, Sigismundus 134. 
Tschemetitz, Dorf des Kls. St. Georg in 

Prag-Hradschin 107. 
Tubicinius, Daniel, Minoritenprior zu 

Kuklena 206. 



Tucha, Vincenz 208. 

'Ihiclat, Tuclak, Bez.-H. Böhmischbrod 47. 

Tuchow, Tuchau, Bei..-H. Czaalau 80. 

Türkenkrieg 107. 

Türkenkriegsteuer pro 1686 88. 

Türkensteuer 141. 

Tuersmit, Menstei 40. 

Tursmid, Jacobus 39, 89, 194. 

Tursmit, Jeklinus 78. 

Tuersmit, Tursmid, Pesslinus 38, 41, 78, 

112, 114, 126, 129, 194. 
Tamkrz, Franz Maximilian 107. 
Tunclperc, Eylawer 123. 
l'upadl, Jost de 226. 
Tupadl, Margaretha de. Priorin zu 

^t. Anna in Prag-Altstadt 200. 
Turgow. Henslinus de 96, 97. 
Turm, V: Tun-e, Turri! 
Turmann, V: Tyrmann! 
Tumau, Turnaw, Turnow, Bez.-H. Turnau 

38, 78, 112, 114, 129, 194. 
Turnau, Turnow, Jesoo de 126. 
Tumau, Turnaw, Mathias de 41. 
Turnowyeu'^is, Wenceslaus 126. 
Tumowsky, Mathias 124. 
Turocz in Ungarn, Marienkloster zu 199. 
Turre, Mathias de, Turm, Matheis ym 

41, 98, 99, 110, Hl, 114. 
Turri, Jacobus in 110. 
Turri, Jeslinus in 110. 
'hirri, Johannes, Hansa in 110, 116. 
Turrianu.«, Joachimus, Generalmeister der 

Dominicaner 226. 
Tursmid, V: Tueramidl 
Tuschkau, Tuskow. Bez.-H. Mies 74, 75, 

76, 221, 223, 228. 
Tuschkau, Bäcker- und Müllerzunft zu 

76. 
Tnskow, V : Tuschkau ! 
Tussek de Slana. Biasins Petri 63. 
Tustanum, V: Taus! 
Tutius, episcopus Alatrinus 63. 
Tyce. In (Titz .i. Rhein?) 150. 
Tycerin, Hensel 10. 
Tychawa, Mauricius 51. 
Tychola, Ortschaft der Benigna Lud- 

milla Zakawatzkin 77. 
Tyepsa, Johannes, Minister monasterii 

s. Georgij 98. 
Tyle, Andreas, Propst zn Zderass 64. 
Tylmann, V: Tilmann! 
Tynecz, V: Jungfern-Teinitz und Teinitz ! 
Tyn Horssus, Ort bei Wittingau 13, 14. 
Tynhorskoviensis vicariatus 25. 
Tyrmann, Byetha 46. 
Tyrmann, Turmanni, Johannes 54. 
Tyrmann, Matthias 45, 46. 
Tymstain, V: Dürrenstein! 
Tyrolka, Weingarten bei Prag 32. 
Tyrpings, Dorf des Kls. Königsaal 122. 
Tysta, Nicolans 44, 46. 
Tyttl, Eugeniua, V : Tittl ! 
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Vbaldini, Nicolaus, Wyschehrader Cano- 

nicus 104. 
Vbarzs, Hersso de 127. 
Vbelacker, Hanns 159, 163. 
Vbelackher, Jacob 161, 162. 



Ubelli von Siegburg, Emanuel 66. 

Vbrätnicks, Andres 179. 

Udalrich, Herzog von Böhmen 85. 

Vdalricus, Propst zu St. Hippolit 11. 

Vdydlnyk, Mauricius 197. 

Vgezd, Bruno de 177. 

Vgezd, Buco 'ie 177. 

Ugezd, Carol. Guiielmus comes Kollo- 

wrat ab 139. 
Vgezd, Dobesy de 99. 
Vgezd, Hrzko de 99. 
Vgezd, Wernherus de 177. 
Ugezd, Wilhelm Graf von Kollowrath 

Freiherr von 108. 
Vgezd, Sdenko de 99. 
Vgezd, V. auch : Augezd ! 
Ugezdecz, Vgyezdecz, Zinndorf des Kls. 

St. Anna in Prag-Altstadt 193. 
Vgezdecz, Zinsdorf des Kls. St. Georg 

in Prag-Hradschin 95, 103. 
Ugezdecz, Vgyecdecz, Arnestus de 195. 
Vgezdez, Nobilis Herso miles de 47, 195. 
Vgezdecz, Johannes Milota de 133. 
Ugezdecz, Vgyezdecz, Theodricus de 195. 
Ygiecz, Jacobus dictus 50. 
Vhl, Jacob 169. 
Uhl, Johann Wilhelm 87. 
Uhlicensis, Johannes 223. 
Uhlrich, Michael 66. 
Vhrziecz, Ville bei Jungfern-Teinitz 180. 
Vlicz, l«reuczlinos de, Prolesse von 

Kladrau 75. 
Vlicz, Wlicz, Jan de 209, 217. 
Vlicz, Swicus de 75. 
Vlicz, Marquardus de 75. 
Uliczky von Pleschnitz, Joseph Christoph 

Burghard 76. 
Vlinus (Vlmus) panifez 188, 189. 
Vlizichow, Ort bei Pisek 187. 
Ulm 201. 

Vlman, Fleischer 48. 
Vlmann, Johannes 194. 
Vlmanni, Procopius 38, 78, 112, 114, 

126 129 194. 
Vlrichflgrün, Ort bei Eger 155, 158, 160, 

161. 
Ulricus, Virich, Abt von Waltsassen 

154, 155. 
Vlricus, canonicus Wyssegradensis Eccle- 

siae 34. 
Vlricus, Cliens zn Kamenitz 221. 
Vlricus, Conventuale von Zderass 35. 
Vlricus de Bor 33, 34, 37. 
Vlricus de Lestkow 98. 
Vlricus de Wrbicze 75. 
Vlricus dictus Sylwrczayger 37. 
Vlricus, Dominicaner zu Pisek 189. 
Vlricus, episcopus (H) Jerapolitanensis 

224. 
Vlricus natus Hermanni de Zhorzecz 35. 
Vlricus panifex 187, 188. 
Vlricus, Pfarrer zu Kostelecz 98. 
Vlricus, Prager Bürger 123. 
Vlricus, Prior des Kls. Zderas 41. 
Vlricus, Profess zu Zderass 35, 38. 
Vlricuj», Propst der Kirche S. Appolli- 

naris zu Prag- Neustadt 60, 133. 
Vlricus, Vlrikus, Propst zu Chotieschau 

218, 219, 220, 222. 
Vlricus, Sacristan des Kls. Zderass 44, 

4.5. 
Vlricus sellator 194. 
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Vlusij, Wenceslaiis 101. 

Ylybicz, Mühle an der Moldau 234. 

Vmblowttz, Klein- und Gross-, Bez.-H. 

Kaplitz 179. 
Vnco, Canonicns von St. Georg 96. 
Vncza, Cliene zu Quicziewitz 221. 
Vnes, pistor 34. 
Ungar, P. Dr. Raphael. üniversitäta- 

bibliothekar zu Prag VI IL 
Ungarn, Hungaria 64, 117, 213. 
Vngeltum = Abgabe, Umlage 187. 
Unger, Mathias, Abt von Goldeukron 

121. 
Yngerlin, Nicolaus dictus 38. 
Ungnas, Thomas 129. 
Unhhöscht, Ynhosczt, Bez.-H. Kladno 

30, 31, 32, 91, 94. 
Universitats - Bibliothek zu Prag, K. k. 

XXI, XXIV, XXVIi, 3, 7, 28, 31, 67, 

84, 108, 116, 119. 121, 139, 144, 181, 

184. 
Vnomandia, PraemonstratenBerstift zu 

St. Quintius in 226. 
Unter-Ingelsheim, V: Ingelsheim! 
Vnterlohma 163, 172. 
Unterpilmerßreuth 168. 
Vnter-Schössenreut 158, 160, 164, 174. 
Unwii-tscher, Baron, Hof zu Konielop 32. 
Vpa, V: Aupa: 

Vraczka, Professe zu Chotieschau 222. 
Vrat, Vroth, Georg, Abt von Königsaal 

120, 136. 
Urbanides^sches Legat 191. 
Urbauus IV., Papst 33, 34. 
ürbanus V.. Papat 40. 
Uibanus VI, Papst 4, 43, 44, 45, 47, 

130, 195, 196, 219. 
Urbanus Vlll., Papst 6, 65, 117, 235. 
Urbare 24, 25. 

Urkunden der aufgehobenen Klöster XII. 
Ursula, Aebtissin zu Krumau 178. 
Vrsula, Nonne zu Frauenthal 147. 
Ursula von Nikolsburg, Priorin des 

Königinklosters zu Brunn 148. 
Vrsula, Waise zu Schossenreut 155. 
Ursulinenstift zu Prag - Hradschin XI, 

XIV. 
Vscensis supra Albea ciuitas, Ville des 

Kls. St. Georg zu Prag-Hradschin 97. 
Vscz, Henslinus de 97. 
Vscz, Wenceslaus de 113. 
Vsk, Anoa de, Aebtissin zu Kramau 177. 
Vsk, Vvlricus de 176. 
Vslarius, Henricus 36. 
Vsoso, Castrum des Egidius de Vpa 36. 
Vsflcz, Ort des Kls. St. Georg in Prag- 
Hradschin 104, 114. 
Vstie, Dorothea de, Professin von St. 

Georg 96. 
Vstraschi, Marscho de 177. 
Vtyecho de Masczow 37, 113, 176. 



V. 



Valatha, Prag-Neustädter Bürger 79. 
Valckenauer, Gocz 151. 
Valentin, Abt zu Waldsassen 158. 
Valentinus, Cantor zu Königsaal 135. 
ValentinuB de Hlawna, Notarius 98. 



Valentinus, Dominicaner-Provinzial für 

Böhmen etc. 226. 
Valentinus huiuulator 38, 40, 79, 112, 

127. 
Valentinus, Pleban zu St. Valentin in 

Prag 218. 
Valentinus, Prag-Neustädter Bürger 79. 
Valentinus, Walentinus, Pfarrer zu Bor 

44, 46. 
Valentinus, Propst von Zderass 53, 54. 
Valentinus, quondam Johannis de Mecze- 

zirz, geiHtlicher Notarius 123. 
Valkennberg, Ort bei Strass, Bez.-H. 

Krems a. D. 2. 
Valckenthal, Walchnthal, Flur bei 

Valckennberg 2. 
Vallis Virgiuum, S. Mariae, Dominarum, 

V: Frauenthal: 
Varbers, V: Forbes! 
Vaussin, Claudius, Generalabt des Cister- 

cienserordens 136, 137. 
Vehenatraus, Wolff Philipp Bebeimb 

von 81. 
Vechneri, Michael 79. 
Veit, Vayt von Tirmanschönen 147, 148. 
Veit, Franz 208. 

Veit, Müller zu Schossenreuth 160. 
Velawca, Petrus 196. 
Venedig 201, 226. 
Ventzel, Haintz 155. 
Ventzel, Paul 155. 
Verona, V: Beraun! 
Verneuerungsbuch, Richter- und Ge- 
schworenen- 24. 
Veronica, Johannes, Notar 44. 
Veronica, Professe zu St. Clara in 

Krumau 178. 
Versollische Fundation 121. 
Verwalk, Franz 2ö4. 
Vetter, Anton 204. 

Vetterl von Wildenbrun, Wolffgang 171. 
Vetter lin von Wildtenbrun, Bernardina, 

Aebtissin zu St. Clara in Eger 173, 

174. 
Veyel, Thomas 159. 
Vienna, Vvienna, V: Wien! 
Viktring, Bez.-H. Klagenfurth XXHl. 
Vilstich, Jesko 93. 
Vicentius de Trzebon 14. 
Vincentius prior conventus s. Spiritus 

montis paracliti in Oywin ordinis 

Coelestinorum 5. 
Vincentius, S., et S. Albinus, Carmeliter- 

abtei zu 117. 
Vischer, Vischerin, Anna 168. 
Vischer, Barbara 167. 
Vischer, Bauer zu Unterschossenreuth 

160. 
Vischer, Enderss 165. 
Vischer, Hanns 165. 
Vischer, Jacob 165. 
Vischer, Margaretha 160. 
Vischer, Nigkel 160. 
Vischer, Wolff 167. 
Vischem, V: Fischern! 
Vita, Wittwe 40. 
Viterbo, Biterbum 106. 
Vviti genau, V: Wittingau! 
Vitus de Trzebon, clericus 36. 
Vitus, Gustos Ecclesiae Wissegradensis 

63. 
Vitus de Dobrzano, Magister 196. 



Vitus de Gylowicz 134. 

Vitus piscator 40. 

Vitus de Tyn Horssus, Augustiner zu 

Wittingau 14. 
Vitus, Prag-Neustädter Bürger 196. 
Vitus, villanus 93. 
Vitt, Placidus, Prior des Kls. zu St. Jo 

hann u. d. Felsen 72, 138. 
Vöheimb, Georg 172. 
Vogl, Lorentz 174. 
Voglgesang, Hof, Oertlichkeit bei Eger 

163. 
Volacho de Potthokrey 52. 
Volckennaw, V: Falckenau! 
Vollbayerin, Magdalena 210. 
Vonier, Mathaeus Freiherr von 65. 
Vorbach er 12. 
Vorbas, V: Forbes! 
Vordersreuth, Ort bei Eger 17 1, 172, 

174. 
Vordersreut, Näher-, Neher-Voidersrewt 

bei Eger 153, 154, 155, 160. 
Vordersreuter, Jobst 159. 
Vordersreuter, Prokob 155. 
Vorplit, Simon 79. 
Voytyessko, Velislaus 198. 



W. 



Wachtel, Georgius 201. 

Wachtendank, Gerhardt von 64. 

Waczko, Fleischer 52. 

Waczko, Jodocus 61. 

Waczko, Prag-Neustädter Bürger 59. 

Waczkow, Ort bei Mies 209, 210. 

Waczko wskischer Meierhof zu Modrzan 

135. 
Wadkow, Freiung bei Luditz 216. 
Wälder, Königliche, bei Königsaal-Elinec 

122. 
Wageran, V: Englini 
Wagau, V: Wogau! 
Wagau, V. auch: Wurzleben! 
Wagner, Hans 163. 
Wagner, Hieronimus 171. 
Wagner, Parthel 161. 
Wagner, Wenzel 240. 
Walasky, P., Dominicaner zu Pisek 

192. 
Walaw, Ville des Monasterium Scla- 

vorum zu Prag-Neustadt 78. 
Waldau, V: Multz! 
Waldbrüder IX. 
Waldensteyn, V: Waldstein! 
Waldensprun, Waldesprun, Pagus bei 

Stockau 25. 
Waldhausen , Reg. - Bez. Oberbayem, 

Augustinerstift zu 10. 
Walditz, Karthäuser zu St Maria Virgo 

in XXV, 205, 206. 
Waldsassen in Bayern, Cistercienserstift 

^u 141, 151, 152, 153, 154, 175. 
Waldstein, Walstein, Adam a, supremus 

regni Bohemiae burgrabius 27, 28. 
Waldstein, Waldensteyn, Albertus de 41. 
Waldstein, Albertus von, Herzog von 

Friedland 205. 
Waldstein, Emanuel Ernst Graf, Bischof 

von Leitmeritz 239. 
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Waldstein, WaldenstÄyn, Hynko dictus 

Nyeateyka de 41. 
Waldstein, Waidenstein, Jarko de 41. 
Waldstein, Johannes Fridericus comes 

de, Prager Erzbischof 2, 6, 18, 77, 118. 
Waldstein, Walstein, Maria de 27. 
Waldstein, Maria Elisabeth Gräfin von 

245. 
Waldstein, Waldensteyn, Sdenco dictus 

Longus de 41. 
Waldstein, Wahtein, Sigismundus a 28. 
Waldstein, Wilhelm Christoph von 205. 
Waldsteinisches Capital, Graf 87. 
Waldtbach, Johann Adam Waltter von 

173. 
Waleczow, Samuel de Hradek et 63. 
Walkrstorff, Pfarrdoif des Kls. Doxan 

238. 
Wallnerische Fundation 121. 
Wallsee, Agnes von Rosenberg und 175. 
Waloncische Me^sfundation 245. 
Walonu (Waloun), Johann 208. 
Walprecht, Wenceslaus Franciscus 66. 
Walsso, Villanus 101. 
Waltersgrün, Bez.-H. Graslitz 25. 
Walterin, Caecilia, Aebtissin zu St. Clara 

in Eger 172, 173. 
Waltern, J. A. 174. 
Waltbaus, V: Waldhausen! 
Walthauser, Franciscus, Propst des Kls. 

Doxan 236. 
Walther, Adam 170, 171. 
Walther, Do man 156. 
Walther, Hanns 156. 
Waltherus, Walter. Decanus Luticensis 

36. 
Waltherus de Curia 150. 
Waltherus, Judex zu Pisek 189, 190. 
Waltter von Waldtbach, Johann Adam 

173. 
Waltzsch, Ort bei Saaz (?) 235. 
Wanata, Wenczeslaus 194. 
Wancha, Stadtrichter zu Nimburg a. E. 

130. 
Wancza, Wittwe des Klicho 58. 
Wandra, Flüsschen bei Eger 170. 
Wanka, Custorix des Kls. Saras 67. 
Wanka, Wittwe des Sägemeisters Nico- 

lauH 44. 
Wanko, Bäcker 48. 
Wanko filius Pykaczonis 55. 
Wanko orphanus olim Johannie Logyew- 

uitÄ 57. 
Wanzura von Rzehnicz auf Stietkowicz, 

Josef Joachim 238. 
Warmia, Warraiensis (Ermeland), epis- 

copus, AnselmuB 32. 
Wartenberg, Jesco de 89. 
Wartenberg, Wanho de 89. 
Wartenberg, Warthenberg dictus de 

Wessel, Jesco de 193. 
Warzeny, Ditmar 40. 
Waschnitius, Georg, Abt von Plass 143. 
Wasmuth, Gubernialrath Freiherr von 

VIII. 
Wasserman, Clemens 170. 
Wassermann, Georg 161, 162, 180. 
Wasserman, Hanns 158. 
Watzenowa, Georg Wilhelm Freihen* 

Michna von 109. 
Watzkenreuth, Bez.-H. Eger 160, 161, 

165, 168. 

Dr. A. Schubert, Urkimdenregesten. 



Wawaco, Prag-Neustädter Bürger 52. 

Wawrziconys, Martynus 89. 

Weber, Georg 161. 

Wechlinus de Lissow 114. 

Wechtelin von Hertzigwald, Susanna 

201. 
Weger, Niclas 111. 
Wegrennczel, Jobet 158. 
Wehrenfels, Josef Karl Wirth von, 

V ; Wirth ! 
Weinbergmeisteramt von Prag 38, 42, 94. 
Weisheipl, Augustin 212. 
Weisseberg, Mons dictus Wittenberg, bei 

Prag 38, 84. 
Weisseberg bei Prag, Servitenkloster zu 

SS. Maria de Victoria in 240. 
Weissenkirchen. V: Schlickh! 
Weisswasser, Henslinus 115. 
Weitenpecher, V: Weytenpercher 1 
Weithals, Weythals, Maraso 61. 
Weithala, Paulus 130. 
Weinrich, Gregorins 62. 
Welehrad, Weilehrad in Mähren, Cister- 

cienserstift zu 136, 137, 141. 
Weless, Welsch, Johannes 89. 
Weliko dictus Trubacz 49. 
Wpliko, Welyk, Ksaias 235. 
Welisko, Piseker Bürger 189. 
Welislaus, Weleslaus, braseator 53, 94, 

101. 
Welislaus, Pfarrer zu Jurna 37. 
Welislaus, Pfarrer zu Stankau 221. 
Welletschin, Welesin, Bez.-H. Podersam 

178. 
Welsa, Symon 56, 59. 
Welsch, V: Weless! 
Weltrub, Bez.-H. Kolin 237. 
Welym, Bez.-H. Kolin 133, 134. 
Welin, Welyna, Bez.-H. Pardubitz 124, 

131. 
Welynensis, Nycolaus 187. 
Wenceslaus, Coloniensis ecclesiae etc. 

canonieus 47. 
Wenceslaus, Wenzel I., König von 

Böhmen 203. 
Wenceslaus II., König von Böhmen 33, 

36, 122, 138. 
Wenzel 1. (IV.), Römischer König u. K. 

von Böhmen 5, 9, 44, 47, 49, 51, 64, 

59, 80, 91, 92, 94, 100, 101, 103, 115, 

130, 131, 132, 138, 140, 152, 187, 197, 

220, 221, 222, 223. 
Wenceslaus, Wentzeslaus, Abt des Kls. 

Königsaal 134, 135. 
Wenceslaus, Abt des Kls. Tepl 223. 
Wenceslaus, Altarist in Pilsen 223. 
Wenceslaus, Villanus zu Dolanek 231. 
Wenceslaus a facie Christi 60, 61. 
Wenceslaus, archidiaconus Bechinensis 

etc. 178. 
Wenceslaus, braseator 58. 
Wenceslaus, Canonieus von St. Georg 

103. 
Wenceslaus canonieus Pragensis 152. 
Wenceslaus, 0. S. F., Capitaneus von 

St. Georg zu Prag-Hradschin 105. 
Wenceslaus, camifex 32, 61. 
Wenceslaus, carpentarius 189, 151. 
Wenczeslaus, Cellerarius von Sedletz 146. 
Wenczeslaus, cingulator 44, 129. 
Wenceslaus de Atta Muta 10. 
Wenceslaus de Borssow 37. 



Wenceslaus de Budweys 115. 
Wenceslaus de Jenikow 91. 
Wenceslaus de Krumlow, Decretorum 

Doctor etc. 67, 68. 
Wenceslaus de Milostin 81. 
Wenceslaw de Neweklow, Kaplan 178. 
Wenczeslaus de Olomucz, Magister 196. 
Wenczlaus de Pyesca, Piesca 57, 58, 90. 
Wenceslaus, Venceslaus de Plana, archy- 

diaconus ecclesie Pragensis 1. 
Wenceslaus, Venceslaus de Trzesst, 

Augustiner zu Wittingau 13. 
Wenceslaus de Vscz 113. 
Wenczeslau!) dictus Herzstol 49. 
Wenceslaus dictus Muldorfer 34. 
Wenceslaus, Wenzeslaus, episcopus Nico- 

polensis 222. 
Wenceslaus, taber 189. 
Wenceslaus, Gehöft besitzer 147. 
Wenczeslaus, gladiator 35. 
Wenceslaus, Juratus von Welym 134. 
Wenceslaus, Landtafelnotar 114. 
Wenceslaus, Magister, Augustiner zu 

Wittingau 13. 
Wenceslaus, Magister ciuium zu Pisek 

190. 
Wenceslaus, Magister conversorum des 

Kls. Königsaal 132. 
Wenczeslauä natus ex filia Henrici 

Znoymeti 35 
Wencslaus natus Henslini de Vscz, Prager 

Geistlicher, Notar 97, 
Wenceslaus natus JacoDi de Mczerzyecz, 

notarius publtcus 198. 
Wenczeslaus natus quondam Busconis 

de Choczemisl, Prager geistlicher Notar 

97, 126. 
Wenceslaus, Oelpresser 53. 
Wenczeslaus, pannifex 92. 
Wenceslaus, Patriarcha Antiocenis Aulae 

Romanorum t^t Boemiae Regis can- 

cellarius 10, 26, 10, 101, 198. 
Wenczeslaus, Pfarrer zu Dudleb 178. 
Wenceslaus, Pfarrer zu Holissov 221. 
Wenceslaus, Pfarrer zu Hradecz 224. 
Wenceslaus, Pfarrer zu Lompnicz 9. 
Wenczeslaus, Pfarrer zu Lutacz 218. 
Wenceslaus, Pfarrer zu Otycz 94. 
Wenczeslaus, Pfarrer zu JSwabenicz 48. 
Wenceslaus, PfaiTer zu St. Egidius in 

R-ag- Altstadt 37. 
Wenceslaus, Wenczl, pistor 80. 
Wenceslaus, Prior der Augustiner zu 

Rokytzan 227. 
Wenceslaus, Waczlaw, Prior des Kls. 

Plass 141. 
Wenczeslaus, Prior des Kls. Sedletz 146. 
Wenceslaus, Wentzeslaus, Professe zu 

Königsaal 185. 
Wenceslaus, Propst des Kls. der Augu- 
stiner zu Rokytzan 51, 227. 
Wenceslaus, Propst des Kls. der Augu- 
stiner zu Sternberg in Mähren 8. 
Wenceslaus, Propst des Kls. Chotieschan 

223. 
Wenczeslaus, Propst des Kls. Frauen- 
thal 146. 
Wenceslaus, Propst des Kls. Strahof 

102. 
Wenceslaus, Propst zu St. Appolinax in 

Prag 223. 
Wenceslaus, rasor pannorum 127. 

38 
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Wenceslaus, Bector der Kirche zu St. 

Leonhard in Prag-Altstadt 80. 
Wencealaus, sartor 188, 190, 191. 
Wencedlaus, Sabprior des Kls. Sedletz 

146. 
Wenczeslaus, Subprior des Kls. Zderass 

46. 
Wenceslaus, Vicarius zu Radixn 97. 
Wenceslaus ^ Wenclans , Villanen 53, 

101. 
Wenczeslaus, S., Ville bei Brüx 38, 40. 
Wenczlaw, V: Wenzel! 
Wendlinger, Besitzer von Lochkow 138. 
Wendowicz, Stephanus, Guardian der 

Franciscaner zu Krumau 179. 
Wendsaltz, Wentzl 237. 
WenzlinuB, Steinmetz 49. 
Weprzecz, Benedictus dictus Bech de 

221. 
Weprzecz, Hinco de 42, 44, 114. 
Weranco, Wenczeslaus 115. 
Werll, Erhart 1S9. 
Werll, Jacob 170. 
Werll, Motel 157, 159. 
Werll, Yorg 157. 
Werlle, Barbara 157. 
Werlle, Jacob 167. 
Werllin, Elizabeth' 157. 
Werner, ßartel 172. 
Werner, Coelestin. Abt von Plass 143. 
Werner, Erhardt 160, 161, 162. 
Wcaner. Thomas 163. 
Werner, Valter 161. 
Wernher, Bürger zu Eger 154. 
Wernher, Johann Georg Christoph 174. 
Wernher, Erhart 158. 
Wernher, Hanns 154, 164, 165. 
Wernher, Thomas 155, 156, 157. 
Wernherin, Vrsula 154. 
Wernherus, Abt von Kladrau 75. 
Wernher US, pannifex 79. 
Wernherus, teitor 41. 
Werschowitz, Werschowicz, Wrssowicz, 

Bez..H. Kgl. Weinberge 42, 47, 54, 56, 

99, 102. 
Werschowitz, Krenzbildstock bei 42. 
Werschowitz , Wrschowitzin , Juiiana, 

Priorin des Kls. Dozan 236. 
Werschowitz, Wrzczowitz, Wilhelm von 

141. 
Werser, Frenclinus 40. 
Wessel, V: Warthenberg! 
Wesseler, Vlricus 38. 
Wessely, Dorothea 30. 
Wessely, Johann 30. 
Wesstye, Bohunco de 145. 
Westefal, Heinricus 128. 
Westfal, Westual, Westval, Gregorius 

53, 101. 
WeteiTi, V: Wissnye! 
Wetzlar 176. 
Weychard, Martin 53. 
Weygl (Waigl), Bürger zu Tachau 223. 
Weyl, Thomas 158. 
Weynczornel, HenFÜnus dictus 34. 
rWeynczomel) Hilla 34. 
Weysemberg, Johannes 62. 
Weytemule, Wlachnico de 47, 48, 51, 

221. 
Weytenpercher, Wenceslaus 89, 112. 
Weywoda von Stromberg, .Josefa, V: 

Binder! 



Wezleczky, Joannes W., Canonicus 
S. Metrop. Eccl. Pragensis 21. 

Wdorowetz, Jessco 102. 

Wicktel, Linhardt Graf 162. 

Wiclefistae 85. 

Wiczleben, V: Würaleben! 

Widersbergische Messfundation , Ur- 
kunden 25, 26. 

Widerßreuth, Ort bei Eger 169. 

Widmann, Aloysia von, Aebtissin von 
St. Georg in Prag-Hradsschin 107. 

Widmann, Andreas, Abt von Königsaal 
135. 

Widra, Zderasser Pfarrdorf in Mähren 35. 

Widtlitz, Gut des Kls. St. Anna in Prag- 
Altstadt XIX. 

Wideman, Johann, Bürgermeister zu 
Sagan 64. 

Wien VIII, IX, Xin, 3, 6. 7, 11 — 16, 18, 
21, 22, 23, 28, 29, 64, 66, 68—73, 76, 
77, 83—84, 107, 108, 116—119, 121, 
134, 136 -139, 148, 182, 183, 201— "206, 
212—215, 223, 232, 234—237, 240, 
241, 243, 244. 

Wien, Benedictinerstifb zu St. Virgo 
Maria alias Scotorum zu 13, 29, 75, 
76. 

Wien, General- Tax- und Expedit- Amt zu 
139. 

Wien, Kaiserliches Haus-, üof-und Staats- 
archiv zu XXII, xxin, XXIV, XXVI. 

184, 211, 215. 

Wien, kaiserliche Hofbibliothek XII, 
XIII, XXIU, 212. 

Wien, Hofcommission, geistliche, zu IX. 

Wien, Hofkanzlei zu VII, VIII, IX, X. 

W^ien, Minist erialregistraturen VII. 

Wien, St. Stephan, Propstei zu 134. 

Wieneczek, Weingarten XIX. 

Wiener Frieden XXIU. 

Wiener-Neustadt 15, 8. 

Wiesnerin, Agnes, V: Pichlerin! 

Wierowsky, Adam Johann 229. 

Wigenus, Augustiner zu Wittin gau 14. 

Wikroczil, Georgius Stephanus 143. 

Wildenbrun, Wolffgang Vetterl von 171. 

Wildenstorfi' auf Bukohl, Johann Redel- 
festeren von 65. 

Wildschütz, Be2.-H. Trautenau 20. 

Wildstein, Wiltstein, Bez.-H. Eger 20, 
156. 

Wildstein, Wiltstain, Engel hardus No- 
thafnis de 150. 

Wild stein, Fridericus de 227. 

Wildstein, Wiltstein, Sigmund Junckhen* 
zu 153. 

Wildstein, V. auch: Krakowsky, Wil- 
helm Albrecht Reichsgraf etc.! 

Wildtenbrun, Bernardina, Vetterlin, V: 
Vetterlin ! 

Wilffertin, Francisca. Priorin zu Cho- 
tieschau 229. 

Wilharticz, Busko de 89. 

Wühelm, Hans 158. 

Wilhelm, Wylhelm, Nicolaus 60. 

Wilhelmitenkloster zu Stockau 24.. 

Wilhelmus, aurifusor 92, 130, 196. 

Wilhelmus de Bor 37. 

Wilhelmus de Czyotow 222. 

Wilhelmus de Zap 90. 

Wilhelmus, Wylhelmus, Pfarrer zu Bu- 
decz 90. 



Wilhelmus, Guillermus, tit. s. Puden- 

tiane presbiter cardinalis 148. 
Williraow, Bez.-H. Przestitz 183. 
WilluBch, Mathias 63. 
Wilmannus, Henslinus Petrus 113. 
Winarzicz, verschiedene Orte in Böhmen 

62. 
Winckelman, Georg 159. 
Winckhler, Clement 166. 
Winerzicz, Bodekcz de 180. 
Wingkler, Christian Mothel 160. 
Wingkler, Georg 160. 
Wingkler, Hans 160. 
Winkel, Prisnak von dem 111. 
Winkelburg, Joseph von, Propst ri 

Doxan 237. 
Winterberg, Bez.-H. Prachatitz 20. 
Winterberg, Wyntrberg alias tunc in 

Styekna, Paulus de 189. 
Wintter. Michel 157. 
Wirben, V: Würben! 
Wirspergk, Hanns von 157. 
Wirth von Wehrenfels, Josef Karl, Pra^- 

Altstädter Bürger 29. 
Wirttemberger, Georgius 159. 
Wischehrad, V : Prag I 
Wischin'sche Mühle zu Prag 31. 
Wischnowski, Jakob 3. 
Wisco de Wranyn 11. 
Wissegradensis ecclesia, V: Prag- 

Wyschehrad ! 
Wissnye de Wetern, Petrus dictus 176. 
Wissoka, Weingarten bei Prag 71, 
Wissy, Lossoso wa, Lachsfallen 132. 
W^itbach, ChristotForus de 225. 
Witigaw, V: Wittingau! 
Witigenaw, V: Wittingau! 
Witignaw, V: Wittingau! 
Witko de Czmczicz 47. 
Witko de Monte 110. 
Witko, Vitec de Vpa (Aupa) 36. 
Witko, Nagelschmied 56. 
Witko, plebanus de Sobyeslaw 9. 
Witko, Prag-Neustädter Bürger 60. 
Witko, Propst von St. Egidy in Prag, 

Canonicus von St. Georg 100. 
Witkonis mons, Witkowa, Wytkowa 

hora bei Prag 42, 46, 47, 195. 
Witkonis, Petrus 126. 
Wittenberg, Cecilia de 132. 
Wittenberg, Johannes de 132. 
Wittenberg, mons dictus, V : Weisse- 

berg hei Prag! 
Wittingau, Witigaw, Witigenaw, Witi- 
gnaw, Trzebon, Bez.-H. Wittingau 3, 

4, 8 u. ff., 36, 179. 
Wittingau, Augustinerkloster zu XI, 

XIV, XVI, XXI, XXIV, 4, 8—22, 

48—22. 
Wittingau, Altar zu St. Nicolaus in 9. 
Wittingau, Klosterkirche 20. 
Wittingau, Mauthkastenschlüssel von 17. 
Wittingau, Seelhaus zu 17. 
Wittingau, Spitalhaus zu 17. 
Wittingau und Forbes, Wildbahn der 

Klöster 16. 
Wittigau, V: Wittingau! 
Wittych, Höfer 163. 
Witzky von Pleschnitz, Hendrych Georg 

77. 
Wlacho, Prag-Neustädter Bürger 59. 
Wlaciego, Professe von Kladrau 75. 
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Wladico, Zacharias 79, 112. 
Wladika, Andreas 115. 
WladislauS; Herzog von Böhmen 74. 
Wladislaus IL, Herzog von Böhmen 

139, 230. 
W]a8chim, Bez.-H. Beneschau 93. 
Wlaschim, Wlassimie, Hinco Junior de 

193. 
Wlaschim, Wlassym, Marssik de 49. 
Wlaschim, Wlassym, Petrus de 68. 
Wlastecz, HendlinuB de 188. 
Wlczko, Priester des Kls. St. Georg zu 

Prag-Hradschin 98. 
Wlezkowicz,Ville des Hrach deRochow 62. 
Wlicz, V: Vlicz: 
Wlk, Johannes 61. 
Wlkssycz, MartinuB de 9. 
Wlynewes. Ort bei Melnik 198. 
Wobor zischt,. Pauliner zu XXV, XXVI, 

214, 215. 
Wobrzistwi, (Jraf Slawata'ache Herr- 
schaft 14. 
Wobza, Amol du 8, Senior zu Plass 141. 
Wochinger, Egerer Bürger 150. 
Wodnian, Bez.-H. Pisek XIX. 
Wodnian, Wodnano, Johannes de 56. 
Wodnianisches Schuldcapital 191. 
Wodierad, Wodyerad, Bez.-H. Komotau 

42. 
Wogau, Melchior Adam Moßer vff, V: 

Moßer ! 
Wogitz, Gut der Karthäuser zu Walditz 

205. 
Wogarth, Franz Salvator 204. 
Wokrauhlyka, Na, Weinberg bei Koeirz 7. 
Wolbram, V: Wolframus! 
Wolbramow, Desiderius de 217. 
Wolck, Wencezlaus 187. 
Wolff, Anna 31. 
Wolff, Georg 174. 
Wolff, Nicolaus, Magister 62. 
Wolff, Stephanus, Magister 62. 
Wolfgang, Abt von Plass 141. 
Wolfgang von Kralyk 13. 
Wolfgangus, Decanus zu St. Florian 11. 
Wülfgangus, Subprior von Königsaal 

138. 159. 
Wolflini, Meinhardi, Wenceslaus 124. 
Wolflini, Meinhardi, Wolframus 124, 
Wolflini, Thomlinus 113. 
Wolflini, Wolframus 39, 114, 125, 129. 
Wolflinus, Kuttenberger Schöppe 123. 
Wolflinus, sutor 34, 127. 
Wolframus de Panwicz 37. 
Wolframus, Wolbram, Nicolaus 42, 43, 

129. 
Wolframus, Pragensis archiepiscopus 5, 

53, 100. 
Wolframus, procurator abbatis et con- 

ventus Plassensis 140. 
Wolfstein, Wolfsteyn, Oertlichkeit bei 

Eger 153. 
Wolfstein, Wolfsteyn, Agnesca de 209. 
Wolfstein, ßeneda de 209, 217. 
Wolgemuth, Hana 190. 
Wolinensis, Nicolaus 188. 
Wolmut, Hana 190, 191. 
Wondreb, V: Wandra! 
Wonschowitz, verschiedene Orte Böh- 
mens 184. 
Woraczicky von Pabienitz, Adalbert 6. 
Woraczicky von Pabienitz, Franz 6. 



Woraczicky von Babienitz, Holfried 6. 

Woraczicky von Pabienitz, Leopold 6. 

Wordman, Nicolaus 190. 

Worlik, verschiedene Orte [Böhmens 20. 

Worsch, Worschenn, Veit 167, 169. 

Wortt, Barbara 107. 

Wortt, Johann 107. 

Wostatek, Thobias, Bürger zu König- 

grätz 207. 
Wostromierz, Bez.-H. Königgrätz 205. 
Wostrzek, Gut des Kls. Sazau 87. 
Wotin, Wilhelm Trzidworsky von 65. 
Wottawa, P., Sazauer Administrator 87. 
Wotticha, Ort bei Eger 161. 
Woyca, sepatrix 197. 
Woycow, Albertus de 125. 
Woyko in Forum equorum (Pragense) 

39, 89, 194. 
Woyko wicz, Cztyborius de 199. 
Woyslaus de Saczka canonicus, Magister 

37. 
Woyslaus, panifex 195. 
Woyslaus, plebanus in Miliczin 9. 
Woytiech, V: Adalbertus! 
Wozygcz, Nicolaus de 195. 
Wrabecz, Waczko 115. 
Wrabic, Alexius de 105. 
Wrabie, Ignatius de 105. 
Wrabie, Johannes de 165. 
Wrabsky Tlusca von Wraby, Anton 

Johann Ignatz, Bürgermeister von 

Brüx 69. 
Wraby, Anton Johann Ignaz Wrabsky 

Tluxa von, Bürgermeister von Brüx 69. 
Wran, Wrany, Bez.-H. Smichow 124, 
I 131, 132. 

I Wranau bei Brunn, Paulaner zu 213. 
I Wranna, Bez.-H. Schlau 112. 
I Wranna, Nicolaus dictus de 112. 
I Wranin, Hof des Kls. Wittingau 11, 16, 
I 22. 

Wranin, Wranyn, Michalecz de 11, 
Wranin, Wranyn, Wisco de 11. 
Wranow, Vranov, Wranof, Bez.-H. Semil 

37. 
Wrany, V: Wran! 
Wratislauia, V: Breslau! 
Wratiplaw, Graf von, Bischof zu König- 
grätz 183. 
Wratislaw, Joseph Johannes Wenzeslaus 

comes 83, 202, 237. 
Wratislaw-Mitrowitz, Catharina Grätin zu 

XIX, 192, 202. 
Wratislaw-Mitrowitz, Rosa Maximiliana 

Gräfin zu 192, 202. 
Wratislaw-Mitrowitz 'sehe Cession, Graf 

245. 
Wratmogius, prepositus ecclesie Tinensis 

96. 
(Wrazda-)Kunwald,Johannesde(Wrazda?) 

200. 
Wrazda von Kunwald auf Hratek, Solo- 

pisk und Chotauchowie, Johann Wenzel 

238. 
Wrazda von Kunwald, Maria Electa 

Freyin, Aebtissin von St. Georg 108. 
Wrbicz, Anna de 75. 
Wrbicz, Vlricus de 75. 
Wrbicze, verschiedene Orte Böhmens 75. 
Wrbka, Mstydrucho de 193. 
Wrchl-Ackher, Oertlichkeit bei Eger 171. 
Wrchota, Villane zu Quitz 91. 



Wrssowitz, V: Werschowitz! 

Wrtba, Petrus de 140. 

Wrtby auf Krzimnicz und Czebäu, Johann 

Frantz Reichsgraf von 243. 
Wmtycz, Bez.-H. Jung-Bunzlau 102. 
Wrzessowitzizche Crida, Freiherrlich 1 43. 
Wrzieskowicz, Sdeborins de 219. 
Wrzvessczow, Agnezcza de, Professe von 

St* Georg 99. 
Wsserub, Nicolaus de, Canonicus zu 

St. Georg 100, 101. 
Wsserub, Petrus de, Canonicus von St. 

Georg 100, 101, 222. 
Wschestar, Wesestar, pagus, Bez.-H. 

Königgrätz 206, 207, 208. 
Wstich, Pagus des Kls. Chotieschau 228. 
Wteln, Wtelen, Bez.-H. Brüx 200. 
Würben und Freudenthal, Joseph Graf 83. 
Würben, Wirben, Leopoldus Franciscus 

comes de, regis Bohemiae supremus 

cancellarius 69, 237. 
Würben, Wfirbna und Freudenthal, Herr 

auf Fulnek, Stauding, Patzkow und 

Mratsch, Johann Frantz Reichsgraf 

von 243. 
Würzburg 99. 
Würzleben vff Wagau, Hanns Adam von 

168. 
Wultaw, V: Moldau! 
Wunderweyn, Vluschius 123. 
Wunschwitz, Anna Feliciana lib. bar. 

de 25. 
Wydin, Dorf des Kls. Königsaal 132. 
Wydra, Zderasser Pfanxlorf in Mähren 61. 
Wydrzin, Henzlinus de 177. 
Wydym, Widim, Feld bei Brzezan 124. 
Wyeczow, Pfarrdorf des Kls. Kladrau 75. 
Wyetrow, Haus in Prag-Neustadt 56. 
Wyetrznye, Mathias de 189. 
Wyetrznye, Nicolaus dictus Wyssnye de 

189. 
Wyhlouicz, Zinsdorf des Kls. Königsaal 

126. 
Wyklico, Juratus von Welym 134. 
Wyl, plebanus 90. 
Wylmanni, Petermannus 144. 
Wylmanni Petermanni, Henslinns 145. 
Wylstayn, Dorothea dicta Hrabyessynka 

de 54. 
Wylstayn, Elzka Hrabyessynka de Wyl- 
stayn 54. 
Wyeska, Raczco de 217. 
Wyntirbach, V: Bohumilitz! 
Wyschehrad, V: Prag-Wyschehrad ! 
Wyssoka, Berg bei Dobrzan 218, 227. 
Wyssne, Othico de 127. 
Wyssnye, V: Wyetrznye! 
Wytigenaw, V: Wittingau! 
Wytkowa hora, V : Witkonis mons ! 
Wywar, Burg bei Liptau 199. 
Wznatha 90. 



T. 

Yanowycz, V: Janowycz ! 
Ybanus, Pemoldus de 217. 
Ylaw, V : Eulau ! 
Yppius, Pesslinus 53, 79. 
Yürge, Wenczlab 146. 
Yvenyek, Höriger 105. 



38' 



300 



Register. 



z. 



Zab(i)elicz, Name verschiedener Orte in 
Böhmea 22. 

Zabitecz, Andreas (de) 48, 231. 

Zabowrzek, Ville des Kls. Eönigsaal 134. 

Zabowrzyesk, Ville bei Krumau 177. 

Zach, Johann XX. 

Zach, Lucia XX. 

Zach, Ottilie XX. 

Zachäi, Elisabeth. 3. 

Zacraza, V: Petrouicz! 

Zaczko, Dorothea 188. 

Zaczek, Jesco 129. 

Zaczko, Nicolaus 188. 

Zaczko, Wenceslaus 104. 

Zadnyles, Hinterwald, bai Ober-Kamenitz 
221. 

Zadoc, Juratus von Welym 134. 

Zageczko, Martinus dictus 35. 

Zagrab, V: Agram! 

Zahorczycz, Zinsdorf des Kls. St. Anna 
in Prag-Altstadt 195. 

Zahorzan, Bez.-H. Horzowitz 70. 

Zaippa, Preuss. -Schlesien 64. 

Zak, Johannes, archiepiscopatus Pra- 
gensis adtninistrator,praepositus Litho- 
mericzensis, artium et decretorum 
doctor 13. 

Zak, Mai-tinas 187. 

Zakawatzin, Benigna Ludmilla, geborene 
Chlumzanskyn von Przestwalk und 
Chlumzan 77. 

Zalacz, Martinus 41. 

Zalman, Henzlinus 50, 93. 

Zalusky-Helffenstein, Norberkh Anton 72. 

Zalussye, Name mehrerer Orte in Böh- 
men 59, 177. 

Zaraw (Sarau), Henslinus de 115. 

Zarowsky, Nicolaus 232. 

Zarubin, Dorothea Johanna 70. 

Zap, Bez.-H. K^rolinenthal 90. 

Zapf, Hans 161. 

Zaup, Johannes Zapsky de 106. 

Zawadilische Fundation 121. 

Zawid de Gzernoticz 36. 

Zbenitz, Bez.-H. Pisek 73. 

Zborow, Bez.-H. Klattau 204. 

Zbwoch, Ville bei Chotieschau 217. 

Zdan a. d. Moldau, Mühle des Kls. König- 
saai 132. 

Zdanevicense praedium bei Stockau 25. 

Zdaras, Sdaras, Saras, Augustinerinnen- 
kloster zu 65, 67, 68. 

Zdari, Ville des Kls. St. Georg zu Prag- 
Hradschin 97. 



Zdenco de Lacu 130. 

Zdenco de Latri 50. 

Zdenko, pannicida, scabinus Pragensis 23. 

Zderas, Sderas, Sderass, Custodes S. Se- 
pulchri zu XI, XUl, XIV, XVI, 27, 
32 n. ff., 74, 78, 248. 

Zderasia, Sub 112, 114, 129. 

Zdiar, Name mehrerer Orte Böhmens 20. 

Zdiarsky von Kosmatschow, Wenzel Max 
69, 83, 237. 

Zdicho, Wirth 101. 

Zdinka, Professe zu St. Anna in Prag- 
Altstadt' 194. 

Zdislaus, Bauer zu Zubczicz 176. 

Zduchowitz, Bez.-H. Przibram 64. 

Zdyko, V: Humbrechticz I 

Zdsarski, Aegidius, Prior Generalis der 
Cyriaci und Propst des Conventes zu 
Prag- Altstadt 29. 

Zebendorff, Ort bei Eger l7l. 

Zebnitz, Bez.-H. Kralowitz 141. 

Zebrak, Veronika 30. 

Zedlini, V : Seydlini : 

Zedlitz atiff Schönaw, Brieg, Quaritz und 
Zierus, Wenntzell von 64. 

Zedwitz. Zettwittz uff Liebeostein, 
Christian Erdtmann 173. 

Zedwitz zum Liebenstain imd Diebsfurt, 
Christoff von 162. 

Zed(t)witz, Erdbraut Sophia von, ge- 
borene Räbin l73. 

Zedwitz, Zettwittz vff Liebenstein, 
Johann Philipp 173. 

Zedwitz, Zettwittz uff Liebenstein, Wil- 
helm Friedeiich 173. 

Zedwitz, Zettwittz uff" Liebenstein, Wolff 
Dietrich 173. 

Zedwitz zw Neitbergk (die) 159. 

Zee, Henricus de 90 

Zeidlowna, V: Seidlinil 

Zeilner, Frater Franciscus, Minoriten- 
provinzial 180. 

Zeitler, Nicol 173. 

Zelchfftldter, Oertlichkeit bei Eger 174. 

Zeleny, Johannes 59. 

Zelezna, Sulco de 61. 

Zelezna, Vrsnla, Aebtissin zu St. Agnes 
in Prag 181. 

Zeleznicz, V: Eisenstadtl! 

Zeliborczycz, Fridericus de 186. 

Zeman, Maria 87. 

Zenberg, Jeclinus 44. 

Zerczia, Jenco dictus 44. 

Zerotinensis, V: Zierotinensis ! 

Zerowizium, V: Serowitz! 

Zesner von Spitzenberg, Johann ülbrich 
Carl 69. 

Zettenskische Familie 119. 



Zewelde, Gothfridus de 37, 125. 

Zewskur, Ville bei Leitmeritz 91. 

Zeydlouissa, V: Seidlini! 

Zhorsky, Franz XVIÜ, XIX. 

Zborz alias de Scedra, Hermannus de 

218. 
Zhorz, Bez.-H. Pil^am 117. 
Zhoretz, Zhorzecz, Bez.-H. Pilgram 35. 
Zialeczky, Joseph 181. 
Zichner, Caspar 157. 
Zichow, Johannes Kolo de 62. 
Zickau, V; Klennow! 
Zidek, Zydek, Wenceslaus 101, 103, 114. 
Zifiowicz, bez.-H. Gitschin 68. 
Zierotin, Zerotin, Bussko de 180. 
Zierotin, Zierotinensis, Elzka, Aebtissin 

der Clarissinnen zu Jungfern -Teinitz 

180. 
Zierotin, Jaroslaus de 180. 
Zierotin, Plychta de 186. 
Zierotin, Zyrotin, Plychta Junior de 90. 
Zierus in Preuss.-Schlesien 64. 
Ziffridus, Kladrauer Professe 75. 
Ziffridus, Pleban zu Bukowetz 221. 
Zihel, Dorf des Kls. Plass 141. 
Zilberczeiger, V: Silberczeiger ! 
Zinsenmühl, pagns des Kls. Stockau 24. 
Zintl, V: Erben I 
Zitauiensis, Zytawiensis, Andreas 56, 57. 

197. 
Zitimnitz, Jan Niklasuk von 135. 
Zittau i. S. 176. 

Zizkov, Vorstadt von Prag 34, 106. 
Zlatnyczky, Mathias, Maczko 81. 
Zlawatin, V : Slawathen ! 
Znaim in Mähren 13. 
Znaymensis. Snoymensis, Martinus 44. 
Znoymer, Nycolaus 89, 95. 
Znoymetus, Henricus 35. 
Zoch, Mauricius 55. 
Zollmann, Rittmeister 245. 
Zophia, V: Sophia! 
Zotbo, laicus in Slowicz 218. 
Zub, Johannes 200. 

Zubczicz, Zubticz, Ville bei Krumau 176. 
Zueber, Sebastian 171. 
Zukeriani, fratres 227. 
Zul, Johannes 60, 133. 
Zunberg, Pawliko de II. 
Zwann, Geor(g)ius de 217. 
Zwann, Pesco de 217. 
Zwickerin, Anna Rosa 28. 
Zwol, Bez.-H. KgL Weinberge 124. 
Zwyesto, Censuale 187. 
Zychow, Paulus de 52. 
Zyrkowicz, Jesco 209, 
Zyrotin, V: Zierotin! 
Zzywanicz, Beranco de 59. 



Berichtigungen. 



S. X, Z. 5 V. 0. Klosterauf liebungB- f. Kosteraufhebaoge-. — S. XI, Z, 16 v. o. Gründen f. Granden. — S. XXI, 
Z. 1 V. u. überhaupt jede f. jede überhaupt. — S. XXVI, Z. 14 v. u. Privatgründen f. Privatründen. — S. XXVI, Z. 9 v. u. 
ehemaligen f. ehemalige. — S. XXVIII, Z. 12 v. o. Reliquiae f. Reliquae. — S. 11, Z. 3 v. u. Basilee f. basilee. — S. 35, 
Z. 10 V. u. Camynensifi (Curymensis ?) f. Camynensis. — S. 37, Z. 5 d. Anmkg. vermacht f, vermerkt. — S. 38, Z. 5 v. u. 
Gentes f. gentes. — S. 79, Z. 24 v. u. Mitbürger f. Mitcürger. — S. 81, Z. 15 v. o. Sancti Sixti Cecchinus f. Sancti 
Cecchinus. — S. 81, Z. 20 v. o. Prior f. Priori. — S. 90, Z. 9 v. u. monasterium f. monaterium. — S. 99, Z. 7 v. u. Ponte 
f. ponte. — S. 110, Z. 2 V u. Marziconys Mangonis f. Marziconys, mangonis. — S. 113 üeberachrift Gallus f. 
Georg. — S. 121, Z. 18 v. o. 923 f. •923. — S. 126, Z. 6 v. u., S 12!», Z. 7 u. 15 v. u. cerdo f. Cerdo. — S. 129, Z. 30 
V. u. pannicida f, Pannicida. — S. 133, Z. 23 v. u. Johannes XXItl. f. XXII. — S. 155, Z. 19 v. o. Junchfrawen f. 
Juchfrawen; Z. 9 v. u. Cle m enten f. dementen. — S. 156, Z. 7 v. u. Rayn f. Rayn; Z, 20 v. u. Schlickhin f. Sclickhin. 

— S. 159, Z. 4 V. u. Erhart f. Erkart. — S. 160, Z. 16 v. u. Clingkervogls f. Clingkervolgs. — S. 202, Z. 2 v. u. Universitäts- 
Bibliothek f. Universität. - S. 213, Z. 16 v. o. Messen f. Messdn. — S. 215, Z. 3 v. u. und Staatsarchiv f. Staatsarchiv. 

— S. 216, Z. 8 V. u. Jaroslaus f. Jarislaus. — S. 233, Z. 1 v. u. Paulus f. Pauulus. 
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